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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshin-
weise Nr. 5.956-250 unbedingt lesen!

Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich gemäß den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.
 Das Gerät mit den Arbeitseinrichtungen 

ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
mäßen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu prüfen. Falls der Zustand nicht 
einwandfrei ist, darf es nicht benutzt 
werden.

– Diese Kehrmaschine ist zum Kehren 
von verschmutzten Flächen im Innen- 
und Außenbereich bestimmt.

– Das Gerät ist nicht zur Reinigung von 
Straßen bestimmt.

– Das Gerät ist nicht für die Absaugung 
gesundheitsgefährdender Stäube ge-
eignet.

– An dem Gerät dürfen keine Verände-
rungen vorgenommen werden.

– Das Gerät ist nur für die in der Betriebs-
anleitung ausgewiesenen Beläge ge-
eignet.

– Es dürfen nur die vom Unternehmer 
oder dessen Beauftragten für den Ma-
schineneinsatz freigegebenen Flächen 
befahren werden.

– Generell gilt: Leichtentzündliche Stoffe 
von dem Gerät fernhalten (Explosions-/
Brandgefahr).

– Niemals explosive Flüssigkeiten, 
brennbare Gase sowie unverdünnte 
Säuren und Lösungsmittel aufkehren/
aufsaugen! Dazu zählen Benzin, Farb-
verdünner oder Heizöl, die durch Ver-
wirbelung mit der Saugluft explosive 
Dämpfe oder Gemische bilden können, 
ferner Aceton, unverdünnte Säuren und 
Lösungsmittel, da sie die am Gerät ver-
wendeten Materialien angreifen.

– Niemals reaktive Metallstäube (z.B. 
Aluminium, Magnesium, Zink) aufkeh-
ren/aufsaugen, sie bilden in Verbin-
dung mit stark alkalischen oder sauren 
Reinigungsmitteln explosive Gase.

– Keine brennenden oder glimmenden 
Gegenstände aufkehren/aufsaugen.

– Der Aufenthalt im Gefahrenbereich ist 
verboten. Der Betrieb in explosionsge-
fährdeten Räumen ist untersagt.

– Asphalt
– Industrieboden
– Estrich
– Beton
– Pflastersteine

Die Kehrmaschine arbeitet nach dem Über-
wurfprinzip.
– Der Seitenbesen (3) reinigt Ecken und 

Kanten der Kehrfläche und befördert 
den Schmutz in die Bahn der Kehrwal-
ze.

– Die rotierende Kehrwalze (4) befördert 
das Kehrgut direkt in den Kehrgutbe-
hälter (5).

– Der im Behälter aufgewirbelte Staub 
wird über den Staubfilter (1) getrennt 
und die gefilterte Reinluft durch das 
Sauggebläse (2) abgesaugt.

Wenn Sie beim Auspacken einen Trans-
portschaden feststellen, dann benachrichti-
gen Sie Ihr Verkaufshaus.
– Betriebsanleitung und Sicherheitshin-

weise der am Gerät angebrachten Ar-
beitseinrichtungen lesen und beachten.

– Die an dem Gerät angebrachten Warn- 
und Hinweisschilder geben wichtige 
Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

– Neben den Hinweisen in der Betriebs-
anleitung müssen die allgemeinen Si-
cherheits- und Unfallverhütungsvor-
schriften des Gesetzgebers berück-
sichtigt werden.

� GEFAHR
Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen 
Reparaturen und der Einbau von Ersatztei-
len nur vom autorisierten Kundendienst 
durchgeführt werden.
– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 

verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 

Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Zubehör beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.
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Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Vorhersehbarer Fehlgebrauch

Geeignete Beläge

Funktion

Allgemeine Hinweise

Zubehör und Ersatzteile

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Garantie

Ersatzteile
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� GEFAHR
Warnt vor einer unmittelbar drohenden Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Warnt vor einer möglicherweise gefährli-
chen Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen könnte.
VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
oder zu Sachschäden führen kann.

Wenn Sie beim Auspacken einen Trans-
portschaden feststellen, dann benachrichti-
gen Sie Ihr Verkaufshaus.
– Die an dem Gerät angebrachten Warn- 

und Hinweisschilder geben wichtige 
Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

– Neben den Hinweisen in der Betriebs-
anleitung müssen die allgemeinen Si-
cherheits- und Unfallverhütungsvor-
schriften des Gesetzgebers berück-
sichtigt werden.

� Gefahr
Verletzungsgefahr!
Kippgefahr bei zu großen Steigungen.
– In Fahrtrichtung nur Steigungen bis zu 

2% befahren.
Adv-Variante mit Zusatzbremse 2.640-
301.0: In Fahrtrichtung nur Steigungen 
bis zu 18% befahren.

Kippgefahr bei instabilem Untergrund.
– Das Gerät ausschließlich auf befestig-

tem Untergrund bewegen.
Kippgefahr bei zu großer seitlicher Nei-
gung.

– Quer zur Fahrtrichtung nur Steigungen 
bis maximal 2% befahren.
Adv-Variante mit Zusatzbremse 2.640-
301.0: Quer zur Fahrtrichtung nur Stei-
gungen bis maximal 18% befahren.

– Es müssen grundsätzlich die Vor-
schriftsmaßnahmen, Regeln und Ver-
ordnungen beachtet werden, die für 
Kraftfahrzeuge gelten.

– Die Bedienperson hat das Gerät be-
stimmungsgemäß zu verwenden. Sie 
hat bei ihrer Fahrweise die örtlichen 
Gegebenheiten zu berücksichtigen und 
beim Arbeiten mit dem Gerät auf Dritte, 
insbesondere auf Kinder, zu achten.

– Das Gerät darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung 
unterwiesen sind oder ihre Fähigkeiten 
zum Bedienen nachgewiesen haben 
und ausdrücklich mit der Benutzung be-
auftragt sind.

– Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
Jugendlichen betrieben werden.

 Das Gerät darf niemals unbeaufsichtigt 
gelassen werden, solange der Motor in 
Betrieb ist. Die Bedienperson darf das 
Gerät erst verlassen, wenn der Motor 
stillgesetzt, das Gerät gegen unbeab-
sichtigte Bewegungen gesichert und 
die Feststellbremse betätigt ist.

� Gefahr
Verletzungsgefahr!
– Die Abgasöffnung darf nicht verschlos-

sen werden.
– Nicht über die Abgasöffnung beugen 

oder hinfassen (Verbrennungsgefahr).
– Antriebsmotor nicht berühren oder an-

fassen (Verbrennungsgefahr).
– Bei Betrieb des Gerätes in Räumen 

muss für ausreichende Belüftung und 
Abführung der Abgase gesorgt werden 
(Vergiftungsgefahr).

– Abgase sind giftig und gesundheits-
schädlich, sie dürfen nicht eingeatmet 
werden.

– Der Motor benötigt ca. 3 - 4 Sekunden 
Nachlauf nach dem Abstellen. In dieser 
Zeitspanne unbedingt vom Antriebsbe-
reich fernhalten.

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

Beim Transport des Gerätes ist der Motor 
stillzusetzen und das Gerät sicher zu be-
festigen.
Siehe dazu im Kapitel „Transport“.

� GEFAHR
Wird die Gerätehaube bei laufendem Motor 
geöffnet, muss der Motor abschalten. 
Schaltet der Motor nicht ab, so liegt ein De-
fekt am Haubenkontaktschalter vor. Kun-
dendienst benachrichtigen.

 Zur Sicherung gegen unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme, den Schlüsselschalter 
auf Stellung „0“ drehen und Schlüssel 
abziehen.

 In Gefahrensituationen oder zum 
schnellen Ausschalten des Gerätes, 
den Schlüsselschalter auf Stellung „0“ 
drehen.

Symbole in der Betriebsanleitung

Symbole auf dem Gerät

Verbrennungsgefahr durch 
heiße Oberflächen!

Keine brennenden oder 
glühenden Gegenstände 
aufkehren, wie z.B. Zigaret-
ten, Streichhölzer oder ähn-
liches.

Quetsch- und Schergefahr 
an Riemen, Seitenbesen, 
Behälter, Schubbügel.

Verletzungsgefahr durch 
rotierende Teile. Gerä-
tehaube erst öffnen, wenn 
der Motor stillsteht.

Sicherheitshinweise

Allgemeine Hinweise

Sicherheitshinweise zum 
Fahrbetrieb

Sicherheitshinweise zum 
Verbrennungsmotor

Sicherheitshinweise zum Transport 
des Gerätes

Sicherheitseinrichtungen

Gerätehaube öffnen/schließen

Schlüsselschalter
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1 Schubbügel
2 Hebel zum Absenken und Anheben der 

Grobschmutzklappe
3 Verschluss des Kehrgutbehälters
4 Staubfilter
5 Kehrgutbehälter
6 Antriebsräder
7 Luftfilter
8 Zündkerze
9 Benzin-Motor
10 Ölmessstab
11 Tankverschluss
12 Grobschmutzklappe
13 Kehrwalze
14 Lenkrolle mit Feststellbremse
15 Seitenbesen
16 Gerätehaube
17 Filterabreinigung für Staubfilter
18 Schubbügelverriegelung

(Nur Adv-Variante)

1 Starterseil
2 Kehrwalze anheben/absenken

(Nur Adv-Variante)
3 Betriebsstundenzähler

(Nur Adv-Variante)
4 Seitenbesen anheben/absenken
5 Multifunktionshebel
6 Schlüsselschalter
7 Abdeckung

Bedien- und Funktionselemente

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Bedienfeld Multifunktionshebel

1 Choke (Kaltstart)

2 Betriebsdrehzahl

3 Motor aus
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� GEFAHR
Wird die Gerätehaube bei laufendem Motor 
geöffnet, muss der Motor abschalten. 
Schaltet der Motor nicht ab, so liegt ein De-
fekt am Haubenkontaktschalter vor. Kun-
dendienst benachrichtigen.
 Gerätehaube öffnen.

 Gerätehaube mit der Haubenstütze vor 
dem Zufallen sichern.

� GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Keinen Gabelstapler zum Abladen des Ge-
rätes verwenden.
Gewicht des Gerätes beim Verladen be-
achten!

 Karton entfernen.
 Holzklötze zur Sicherung der Räder 

entfernen und Gerät von Hand von der 
Palette heben.

 Feststellbremse lösen.

Hinweis: Wenn das Gerät nach hinten auf 
den Schubbügel gekippt wird, darf der 
Kraftstofftank höchstens zur Hälfte gefüllt 
sein.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung gegen Uhrzei-
gersinn drehen, Verriegelung ist gelöst.

 Kraftstoffhahn schließen.
 Kehrgutbehälter entnehmen.
 Gerät nach hinten auf den Schubbügel 

kippen.

 Seitenbesen auf Mitnehmer aufstecken 
und festschrauben.

 Gerät nach vorne kippen.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät ausschalten be-
vor der Kehrgutbehälter entnommen wird.
Hinweis: Inbetriebnahme nur mit ge-
schlossener Gerätehaube. Das Gerät ist 
zum Schutz des Bedieners mit einem Hau-
benkontaktschalter ausgerüstet. Der Motor 
läuft nur, wenn die Gerätehaube geschlos-
sen ist.
 Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 

abstellen.
 Motor abstellen.
 Feststellbremse arretieren.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung im Uhrzeiger-
sinn drehen, Verriegelung ist gesperrt.

� Gefahr
Explosionsgefahr!
– Es darf nur der in der Betriebsanleitung 

angegebene Kraftstoff verwendet wer-
den.

– Nicht in geschlossenen Räumen tan-
ken.

– Rauchen und offenes Feuer ist verbo-
ten.

– Darauf achten, dass kein Kraftstoff auf 
heiße Oberflächen gelangt.

 Motor abstellen.
 Gerätehaube öffnen.
 Tankverschluss öffnen.
 „Normalbenzin bleifrei" tanken.
 Tank maximal bis 1 cm unter die Unter-

kante des Einfüllstutzens befüllen.
 Übergelaufenen Kraftstoff abwischen 

und Tankverschluss schließen.
 Gerätehaube schließen.
Hinweis: Der Inhalt des Tanks reicht für ei-
nen Betrieb des Gerätes von ca. 1,5 Stun-
den.

 Motorölstand prüfen.
 Zündkerzenstecker auf festen Sitz 

überprüfen.
 Kraftstoffmenge im Tank prüfen.
 Seitenbesen prüfen.
 Kehrwalze prüfen.
 Staubfilter abreinigen.
 Kehrgutbehälter entleeren.
Hinweis: Beschreibung siehe Kapitel Pfle-
ge und Wartung.

� GEFAHR
Bei Betrieb des Gerätes in Räumen muss 
für ausreichende Belüftung und Abführung 
der Abgase gesorgt werden (Vergiftungs-
gefahr).

� Gefahr
Längere Benutzungsdauer des Gerätes 
kann zu vibrationsbedingten Durchblu-
tungsstörungen in den Händen führen.
Eine allgemein gültige Dauer für die Benut-
zung kann nicht festgelegt werden, weil 
diese von mehreren Einflussfaktoren ab-
hängt:
– Persönliche Veranlagung zu schlechter 

Durchblutung (häufig kalte Finger, Fin-
gerkribbeln).

– Niedrige Umgebungstemperatur. War-
me Handschuhe zum Schutz der Hän-
de tragen.

– Festes Zugreifen behindert die Durch-
blutung.

– Ununterbrochener Betrieb ist schlech-
ter als durch Pausen unterbrochener 
Betrieb.

Bei regelmäßiger, langandauernder Benut-
zung des Gerätes und bei wiederholtem 
Auftreten entsprechender Anzeichen (zum 
Beispiel Fingerkribbeln, kalte Finger) emp-
fehlen wir eine ärztliche Untersuchung.

 Gerätehaube öffnen.

 Kraftstoffzufuhr öffnen.
Drehknopf längs zum Schlauch des 
Kraftstoffhahns stellen.

 Gerätehaube schließen.

 Feststellbremse lösen.

 KM 85/50 W G Adv
Schubbügelverriegelung im Uhrzeiger-
sinn drehen, Verriegelung ist gesperrt.

Gerätehaube öffnen/schließen

Vor Inbetriebnahme

Abladehinweise

Leergewicht (Transportgewicht) 126 kg 

Abladen

Seitenbesen montieren

Inbetriebnahme

Allgemeine Hinweise

Tanken

Prüf- und Wartungsarbeiten

Betrieb

Sicherheitshinweise zu 
Gerätevibrationen

Gerät starten

Kraftstoffhahn öffnen

Gerät einschalten
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Gerät kann ohne Antrieb bewegt wer-
den.

 Multifunktionshebel in mittlere Stellung 
„Betriebsdrehzahl“ schieben, bei kalter 
oder nasser Witterung in Stellung 
„Choke“.

Hinweis: Das Gerät arbeitet nur in der Be-
triebsstellung optimal.
Motor starten. 
 Zum Starten des Gerätes mit dem Star-

terseil, den Schlüsselschalter auf Stel-
lung „1“ drehen.

 Starterseil langsam ziehen, bis ein Wi-
derstand zu spüren ist.

 Starterseil kräftig durchziehen.
 Läuft der Motor, Starterseil loslassen. 

Multifunktionshebel von der Stellung 
„Choke“ in Stellung „Betriebsdrehzahl“ 
schieben.

Hinweis: Kehrwalze und Seitenbesen dre-
hen sich.

 KM 85/50 W G Adv
� GEFAHR
Das Gerät kann vorwärts und rückwärts 
gleich schnell fahren. Darum Schubbügel 
für Rückwärtsfahrt behutsam nach hinten 
ziehen.

 Schubbügelverriegelung gegen Uhrzei-
gersinn drehen, Verriegelung ist gelöst.

Vorwärts fahren
 Schubbügel nach vorne drücken.
Rückwärts fahren
 Schubbügel nach hinten ziehen.
 KM 85/50 W G
Vorwärts fahren
 Schubbügel nach vorne drücken.

Feststehende Hindernisse bis 30 mm über-
fahren:
 Grobschmutzklappe anheben.
 Langsam und vorsichtig vorwärts über-

fahren.
Feststehende Hindernisse über 30 mm 
überfahren:

 Hindernisse dürfen nur mit einer geeig-
neten Rampe überfahren werden.

� Gefahr
Verletzungsgefahr! Bei geöffneter Grob-
schmutzklappe kann die Kehrwalze Steine 
oder Splitt nach vorne wegschleudern. Da-
rauf achten, dass keine Personen, Tiere 
oder Gegenstände gefährdet werden.
VORSICHT
Keine Packbänder, Drähte oder ähnliches 
einkehren, dies kann zur Beschädigung der 
Kehrmechanik führen.
Hinweis: Um ein optimales Reinigungser-
gebnis zu erzielen, sollte die Fahrge-
schwindigkeit den Gegebenheiten ange-
passt werden.

Hinweis: Zum Einkehren größerer Teile 
bis zu einer Höhe von 50 mm, z.B. Geträn-
kedosen, muss die Grobschmutzklappe 
kurzzeitig angehoben werden.
Grobschmutzklappe anheben:
 Hebel zum Anheben der Grobschmutz-

klappe ziehen.
Grobschmutzklappe absenken:
 Hebel zum Anheben der Grobschmutz-

klappe loslassen.
Hinweis: Nur bei vollständig abgesenkter 
Grobschmutzklappe ist ein optimales Rei-
nigungsergebnis zu erzielen.

 Hebelarretierung lösen. Seitenbesen 
wird abgesenkt.

(Nur Adv-Variante)

 Hebelarretierung lösen. Kehrwalze wird 
abgesenkt.

Hinweis: Während des Betriebes sollte der 
Kehrgutbehälter in regelmäßigen Abstän-
den entleert werden.

Hinweis: Während des Betriebes sollte der 
Staubfilter in regelmäßigen Abständen ab-
gereinigt werden.

 Verschluss des Kehrgutbehälters öff-
nen und eingehängt lassen.

Der Kehrgutbehälter geht ca. 8 cm auf.
Hinweis: Der Filter wird so vor Feuchtigkeit 
geschützt.

 Griff der Filterabreinigung mehrmals 
hin- und herbewegen.

 Staubfilter abreinigen.
 Verschluss des Kehrgutbehälters öff-

nen.

 Verschluss aushängen.

 Kehrgutbehälter herausziehen.
 Kehrgutbehälter entleeren.
 Kehrgutbehälter hineinschieben.
 Verschluss am Kehrgutbehälter ein-

hängen.
 Verschluss schließen.
Hinweis: Der Kehrgutbehälter ist mit 
Transportrollen ausgestattet.

Motor abstellen.
 Multifunktionshebel in Stellung „0“ 

schieben.
 Seitenbesen anheben.
 KM 85/50 W G Adv

Kehrwalze anheben.

Gerät fahren

Hindernisse überfahren

Kehrbetrieb

Kehren mit angehobener 
Grobschmutzklappe

Kehren mit Seitenbesen

Kehrwalze absenken

Trockenen Boden kehren

Feuchten oder nassen Boden kehren

Staubfilter abreinigen

Kehrgutbehälter entleeren

Gerät ausschalten
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 Feststellbremse arretieren.

 Gerätehaube öffnen.
 Kraftstoffzufuhr schließen.

Drehknopf quer zum Schlauch des 
Kraftstoffhahns stellen.

 Gerätehaube schließen.

� GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Motor abstellen.
 Feststellbremse arretieren.
 Kraftstofftank entleeren.
 Gerät an den Rädern mit Keilen si-

chern.
 Gerät mit Spanngurten oder Seilen si-

chern.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung im Uhrzeiger-
sinn drehen, Verriegelung ist gesperrt.
Kehrwalze anheben.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

1 Befestigungsbereich über Schubbügel
2 Befestigungsbereich unter Gerätehau-

be
Hinweis: Markierungen für Befestigungs-
bereiche am Grundrahmen beachten (Ket-
tensymbole).

� GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

Hinweise in der Betriebsanleitung des 
Motorenherstellers beachten!
Wenn die Kehrmaschine über längere Zeit 
nicht genutzt wird, bitte folgende Punkte 
beachten:
 Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 

abstellen.
 Motor abstellen.
 Feststellbremse arretieren.
 Kehrmaschine gegen Wegrollen si-

chern.
 Kraftstofftank entleeren.
 Motoröl wechseln.
 Zündkerze herausschrauben und ca. 

3 cm3 Öl in die Zündkerzenbohrung ge-
ben. Den Motor ohne Zündkerze mehr-
fach durchdrehen. Zündkerze ein-
schrauben.

 KM 85/50 W G Adv
Schubbügelverriegelung im Uhrzeiger-
sinn drehen, Verriegelung ist gesperrt.

 KM 85/50 W G Adv
Kehrwalze anheben.

 Seitenbesen anheben.
 Kehrmaschine innen und außen reini-

gen.
 Gerät an geschütztem und trockenem 

Platz abstellen.
 Zur Sicherung gegen unbeabsichtigte 

Inbetriebnahme, den Schlüsselschalter 
auf Stellung „0“ drehen und Schlüssel 
abziehen.

 Abdeckung anbringen.

– Instandsetzungen dürfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder 
durch Fachkräfte für dieses Gebiet, 
welche mit allen relevanten Sicher-
heitsvorschriften vertraut sind, durch-
geführt werden.

– Ortsveränderliche gewerblich genutzte 
Geräte unterliegen der Sicherheits-
überprüfung nach VDE 0701.

VORSICHT
Beschädigungsgefahr! Die Reinigung des 
Gerätes darf nicht mit Schlauch- oder 
Hochdruckwasserstrahl erfolgen (Gefahr 
von Kurzschlüssen oder anderer Schä-
den).

� Gefahr
Verletzungsgefahr! Staubschutzmaske 
und Schutzbrille tragen.
 Gerätehaube öffnen.
 Gerät mit einem Lappen reinigen.
 Gerät mit Druckluft ausblasen.
 Gerätehaube schließen.

 Gerät mit einem feuchten, in milder 
Waschlauge getränktem Lappen reini-
gen.

Hinweis: Keine aggressiven Reinigungs-
mittel verwenden.

(Nur Adv-Variante)
Hinweis: Der Betriebsstundenzähler gibt 
den Zeitpunkt der Wartungsintervalle an.

Hinweis: Bei einem neuen Motor ist nach 
den ersten 5 Betriebsstunden ein Ölwech-
sel erforderlich.
Wartung täglich:
 Motorölstand prüfen.
 Luftfilter prüfen.
 Kehrwalze und Seitenbesen auf Ver-

schleiß und eingewickelte Bänder prü-
fen.

 Funktion aller Bedienelemente prüfen.
Wartung alle 25 Betriebsstunden:
 Luftfilter reinigen.
Wartung alle 50 Betriebsstunden:

 Motorölwechsel durchführen.
 Luftfilter prüfen, bei starker Verschmut-

zung austauschen.
 Zündkerze prüfen.
 Haubenkontaktschalter auf Funktion 

prüfen.
 Spannung, Verschleiß und Funktion 

der Antriebsriemen und Antriebskette 
prüfen.

 Bowdenzüge und bewegliche Teile auf 
Leichtgängigkeit prüfen.

 Dichtleisten am Staubfilter prüfen.
 Funktion der Filterabreinigung prüfen.
 Dichtleisten im Kehrbereich auf Einstel-

lung und Verschleiß prüfen.
 Kehrspiegel der Kehrwalze prüfen.
 Funktion der Kehrwalze und des Sei-

tenbesens prüfen.
 Staubfilter reinigen.
Hinweis: Beschreibung siehe Kapitel War-
tungsarbeiten.
Hinweis: Alle Service- und Wartungsarbei-
ten bei Wartung durch den Kunden, müs-
sen von einer qualifizierten Fachkraft aus-
geführt werden. Bei Bedarf kann jederzeit 
ein Kärcher-Fachhändler hinzugezogen 
werden.

Wartung nach 5 Betriebsstunden:
 Erstinspektion durchführen.
Wartung alle 50 Betriebsstunden
Wartung alle 100 Betriebsstunden
Wartung alle 500 Betriebsstunden
Hinweis: Um Garantieansprüche zu wah-
ren, müssen während der Garantielaufzeit 
alle Service- und Wartungsarbeiten vom 
autorisierten Kärcher-Kundendienst ge-
mäß Inspektionscheckliste durchgeführt 
werden.

Vorbereitung:
 Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 

abstellen.
 Feststellbremse arretieren.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung im Uhrzeiger-
sinn drehen, Verriegelung ist gesperrt.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr!
Der Motor benötigt ca. 3 - 4 Sekunden 
Nachlauf nach dem Abstellen. In dieser 
Zeitspanne unbedingt vom Antriebsbereich 
fernhalten.
– Vor sämtlichen Wartungs- und Repara-

turarbeiten Gerät ausreichend abküh-
len lassen.

– Heiße Teile, wie Antriebsmotor und Ab-
gasanlage nicht berühren.

Hinweis: Wenn das Gerät nach hinten auf 
den Schubbügel gekippt wird, darf der 
Kraftstofftank höchstens zur Hälfte gefüllt 
sein.
 Vor dem Reinigen und Warten des Ge-

rätes und dem Auswechseln von Teilen 
ist das Gerät auszuschalten.

Kraftstoffhahn schließen

Transport

Lagerung

Stilllegung

Pflege und Wartung

Allgemeine Hinweise

Reinigung

Innenreinigung des Gerätes

Außenreinigung des Gerätes

Wartungsintervalle

Betriebsstundenzähler

Wartung durch den Kunden

Wartung durch den Kundendienst

Wartungsarbeiten

Allgemeine Sicherheitshinweise
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� Gefahr
Verbrennungsgefahr!
 Motor abkühlen lassen.
 Prüfung des Motorölstands frühestens 

5 Minuten nach Abstellen des Motors 
durchführen.

 Gerätehaube öffnen.

 Ölmessstab herausdrehen.
 Ölmessstab abwischen und eindrehen.
 Ölmessstab herausdrehen.
 Ölstand ablesen.
– Der Ölstand muss zwischen der „MIN“- 

und „MAX“-Markierung liegen.
– Liegt der Ölstand unterhalb der „MIN"-

Markierung, Motoröl nachfüllen.
– Motor nicht über „MAX"-Markierung be-

füllen.
 Motoröl in den Öleinfüllstutzen einfül-

len.
Ölsorte: siehe Kapitel „Technische Da-
ten“.

 Ölmessstab wieder eindrehen.
 Mindestens 5 Minuten warten.
 Motorölstand prüfen.

� Gefahr
Verbrennungsgefahr durch heißes Öl!
 Motor abkühlen lassen.
 Gerätehaube öffnen.
 Ölmessstab herausdrehen.

 Motoröl mit Ölwechselpumpe 6.491-
538 über den Öleinfüllstutzen absau-
gen.

 Motoröl in den Öleinfüllstutzen einfül-
len.
Ölsorte: siehe Kapitel „Technische Da-
ten“.

 Ölmessstab wieder eindrehen.
 Mindestens 5 Minuten warten.
 Motorölstand prüfen.

 Verschlussdeckel abnehmen.
 Filtereinsatz herausnehmen.
 Neuen Filtereinsatz einsetzen.

Filterlamellen müssen in Richtung Ver-
schlussdeckel zeigen.

 Verschlussdeckel aufsetzen.

 Zündkerzenstecker abziehen.
 Zündkerze herausschrauben und reini-

gen.
 Gereinigte oder neue Zündkerze ein-

schrauben.
 Zündkerzenstecker aufstecken.

 Gerätehaube öffnen.
 Kraftstoffzufuhr schließen.

Drehknopf quer zum Schlauch des 
Kraftstoffhahns stellen.

 Kraftstoffschlauch vom Tank zum Kraft-
stoffhahn zusammenpressen.

 Schlauchschelle am Kraftstoffhahn lö-
sen.

 Kraftstoffschlauch abziehen.
 Tankverschluss öffnen.
 Kraftstoffschlauch über einen geeigne-

ten Auffangbehälter halten und Kraft-
stoff ablaufen lassen.

 Ist der Tank leer, Kraftstoffschlauch 
wieder auf den Stutzen am Kraftstoff-
hahn aufstecken und Schlauchschelle 
anbringen.

 Feststellbremse arretieren.
 Kehrgutbehälter entnehmen.

 Bänder oder Schnüre von Kehrwalze 
entfernen.

Der Wechsel ist erforderlich, wenn die 
Kehrwalze nicht mehr nachgestellt werden 
kann und durch die Abnutzung der Borsten 
das Kehrergebnis sichtbar nachlässt.
Hinweis: Wenn das Gerät nach hinten auf 
den Schubbügel gekippt wird, darf der 
Kraftstofftank höchstens zur Hälfte gefüllt 
sein.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung gegen Uhrzei-
gersinn drehen, Verriegelung ist gelöst.

 Kraftstoffhahn schließen.
 Kehrgutbehälter entnehmen.
 Gerät nach hinten auf den Schubbügel 

kippen.

 Befestigungsschrauben links und 
rechts herausdrehen.

 Kehrwalze nach unten herausnehmen.

Einbaulage der Kehrwalze in Fahrtrichtung

Motorölstand prüfen und Öl nachfüllen

Motoröl wechseln

Luftfilter wechseln

Zündkerze reinigen oder wechseln

Kraftstofftank entleeren

Kehrwalze prüfen

Kehrwalze auswechseln

9DE



     - 8

 Neue Kehrwalze einsetzen und befesti-
gen.

Hinweis: Beim Einbau der neuen Kehrwal-
ze auf die Lage des Borstensatzes achten.

Auf die richtige Lage der rechteckigen 
Klemmplatten achten. Sie müssen die 
Kehrwalze oben und unten überlappen.
Hinweis: Nach dem Einbau der neuen 
Kehrwalze muss der Kehrspiegel neu ein-
gestellt werden.

 Kehrmaschine vorne anheben und auf 
einen ebenen und glatten Boden fah-
ren, der erkennbar mit Staub oder Krei-
de bedeckt ist

 Feststellbremse arretieren.
 Kehrwalze ca. 15-30 Sekunden drehen 

lassen.
 Kehrmaschine vorne anheben und zur 

Seite fahren.

Die Form des Kehrspiegels bildet ein 
gleichmäßiges Rechteck, das zwischen 30-
40 mm breit ist.

� GEFAHR
Verbrennungsgefahr! Bei allen Arbeiten in 
diesem Bereich ist darauf zu achten, dass 
das Abgasrohr abgekühlt ist.
 Kehrspiegelbreite einstellen:

KM 85/50 W G Adv
Hinweis: Ist der Kehrspiegel zu klein und 
der Bowdenzug bei abgesenkter Kehrwal-
ze gespannt, muss der Bowdenzug nach-
gestellt werden.

 Kehrspiegel am Bowdenzug einstellen.
 Kehrspiegel prüfen.
 Kehrspiegelbreite einstellen:

KM 85/50 W G

1 Drehknopf
 Drehknopf betätigen:
– Im Uhrzeigersinn: Kehrspiegel wird 

kleiner
– Gegen Uhrzeigersinn: Kehrspiegel wird 

größer
 Kehrspiegel prüfen.

Der Wechsel ist erforderlich, wenn durch 
die Abnutzung der Borsten das Kehrergeb-
nis sichtbar nachlässt.
Hinweis: Wenn das Gerät nach hinten auf 
den Schubbügel gekippt wird, darf der 
Kraftstofftank höchstens zur Hälfte gefüllt 
sein.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung gegen Uhrzei-
gersinn drehen, Verriegelung ist gelöst.

 Kraftstoffhahn schließen.
 Kehrgutbehälter entnehmen.
 Gerät nach hinten auf den Schubbügel 

kippen.

 3 Schrauben an der Unterseite des Sei-
tenbesens herausschrauben.

 Seitenbesen abnehmen.
 Neuen Seitenbesen auf Mitnehmer auf-

stecken und festschrauben.
 Gerät nach vorne kippen.

Eine Verstellung ist erforderlich, wenn 
durch die Abnutzung der Borsten das Keh-
rergebnis des Seitenbesens sichtbar nach-
lässt.

 Kontermutter lösen.
 Stellschraube verstellen.
 Kontermutter festschrauben.

– Eine Verstellung ist erforderlich, wenn 
sich die Grobschmutzklappe nicht weit 
genug anheben lässt.

– Wenn das Kehrergebnis schlechter 
wird, z.B. durch Verschleiß der Vorder-
lippe, muss der Bowdenzug etwas 
nachgelassen werden.

 Kontermutter lösen.
 Stellschraube verstellen.
 Kontermutter festschrauben.

Wenn das Kehrergebnis durch Verschleiß 
der Dichtleisten schlechter wird, müssen 
die Dichtleisten nachgestellt oder ausge-
tauscht werden.
Hinweis: Wenn das Gerät nach hinten auf 
den Schubbügel gekippt wird, darf der 
Kraftstofftank höchstens zur Hälfte gefüllt 
sein.
 KM 85/50 W G Adv

Schubbügelverriegelung gegen Uhrzei-
gersinn drehen, Verriegelung ist gelöst.

 Kraftstoffhahn schließen.
 Kehrgutbehälter entnehmen.
 Gerät nach hinten auf den Schubbügel 

kippen.

Kehrspiegel der Kehrwalze prüfen und 
einstellen

Seitenbesen auswechseln

Seitenbesenabsenkung einstellen

Anhebung der Grobschmutzklappe 
einstellen

Dichtleisten einstellen und auswechseln
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 Vordere Dichtleiste

 Befestigung der Dichtleiste lösen.

 Dichtleiste durch Verschieben in den 
Langlöchern nach unten nachstellen.

 Befestigungsschrauben der Dichtleiste 
anziehen.

 Gerät aufrichten und eine kurze Stre-
cke nach vorne schieben.

 Bodenabstand der Dichtleiste so ein-
stellen, dass sie sich mit einem Nach-
lauf von 10-15 mm nach hinten umlegt.

Hinweis: Ist der Verstellbereich nicht mehr 
ausreichend, ist die Dichtleiste abgenützt 
und muss ersetzt werden.
 Hintere Dichtleiste

 Kehrgutbehälter entnehmen.
 Befestigung der Dichtleiste lösen.
 Dichtleiste auswechseln.
 Befestigung der Dichtleiste anziehen.

 Seitliche Dichtleisten

 Befestigung der Dichtleiste lösen.
 Dichtleiste auswechseln.
 Neue Dichtleiste anschrauben und 

noch nicht anziehen.
 Unterlage mit 1 - 2 mm Stärke unter-

schieben, um den Bodenabstand ein-
zustellen.

 Dichtleiste ausrichten.
 Befestigung der Dichtleiste anziehen.

� WARNUNG
Vor Beginn des Staubfilterwechsels Kehr-
gutbehälter entleeren. Bei Arbeiten an der 
Filteranlage Staubschutzmaske tragen. Si-
cherheitsvorschriften über den Umgang mit 
Feinstäuben beachten.
 Feststellbremse arretieren.
 Kehrgutbehälter entnehmen.

 Sicherungssplint der Rüttlerstange ent-
fernen.

 Stange herausziehen.

 Schrauben herausdrehen.

 Blechrahmen entfernen.
 Staubfilter auswechseln.
Hinweis: Beim Einbau des neuen Filters 
darauf achten, dass die Lamellen unbe-
schädigt bleiben.

Staubfilter auswechseln
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Hilfe bei Störungen

Störung Behebung

Gerät lässt sich nicht starten Gerätehaube schließen

Haubenkontaktschalter prüfen

Zum Starten des Gerätes mit dem Starterseil, den Schlüsselschalter auf Stellung „1“ drehen.

Kraftstoff tanken

Kraftstoffhahn öffnen.

Zündkerze prüfen und reinigen, bei Bedarf auswechseln

Stellung des Multifunktionshebels prüfen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Motor läuft, aber Gerät fährt nicht Riemen, Reibrad und Kette kontrollieren

Adv-Variante: Schubbügelverriegelung lösen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät bleibt beim Befahren einer 
Steigung stehen

Fahrweg mit geringerer Steigung befahren

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät kehrt nicht richtig Kehrwalze und Seitenbesen auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf auswechseln

Funktion der Grobschmutzklappe prüfen

Riemen auf Spannung und Funktion prüfen, bei Bedarf auswechseln

Kehrspiegel nachstellen

Kehrwalze auswechseln

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät staubt Funktion der Grobschmutzklappe prüfen

Staubfilter prüfen, abreinigen oder austauschen

Kehrgutbehälter leeren

Dichtprofil am Kehrgutbehälter austauschen

Dichtleisten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf einstellen oder austauschen

Schlechtes Kehren im Randbe-
reich

Seitenbesenabsenkung nachstellen

Seitenbesen wechseln

Seitenbesen absenken

Antriebsriemen des Seitenbesens prüfen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Seitenbesenanhebung funktioniert 
nicht

Bowdenzug der Seitenbesenanhebung überprüfen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Technische Daten

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Gerätedaten

Länge x Breite x Höhe mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Leergewicht kg 126 126

Fahr- und Kehrgeschwindigkeit km/h 4,5 4,5

Steigfähigkeit (max.) % 2 2 (18 mit Zusatzbremse 
2.640-301.0)

Kehrwalzen-Durchmesser mm 250 250

Seitenbesen-Durchmesser mm 410 410

Flächenleistung max. m2/h 3825 3825

Arbeitsbreite ohne Seitenbesen mm 610 610

Arbeitsbreite mit Seitenbesen mm 850 850

Volumen des Kehrgutbehälters l 50 50

Schutzart tropfwassergeschützt -- IPX 3 IPX 3

Motor

Typ -- Honda, 1-Zylinder-Viertakt
GCV 160

Honda, 1-Zylinder-Viertakt
GCV 160

Hubraum cm3 160 160

Betriebsdrehzahl 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Leistung max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Inhalt Kraftstofftank, Normalbenzin (bleifrei) l 0,9 0,9

Motoröl (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Zündkerze, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximale Betriebsdauer pro Tankfüllung h 1,5 1,5

Filter- und Saugsystem

Filterfläche Feinstaubfilter m2 2,3 2,3

Verwendungskategorie Filter für nichtgesundheitsgefährdende 
Stäube

-- L L

Nennunterdruck Saugsystem mbar 4 4

Nennvolumenstrom Saugsystem l/s 45 45

Umgebungsbedingungen

Temperatur °C -5 bis +40 -5 bis +40

Luftfeuchtigkeit, nicht betauend % 0 - 90 0 - 90

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-72

Geräuschemission

Schalldruckpegel LpA dB(A) 75 75

Unsicherheit KpA dB(A) 3 3

Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 93 93

Gerätevibrationen

Hand-Arm Vibrationswert m/s2 2,9 2,9

Unsicherheit K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Kehrsaugmaschine
Typ: 1.351-xxx

Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
2000/14/EG 2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 90
Garantiert: 93

CEO Head of Approbation

Zubehör

Seitenbesen 6.905-626.0

Mit Standardbeborstung für Innen- und 
Außenflächen.

Seitenbesen, weich 6.906-132.0

Für Feinstaub auf Innenflächen, nässe-
fest.

Seitenbesen, hart 6.905-625.0

Zur Entfernung von fest haftendem 
Schmutz im Außenbereich, nässefest.

Staubfilter 5.731-585.0

Flachfaltenfilter mindestens einmal jähr-
lich auswechseln. Nässefest, waschbar. 
Filterwirkung > 99,9%, entspricht der Ka-
tegorie C der ZH 1/487 des BIA.

KM 85/50 W G

Standard-Kehrwalze 6.906-509.0

Verschleiß- und nässefest. Universalbe-
borstung für Innen- und Außenreinigung.

KM 85/50 W G Adv

Kehrwalze, profi 6.906-508.0

Für den professionellen Einsatz, beson-
ders verschleißfest.
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
Before first start-up it is definitely neces-
sary to read the safety indications no. 
5.956-250!

Use this appliance only as directed in these 
operating instructions.
 The machine with working equipment 

must be checked to ensure that it is in 
proper working order and is operating 
safely prior to use. Otherwise, the appli-
ance must not be used.

– This sweeper has been designed to 
sweep dirt and debris from indoor as 
well as outdoor surfaces.

– The appliance is not intended for street 
cleaning.

– The machine is not suitable for vacuum-
ing dust which endangers health.

– The machine may not be modified.
– The machine is only suitable for use on 

the types of surfaces specified in the 
operating instructions.

– The machine may only be operated on 
the surfaces approved by the company 
or its authorised representatives.

– The following applies in general: Keep 
highly-flammable substances away 
from the appliance (danger of explo-
sion/fire).

– Never vacuum up explosive liquids, 
combustible gases or undiluted acids 
and solvents. This includes petrol, paint 
thinner or heating oil which can gener-
ate explosive fumes or mixtures upon 
contact with the suction air. Acetone, 
undiluted acids and solvents must also 
be avoided as they can harm the mate-
rials on the machine.

– Never sweep/vacuum up reactive metal 
dusts (e.g. aluminium, magnesium, 
zinc), as they form explosive gases 
when they come in contact with highly 
alkaline or acidic detergents.

– Do not sweep/vacuum up any burning 
or glowing objects.

– The machine may not be used or stored 
in hazardous areas. It is not allowed to 
use the appliance in hazardous loca-
tions.

– Asphalt
– Industrial floor
– Screed
– Concrete
– Paving stones

The sweeper operates using the overthrow 
principle.
– The side brushes (3) clean the corners 

and edges of the surface, moving dirt 
and debris into the path of the roller 
brush.

– The rotating roller brush (4) moves the 
dirt and debris directly into the waste 
container (5).

– The dust raised in the container is sep-
arated by the dust filter (1) and the fil-
tered clean air is drawn off by the suc-
tion fan (2).

Your sales outlet should be informed about 
any transit damage noted when unpacking 
the product.
– Read and adhere to the operating in-

structions and safety notes of the at-
tachments affixed to the appliance.

– Warning and information plates on the 
machine provide important directions 
for safe operation.

– In addition to the information contained 
in the operating instructions, all statuto-
ry safety and accident prevention regu-
lations must be observed.

� DANGER
To avoid risks, all repairs and replacement 
of spare parts may only be carried out by 
authorized customer service personnel. 
– Only use accessories and spare parts 

which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare 
parts that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

The warranty terms published by our com-
petent sales company are applicable in 
each country. We will repair potential fail-
ures of your accessory within the warranty 
period free of charge, provided that such 
failure is caused by faulty material or de-
fects in fabrication. In the event of a warran-
ty claim please contact your dealer or the 
nearest authorized Customer Service cent-
er. Please submit the proof of purchase.

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare 
parts that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 
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Accessories . . . . . . . . . . . . . . . EN 11

Proper use

Foreseeable misuse

Suitable surfaces

Function

General notes

Accessories and Spare Parts

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using ap-
propriate collection systems.

Warranty

Spare parts
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� DANGER
Warns about immediate danger which can 
lead to severe injuries or death.
� WARNING
Warns about possible danger which could 
lead to severe injuries or death.
CAUTION
Points out a possibly dangerous situation 
which can lead to light injuries or property 
damage.

Your sales outlet should be informed about 
any transit damage noted when unpacking 
the product.
– Warning and information plates on the 

machine provide important directions 
for safe operation.

– In addition to the information contained 
in the operating instructions, all statuto-
ry safety and accident prevention regu-
lations must be observed.

� Danger
Risk of injury!
Danger of tipping if gradient is too high.
– The gradient in the direction of travel 

should not exceed 2%.
Adv model with additional brake 2.640-
301.0: The gradient in the direction of 
travel should not exceed 18%.

Danger of tipping on unstable ground.
– Only use the machine on sound surfac-

es.
Danger of tipping with excessive sideways 
tilt.
– The gradient perpendicular to the direc-

tion of travel should not exceed 2%.
Adv model with additional brake 2.640-
301.0: The gradient perpendicular to 
the direction of travel should not exceed 
18%.

– It is important to follow all safety instruc-
tions, rules and regulations applicable 
for driving motor vehicles. 

– The operator must use the appliance 
properly. He must consider the local 
conditions and must pay attention to 
third parties, in particular children, when 
working with the appliance.

– The appliance may only be used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven 
qualification and expertise in operating 
the appliance or have been explicitly 
assigned the task of handling the appli-
ance.

– The appliance must not be operated by 
children, young persons or persons 
who have not been instructed accord-
ingly.

 Never leave the machine unattended 
so long as the engine is running. The 
operator may leave the appliance only 
when the engine has come to a stand-
still, the appliance has been protected 
against accidental movement, and the 
emergency brake has been locked.

� Danger
Risk of injury!
– Do not close the exhaust. 
– Do not bend over the exhaust or touch 

it (risk of burns). 
– Do not touch the drive motor (risk of 

burns). 
– Ensure that there is adequate ventila-

tion or provision for diverting the ex-
haust gas while operating the appliance 
in closed rooms (risk of poisoning).

– Exhaust gases are poisonous and haz-
ardous to health, do not inhale them. 

– The engine requires approx. 3-4 sec-
onds to come to a standstill once it has 
been switched off. During this time, stay 
well clear of the working area.

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

The engine is to be brought to a standstill 
and the appliance is to be fastened proper-
ly during transportation. 
Refer to Chapter "Transport".

� DANGER
If the appliance hood is opened while the 
motor is running, the motor has to switch 
off. If the motor does not shut off, there is a 
defect on the hood contact switch. Inform 
customer service.

 To secure the device against an acci-
dental start, turn the key switch to posi-
tion "0" and remove the key.

 In case of dangerous situations or in or-
der to quickly switch off the device, turn 
the key switch to position "0".

Symbols in the operating 
instructions

Symbols on the machine

Risk of burns on account of 
hot surfaces!

Please do not sweep away 
any burning substances 
such as cigarettes, match 
sticks or similar objects.

Risk of being squeezed or 
hurt at the belts, side-
brushes, containers, push-
ing handle.

Risk of injury on account of 
rotating roller brush. Open 
the appliance hood only 
when the engine has come 
to a halt.

Safety instructions

General notes

Safety information concerning the 
driving operation

Safety information concerning the 
combustion engine

Safety information concerning the 
transport of the appliance

Safety Devices

Open/ close device hood

Key switch
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1 Push handle
2 Lever for lowering and raising the bulk 

waste flap
3 Waste container lock
4 Dust filter
5 Waste container
6 Drive wheels
7 Air filter
8 Spark plug
9 Petrol engine
10 Oil dipstick
11 Tank lid
12 Bulk waste flap
13 Roller brush
14 Steering roller with fixed position brake
15 Side brushes
16 Cover
17 Filter cleaning for dust filter
18 Pushing handle lock

(only Adv model)

1 Starter rope
2 Raise/lower roller brush

(only Adv model)
3 Operating hour counter

(only Adv model)
4 Raise/lower side-brushes
5 Multifunctional lever
6 Key switch
7 Cover

Operating and Functional Elements

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Operating field Multifunctional lever

1 Choke (cold start)

2 Operating speed

3 Motor off
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� DANGER
If the appliance hood is opened while the 
motor is running, the motor has to switch 
off. If the motor does not shut off, there is a 
defect on the hood contact switch. Inform 
customer service.
 Open the device hood.

 Secure the appliance hood to the hood 
support to prevent it from closing.

� DANGER
Risk of injury and damage! Do not use a 
forklift to unload the appliance.
Observe the weight of the appliance when 
you load it!

 Remove the cardboard.
 Remove the wooden blocks that secure 

the wheels and raise the device from 
the palette by hand. 

 Release parking brake.

Note: If the appliance is tilted backwards 
onto the push handle, the fuel tank must not 
be filled more than halfway.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock counter-
clockwise; lock is unlocked.

 Close fuel cock. 
 Remove the waste container.
 Push appliance to the back onto the 

push handle.

 Clip side brush on to driver and screw 
on.

 Tilt the appliance forward.

� DANGER
Risk of injury! Switch off the appliance prior 
to removing the waste container.
Note: Only operate while the appliance 
hood is closed. The appliance is equipped 
with a hood contact switch to protect the 
operator. The motor starts up only when 
the appliance hood is closed.
 Park the sweeper on an even surface.
 Switch off engine.
 Lock parking brake.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock clockwise; 
lock is locked.

� Danger
Risk of explosion!
– Only use the fuels specified in the Op-

erations Manual. 
– Do not refuel the machine in enclosed 

spaces.
– Smoking and naked flames are strictly 

prohibited. 
– Ensure that no fuel reaches the hot 

open surfaces.
 Switch off engine.
 Open the device hood.
 Open fuel filler cap.
 Use "regular unleaded petrol".
 Fill tank to max. 1 cm below the lower 

edge of the filler nozzle.
 Wipe off any spilt fuel and close fuel fill-

er cap.
 Close cover.
Note: The contents of the tank are suffi-
cient to operate the machine for about 1.5 
hours.

 Check engine oil level.
 Check and ensure proper fitting of the 

spark plug.
 Check the fuel level in the tank.
 Check side brush.
 Check roller brush.
 Shake off dust filter.
 Empty waste container.
Note: For description, see section on Care 
and maintenance.

� DANGER
Ensure that there is adequate ventilation or 
provision for diverting the exhaust gas 
while operating the appliance in closed 
rooms (risk of poisoning).

� Danger
Long hours of using the appliance can 
cause circulation problems in the hands on 
account of vibrations. 
It is not possible to specify a generally valid 
operation time, since this depends on sev-
eral factors:
– Proneness to blood circulation deficien-

cies (cold, numb fingers).
– Low ambient temperature. Wear warm 

gloves to protect hands.
– A firm grip impedes blood circulation.
– Continuous operation is worse than an 

operation interrupted by pauses.
In case of regular, long-term operation of 
the device and in case of repeated occur-
rence of the symptoms (e.g. cold, numb fin-
gers) please consult a physician.

 Open the device hood.

 Open the fuel supply. 
Turn the rotating knob parallel to the 
hose of the fuel tap.

 Close cover.

 Release parking brake.

 KM 85/50 W G Adv
Turn the push handle lock clockwise; 
lock is locked.
Appliance can be moved without drive.

Open/ close device hood

Before Startup

Unloading tips

Net weight (transport weight) 126 kg 

Unloading

Install side brush

Start up

General notes

Refuelling

Inspection and maintenance work

Operation

Safety information about appliances

Starting the machine

Open fuel cock

Turning on the Appliance
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 Slide the multifunctional lever into the 
center position "Operation speed"; if the 
weather is cold or wet, move it to the 
"Choke“ position.

Note: The appliance works best while in 
the operating position.
Start the motor. 
 In order to start the device with the 

starter rope, turn the key switch to posi-
tion "1".

 Pull the starter rope slowly until a resist-
ance can be felt.

 Pull starter rope swiftly.
 Once the motor runs, release the starter 

rope. Move the multifunctional lever 
from the "Choke" into the "Operating 
speed" position.

Note: The roller brush and the side brush 
will rotate.

 KM 85/50 W G Adv
� DANGER
The appliance can drive forward and in re-
verse at the same speed. Therefore gently 
pull back the push handle when travelling in 
reverse.

 Turn the push handle lock counter-
clockwise; lock is unlocked.

Drive forward
 Push the pushing handle to the front.
Reverse drive
 Pull the push handle backwards.
 KM 85/50 W G
Drive forward
 Push the pushing handle to the front.

Driving over fixed obstacles which are 30 
mm high or less:
 Raise bulk waste flap.
 Drive forwards slowly and carefully.
Driving over fixed obstacles which are 
more than 30 mm high:
 Only drive over these obstacles using a 

suitable ramp.

� Danger
Risk of injury! If the bulk waste flap is open, 
stones or gravel may be flung forwards by 
the roller brush. Make sure that this does 
not endanger persons, animals or objects.
CAUTION
Do not sweep up packing strips, wire or 
similar objects as this may damage the 
sweeping mechanism.
Note: To achieve an optimum cleaning re-
sult, the driving speed should be adjusted 
to take specific situations into account.

Note: The bulk waste flap must be raised 
briefly to sweep up larger items (up to 50 
mm high), e.g. soft drink cans.
Raising bulk waste flap:
 Pull the lever for raising the bulk waste 

flap. 
Lowering the bulk waste flap:
 Release the lever for raising the bulk 

waste flap. 
Note: An optimum cleaning result can only 
be achieved if the bulk waste flap has been 
lowered completely.

 Loosen the lever lock.  The side-brush-
es will be lowered.

(only Adv model)

 Release locking device. Roller brush is 
lowered.

Note: During operation, the waste contain-
er should be emptied at regular intervals.
Note: During operation, the dust filter 
should be shaken off and cleaned at regu-
lar intervals.

 Open the waste container lock and let it 
hang in. 

The waste container will open by approx. 8 
cm. 
Note: This protects the filter from moisture.

 Move the handle of the filter dedusting 
back and forth a few times. 

 Shake off dust filter.
 Open the waste container lock. 

 Hang out the lock.

 Pull out the waste container. 
 Empty waste container.
 Push in the waste container. 
 Hang in the waste container lock. 
 Close the lock. 
Note: The waste container is equipped with 
transport rollers.

Switch off engine.
 Push the multifunctional lever into "0" 

position.
 The side-brushes lift up.
 KM 85/50 W G Adv

Raise roller brush.
 Lock parking brake.

Drive the machine

Driving over obstacles

Sweeping mode

Sweeping with bulk waste flap raised

Sweeping with side brushes

Lower roller brush

Sweeping dry floors

Sweeping damp or wet floors

Cleaning the dust filter

Emptying waste container

Turn off the appliance
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 Open the device hood.
 Close the fuel supply.

Turn the rotating knob perpendicular to 
the fuel tap.

 Close cover.

� DANGER
Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
 Switch off engine.
 Lock parking brake.
 Empty fuel tank. 
 Secure the wheels of the machine with 

wheel chocks.
 Secure the machine with tensioning 

straps or cables.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock clockwise; 
lock is locked.
Raise roller brush.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

1 Fastening area above the pushing han-
dle

2 Fastening area under the device hood
Note: Observe markings for fixing points 
on base frame (chain symbols).

� DANGER
Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.

Follow operating instructions of the en-
gine manufacturer!
If the sweeper is going to be out of service 
for a longer time period, observe the follow-
ing points:
 Park the sweeper on an even surface.
 Switch off engine.
 Lock parking brake.
 Lock the sweeper to ensure that it does 

not roll off. 
 Empty fuel tank. 
 Change engine oil.
 Unscrew spark plugs and pour approx. 

3 cm 3 of oil into the spark plug holes. 
Crank the engine several times before 
replacing the spark plug. Screw in the 
spark plug.

 KM 85/50 W G Adv
Turn the push handle lock clockwise; 
lock is locked.

 KM 85/50 W G Adv
Raise roller brush.

 The side-brushes lift up.
 Clean the inside and outside of the 

sweeper.
 Park the machine in a safe and dry 

place.
 To secure the device against an acci-

dental start, turn the key switch to posi-
tion "0" and remove the key.

 Replace cover. 

– Maintenance work may only be carried 
out by approved customer service out-
lets or experts in this field who are famil-
iar with the respective safety regula-
tions. 

– Mobile appliances used for commercial 
purposes are subject to safety inspec-
tions according to VDE 0701. 

CAUTION
Risk of damage! Do not clean the appliance 
with a water hose or high-pressure water 
jet (danger of short circuits or other dam-
age).

� Danger
Risk of injury! Wear dust mask and protec-
tive goggles.
 Open the device hood.
 Clean machine with a cloth.
 Blow through machine with com-

pressed air.
 Close cover.

 Clean the machine with a damp cloth 
which has been soaked in mild deter-
gent.

Note: Do not use aggressive cleaning 
agents.

(only Adv model)
Note: The elapsed-time counter shows the 
timing of the maintenance intervals.

Note: With a new motor, the oil must be 
changed after the first 5 operating hours.
Daily maintenance:
 Check engine oil level.
 Check air filter.
 Check the sweeping roller and the side 

brush for wear and wrapped belts.
 Check function of all operator control el-

ements.
Maintenance to be carried out every 25 op-
erating hours:
 Clean air filter.
Maintenance to be carried out every 50 op-
erating hours:
 Perform a motor oil change.
 Check air filter, replace if extremely 

dirty.
 Check spark plug.
 Check function of hood contact switch.

 Check tension, wear and tear and func-
tioning of the drive belts and drive 
chain.

 Check for smooth running of the 
Bowden cables and the moveable parts

 Check sealing strips at the dust filter.
 Check functioning of the filter cleaning 

system.
 Check the sealing strips in the sweep-

ing area for position and wear.
 Check the sweeping track of the sweep-

ing roller.
 Check the function of the sweeping roll-

er and the side brushes.
 Clean the dust filter. 
Note: For description, see section on Main-
tenance work.
Note: Where maintenance is carried out by 
the customer, all service and maintenance 
work must be undertaken by a qualified 
specialist. If required, a specialised Kärch-
er dealer may be contacted at any time.

Maintenance to be carried out after 5 oper-
ating hours:
 Carry out initial inspection.
Maintenance to be carried out every 50 op-
erating hours
Maintenance to be carried out every 100 
operating hours
Maintenance to be carried out every 500 
operating hours
Note: In order to safeguard warranty 
claims, all service and maintenance work 
during the warranty period must be carried 
out by the authorised Kärcher Customer 
Service in accordance with the mainte-
nance booklet.

Preparation:
 Park the sweeper on an even surface.
 Lock parking brake.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock clockwise; 
lock is locked.

� DANGER
Risk of injury!
The engine requires approx. 3-4 seconds 
to come to a standstill once it has been 
switched off. During this time, stay well 
clear of the working area.
– Allow the machine sufficient time to cool 

down before carrying out any mainte-
nance and repair work.

– Do not touch any hot parts, such as the 
drive motor and exhaust system.

Note: If the appliance is tilted backwards 
onto the push handle, the fuel tank must not 
be filled more than halfway.
 Switch off the appliance prior to clean-

ing and performing any maintenance 
tasks or replacing parts.

Close fuel cock

Transport

Storage

Shutdown

Care and maintenance

General notes

Cleaning

Cleaning the inside of the machine

External cleaning of the appliance

Maintenance intervals

Operating hour counter

Maintenance by the customer

Maintenance by Customer Service

Maintenance Works

General notes on safety
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� Danger
Risk of burns!
 Allow engine to cool down.
 Wait for at least 5 minutes after switch-

ing off the engine before checking the 
engine oil fill level.

 Open the device hood.

 Unscrew and withdraw oil dipstick.
 Wipe off oil dipstick and screw it in.
 Unscrew and withdraw oil dipstick.
 Read the value of the oil level.
– The oil level must lie between “MIN“ 

and “MAX“ marking.
– Add motor oil if the oil level is below the 

"MIN" marking.
– Do not fill oil above the "MAX" marking.
 Fill motor oil into the oil fill neck.

Oil grade: Refer to chapter "Technical 
data"

 Reinsert the oil dipstick.
 Wait at least 5 minutes.
 Check engine oil level.

� Danger
Risk of burns due to hot oil!
 Allow engine to cool down.
 Open the device hood.
 Unscrew and withdraw oil dipstick.

 Draw off engine oil via the oil filler neck 
using 6.491-538 oil-change pump.

 Fill motor oil into the oil fill neck.
Oil grade: Refer to chapter "Technical 
data"

 Reinsert the oil dipstick.
 Wait at least 5 minutes.
 Check engine oil level.

 Remove covering lid.
 Take out the filter inlay.
 Insert a new filter insert.

The filter lamella must point into the di-
rection of the locking cap.

 Attach the locking cap.

 Remove spark-plug connector.
 Unscrew and clean spark plug.
 Screw in cleaned or new spark plug.
 Push on spark-plug connector.

 Open the device hood.
 Close the fuel supply.

Turn the rotating knob perpendicular to 
the fuel tap.

 Press together the fuel hose from the 
tank to the fuel tap.

 Loosen the hose clamp on the fuel tap.
 Remove the fuel hose.
 Open fuel filler cap.
 Hold the fuel hose over a suitable catch 

bin and drain the fuel.
 If the tank is empty, reattach the fuel 

hose to the stub of the fuel tap and in-
stall the hose clamp.

 Lock parking brake.
 Remove the waste container.

 Remove belts or cords from roller 
brush.

Replacement is due if the brush roller can 
no longer be adjusted and a visible deterio-
ration in sweeping performance caused by 
bristle wear is evident.
Note: If the appliance is tilted backwards 
onto the push handle, the fuel tank must not 
be filled more than halfway.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock counter-
clockwise; lock is unlocked.

 Close fuel cock. 
 Remove the waste container.
 Push appliance to the back onto the 

push handle.

 Unscrew left and right locking screws.

 Remove the sweeping roll downwards.

Check engine oil level and top up, if 
required

Change the engine oil

Change the air filter

Clean or replace the spark plug

Empty fuel tank

Checking roller brush

Replacing roller brush
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Installation position of roller brush in direc-
tion of travel
 Insert new sweep roller and fasten it. 
Note: When installing the new roller brush, 
ensure correct positioning of the bristle as-
sembly.

Make sure that the right angled clamping 
plates are in proper position. They should 
overlap the sweeping cylinder from above 
and below.
Note: Once the new roller brush has been 
installed, the sweeping track must readjust-
ed.

 Raise the sweeper from the front and 
drive it on to a smooth, even surface 
covered with a visible layer of dust or 
chalk.

 Lock parking brake.
 Let the sweeping roller rotate for ap-

prox. 15-30 seconds. 
 Raise the sweeper at the front and drive 

it towards the side. 

The sweeping track should have an even 
rectangular shape which is between 30 and 
40 mm wide.

� DANGER
Risk of burns! With all work in this area, you 
must make sure that the exhaust pipe is 
cooled off.
 Adjusting the sweeping track:

KM 85/50 W G Adv
Note: If the sweeping track is too small and 
the Bowden cable is tensioned when the 
roller brush is lowered, the Bowden cable 
must be adjusted.

 Adjust sweeping track on Bowden cable.
 Check sweeping mirror.
 Adjusting the sweeping track:

KM 85/50 W G

1 Rotary knob
 Turn the rotary knob:
– In clock-wise direction: Sweeping track 

becomes smaller
– Anti-clockwise direction: Sweeping 

track becomes bigger
 Check sweeping mirror.

Replacement is due if a visible deteriora-
tion in sweeping performance caused by 
bristle wear is evident.
Note: If the appliance is tilted backwards 
onto the push handle, the fuel tank must not 
be filled more than halfway.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock counter-
clockwise; lock is unlocked.

 Close fuel cock. 
 Remove the waste container.
 Push appliance to the back onto the 

push handle.

 Unscrew 3 screws from the underside 
of the side brush.

 Remove the wiper blade.
 Clip new side brushes on to driver and 

screw on.
 Tilt the appliance forward.

Adjustment is necessary if a visible deterio-
ration in sweeping performance caused by 
side-brush is evident.

 Loosen counter-nut.
 Adjust the adjustment screw. 
 Tighten the counter-nut.

– Adjustment is necessary if the bulk 
waste flap cannot be raised wide 
enough. 

– The Bowden cable needs to be re-
leased a little if the sweeper results be-
come poorer, for e.g. due to the wearing 
of the front lip. 

 Loosen counter-nut.
 Adjust the adjustment screw. 
 Tighten the counter-nut.

Check and adjust roller brush sweeping 
track

Replacing side brush

Adjust side-brush lowering

Adjust the raising of the bulk waste flap
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If the sweeping results degrade due to the 
wear of the sealing strips, the sealing strips 
must be readjusted or replaced.
Note: If the appliance is tilted backwards 
onto the push handle, the fuel tank must not 
be filled more than halfway.
 KM 85/50 W G Adv

Turn the push handle lock counter-
clockwise; lock is unlocked.

 Close fuel cock. 
 Remove the waste container.
 Push appliance to the back onto the 

push handle.
 Front sealing strip

 Loosen the fastening screws of the 
sealing strip.

 Readjust the sealing strips pushing 
them downward into the slot.

 Tighten the fastening screws of the 
sealing strip.

 Prepare the appliance and move it a 
small distance forwards.

 Set the distance between the sealing 
strip and the floor so that the bottom 
edge trails behind at a distance of be-
tween 10 and 15 mm.

Note: If the setting range is not sufficient, 
the sealing strip is worn off and should be 
replaced.
 Rear sealing strip

 Remove the waste container.
 Loosen the fastening screws of the 

sealing strip.
 Replace the sealing strip. 
 Tighten the fastening of the sealing 

strip.
 Side sealing strips

 Loosen the fastening screws of the 
sealing strip.

 Replace the sealing strip. 
 Screw on new sealing strip without fully 

tightening it.
 To set the floor clearance, insert a 

sheet with a thickness of between 1 and 
2 mm under the sealing strip.

 Adjust sealing strip.
 Tighten the fastening of the sealing 

strip.

� WARNING
Empty waste container before replacing 
dust filter. Wear a dust mask when working 
around the dust filter. Observe safety regu-
lations on the handling of fine particulate 
material.
 Lock parking brake.
 Remove the waste container.

 Remove the securing splint of the vibra-
tor bar. 

 Pull out the bar. 

 Unscrew the screws.

 Remove the tin frame. 
 Replace the dust filter. 
Note: Make sure when installing the new 
filter that the fins are not damaged.

Adjusting and replacing sealing strips

Replacing dust filter
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Troubleshooting

Fault Remedy

Appliance cannot be started Close appliance hood

Check the hood contact switches

In order to start the device with the starter rope, turn the key switch to position "1".

Refuel

Open fuel cock

Check and clean spark plug, replace if necessary.

Check setting of multifunctional lever

Inform Kärcher Customer Service.

Engine is running but machine is 
not moving

Check belt, friction wheel and chain.

Adv model: Release push handle lock

Inform Kärcher Customer Service.

Device comes to halt while climb-
ing a slope

Drive over a path with lesser slope

Inform Kärcher Customer Service.

Machine is not sweeping properly Check roller brush and side brushes for wear, replace if necessary.

Check function of bulk waste flap

Check belts for tension and functioning; replace, if required

Adjust roller mirror

Replacing roller brush

Inform Kärcher Customer Service.

Dust gathers in the machine Check function of bulk waste flap

Check dust filter, clean or replace

Empty waste container

Replace sealing profile at the waste container

Check sealing strips for wear, adjust or replace as required

Poor cleaning performance at edg-
es

Adjust side-brush lowering

Replace side brush

Lower the side brushes

Check the drive belt of the side brush

Inform Kärcher Customer Service.

Side-brush raising does not func-
tion

Check Bowden cable of the side-brush raising

Inform Kärcher Customer Service.

Technical specifications

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Machine data

Length x width x height mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Unladen weight kg 126 126

Driving and sweeping speed km/h 4,5 4,5

Climbing capability (max.) % 2 2 (18 with additional brake 
2.640-301.0)

Roller brush diameter mm 250 250

Side brush diameter mm 410 410

Surface area, max. m2/h 3825 3825

Working width without side brushes mm 610 610

Working width with side-brush mm 850 850

Volume of waste container l 50 50

Protection type, drip-proof -- IPX 3 IPX 3

Engine

Type -- Honda, 1 cyl., four-stroke
GCV 160

Honda, 1 cyl., four-stroke
GCV 160

Cylinder capacity cm3 160 160

Operating speed 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Max. power kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Capacity of fuel tank, normal petrol (unleaded) l 0,9 0,9

Motor oil (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Spark plug, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximum operating time per tank filling h 1,5 1,5

Filter and vacuum system

Filter surface area, fine dust filter m2 2,3 2,3

Category of use – filter for non-hazardous dust -- L L

Nominal vacuum, suction system mbar 4 4

Nominal volume flow, suction system l/s 45 45

Working conditions

Temperature °C -5 and +40 -5 and +40

Air humidity, non-condensing % 0 - 90 0 - 90

Values determined as per EN 60335-2-72

Noise emission

Sound pressure level LpA dB(A) 75 75

Uncertainty KpA dB(A) 3 3

Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 93 93

Machine vibrations

Hand-arm vibration value m/s2 2,9 2,9

Uncertainty K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EC Declaration of Conformity

Product: Vacuum sweeper
Type: 1.351-xxx

Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC 2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
Measured: 90
Guaranteed: 93

CEO Head of Approbation

Accessories

Side brushes 6.905-626.0

With standard bristles for indoor and out-
door areas. 

Side-brushes, soft 6.906-132.0

For fine dust on inside surfaces; wetness 
resistant.

Hard side-brushes 6.905-625.0

For removing stubborn dirt in the external 
area; resistant to moisture. 

Dust filter 5.731-585.0

Replace the flat-fold filter at least once a 
year. Resistant to moisture, washable Fil-
ter effect > 99,9%, corresponds to catego-
ry C of ZH 1/487 of BIA.

KM 85/50 W G

Standard sweep roller 6.906-509.0

Resistant of wear and moisture.  Universal 
bristles for inside and outside cleaning. 

KM 85/50 W G Adv

Roller brush, pro 6.906-508.0

For professional applications, especially 
safe against wear and tear.
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
Avant la première mise en service, vous 
devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-250 !

L'utilisation de l'appareil doit être faite en 
conformité avec les consignes figurant 
dans les instructions de service.
 Il est nécessaire de contrôler l'état et la 

sécurité du fonctionnement de l'appa-
reil et de ses équipements avant toute 
utilisation. Ne pas utiliser l'appareil si 
son état n'est pas irréprochable.

– Cette balayeuse est conçue pour le ba-
layage de surfaces encrassées en inté-
rieur et en extérieur.

– L'appareil n'est pas destiné au net-
toyage de voies publiques.

– Cet appareil n'est pas conçu pour aspi-
rer des poussières nocives.

– Aucune transformation ne doit être ef-
fectuée sur la machine.

– Cet appareil convient uniquement pour 
les revêtements de sol mentionnés 
dans le mode d'emploi.

– Il doit exclusivement être utilisé sur des 
surfaces autorisées par l'entrepreneur 
ou son représentant.

– En règle générale, il convient : d'éloi-
gner les matériaux facilement inflam-
mables de la machine (risque d'explo-
sion ou d'incendie).

– Ne jamais aspirer ni balayer de liquides 
explosifs, de gaz inflammables, ni 
d'acides ou de solvants non dilués ! Il 
s'agit notamment de substances telles 
que l'essence, les diluants pour pein-
tures, ou le fuel, qui, en tourbillonnant 
avec l'air aspiré, risqueraient de pro-
duire des vapeurs ou des mélanges, ou 
de substances telles que l'acétone, les 
acides ou les solvants non dilués, qui 
pourraient altérer les matériaux consti-
tutifs de l'appareil.

– Ne jamais balayer/aspirer de pous-
sières réactives de métal (par ex. alumi-
nium, magnésium, zinc) ; elles forment 
des gaz explosifs en combinaison avec 
des détergents alcalins et acides.

– N’aspirer ou ne balayer aucun objet en 
flamme ou incandescent.

– Il est interdit de séjourner dans la zone 
à risque. Il est interdit d’exploiter l’appa-
reil dans des pièces présentant des 
risques d’explosion.

– Asphalte
– Sol industriel
– Chape coulée
– Béton
– Pavé

La balayeuse fonctionne selon le principe 
du balayage par soulèvement et projection.
– Le balai latéral (3) nettoie les angles et 

les bordures de la surface à balayer et 
achemine les déchets dans la zone 
d'action de la brosse rotative.

– La brosse rotative (4) rejette directe-
ment les déchets dans le bac à pous-
sières (5).

– La poussière qui se soulève dans le ré-
servoir est recueillie par le filtre à pous-
sières (1) et l'air filtré est aspiré par l'as-
pirateur (2).

Contacter le revendeur en cas de constata-
tion d'une avarie de transport lors du débal-
lage de l'appareil.
– Lire et respecter les instructions de ser-

vice et les consignes de sécurité des 
dispositifs de travail placés sur l'appa-
reil.

– Afin d'assurer un fonctionnement sans 
danger, observez les avertissements et 
consignes placés sur l'appareil.

– Outre les instructions figurant dans le 
mode d'emploi, il est important de 
prendre en considération les consignes 
générales de sécurité et de prévention 
contre les accidents imposées par la loi.

� DANGER
Afin d'éviter tout danger, seul le service 
après-vente agréé est habilité à effectuer 
des réparations ou à monter des pièces de 
rechanger sur l'appareil.
– Utiliser uniquement des accessoires et 

des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des pièces 
de rechange d’origine garantissent un 
fonctionnement sûr et parfait de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange uti-
lisées le plus se trouve à la fin du mode 
d'emploi.

– Vous trouverez plus d'informations sur 
les pièces de rechange dans le menu 
Service du site www.kaercher.com. 

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur les acces-
soires sont réparées gratuitement dans le 
délai de validité de la garantie, dans la me-
sure où celles-ci relèvent d'un défaut maté-
riel ou d'un vice de fabrication. En cas de 
recours en garantie, adressez-vous à votre 
revendeur ou au service après-vente agréé 
le plus proche munis de votre preuve 
d'achat.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Vous trouverez plus d'informations sur 
les pièces de rechange dans le menu 
Service du site www.kaercher.com. 

Contenu
Utilisation conforme . . . . . . . . . FR 1
Fonction. . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 1
Consignes générales. . . . . . . . FR 1
Consignes de sécurité . . . . . . . FR 2
Eléments de commande et de 
fonction  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 3
Avant la mise en service . . . . . FR 4
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 4
Fonctionnement. . . . . . . . . . . . FR 4
Remisage  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Entretien et maintenance. . . . . FR 6
Assistance en cas de panne . . FR 10
Caractéristiques techniques  . . FR 10
Déclaration de conformité CE . FR 11
Accessoires . . . . . . . . . . . . . . . FR 11

Utilisation conforme

Mauvaise utilisation prévisible

Revêtements appropriés

Fonction

Consignes générales

Accessoires et pièces de rechange

Protection de l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais 
les remettre à un système de re-
cyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Garantie

Pièces de rechange
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� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères ou des dommages 
matériels.

Contacter le revendeur en cas de constata-
tion d'une avarie de transport lors du débal-
lage de l'appareil.
– Afin d'assurer un fonctionnement sans 

danger, observez les avertissements et 
consignes placés sur l'appareil.

– Outre les instructions figurant dans le 
mode d'emploi, il est important de 
prendre en considération les consignes 
générales de sécurité et de prévention 
contre les accidents imposées par la loi.

� Danger
Risque de blessure !
Risque de basculement en cas de pente 
trop forte.
– Dans le sens de la marche, ne pas 

monter des pentes supérieures à 2%.
Variante Adv avec frein supplémentaire 
2.640-301.0 : Dans le sens de la 
marche, ne pas monter des pentes su-
périeures à 18%.

Risque de basculement en cas de sol ins-
table.

– N'utilisez la machine que sur des sols 
stabilisés.

Risque de basculement en cas de pente la-
térale trop importante.
– N'empruntez aucune pente supérieure 

à 2% dans le sens perpendiculaire au 
sens de la marche.
Variante Adv avec frein supplémentaire 
2.640-301.0 : N'empruntez aucune 
pente supérieure à 18% dans le sens 
perpendiculaire au sens de la marche.

– Doivent être respectées les mesures de 
règlement, les règles et les décrets qui 
sont valables pour les automobiles. 

– L’utilisateur doit utiliser l’appareil de fa-
çon conforme. Dans la circulation, il doit 
prendre en considération les données 
locales et lors du maniement de l’appa-
reil, il doit prendre garde aux tierces 
personnes, et en particulier aux en-
fants.

– L'appareil doit uniquement être utilisée 
par des spécialistes qui sont instruits 
dans la manoeuvre ou par des per-
sonnes qui peuvent justifiée leur apti-
tude d'utilisation et qui sont explicite-
ment mandatées pour l'utilisation. 

– Ne jamais laisser des enfants ou des 
adolescents utiliser l'appareil.

 L'appareil ne doit pas rester sans sur-
veillance pendant tout le temps où le 
moteur fonctionne. L'opérateur ne peut 
quitter l'appareil que lorsque le moteur 
est arrêté, l'appareil assuré contre des 
mouvements involontaires et le frein de 
stationnement actionné.

� Danger
Risque de blessure !
– Le quatrième trou ne peut être fermé.
– Ne pas se pencher au-dessus ou tou-

cher le quatrième trou (danger de brû-
lure).

– Ne pas toucher le moteur de traction 
(danger de brûlure).

– Pour une utilisation de l'appareil dans 
des locaux fermés, il doit être garanti 
une ventilation suffisante et une éva-
cuation des gazes résiduels (danger 
d'intoxication). 

– Les gaz résiduels sont toxiques et no-
cifs, ils ne peuvent être respirés.

– Le moteur continue à tourner 3 ou 4 se-
condes après l'arrêt. Ne pas s'appro-
cher de la zone de travail pendant ce 
laps de temps.

– La machine ne doit être basculée en ar-
rière qu'avec un réservoir à carburant 
vide.

Au transport, le moteur de l'appareil doit 
être arrêté et l'appareil doit être bien fixé.
Cf. chapitre « Transport ».

� DANGER
Si le capot de la machine est ouvert alors 
que le moteur tourne, le moteur doit être 
coupé. Si le moteur ne s'éteint pas, le 
contacteur capot est défectueux. Informer 
le service après-vente.

 Pour apporter une sécurité contre une 
mise en service involontaire, tourner 
l'interrupteur à clé sur la position « 0 » 
et retirer la clé.

 Dans des situations de danger ou pour 
couper rapidement l'appareil, tourner 
l'interrupteur à clé sur la position « 0 ».

Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi

Symboles sur l'appareil

Risque de brûlure provoqué 
par les pièces chaudes de 
l'installation!

Ne pas balayer d'objets en 
feu ou brûlants, comme 
par.ex. des cigarettes, des 
allumettes ou autre.

Risque d'écrasement et de 
coupure à la courroie, au 
balai latéral, au réservoir, à 
l'étrier de poussée.

Risque de blessure par les 
pièces en rotation. Ouvrir le 
capot seulement lorsque le 
moteur est à l'arrêt.

Consignes de sécurité

Consignes générales

Consignes de sécurité relatives au 
mode de déplacement

Consignes de sécurité relatives au 
moteur à combustion

Consignes de sécurité relatives au 
transport de l'appareil

Dispositifs de sécurité

Ouvrir/fermer le capot de l'appareil

Interrupteur à clé

26 FR



     - 3

1 Guidon de poussée
2 Levier pour abaisser et lever la trappe à 

gros déchets
3 Fermeture du bac à poussières
4 Filtre à poussières
5 Bac à poussières
6 Roues d'entraînement
7 Filtre d'air
8 Bougie d'allumage
9 Moteur à essence
10 Jauge d'huile
11 Verrouillage du réservoir
12 Trappe à gros déchets
13 Brosse rotative
14 Roulettes pivotantes et frein de station-

nement
15 Balai latéral
16 Capot
17 Nettoyage pour le filtre à poussières
18 Verrouillage du guidon de poussée

(uniquement variante Adv)

1 Câble de démarrage
2 Relever/abaisser la brosse rotative

(uniquement variante Adv)
3 Compteur d'heures de service

(uniquement variante Adv)
4 Relever/ abaisser le balai latéral 
5 Levier multifonction
6 Interrupteur à clé
7 Capot

Eléments de commande et de fonction

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Zone de commande Levier multifonction

1 Starter (démarrage à froid)

2 Nombre de tours normal

3 Moteur hors de service

27FR



     - 4

� DANGER
Si le capot de la machine est ouvert alors 
que le moteur tourne, le moteur doit être 
coupé. Si le moteur ne s'éteint pas, le 
contacteur capot est défectueux. Informer 
le service après-vente.
 Ouvrir le capot de l'appareil.

 Fixer le capot avec le support de capot 
pour l'empêcher de tomber.

� DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Ne pas utiliser de chariot élévateur pour 
décharger l'appareil.
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport !

 Retirer le carton.
 Retirer les cales de bois bloquant les 

roues et soulever l'appareil de la palette 
à la main.

 Desserrer le frein.

Remarque : Le réservoir doit être au maxi-
mum à demi rempli lorsque l'appareil est 
basculé vers l'arrière sur le guidon de pous-
sée. 
 KM 85/50 W G Adv

Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens inverse à celui 
des aiguilles d'une montre, le verrouil-
lage est desserré.

 Fermer le robinet du carburant.
 Retirer la poubelle.
 Basculer le guidon de poussée vers 

l'arrière.

 Fixer un nouveau balai et serrer les 
écrous.

 Verser l'appareil en avant.

� DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service avant de retirer le bac à poussières.
Remarque : mise en service uniquement 
avec le capot fermé. L'appareil est équipé 
d'un contacteur de capot pour protéger 
l'opérateur. Le moteur ne tourne que 
lorsque le capot de l'appareil est fermé.
 Garer la balayeuse sur une surface 

plane.
 Couper le moteur.
 Serrer le frein de stationnement.
 KM 85/50 W G Adv

Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens des aiguilles 
d'une montre, le verrouillage est ver-
rouillé.

� Danger
Risque d'explosion !
– Peut être uniquement utilisé le carbu-

rant mentionné dans le manuel d'utilisa-
tion.

– Ne faites jamais le plein dans des lo-
caux fermés.

– Il est interdit de fumer ou de faire brûler 
des objets.

– Faire attention qu'aucun carburant 
tombe sur les surfaces chaudes. 

 Couper le moteur.
 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Ouvrir le réservoir de carburant.
 Remplir d'"essence normale sans 

plomb".
 Remplir le réservoir au maximum jus-

qu'à 1 cm du niveau de remplissage.
 Essuyer le carburant qui aurait pu dé-

border et refermer le réservoir à carbu-
rant.

 Fermer le capot.
Remarque : le contenu du réservoir est 
suffisant pour une utilisation de 1,5 heures 
environ de l'appareil.

 Vérifier le niveau d'huile.
 Contrôler si le flexible d'aspiration est 

bien fixé.
 Contrôler la quantité de carburant dans 

le réservoir.
 Contrôler les balais latéraux.
 Vérifier la brosse rotative.
 Nettoyer le filtre à poussières.
 Vider le bac à poussières.
Remarque : Voir la description au chapitre 
Entretien et maintenance.

� DANGER
Pour une utilisation de l'appareil dans des 
locaux fermés, il doit être garanti une venti-
lation suffisante et une évacuation des 
gazes résiduels (danger d'intoxication). 

� Danger
Á cause des vibrations, une durée d'utilisa-
tion plus long de l'appareil peut amenée 
aux troubles de l'irrigation sanguine dans 
les mains.
Il est impossible de définir une durée d'uti-
lisation universelle. Celle-ci dépend en ef-
fet de plusieurs facteurs d'influence :
– Mauvaise circulation sanguine de l'utili-

sateur (doigts souvent froids, sensation 
de picotement dans les doigts).

– Température ambiante faible. Porter 
des gants chauds pour protéger les 
mains.

– Une préhension ferme peut entraver la 
circulation sanguine.

– Il est conseiller de ponctuer le travail de 
pauses plutôt que d'assurer un service 
ininterrompu.

En cas d'utilisation régulière et de longue 
durée de l'appareil et en cas d'apparition 
répétée des symptômes caractéristiques 
(par exemple, une sensation de picotement 
dans les doigts, les doigts froids), nous re-
commandons de consulter un médecin.

 Ouvrir le capot de l'appareil.

 Ouvrir l'alimentation en carburant.
Positionner le bouton de réglage le long 
du robinet de carburant.

 Fermer le capot.

Ouvrir/fermer le capot de l'appareil

Avant la mise en service

Consignes de déchargement

Poids à vide (poids de transport) 126 kg 

Déchargement de la machine

Monter les balais latéraux

Mise en service

Consignes générales

Faire le plein

Travaux de contrôle et de 
maintenance

Fonctionnement

Consignes de sécurité relative aux 
vibrations de l'appareil

Démarrage de la machine

Ouverture du robinet de carburant
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 Desserrer le frein.

 KM 85/50 W G Adv
Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens des aiguilles 
d'une montre, le verrouillage est ver-
rouillé.
L'appareil peut être déplacé sans en-
traînement.

 Placer le levier multifonction en position 
moyenne "Nombre de tours normal", 
par temps froid ou humide, en position 
"Choke".

Remarque : l'appareil ne travaille de ma-
nière optimale qu'en position de travail. 
Lancer le moteur. 
 Pour démarrer l'appareil avec la corde 

de démarrage, tourner l'interrupteur à 
clé sur la position « 1 ».

 Tirer lentement le câble de démarrage, 
jusqu'à ce que vous sentiez une résis-
tance.

 Tirer puissamment le câble de démar-
rage.

 Si le moteur tourne, relâchez le câble 
de démarrage. Passer le levier multi-
fonction de la position "Choke" en posi-
tion "Position de travail".

Remarque : La brosse rotative et le balai 
latéral tournent.

 KM 85/50 W G Adv
� DANGER
L'appareil peut rouler aussi vite en avant 
qu'en arrière. Pour cette raison, tirer le gui-
don de poussée avec précaution vers l'ar-
rière.

 Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens inverse à celui 
des aiguilles d'une montre, le verrouil-
lage est desserré.

Avancer
 Pousser le guidon de poussée vers 

l'avant.
Reculer
 Tirer le guidon de poussée en arrière.
 KM 85/50 W G
Avancer
 Pousser le guidon de poussée vers 

l'avant.

Franchir des obstacles fixes jusqu'à 30 mm 
de hauteur :
 Relever la trappe à gros déchets.
 Franchir l'obstacle avec précaution en 

avançant lentement.
Franchir des obstacles fixes de plus de 30 
mm de hauteur :
 Le véhicule ne peut franchir ces obs-

tacles qu'avec une rampe appropriée.

� Danger
Risque de blessure ! Lorsque la trappe à 
gros déchets est ouverte, la brosse rotative 
peut projeter des pierres ou des graviers 
vers l'avant. Veiller à ne mettre en danger 
aucune personne, animal ou objet.
PRÉCAUTION
Ne balayer ni bandes adhésives, ni fils de 
fer ou autres matériaux risquant de détério-
rer le mécanisme de balayage.
Remarque : Adapter la vitesse du véhicule 
aux conditions locales pour obtenir un ré-
sultat de nettoyage optimal.

Remarque : la trappe à gros déchets doit 
être brièvement relevée pour permettre 
l'aspiration d'objets pouvant aller jusqu'à 50 
mm de hauteur, comme les canettes de 
boissons.
Relever la trappe à gros déchets :
 Tirer le levier pour soulever la trappe à 

gros déchets.
Abaisser la trappe à gros déchets :

 Relâcher le levier pour soulever la 
trappe à gros déchets.

Remarque :pour obtenir un résultat de net-
toyage optimal, la trappe à gros déchets 
doit être intégralement abaissée.

 Desserrer le blocage du levier. Le balai 
latéral est abaissé.

(uniquement variante Adv)

 Desserrer le blocage du levier. La 
brosse rotative est abaissée.

Remarque : Le bac à poussières doit être 
vidé régulièrement pendant l'utilisation de 
la balayeuse.
Remarque : le filtre à poussières doit être 
nettoyé régulièrement pendant l'utilisation 
de la balayeuse.

 Ouvrir le verrou du bac à poussières et 
le laisser accroché.

Le bac à poussières s'ouvre de 3“ (8 cm) 
environ.
Remarque : le filtre est ainsi protégé de 
l'humidité.

Mettre l'appareil en marche Déplacer la balayeuse

Franchissement des obstacles

Balayage

Balayage avec trappe à gros déchets 
relevée

Balayage avec balais latéraux

Abaisser la brosse rotative

Balayage de sols secs

Balayage de sols humides ou mouillés
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 Déplacer plusieurs fois d'avant en ar-
rière la poignée du nettoyage de filtre.

 Nettoyer le filtre à poussières.
 Ouvrir la fermeture du bac à pous-

sières.

 Décrocher la fermeture.

 Retirer le bac à poussières.
 Vider le bac à poussières.
 Insérer le bac à poussières.
 Accrocher la fermeture au bac à pous-

sières.
 Fermer la fermeture.
Remarque : Le collecteur de balayures est 
équipé de roulettes de transport.

Couper le moteur.
 Placer le levier multifonction en position 

"0".
 Lever les balais latéraux.
 KM 85/50 W G Adv

Remonter la brosse.
 Serrer le frein de stationnement.

 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Fermer l'alimentation en carburant.

Positionner le bouton de réglage en tra-
vers du robinet de carburant.

 Fermer le capot.

� DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Couper le moteur.
 Serrer le frein de stationnement.
 Vider le réservoir de carburant.
 Sécuriser le véhicule à l'aide de cales 

sous les roues.
 Arrimer la machine avec des sangles 

ou des cordes.

 KM 85/50 W G Adv
Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens des aiguilles 
d'une montre, le verrouillage est ver-
rouillé.
Remonter la brosse.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

1 Zone de fixation au-dessus du guidon 
de poussée

2 Zone de fixation en dessous du capot 
de l'appareil

Remarque : respecter les repères (symbo-
lisés par des chaînes) pratiqués sur le 
châssis pour la fixation.

� DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

Respecter des consignes dans le mode 
d'emploi du constructeur du moteur!
Respecter les instructions suivantes si la 
machine doit rester inutilisée pendant un 
certain temps :
 Garer la balayeuse sur une surface 

plane.
 Couper le moteur.
 Serrer le frein de stationnement.
 Sécuriser la balayeuse afin qu'elle ne 

puisse rouler librement.
 Vider le réservoir de carburant.
 Changer l'huile du moteur.
 Dévisser la bougie d'allumage et verser 

environ 3 cm3 d'huile dans l'alésage de 
bougie d'allumage. Tourner le moteur 
plusieurs fois sans la bougie. Revisser la 
bougie d'allumage.

 KM 85/50 W G Adv
Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens des aiguilles d'une 
montre, le verrouillage est verrouillé.

 KM 85/50 W G Adv
Remonter la brosse.

 Lever les balais latéraux.
 Nettoyer l'intérieur et l'extérieur de la 

balayeuse.
 Garer la machine dans un endroit proté-

gé et sec.
 Pour apporter une sécurité contre une 

mise en service involontaire, tourner 
l'interrupteur à clé sur la position « 0 » 
et retirer la clé.

 Fixer le capot.

– Les maintenances doivent être unique-
ment effectuées par des services d'as-
sistances au client autorisés ou par des 
spécialistes.

– Les appareils utilisés industriellement à 
des locaux différents doivent être avoir 
effectués une révision de protection se-
lon VDE 0701.

PRÉCAUTION
Risque d'endommagement ! L’appareil ne 
peut être nettoyé à l'eau avec un flexible ou 
au jet haute pression (Danger de court-cir-
cuits ou autres dégâts).

� Danger
Risque de blessure ! Porter un masque et 
des lunettes de protection.
 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Essuyer le véhicule avec un chiffon.
 Nettoyer le véhicule à l'air comprimé.
 Fermer le capot.

 Nettoyer l'extérieur du véhicule avec un 
chiffon humide et un détergent doux.

Remarque : n'utiliser aucun détergent 
agressif.

(uniquement variante Adv)
Remarque : le compteur d'heures de ser-
vice indique l'échéance des périodicités de 
maintenance.

Remarque : une vidange d'huile est né-
cessaire au bout de 5 heures de service 
pour un moteur neuf.
Maintenance quotidienne :
 Vérifier le niveau d'huile.
 Vérifier le filtre à air.
 Contrôler le degré d'usure du balai-

brosse et de la balayeuse latérale et vé-
rifier l'enroulement des bandes.

 Vérifier le fonctionnement de tous les 
éléments de commande.

Maintenance toutes les 25 heures de 
service :
 Nettoyer le filtre à air.
Maintenance toutes les 50 heures de 
service :
 Effectuer la vidange d'huile moteur.
 Contrôler le filtre à air, en cas de fort en-

crassement, le remplacer.
 Vérifier les bougies d'allumage.
 Contrôler le fonctionnement du contac-

teur de capot.
 Contrôler la tension, l'usure et la fonc-

tion des courroies et de la chaîne d'en-
traînement.

 Contrôler la manoeuvrabilité des câbles 
sous gaine et des pièces mobiles.

 Contrôler les baguettes d'étanchéité 
sur le filtre à poussières.

 Vérifier le fonctionnement du nettoyage 
de filtre.

Nettoyer le filtre à poussières

Vider le bac à poussières

Mise hors service de l'appareil

Fermer le robinet du carburant

Transport

Entreposage

Remisage

Entretien et maintenance

Consignes générales

Nettoyage

Nettoyage intérieur du véhicule.

Nettoyage extérieur de l'appareil

Fréquence de maintenance

Compteur d'heures de service

Maintenance par le client
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 Vérifier le réglage et le degré d'usure 
des joints dans le domaine de ba-
layage.

 Vérifier la surface de balayage de la 
brosse rotative.

 Contrôle du fonctionnement de la 
brosse rotative et du balai latéral.

 Nettoyer le filtre à poussières.
Remarque : pour la description, voir le 
chapitre Travaux de maintenance.
Remarque : tous les travaux d'entretien et 
de maintenance devant être faits par le client 
doivent être effectués par une personne qua-
lifiée. Il est possible à tout moment de faire 
appel à un spécialiste Kärcher.

Maintenance après 5 heures de service :
 Effectuer la première inspection.
Maintenance toutes les 50 heures de 
service :
Maintenance toutes les 100 heures de 
service :
Maintenance toutes les 500 heures de 
service :
Remarque : pour éviter de perdre le béné-
fice de la garantie, veuillez confier au ser-
vice après-vente Kärcher agréé tous les 
travaux de maintenance et d'entretien pen-
dant la durée de la garantie.

Préparation :
 Garer la balayeuse sur une surface 

plane.
 Serrer le frein de stationnement.
 KM 85/50 W G Adv

Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens des aiguilles 
d'une montre, le verrouillage est ver-
rouillé.

� DANGER
Risque de blessure !
Le moteur continue à tourner 3 ou 4 se-
condes après l'arrêt. Ne pas s'approcher 
de la zone de travail pendant ce laps de 
temps.
– Laisser suffisamment refroidir la ma-

chine avant d'entreprendre des travaux 
de maintenance ou des réparations.

– Ne toucher aucune pièce chaude, telles 
que le moteur ou le circuit d'échappe-
ment.

Remarque : Le réservoir doit être au maxi-
mum à demi rempli lorsque l'appareil est 
basculé vers l'arrière sur le guidon de pous-
sée. 
 Avant de nettoyer et de procéder à a 

maintenance de la machine et de chan-
ger des pièces, la machine doit être 
mise hors tension.

� Danger
Risque de brûlure !
 Laisser refroidir le moteur.
 Attendre 5 minutes après l'arrêt du mo-

teur avant de procéder au contrôle du 
niveau d'huile.

 Ouvrir le capot de l'appareil.

 Dévisser la jauge d'huile.
 Essuyer la jauge puis revisser.
 Dévisser la jauge d'huile.
 Relever le niveau d'huile.
– Le niveau d'huile doit se trouver entre 

les repères "MIN" et "MAX".
– Si le niveau d'huile se trouve sous le re-

père "MIN", remplir l'huile de moteur.
– Ne pas remplir le moteur au-dessous 

du repère "MAX".
 Remplir de l'huile moteur dans les tubu-

lures de remplissage.
Types d'huiles, cf. chapitre « Données 
techniques ».

 Revisser la jauge d'huile.
 Attendre au moins 5 minutes.
 Vérifier le niveau d'huile.

� Danger
Risque de combustion par huile chaude!
 Laisser refroidir le moteur.
 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Dévisser la jauge d'huile.

 Aspirer l'huile usagée à l'aide de la 
pompe à huile 6.491-538 par la tubulure 
de remplissage.

 Remplir de l'huile moteur dans les tubu-
lures de remplissage.
Types d'huiles, cf. chapitre « Données 
techniques ».

 Revisser la jauge d'huile.
 Attendre au moins 5 minutes.
 Vérifier le niveau d'huile.

 Retirer le couvercle de fermeture.
 Enlever l'élément filtrant.

 Insérer le nouvel élément filtrant.
Les lamelles du filtre doivent être posi-
tionnées en direction du couvercle de 
fermeture. 

 Placer le couvercle de fermeture.

 Ôter les fiches des bougies.
 Dévisser les bougies et les nettoyer.
 Revisser les bougies nettoyées ou 

neuves.
 Appliquer les fiches.

 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Fermer l'alimentation en carburant.

Positionner le bouton de réglage en tra-
vers du robinet de carburant.

 Presser ensemble le flexible de carbu-
rant entre le réservoir et le robinet de 
carburant.

 Détacher le collier de serrage du robi-
net de carburant.

 Retirer le flexible de carburant.
 Ouvrir le réservoir de carburant.
 Tenir le flexible de carburant au-dessus 

d'un récipient de récupération adapté et 
laisser s'écouler le carburant

 Si le réservoir est vide, attacher à nou-
veau le tuyau de carburant auxembouts 
du robinet de carburant et le positionner 
avec le collier de serrage.

 Serrer le frein de stationnement.
 Retirer la poubelle.

 Ôter les fils et bandes de la brosse rota-
tive.

Maintenance par le service après-vente

Travaux de maintenance

Consignes de sécurité générales

Vérification du niveau d'huile moteur et 
rajout

Vidanger l'huile-moteur

Remplacement du filtre à air

Nettoyer ou changer la bougie

Vider le réservoir de carburant.

Contrôler la brosse rotative

31FR



     - 8

Le changement est nécessaire lorsque la 
brosse rotative ne peut plus être réglée et 
que l'usure des crins de brosse réduit visi-
blement le résultat du balayage.
Remarque : Le réservoir doit être au maxi-
mum à demi rempli lorsque l'appareil est 
basculé vers l'arrière sur le guidon de pous-
sée. 
 KM 85/50 W G Adv

Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens inverse à celui 
des aiguilles d'une montre, le verrouil-
lage est desserré.

 Fermer le robinet du carburant.
 Retirer la poubelle.
 Basculer le guidon de poussée vers 

l'arrière.

 Dévisser les vis de fixation gauche et 
droite.

 Retirer la brosse rotative par le bas.

Positionner la brosse rotative dans le sens 
de la marche.
 Mettre en place et fixer une nouvelle 

brosse rotative.
Remarque : veiller au bon positionnement 
de la brosse lors du montage d'une nou-
velle brosse rotative.

Veiller que les plaques de serrage rectan-
gulaires soient dans la position correcte. 
Elles doivent chevaucher la brosse rotative 
en haut et en bas.
Remarque : Après le montage de la nou-
velle brosse rotative, il convient de régler 
de nouveau la trace de balayage.

 Soulever la balayeuse à l'avant et la 
faire avancer sur un sol plan et lisse, vi-
siblement recouvert de poussière ou de 
craie.

 Serrer le frein de stationnement.
 Faire tourner la brosse rotative pendant 

15 à 30 secondes.
 Soulever la balayeuse à l'avant et la 

mener sur le côté.

La trace de balayage doit former un rec-
tangle régulier d'une largeur de 30 à 40 
mm.

� DANGER
Risque de brûlures ! Veiller pour les tra-
vaux dans cette zone que le tuyau d'échap-
pement ait refroidi.
 Régler la largeur de la trace de 

balayage :
KM 85/50 W G Adv

Remarque : Si la trace de balayage est 
trop petite et le câble Bowden tendu avec la 
brosse rotative abaissée, le câble Bowden 
doit être retendu.

 Régler la trace sur le câble Bowden.
 Contrôler la surface de balayage.
 Régler la largeur de la trace de 

balayage :
KM 85/50 W G

1 Bouton de réglage
 Actionner le bouton de réglage :
– Dans le sens des aiguilles d'une montre 

: la trace de balayage devient plus 
étroite

– En sens inverse des aiguilles d'une 
montre: la trace de balayage gagne en 
largeur

 Contrôler la surface de balayage.

Il est nécessaire de remplacer la brosse 
lorsque le nettoyage devient moins efficace 
à cause de l'usure des crins.
Remarque : Le réservoir doit être au maxi-
mum à demi rempli lorsque l'appareil est 
basculé vers l'arrière sur le guidon de pous-
sée. 
 KM 85/50 W G Adv

Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens inverse à celui 
des aiguilles d'une montre, le verrouil-
lage est desserré.

 Fermer le robinet du carburant.
 Retirer la poubelle.
 Basculer le guidon de poussée vers 

l'arrière.

 Dévisser 3 vis sur le côté inférieur du 
balai latéral.

 Enlever le balai latéral.

Changer la brosse rotative

Contrôler et régler la trace de balayage

Remplacer les balais latéraux
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 Fixer un nouveau balai sur l'entraîneur 
et serrer les écrous.

 Verser l'appareil en avant.

Il est nécessaire de procéder à un réglage 
lorsque le nettoyage devient moins efficace 
à cause de l'usure des crins.

 Desserrer le contre-écrou
 Régler la vis de réglage.
 Serrer le contre-écrou.

– Un réglage est nécessaire quand la 
trappe à gros déchets ne peut plus être 
suffisamment levée.

– Lorsque le balayage perd en efficacité, 
par ex. par usure de la lèvre frontale, le 
câble Bowden doit être légèrement re-
lâché.

 Desserrer le contre-écrou
 Régler la vis de réglage.
 Serrer le contre-écrou.

Si le résultat du balayage perd en qualité 
du fait de l'usure des baguettes d'étanchéi-
té, celles-ci doivent être réglées ou rempla-
cées.
Remarque : Le réservoir doit être au maxi-
mum à demi rempli lorsque l'appareil est 
basculé vers l'arrière sur le guidon de pous-
sée. 
 KM 85/50 W G Adv

Tourner le verrouillage du guidon de 
pousser dans le sens inverse à celui 
des aiguilles d'une montre, le verrouil-
lage est desserré.

 Fermer le robinet du carburant.
 Retirer la poubelle.
 Basculer le guidon de poussée vers 

l'arrière.
 Baguette d'étanchéité avant

 Dévisser la fixation de la barre d'étan-
chéité.

 Régler la barre d'étanchéité en la déca-
lant vers le bas dans les trous oblongs.

 Serrer les vis de fixation de la barre 
d'étanchéité.

 Redresser l'appareil et le pousser vers 
l'avant sur une courte distance.

 Régler la baguette avant de sorte 
qu'elle s’incurve et présente une traîne 
de 10 à15 mm.

Remarque : Si la plage de réglage n'est 
plus suffisante, la baguette d'étanchéité est 
usée et doit être remplacée.
 Baguette d'étanchéité arrière

 Retirer la poubelle.
 Dévisser la fixation de la barre d'étan-

chéité.
 Remplacer la barre d'étanchéité.
 Serrer la fixation de la barre d'étanchéité.
 Baguettes d'étanchéité latérales

 Dévisser la fixation de la barre d'étan-
chéité.

 Remplacer la barre d'étanchéité.
 Visser la nouvelle baguette sans la serrer.
 Insérer une cale d'épaisseur de 1-2 mm 

afin de régler l'écartement avec le sol.
 Orienter la baguette d'étanchéité.
 Serrer la fixation de la barre d'étanchéité.

� AVERTISSEMENT
Vider le bac à poussières avant de procé-
der au remplacement du filtre. Porter un 
masque de protection pour effectuer des 
travaux de maintenance sur le système de 
filtration. Respecter les consignes de sécu-
rité concernant la manipulation de fines 
poussières.
 Serrer le frein de stationnement.
 Retirer la poubelle.

 Retirer la goupille fendue de protection 
de la barre de vibreur.

 Sortir la barre.

 Dévisser les vis.

 Enlever le châssis de tôle.
 Remplacer le filtre à poussières.
Remarque : lors du montage du nouveau 
filtre, veiller à ne pas endommager les la-
melles.

Régler l'abaissement du balai latéral

Régler le levage de la trappe à gros 
déchets

Régler et remplacer les baguettes 
d'étanchéité

Remplacer le filtre à poussières
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Assistance en cas de panne

Panne Remède

Il est impossible de mettre l'appa-
reil en marche

Fermer le capot.

Contrôler le contacteur de capot

Pour démarrer l'appareil avec la corde de démarrage, tourner l'interrupteur à clé sur la position 
« 1 ».

Faire le plein de carburant

Ouverture du robinet de carburant

Vérifier et nettoyer les bougies d'allumage, ni nécessaire les remplacer.

Contrôler la position du levier multifonction

Contacter le service après-vente Kärcher

Le moteur tourne mais le véhicule 
reste 
sur place

Contrôler la courroie, la roue de friction et la chaîne

Variante Adv : Desserrer le verrouiller de guidon de poussée

Contacter le service après-vente Kärcher

L'appareil s'arrête lors de déplace-
ment sur une montée

Prendre un chemin avec une pente moins abrupte

Contacter le service après-vente Kärcher

Le balayage n'est pas effectif Vérifier l'usure de la brosse rotative et des balais latéraux, les remplacer si nécessaire.

Vérifier le fonctionnement de la trappe à gros déchets

Contrôler la tension et le fonctionnement des courroies, si nécessaire, les remplacer

Régler la trace de balayage

Changer la brosse rotative

Contacter le service après-vente Kärcher

De la poussière s'échappe de l'ap-
pareil

Vérifier le fonctionnement de la trappe à gros déchets

Vérifier le filtre à poussières, le nettoyer ou l'échanger

Vider le bac à poussières

Remplacer le profilé d'étanchéité sur le bac à poussières

Contrôler l'usure des baguettes d'étanchéité, régler la hauteur si nécessaire ou les remplacer

Le balayage des bordures n'est 
pas satisfaisant

Régler l'abaissement du balai latéral

Changer les balais latéraux

Abaisser les balayeuses latérales.

Contrôler les courroies de transmission de la balayeuse latérale

Contacter le service après-vente Kärcher

Le levage des balais latéraux ne 
fonctionne pas

Contrôler le câble Bowden du levage des balais latéraux

Contacter le service après-vente Kärcher

Caractéristiques techniques

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Caractéristiques de la machine

Longueur x largeur x hauteur mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Poids à vide kg 126 126

Vitesse de conduite et de balayage km/h 4,5 4,5

Pente (max.) % 2 2 (18 avec frein supplémen-
taire 2.640-301.0)

Diamètre de la brosse rotative mm 250 250

Diamètre des balais latéraux mm 410 410

Capacité de balayage max. m2/h 3825 3825

Largeur de balayage sans balais latéraux mm 610 610

Largeur de travail avec les balais latéraux mm 850 850

Volume du bac à poussières l 50 50

Type de protection contre la pluie -- IPX 3 IPX 3

Moteur

Type -- Honda, 1 cylindre 4 temps
GCV 160

Honda, 1 cylindre 4 temps
GCV 160

Cylindrée cm3 160 160

Nombre de tours normal 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Puissance max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Contenu du réservoir du carburant, essence normal (sans 
plomb)

l 0,9 0,9

Huile moteur (SF,SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Bougie d'allumage, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Durée de fonctionnement maximale par remplissage du réser-
voir

h 1,5 1,5

Système de filtration et d'aspiration

Surface de filtrage pour poussières fines m2 2,3 2,3

Catégorie d'utilisation du filtre pour poussières non toxiques -- L L

Dépression nominale du système d'aspiration mbar 4 4

Débit volumique nominal du système d'aspiration l/s 45 45

Conditions environnement

Température °C -5 à +40 -5 à +40

Hygrométrie, non-condensée % 0 - 90 0 - 90

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-72

Émission sonore

Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 75 75

Incertitude KpA dB(A) 3 3

Niveau de pression acoustique LWA + incertitude KWA dB(A) 93 93

Vibrations de l'appareil

Valeur de vibrations bras-main m/s2 2,9 2,9

Incertitude K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Déclaration de conformité CE

Produit: Machine à aspiration inver-
sée

Type: 1.351-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Procédures d'évaluation de la conformité
2000/14/CE 2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré: 90
Garanti: 93

CEO Head of Approbation

Accessoires

Balai latéral 6.905-626.0

Avec crins standard pour les surfaces inté-
rieures et extérieures.

Balais latéraux, mous 6.906-132.0

Pour la poussière fine sur les surfaces in-
térieures, résistant à l'humidité.

Balais latéraux, durs 6.905-625.0

Pour retirer les salissures adhérant forte-
ment en extérieur, résistante à l'humidité.

Filtre à poussières 5.731-585.0

Remplacer le filtre à plis plats au moins 
une fois par an. Résistant à l'eau, lavable. 
Efficacité du filtre > 99,9%, correspond à 
la catégorie C du ZH 1/487 du BIA.

KM 85/50 W G

Brosse rotative stan-
dard

6.906-509.0

Résistante à l’usure et à l'humidité Crin 
universel pour le nettoyage intérieur et ex-
térieur.

KM 85/50 W G Adv

Brosse rotative, pro-
fessionnelle

6.906-508.0

Pour une utilisation professionnelle, parti-
culièrement résistante à l'usure.
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
Prima di procedere alla prima messa in fun-
zione leggere tassativamente le norma di 
sicurezza n. 5.956-250!

Utilizzate questo apparecchio esclusiva-
mente in conformità alle indicazioni fornite 
da questo manuale d'uso.
 Prima dell'uso assicurarsi del perfetto 

stato e del funzionamento sicuro dell'ap-
parecchio e delle attrezzature di lavoro. In 
caso contrario è vietato usarlo.

– Questa spazzatrice è destinata a spaz-
zare superfici sporche in ambienti inter-
ni ed esterni.

– L'apparecchio non è indicato per la pu-
lizia di strade.

– L'apparecchio non si adatta all'aspira-
zione di polveri dannose alla salute.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio.

– L'apparecchio è idoneo soltanto all'uso 
su pavimentazioni indicate nel presente 
manuale.

– È consentito percorrere sole quelle su-
perfici adibite all'uso della macchina da 
parte dell'imprenditore o dei suoi incari-
cati.

– Regola generale da rispettare: tenere 
lontana dall'apparecchio qualsiasi so-
stanza facilmente infiammabile (perico-
lo d'esplosione/d'incendio).

– Non spazzare/aspirare mai liquidi 
esplosivi, gas infiammabili o acidi e sol-
venti allo stato puro! Ne fanno parte 
benzina, diluenti per vernici o gasolio 
che, insieme all'aria di aspirazione, 
possono formare vapori o miscele 
esplosivi, nonché acetone, acidi e sol-
venti allo stato puro che corrodono i 
materiali dell'apparecchio.

– Non spazzare/aspirare mai polveri di 
metallo reattive (ad es. alluminio, ma-
gnesio, zinco), insieme a detergenti for-
temente alcalini ed acidi esse generano 
gas esplosivi.

– Non spazzare/aspirare oggetti ardenti o 
incandescenti.

– È vietato sostare in aree di pericolo. È 
vietato usare l'apparecchio in ambienti 
a rischio di esplosione.

– Asfalto
– Pavimenti industriali
– Massetto
– Cemento
– Pietre da pavimentazioni

La spazzatrice funziona secondo il seguen-
te principio.
– La scopa laterale (3) pulisce gli angoli 

ed i bordi della superficie da pulire e 
convoglia lo sporco nella carreggiata 
del rullospazzola.

– Il rullospazzola rotante (4) convoglia lo 
sporco direttamente nel vano raccolta 
(5).

– La polvere che si alza nel vano raccolta 
viene separata per mezzo del filtro pol-
vere (1) e l'aria filtrata viene aspirata 
dall'aspiratore-raccoglitore (2).

Si dovessero verificare danni dovuti al tra-
sporto al momento del disimballo, informa-
re immediatamente il proprio rivenditore.
– Leggere e osservare le istruzioni per 

l'uso e le avvertenze di sicurezza delle 
attrezzature di lavoro assemblate 
all'apparecchio.

– Le targhette di avvertimento sull'appa-
recchio forniscono importanti indicazio-
ni per un uso sicuro.

– Oltre alle indicazioni contenute nel ma-
nuale d’uso è necessario osservare le 
norme di sicurezza e antinfortunistiche 
generali vigenti.

� PERICOLO
Per escludere qualsiasi rischio, gli interven-
ti di riparazione e il montaggio dei pezzi di 
ricambio vanno effettuati esclusivamente 
dal servizio assistenza autorizzato.
– Impiegare esclusivamente accessori e 

ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti agli accessori, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

– Impiegare esclusivamente accessori e 
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.
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Uso conforme a destinazione

Uso errato prevedibile

Pavimentazioni adatte

Funzione

Avvertenze generali

Accessori e ricambi

Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di rac-
colta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Garanzia

Ricambi
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� PERICOLO
Avverte da un rischio imminente che deter-
mina lesioni corporee gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Avverte da una probabile situazione perico-
losa che potrebbe determinare lesioni cor-
poree gravi o la morte.
PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni leggeri a 
persone o danni alle cose.

Si dovessero verificare danni dovuti al tra-
sporto al momento del disimballo, informa-
re immediatamente il proprio rivenditore.
– Le targhette di avvertimento sull'appa-

recchio forniscono importanti indicazio-
ni per un uso sicuro.

– Oltre alle indicazioni contenute nel ma-
nuale d’uso è necessario osservare le 
norme di sicurezza e antinfortunistiche 
generali vigenti.

� Pericolo
Rischio di lesioni!
Rischio di ribaltamento in forte pendenza.
– Non percorrere pendenze superiori al 

2% in senso di marcia.
Variante Adv con freno supplementare 
2.640-301.0: Non percorrere pendenze 
superiori al 18% in senso di marcia.

Rischio di ribaltamento su terreni instabili.
– Condurre l'apparecchio solo su pavi-

mentazioni stabili.
Rischio di ribaltamento in caso di inclina-
zione laterale eccessiva.

– Percorrere diagonalmente al senso di 
marcia pendenze non superiori al 2%.
Variante Adv con freno supplementare 
2.640-301.0: Percorrere diagonalmente 
al senso di marcia pendenze non supe-
riori al 18%.

– Rispettare in linea di principio le norme, 
i regolamenti e le disposizioni che val-
gono per gli autoveicoli.

– L'operatore deve utilizzare l'apparec-
chio in modo conforme alla destinazio-
ne d'uso. Durante la guida, deve tenere 
conto delle condizioni presenti in loco e 
fare attenzione a persone terze (in par-
ticolare bambini) durante l'uso dell'ap-
parecchio.

– L'apparecchio deve essere utilizzato 
solo da persone istruite sul rispettivo 
uso o che hanno dato prova di sapere 
utilizzare l'apparecchio ed espressa-
mente incaricate dell'uso.

– È vietato l'impiego dell'apparecchio da 
parte di bambini o adolescenti.

 Non lasciare mai l’apparecchio incusto-
dito quando è in funzione il motore. 
L'operatore deve lasciare l'apparecchio 
solo dopo aver spento il motore, averlo 
bloccato contro eventuali movimenti ed 
aver azionato il freno di stazionamento.

� Pericolo
Rischio di lesioni!
– Il foro di uscita del gas di scarico non 

deve essere chiuso.
– Non piegarsi sopra il foro di uscita del 

gas di scarico (pericolo di ustione).
– Non toccare il motore trazione (pericolo 

di ustione).
– Se si utilizza l'apparecchio all'interno di 

locali, accertarsi che vi sia una ventila-
zione sufficiente e che i gas di scarico 
vengano eliminati (pericolo di avvelena-
mento).

– I gas di scarico sono nocivi e dannosi 
per la salute, pertanto non devono es-
sere respirati.

– Dopo lo spegnimento, il motore ci mette 
circa 3-4 secondi a fermarsi completa-
mente. Durante questo lasso di tempo 
stare assolutamente lontani dall'area 
della trasmissione.

– L'apparecchio può essere ribaltato 
all'indietro solo con il serbatoio carbu-
rante vuoto.

Durante il trasporto dell’apparecchio il mo-
tore deve essere spento – assicurarsi inol-
tre che l’apparecchio sia in posizione stabi-
le e sicura. 
Vedi a tal proposito il capitolo „Trasporto“.

� PERICOLO
Quando si apre il cofano dell'apparecchio a 
motore acceso, il motore si deve spegnere. 
Nel caso in cui il motore non si spenga, si-
gnifica che si è verificato un guasto all'inter-
ruttore di contatto del cofano. Informare il 
servizio assistenza clienti.

 Per la protezione contro la messa in 
funzione involontaria, girare il selettore 
a chiave alla posizione „0“ ed estrarre la 
chiave.

 In situazioni di pericolo o per lo spegni-
mento veloce dell'apparecchio, girare il 
selettore a chiave alla posizione „0“.

Simboli riportati nel manuale d'uso

Simboli riportati sull’apparecchio

Pericolo di scottature cau-
sate da superfici calde!

Non spazzare oggetti acce-
si o incandescenti, come ad 
es. sigarette, fiammiferi o 
simili.

Pericolo di schiacciamento 
e cesoiamento per quanto 
riguarda le cinghie, le sco-
pe laterali, i contenitori e 
l'archetto di spinta.

Rischio di lesioni a causa 
delle parti rotanti. Aprire il 
cofano dell'apparecchio 
solo a motore spento.

Norme di sicurezza

Avvertenze generali

Avvertenze di sicurezza riguardo 
alla marcia

Avvertenze di sicurezza riguardo al 
motore a combustione

Avvertenze di sicurezza riguardo al 
trasporto dell'attrezzo

Dispositivi di sicurezza

Apertura/Chiusura cofano 
dell'apparecchio

Selettore a chiave
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1 Archetto di spinta
2 Leva per abbassare e sollevare il por-

tello dello sporco grossolano
3 Chiusura del vano raccolta
4 Filtro della polvere
5 Vano raccolta
6 Ruote motrici
7 Filtro aria
8 Candela
9 Motore a benzina
10 Astina di livello dell'olio
11 Tappo del serbatoio
12 Serranda per lo sporco grossolano
13 Rullo spazzola
14 Ruota pivottante con freno di staziona-

mento
15 Spazzole laterali
16 Cofano
17 Pulizia filtro della polvere
18 Chiusura archetto di spinta

(solo variante Adv)

1 Fune di avvio
2 Sollevamento/abbassamento rullo-

spazzola
(solo variante Adv)

3 Contatore ore di funzionamento
(solo variante Adv)

4 Sollevamento/abbassamento spazzole 
laterali

5 Leva multifunzione
6 Interruttore a chiave
7 Copertura

Elementi di comando e di funzione

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Quadro di controllo Leva multifunzione

1 Valvola aria (avvio a freddo)

2 Numero giri di esercizio

3 Motore spento
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� PERICOLO
Quando si apre il cofano dell'apparecchio a 
motore acceso, il motore si deve spegnere. 
Nel caso in cui il motore non si spenga, si-
gnifica che si è verificato un guasto all'inter-
ruttore di contatto del cofano. Informare il 
servizio assistenza clienti.
 Aprire il cofano.

 Bloccare la copertura dell'apparecchio 
con il sostegno prima della chiusura.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per scaricare l'apparecchio non usare al-
cun carrello elevatore.
Osservare il peso dell'apparecchio al cari-
camento!

 Rimuovere il cartone.
 Rimuovere i cunei di legno per il blocco 

delle ruote e sollevare l'apparecchio 
manualmente dal pallet.

 Sbloccare il freno di stazionamento.

Avviso: Quando l'apparecchio viene spin-
to all'indietro sull'archetto di spinta, il serba-
toio può essere riempito solo a metà.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso antiorario, la chiusura è 
sbloccata.

 Chiudere il rubinetto del carburante
 Estrarre il vano raccolta.
 Spingere l'apparecchio indietro sull'ar-

chetto di spinta.

 Applicare la scopa laterale sul trascina-
tore e avvitarla.

 Ribaltare in avanti l'apparecchio.

� PERICOLO
Rischio di lesioni! Spegnere l'apparecchio 
prima di rimuovere il vano raccolta.
Avviso: Messa in funzione solo con la co-
pertura dell'apparecchio chiusa. Per pro-
teggere l'operatore, l'apparecchio è dotato 
di un interruttore di contatto per il cofano. Il 
motore funziona solo quando il cofano 
dell'apparecchio è chiuso.
 Depositare la spazzatrice su una super-

ficie piana.
 Spegnere il motore.
 Bloccare il freno di stazionamento.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso orario, la chiusura è 
bloccata.

� Pericolo
Rischio di esplosione!
– Utilizzare solo il carburante indicato nel 

manuale d'uso.
– Non fare rifornimento in ambienti chiusi.
– È vietato fumare e usare fiamme libere.
– Accertarsi che il carburante non venga 

a contatto con superfici calde.
 Spegnere il motore.
 Aprire il cofano.
 Aprire il tappo del serbatoio.
 Rifornire "benzina normale senza piom-

bo".
 Riempire il serbatoio fino a massimo 

1 cm sotto il bordo inferiore del boc-
chettone di riempimento.

 Eliminare il carburante eventualmente 
fuoriuscito e chiudere il tappo del serba-
toio.

 Chiudere il cofano.
Avviso: Il contenuto del serbatoio basta 
per circa 1.5 ore d'impiego dell'apparec-
chio.

 Controllare il livello dell'olio motore.
 Controllare che la spina della cande-

la.sia ben fissata.
 Verificare la quantità di carburante pre-

sente nel serbatoio.
 Controllare le scope laterali.
 Controllare il rullo spazzola.
 Pulire il filtro della polvere.
 Svuotare il vano raccolta.
Avviso: Descrizione al capitolo Cura e ma-
nutenzione.

� PERICOLO
Se si utilizza l'apparecchio all'interno di lo-
cali, accertarsi che vi sia una ventilazione 
sufficiente e che i gas di scarico vengano 
eliminati (pericolo di avvelenamento).

� Pericolo
Un uso prolungato dell'apparecchio può 
causare disturbi vascolari nelle mani, dovu-
ti alle vibrazioni.
Non è possibile stabilire tempi generalizzati 
di utilizzo, dato che sono soggetti a diversi 
fattori:
– Predisposizione alla circolazione san-

guigna insufficiente (dita spesso fredde 
e formicolio).

– Bassa temperatura d'ambiente. Indossa-
re guanti caldi per proteggere le mani.

– Se un oggetto viene afferrato salda-
mente, la circolazione sanguigna può 
essere ostacolata.

– Un funzionamento interrotto da pause è 
meglio di un funzionamento continuo.

Consigliamo di effettuare una visita medica 
in caso di utilizzo regolare e continuo 
dell'apparecchio o se tali fenomeni si verifi-
cano ripetutamente (p.es. formicolio e dita 
fredde).

 Aprire il cofano.

 Aprire l'alimentazione del carburante.
Posizionare il pomello girevole in modo 
longitudinale rispetto al tubo flessibile 
del rubinetto del carburante.

 Chiudere il cofano.

 Sbloccare il freno di stazionamento.

 KM 85/50 W G Adv
Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso orario, la chiusura è 
bloccata.
L'apparecchio può essere spostato 
senza motore.

Apertura/Chiusura cofano 
dell'apparecchio

Prima della messa in funzione

Indicazioni per lo scarico

Peso a vuoto (peso di trasporto) 126 kg 

Operazione di scarico

Montare le spazzole laterali

Messa in funzione

Avvertenze generali

Rifornimento di carburante

Interventi di controllo e di 
manutenzione

Funzionamento

Avvertenze di sicurezza sulle 
vibrazioni dell'apparecchio

Avviare l'apparecchio

Apertura del rubinetto del carburante

Accendere l’apparecchio
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 Spostare la leva multifunzione in posi-
zione centrale „Numero giri di eserci-
zio“, in caso di condizioni ambientali 
calde o umide su „Choke“.

Avviso: L'apparecchio funziona in modo 
ottimale solo in posizione di esercizio.
Avviare il motore. 
 Per avviare l'apparecchio con la fune 

d'avviamento a strappo, girare il selet-
tore a chiave alla posizione „1“.

 Tirare lentamente l'avviamento a strappo 
fino a percepire una certa resistenza.

 Quindi tirarlo a fondo con forza.
 Quando il motore si avvia, rilasciare 

l'avviamento a strappo. Spostare la 
leva multifunzione dalla posizione 
„Choke“ in posizione „Numero giri di 
esercizio“.

Avviso: Il rullo spazzola e le spazzole late-
rali girano.

 KM 85/50 W G Adv
� PERICOLO
L'apparecchio può essere spostato in 
avanti ed indietro alla stessa velocità. A tal 
fine spingere indietro l'archetto di spinta per 
la retromarcia.

 Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso antiorario, la chiusura è 
sbloccata.

Avanzare
 Premere in avanti l'archetto di spinta.
Fare retromarcia
 Tirare indietro l'archetto di spinta.
 KM 85/50 W G
Avanzare
 Premere in avanti l'archetto di spinta.

Per superare ostacoli fissi fino a 30 mm:
 Sollevamento il portello dello sporco 

grossolano.
 Avanzare lentamente e superare l'osta-

colo con cautela.
Per superare ostacoli fissi superiori a 30 
mm:

 Ostacoli simili vanno superati esclusi-
vamente con una rampa idonea.

� Pericolo
Rischio di lesioni! Quando la serranda per 
lo sporco grossolano è aperta, il rullo spaz-
zola può far schizzare sassi e pietrisco in 
avanti. Fare attenzione a non mettere in 
pericolo persone, animali o oggetti.
PRUDENZA
Non spazzare nastri da imballo, fili di ferro 
o simili in quanto possono causare il dan-
neggiamento del sistema spazzante.
Avviso: Al fine di ottenere un risultato otti-
male, si consiglia di adeguare la velocità di 
marcia alle condizioni presenti in loco.

Avviso: Per raccogliere oggetti dell'altezza 
massima di 50 mm (p.es. lattine) è neces-
sario sollevare temporaneamente la ser-
randa per lo sporco grossolano.
Sollevamento della serranda:
 Tirare la leva per il sollevamento del 

portello dello sporco grossolano.
Abbassare il portello dello sporco grossola-
no:
 Rilasciare la leva per il sollevamento 

del portello dello sporco grossolano.
Avviso: Un risultato di pulizia ottimale vie-
ne conseguito solamente con la serranda 
abbassata.

 Allentare il blocco della leva. La spaz-
zola laterale viene abbassata.

(solo variante Adv)

 Allentare il blocco della leva. Il rullo-
spazzola si abbassa.

Avviso: Durante l'uso della spazzatrice si 
raccomanda di svuotare il vano raccolta ad 
intervalli regolari.
Avviso: Durante l'uso della spazzatrice si 
raccomanda di pulire il filtro della polvere 
ad intervalli regolari.

 Aprire la chiusura del vano raccolta e 
lasciarla agganciata.

Il vano raccolta si apre di ca. 8 cm.
Avviso: In tal modo il filtro viene protetto 
contro l'umidità.

 Spostare più volte in avanti ed indietro 
la maniglia per la pulizia del filtro.

 Pulire il filtro della polvere.
 Aprire la chiusura del vano raccolta.

 Sganciare la chiusura.

 Estrarre il vano raccolta.
 Svuotare il vano raccolta.
 Introdurre il vano raccolta.
 Agganciare la chiusura sul vano raccol-

ta.
 Chiudere il dispositivo di chiusura.
Avviso: Il vano raccolta è dotato di rotelle 
per il trasporto.

Guida

Superare ostacoli

Operazioni di spazzamento

Spazzare con serranda per lo sporco 
grossolano rialzata

Spazzare con le scope laterali

Abbassare il rullospazzola

Spazzare pavimenti asciutti

Spazzare pavimenti umidi o bagnati

Pulire il filtro della polvere

Svuotamento del vano raccolta
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Spegnere il motore.
 Spingere la leva multifunzione in posi-

zione „0“.
 Sollevare le spazzole laterali.
 KM 85/50 W G Adv

Sollevare il rullospazzola.
 Bloccare il freno di stazionamento.

 Aprire il cofano.
 Chiudere l'alimentazione del carburante.

Posizionare il pomello girevole in modo 
obliquo rispetto al tubo flessibile del ru-
binetto del carburante.

 Chiudere il cofano.

� PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Spegnere il motore.
 Bloccare il freno di stazionamento.
 Svuotare il serbatoio del carburante.
 Bloccare l'apparecchio con dei cunei ai 

bordi.
 Assicurare l'immobilità dell'apparecchio 

bloccandolo con cinghie o funi.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso orario, la chiusura è 
bloccata.
Sollevare il rullospazzola.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

1 Area di fissaggio sull'archetto di spinta
2 Area di fissaggio sotto il cofano dell'ap-

parecchio
Avviso: Osservare i contrassegni per le 
aree di fissaggio sul telaio di base (simboli 
di catene).

� PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.

Rispettare le indicazioni contenute nelle 
istruzioni per l’uso della casa produttri-
ce del motore!
Se la spazzatrice non viene utilizzata per 
un lungo periodo, si prega di osservare 
quanto segue:
 Depositare la spazzatrice su una super-

ficie piana.
 Spegnere il motore.
 Bloccare il freno di stazionamento.
 Bloccare la spazzatrice in modo tale 

che non possa spostarsi accidental-
mente.

 Svuotare il serbatoio del carburante.
 Cambiare l'olio motore.
 Svitare la candela e mettere circa 3 cm3 

di olio nel foro di alloggiamento della 
candela. Ruotare più volte il motore 
senza candela. Avvitare la candela.

 KM 85/50 W G Adv
Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso orario, la chiusura è 
bloccata.

 KM 85/50 W G Adv
Sollevare il rullospazzola.

 Sollevare le spazzole laterali.
 Pulire la spazzatrice all'interno e 

all'esterno.
 Depositare l'apparecchio in un luogo ri-

parato ed asciutto.
 Per la protezione contro la messa in 

funzione involontaria, girare il selettore 
a chiave alla posizione „0“ ed estrarre la 
chiave.

 Rimontare la copertura.

– Le riparazioni devono essere eseguite 
esclusivamente da centri di assistenza 
autorizzati o da personale esperto in 
questo settore che abbia familiarità con 
tutte le norme di sicurezza vigenti in 
materia.

– Gli apparecchi ad uso mobile impiegati 
nel settore industriale sono soggetti al 
controllo di sicurezza secondo la norma 
VDE 0701.

PRUDENZA
Rischio di danneggiamento. Non pulire 
l’apparecchio con un tubo flessibile o un 
getto d’acqua ad alta pressione (rischio di 
cortocircuito o di altri guasti di tipo elettri-
co).

� Pericolo
Rischio di lesioni! Indossare una mascheri-
na antipolvere e occhiali protettivi.
 Aprire il cofano.
 Pulire l'apparecchio con un panno.
 Pulire l'apparecchio con aria compres-

sa.
 Chiudere il cofano.

 Pulire l'apparecchio esternamente con 
un panno umido imbevuto di liscivia.

Avviso: Non utilizzare detergenti aggressivi.

(solo variante Adv)
Avviso: Il contatore ore di funzionamento 
indica quali sono gli intervalli di manuten-
zione.

Avviso: Nel caso di un motore nuovo, 
dopo le prime 5 ore di funzionamento è ne-
cessario un cambio d'olio.
Manutenzione giornaliera:
 Controllare il livello dell'olio motore.
 Controllare il filtro aria.
 Verificare l'usura e l'eventuale presen-

za di nastri impigliati nel rullospazzola e 
nelle scope laterali.

 Verificare il funzionamento di tutti gli 
elementi di comando.

Manutenzione ogni 25 ore di funzionamento:
 Pulire il filtro dell'aria.
Manutenzione ogni 50 ore di funzionamento:
 Eseguire un cambio d'olio.
 Controllare il filtro dell'aria e sostituirlo 

in caso di forte sporco.
 Controllare la candela.
 Verificare il funzionamento dell'interrut-

tore di contatto cofano.
 Controllare la tensione, lo stato di usura 

ed il funzionamento delle cinghie e della 
catena di trasmissione.

 Verificare la scorrevolezza dei tiranti 
Bowden e delle componenti mobili.

 Controllare i listelli di tenuta sul filtro 
della polvere.

 Verificare il funzionamento della pulizia 
del filtro.

 Controllare la regolazione e l'usura dei 
listelli di tenuta nell'area da spazzare.

 Controllare la simmetria del rullo spaz-
zola.

 Controllare il funzionamento del rullo-
spazzola e della spazzola laterale.

 Pulire il filtro della polvere.
Avviso: Descrizione al capitolo Interventi 
di manutenzione.
Avviso: Tutti gli interventi di assistenza e 
di manutenzione da effettuare da parte del 
cliente devono essere eseguiti da un tecni-
co qualificato. Se necessario, ci si può ri-
volgere in qualsiasi momento al rivenditore 
specializzato Kärcher.

Manutenzione dopo 5 ore di funzionamento:
 Eseguire la prima ispezione.
Manutenzione ogni 50 ore di funzionamento
Manutenzione ogni 100 ore di funziona-
mento
Manutenzione ogni 500 ore di funziona-
mento

Spegnere l’apparecchio

Chiusura del rubinetto del carburante

Trasporto

Supporto

Fermo dell'impianto

Cura e manutenzione

Avvertenze generali

Pulizia

Pulizia interna dell'apparecchio

Pulizia esterna dell'apparecchio

Intervalli di manutenzione

Contatore ore di funzionamento

Interventi di manutenzione da effettuare 
da parte del cliente

Interventi di manutenzione da effettuare 
dal servizio assistenza clienti
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Avviso: Ai fini della garanzia è necessario 
far eseguire, durante il periodo di garanzia, 
tutti gli interventi di assistenza e di manu-
tenzione dal servizio assistenza clienti au-
torizzato Kärcher come indicato nel libretto 
di manutenzione.

Preparazione:
 Depositare la spazzatrice su una super-

ficie piana.
 Bloccare il freno di stazionamento.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso orario, la chiusura è 
bloccata.

� PERICOLO
Rischio di lesioni!
Dopo lo spegnimento, il motore ci mette cir-
ca 3-4 secondi a fermarsi completamente. 
Durante questo lasso di tempo stare asso-
lutamente lontani dall'area della trasmissio-
ne.
– Prima di effettuare qualsiasi intervento 

di manutenzione e di riparazione lascia-
re raffreddare sufficientemente l'appa-
recchio.

– Non toccare componenti molto caldi 
quali ad esempio il motore trazione e 
l'impianto di scappamento.

Avviso: Quando l'apparecchio viene spin-
to all'indietro sull'archetto di spinta, il serba-
toio può essere riempito solo a metà.
 Prima di pulire e di effettuare la manu-

tenzione dell'apparecchio e prima di so-
stituire eventuali componenti, spegnere 
l'apparecchio.

� Pericolo
Pericolo di ustione!
 Lasciare raffreddare il motore.
 Controllare il livello dell'olio motore non 

prima che siano passati 5 minuti dall'ar-
resto del motore.

 Aprire il cofano.

 Svitare l'astina di livello dell'olio.
 Pulire l'astina di livello dell'olio ed avvi-

tarla.
 Svitare l'astina di livello dell'olio.
 Rilevare il livello dell'olio.
– Il livello dell'olio deve essere compreso 

fra le tacche “MIN“ e “MAX“.
– Se il livello dell'olio è al di sotto della 

tacca di MIN, aggiungere olio motore.
– Non riempire il motore al di sopra della 

tacca MAX.

 Rabboccare l'olio nel detergente nel 
bocchettone di riempimento dell'olio.
Tipo di olio: vedi capitolo „Dati tecnici".

 Riavvitare l'astina di livello dell'olio.
 Attendere almeno 5 minuti.
 Controllare il livello dell'olio motore.

� Pericolo
Pericolo di ustione a causa di olio bollente.
 Lasciare raffreddare il motore.
 Aprire il cofano.
 Svitare l'astina di livello dell'olio.

 Aspirare l'olio motore per mezzo della 
pompa per cambio olio 6.491-538 inse-
rita nel bocchettone di riempimento 
dell'olio.

 Rabboccare l'olio nel detergente nel 
bocchettone di riempimento dell'olio.
Tipo di olio: vedi capitolo „Dati tecnici".

 Riavvitare l'astina di livello dell'olio.
 Attendere almeno 5 minuti.
 Controllare il livello dell'olio motore.

 Rimuovere il coperchio di chiusura.
 Estrarre l'inserto del filtro.
 Inserire un nuovo inserto filtro.

Le lamelle del filtro devono essere rivol-
te in direzione del coperchio di chiusu-
ra.

 Rimettere il coperchio di chiusura.

 Staccare l'attacco candela.
 Svitare e pulire la candela.
 Avvitare la candela pulita o una nuova.
 Applicare l'attacco candela.

 Aprire il cofano.
 Chiudere l'alimentazione del carburante.

Posizionare il pomello girevole in modo 
obliquo rispetto al tubo flessibile del ru-
binetto del carburante.

 Pressare il  tubo flessibile del carburan-
te dal serbatoio al rubinetto del carbu-
rante.

 Allentare la fascetta stringitubo sul ser-
batoio del carburante.

 Rimuovere il tubo flessibile del carbu-
rante.

 Aprire il tappo del serbatoio.
 Reggere il tubo flessibile del carburante 

su un contenitore di raccolta adatto e 
far scaricare il carburante.

 Quando il serbatoio è vuoto, reintrodur-
re il tubo flessibile del carburante nel 
manicotto del rubinetto del carburante 
ed applicare la fascetta stringitubo.

 Bloccare il freno di stazionamento.
 Estrarre il vano raccolta.

 Togliere eventuali nastri o spaghi dal 
rullo spazzola.

Una sostituzione del rullospazzola si rende 
necessaria quando il rullospazzola non può 
essere più regolato e l'effetto pulente dimi-
nuisce visibilmente a causa delle setole 
consumate.
Avviso: Quando l'apparecchio viene spin-
to all'indietro sull'archetto di spinta, il serba-
toio può essere riempito solo a metà.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso antiorario, la chiusura è 
sbloccata.

 Chiudere il rubinetto del carburante
 Estrarre il vano raccolta.
 Spingere l'apparecchio indietro sull'ar-

chetto di spinta.

Interventi di manutenzione

Norme di sicurezza generali

Controllo e rabbocco dell'olio motore

Cambio dell'olio motore

Sostituire il filtro aria

Pulire o sostituire la candela

Svuotare il serbatoio del carburante

Controllo del rullo spazzola

Sostituzione del rullo spazzola
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 Svitare le viti di fissaggio a sinistra e de-
stra.

 Estrarre il rullospazzola verso il basso.

Posizione di montaggio del rullospazzola in 
senso di marcia
 Introdurre e fissare un nuovo rullospaz-

zola.
Avviso: Al montaggio del nuovo rullospaz-
zola, fare attenzione alla posizione delle 
setole.

Accertarsi che le lastre di serraggio rettan-
golari siano posizionati correttamente. De-
vono coprire in alto ed in basso il rullospaz-
zola.
Avviso: Dopo il montaggio del nuovo rullo 
spazzola occorre regolare la simmetria del-
le spazzole.

 Sollevare in avanti e portare la spazza-
trice su un pavimento piano e liscio co-
perto visibilmente di polvere o gesso.

 Bloccare il freno di stazionamento.
 Far ruotare il rullo spazzola per ca. 15-

30 secondi.
 Sollevare la spazzatrice dalla parte an-

teriore e spostarla lateralmente.

La simmetria delle spazzole deve formare 
un rettangolo uniforme largo 30-40 mm.

� PERICOLO
Pericolo di ustioni! Per tutti gli interventi in 
questo campo è necessario accertarsi che 
il tubo del gas di scarico si sia raffreddato.
 Regolare la larghezza della simme-

tria:
KM 85/50 W G Adv

Avviso: Quando la simmetria è troppo pic-
cola ed il tirante Bowden è teso con il rullo-
spazzola abbassato è necessario regolare 
il tirante Bowden.

 Regolare la simmetria sul tirante 
Bowden.

 Controllarne la simmetria.
 Regolare la larghezza della simme-

tria:
KM 85/50 W G

1 Manopola
 Azionare la manopola:
– In senso orario: La simmetria si riduce
– In senso antiorario: La simmetria au-

menta
 Controllarne la simmetria.

Una sostituzione del rullo spazzola si rende 
necessaria quando l'effetto pulente diminu-
isce visibilmente a causa delle setole con-
sumate.
Avviso: Quando l'apparecchio viene spin-
to all'indietro sull'archetto di spinta, il serba-
toio può essere riempito solo a metà.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso antiorario, la chiusura è 
sbloccata.

 Chiudere il rubinetto del carburante
 Estrarre il vano raccolta.
 Spingere l'apparecchio indietro sull'ar-

chetto di spinta.

 Svitare 3 viti sul lato inferiore della 
spazzola laterale.

 Rimuovere le spazzole laterali.
 Applicare una nuova scopa laterale sul 

trascinatore e avvitarla.
 Ribaltare in avanti l'apparecchio.

Una regolazione del rullo spazzola si rende 
necessaria quando l'effetto pulente della 
spazzola laterale diminuisce visibilmente a 
causa delle setole consumate.

Controllo e regolazione della simmetria 
del rullo spazzola

Sostituzione della scopa laterale

Regolare l'abbassamento della spazzola 
laterale
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 Allentare il controdado.
 Regolare la vite di regolazione.
 Stringere il controdado.

– Una regolazione è necessaria quando il 
portello dello sporco grossolano non si 
può sollevare adeguatamente.

– Quando l'effetto pulente peggiora, ad 
es. a causa dell'usura del labbro ante-
riore, è necessario allentare legger-
mente il tirante Bowden.

 Allentare il controdado.
 Regolare la vite di regolazione.
 Stringere il controdado.

Quando il risultato della pulizia peggiora a 
causa dell'usura dei listelli di tenuta è ne-
cessario regolarli o sostituirli.
Avviso: Quando l'apparecchio viene spin-
to all'indietro sull'archetto di spinta, il serba-
toio può essere riempito solo a metà.
 KM 85/50 W G Adv

Ruotare la chiusura dell'archetto di 
spinta in senso antiorario, la chiusura è 
sbloccata.

 Chiudere il rubinetto del carburante
 Estrarre il vano raccolta.
 Spingere l'apparecchio indietro sull'ar-

chetto di spinta.
 Listello di tenuta anteriore

 Allentare il fissaggio del listello di tenu-
ta.

 Regolare il listello di tenuta verso il bas-
so spingendo nei fori lunghi.

 Serrare le viti di fissaggio del listello di 
tenuta.

 Orientare l'apparecchio e spingere per 
un breve tratto in avanti.

 Regolare la distanza del listello dal pa-
vimento in modo tale che si sposti di 10 
- 15 mm indietro.

Avviso: Quando il campo di regolazione 
non è più sufficiente significa che il listello 
di tenuta è usurato e che deve essere sosti-
tuito.
 Listello di tenuta posteriore

 Estrarre il vano raccolta.
 Allentare il fissaggio del listello di tenu-

ta.
 Sostituire il listello di tenuta.
 Serrare il fissaggio del listello di tenuta.
 Listelli di tenuta laterali

 Allentare il fissaggio del listello di tenu-
ta.

 Sostituire il listello di tenuta.
 Avvitare un nuovo listello di tenuta, ma 

non stringere ancora.
 Infilare un elemento dello spessore di 1 

- 2 mm sotto il listello per regolare la di-
stanza dal pavimento.

 Posizionare esattamente il listello di te-
nuta.

 Serrare il fissaggio del listello di tenuta.

� AVVERTIMENTO
Prima di iniziare a sostituire il filtro della pol-
vere, svuotare il vano raccolta. Durante gli 
interventi sull'impianto filtrante indossare 
una mascherina antipolvere. Osservare le 
norme di sicurezza vigenti specifiche per 
polveri fini.
 Bloccare il freno di stazionamento.
 Estrarre il vano raccolta.

 Rimuovere la chiavetta di sicurezza del-
la barra agitatrice.

 Rimuovere la barra.

 Svitare le viti.

 Rimuovere il telaio di lamiera.
 Sostituire il filtro della polvere.
Avviso: Al montaggio del nuovo filtro fare 
attenzione a non danneggiare i dischi la-
mellari.

Regolazione del sollevamento del 
portello dello sporco grossolano

Regolazione e sostituzione dei listelli di 
tenuta

Sostituzione del filtro della polvere
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Guida alla risoluzione dei guasti

Guasto Rimedio

L'apparecchio non si accende Chiudere il cofano

Controllare l'interruttore di contatto cofano.

Per avviare l'apparecchio con la fune d'avviamento a strappo, girare il selettore a chiave alla posi-
zione „1“.

Fare rifornimento di carburante

Apertura del rubinetto del carburante

Controllare e pulire la candela, sostituirla se necessario.

Controllare la posizione della leva multifunzione

Informare il servizio assistenza clienti Kärcher.

Il motore è acceso, ma l'apparec-
chio non parte

Controllare la cinghia, la ruota di frizione e la catena

Variante Adv: Allentare la chiusura dell'archetto di spinta

Informare il servizio assistenza clienti Kärcher.

L'apparecchio si ferma in salita Percorrere un tratto con una salita meno ripida

Informare il servizio assistenza clienti Kärcher.

L'apparecchio non spazza bene Controllare lo stato di usura del rullo spazzola e delle scope laterali. Sostituirle se necessario.

Verificare il funzionamento della serranda per lo sporco grossolano.

Controllare la tensione ed il funzionamento della cinghia, all'occorrenza sostituirla

Regolare la simmetria delle spazzole

Sostituzione del rullo spazzola

Informare il servizio assistenza clienti Kärcher.

L'apparecchio produce polvere Verificare il funzionamento della serranda per lo sporco grossolano.

Controllare il filtro della polvere, pulirlo o sostituirlo

Svuotare il vano raccolta

Sostituire il profilo di tenuta sul vano raccolta

Controllare lo stato di usura dei listelli di tenuta. Regolarli o sostituirli se necessario

L'apparecchio spazza male nei 
bordi

Regolare l'abbassamento della spazzola laterale

Sostituire le scope laterali

Abbassare la spazzola laterale

Controllare la cinghia di trasmissione della spazzola laterale

Informare il servizio assistenza clienti Kärcher.

L'abbassamento della spazzola la-
terale non funziona

Controllare il tirante Bowden del sollevamento della spazzola laterale

Informare il servizio assistenza clienti Kärcher.

Dati tecnici

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Dati dell'apparecchio

Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Peso a vuoto kg 126 126

Velocità di marcia e di lavoro km/h 4,5 4,5

Pendenza massima superabile % 2 2 (18 con freno supplemen-
tare 2.640-301.0)

Diametro rullo spazzola mm 250 250

Diametro scope laterali mm 410 410

Resa oraria max. m2/h 3825 3825

Larghezza di lavoro senza scope laterali mm 610 610

Larghezza di lavoro con spazzole laterali mm 850 850

Capacità del vano raccolta l 50 50

Grado di protezione, protezione contro la gocciolatura d'acqua -- IPX 3 IPX 3

Motore

Modello -- Honda, monocilindro quat-
tro tempi
GCV 160

Honda, monocilindro quat-
tro tempi
GCV 160

Cilindrata cm3 160 160
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive CE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Numero giri di esercizio 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Potenza max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Contenuto serbatoio, benzina normale (senza piombo) l 0,9 0,9

Olio motore (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Candela, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Durata di funzionamento massima per ogni rifornimento del 
serbatoio

h 1,5 1,5

Sistema di filtraggio e di aspirazione

Superficie filtrante del filtro per polveri fini m2 2,3 2,3

Categoria d'impiego di filtri per polveri non nocive -- L L

Depressione nominale sistema aspirante mbar 4 4

Flusso volumetrico nominale sistema aspirante l/s 45 45

Condizioni ambientali

Temperatura °C da -5 a +40 da -5 a +40

Umidità, non condensante % 0 - 90 0 - 90

Valori rilevati secondo EN 60335-2-72

Emissione sonora

Pressione acustica LpA dB(A) 75 75

Dubbio KpA dB(A) 3 3

Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 93 93

Vibrazioni meccaniche

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 2,9 2,9

Dubbio K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Dichiarazione di conformità 
CE

Prodotto: Spazzatrice aspirante
Modelo: 1.351-xxx

Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Procedura di valutazione della confor-
mità applicata
2000/14/CE 2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
Misurato: 90
Garantito: 93

CEO Head of Approbation

Accessori

Spazzole laterali 6.905-626.0

Con setole standard per superfici interne 
ed esterne.

Spazzole laterali, mor-
bide

6.906-132.0

Per polveri fini su superfici interne, resi-
stenti all'acqua.

Spazzole laterali, dure 6.905-625.0

Per rimuovere lo sporco molto aderente in 
ambienti esterni, resistente all'acqua.

Filtro della polvere 5.731-585.0

Sostituire il filtro plissettato piatto almeno 
una volta all'anno. Resistente all'acqua, 
lavabile. Effetto del filtro > 99,9%, sorri-
sponde alla categoria C di ZH 1/487 del 
BIA.

KM 85/50 W G

Rullospazzola stan-
dard

6.906-509.0

Resistente all'usura ed all'acqua. Setole 
universali per pulizia di ambienti interni ed 
esterni.

KM 85/50 W G Adv

Rullospazzola, profes-
sionale

6.906-508.0

Per l'impiego professionale, particolar-
mente resistente all'usura.
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
Voor de eerste inbedrijfstelling de veilig-
heidsaanwijzingen nr. 5.956-250 beslist 
doorlezen!

Gebruik dit apparaat uitsluitend volgens de 
gegevens in deze gebruiksaanwijzing.
 Het apparaat met de werkinstallaties moet 

voor gebruik gecontroleerd worden op 
deugdelijkheid en bedrijfsveiligheid. Indien 
zij niet in goede staat verkeren, mag u de 
apparatuur niet gebruiken.

– Deze veegmachine is bestemd voor het 
vegen van vervuilde oppervlakken bin-
nen en buiten.

– Het apparaat is niet voorzien voor de 
reiniging van straten.

– Het apparaat is niet geschikt voor het 
opzuigen van gezondheidsschadelijke 
stoffen.

– Er mogen aan het apparaat geen wijzi-
gingen worden aangebracht.

– Het apparaat is alleen geschikt voor 
het/de in de gebruiksaanwijzing ge-
noemde wegdek/ondergrond.

– Er mag alleen gereden worden op de 
door de ondernemer of diens gemach-
tigde voor het machinegebruik vrijgege-
ven oppervlakken.

– Over het algemeen geldt: Licht ont-
vlambare stoffen uit de buurt van het 
apparaat houden (explosie-/brandge-
vaar).

– Nooit explosieve vloeistoffen, brandba-
re gassen of onverdunde zuren en op-
losmiddelen opvegen/opzuigen! Daar-
toe behoren benzine, verfverdunner of 
stookolie die door verwerveling met de 
zuiglucht explosieve dampen of meng-
sels kunnen vormen, verder aceton, on-
verdunde zuren en oplosmiddelen om-
dat zij op het apparaat gebruikte mate-
rialen aantasten.

– Nooit reactieve metaalstoffen (bijv. alu-
minium, magnesium, zink) opvegen/op-
zuigen, ze vormen in verbinding met 
sterk alkalische of zure reinigingsmid-
delen explosieve gassen.

– Geen brandbare of glimmende voor-
werpen opvegen/opzuigen.

– Het verblijf in de gevarenzone is verbo-
den. Niet gebruiken in ruimtes met ont-
ploffingsgevaar.

– Asfalt
– Industrievloer
– Estrik
– Beton
– Klinkers

De veegmachine werkt volgens het over-
slagprincipe.
– De zijbezem (3) reinigt hoeken en kan-

ten van het veegoppervlak en transpor-
teert het vuil in de baan van de keerrol.

– De roterende veegrol (4) transporteert 
het vuil direct in de veeggoedcontainer 
(5).

– Het in de container opgewervelde stof 
wordt via het stoffilter (1) gescheiden en 
de gefilterde schone lucht wordt door 
de blaasinstallatie voor het afzuigen (2) 
weggezogen.

Als u bij het uitpakken transportschade 
constateert, neem dan contact op met uw 
distributeur.
– Gebruiksaanwijzing en veiligheidsin-

structies van de op het apparaat aange-
brachten werkinstallaties lezen en in 
acht nemen.

– De op het apparaat aangebrachte 
waarschuwings- en aanwijzingsborden 
geven aanwijzingen voor gebruik zon-
der gevaar.

– Naast de aanwijzingen in de gebruiks-
aanwijzingen moeten de algemene vei-
ligheidsvoorschriften en voorschriften 
ter vermijding van ongevallen van de 
wetgever in acht genomen worden.

� GEVAAR
Om risico 's te vermijden, mogen reparaties 
en het vervangen van onderdelen aan het 
apparaat alleen worden uitgevoerd door 
een erkende klantendienst.
– Er mogen alleen toebehoren en onder-

delen gebruikt worden, die door de fa-
brikant zijn goedgekeurd. Origineel toe-
behoren en originele onderdelen staan 
er borg voor dat het apparaat veilig en 
storingsvrij gebruikt kan worden.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u 
achteraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

In elk land gelden de door onze bevoegde 
verkoopmaatschappij uitgegeven garantie-
voorwaarden. Eventuele storingen aan de 
accessoires herstellen wij binnen de garan-
tieperiode kostenloos voor zover een mate-
riaal- of productiefout de oorzaak is. Voor 
garantieaanspraken wendt u zich met uw 
aankoopbewijs tot uw handelaar of de 
dichtstbijzijnde, bevoegde klantendienst.

– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u 
achteraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.
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Reglementair gebruik

Voorzienbaar verkeerd gebruik

Geschikte ondergronden

Functie

 Algemene aanwijzingen

Accessoires en reserveonderdelen

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het ver-
pakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied 
het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke 
stoffen mogen niet in het milieu 
belanden. Verwijder overbodig 
geworden apparatuur daarom 
via geschikte inzamelpunten.

Garantie

Reserveonderdelen
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� GEVAAR
Waarschuwt voor een direct dreigend ge-
vaar, dat tot ernstige lichamelijke letsels of 
de dood leidt.
� WAARSCHUWING
Waarschuwt voor een mogelijk gevaarlijke 
situatie, die tot ernstige lichamelijke letsels 
of de dood zou kunnen leiden.
VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie, die tot lichte letsels of materiële 
schades kan leiden.

Als u bij het uitpakken transportschade 
constateert, neem dan contact op met uw 
distributeur.
– De op het apparaat aangebrachte 

waarschuwings- en aanwijzingsborden 
geven aanwijzingen voor gebruik zon-
der gevaar.

– Naast de aanwijzingen in de gebruiks-
aanwijzingen moeten de algemene vei-
ligheidsvoorschriften en voorschriften 
ter vermijding van ongevallen van de 
wetgever in acht genomen worden.

� Gevaar
Verwondingsgevaar!
Kantelgevaar bij de sterke hellingen.
– In de rijrichting slechts stijgingen tot 2% 

nemen.
Adv-variant met extra rem 2.640-301.0: 
In de rijrichting alleen hellingen tot 18% 
nemen.

Kantelgevaar bij onstabiele ondergrond.
– Het apparaat uitsluitend op bevestigde 

ondergrond bewegen.
Kantelgevaar bij de zijwaartse hellingen.
– Dwars op de rijrichting alleen hellingen 

tot maximaal 2% berijden.
Adv-variant met extra rem 2.640-301.0: 
Dwars op de rijrichting alleen hellingen 
tot maximaal 18% berijden.

– De voor motorrijtuigen voorgeschreven 
maatregelen, regels en verordeningen 
dienen altijd te worden opgevolgd.

– De bediener moet het apparaat doel-
matig gebruiken. Hij moet bij het rijden 
rekening houden met de plaatselijke 
omstandigheden en bij het werken met 
dit apparaat goed letten op anderen, 
vooral op kinderen.

– Het apparaat mag alleen door perso-
nen worden gebruikt die voor de om-
gang ermee zijn opgeleid of hun vaar-
digheden in het bedienen hebben aan-
getoond en uitdrukkelijk de opdracht 
hebben gekregen voor het gebruik.

– Het apparaat mag niet worden gebruikt 
door kinderen of jongeren.

 Het apparaat mag nooit onbeheerd 
worden achtergelaten zolang de motor 
nog draait. De bediener mag het appa-
raat pas verlaten, als de motor is uitge-
zet, het apparaat tegen onbedoelde be-
wegingen is beveiligd en de parkeer-
rem is bediend.

� Gevaar
Verwondingsgevaar!
– De uitlaat mag niet geblokkeerd wor-

den.
– Niet over de uitlaat buigen of deze aan-

raken (verbrandingsgevaar).
– Aandrijfmotor niet aanraken of vastpak-

ken (verbrandingsgevaar).
– Bij de werking van het apparaat in ruim-

tes moet gezorgd worden voor voldoen-
de verluchting en afvoer van de uitlaat-
gassen (vergiftigingsgevaar).

– Uitlaatgassen zijn schadelijk voor de 
gezondheid, ze mogen niet worden in-
geademd.

– De motor heeft ca. 3 - 4 seconden na-
loop nodig na het uitzetten. In deze tijd 
absoluut uit de buurt blijven van het 
aandrijfbereik.

– Het apparaat mag alleen met een leeg-
gemaakte brandstoftank naar achteren 
gekipt worden.

Bij vervoer van het apparaat dient u de mo-
tor af te zetten en het apparaat goed vast te 
zetten.
Hiervoor wordt verwezen naar het hoofd-
stuk „Transport“.

� GEVAAR
Indien de apparaatkap bij een draaiende 
motor geopend wordt, moet de motor uit-
schakelen. Indien de motor niet uitschakelt, 
is een defect aan de contactschakelaar van 
de kap opgetreden. Klantendienst contac-
teren.

 Zet ter beveiliging tegen onbedoelde in-
bedrijfstelling de sleutelschakelaar op 
„0“ en verwijder de sleutel.

 Draai de sleutelschakelaar in de stand 
"0" in gevaarlijke situaties of om het ap-
paraat snel uit te schakelen.

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

Symbolen op het toestel

Verbrandingsgevaar door 
hete oppervlakken!

Geen brandende of gloei-
ende voorwerpen opvegen 
zoals bijvoorbeeld sigaret-
ten, lucifers e.d.

Gevaar van kneuzingen en 
schuurwonden door rie-
men, zijborstels, reservoirs, 
duwbeugels.

Gevaar voor verwonding 
door roterende onderdelen. 
Apparaatkap pas openen 
als de motor stilstaat.

Veiligheidsinstructies

 Algemene aanwijzingen

Veiligheidsinstructies voor de 
rijmodus

Veiligheidsinstructies voor de 
verbrandingsmotor

Veiligheidsinstructies over het 
transport van het apparaat

Veiligheidsinrichtingen

Apparaatkap openen / sluiten

Sleutelschakelaar
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1 Duwbeugel
2 Hendel voor het neerlaten en optillen 

van de grof vuilklep
3 Sluiting van het veeggoedreservoir
4 Stoffilter
5 Veeggoedcontainer
6 Aandrijfwielen
7 Luchtfilter
8 Bougie
9 Benzinemotor
10 Oliepeilstok
11 Tanksluiting
12 Grofvuilklep
13 Veegrol
14 Zwenkwiel met parkeerrem
15 Zijbezem
16 Apparaatkap
17 Filterreiniging voor stoffilter
18 Schuifbeugelvergrendeling

(alleen Adv-variant)

1 Startkabel
2 Veegwals opheffen/laten zakken

(alleen Adv-variant)
3 Bedrijfsurenteller

(alleen Adv-variant)
4 Zijbezems ophalen/laten zakken
5 Multifunctionele hendel
6 Sleutelschakelaar
7 Afdekking

Elementen voor de bediening en de functies

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Bedieningsveld Multifunctionele hendel

1 Choke (koude start)

2 Nominaal toerental

3 Motor uit
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� GEVAAR
Indien de apparaatkap bij een draaiende 
motor geopend wordt, moet de motor uit-
schakelen. Indien de motor niet uitschakelt, 
is een defect aan de contactschakelaar van 
de kap opgetreden. Klantendienst contac-
teren.
 Apparaatkap openen.

 De afdekkap van de apparatuur met de 
steun voor de afdekkap zodanig zeke-
ren, dat deze niet dicht kan vallen.

� GEVAAR
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Geen vorkheftruck gebruiken om het appa-
raat te lossen.
Gewicht van het apparaat bij het verladen 
in acht nemen!

 Karton verwijderen.
 Blokken voor de vergrendeling van de 

wielen verwijderen en apparaat met de 
hand van de pallet tillen.

 Parkeerrem losmaken.

Instructie: Wanneer het toestel naar ach-
teren op de duwbeugel gekiept wordt, mag 
de brandstoftank hoogstens voor de helft 
gevuld zijn.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling tegen de 
richting van de wijzers van de klok 
draaien, vergrendeling is los.

 Brandstofkraan sluiten.
 Keergoedreservoir wegnemen.
 Apparaat naar achteren op de schuif-

beugel kiepen.

 Zijbezem op meenemer steken en vast-
schroeven.

 Apparaat naar voren kantelen.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar! Apparaat uitschake-
len vooraleer het veeggoedreservoir weg-
genomen wordt
Instructie: Inbedrijfstelling alleen met ge-
sloten apparaatkap. Het apparaat is uitge-
rust met een kapcontactschakelaar ter be-
scherming van de bediener. De motor 
draait alleen als de apparaatkap gesloten 
is.
 Veegmachine op een egaal oppervlak 

neerzetten.
 Motor uitzetten.
 Parkeerrem vastzetten.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling in de rich-
ting van de wijzers van de klok draaien, 
vergrendeling is gesloten.

� Gevaar
Explosiegevaar!
– Uitsluitend de in de gebruiksaanwijzing 

aangegeven brandstof mag worden ge-
bruikt.

– Niet in gesloten ruimtes tanken.
– Roken en open vuur is verboden.
– Let erop dat er geen brandstof op hete 

oppervlakken komt.
 Motor uitzetten.
 Apparaatkap openen.
 Tankdop openen.
 'Normale loodvrije benzine' tanken.
 Tank maximaal tot 1 cm onder de on-

derkant van de vulopening vullen.
 Overgelopen brandstof wegvegen en 

vuldop van brandstoftank sluiten.
 Apparaatkap sluiten.
Instructie: De inhoud van de tank is vol-
doende voor een bedrijf van het apparaat 
van ca. 1,5 uur.

 Motoroliepeil controleren.
 Controleren of de bougiestekker stevig 

vastzit.
 Brandstofhoeveelheid in de tank con-

troleren.
 Zijbezems controleren.
 Keerrol controleren.
 Stoffilter reinigen.
 Veeggoedcontainer legen.
Instructie: Beschrijving zie hoofdstuk Re-
paraties en onderhoud.

� GEVAAR
Bij de werking van het apparaat in ruimtes 
moet gezorgd worden voor voldoende ver-
luchting en afvoer van de uitlaatgassen 
(vergiftigingsgevaar).

� Gevaar
Langere gebruiksduur van het apparaat 
kan door de vibraties leiden tot doorbloe-
dingstoornissen in de handen.
Een algemeen geldende duur voor het ge-
bruik kan niet vastgelegd worden aange-
zien die afhangt van verschillende factoren:
– persoonlijke neiging tot slechte door-

bloeding (vaak koude vingers, kriebe-
len van de vingers).

– Lage omgevingstemperatuur. Warme 
handschoenen dragen ter bescherming 
van de handen.

– Stevig vasthouden hindert de doorbloe-
ding.

– Ononderbroken werking is slechter dan 
een werking met pauzen.

Bij een regelmatig, langdurig gebruik van 
het apparaat en bij herhaaldelijk optreden 
van die symptomen (bijvoorbeeld kriebelen 
van de vingers, koude vingers) bevelen wij 
een medisch onderzoek aan.

 Apparaatkap openen.

 Brandstoftoevoer openen.
Draaiknop langs de slang van de brand-
stofkraan stellen.

 Apparaatkap sluiten.

 Parkeerrem losmaken.

 KM 85/50 W G Adv
Schuifbeugelvergrendeling in de rich-
ting van de wijzers van de klok draaien, 
vergrendeling is gesloten.
Apparaat kan zonder aandrijving bewo-
gen worden.

Apparaatkap openen / sluiten

Voor de inbedrijfstelling

Instructies inzake uitladen

Leeggewicht (transportgewicht) 126 kg 

Afladen

Zijbezem monteren

Inbedrijfstelling

 Algemene aanwijzingen

Tanken

Controle- en 
onderhoudswerkzaamheden

Werking

Veiligheidsinstructies over 
Apparaattrillingen

Apparaat starten

Brandstofkraan openen

Apparaat inschakelen
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 Multifunctionele hendel in de middenste 
stand „bedrijfstoerental“ en bij koude of 
vochtigheid in de stand „Choke“ schui-
ven.

Instructie: Het apparaat werkt alleen opti-
maal in de bedrijfsstand.
Motor starten.
 Draai de sleutelschakelaar in de stand 

"1" om het apparaat met de startkabel 
te starten.

 Langzaam aan de startkabel trekken tot 
een weerstand voelbaar is.

 Startkabel krachtig doortrekken.
 Als de motor draait, de startkabel losla-

ten. Multifunctionele hendel van de 
stand „Choke“ in de stand „Bedrijfstoe-
rental“ schuiven.

Instructie: Keerrol en zijbezem draaien.

 KM 85/50 W G Adv
� GEVAAR
Het apparaat kan zowel voorwaarts als 
achterwaarts even snel rijden. Daarom de 
schuifbeugel voor het achteruitrijden voor-
zichtig naar achteren trekken.

 Schuifbeugelvergrendeling tegen de 
richting van de wijzers van de klok 
draaien, vergrendeling is los.

Vooruit rijden
 Schuifbeugel naar voren duwen.
Achteruit rijden
 Schuifbeugel naar achteren trekken.
 KM 85/50 W G
Vooruit rijden
 Schuifbeugel naar voren duwen.

Over vaststaande hindernissen tot 30 mm 
heen rijden:
 Grof vuilklep optillen.
 Langzaam en voorzichtig in voorwaart-

se richting overheen rijden.
Over vaststaande hindernissen boven 30 
mm heen rijden:

 Er mag alleen over hindernissen heen 
gereden worden met een geschikte op-
rijdrempel.

� Gevaar
Gevaar voor verwonding! Bij geopende 
grofvuilklep kan de veegwals stenen of split 
naar voren wegslingeren. Erop letten, dat 
geen mensen, dieren of voorwerpen in ge-
vaar gebracht worden.
VOORZICHTIG
Geen pakbanden, draden of soortgelijk ma-
teriaal opvegen; dit kan leiden tot een be-
schadiging van het veegmechanisme.
Instructie: Om een optimaal reinigingsre-
sultaat te krijgen, moet de rijsnelheid aan 
de omstandigheden aangepast worden.

Instructie: Voor het opvegen van grotere 
deeltjes tot een hoogte van 50 mm, bv. blik-
jes, moet de grofvuilklep kort opgeheven 
worden.
Grofvuilklep opheffen:
 Hendel voor het optillen van de grof 

vuilklep aantrekken.
Grof vuilklep neerlaten:
 Hendel voor het optillen van de grof 

vuilklep loslaten.
Instructie: Alleen bij volledig naar bene-
den gelaten grofvuilklep ist een optimaal 
reinigingsresultaat te bereiken.

 Hendelvergrendeling loszetten. Zijbe-
zem gaat naar beneden.

(alleen Adv-variant)

 Hendelvergrendeling losmaken. Veeg-
wals wordt neergelaten.

Instructie: Tijdens het gebruik moet het 
veeggoedreservoir op gezette tijden gele-
digd worden.
Instructie: Tijdens het gebruik moet de 
stoffilter op gezette tijden gereinigd wor-
den.

 Sluiting van het veeggoedreservoir 
openen en laten hangen.

Het veeggoedreservoir gaat ongeveer 
8 cm naar omhoog.
Instructie: De filter wordt zo tegen vochtig-
heid beschermd.

 Greep van de filterreiniging meermaals 
heen en weer bewegen.

 Stoffilter reinigen.
 Sluiting van het veeggoedreservoir 

openen.

 Sluiting eruit halen.

 Veeggoedreservoir eruit trekken.
 Veeggoedcontainer legen.
 Veeggoedreservoir erin schuiven.
 Sluiting op het veeggoedreservoir han-

gen.
 Sluiting sluiten.
Instructie: Het veeggoedreservoir is uitge-
rust met transportrollen.

Apparaat verrijden

Over hindernissen heen rijden

Veegbedrijf

Vegen met opgeheven grofvuilklep

Vegen met zijbezems

Veegwals laten zakken

Droge bodem vegen

Vochtige of natte bodem vegen

Stoffilter reinigen

Veeggoedcontainer legen
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Motor uitzetten.
 Multifunctionele hendel in stand "0" 

schuiven.
 Zijbezems opheffen.
 KM 85/50 W G Adv

Veegrol omhoog brengen.
 Parkeerrem vastzetten.

 Apparaatkap openen.
 Brandstoftoevoer sluiten.

Draaiknop dwars met de slang van de 
brandstofkraan stellen.

 Apparaatkap sluiten.

� GEVAAR
Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Motor uitzetten.
 Parkeerrem vastzetten.
 Brandstoftank leegmaken.
 Apparaat aan de wielen met spieën 

vastzetten.
 Apparaat met spankabels of koorden 

vastzetten.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling in de rich-
ting van de wijzers van de klok draaien, 
vergrendeling is gesloten.
Veegrol omhoog brengen.

 Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

1 Bevestigingspunten boven duwbeugel
2 Bevestigingspunt onder apparaatkap
Instructie: Markeringen voor bevestigings-
punten op het basisframe in de gaten hou-
den (kettingsymbolen).

� GEVAAR
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.

Instructies in de gebruiksaanwijzing van 
de motorfabrikant in acht nemen!
Als de veegmachine voor langere tijd niet 
gebruikt wordt, let dan op de volgende pun-
ten:
 Veegmachine op een egaal oppervlak 

neerzetten.
 Motor uitzetten.
 Parkeerrem vastzetten.

 Veegmachine tegen wegrollen beveiligen.
 Brandstoftank leegmaken.
 Motorolie verversen.
 Bougies eruitschroeven en ca. 3 cm3 

olie in de bougieopeningen doen. De 
motor zonder bougie meerdere malen 
laten draaien. Bougie terugschroeven.

 KM 85/50 W G Adv
Schuifbeugelvergrendeling in de rich-
ting van de wijzers van de klok draaien, 
vergrendeling is gesloten.

 KM 85/50 W G Adv
Veegrol omhoog brengen.

 Zijbezems opheffen.
 Veegmachine aan de binnen- en bui-

tenkant reinigen.
 Apparaat op een beschutte en droge 

plaats neerzetten.
 Zet ter beveiliging tegen onbedoelde in-

bedrijfstelling de sleutelschakelaar op 
„0“ en verwijder de sleutel.

 Afdekking aanbrengen.

– Reparaties mogen uitsluitend door 
goedgekeurde klantenservicewerk-
plaatsen of door vaklui voor dit gebied 
worden uitgevoerd die met de betref-
fende veiligheidsvoorschriften ver-
trouwd zijn.

– Mobiel commercieel geëxploiteerde ap-
paratuur dient volgens VDE 0701 op 
veiligheid te worden gecontroleerd.

VOORZICHTIG
Beschadigingsgevaar! De reiniging van het 
apparaat mag niet met een waterslang of 
hogedrukstraal gebeuren (gevaar van kort-
sluiting of andere schade).

� Gevaar
Verwondingsgevaar! Stofmasker en veilig-
heidsbril dragen.
 Apparaatkap openen.
 Apparaat met een doek reinigen.
 Apparaat met perslucht uitblazen.
 Apparaatkap sluiten.

 Apparaat met een vochtige, in een mild 
zeepsopje gedrenkte doek reinigen.

Instructie: Geen agressieve reinigings-
middelen gebruiken.

(alleen Adv-variant)
Instructie: De bedrijfsurenteller geeft het 
tijdstip van de onderhoudsintervallen aan.

Instructie: Bij een nieuwe motor is na de 
eerste 5 bedrijfsuren een olievervanging 
vereist.
Onderhoud dagelijks:
 Motoroliepeil controleren.
 Luchtfilter controleren.
 Keerwals en zijborstel controleren op 

slijtage en in elkaar gewikkelde ban-
den.

 Werking van alle bedieningsonderdelen 
controleren.

Onderhoud alle 25 bedrijfsuren:
 Luchtfilter reinigen.
Onderhoud alle 50 bedrijfsuren:
 Motorolie vervangen.
 Luchtfilter controleren, bij erge vervui-

ling vervangen.
 Bougie controleren.
 Kapcontactschakelaar controleren op 

functionaliteit.
 Spanning, slijtage en werking van de 

aandrijfriem en aandrijfketting controle-
ren.

 Bowdenkabels en bewegende delen op 
flexibiliteit controleren

 Afdichtingsstrippen op het stoffilter con-
troleren.

 Werking van de filterreiniging controle-
ren.

 Afdichtlijsten in het veegbereik contro-
leren op instelling en slijtage.

 Keerspiegel van de keerrol controleren.
 Werking van de veegwals en zijbezem 

controleren.
 Stoffilter reinigen.
Instructie: Beschrijving zie hoofdstuk On-
derhoudswerkzaamheden.
Instructie: Alle service- en onderhouds-
werken bij onderhoud door de klant, dienen 
door een gekwalificeerde vakman uitge-
voerd te worden. Indien nodig kan altijd een 
Kärcher-specialist geraadpleegd worden.

Onderhoud na 5 bedrijfsuren:
 Eerste inspectie uitvoeren.
Onderhoud om de 50 bedrijfsuren
Onderhoud alle 100 bedrijfsuren
Onderhoud alle 500 bedrijfsuren
Instructie: Om aanspraken op garantie te 
behouden, moeten tijdens de garantietijd 
alle service- en onderhoudswerken door de 
geautoriseerde Kärcher-klantendienst 
overeenkomstig het onderhoudsboekje ge-
daan worden.

Voorbereiding:
 Veegmachine op een egaal oppervlak 

neerzetten.
 Parkeerrem vastzetten.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling in de rich-
ting van de wijzers van de klok draaien, 
vergrendeling is gesloten.

� GEVAAR
Verwondingsgevaar!
De motor heeft ca. 3 - 4 seconden naloop 
nodig na het uitzetten. In deze tijd absoluut 
uit de buurt blijven van het aandrijfbereik.
– Voor alle onderhouds- en reparatie-

werkzaamheden apparaat voldoende 
laten afkoelen.

– Warme onderdelen, zoals aandrijfmotor 
en uitlaat niet aanraken.

Instructie: Wanneer het toestel naar ach-
teren op de duwbeugel gekiept wordt, mag 
de brandstoftank hoogstens voor de helft 
gevuld zijn.

Apparaat uitschakelen

Brandstofkraan sluiten

Transport

Opslag

Stillegging

Onderhoud

 Algemene aanwijzingen

Reiniging

Reiniging binnenkant apparaat

Reiniging buitenkant apparaat

Onderhoudsintervallen

Bedrijfsurenteller

Onderhoud door de klant

Onderhoud door de klantenservice

Onderhoudswerkzaamheden

Algemene veiligheidsinstructies

52 NL



     - 7

 Voor het reinigen en onderhouden van 
het apparaat en het vervangen van on-
derdelen moet het apparaat uitgescha-
keld worden.

� Gevaar
Verbrandingsgevaar!
 Motor laten afkoelen.
 Controle van het motoroliepeil op zijn 

vroegst 5 minuten na het uitzetten van 
de motor uitvoeren.

 Apparaatkap openen.

 Oliepeilstok uitdraaien.
 Oliepeilstok afvegen en indraaien.
 Oliepeilstok uitdraaien.
 Oliepeil controleren.
– Het oliepeil moet zich tussen de "MIN“- 

en „MAX“-markering bevinden.
– Bevindt zich het oliepeil onder de 

„MIN"-markering, motorolie bijvullen.
– Motor niet boven „MAX"-markering bij-

vullen.
 Motorolie in de olievulopening vullen.

Oliesoort: zie hoofdstuk "technische ge-
gevens".

 Oliepeilstok weer indraaien.
 Minstens 5 minuten wachten.
 Motoroliepeil controleren.

� Gevaar
Verbrandingsgevaar door hete olie!
 Motor laten afkoelen.
 Apparaatkap openen.
 Oliepeilstok uitdraaien.

 Motorolie met oliewisselpomp 6.491-
538 via de oliebijvulsteun uitzuigen.

 Motorolie in de olievulopening vullen.
Oliesoort: zie hoofdstuk "technische ge-
gevens".

 Oliepeilstok weer indraaien.
 Minstens 5 minuten wachten.
 Motoroliepeil controleren.

 Afsluitdeksel erafnemen.
 Filterinzet eruit nemen.
 Nieuwe filterinzet plaatsen.

Filterlamellen moeten in de richting van 
het afsluitdeksel wijzen.

 Afsluitdeksel aanbrengen.

 Bougiestekker aftrekken.
 Bougie uitschroeven en reinigen.
 Gereinigde of nieuwe bougie inschroe-

ven.
 Bougiestekker opsteken.

 Apparaatkap openen.
 Brandstoftoevoer sluiten.

Draaiknop dwars met de slang van de 
brandstofkraan stellen.

 Brandstofslang van de tank naar de 
brandstofkraan samenpersen.

 Slangklem aan de brandstofkraan los-
sen.

 Brandstofslang verwijderen.
 Tankdop openen.
 Brandstofslang boven een geschikt op-

vangreservoir houden en brandstof la-
ten aflopen.

 Als de tank leeg is, de brandstofslang 
opnieuw op het aansluitstuk aan de 
brandstofkraan steken en slangklem 
aanbrengen.

 Parkeerrem vastzetten.
 Keergoedreservoir wegnemen.

 Banden of snoeren van veegrol verwij-
deren.

De vervanging is noodzakelijk wanneer de 
keerrol niet meer bijgesteld kan worden en 
wanneer het veegresultaat door de slijtage 
van de borstel duidelijk verslecht.
Instructie: Wanneer het toestel naar ach-
teren op de duwbeugel gekiept wordt, mag 
de brandstoftank hoogstens voor de helft 
gevuld zijn.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling tegen de 
richting van de wijzers van de klok 
draaien, vergrendeling is los.

 Brandstofkraan sluiten.
 Keergoedreservoir wegnemen.
 Apparaat naar achteren op de schuif-

beugel kiepen.

 Bevestigingsschroeven links en rechts 
eruit draaien.

 Veegwals naar beneden toe eruit ne-
men.

Motoroliepeil controleren en olie 
bijvullen

Motorolie verversen

Luchtfilter vervangen

Bougie reinigen of vervangen

Brandstoftank leegmaken

Veegrol controleren

Veegrol verwisselen

53NL



     - 8

Inbouwplaats van de veegrol in de rijrich-
ting
 Nieuwe keerrol aanbrengen en bevesti-

gen.
Instructie: Bij de inbouw van de nieuwe 
veegrol op de positie van de borstelset let-
ten.

Op de juiste stand van de rechthoekige 
klemplaten letten. Ze dienen de veegwals 
van boven en van onderen te overlappen.
Instructie: Na het inbouwen van de nieu-
we veegrol moet de veegspiegel opnieuw 
ingesteld worden.

 Veegmachine vooraan optillen en op 
een egale en gladde bodem rijden die 
duidelijk met stof of krijt bedekt is.

 Parkeerrem vastzetten.
 Keerrol ca. 15-30 seconden laten draai-

en.
 Veegmachine vooraan optillen en opzij 

rijden.

De vorm van de veegspiegel vormt een ge-
lijkmatige rechthoek die tussen 30 -40 mm 
breed is.

� GEVAAR
Verbrandingsgevaar! Bij alle werkzaamhe-
den in dat bereik moet erop gelet worden 
dat de uitlaatpijp afgekoeld is.
 Veegspiegelbreedte instellen:

KM 85/50 W G Adv
Instructie: Wanneer de veegspiegel te 
klein en de bowdenkabel bij een neergela-
ten keerrol gespannen is, moet de bowden-
kabel bijgesteld worden.

 Veegspiegel op de bowdenkabel instel-
len.

 Veegspiegel controleren.
 Veegspiegelbreedte instellen:

KM 85/50 W G

1 Draaiknop
 Draaiknop hanteren:
– In de richting van de wijzers van de 

klok: veegspiegel wordt kleiner
– Tegen de wijzers van de klok in: veeg-

spiegel wordt groter
 Veegspiegel controleren.

Het verwisselen is nodig, als door het ver-
slijten van de borstels het veegresultaat 
zichtbaar minder wordt.
Instructie: Wanneer het toestel naar ach-
teren op de duwbeugel gekiept wordt, mag 
de brandstoftank hoogstens voor de helft 
gevuld zijn.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling tegen de 
richting van de wijzers van de klok 
draaien, vergrendeling is los.

 Brandstofkraan sluiten.
 Keergoedreservoir wegnemen.
 Apparaat naar achteren op de schuif-

beugel kiepen.

 3 Schroeven aan de zijkanten van de 
zijbezem losschroeven.

 zijbezem erafnemen.
 Nieuwe zijbezem op meenemer steken 

en vastschroeven.
 Apparaat naar voren kantelen.

Het herinstellen is nodig, als door het ver-
slijten van de borstels het veegresultaat 
van de zijbezem zichtbaar minder wordt.

 Contramoer lossen.
 Instelschroef verstellen.
 Contramoer vastschroeven.

– Het herinstellen is nodig als de grof vuil-
klep niet ver genoeg naar omhoog ge-
bracht kan worden.

– Indien het veegresultaat slechter wordt, 
bijvoorbeeld door slijtage van de voor-
ste lip, moet de bowdenkabel een beet-
je ontspannen.

 Contramoer lossen.
 Instelschroef verstellen.
 Contramoer vastschroeven.

Veegspiegel van de veegrol controleren 
en instellen

Zijbezem verwisselen

Omlaag brengen zijbezem instellen

Omhoog brengen van de grof vuilklep 
instellen
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Wanneer het veegresultaat door slijtage 
van de afdichtingsstrippen slechter wordt, 
dienen de afdichtingsstrippen opnieuw af-
gesteld te worden of vervangen te worden.
Instructie: Wanneer het toestel naar ach-
teren op de duwbeugel gekiept wordt, mag 
de brandstoftank hoogstens voor de helft 
gevuld zijn.
 KM 85/50 W G Adv

Schuifbeugelvergrendeling tegen de 
richting van de wijzers van de klok 
draaien, vergrendeling is los.

 Brandstofkraan sluiten.
 Keergoedreservoir wegnemen.
 Apparaat naar achteren op de schuif-

beugel kiepen.
 Voorste afdichtlijst

 Bevestiging van de afdichtlijst losma-
ken.

 Afdichtingsstrip door verschuiven in de 
langgaten naar beneden toe opnieuw 
afstellen.

 Bevestigingsschroeven van de afdich-
tingsstrip aanhalen.

 Apparaat overeind zetten en een beetje 
naar voren schuiven.

 Bodemafstand van de afdichtlijst zo in-
stellen dat hij met een naloop van 10 -
15 mm naar achteren ligt.

Instructie: Wanneer het verstelbereik niet 
meer volstaat, is de afdichtlijst versleten en 
moet ze vervangen worden.
 Achterste afdichtlijst

 Keergoedreservoir wegnemen.
 Bevestiging van de afdichtlijst losma-

ken.
 Afdichtlijst vervangen.
 Bevestiging van de afdichtlijst aanha-

len.
 Zijdelingse afdichtlijsten

 Bevestiging van de afdichtlijst losma-
ken.

 Afdichtlijst vervangen.
 Nieuwe afdichtingsstrip vastschroeven 

en nog niet aantrekken.
 Ondergrond met 1 - 2 mm sterkte on-

derschuiven om de bodemafstand in-
stellen.

 Afdichtlijst richten.
 Bevestiging van de afdichtlijst aanha-

len.

� WAARSCHUWING
Voor aanvangen van het verwisselen van 
de stoffilter veeggoedcontainer legen. Bij 
werkzaamheden aan de filterinstallatie 
stofmasker dragen. Veiligheidsvoorschrif-
ten over de omgang met fijne stoffen in acht 
nemen.
 Parkeerrem vastzetten.
 Keergoedreservoir wegnemen.

 Veiligheidspal van de schudstang ver-
wijderen.

 Stang eruit trekken.

 Schroeven eruitdraaien.

 Kader verwijderen.
 Stoffilter vervangen.
Instructie: Bij het aanbrengen van een 
nieuwe filter erop letten dat de lamellen on-
beschadigd blijven.

Afdichtlijsten instellen en verwisselen

Stoffilter verwisselen
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Hulp bij storingen

Storing Oplossing

Apparaat wil niet starten. Apparaatkap sluiten

Kapcontactschakelaar controleren

Draai de sleutelschakelaar in de stand "1" om het apparaat met de startkabel te starten.

Brandstof tanken

Brandstofkraan openen

Bougies controleren en reinigen, indien nodig vervangen

Stand van de multifunctionele hendel controleren

Kärcher-klantenservice op de hoogte brengen

Motor loopt, maar apparaat rijdt 
niet

Riem, frictiewiel en ketting controleren

Adv-variant: Schuifbeugelvergrendeling losmaken

Kärcher-klantenservice op de hoogte brengen

Apparaat blijft bij het oprijden van 
een helling staan

Rijweg met een lichte helling berijden

Kärcher-klantenservice op de hoogte brengen

Apparaat veegt niet goed Veegrol en zijbezems controleren op slijtage, indien nodig verwisselen

Werking van de grofvuilklep controleren

Riem op spanning en functionaliteit controleren, indien nodig vervangen

Keerspiegel bijstellen

Keerrol vervangen

Kärcher-klantenservice op de hoogte brengen

Apparaat stoft Werking van de grofvuilklep controleren

Stoffilter controleren, reinigen of verwisselen

Veeggoedcontainer legen

Afdichtingsprofiel op het veeggoedreservoir vervangen

Afdichtlijsten op slijtage controleren, indien nodig instellen of vervangen

Slecht vegen aan de randen Omlaag brengen zijbezem regelen

Zijbezems vervangen

Zijbezem laten zakken

Aandrijfriem van de zijbezem controleren

Kärcher-klantenservice op de hoogte brengen

Omhoog brengen van de zijbezem 
functioneert niet

Bowdenkabel voor het omhoog brengen van de zijbezem controleren

Kärcher-klantenservice op de hoogte brengen

Technische gegevens

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Apparaatgegevens

Lengte x breedte x hoogte mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Leeggewicht kg 126 126

Rij- en veegsnelheid km/h 4,5 4,5

Klimvermogen (max.) % 2 2 (18 met extra rem 2.640-
301.0)

Veegrol-diameter mm 250 250

Zijbezem-diameter mm 410 410

Oppervlaktecapaciteit max. m2/h 3825 3825

Werkbreedte zonder zijbezems mm 610 610

Werkbreedte met zijbezems mm 850 850

Volume van de veeggoedcontainer l 50 50

Beveiligingsklasse beschermd tegen spatwater -- IPX 3 IPX 3

Motor

Type -- Honda, 1-cil.-viertakt
GCV 160

Honda, 1-cil.-viertakt
GCV 160

Slagvolume cm3 160 160

Nominaal toerental 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Vermogen max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Inhoud Brandstoftank, normale benzine (loodvrij) l 0,9 0,9

Motorolie (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Bougie, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximale bedrijfsduur per tankvulling h 1,5 1,5

Filter- en zuigsysteem

Filtervlak fijnstoffilter m2 2,3 2,3

Gebruikscategorie filters voor stoffen die niet schadelijk zijn 
voor de gezondheid

-- L L

Nominale onderdruk zuigsysteem mbar 4 4

Nominale volumestroom zuigsysteem l/s 45 45

Omgevingsvoorwaarden

Temperatuur °C -5 tot +40 -5 tot +40

Luchtvochtigheid, niet bedauwend % 0 - 90 0 - 90

Berekende waarden volgens EN 60335-2-72 

Geluidsemissie

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 75 75

Onzekerheid KpA dB(A) 3 3

Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 93 93

Apparaattrillingen

Hand-arm vibratiewaarde m/s2 2,9 2,9

Onzekerheid K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EG-conformiteitsverklaring

Product: Veegstofzuiger
Type: 1.351-xxx

Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG
2000/14/EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG 2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
Gemeten: 90
Gegaran-
deerd:

93

CEO Head of Approbation

Toebehoren

Zijbezems 6.905-626.0

Met standaardborstels voor binnen en bui-
ten.

Zijbezem, zacht 6.906-132.0

Voor fijn stof binnen, vochtvast.

Zijbezem, hard 6.905-625.0

Voor het verwijderen van vastzittend vuil 
buiten, vochtvast.

Stoffilter 5.731-585.0

Vlakvouwfilter minstens één keer per jaar 
vervangen. Vochtvast, wasbaar. Filterwer-
king > 99,9%, komt overeen met categorie 
C van de ZH 1/487 van het BIA.

KM 85/50 W G

Standaard keerrol 6.906-509.0

Slijtage- en vochtvast. Universele borstels 
voor binnen- en buitenreiniging.

KM 85/50 W G Adv

Veegwals, professio-
neel

6.906-508.0

Voor de professionele inzet, bijzonder slijt-
vast.
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
¡Antes de la primera puesta en marcha lea 
sin falta las instrucciones de uso y las ins-
trucciones de seguridad n.° 5.956-250!

Utilice el aparato únicamente de conformi-
dad con las indicaciones del presente ma-
nual de instrucciones.
 Antes de utilizar el equipo con sus dis-

positivos de trabajo, compruebe que 
esté en perfecto estado y que garantice 
la seguridad durante el servicio. Si no 
está en perfecto estado, no debe utili-
zarse.

– Esta escoba mecánica está diseñada 
para barrer superficies sucias en la 
zona interior y exterior.

– El aparato no está creado para la lim-
pieza de calles.

– El aparato no es apto para aspirar pol-
vos nocivos para la salud.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato.

– El aparato es apto únicamente para los 
revestimientos indicados en el manual 
de instrucciones.

– La máquina debe ser conducida única-
mente sobre las superficies especifica-
das por la empresa o su representante.

– Norma de validez general: Mantenga 
lejos del aparato los materiales fácil-
mente inflamables (peligro de explo-
sión/incendio).

– ¡No aspire/barra nunca líquidos explo-
sivos, gases inflamables ni ácidos o di-
solventes sin diluir! Entre éstos se en-
cuentran la gasolina, los diluyentes o el 
fuel, que pueden mezclarse con el aire 
aspirado dando lugar a combinaciones 
o vapores explosivos. No utilice tampo-
co acetona, ácidos ni disolventes sin di-
luir, ya que ellos atacan los materiales 
utilizados en el aparato.

– No barrer/aspirar nunca polvos de me-
tal reactivos (p. ej. aluminio, magnesio, 
zinc), en combinación con detergentes 
muy alcalinos o ácidos forman gases 
explosivos.

– No aspire/barra objetos incandescen-
tes, con o sin llama.

– Está prohibido permanecer en la zona 
de peligro. Está prohibido usar el apa-
rato en zonas en las que exista riesgo 
de explosiones.

– Asfalto
– Piso industrial
– Pavimento
– Hormigón
– Adoquín

La escoba mecánica funciona según el 
principio de rosca.
– La escoba lateral (3) limpia rincones y 

bordes de la superficie de barrido y 
transporta la suciedad hacia la banda 
del cepillo rotativo.

– El cepillo rotativo (4) transporta la su-
ciedad directamente hacia el depósito 
de basura (5).

– El polvo arremolinado en el depósito se 
separa a través del filtro (1), y el aire 
puro filtrado es succionado por el aspi-
rador (2).

Si al desembalar el aparato comprueba da-
ños atribuibles al transporte, rogamos se 
dirija a su vendedor.
– Leer y tener en cuenta el manual de 

instrucciones e indicaciones de seguri-
dad de los dispositivos de trabajo colo-
cados en el aparato.

– Las placas de advertencia e indicado-
ras colocadas en el aparato proporcio-
nan indicaciones importantes para un 
funcionamiento seguro.

– Además de las indicaciones contenidas 
en este manual de instrucciones, de-
ben respetarse las normas generales 
vigentes de seguridad y prevención de 
accidentes.

� PELIGRO
Para evitar riesgos, es necesario que las 
reparaciones y el montaje de piezas de re-
puesto sean realizados únicamente por el 
servicio técnico autorizado.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del acce-
sorio serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre 
que se deban a defectos de material o de 
fabricación. En un caso de garantía, le ro-
gamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el 
aparato o al servicio al cliente autorizado 
más próximo a su domicilio.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.
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Uso previsto

Uso erróneo previsible

Revestimientos adecuados

Función

Indicaciones generales

Accesorios y piezas de repuesto

Protección del medio ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje 
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o re-
cuperación.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su 
reciclaje.

Garantía

Piezas de repuesto
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� PELIGRO
Advierte de un peligro inminente que aca-
rrea lesiones de gravedad o la muerte.
� ADVERTENCIA
Advierte de una situación que puede ser 
peligrosa, que puede acarrear lesiones de 
gravedad o la muerte.
PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves o daños materiales.

Si al desembalar el aparato comprueba da-
ños atribuibles al transporte, rogamos se 
dirija a su vendedor.
– Las placas de advertencia e indicado-

ras colocadas en el aparato proporcio-
nan indicaciones importantes para un 
funcionamiento seguro.

– Además de las indicaciones contenidas 
en este manual de instrucciones, de-
ben respetarse las normas generales 
vigentes de seguridad y prevención de 
accidentes.

� Peligro
Peligro de lesiones
Peligro de vuelco ante pendientes dema-
siado acentuadas.
– En la dirección de marcha sólo se admi-

ten pendientes de hasta 2%.
Variante Adv con freno adicional 2.640-
301.0: En la dirección de marcha sólo 
se admiten pendientes de hasta 18%.

Peligro de vuelco ante una base inestable.
– Mueva el aparato únicamente sobre 

una base firme. 
Peligro de vuelco ante una inclinación late-
ral demasiado pronunciada.

– En sentido transversal a la marcha sólo 
se admiten pendientes de hasta 2%.
Variante Adv con freno adicional 2.640-
301.0: En sentido transversal a la mar-
cha sólo se admiten pendientes de has-
ta 18%

– Deben tenerse en cuenta básicamente 
las especificaciones y los reglamentos 
que rigen para los automóviles.

– El usuario debe utilizar el aparato con-
forme a las instrucciones. Durante los 
trabajos con el aparato, debe tener en 
cuenta las condiciones locales y evitar 
causar daños a terceras personas, so-
bre todo a niños.

– El aparato sólo debe ser utilizado por 
personas que hayan sido instruidas en 
el manejo o hayan probado su capaci-
dad al respecto y a las que se les haya 
encargado expresamente su utiliza-
ción.

– Los niños y los adolescentes no deben 
utilizar el aparato.

 El aparato no debe permanecer jamás 
sin vigilar mientras el motor esté en 
marcha. El usuario debe abandonar el 
equipo sólo con el motor parado, el se-
guro contra movimientos accidentales 
colocado y, el freno de estacionamiento 
accionado.

� Peligro
Peligro de lesiones
– El orificio de gas de escape no debe ce-

rrarse.
– No doble ni agarre por el orificio de gas 

de escape (peligro de quemaduras).
– No toque el motor de accionamiento 

(peligro de quemaduras).
– Si el funcionamiento del aparato se pro-

duce en locales cerrados, es necesario 
que éstos cuenten con suficiente venti-
lación y buena salida de los gases de 
escape (peligro de intoxicación).

– Los gases de escape son tóxicos y no-
civos para la salud, y no se deben aspi-
rar.

– El motor requiere aprox. 3-4 segundos 
de marcha por inercia tras la detención. 
Durante este intervalo de tiempo es im-
prescindible mantenerse alejado de la 
zona de accionamiento.

– El aparato sólo se puede bascular ha-
cia atrás con el depósito de combusti-
ble vacío.

Al transportar el aparato se debe parar el 
motor y fijar el aparato de forma segura.
Véase para ello el capítulo "Transporte".

� PELIGRO
Si se abre el capó del aparato con el motor 
encendido, este se debe desconectar. Si el 
motor no se desconecta, significa que hay 
un defecto en el interruptor de contacto del 
capó. Avisar al servicio técnico.

 Para asegurar contra una puesta en 
marcha involuntaria, girar el interruptor 
de llave a la posición "0" y quitar la lla-
ve.

 En situaciones de peligro o para desco-
nectar rápidamente el aparato, girar el 
interruptor de llave a la posición "0".

Símbolos del manual de 
instrucciones

Símbolos en el aparato

¡Riesgo de quemaduras 
por superficies calientes!

No barrer objetos incendia-
dos o ardiendo, como ciga-
rrillos, cerilla o similares.

Riesgo de aplastamiento y 
cortes en la correa, escobi-
lla lateral, recipiente y estri-
bo de empuje.

Peligro de lesiones por pie-
zas giratorias. Abrir primero 
el capó del aparato si el mo-
tor se para.

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales

Indicaciones de seguridad para el 
modo de desplazamiento

Indicaciones de seguridad para el 
motor de combustión

Indicaciones de seguridad para el 
transporte del aparato

Dispositivos de seguridad

Abrir/cerrar capó del aparato

Interruptor de llave
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1 Estribo de empuje
2 Palanca para bajar y elevar la tapa para 

suciedad gruesa
3 Cierre del depósito de basura
4 filtro de polvo
5 Depósito de basura
6 Ruedas de accionamiento
7 Filtro de aceite
8 bujía de encendido
9 Motor de gasolina
10 Varilla de medición de aceite
11 Cierre del depósito
12 Tapa de suciedad basta
13 Cepillo rotativo
14 Rodillo-guía con freno de estaciona-

miento 
15 Escoba lateral
16 Capó del aparato
17 Limpieza de filtro para filtro de polvo
18 Bloqueo del estribo de empuje

(Sólo variante Adv)

1 Cable de arranque
2 Cepillo rotativo (elevar/bajar)

(Sólo variante Adv)
3 Contador de horas de servicio

(Sólo variante Adv)
4 Elevar/bajar escobas laterales
5 Palanca multifunción
6 Interruptor de llave
7 Cubierta

Elementos de operación y funcionamiento

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Panel de control Palanca multifunción

1 Estrangulador (arranque en frío)

2 Cantidad de revoluciones

3 Motor desconectado
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� PELIGRO
Si se abre el capó del aparato con el motor 
encendido, este se debe desconectar. Si el 
motor no se desconecta, significa que hay 
un defecto en el interruptor de contacto del 
capó. Avisar al servicio técnico.
 Abrir el capó del aparato.

 Asegurar el capó del parato con el so-
porta para que no se caiga.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! Utilizar una 
carretilla elevadora para descargar el apa-
rato.
Respetar el peso del aparato para la carga.

 Retirar la caja.
 Retirar las cuñas para asegurar las rue-

das y elevar el aparato con mano del 
palet.

 Suelte el freno de estacionamiento.

Nota: Si se bascula el aparato hacia atrás 
sobre el estribo de empuje, el depósito de 
combustible no puede estar más lleno que 
hasta la mitad.
 KM 85/50 W G Adv

Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido contrario a las agujas del 
reloj, el bloqueo está activado.

 Cerrar el grifo de combustible.
 Extraer el depósito de basura.
 Bascular el dispositivo hacia atrás so-

bre en el estribo de empuje.

 Coloque la escoba lateral en el arras-
trador y atornille.

 Inclinar el aparato hacia delante.

� PELIGRO
Peligro de lesiones Desconectar el aparato 
antes de retirar el depósito de basura.
Nota: Puesta en marcha sólo con el capó 
del aparato cerrado. El aparato está equi-
pado con un interruptor de contacto para 
proteger al operario. El motor sólo funciona 
cuando el capó del aparato está cerrado.
 Coloque la escoba mecánica sobre una 

superficie plana.
 Apague el motor.
 Active el freno de estacionamiento.
 KM 85/50 W G Adv

Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido de las agujas del reloj, el 
bloqueo está bloqueado.

� Peligro
Peligro de explosiones
– Sólo se debe utilizar el combustible in-

dicado en el manual de instrucciones.
– El reabastecimiento de combustible no 

debe realizarse en lugares cerrados.
– Está prohibido fumar y exponer el lugar 

a una llama directa.
– Cerciórese de que el combustible no 

entre en contacto con superficies ca-
lientes.

 Apague el motor.
 Abrir el capó del aparato.
 Abra la tapa del depósito.
 Use "gasolina normal sin plomo".
 Cargue como máximo hasta 1 cm por 

debajo del borde inferior de la boca de 
llenado.

 Limpie el combustible que se haya ver-
tido y cierre la tapa del depósito.

 Cierre el capó del aparato.
Nota: El contenido del depósito alcanza 
para usar el aparato durante aprox. 1,5 ho-
ras.

 Verifique el nivel de aceite del motor.
 Verifique que el conector de bujía está 

bien colocado.
 Comprobar la cantidad de combustible 

del depósito.
 Controle las escobas laterales.
 Controle el cepillo rotativo.
 Limpiar el filtro de polvo.
 Vacíe el depósito de basura.
Nota: Descripción, véase el capítulo "Cui-
dado y mantenimiento"

� PELIGRO
Si el funcionamiento del aparato se produ-
ce en locales cerrados, es necesario que 
éstos cuenten con suficiente ventilación y 
buena salida de los gases de escape (peli-
gro de intoxicación).

� Peligro
Si se utiliza el aparato durante un período 
de tiempo largo, se pueden producir pro-
blemas de circulación en las manos provo-
cados por las vibraciones.
No se puede establecer una duración ge-
neral válida para el uso porque este depen-
de de varios factores:
– Factor personal debido a una mala cir-

culación de la sangre (dedos fríos fre-
cuentemente, sensación de hormi-
gueo).

– Temperatura ambiente baja. Lleve 
guantes calientes para proteger las ma-
nos.

– Apretar fuertemente impide la circula-
ción de la sangre. 

– El funcionamiento ininterrumpido es 
peor que el funcionamiento interrumpi-
do por pausas. 

Si se utiliza durante mucho tiempo y con re-
gularidad el aparato y se aparecen sínto-
mas repetidas veces (como por ejemplo 
hormigueo en los dedos, dedos fríos) reco-
mendamos hacerse una revisión médica. 

 Abrir el capó del aparato.

 abrir la alimentación de combustible.
Poner la rosca en posición longitudinal 
al tubo del grifo de combustible.

 Cierre el capó del aparato.

Abrir/cerrar capó del aparato

Antes de la puesta en marcha

Indicaciones de descarga

Peso en vacío (peso de transpor-
te)

126 kg 

Descarga

Montar la escoba lateral

Puesta en marcha

Indicaciones generales

Repostar

Trabajos de inspección y 
mantenimiento

Funcionamiento

Indicaciones de seguridad respecto 
a las vibraciones del equipo

Puesta en marcha del aparato

Abra el grifo de combustible
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 Suelte el freno de estacionamiento.

 KM 85/50 W G Adv
Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido de las agujas del reloj, el 
bloqueo está bloqueado.
El dispositivo se puede mover sin ac-
cionamiento.

 Deslizar la palanca multifunción a la po-
sición intermedia "Velocidad de servi-
cio", tanto en clima frío como húmedo 
en posición "Choke".

Nota: El aparato sólo trabaja de forma óp-
tima en la posición de servicio.
Arrancar el motor. 
 Para arrancar el aparato, girar el inte-

rruptor de llave a la posición "1" con el 
cable de arranque.

 Tirar lentamente de la cuerda de arran-
que hasta sentir una resistencia.

 Tirar fuértemente de la cuerda de 
arranque.

 Si el motor funciona, soltar la cuerda de 
arranque. Deslizar la palanca multifun-
ción de la posición "Choke" a la posi-
ción "Velocidad de servicio".

Nota: Los cepillos rotativos y las escobas 
laterales giran.

 KM 85/50 W G Adv
� PELIGRO
El aparato se puede mover rápidamente 
tanto hacia delante como hacia atrás. Por 
eso se debe tirar hacia atrás con cuidado 
del estribo de empuje para moverse hacia 
atrás.

 Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido contrario a las agujas del 
reloj, el bloqueo está activado.

Avance
 Presionar el estribo de empuje hacia 

delante.
Retroceso
 Tirar hacia atrás del estribo de empuje.
 KM 85/50 W G
Avance
 Presionar el estribo de empuje hacia 

delante.

Pasaje por encima de obstáculos fijos de 
hasta 30 mm:
 Levante la tapa de suciedad basta.
 Pase hacia delante lenta y cuidadosa-

mente.
Pasaje por encima de obstáculos fijos de 
más de 30 mm:
 Los obstáculos deben superarse sólo 

con una rampa adecuada.

� Peligro
Peligro de lesiones Cuando la tapa de su-
ciedad basta está abierta, el cepillo rotativo 
puede arrojar piedras o gravilla hacia de-
lante. Cerciórese de que no exista riesgo 
para personas, animales u objetos.
PRECAUCIÓN
No barra cintas de embalaje, alambres o si-
milares, ya que ello puede provocar daños 
en el sistema mecánico.
Nota: Para obtener un óptimo resultado de 
limpieza, hay que adaptar la velocidad a 
las particularidades.

Nota: Para barrer elementos más grandes, 
con una altura de hasta 50 mm (por ejem-
plo, latas de bebidas), es necesario levan-
tar brevemente la tapa de suciedad gruesa.
Levante la tapa de suciedad basta:
 Tirar de la palanca para levantar la tapa 

de suciedad gruesa.
Bajar la tapa de suciedad gruesa:
 Soltar la palanca para levantar la tapa 

de suciedad gruesa.
Nota: Sólo podrá obtenerse un resultado 
de limpieza óptimo cuando la tapa de su-
ciedad basta esté completamente abajo.

 Soltar el bloqueo de la palanca. La es-
coba lateral se baja.

(Sólo variante Adv)

 Soltar el bloqueo de la palanca. El cepi-
llo rotativo se mueve hacia abajo.

Nota: Durante el funcionamiento, el depó-
sito de basura debe vaciarse a intervalos 
regulares.
Nota: Durante el funcionamiento, el filtro 
de polvo debe limpiarse a intervalos regu-
lares.

 Abrir el cierre del depósito de suciedad 
y dejar suspendido.

El depósito de suciedad se abre aprox. 
8 cm. 
Nota: De este modo, el filtro está protegido 
contra la humedad.

Conexión del aparato

Conducción del aparato

Pasaje por encima de obstáculos

Servicio de barrido

Barrido con tapa de suciedad basta 
levantada

Barrido con escobas laterales

Bajar el cepillo rotativo

Barrido de pisos secos

Barrido en pisos húmedos o mojados
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 Mover el mango de limpieza de filtro va-
rias veces de un lado a otro.

 Limpiar el filtro de polvo.
 Abra el cierre del depósito de suciedad.

 Desenganchar el cierre.

 Extraiga el depósito de suciedad.
 Vacíe el depósito de basura.
 Introducir el depósito de suciedad.
 Colgar el cierre en el depósito de sucie-

dad.
 Asegure el cierre.
Nota: El depósito de basura está equipado 
con ruedas de transporte.

Apague el motor.
 Deslizar la palanca multifunción en la 

posición "0".
 Elevar la escoba lateral.
 KM 85/50 W G Adv

Levante el cepillo rotativo.
 Active el freno de estacionamiento.

 Abrir el capó del aparato.
 Cerrar la alimentación de combustible.

Poner la rosca en posición diagonal al 
tubo del grifo de combustible.

 Cierre el capó del aparato.

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Apague el motor.
 Active el freno de estacionamiento.
 Vaciar el depósito de combustible.
 Fije el aparato con calzos en las rue-

das.
 Asegure el aparato con cinturones de 

sujeción o cuerdas.

 KM 85/50 W G Adv
Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido de las agujas del reloj, el 
bloqueo está bloqueado.
Levante el cepillo rotativo.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

1 Área de fijación sobre el estribo de em-
puje.

2 Área de fijación bajo el capó del apara-
to

Nota: Tenga en cuenta las marcas de suje-
ción en el bastidor base (símbolos de cade-
nas).

� PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

¡Tenga en cuenta las indicaciones de 
las instrucciones de uso del fabricante 
del motor!
Cuando la escoba mecánica no se usa du-
rante un periodo prolongado, tenga en 
cuenta los siguientes puntos:
 Coloque la escoba mecánica sobre una 

superficie plana.
 Apague el motor.
 Active el freno de estacionamiento.
 Asegurar la escoba mecánica contra 

movimientos accidentales.
 Vaciar el depósito de combustible.
 Cambie el aceite del motor.
 Desenroscar la bujía de encendido e in-

troducir aprox. 3 cm3 de aceite en el ori-
ficio de las bujías. Arranque el motor 
varias veces sin la bujía. Enrosque la 
bujía de encendido.

 KM 85/50 W G Adv
Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido de las agujas del reloj, el 
bloqueo está bloqueado.

 KM 85/50 W G Adv
Levante el cepillo rotativo.

 Elevar la escoba lateral.
 Limpie el aparato por dentro y por fue-

ra.
 Coloque el aparato en un lugar seco y 

protegido.
 Para asegurar contra una puesta en 

marcha involuntaria, girar el interruptor 
de llave a la posición "0" y quitar la lla-
ve.

 Colocar la cubierta.

– El mantenimiento correctivo debe ser 
llevado a cabo únicamente por una ofi-
cina autorizada de servicio al cliente o 
por personal especializado, familiariza-
do con todas las normas de seguridad 
pertinentes.

– Los equipos ambulantes de uso indus-
trial deben someterse al control de se-
guridad según la norma VDE 0701.

PRECAUCIÓN
¡Peligro de daños en la instalación! La lim-
pieza del aparato nunca se debe llevar a 
cabo con una manguera o un chorro de 
agua a alta presión (peligro de cortocircui-
tos y otros daños).

� Peligro
Peligro de lesiones Utilice máscara antipol-
vo y gafas protectoras.
 Abrir el capó del aparato.
 Limpie el aparato con un trapo.
 Aplique aire comprimido.
 Cierre el capó del aparato.

 Limpie el aparato con un trapo húmedo, 
embebido en una solución jabonosa 
suave.

Nota: No utilice detergentes agresivos.

(Sólo variante Adv)
Nota: El contador de horas de servicio indi-
ca los intervalos de mantenimiento.

Nota: Para un motor nuevo, es preciso 
cambiar el aceite tras las primeras 5 horas 
de servicio.
Mantenimiento diario:
 Verifique el nivel de aceite del motor.
 Revise el filtro de aire.
 Comprobar el desgaste de los cepillos 

rotativos y la escoba lateral y si hay cin-
tas enrolladas.

 Compruebe el funcionamiento de todos 
los elementos de mando.

Mantenimiento cada 25 horas de servicio:
 Limpiar el filtro de aire.
Mantenimiento cada 50 horas de servicio:
 Llevar a cabo un cambio de aceite del 

motor.
 Comprobar el filtro de aire, cambiar en 

caso de que esté muy sucio.
 Revise la bujía.
 Comprobar el funcionamiento del inte-

rruptor de contacto del capó.
 control de la tensión, grado de desgas-

te y funcionamiento de las correas y ca-
denas de accionamiento.

 Compruebe la facilidad de movimiento 
de las piezas móviles y los cablen Bow-
den.

 Comprobar las cubrejuntas del filtro de 
polvo.

Limpiar el filtro de polvo

Vaciado del depósito de basura

Desconexión del aparato

Cerrar el grifo de combustible

Transporte

Almacenamiento

Parada

Cuidados y mantenimiento

Indicaciones generales

Limpieza

Limpieza interna del equipo

Limpieza externa del equipo

Intervalos de mantenimiento 

Contador de horas de servicio

Mantenimiento a cargo del cliente
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 Compruebe el funcionamiento de la lim-
pieza de filtro.

 Compruebe el ajuste y el grado de des-
gaste de los cubrejuntas en la zona de 
barrido.

 Comprobar el nivel de barrido del cepi-
llo rotativo.

 Comprobar el funcionamiento del cepi-
llo rotativo y la escoba lateral.

 Limpiar el filtro de polvo.
Nota: Descripción, véase el capítulo "Tra-
bajos de mantenimiento".
Nota: Todos los trabajos de servicio y 
mantenimiento a cargo del cliente deben 
ser realizados por personal especializado 
con la debida qualificación. En caso de ne-
cesidad, un distribuidor de Kärcher siem-
pre estará a disposición para cualquier 
consulta.

Mantenimiento tras 5 horas de servicio:
 Realización de la primera inspección
Mantenimiento cada 50 horas de servicio
Mantenimiento cada 100 horas de servicio
Mantenimiento cada 500 horas de servicio
Nota: Para conservar la garantía, es nece-
sario que durante el tiempo de su vigencia 
todos los trabajos de servicio y manteni-
miento sean llevados a cabo por un servi-
cio técnico autorizado de Kärcher confor-
me al cuaderno de mantenimiento.

Preparativos:
 Coloque la escoba mecánica sobre una 

superficie plana.
 Active el freno de estacionamiento.
 KM 85/50 W G Adv

Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido de las agujas del reloj, el 
bloqueo está bloqueado.

� PELIGRO
Peligro de lesiones
El motor requiere aprox. 3-4 segundos de 
marcha por inercia tras la detención. Du-
rante este intervalo de tiempo es impres-
cindible mantenerse alejado de la zona de 
accionamiento.
– Antes de realizar cualquier trabajo de 

mantenimiento y reparación, deje que 
el aparato se enfríe lo suficiente.

– No toque componentes calientes, como 
el motor de accionamiento o el sistema 
de escape.

Nota: Si se bascula el aparato hacia atrás 
sobre el estribo de empuje, el depósito de 
combustible no puede estar más lleno que 
hasta la mitad.
 Antes de realizar tareas de limpieza y 

mantenimiento o cambiar piezas, se 
debe desconectar el aparato.

� Peligro
Peligro de quemaduras
 Deje enfriar el motor.
 Verifique el nivel de aceite una vez 

transcurridos no menos de 5 minutos 
tras la detención del motor.

 Abrir el capó del aparato.

 Saque la varilla del nivel de aceite.
 Limpie e introduzca la varilla.
 Saque la varilla del nivel de aceite.
 Leer el nivel de aceite.
– El nivel de aceite debe estar entre las 

marcas “MIN“ y “MAX“.
– Si el nivel de aceite está por debajo de 

la marca "MIN", rellenar con aceite de 
motor.

– No llenar por encima de la marca 
"MAX".

 Llenar el manguito de relleno de aceite 
con aceite de motor.
Tipo de aceite: consulte el capítulo "Da-
tos técnicos". 

 Introducir de nuevo la varilla para medir 
el aceite.

 Espere por lo menos 5 minutos.
 Verifique el nivel de aceite del motor.

� Peligro
Peligro de quemaduras por aceite caliente.
 Deje enfriar el motor.
 Abrir el capó del aparato.
 Saque la varilla del nivel de aceite.

 Aspire el aceite del motor con la bomba 
de cambio de aceite 6.491-538 a través 
del orificio de llenado.

 Llenar el manguito de relleno de aceite 
con aceite de motor.
Tipo de aceite: consulte el capítulo "Da-
tos técnicos". 

 Introducir de nuevo la varilla para medir 
el aceite.

 Espere por lo menos 5 minutos.
 Verifique el nivel de aceite del motor.

 Extraer la tapa de cierre.
 Extraer el inserto filtrante.
 Coloque el nuevo filtro.

Las laminillas del filtro deben indicar en 
dirección a la tapa de cierre.

 Colocar la tapa de cierre.

 Extraiga el conector de bujía.
 Desenrosque la bujía y límpiela.
 Coloque la bujía limpia o una nueva.
 Coloque el conector de bujía.

 Abrir el capó del aparato.
 Cerrar la alimentación de combustible.

Poner la rosca en posición diagonal al 
tubo del grifo de combustible.

 Presionar el tubo de combustible del 
depósito hacia el grifo de combustible.

 Soltar la brida del tubo del grifo de com-
bustible.

 Extraer el tubo de combustible.
 Abra la tapa del depósito.
 Sujetar el tubo de combustible por enci-

ma de un depósito colector apropiado y 
dejar salir el combustible.

 Si el depósito está vacío, insertar de 
nuevo el tubo de combustible en el 
manguito del grifo de combustible y co-
locar la brida del tubo.

Mantenimiento a cargo del servicio de 
atención al cliente

Trabajos de mantenimiento

Indicaciones generales de seguridad

Verificación del nivel de aceite del motor 
y rellenado

Cambio del aceite del motor

Cambiar el filtro de aire

Limpiar o cambiar la bujía de encendido

Vaciar el depósito de combustible
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 Active el freno de estacionamiento.
 Extraer el depósito de basura.

 Extraiga las cintas y los cordones del 
cepillo rotativo.

El cambio es necesario cuando el cepillo 
rotativo no se puede reajustar más y el re-
sultado de barrido empeora notablemente 
debido al desgaste de las cerdas.
Nota: Si se bascula el aparato hacia atrás 
sobre el estribo de empuje, el depósito de 
combustible no puede estar más lleno que 
hasta la mitad.
 KM 85/50 W G Adv

Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido contrario a las agujas del 
reloj, el bloqueo está activado.

 Cerrar el grifo de combustible.
 Extraer el depósito de basura.
 Bascular el dispositivo hacia atrás so-

bre en el estribo de empuje.

 Desenroscar los tornillos de fijación iz-
quierdo y derecho.

 Extraer el cepillo rotativo por debajo.

Montaje del cepillo rotativo en la dirección 
de marcha
 Insertar y fijar un nuevo cepillo rotativo.
Nota: Al montar el nuevo cepillo, tenga en 
cuenta la posición de las cerdas.

Respetar la posición correcta de las placas 
de sujeción rectangulares.  Tiene que so-
breponer el cepillo rotativo arriba y abajo.
Nota: Tras el montaje del nuevo cepillo ro-
tativo, la superficie de barrido debe reajus-
tarse.

 Elevar la parte delantera y trabajar con 
la escoba mecánica sobre un suelo liso 
y plano, que esté cubierto de forma vi-
sible con polvo o arcilla.

 Active el freno de estacionamiento.
 Girar el cepillo rotativo aprox. 15-30 se-

gundos.
 Elevar la parte delantera de la escoba 

mecánica y desplazar hacia el lateral.

La superficie de barrido forma un rectángu-
lo regular, que tiene entre 30 y 40 mm de 
ancho.

� PELIGRO
¡Peligro de quemaduras! Al realizar cual-
quiera de los trabajos de este área se debe 
procurar que el tubo de escape esté frío.
 Ajustar el ancho de la superficie de 

barrido: 
KM 85/50 W G Adv

Nota: Si la superficie de barrido es dema-
siado pequeña y el cable Bowden está ten-
sado con el cepillo rotativo bajado, se debe 
reajustar el cable Bowden.

 Ajustar la superficie de barrido del ca-
ble Bowden.

 Comprobar el nivel de barrido.
 Ajustar el ancho de la superficie de 

barrido: 
KM 85/50 W G

1 botón giratorio
 Pulsar el botón de rosca:
– En el sentido de las agujas del reloj: La 

superficie de barrido disminuye
– En el sentido contrario a las agujas del 

reloj: La superficie de barrido aumenta
 Comprobar el nivel de barrido.

Es necesario realizar el cambio cuando el 
resultado del barrido empeora ostensible-
mente debido al desgaste de las cerdas.
Nota: Si se bascula el aparato hacia atrás 
sobre el estribo de empuje, el depósito de 
combustible no puede estar más lleno que 
hasta la mitad.

Control del cepillo rotativo

Reemplazo del cepillo rotativo

Control y ajuste de la superficie de 
barrido del cepillo rotativo

Reemplazo de la escoba lateral
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 KM 85/50 W G Adv
Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido contrario a las agujas del 
reloj, el bloqueo está activado.

 Cerrar el grifo de combustible.
 Extraer el depósito de basura.
 Bascular el dispositivo hacia atrás so-

bre en el estribo de empuje.

 desenroscar 3 tornillos de la parte infe-
rior de la escobilla lateral.

 Extraer la escoba lateral.
 Coloque la escoba lateral nueva en el 

arrastrador y atornille.
 Inclinar el aparato hacia delante.

Es necesario reajustar cuando el resultado 
del barrido empeora ostensiblemente debi-
do al desgaste de las cerdas.

 Suelte las contratuercas.
 Ajustar el tornillo de ajuste.
 Apriete la contratuerca.

– Es necesario reajustar cuando no se 
puede elevar lo suficiente la tapa de su-
ciedad gruesa.

– Si el resultado de barrido empeora, 
p.ej. por desgaste del labio delantero, 
se debe soltar ligeramente el cable 
Bowden.

 Suelte las contratuercas.
 Ajustar el tornillo de ajuste.
 Apriete la contratuerca.

Si el resultado de barrido empeora debido 
al desgaste de las cubrejuntas, se deben 
reajustar o cambiar los cubrejuntas.
Nota: Si se bascula el aparato hacia atrás 
sobre el estribo de empuje, el depósito de 
combustible no puede estar más lleno que 
hasta la mitad.
 KM 85/50 W G Adv

Girar el bloqueo del estribo de empuje 
en el sentido contrario a las agujas del 
reloj, el bloqueo está activado.

 Cerrar el grifo de combustible.
 Extraer el depósito de basura.
 Bascular el dispositivo hacia atrás so-

bre en el estribo de empuje.
 Cubrejuntas delantero

 Aflojar la fijación de la lámina de estan-
queidad.

 Reajustar hacia abajo el cubrejuntas, 
para ello desplazar en los orificios lon-
gitudinales.

 Apretar los tornillos de fijación de la lá-
mina de estanqueidad.

 Colocar el aparato y desplazar un poco 
hacia delante.

 Ajuste la distancia al suelo de manera 
tal que se pliegue hacia atrás con un 
juego de 10-15 mm.

Nota: Si ya no es suficiente la zona de 
ajuste, el cubrejuntas está desgastado y 
hay que sustituirlo.
 Cubrejuntas trasero

 Extraer el depósito de basura.
 Aflojar la fijación de la lámina de estan-

queidad.
 Cambiar la lámina de estanqueidad.
 Apretar la fijación de la lámina de es-

tanqueidad.
 Cubrejuntas laterales

 Aflojar la fijación de la lámina de estan-
queidad.

 Cambiar la lámina de estanqueidad.
 Fije el nuevo cubrejuntas sin apretar to-

davía.
 Para ajustar la distancia al suelo, inter-

cale un elemento de 1-2 mm de espe-
sor.

 Alinee el cubrejuntas.
 Apretar la fijación de la lámina de es-

tanqueidad.

� ADVERTENCIA
Antes de cambiar el filtro de polvo, vacíe el 
depósito de basura. Para efectuar trabajos 
en el sistema de filtro, utilice una máscara 
antipolvo. Observe las normas de seguri-
dad referidas al tratamiento de polvos fi-
nos.
 Active el freno de estacionamiento.
 Extraer el depósito de basura.

 Retirar el pasador de seguridad con la 
barra del vibrador.

 Extraer la barra.

Ajustar la bajada de la escoba lateral

Ajustar la elevación de la tapa de 
suciedad gruesa.

Ajuste y cambio de los cubrejuntas

Cambio del filtro de polvo
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 Desenroscar los tornillos.  Retirar el bastidor de chapa.
 Cambio del filtro de polvo.
Nota: En el montaje del nuevo filtro, evitar 
que se dañen las láminas.

Ayuda en caso de avería

Avería Modo de subsanarla

No se puede poner en marcha el 
aparato

Cierre el capó del aparato

Comprobar el interruptor de contacto del capó

Para arrancar el aparato, girar el interruptor de llave a la posición "1" con el cable de arranque.

Respostar combustible

Abra el grifo de combustible

Revise y limpie la bujía, en caso necesario, cámbiela

Comprobar la posición de la palanca multifunción

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El motor funciona, pero el equipo 
no se pone en marcha

Comprobar las correas, la rueda de fricción y la cadena

Adv Comfort: Soltar el bloqueo de estribo de empuje

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El aparato se para al subir por una 
cuesta

Desplazarse por un camino menos inclinado

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El aparato no barre bien Compruebe el grado de desgaste en el cepillo rotativo y las escobas laterales; en caso necesario, 
realice el cambio

Compruebe el funcionamiento de la tapa de suciedad basta

Comprobar la tensión de la correa y su funcionamiento, cambiar si es necesario

Reajuste la superficie de barrido

Reemplazo del cepillo rotativo

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El aparato levanta polvo Compruebe el funcionamiento de la tapa de suciedad basta

Revise el filtro de polvo; límpielo o cámbielo

Vacíe el depósito de basura

Cambiar el perfil obturador del depósito de suciedad

Compruebe el grado de desgaste en los cubrejuntas; en caso necesario, realice el ajuste o el cam-
bio

Barrido deficiente en los costados Reajustar la bajada de la escoba lateral

Reemplace las escobas laterales

Bajar las escobas laterales

Comprobar las correas trapezoidales de la escoba lateral

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

La elevación de la escoba lateral 
no funciona

Comprobar el cable Bowden de la elevación de la escoba lateral

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher
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Datos técnicos

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Datos del equipo

Longitud x anchura x altura mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Peso en vacío kg 126 126

Velocidad de desplazamiento y barrido km/h 4,5 4,5

Capacidad ascensional (máx.) % 2 2 (18 con freno adicional 
2.640-301.0)

Diámetro del cepillo rotativo mm 250 250

Diámetro de las escobas laterales mm 410 410

Potencia máx. m2/h 3825 3825

Anchura de trabajo sin escobas laterales mm 610 610

Ancho de trabajo con escoba lateral mm 850 850

Capacidad del depósito de basura l 50 50

Clase de protección contra caída de gotas de agua -- IPX 3 IPX 3

Motor

Modelo -- Honda, monocilíndrico de 
cuatro tiempos
GCV 160

Honda, monocilíndrico de 
cuatro tiempos
GCV 160

Cilindrada cm3 160 160

Cantidad de revoluciones 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Potencia máx. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Contenido del depósito de combustible, gasolina normal (sin 
plomo)

l 0,9 0,9

Aceite del motor (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Bujía NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Duración máxima de funcionamiento por llenado de depósito h 1,5 1,5

Sistema de filtrado y aspiración

Superficie activa del filtro para polvo fino m2 2,3 2,3

Categoría de aplicación: filtro para polvos no nocivos para la 
salud

-- L L

Depresión nominal del sistema de aspiración mbar 4 4

Caudal volumétrico nominal del sistema de aspiración l/s 45 45

Condiciones ambientales

Temperatura °C Desde -5 hasta +40 Desde -5 hasta +40

Humedad del aire, sin condensación % 0 - 90 0 - 90

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-72

Emisión sonora

Nivel de presión acústica LpA dB(A) 75 75

Inseguridad KpA dB(A) 3 3

Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad KWA dB(A) 93 93

Vibraciones del aparato

Valor de vibración mano-brazo m/s2 2,9 2,9

Inseguridad K m/s2 0,2 0,2
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Declaración de conformidad 
CE

Producto: Máquina barredora-aspirado
Modelo: 1.351-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE 2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
Medido: 90
Garantizado: 93

CEO Head of Approbation

Accesorios

Escoba lateral 6.905-626.0

Con cerdas estándar para las superficios 
interiores y exteriores.

Escoba lateral, suave 6.906-132.0

Para polvo fino en superficies interiores, 
resistente a la humedad.

Escobilla lateral, dura 6.905-625.0

Para eliminar la suciedad resistente en ex-
teriores, resistente a la humedad.

Filtro de polvo 5.731-585.0

Cambiar el filtro plano de papel plegado al 
menos una vez al año. Resistente a la hu-
medad, lavable. Efecto filtrante > 99,9%, 
corresponde a la categoría C de ZH 1/487 
de BIA.

KM 85/50 W G

Cepillo rotativo están-
dar

6.906-509.0

Resistente al desgaste y la humedad. 
Cerdas universales para la limpieza inte-
rior y exterior.

KM 85/50 W G Adv

Cepillo rotativo, profe-
sional

6.906-508.0

Para uso profesional, muy resistente.
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
Antes de colocar em funcionamento pela 
primeira vez é imprescindível ler atenta-
mente as indicações de segurança n.º 
5.956-250!

Utilize este aparelho exclusivamente em 
conformidade com as indicações destas 
Instruções de Serviço.
 Antes de utilizar o aparelho e os res-

pectivos dispositivos de trabalho, verifi-
que se estão em bom estado e seguros 
no funcionamento. Se tiver dúvidas 
quanto ao bom estado do aparelho, não 
o utilize.

– Esta vassoura mecânica foi concebida 
para varrer superfícies em zonas inter-
nas e externas.

– O aparelho não foi concebido para a 
limpeza de estradas.

– O aparelho não é apropriado para a as-
piração de poeiras nocivas à saúde.

– No aparelho não podem ser executa-
das alterações.

– Este aparelho só é apropriado para os 
pavimentos enunciados no presente 
Manual de Instruções.

– O aparelho só pode passar por superfí-
cies que o proprietário ou responsável 
pela utilização do aparelho aprovou 
para este fim.

– De um modo geral vale o seguinte: 
Manter afastados do aparelho quais-
quer materiais facilmente inflamáveis 
(perigo de explosão/de incêndio).

– Nunca varrer/aspirar líquidos explosi-
vos, gases inflamáveis nem ácidos ou 
solventes não diluídos. Tais como ga-
solina, diluentes de tinta ou óleo com-
bustível que podem formar gases ou 
misturas explosivas quando misturados 
com o ar aspirado, assim como aceto-
na, ácidos e solventes não diluídos, 
dado que estas substâncias prejudicam 
os materiais utilizados no aparelho.

– Nunca varrer/aspirar pós reactivos de 
metal (p. ex. alumínio, magnésio, zin-
co). Estes, em combinação com deter-
gentes altamente alcalinos e ácidos, 
formam gases explosivos.

– Não varrer/aspirar objectos que estão a 
queimar ou em brasa.

– É proibida a permanência nas zonas de 
perigo. É proibido usar o aparelho em 
locais onde há perigo de explosão.

– Asfalto
– Piso industrial
– Laje
– Betão
– Paralelepípedos

A vassoura mecânica lança a sujidade 
para cima no recipiente.
– A vassoura lateral (3) limpa as esqui-

nas e os cantos da área varrida e leva 
a sujidade para a faixa do rolo varredor.

– O rolo-escova em rotação (4) transpor-
ta a sujidade directamente para o co-
lector de lixo (5).

– O pó dispersado no colector é separa-
do através do filtro de pó (1) e o ar limpo 
filtrado é aspirado pelo aspirador-co-
lhedor  (2).

Se, ao desembalar a máquina, constatar a 
existência de danos de transporte, comuni-
que o facto à casa comercial onde adquiriu 
o aparelho.
– Ler e respeitar o manual de instruções 

e os avisos de segurança dos dispositi-
vos de trabalho montados no aparelho.

– As placas de advertência e alerta monta-
das no aparelho, fornecem avisos impor-
tantes para o funcionamento seguro.

– Além das instruções do presente ma-
nual de instruções deverão ser respei-
tadas as regras gerais de segurança e 
de prevenção de acidentes em vigor.

� PERIGO
De modo a evitar riscos, as reparações e a 
montagem de peças sobressalentes só po-
dem ser efectuadas pelo serviço de assis-
tência autorizado.
– Só devem ser utilizados acessórios e 

peças de reposição autorizadas pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposições Originais-forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado seguro e isentos de 
falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Em cada país são válidas as respectivas 
condições de garantia estabelecidas pelas 
nossas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no seu acessório duran-
te o período de garantia serão reparadas, 
sem encargos para o cliente, desde que se 
trate de um defeito de material ou de fabri-
co. Em caso de garantia, dirija-se, munido 
do comprovativo de compra, ao seu reven-
dedor ou ao Serviço Técnico mais próximo.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

Índice
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina  . . . . . . . PT 1
Funcionamento . . . . . . . . . . . . PT 1
Instruções gerais . . . . . . . . . . . PT 1
Avisos de segurança . . . . . . . . PT 2
Elementos de comando e de 
funcionamento . . . . . . . . . . . . . PT 3
Antes de colocar em funciona-
mento. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 4
Colocação em funcionamento . PT 4
Funcionamento . . . . . . . . . . . . PT 4
Desactivação da máquina . . . . PT 6
Conservação e manutenção . . PT 6
Ajuda em caso de avarias . . . . PT 10
Dados técnicos  . . . . . . . . . . . . PT 10
Declaração de conformidade 
CE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 11
Acessórios . . . . . . . . . . . . . . . . PT 11

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Utilização inadequada previsível

Pavimentos adequados

Funcionamento

Instruções gerais

Acessórios e peças sobressalentes

Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de re-
ciclagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e reciclá-
veis e deverão ser reutilizados. 
Baterias, óleo e produtos simila-
res não podem ser deitados fora 
ao meio ambiente. Por isso, eli-
mine os aparelhos velhos atra-
vés de sistemas de recolha de 
lixo adequados.

Garantia

Peças sobressalentes
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� PERIGO
Adverte para um perigo eminente que pode 
conduzir a graves ferimentos ou à morte.
� ATENÇÃO
Adverte para uma possível situação peri-
gosa que pode conduzir a graves ferimen-
tos ou à morte.
CUIDADO
Aviso para uma possível situação perigosa 
que pode conduzir a ferimentos leves ou 
danos materiais.

Se, ao desembalar a máquina, constatar a 
existência de danos de transporte, comuni-
que o facto à casa comercial onde adquiriu 
o aparelho.
– As placas de advertência e alerta mon-

tadas no aparelho, fornecem avisos im-
portantes para o funcionamento segu-
ro.

– Além das instruções do presente ma-
nual de instruções deverão ser respei-
tadas as regras gerais de segurança e 
de prevenção de acidentes em vigor.

� Perigo
Perigo de lesões!
Perigo de capotamento em subidas fortes.
– No sentido de marcha, não conduzir em 

subidas superiores a 2%.
Variante Adv com travão adicional 
2.640-301.0: No sentido de marcha, 
não conduzir em subidas superiores a 
18%.

Perigo de capotamento em caso de piso 
instável.
– Conduzir o aparelho apenas sobre piso 

firme.
Perigo de capotamento em caso de inclina-
ção lateral demasiado forte.
– Em posição perpendicular em relação 

ao sentido de marcha, não conduzir em 
subidas superiores a 2%.
Variante Adv com travão adicional 
2.640-301.0: Em posição perpendicular 
em relação ao sentido de marcha, não 
conduzir em subidas superiores a 18%.

– Por princípio, devem ser observadas as 
medidas de segurança, regras e dispo-
sições válidas para veículos automó-
veis.

– O utilizador deve utilizar o aparelho de 
acordo com as especificações. Ele 
deve adaptar o seu modo de condução 
às condições locais e prestar atenção a 
terceiros e especialmente a crianças 
quando trabalhar com o aparelho.

– O aparelho só deve ser manobrado por 
pessoas que tenham sido instruídas 
especialmente para o efeito ou por pes-
soas que já comprovaram ter capacida-
des para a manobra do aparelho e que 
estejam expressamente autorizados 
para utilizarem o mesmo.

– Este aparelho não pode ser manobrado 
por crianças ou por jovens.

 Nunca deixe o aparelho sozinho en-
quanto o motor estiver a funcionar. O 
operador somente pode deixar o apare-
lho quando o motor estiver parado e o 
aparelho estiver protegido contra movi-
mentos involuntários; caso necessário, 
accionar o travão de fixação

� Perigo
Perigo de lesões!
– A abertura dos gases de escape não 

pode ser obstruída.
– Não se incline sobre nem aproxime a 

mão da abertura dos gases de escape 
(perigo de queimadura).

– Não toque nem agarre no motor de ac-
cionamento (perigo de queimadura).

– Na operação deste aparelho em am-
bientes fechados deve-se providenciar 
uma ventilação e evacuação adequada 
dos gases de escape (perigo de intoxi-
cação).

– Os gases de escape são tóxicos e pre-
judiciais à saúde, não devendo, por is-
so, ser inalados.

– O motor precisa de um funcionamento 
por inércia de aprox. 3 - 4 segundos de-
pois da sua paragem. Mantenha-se 
afastado da zona de trabalho durante 
esse período.

– O aparelho só pode ser basculado para 
trás com o depósito de combustível va-
zio.

Durante o transporte o motor do aparelho 
deve estar imobilizado e o aparelho deve 
ser fixado de modo seguro.
Ver o capítulo "Transporte".

� PERIGO
Se a cobertura do aparelho for aberta com 
o motor em funcionamento, o motor deve 
desligar. Se o motor não desligar, existe 
um defeito no interruptor de contacto da 
cobertura. Avisar o serviço de assistência 
técnica.

 Para proteger contra uma colocação 
em funcionamento inadvertida, rodar o 
interruptor de chave para a posição "0" 
e retirar a chave.

 Em situações de perigo, ou para desli-
gar rapidamente o aparelho, rodar o in-
terruptor de chave para a posição "0".

Símbolos no Manual de Instruções

Símbolos no aparelho

Perigo de queimaduras de-
vido a superfícies quentes!

Não varrer objectos em 
chama ou incandescentes 
como, por exemplo, cigar-
ros, fósforos ou similares.

Perigo de esmagamento e 
cortes nas correias, escova 
lateral, recipiente e alavan-
ca de avanço.

Perigo de ferimentos provo-
cado por peças em rotação. 
Só abrir a cobertura do apa-
relho quando o motor parar.

Avisos de segurança

Instruções gerais

Avisos de segurança sobre o 
funcionamento de marcha

Avisos de segurança sobre o motor 
de combustão

Avisos de segurança sobre o 
transporte do aparelho

Equipamento de segurança

Abrir/fechar a tampa do aparelho

Interruptor de chave
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1 Alavanca de avanço
2 Alavanca para rebaixar e elevar a co-

bertura da sujidade grossa
3 Fecho do colector de lixo
4 Filtro do pó
5 Recipiente de material varrido
6 Rodas de accionamento
7 Filtro de ar
8 Vela de ignição
9 Motor a gasolina
10 Vareta de medição do óleo
11 Tampa do depósito
12 Flap de sujidade grossa
13 Rolo-escova
14 Rolo de guia com travão de imobiliza-

ção
15 Vassoura lateral
16 Tampa da máquina
17 Limpeza de filtro para o filtro do pó
18 Travamento do arco de empurrar

(Apenas variante Adv)

1 Corda de arranque
2 Levantar/baixar o rolo da vassoura

(Apenas variante Adv)
3 Contador das horas de serviço

(Apenas variante Adv)
4 Levantar / descer vassoura lateral
5 Alavanca multifunções!
6 Interruptor de chave
7 Cobertura

Elementos de comando e de funcionamento

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Painel de comando Alavanca multifunções!

1 Arranque a frio (choke)

2 Rotações de serviço

3 Motor desligado
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� PERIGO
Se a cobertura do aparelho for aberta com 
o motor em funcionamento, o motor deve 
desligar. Se o motor não desligar, existe 
um defeito no interruptor de contacto da 
cobertura. Avisar o serviço de assistência 
técnica.
 Abrir a tampa do aparelho.

 Fixar a cobertura do aparelho com o 
respectivo suporte, de modo a evitar 
que esta caia.

� PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! Não utili-
zar uma empilhadora para descarregar o 
aparelho.
Ter atenção ao peso do aparelho durante 
os trabalhos de carregamento/descarrega-
mento.

 Abrir a caixa de cartão.
 Remova os calços de travamento das 

rodas e levante manualmente a máqui-
na da palete.

 Soltar o travão de imobilização.

Aviso: Se o aparelho se virar para trás so-
bre o arco de empurrar, o depósito do com-
bustível só pode ser cheio até ao meio.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido anti-horário; bloqueio solto.

 Fechar a torneira de combustível.
 Retirar o recipiente do material varrido.
 Tombar o aparelho para trás, sobre a 

alavanca de avanço.

 Encaixar a escova lateral sobre o arras-
tador e aparafusá-la.

 Inclinar o aparelho para a frente.

� PERIGO
Perigo de lesões! Desligar o aparelho an-
tes de retirar o colector do lixo varrido.
Aviso: colocação em funcionamento ape-
nas com a cobertura do aparelho fechada. 
Para protecção do utilizador, o aparelho 
está equipado com um interruptor de con-
tacto na tampa. O motor só funciona com a 
tampa fechada.
 Estacionar a vassoura mecânica sobre 

uma superfície plana.
 Desligar o motor.
 Activar o travão de imobilização.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido horário; bloqueio travado.

� Perigo
Perigo de explosão!
– Só pode utilizar os combustíveis espe-

cificados no manual de instruções.
– Não reabastecer em recintos fechados.
– Proibido fumar e fogo aberto.
– Tome providências para que nenhum 

combustível entre em contacto com su-
perfícies quentes.

 Desligar o motor.
 Abrir a tampa do aparelho.
 Abrir a tampa do depósito.
 Reabastecer "gasolina normal sem 

chumbo".
 Encher o depósito só até 1 cm abaixo 

do rebordo inferior do bocal de enchi-
mento.

 Limpar o combustível transbordado e 
fechar a tampa do depósito.

 Fechar a tampa do aparelho.
Aviso: o volume de enchimento do depósi-
to é suficiente para operar o aparelho du-
rante cerca de 1.5 horas.

 Verificar o nível de óleo do motor.
 Verificar a fixação da ficha da vela de 

ignição.
 Verifique a quantidade de combustível 

no depósito.
 Verificar as escovas laterais.
 Verificar o rolo varredor.
 Limpar o filtro de pó.
 Esvaziar o recipiente de material varri-

do.
Aviso: descrição, veja capítulo Conserva-
ção e manutenção.

� PERIGO
Na operação deste aparelho em ambientes 
fechados deve-se providenciar uma venti-
lação e evacuação adequada dos gases de 
escape (perigo de intoxicação).

� Perigo
Uma utilização mais prolongada do apare-
lho pode causar problemas de circulação 
do sangue nas mãos.
Não é possível determinar, de um modo 
geral, um limite de tempo para a utilização 
da máquina porque depende de vários fac-
tores:
– Predisposição para perturbações circu-

latórias (frequentemente dedos frios, 
dedos formigando).

– Temperatura ambiente baixa. Usar lu-
vas quentes para proteger as mãos.

– Apertando com força inibe-se o fluxo 
sanguíneo.

– Recomenda-se fazer pausas de vez 
em quando.

Se o aparelho for utilizado regularmente e 
por muito tempo e se os sintomas ocorre-
rem frequentemente (por exemplo dedos 
formigando ou dedos frios), recomenda-
mos que consulte o seu médico a respeito.

 Abrir a tampa do aparelho.

 Abrir a alimentação de combustível.
Ajustar o botão rotativo em posição lon-
gitudinal em relação ao tubo da torneira 
de combustível.

 Fechar a tampa do aparelho.

 Soltar o travão de imobilização.

 KM 85/50 W G Adv
Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido horário; bloqueio travado.
Aparelho pode ser movimentado sem 
accionamento.

Abrir/fechar a tampa do aparelho

Antes de colocar em 
funcionamento

Instruções de descarga

Tara (peso de transporte) 126 kg 

Descarregar

Montar a vassoura lateral

Colocação em funcionamento

Instruções gerais

Reabastecer

Trabalhos de verificação e de 
manutenção

Funcionamento

Avisos de segurança sobre a 
vibração dos aparelhos

Arrancar o aparelho

Abrir a torneira de combustível

Ligar a máquina
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 Deslocar a alavanca multi-funções para 
a posição central "Número de rotações 
de serviço"; em caso de clima frio ou 
húmido colocar na posição "Choke".

Aviso: o aparelho só trabalha na posição 
de serviço ideal.
Colocar o motor em funcionamento. 
 Para ligar o aparelho com a corda de 

arranque, rodar o interruptor de chave 
para a posição "1".

 Puxe lentamente a corda de arranque 
até sentir resistência.

 Puxar com força a corda de arranque.
 Soltar a corda de arranque assim que o 

motor trabalhar. Deslocar a alavanca 
multi-funções da posição "Choke" para 
a posição "Número de rotações de ser-
viço".

Aviso: O rolo da vassoura e as vassouras 
laterais rodam.

 KM 85/50 W G Adv
� PERIGO
O aparelho pode ser movimentado com a 
mesma velocidade para a frente e para 
trás. Por isso, puxar cuidadosamente para 
trás o arco de empurrar para marcha-trás.

 Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido anti-horário; bloqueio solto.

Marcha para a frente
 Pressionar o arco de impulso para a 

frente.
Marcha atrás
 Puxar o arco de impulso para trás.
 KM 85/50 W G
Marcha para a frente
 Pressionar o arco de impulso para a 

frente.

Passar por cima de obstáculos fixos até 30 
mm de altura:
 Elevar tampa de sujidade grossa.
 Passar, em marcha para a frente, de 

vagar e com cuidado por cima de obs-
táculos.

Passar por cima de obstáculos fixos com 
altura superior a 30 mm:
 Para passar por cima de obstáculos 

maiores é requerida uma rampa apro-
priada.

� Perigo
Perigo de lesões! Enquanto a flap de suji-
dade grossa estiver aberta, existe o risco 
do rolo-escova lançar pedras ou cascalho 
para a frente. Tenha cuidado que nenhuma 
pessoa, animal ou objectos sejam expos-
tos a perigos.
CUIDADO
Não varrer fitas de empacotar, arames ou 
objectos semelhantes, para evitar danos 
no sistema mecânico da máquina.
Aviso: para conseguir óptimos resultados 
de limpeza, deve andar-se a uma velocida-
de adequada às condições da superfície a 
ser limpa.

Aviso: Para varrer partículas maiores de 
uma altura de até 50 mm, tais como latas 
de bebidas, etc, levantar brevemente a flap 
de sujidade grossa.
Levantar a flap de sujidade grossa:
 Puxar a alavanca para abrir o flap (tam-

pa) de sujidade grossa.
Baixar o flap (tampa) de sujidade grossa:
 Soltar a alavanca para abrir o flap (tam-

pa) de sujidade grossa.
Aviso: um resultado optimizado de limpe-
za só se consegue com a tampa da sujida-
de grosseira completamente baixada.

 Soltar a retenção da alavanca. A vas-
soura lateral é baixada.

(Apenas variante Adv)

 Soltar a retenção da alavanca. É baixa-
do o rolo-escova.

Aviso: esvaziar em intervalos regulares o 
colector de lixo durante o período de ope-
ração.
Aviso: esvaziar regularmente o filtro de pó 
durante o funcionamento.

 Abrir o fecho do colector de lixo e deixá-
lo engatado.

O colector do lixo abre cerca de 8 cm.
Aviso: desta forma o filtro é protegido con-
tra humidade.

 Mover o manípulo da limpeza de filtros 
várias vezes para a frente e para trás.

 Limpar o filtro de pó.
 Abrir o fecho do colector do lixo.

 Desengatar o fecho.

 Extrair o colector de lixo varrido.
 Esvaziar o recipiente de material varri-

do.
 Voltar a introduzir o colector de lixo.
 Engatar o fecho no colector de lixo.
 Fechar o fecho.
Aviso: O colector de lixo varrido está equi-
pado com rodízio de transporte.

Conduzir o aparelho

Passar por cima de obstáculos

Operação de varrer

Varrer com a flap de sujidade grossa 
elevada

Varrer com as escovas laterais

Baixar o rolo da vassoura

Varrer chão seco

Varrer chão húmido ou molhado

Limpar o filtro de pó

Esvaziar o recipiente de material 
varrido
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Desligar o motor.
 Colocar a alavanca multifunções na po-

sição "0".
 Levantar as vassouras laterais.
 KM 85/50 W G Adv

Elevar o rolo varredor.
 Activar o travão de imobilização.

 Abrir a tampa do aparelho.
 Fechar a alimentação de combustível.

Ajustar o botão rotativo em posição 
transversal em relação ao tubo da tor-
neira de combustível.

 Fechar a tampa do aparelho.

� PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Desligar o motor.
 Activar o travão de imobilização.
 Esvaziar o depósito de combustível.
 Travar as rodas do aparelho com cal-

ços.
 Segurar o aparelho com correias tenso-

ras ou cabos.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido horário; bloqueio travado.
Elevar o rolo varredor.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

1 Área de fixação via alavanca de avanço
2 Área de fixação por baixo da tampa do 

aparelho
Aviso: Observar as marcações para as zo-
nas de fixação no chassis (símbolos de 
corrente).

� PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

Observar os avisos e indicações no ma-
nual de instruções do fabricante do mo-
tor!
Se a vassoura mecânica não for utilizada 
por muito tempo, observar os seguintes 
itens:
 Estacionar a vassoura mecânica sobre 

uma superfície plana.
 Desligar o motor.
 Activar o travão de imobilização.
 Travar a vassoura mecânica de forma 

que não se possa deslocar.
 Esvaziar o depósito de combustível.
 Mudar o óleo do motor.
 Desaparafusar a vela de ignição e ver-

ter cerca de 3 cm3 de óleo no orifício da 
vela de ignição. Fazer o motor rodar vá-
rias vezes sem a vela de ignição. En-
roscar a vela de ignição.

 KM 85/50 W G Adv
Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido horário; bloqueio travado.

 KM 85/50 W G Adv
Elevar o rolo varredor.

 Levantar as vassouras laterais.
 Limpar a vassoura mecânica por dentro 

e por fora.
 Estacionar o aparelho num lugar prote-

gido e seco.
 Para proteger contra uma colocação 

em funcionamento inadvertida, rodar o 
interruptor de chave para a posição "0" 
e retirar a chave.

 Colocar cobertura.

– As reparações só podem ser executa-
das pelas oficinas de assistência técni-
ca autorizadas ou por técnicos especia-
lizados nesta área, que estejam devi-
damente familiarizados com as princi-
pais normas de segurança.

– Os aparelhos que podem ser alterados 
no local para utilização industrial estão 
sujeitos a uma inspecção de segurança 
segundo a Norma VDE 0701.

CUIDADO
Perigo de danos! A limpeza do aparelho 
não pode ser executada com uma man-
gueira ou com um jacto de água de alta 
pressão (perigo de curto-circuitos ou de 
outros danos).

� Perigo
Perigo de lesões! Utilizar máscara de pro-
tecção contra poeiras e óculos de protec-
ção.
 Abrir a tampa do aparelho.
 Limpar o aparelho com um pano.
 Soprar o aparelho com ar comprimido.
 Fechar a tampa do aparelho.

 Limpar o aparelho com um pano molha-
do de água com detergente suave.

Aviso: não utilizar detergentes agressivos.

(Apenas variante Adv)
Aviso: o contador das horas de serviço in-
dica o momento para efectuar a manuten-
ção.

Aviso: quando o motor é novo, após as pri-
meiras 5 horas de serviço é necessário 
substituir o óleo.
Manutenção diária:
 Verificar o nível de óleo do motor.
 Verificar o filtro de ar.
 Verifique se o rolo-escova e a escova 

lateral apresentam desgaste e ou se há 
fitas enroladas nelas.

 Verificar se todos os elementos de co-
mando funcionam.

Manutenção de 25 em 100 horas de servi-
ço:
 Limpar o filtro de ar.
Manutenção de 50 em 100 horas de servi-
ço:
 Mudar o óleo do motor.
 Controlar o filtro do ar, se estiver forte-

mente sujo, substituí-lo.
 Verificar a vela de ignição.
 Verificar se o interruptor de contacto da 

tampa funciona.
 Verificar a tensão, o desgaste e a fun-

cionalidade das correias/cadeia de ac-
cionamento.

 Verifique a mobilidade dos cabos Bow-
den e das partes móveis.

 Controlar as réguas de vedação no fil-
tro do pó.

 Testar a função de limpeza do filtro.
 Verificar o ajuste e o desgaste das ré-

guas de vedação na zona de varredura.
 Verificar simetria do rolo da vassoura.
 Verificar a função do rolo da vassoura e 

da vassoura lateral.
 Limpar o filtro de pó.
Aviso: descrição, veja capítulo "Trabalhos 
de Manutenção".
Aviso: caso a manutenção seja efectuada 
pelo cliente, todos os trabalhos de assis-
tência técnica e manutenção devem ser 
efectuados por técnicos qualificados. Se 
necessário, consulte, a qualquer altura, um 
revendedor da Kärcher.

Manutenção após 5 horas de serviço:
 Realizar a primeira inspecção.
Manutenção em cada 50 horas de serviço
Manutenção em cada 100 horas de serviço
Manutenção em cada 500 horas de serviço
Aviso: para preservar o direito à garantia, 
todos os trabalhos de assistência técnica e 
manutenção deverão ser executados, du-
rante o prazo de garantia, pela assistência 
técnica autorizada da Kärcher e de acordo 
com o livro de manutenção.

Desligar o aparelho

Fechar a troneira de combustível

Transporte

Armazenamento

Desactivação da máquina

Conservação e manutenção

Instruções gerais

Limpeza

Limpeza interior do aparelho

Limpeza exterior do aparelho

Intervalos de manutenção

Contador das horas de serviço

Manutenção efectuada pelo cliente

Manutenção pelo serviço de assistência 
técnica
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Preparação:
 Estacionar a vassoura mecânica sobre 

uma superfície plana.
 Activar o travão de imobilização.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido horário; bloqueio travado.

� PERIGO
Perigo de lesões!
O motor precisa de um funcionamento por 
inércia de aprox. 3 - 4 segundos depois da 
sua paragem. Mantenha-se afastado da 
zona de trabalho durante esse período.
– Antes de todos os trabalhos de manu-

tenção e de reparação, deixar arrefecer 
suficientemente o aparelho.

– Não tocar em peças quentes, como 
motor de accionamento e sistema de 
gás de escape.

Aviso: Se o aparelho se virar para trás so-
bre o arco de empurrar, o depósito do com-
bustível só pode ser cheio até ao meio.
 Desligar o aparelho antes de o sujeitar 

aos trabalhos de limpeza ou de manu-
tenção e antes de substituir peças.

� Perigo
Perigo de queimaduras!
 Deixar arrefecer o motor.
 Esperar 5 minutos após desligar o mo-

tor antes de verificar o nível do óleo do 
motor.

 Abrir a tampa do aparelho.

 Tirar a vareta indicadora do nível de 
óleo.

 Limpar a vareta de medição do óleo e 
inserí-la

 Tirar a vareta indicadora do nível de 
óleo.

 Consultar o nível do óleo
– O nível de óleo deve estar entre a mar-

cação "MIN" e "MAX".
– Se o nível de óleo estiver abaixo da 

marca "Min", atestar com o óleo de mo-
tor.

– Não encher o óleo acima da marcação 
"MAX".

 Adicionar óleo através do bocal de en-
chimento de óleo.
Tipo de óleo: ver capítulo "Dados técni-
cos“.

 Inserir novamente a vareta do óleo.
 Esperar pelo menos 5 minutos.
 Verificar o nível de óleo do motor.

� Perigo
Perigo de queimaduras por óleo quente!
 Deixar arrefecer o motor.
 Abrir a tampa do aparelho.
 Tirar a vareta indicadora do nível de 

óleo.

 Eliminar o óleo de motor com a bomba 
de mudança de óleo 6.491-538 através 
do bocal de enchimento de óleo.

 Adicionar óleo através do bocal de en-
chimento de óleo.
Tipo de óleo: ver capítulo "Dados técni-
cos“.

 Inserir novamente a vareta do óleo.
 Esperar pelo menos 5 minutos.
 Verificar o nível de óleo do motor.

 Retirar a tampa de fechamento.
 Retirar o elemento filtrante.
 Colocar um elemento filtrante novo.

As lamelas do filtro devem apontar para 
a tampa de fecho.

 Colocar a tampa de fecho.

 Retirar o cachimbo da vela de ignição.
 Desapertar e limpar a vela de ignição.
 Apertar a vela de ignição nova ou lim-

pa.
 Colocar o cachimbo da vela de ignição.

 Abrir a tampa do aparelho.
 Fechar a alimentação de combustível.

Ajustar o botão rotativo em posição 
transversal em relação ao tubo da tor-
neira de combustível.

 Comprimir o tubo de combustível que 
vai do reservatório do combustível à 
torneira do combustível.

 Soltar a braçadeira na torneira do com-
bustível.

 Retirar o tubo de combustível.
 Abrir a tampa do depósito.
 Segurar no tubo do combustível por 

cima de um recipiente de recolha e dei-
xar escorrer o combustível.

 Quando o reservatório estiver vazio, 
colocar o tubo do combustível nova-
mente no bocal da torneira do combus-
tível e montar a braçadeira do tubo.

 Activar o travão de imobilização.
 Retirar o recipiente do material varrido.

 Retirar fitas ou fios do rolo-escova.

A substituição é necessária quando o cilin-
dro de varredura não puder ser mais rea-
justado e quando, em virtude do desgaste 
das cerdas, o resultado de varredura for vi-
sivelmente reduzido.
Aviso: Se o aparelho se virar para trás so-
bre o arco de empurrar, o depósito do com-
bustível só pode ser cheio até ao meio.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido anti-horário; bloqueio solto.

 Fechar a torneira de combustível.
 Retirar o recipiente do material varrido.
 Tombar o aparelho para trás, sobre a 

alavanca de avanço.

 Desaparafusar os parafusos de fixação 
esquerdo e direito.

Trabalhos de manutenção

Indicações gerais de segurança

Verificar o nível do óleo do motor e 
reabastecer

Mudar o óleo do motor

Mudar o filtro do ar

Limpar a vela de ignição ou substituí-la

Esvaziar o depósito de combustível

Verificar o rolo-escova

Substituir o rolo-escova
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 Retirar o rolo varredor puxando para 
baixo.

Posição de montagem do rolo-escova no 
sentido de marcha
 Colocar e fixar o novo rolo da vassoura.
Aviso: ao montar o novo rolo-escova, ob-
servar a posição do conjunto de cerdas.

Ter atenção ao posicionamento correcto 
das placas de aperto rectangulares. Estas 
devem sobrepor o rolo da vassoura em 
cima e em baixo.
Aviso: Após montar o novo rolo-escova é 
imprescindível ajustar a simetria da vas-
soura.

 Levantar a vassoura mecânica na fren-
te e conduzi-la até um piso plano e liso 
que esteja visivelmente coberto de pó 
ou cal.

 Activar o travão de imobilização.
 Deixar o rolo da vassoura rodar durante 

cerca de 15-30 segundos.
 Eleve a vassoura mecânica na parte da 

frente e conduza-a para o lado.

A simetria da vassoura forma um rectângu-
lo uniforme com uma largura entre 30 e 40 
mm.

� PERIGO
Perigo de queimaduras! Durante todos os 
trabalhos nesta área, deve ter-se em aten-
ção que o tubo de escape esteja arrefeci-
do.
 Regular a largura da simetria da vas-

soura:
KM 85/50 W G Adv

Aviso: Caso a superfície de varredura seja 
pequena demais e o cabo de aço esteja es-
ticado, com o cilindro de varredura desci-
do, o cabo de aço deverá ser reajustado.

 Ajustar a largura da simetria da vassou-
ra no cabo Bowden.

 Verificar simetria da vassoura.
 Regular a largura da simetria da vas-

soura:
KM 85/50 W G

1 Botão rotativo

 Accionar o botão rotativo:
– No sentido horário: a simetria da vas-

soura torna-se menor
– No sentido anti-horário: a simetria da 

vassoura torna-se maior
 Verificar simetria da vassoura.

A substituição é necessária quando devido 
ao desgaste das cerdas o resultado de var-
redura começa a piorar.
Aviso: Se o aparelho se virar para trás so-
bre o arco de empurrar, o depósito do com-
bustível só pode ser cheio até ao meio.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido anti-horário; bloqueio solto.

 Fechar a torneira de combustível.
 Retirar o recipiente do material varrido.
 Tombar o aparelho para trás, sobre a 

alavanca de avanço.

 Desaparafusar 3 parafusos na face in-
ferior da vassoura lateral.

 Retirar a vassoura lateral.
 Encaixar a nova escova lateral sobre o 

arrastador e aparafusá-la.
 Inclinar o aparelho para a frente.

Uma regulação é necessária quando, devi-
do ao desgaste das cerdas da vassoura la-
teral, o resultado de varredura começa a 
piorar.

 Soltar a contra-porca.
 Ajustar o parafuso de ajuste.
 Parafusar firme a contraporca.

– Um ajuste é necessário se não for pos-
sível elevar suficientemente a cobertu-
ra de sujidade grossa.

– Se o desempenho ao varrer piorar, 
p.ex. através do desgaste dos lábios 
frontais, o cabo Bowden tem que ser li-
geiramente afrouxado.

Verificar e ajustar a simetria do rolo-
escova

Substituir as escovas laterais

Ajustar a descida da escova lateral

Ajustar a elevação da tampa de sujidade 
grossa
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 Soltar a contra-porca.
 Ajustar o parafuso de ajuste.
 Parafusar firme a contraporca.

Quando o resultado da varredura piorar de-
vido ao desgaste das réguas vedantes, es-
tas têm de ser reajustadas ou substituídas.
Aviso: Se o aparelho se virar para trás so-
bre o arco de empurrar, o depósito do com-
bustível só pode ser cheio até ao meio.
 KM 85/50 W G Adv

Rodar o travamento de arco de impulso 
no sentido anti-horário; bloqueio solto.

 Fechar a torneira de combustível.
 Retirar o recipiente do material varrido.
 Tombar o aparelho para trás, sobre a 

alavanca de avanço.
 Régua de vedação frontal

 Afrouxar a fixação da régua de veda-
ção.

 Reajustar a régua vedante deslocando-
a para baixo no sentido dos furos 
oblongos.

 Apertar os parafusos de fixação da ré-
gua vedante.

 Erigir o aparelho e deslocar um peque-
no trajecto para a frente.

 Ajustar a distância da régua de veda-
ção ao piso, de maneira que esta se 
vire para trás com um movimento de re-
tardamento de 10- 15 mm.

Aviso: Se a área de ajuste não for suficien-
te, a régua de vedação está desgastada e 
deve ser substituída.
 Régua de vedação traseira

 Retirar o recipiente do material varrido.
 Afrouxar a fixação da régua de veda-

ção.
 Substituir a régua de vedação.
 Apertar a fixação da régua de vedação.
 Réguas de vedação laterais

 Afrouxar a fixação da régua de veda-
ção.

 Substituir a régua de vedação.
 Aparafusar a nova régua de vedação, 

sem apertar.
 Introduzir, por debaixo, um apoio com 

uma espessura de 1 - 2 mm para ajus-
tar a distância ao piso.

 Endireitar a régua de vedação.
 Apertar a fixação da régua de vedação.

� ATENÇÃO
Antes de trocar o filtro de pó, esvaziar o re-
cipiente de material varrido. Usar uma 
máscara de protecção contra poeiras ao 
trabalhar no sistema de filtros. Observar as 
prescrições de segurança sobre o manuse-
amento de poeiras finas.
 Activar o travão de imobilização.
 Retirar o recipiente do material varrido.

 Remover o contrapino de segurança da 
vareta do vibrador.

 Extrair a vareta.

 Desaparafusar parafusos.

 Remover o quadro de chapa.
 Trocar o filtro de pó.
Aviso: tomar cuidado para não danificar as 
lamelas durante a montagem do novo filtro.

Ajustar e substituir as réguas de 
vedação

Trocar o filtro de pó
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Ajuda em caso de avarias

Avaria Eliminação da avaria

O aparelho não entra em funciona-
mento

Fechar a tampa do aparelho

Verificar o interruptor do contacto da cobertura

Para ligar o aparelho com a corda de arranque, rodar o interruptor de chave para a posição "1".

Meter combustível

Abrir a torneira de combustível

Verificar e limpar as velas de ignição; caso necessário, substituí-las

Verificar a posição da alavanca multi-funções

Avisar a Assistência Técnica Kärcher

O motor trabalha, mas o aparelho 
não arranca

Controlar correias, roda de atrito e corrente

Variante Adv: Soltar o travamento de arco de impulso

Avisar a Assistência Técnica Kärcher

O aparelho pára ao subir uma incli-
nação

Circular em percursos com pouca inclinação

Avisar a Assistência Técnica Kärcher

O aparelho não varre correcta-
mente

Verificar o rolo-escova e as escovas laterais a respeito de desgaste; caso necessário, substituir.

Controlar o funcionamento da flap de sujidade grossa.

Verificar a tensão e função das correias e, caso necessário, mudar

Regular a simetria da vassoura

Substituir o rolo varredor

Avisar a Assistência Técnica Kärcher

O aparelho levanta pó Controlar o funcionamento da flap de sujidade grossa.

Verificar o filtro de poeira, limpar ou substituir

Esvaziar o recipiente de material varrido

Substituir os perfis de vedação no colector de lixo varrido

Verificar as réguas de vedação quanto a desgaste; se necessário, ajustar ou substituir

Zonas marginais são mal varridas Reajustar o rebaixamento da vassoura lateral

Substituir a escova lateral

Baixar a vassoura lateral

Verificar a correia de accionamento da vassoura lateral

Avisar a Assistência Técnica Kärcher

A elevação da vassoura lateral não 
funciona

Controlar o cabo Bowden da elevação da vassoura lateral

Avisar a Assistência Técnica Kärcher

Dados técnicos

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Dados do aparelho

Comprimento x Largura x Altura mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Peso em vazio kg 126 126

Velocidade de marcha e de varredura km/h 4,5 4,5

Capacidade de subida (máx.) % 2 2 (18 com travão adicional 
2.640-301.0)

Diâmetro do rolo-escova mm 250 250

Diâmetro das escovas laterais mm 410 410

Rendimento máx.por superfície m2/h 3825 3825

Largura de trabalho sem escovas laterais mm 610 610

Largura de trabalho com escovas laterais mm 850 850

Volume do colector de lixo l 50 50

Tipo de protecção à prova de água de gotejamento -- IPX 3 IPX 3

Motor

Tipo -- Honda, 1 cilindro a quatro 
tempos
GCV 160

Honda, 1 cilindro a quatro 
tempos
GCV 160

Cilindrada cm3 160 160

Rotações de serviço 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Potência máx. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Conteúdo do depósito de combustível, gasolina normal (sem 
chumbo)

l 0,9 0,9

Óleo do motor (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Vela de ignição, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Duração operacional máxima para cada depósito h 1,5 1,5

Sistema de filtragem e de aspiração

Superfície filtrante do filtro de poeira fina m2 2,3 2,3

Categoria de utilização do filtro para os pós que não nocivos à 
saúde

-- L L

Baixa pressão nominal do sistema de aspiração mbar 4 4

Corrente volumétrica nominal do sistema de aspiração l/s 45 45

Condições ambientais

Temperatura °C -5 até +40 -5 até +40

Humidade do ar, sem formar condensação % 0 - 90 0 - 90

Valores obtidos segundo EN 60335-2-72

Emissão de ruído

Nível de pressão acústica LpA dB(A) 75 75

Insegurança KpA dB(A) 3 3

Nível de potência acústica LWA + Insegurança KWA dB(A) 93 93

Vibrações da máquina

Valor de vibração mão/braço m/s2 2,9 2,9

Insegurança K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Declaração de conformidade 
CE

Produto: Vassoura-aspiradora mecâ-
nica

Tipo: 1.351-xxx

Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Processo aplicado de avaliação de con-
formidade
2000/14/CE 2000/14/CE: Anexo V
Nível de potência acústica dB(A)
Medido: 90
Garantido: 93

CEO Head of Approbation

Acessórios

Vassoura lateral 6.905-626.0

Com escovas padronizadas para superfí-
cies interiores e exteriores.

Vassoura lateral mole 6.906-132.0

Para pó fino em superfícies interiores, re-
sistente à humidade.

Vassoura lateral, dura 6.905-625.0

Para varrer sujidade de difícil remoção no 
exterior, à prova de humidade.

Filtro do pó 5.731-585.0

Substituir o filtro de pregas, pelo menos, 
uma vez por ano. À prova de humidade, 
lavável. Capacidade de filtragem > 99,9%, 
corresponde à categoria C do ZH 1/487 do 
BIA.

KM 85/50 W G

Rolo varredor padrão 6.906-509.0

Resistente ao desgaste e à humidade. 
Tipo de cerdas universais, para limpeza 
de interiores e no exterior.

KM 85/50 W G Adv

Rolo varredor, Profi 6.906-508.0

Para o emprego profissional, extrema-
mente resistente a desgaste.
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
Inden første ibrugtagelse skal betjenings-
vejledningen og sikkerhedshenvisningerne 
nr. 5.956-250 læses!

Brug maskinen kun i overensstemmelse 
med angivelserne i denne driftsvejledning.
 Maskinen og dens arbejdsanordninger 

skal kontrolleres med henblik på fejlfri 
tilstand og driftssikkerhed, inden maski-
nen tages i brug. Hvis maskinen ikke er 
i en fejlfri tilstand, må den ikke benyttes.

– Denne fejemaskine er beregnet til fej-
ning af tilsmudsede indendørs og uden-
dørs arealer.

– Maskinen er ikke beregnet til rengøring 
af offentlige færdselsårer.

– Maskinen er ikke egnet til opsugning af 
sundhedsskadeligt støv.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen.

– Maskinen er kun egnet til de typer un-
derlag, der er beskrevet i brugsanvis-
ningen.

– Der må kun køres på de arealer, som 
producenten eller dennes repræsen-
tanter har frigivet hertil.

– Generelt gælder: Maskinen må ikke 
komme i nærheden af letantændelige 
stoffer (eksplosions-, brandfare).

– Fej/opsug aldrig eksplosive væsker, 
brændbare gasser eller ufortyndede sy-
rer og opløsningsmidler! Dertil hører 
benzin, farvefortynder og fyringsolie, 
som ved ophvirvling med sugeluften 
kan danne eksplosive dampe eller blan-
dinger. Det samme gælder for acetone, 
ufortyndede syrer og opløsningsmidler, 
som angriber de materialer, maskinen 
er fremstillet af.

– Reaktive metalstøv (f.eks. aluminium, 
magnesium, zink) i forbindelse med 
stærk alkaliske eller sure rengørings-
midler må aldrig opsuges/opsamles.

– Fej/opsug ikke brændende eller glø-
dende genstande.

– Det er forbudt at opholde sig i fareområ-
det. Det er forbudt at bruge maskinen i 
rum med eksplosionsrisiko.

– Asfalt
– Industrigulve
– Afretningslag
– Beton
– Brosten

Fejemaskinen arbejder ud fra overthrow-
princippet.
– Sidebørsterne (3) rengør hjørner og 

kanter på fejearealet og transporterer 
snavset ind i fejevalsens bane.

– Den roterende fejevalse (4) transporte-
rer snavset direkte ind i smudsbeholde-
ren (5).

– Det støv, der hvirvles op i beholderen, 
udskilles via et støvfilter (1) og den fil-
trerede rene luft suges ud gennem su-
geblæseren (2).

Kontakt venligst forhandleren, såfremt De 
under udpakningen konstaterer evt. trans-
portskader.
– Driftsvejledningen og sikkerhedsanvis-

ningerne til arbejdsanordningerne på 
maskinen, skal læses og overholdes.

– Advarsels- og henvisningsskilte på ma-
skinen giver vigtige anvisninger for fare-
fri drift.

– Ud over anvisningerne i denne brugs-
anvisning skal lovens generelle sikker-
heds- og ulykkesforebyggelsesforskrif-
ter overholdes.

� FARE
For at undgå truende farer, må reparationer 
og udskiftning af reservedele på maskinen 
kun gennemføres af en godkendt kunde-
service.
– Der må kun anvendes tilbehør og reser-

vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på dit tilbehør afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan 
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

– Der må kun anvendes tilbehør og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

Indhold
Bestemmelsesmæssig anven-
delse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Funktion. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Generelle henisninger . . . . . . . DA 1
Sikkerhedsanvisninger  . . . . . . DA 2
Betjenings- og funktionselemen-
ter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Inden ibrugtagning. . . . . . . . . . DA 4
Ibrugtagning. . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Afbrydning/nedlæggelse . . . . . DA 6
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 6
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . . . . DA 10
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 10
EU-overensstemmelses-erklæ-
ring. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 11
Tilbehør . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 11

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse

Forudseligt misbrug

Egnede underlag

Funktion

Generelle henisninger

Tilbehør og reservedele

Miljøbeskyttelse

Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever 
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. 
Batterier, olie og lignende stoffer 
er ødelæggende for miljøet. Af-
lever derfor udtjente apparater 
på en genbrugsstation eller lig-
nende.

Garanti

Reservedele
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� FARE
En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.
� ADVARSEL
En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.
FORSIGTIG
En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

Kontakt venligst forhandleren, såfremt De 
under udpakningen konstaterer evt. trans-
portskader.
– Advarsels- og henvisningsskilte på ma-

skinen giver vigtige anvisninger for fare-
fri drift.

– Ud over anvisningerne i denne brugs-
anvisning skal lovens generelle sikker-
heds- og ulykkesforebyggelsesforskrif-
ter overholdes.

� Risiko
Fysisk Risiko!
Risiko for at vælte ved for store stigninger.
– Kør kun på stigninger op til 2% i kør-

selsretningen.
Adv-variant med ekstrabremse 2.640-
301.0: Kør kun på stigninger op til 18% 
i kørselsretningen.

Risiko for at vælte ved ustabilt underlag.
– Kør kun med maskinen på et fast un-

derlag.
Risiko for at vælte ved for stor hældning til 
siden.
– Kør kun ad stigninger på op til 2% på 

tværs af kørselsretningen.
Adv-variant med ekstrabremse 2.640-
301.0: Kør kun ad stigninger på op til 
18% på tværs af kørselsretningen.

– Forholdsreglerne, regler og direktiver til 
køretøjer skal altid følges. 

– Brugeren skal anvende maskinen iht. 
dens anvendelsesformål. Brugeren 
skal tage hensyn til lokale forhold og 
under arbejdet med apparatet være op-
mærksom på andre personer, især 
børn

– Maskinen må kun bruges af personer 
som blev oplyst om brugen eller som 
kan dokumentere at de er i stand til at 
betjene maskinen og udtrykkeligt blev 
betroliget med brugen.

– Maskinen må ikke anvendes af børn, 
unge eller af personer, der ikke er ble-
vet instrueret i brugen.

 Hvis motoren er tændt må maskinen al-
drig være uden opsyn. Brugeren må 
først forlade maskinen hvis motoren er 
gået i stå, hvis maskinen er sikret imod 
utilsigtede bevægelser og hvis start-
nøglen blev fjernet.

� Risiko
Fysisk Risiko!
– Forbrændingsgasåbningen må ikke 

lukkes.
– Bøj dig aldrig over eller grib aldrig ind i 

forbrændingsgasåbningen (skoldnings-
fare)

– Berør ikke eller grib ikke fat i drivmoto-
ren (skolningsfare).

– Ved brug af maskinen i rum, skal der 
sørges for en tilstrækkelig ventilation og 
udluftning af  forbrændingsgas (forgift-
ningsfare).

– Forbrændingsgas er giftigt og sund-
hedsfarlig, de må ikke indåndes.

– Motoren har et efterløb på ca. 3 - 4 se-
kunder, efter at der er slukket for den. 
Det er meget vigtigt at holde afstand til 
arbejdsområdet i den tid.

– Maskinen må kun vippes tilbage, hvis 
brændstoftanken er tom.

Ved transport skal maskinens motor sættes 
i stå og maskinen selv skal befæstes. 
Se hertil kapitel "Transport".

� FARE
Hvis maskinhætten åbnes ved kørende 
motor, skal motoren afbryde. Hvis motoren 
ikke afbryder, er hættens kontaktafbryder 
defekt. Kontakt kundeservice.

 For at sikre mod utilsigtet ibrugtagning, 
skal nøglekontakten drejes til stilling "0" 
og nøglen trækkes ud.

 I farlige situationer eller til hurtig frakob-
ling af apparatet, skal nøglekontakten 
drejes til stilling "0".

Symbolerne i driftsvejledningen

Symboler på maskinen

Skoldningsfare på grund af 
varme anlægskomponen-
ter!

Brændende eller glødende 
genstande, som f.eks. ciga-
retter, tændstikker eller lig-
nende, må ikke fejes op.

Kvæstelse og skærefare på 
rem, sidekoste, beholder, 
skydebøjlen.

Fare for personskader på 
grund af en roterende kom-
ponenter. Skærmen må 
først åbnes, hvis motoren 
er gået i stå.

Sikkerhedsanvisninger

Generelle henisninger

Sikkerhedshenvisninger til kørsel

Sikkerhedshenvisninger til 
forbrændingsmotoren

Sikkerhedshenvisninger til 
maskinens transport

Sikkerhedsanordninger

Åbne/lukke maskinhætten

Nøglekontakt
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1 Bøjle
2 Håndtag til løftning og sænkning af 

spjældet til groft snavs
3 Snavsbeholderens lås
4 Støvfilter
5 Smudsbeholder
6 Drivhjul
7 Luftfilter
8 Tændrør
9 Benzinmotor
10 Oliemålepind
11 Tanklås
12 Grovsmudslåge
13 Fejevalse
14 Styringshjul med stopbremse
15 Sidekost
16 Skærm
17 Filterensning til støvfilteret
18 Skubbebøjlens låsemekanisme

(kun Adv-variant)

1 Startreb
2 Løft/sænk fejevalsen

(kun Adv-variant)
3 Driftstimetæller

(kun Adv-variant)
4 Løft/sænk sidekost
5 Multifunktionshåndtag
6 Nøglekontakt
7 Afdækning

Betjenings- og funktionselementer

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Betjeningsfelt Multifunktionshåndtag

1 Choker (koldstart)

2 Drifts-omdrejningstal

3 Motor slukket
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� FARE
Hvis maskinhætten åbnes ved kørende 
motor, skal motoren afbryde. Hvis motoren 
ikke afbryder, er hættens kontaktafbryder 
defekt. Kontakt kundeservice.
 Åbn apparatets hætte.

 Maskinens hætte sikres imod at smæk-
ke i ved hjælp af støtten.

� FARE
Fare for person- og materialeskader! Brug 
ingen gaffeltruck til at aflæsse maskinen.
Hold øje med maskinens vægt ved læsnin-
gen!

 Fjern papæsken.
 Fjern træklodserne til sikring af hjulene 

og løft maskinen manuelt fra pallen.
 Løsn stopbremsen.

Bemærk: Hvis maskinen tippes tilbage på 
skubbebøjlen, må brændstoftanken højst 
være halvt fyldt.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
imod uret, låsemekanismen er løsnet.

 Luk brændstofhanen.
 Udtag snavsbeholderen.
 Tip maskinen tilbage på skubbebøjlen.

 Sæt sidebørsten på medbringeren og 
skru den fast.

 Vip maskinen fremad.

� FARE
Fysisk Risiko! Afbryd maskinen inden 
snavsbeholderen fjernes.
Bemærk: Idriftsættelse kun med lukket 
maskinhætte. Til beskyttelse af operatøren, 
er hætten udstyret med en kontaktafbryder. 
Motoren kører kun, hvis maskinhætten er 
lukket.
 Stil fejemaskinen på et plant underlag.
 Sluk for motoren.
 Aktiver stopbremsen.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
med uret, låsemekanismen er spærret.

� Risiko
Eksplosionsrisiko!
– Der må kun bruges den brændselsstof 

som er angivet i betjeningsvejlednin-
gen.

– Tank ikke i lukkede rum.
– Rygning og åben ild er forbudt.
– Læg mærke til at ingen brændselsstof 

kommer i kontakt med varme overfla-
der.

 Sluk for motoren.
 Åbn apparatets hætte.
 Åbn tankdækslet.
 Tank normal, blyfri benzin.
 Fyld tanken maks. til 1 cm under påfyld-

ningsstudsens nederste kant.
 Tør spildt brændstof af og luk tank-

dækslet.
 Luk skærmen.
Bemærk: Tankens indhold rækker til at 
kunne køre med maskinen i ca. 1.5 time.

 Kontroller motoroliestanden.
 Kontroller, at tændrørshætten sidder 

godt fast.
 Kontroller brændstofmængden i tan-

ken.
 Kontroller sidebørsterne.
 Kontroller fejevalsen.
 Rense støvfilteret.
 Tøm smudsbeholderen.
Bemærk: Beskrivelse se kapitlet Pleje og 
vedligeholdelse.

� FARE
Ved brug af maskinen i rum, skal der sør-
ges for en tilstrækkelig ventilation og udluft-
ning af  forbrændingsgas (forgiftningsfare).

� Risiko
Hvis maskinen bruges over et længere tids-
rum, kan det kompromittere hændernes 
blodtilførsel på grund af vribrationerne.
En generel gyldig varighed for brugen kan 
ikke fastlægges fordi det er afhængig af fle-
re faktorer:
– Personligt anlæg for en dårlig blodtilfør-

sel (ofte kolde finger, kriblen i fingerne).
– Lave temperaturer. Du bør bære hand-

sker til beskyttelse.
– Et hårdt greb har en dårlig indflydelse 

på blodtilførslen.
– Et uafbrudt drift er dårligere end et drift 

som afbrydes ind imellem med pauser.
Ved regelmæssigt og lanvarig brug af ap-
paratet og ved gentagende fremkaldelse af 
de tilsvarende symptomer (f.eks. kriblen i 
fingerne, kolde finger), anbefaler vi at kon-
sultere en læge.

 Åbn apparatets hætte.

 Åbn brændstoftilførslen.
Sæt drejeknappen langs til benzinha-
nens slange.

 Luk skærmen.

 Løsn stopbremsen.

 KM 85/50 W G Adv
Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
med uret, låsemekanismen er spærret.
Maskinen kan bevæges uden drev.

Åbne/lukke maskinhætten

Inden ibrugtagning

Anvisninger til aflæsning

Tomvægt (transportvægt) 126 kg 

Aflæsning

Montere sidekosten

Ibrugtagning

Generelle henisninger

Optankning

Kontrol- og 
vedligeholdelsesarbejder

Drift

Sikkerhedshenvisninger til 
maskinvibrationer

Start maskinen

Åbning af brændstofhanen

Tænd for maskinen
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 Skub multifunktionshåndtaget til mel-
lemposition „Driftsomdrejningstal“, ved 
kold vejr eller regnvejr i position „Cho-
ker“.

Bemærk: Maskinen arbejder kun optimalt i 
driftsposition.
Tænd motoren 
 Til start af apparatet med starterkablet, 

skal nøglekontakten drejes til stilling 
"1".

 Træk startrebet langsomt indtil der kan 
føles en modstand.

 Træk startrebet kraftigt helt igennem.
 Giv slip for startrebet, hvis motoren kø-

rer. Skub multifunktionshåndtaget fra 
position "Choker" til position "Driftsom-
drejningstal".

Bemærk: Fejevalse og sidekost roterer.

 KM 85/50 W G Adv
� FARE
Maskinen kan køre frem og tilbage med 
samme hastighed. Derfor skal skubbebøj-
len trækkes forsigtigt tilbage til tilbagekør-
sel.

 Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
imod uret, låsemekanismen er løsnet.

Kør frem
 Tryk skubbebøjlen fremad.
Bak
 Træk skubbebøjlen tilbage.
 KM 85/50 W G
Kør frem
 Tryk skubbebøjlen fremad.

Kørsel over faste forhindringer op til 30 
mm:
 Løft grovsmudslågen.
 Kør langsomt og forsigtigt fremad og 

over forhindringen.
Kørsel over faste forhindringer over 30 mm:
 Der må kun kører hen over sådanne 

forhindringer ved hjælp af en dertil eg-
net rampe.

� Risiko
Fysisk Risiko! Når grovsmudslågen står 
åben, kan fejevalsen slynge sten eller sin-
gels fremefter. Sørg for, at mennesker, dyr 
og genstande ikke kan komme i fare.
FORSIGTIG
Undgå at feje pakbånd, tråd eller lignende 
op, da det kan beskadige det mekaniske fe-
jesystem.
Bemærk: For at få et optimalt rengørings-
resultat bør kørselshastigheden tilpasses 
forholdene

Bemærk: For at kunne feje større dele 
med en højde op til 50 mm, f.eks. øl- og so-
davandsdåser, skal grovsmudslågen kort-
varigt løftes op
Løft grovsmudslågen:
 Træk håndtaget til løftning af grov-

smudslågen.
Sænke grovsmudslågen:
 Giv slip for håndtaget til løftning af grov-

smudslågen.
Bemærk: Der kan kun opnås et optimalt 
rengøringsresultat, når grovsmudslåget er 
sænket helt ned.

 Løsn håndtagets låsemekanisme. Si-
dekosten sænkes ned.

(kun Adv-variant)

 Løsn håndtagets låsemekanisme. Feje-
valsen sænkes ned.

Bemærk: Smudsbeholderen bør tømmes 
jævnligt under drift.
Bemærk: Støvfilteret bør renses jævnligt 
under drift.

 Åbn snavsbeholderens dæksel og lad 
det hænge i holderen.

Snavsbeholderen åbnes ca. 8 cm.
Bemærk: På den måde beskyttes filteret 
mod fugt.

 Bevæg håndtaget til filterrensningen 
flere gange frem og tilbage.

 Rense støvfilteret.
 Åbn dækslet til snavsbeholderen.

 Hæng dækslet ud.

 Træk snavsbeholderen ud.
 Tøm smudsbeholderen.
 Skub snavsbeholderen ind.
 Hæng dækslet i på snavsbeholderen.
 Luk dækslet.
Bemærk: Snavsbeholderen er udstyret 
med transportruller.

Sluk for motoren.
 Skub multifunktionsbøjlen til position 

"0".
 Løft sidekosterne.
 KM 85/50 W G Adv

Løft fejevalsen op.
 Aktiver stopbremsen.

Kørsel med maskinen

Kørsel over forhindringer

Fejefunktion

Fejning med løftet grovsmudslåge

Fejning med sidebørste

Sænke fejevalsen

Fejning af tørre underlag

Fejning af fugtige eller våde underlag

Rense støvfilteret

Tømning af smudsbeholderen

Sluk for maskinen
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 Åbn apparatets hætte.
 Luk brændstofhanen.

Sæt drejeknappen tværs til benzinha-
nens slange.

 Luk skærmen.

� FARE
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Sluk for motoren.
 Aktiver stopbremsen.
 Tøm brændstoftanken.
 Sørg for at sikre maskinen med kiler 

ved kanterne.
 Sørg for at sikre maskinen med spæn-

deseler eller wirer.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
med uret, låsemekanismen er spærret.
Løft fejevalsen op.

 Ved transport i biler skal renseren fast-
spændes i.h.t. gældende love.

1 Fastspændingsområde over skubbe-
bøjlen

2 Fastspændingsområde under maski-
nens hætte

Bemærk: Brug markeringerne for fastgø-
relsesområder på maskinrammen (kæde-
symboler).

� FARE
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

Hold øje med motorproducentens betje-
ningsvejledning!
Hvis fejemaskinen ikke skal bruges i en 
længere periode, skal nedenstående punk-
ter overholdes:
 Stil fejemaskinen på et plant underlag.
 Sluk for motoren.
 Aktiver stopbremsen.
 Fejemaskinen sikres mod at rulle væk.
 Tøm brændstoftanken.
 Skift motorolie.
 Skru tændrøret ud og fyld ca. 3 cm3 olie 

i tændrørshullet. Tørn motoren uden 
tændrør flere gange. Skru tændrøret i 
igen.

 KM 85/50 W G Adv
Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
med uret, låsemekanismen er spærret.

 KM 85/50 W G Adv
Løft fejevalsen op.

 Løft sidekosterne.

 Rengør fejemaskinen indvendigt og ud-
vendigt.

 Stil maskinen et beskyttet og tørt sted.
 For at sikre mod utilsigtet ibrugtagning, 

skal nøglekontakten drejes til stilling "0" 
og nøglen trækkes ud.

 Montere afdækningen.

– Istandsættelser må kun gennemføres 
af den godkendte kundeservice eller 
fagkyndige personer, som er fortroligt 
mit alle gældende sikkerhedsbestem-
melser.

– Stedforandrede maskiner der bruges til 
erhverv skal kontrolleres me hensyn til 
sikkerhed ifølge VDE 0701.

FORSIGTIG
Risiko for beskadigelse! Maskinen må ikke 
rengøres med en vandslange eller høj-
tryksvandstråle (risiko for kortslutning eller 
andre skader).

� Risiko
Fysisk Risiko! Bær støvmaske og beskyt-
telsesbriller.
 Åbn apparatets hætte.
 Tør maskinen af med en klud.
 Blæs maskinen ren med trykluft.
 Luk skærmen.

 Rengør maskinen udvendigt med en 
fugtig klud vædet i mild vaskelud.

Bemærk: Brug ingen aggressive rengø-
ringsmidler.

(kun Adv-variant)
Bemærk: Driftstimetælleren angiver tids-
punkterne for vedligeholdelsesintervaller-
ne.

Bemærk: Ved nye motorer er et olieskift 
nødvendigt efter de første 5 driftstimer.
Daglig vedligeholdelse:
 Kontroller motoroliestanden.
 Kontroller luftfilteret.
 Kontroller fejevalsen og sidebørsten for 

slid og indviklede bånd.
 Kontroller alle betjeningselementers 

funktion.
Vedligeholdelse for hver 25 driftstimer:
 Rens luftfilteret.
Vedligeholdelse for hver 50 driftstimer:
 Gennemfør et olieskift.
 Kontroller luftfilteret, udskift det ved 

stærk tilsmudsning. 
 Kontroller tændrøret.
 Kontroller funktionen af hættens kon-

taktafbryder.
 Kontroller drivremmen og drivkæden 

med hensyn til spænding, slitage og 
funktion.

 Kontroller, om de bevægelige dele går 
let.

 Kontroller tætningslisterne på støvfilte-
ret.

 Kontroller filterrensningens funktion.
 Kontroller tætningslisterne i fejeområ-

det med henblik på indstilling og slitage.
 Kontrollér fejevalsens fejeprofil.
 Kontroller fejevalsens og sidekostens 

funktion.
 Rens støvfilteret.
Bemærk: Beskrivelse, se kapitlet Vedlige-
holdelsesarbejder.
Bemærk: Alle service- og vedligeholdel-
sesarbejder, der skal udføres af kunden, 
skal udføres af uddannet fagpersonale. 
Kontakt Kärcher-forhandleren, såfremt der 
er behov herfor.

Service efter 5 driftstimer:
 Udfør første inspektion.
Service for hver 50 driftstimer
Service for hver 100 driftstimer
Service for hver 500 driftstimer
Bemærk: For at opretholde muligheden for 
at stille krav til garantien skal alle service- 
og vedligeholdelsesarbejder i garantiperio-
den udføres af en autoriseret Kärcher-kun-
deservice iht. serviceheftet.

Klargøring:
 Stil fejemaskinen på et plant underlag.
 Aktiver stopbremsen.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
med uret, låsemekanismen er spærret.

� FARE
Fysisk Risiko!
Motoren har et efterløb på ca. 3 - 4 sekun-
der, efter at der er slukket for den. Det er 
meget vigtigt at holde afstand til arbejds-
området i den tid.
– Lad maskinen køle tilstrækkelig af, in-

den vedligeholdelses- og reparations-
arbejderne påbegyndes.

– Rør ikke ved varme dele, som f.eks. 
drivmotor og udstødning.

Bemærk: Hvis maskinen tippes tilbage på 
skubbebøjlen, må brændstoftanken højst 
være halvt fyldt.
 Inden maskinen renses og vedligehol-

des og inden komponenter udskiftes, 
skal maskinen afbrydes.

� Risiko
Forbrændingsfare!
 Lad motoren køle af.
 Kontroller først motoroliestanden tid-

ligst 5 minutter efter, at der er slukket 
for motoren.

 Åbn apparatets hætte.

Luk brændstofhanen

Transport

Opbevaring

Afbrydning/nedlæggelse

Pleje og vedligeholdelse

Generelle henisninger

Rensning

Indvendig rengøring af maskinen

Rengøring a maskinens udvendige side

Vedligeholdelsesintervaller

Driftstimetæller

Vedligeholdelse udført af kunden

Vedligeholdelse udført af kundeservice

Vedligeholdelsesarbejder

Generelle sikkerhedsanvisninger

Kontrol af motoroliestanden og 
påfyldning af olie
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 Skru oliepinden ud.
 Tør oliemåleren af og skru den i igen.
 Skru oliepinden ud.
 Aflæs oliens påfyldningsstand.
– Oliestanden skal ligge mellem "MIN" og 

"MAX" mærket.
– Ligger oliestanden under "MIN" mær-

ket, påfyld olie.
– Påfyld ikke over "MAX" mærket.
 Fyld motorolie i påfyldningsstudsen.

Olietype: se kapitel "Tekniske data".
 Skru oliemåleren ind igen.
 Vent i mindst 5 minutter.
 Kontroller motoroliestanden.

� Risiko
Skoldningsfare på grund af varmt olie!
 Lad motoren køle af.
 Åbn apparatets hætte.
 Skru oliepinden ud.

 Sug motorolien ud gennem oliepåfyld-
ningsstudsen ved hjælp af olieskifte-
pumpen 6.491-538.

 Fyld motorolie i påfyldningsstudsen.
Olietype: se kapitel "Tekniske data".

 Skru oliemåleren ind igen.
 Vent i mindst 5 minutter.
 Kontroller motoroliestanden.

 Fjern lågen.
 Tag filterindsatsen ud.
 Isætte en ny filterindsats.

Filterlamellerne skal pege i påfyldnings-
dækslets retning.

 Sæt påfyldningsdækslet på.

 Træk tændrørshætten af.
 Skru tændrøret ud og rens det.
 Skru det rengjorte eller et nyt tændrør i.
 Sæt tændrørshætten på.

 Åbn apparatets hætte.
 Luk brændstofhanen.

Sæt drejeknappen tværs til benzinha-
nens slange.

 Pres brændstofslangen fra tanken til 
benzinhanen sammen.

 Løsn slangebøjlen på benzinhanen.
 Fjern brændstofslangen.
 Åbn tankdækslet.
 Hold brændstofslangen over en veleg-

net opsamlingsbeholder og dræn 
brændstoffet.

 Hvis tanken er tom, sættes brændstof-
slangen tilbage på benzinhanens studs 
og slangebøjlen sættes på.

 Aktiver stopbremsen.
 Udtag snavsbeholderen.

 Fjern bånd og snore fra fejevalsen.

Udskiftningen bliver nødvendigt, hvis feje-
valsen ikke længere kan justeres og fejere-
sultatet bliver synligt dårligere på grund af 
slidte børster.
Bemærk: Hvis maskinen tippes tilbage på 
skubbebøjlen, må brændstoftanken højst 
være halvt fyldt.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
imod uret, låsemekanismen er løsnet.

 Luk brændstofhanen.
 Udtag snavsbeholderen.
 Tip maskinen tilbage på skubbebøjlen.

 Skru fastspændingsskruerne på ven-
stre og højre side ud.

 Træk fejevalsens nedad ud.

Fejevalsens monteringsposition i kørsels-
retningen
 Sæt en ny fejevalse i og fastgør den.
Bemærk: Ved monteringen af den nye fe-
jevalse er det vigtigt at overholde børste-
sættets korrekte monteringsposition.

Hold øje med den rigtige placering af de 
retvinklede klemmeplader. De skal overlap-
pe fejevalsen oppe og nede.
Bemærk: Efter indbygningen af den nye 
fejevalse skal fejebanen indstilles på ny.

Udskiftning af motorolie

Udskifte luftfilteret

Rengør eller udskift tændrør

Tøm brændstoftanken

Kontrol af fejevalsen

Udskiftning af fejevalsen
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 Kør fejemaskinen hen på et jævnt og 
glat underlag, der er synligt dækket 
med støv eller kridt.

 Aktiver stopbremsen.
 Fejevalsen skal dreje for ca. 15-30 se-

kunder.
 Løft fejemaskinen i foran og kør til si-

den.

Fejebanens form danner en ensartet fir-
kant, som er mellem 30-40 mm bred.

� FARE
Forbrændingsfare! Ved alle arbejder i dette 
område skal der tages højde for, at røggas-
røret er kølet ned.
 Indstille fejebanens bredde:

KM 85/50 W G Adv
Bemærk: Hvis fejebanen er for små og 
bowdentrækket er spændt ved sænket fe-
jevalse, skal bowdentrækket justeres igen.

 Indstille fejebanen på bowdentrækket.
 Kontroller fejeområdet.
 Indstille fejebanens bredde:

KM 85/50 W G

1 Drejeknap
 Betjene drejeknappen:
– Med uret: Fejebanen reduceres
– Imod uret: Fejebanen forstørres
 Kontroller fejeområdet.

Udskiftningen er nødvendig, hvis fejeresul-
tatet på grund af slitage på børsterne bliver 
synligt dårligere.
Bemærk: Hvis maskinen tippes tilbage på 
skubbebøjlen, må brændstoftanken højst 
være halvt fyldt.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
imod uret, låsemekanismen er løsnet.

 Luk brændstofhanen.
 Udtag snavsbeholderen.
 Tip maskinen tilbage på skubbebøjlen.

 Skru de 3 skruer på sidekostens bund 
ud.

 Fjern sidekosten.
 Sæt ny sidekost på medbringeren og 

skru den fast.
 Vip maskinen fremad.

Justering er nødvendig, hvis fejeresultatet 
på grund af slitage på børsterne bliver syn-
ligt dårligere.

 Løsne kontramøtrikken.
 Juster stilleskruen.
 Stram kontramøtrikken.

– En justering er nødvendig, hvis grov-
smudslågen ikke kan løftes langt nok. 

– Hvis fejeresultatet bliver dårligere, 
f.eks. på grund af forlæbernes slitage, 
skal bowdentrækken justeres en lille 
smule. 

 Løsne kontramøtrikken.
 Juster stilleskruen.
 Stram kontramøtrikken.

Hvis fejeresultatet reduceres på grund af 
tætningslistens slitage, skal tætningslister-
ne justeres eller udskiftes.
Bemærk: Hvis maskinen tippes tilbage på 
skubbebøjlen, må brændstoftanken højst 
være halvt fyldt.
 KM 85/50 W G Adv

Drej skubbebøjle-låsemekanismen 
imod uret, låsemekanismen er løsnet.

 Luk brændstofhanen.
 Udtag snavsbeholderen.
 Tip maskinen tilbage på skubbebøjlen.
 Forreste tætningsliste

 Løsn tætningslistens fastspændings-
skrue.

 Juster tætningslisterne nedadtil ved at 
forskyde den i langhullerne.

 Træk tætningslistens fastspændings-
skrue fast.

 Rejs maskinen og skub maskinen et 
kort stykke fremad.

Kontrol og indstilling af fejevalsens 
fejebane

Udskiftning af sidebørste

Justere sidekostsænkningen

Indstille løftningen af grovsmudslågen

Indstilling og udskiftning af 
tætningslister
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 Indstil tætningslistens afstand til under-
laget, så den slæber 10 - 5 mm bagud.

Bemærk: Hvis justeringsområdet ikke læn-
gere er tilstrækkeligt, er tætningslisten slidt 
og skal udskiftes.
 Bageste tætningsliste

 Udtag snavsbeholderen.
 Løsn tætningslistens fastspændings-

skrue.
 Udskift tætningslisten.
 Træk tætningslistens fastspændings-

skrue fast.
 Tætningslister i siden

 Løsn tætningslistens fastspændings-
skrue.

 Udskift tætningslisten.
 Skru en ny tætningsliste på. Spænd 

den ikke fast endnu.
 Skub et 1 - 2 mm tykt underlag under for 

at indstille afstanden til gulvet.
 Juster tætningslisten.
 Træk tætningslistens fastspændings-

skrue fast.

� ADVARSEL
Tøm smudsbeholderen, inden støvfilteret 
skiftes ud. Bær støvbeskyttelsesmaske ved 
alle arbejder på filteranlægget. Overhold 
sikkerhedsbestemmelserne vedrørende 
håndtering af finstøv.
 Aktiver stopbremsen.
 Udtag snavsbeholderen.

 Fjern vibratorsangens sikringssplit. 
 Træk stangen ud.

 Skru skruerne ud.

 Fjern metalrammen.
 Udskift støvfilteret.
Bemærk: Pas på at lamellerne ikke bliver 
beskadiget, når det nye filter sættes i.

Udskiftning af støvfilter
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Hjælp ved fejl

Fejl Afhjælpning

Maskinen kan ikke startes Luk maskinhætten.

Kontroller maskinhættens kontaktafbryder.

Til start af apparatet med starterkablet, skal nøglekontakten drejes til stilling "1".

Fyld brændstof på

Åbn brændstofhanen

Kontroller og rens tændrøret eller skift det ud, såfremt det er nødvendigt.

Kontroller multifunktionshåndtagets position

Kontakt Kärcher-kunderservice.

Motoren er i gang, men maskinen 
kører ikke

Kontroller rem, friktionshjul og kæde

Adv-variant: Løsn skubbebøjle-låsemekanismen

Kontakt Kärcher-kunderservice.

Maskinen standser ved kørsel op 
ad bakker

Kør med ringere hældning

Kontakt Kärcher-kunderservice.

Maskinen fejer ikke ordentligt Kontroller fejevalse og sidebørster med henblik på slitage. Skift dem om nødvendigt ud.

Kontroller grovsmudslågens funktion.

Kontroller rem for spænding og funktion, udskift efter behov 

Fejebanen justeres

Udskiftning af fejevalsen

Kontakt Kärcher-kunderservice.

Maskinen støver Kontroller grovsmudslågens funktion.

Kontroller, rens eller udskift støvfilteret.

Tøm smudsbeholderen.

Udskift tætningsprofilen på snavsbeholderen

Kontroller tætningslisterne for slid. Juster eller udskift dem, såfremt det er nødvendigt.

Dårligt fejeresultat i kantområder-
ne

Justere sidekostsænkningen

Skift sidebørsterne ud.

Sænke sidekosten

Kontroller sidekostens drivrem

Kontakt Kärcher-kunderservice.

Sidekostløftningen fungerer ikke Kontroller sidekostløftningens bowdentræk

Kontakt Kärcher-kunderservice.

Tekniske data

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Maskindata

Længde x bredde x højde mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Egenvægt kg 126 126

Køre- og fejehastighed km/h 4,5 4,5

Stigningsevne maks. % 2 2 (18 med ekstrabremse 
2.640-301.0)

Fejevalsens diameter mm 250 250

Sidebørstens diameter mm 410 410

Maksimal fladekapacitet m2/h 3825 3825

Arbejdsbredde uden sidebørster mm 610 610

Arbejdsbredde med sidekost mm 850 850

Smudsbeholderens volumen l 50 50

Beskyttelsesklasse, dryptæt -- IPX 3 IPX 3

Motor

Type -- Honda, 1-cl.-firtakt
GCV 160

Honda, 1-cl.-firtakt
GCV 160

Kubikindhold cm3 160 160

Drifts-omdrejningstal 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Effekt maks. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Inhold brændstoftank, normalbenzin (blyfri) l 0,9 0,9

Motorolie (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Tændrør, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimal driftstid per tankfyldning h 1,5 1,5

Filter- og sugesystem

Filterflade finstøvfilter m2 2,3 2,3

Anvendelseskategori filter for ikke sundhedsskadelig støv -- L L

Nominelt vakuum sugesystem mbar 4 4

Nominel volumenstrøm for sugesystemet l/s 45 45

Omgivende betingelser

Temperatur °C -5 til +40 -5 til +40

Luftfugtighed, ikke-kondenserende % 0 - 90 0 - 90

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-72

Støjemission

Lydtryksniveau LpA dB(A) 75 75

Usikkerhed KpA dB(A) 3 3

Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 93 93

Maskinvibrationer

Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 2,9 2,9

Usikkerhed K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EU-overensstemmelses-
erklæring

Produkt: Fejesugemaskine
Type: 1.351-xxx

Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
2000/14/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF 2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
Målt: 90
Garanteret: 93

CEO Head of Approbation

Tilbehør

Sidekost 6.905-626.0

Med standardbørste til indendørs og 
udendørs arealer.

Sidekost, blød 6.906-132.0

Til fintstøv på indendørs arealer, fugtig-
hedsbestandig.

Sidekost, hårdt 6.905-625.0

Til fjernelse af fast siddende snavns i 
udendørsområdet, fugtighedsbestandig.

Støvfilter 5.731-585.0

Det flade foldefilter skal udskiftes mindst 
en gang om året. Fugtighedsbestandig, 
kan vaskes. Filtereffekt > 99,9%, svarer til 
kategorie C af ZH 1/487 fra BIA.

KM 85/50 W G

Standard-fejevalse 6.906-509.0

Slitage- og fugtighedsbestandig Univers-
albørste til indendørs- og udendørsrengø-
ring.

KM 85/50 W G Adv

Fejevalse, profi 6.906-508.0

Til professionelt brug, specielt slidsikker.
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
Det er tvingende nødvendig å lese sikker-
hetsinstruksene nr. 5.956-250 før maski-
nen settes i drift!

Bruk av denne maskinen må utelukkende 
være iht. det som er angitt i denne bruksan-
visning.
 Før bruk skal det kontrolleres at maski-

nen med arbeidsinnretningene er i for-
skriftsmessig og driftssikker tilstand. 
Apparat og tilbehør må ikke brukes der-
som det ikke er i feilfritt stand.

– Denne feiemaskinen er beregnet for fei-
ing av skitne flater innendørs og uten-
dørs.

– Apparatet er ikke ment for rengjøring av 
gate/vei.

– Maskinen er ikke egnet til oppsuging av 
helsefarlig støv.

– Det er ikke tillatt å utføre endringer på 
maskinen.

– Maskinen er kun egnet for de overflate-
ne som er angitt i bruksanvisningen.

– Det må kun kjøres på de flater eieren el-
ler dennes representant har tillatt at 
maskinen brukes på.

– Generelt gjelder følgende: Hold lett an-
tennelige stoffer på avstand fra maski-
nen (eksplosjons-/brannfare).

– Fei/sug aldri opp eksplosive væsker, 
brennbare gasser eller ufortynnet syre 
eller løsningsmidler! Til dette hører ben-
sin, tynner og fyringsolje, som blandet 
med innsugningsluft kan danne eksplo-
sive damper og blandinger. Dette gjel-
der også aceton, ufortynnede syrer og 
løsemidler som angriper materialene 
som er brukt på maskinen.

– Fei eller sug aldri opp reaktivt metall-
støv (f.eks. aluminium, magnesium el-
ler sink), de vil i forbindelse med sterkt 
alkaliske eller sure rengjøringsmidler 
danne eksplosive gasser.

– Brennende eller glødende gjenstander 
må ikke suges opp.

– Det er forbudt å oppholde seg i fareom-
rådet. Bruk i eksplosjonsfarlige rom er 
forbudt.

– Asfalt
– Industrigulv
– Støpte gulv
– Betong
– Brostein

Feiemaskinen arbeider etter overlappings-
prinsippet.
– Sidekostene (3) rengjør hjørner og kan-

ter på feieflaten og frakter smuss inn i 
banen til feievalsen.

– Den roterende feievalsen (4) frakter 
smuss direkte inn i feieavfallsbeholde-
ren (5).

– Støvet som virvles opp i beholderen, 
blir skilt ut via støvfilteret (1), og den fil-
trerte renluften sugd ut via sugeviften 
(2).

Ta kontakt med forhandleren hvis du kon-
staterer transportskader etter utpakking.
– Bruksanvisning og sikkerhetsanvisnin-

ger for arbeidsinnretnigner montert på 
maskinen må leses og følges.

– Advarsel- og henvisningsskilt som er 
anbrakt på apparatet, gir viktig informa-
sjon for sikker drift.

– I tillegg til anvisningene i bruksveiled-
ningen må det tas hensyn til lokale, ge-
nerelle forskrifter vedrørende sikkerhet 
og forebygging av ulykker.

� FARE
For å unngå farer, skal reparasjon og skifte 
av reservedeler på maskinen kun utføres 
av autorisert kundeservice.
– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 

reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisnin-
gen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på tilbehøret blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisnin-
gen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

Innhold
Forskriftsmessig bruk  . . . . . . . NO 1
Funksjon  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Generelle merknader. . . . . . . . NO 1
Sikkerhetsanvisninger . . . . . . . NO 2
Betjenings- og funksjonelemen-
ter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Før den tas i bruk  . . . . . . . . . . NO 4
Ta i bruk. . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Sette bort . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Pleie og vedlikehold. . . . . . . . . NO 6
Feilretting. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 10
EU-samsvarserklæring  . . . . . . NO 11
Tilbehør . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 11

Forskriftsmessig bruk

Forutsebar feilbruk

Egnede overflater

Funksjon

Generelle merknader

Tilbehør og reservedeler

Miljøvern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet, men 
lever den inn til resirkulering.

Gamle apparater inneholder 
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bør leveres inn 
til gjenvinning. Batterier, olje og 
lignende stoffer må ikke komme 
ut i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Garanti

Reservedeler

92 NO



     - 2

� FARE
Advarer mot en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Advarer mot en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
FORSIKTIG
Informerer om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader eller til 
materielle skader.

Ta kontakt med forhandleren hvis du kon-
staterer transportskader etter utpakking.
– Advarsel- og henvisningsskilt som er 

anbrakt på apparatet, gir viktig informa-
sjon for sikker drift.

– I tillegg til anvisningene i bruksveiled-
ningen må det tas hensyn til lokale, ge-
nerelle forskrifter vedrørende sikkerhet 
og forebygging av ulykker.

� Fare!
Fare for skade!
Veltefare ved for sterke stigninger.
– Det må bare kjøres i stigninger på inntil 

2% i kjøreretningen.
Adv-variant med hjelpebrems 2.640-
301.0: I kjøreretningen, ikke kjør stig-
ninger over 18%.

Veltefare ved ustabilt underlag.
– Maskinen må kun kjøres på faste un-

derlag.
Veltefare ved for sterk sidehelling.
– Det må bare kjøres stigninger på mak-

simalt 2% på tvers av kjøretretningen.
Adv-variant med hjelpebrems 2.640-
301.0: På tvers av kjøreretningen, ikke 
kjør stigninger over 18%.

– I utgangspunktet skal forskrifter, tiltak, 
regler og forordninger som gjelder for 
kjøretøyer følges.

– Høytrykksvaskeren må brukes på kor-
rekt måte. Han eller hun må ta hensyn 
til forholdene på det aktuelle bruksste-
det, og være oppmerksom på andre 
personer, og spesielt barn.

– Apparatet skal bare brukes av personer 
som er opplært i eller kan dokumentere 
kjennskap til bruken, og som har fått i 
oppdrag å bruke apparatet.

– Maskinen må ikke brukes av barn eller 
ungdommer. 

 Maskinen skal ikke forlates uten tilsyn 
når motoren er i gamg. Bettjeningsper-
sonen skal først forlate apparatet når 
motoren er stoppet, apparatet er sikret 
mot utilsiktede bevegelser og hånd-
bremsen er dratt til.

� Fare!
Fare for skade!
– Eksosåpningen må ikke tilsdekkes
– Ikke bøy deg over eller ta på eksosåp-

ningen (fare for brannskader)
– Ikke berør eller ta på drivmotoren (fare 

for brannskader).
– Ved drift av apparatet innendørs må det 

sikres tilstrekkelig ventilasjon og avled-
ning av eksosgasser (fare for forgift-
ning).

– Eksosen er giftig og helsefarlig, den må 
ikke innåndes.

– Motoren går i ca. 3 - 4 sekunder etter av 
den slås av. Hold deg alltid på god av-
stand fra arbeidsområdet i dette tids-
rommet.

– Apparatet skal bare vippes bakover 
dersom drivstofftanken er tom.

Ved transport av apparatet skal motoren 
slås av og apparatet skal festes godt.
Se kapittel "Transport".

� FARE
Dersom apparatdekselet åpnes med moto-
ren i gang, skal motoren stoppe. Dersom 
motoren ikke stopper, er det en feil ved 
dekselkontaktbryteren. Ta kontakt med 
kundeservice.

 Sett nøkkelbryteren i stilling "0" og trekk 
den ut for å sikre mot utilsiktet igangset-
ting.

 Drei nøkkelbryteren i stilling "0" ved fa-
resituasjoner eller for rask utkobling av 
apparatet.

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Forbrenningsfare fra varme 
overflater!

Ikke fei opp brennende eller 
glødende gjenstander som 
f.eks. sigaretter, fyrstikker 
eller lignende.

Klem- og kuttfare fra reimer, 
sidebørster, beholder og 
skyvebøyle.

Fare for skader fra roteren-
de deler. Åpne maskindek-
selet først når motoren er 
stoppet.

Sikkerhetsanvisninger

Generelle merknader

Sikkerhetsanvisninger for kjøring

Sikkerhetsanvisninger for 
forbrenningsmotoren

Sikkerhetsanvisninger for transport 
av apparatet

Sikkerhetsinnretninger

Åpne/lukke deksel

Nøkkelbryter
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1 Skyvebøyle
2 Hendel for senking og heving av grov-

smussklaff
3 Lås for des feieavfallsbeholderen
4 Støvfilter
5 Feieavfallsbeholder
6 Drivhjul
7 Luftfilter
8 Tennplugg
9 Bensinmotor
10 Oljepeilepinne
11 Tanklokk
12 Grovsmusspjeld
13 Feievalse
14 Styrerulle med holdebremse
15 Sidekoster
16 Maskinhette
17 Filterrengjøring for støvfilter
18 Skyvebøylelåsing

(Kun Adv-variant)

1 Startsnor
2 Heve/senke feievalse

(Kun Adv-variant)
3 Driftstimeteller

(Kun Adv-variant)
4 Heve/senke sidebørster
5 multifunksjonsspak
6 Nøkkelbryter
7 Deksel

Betjenings- og funksjonelementer

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Betjeningspanel Multifunksjonsspak

1 Choke (kaldstart)

2 Driftsturtall

3 Motor av
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� FARE
Dersom apparatdekselet åpnes med moto-
ren i gang, skal motoren stoppe. Dersom 
motoren ikke stopper, er det en feil ved 
dekselkontaktbryteren. Ta kontakt med 
kundeservice.
 Åpne dekselet på maskinen.

 Sikre maskindekselet mot å falle igjen 
med dekselstøtten.

� FARE
Fare for personskader og materielle ska-
der! Ikke bruk gaffeltruck for å laste av mas-
kinen.
Pass på vekten av maskinen ved lossing.

 Ta av kartongen.
 Ta bort treklossene som sikrer hjulene 

og løft apparatet for hånd fra pallen.
 Løsne parkeringsbremsen.

Merk: Dersom apparatet vippes bak på 
skyvebøylen, må tanken være maks halv-
full.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing mot klokka for å 
lålåse opp låsen.

 Lukke drivstoffkranen.
 Ta ut feiebeholderen.
 Vipp maskinen bakover på skyvebøy-

len.

 Stikk sidekosten inn på medbringeren 
og skru den fast.

 Tipp maskinen forover.

� FARE
Fare for skader! Slå av apparatet før feie-
avfallsbeholderen tas ut.
Merk: Skal bare startes med maskindeksel 
lukket. Apparatet er utstyrt med en deksel-
kontaktbryter for å beskytte brukeren. Mo-
toren går bare når apparatdekselet er luk-
ket.
 Parker feiemaskinen på et jevnt under-

lag.
 Slå av motoren.
 Trekk til holdebremsen.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing med klokka for å 
låse.

� Fare!
Eksplosjonsfare!
– Det skal kun brukes drivstoff som angitt 

i bruksanvisningen.
– Ikke fyll drivstoff i dårlig ventilerte rom.
– Røyking og bruk av åpen ild er ikke til-

latt.
– Pass også på at det ikke kommer driv-

stoff ut på varme overflater.
 Slå av motoren.
 Åpne dekselet på maskinen.
 Åpne tanklokket.
 Fyll på vanlig blyfri bensin.
 Fyll på inntil maks. 1 cm under nederste 

kant på påfyllingsstussen.
 Tørk bort drivstoffsøl og lukk tanklokket.
 Lukk maskinhetten.
Merk: Tanken rekker til drift av maskinen i 
ca. 1,5 timer.

 Kontroller oljenivå.
 Kontroller at tennpluggkontakten sitter 

ordentlig fast.
 Kontrollere drivstoffmengde i tanken.
 Kontroller sidekostene.
 Kontroller feievalsen.
 Rengjøre støvfilter.
 Tøm feieavfallsbeholderen.
Merk: Dette er beskrevet i kapittelet Stell 
og vedlikehold.

� FARE
Ved drift av apparatet innendørs må det 
sikres tilstrekkelig ventilasjon og avledning 
av eksosgasser (fare for forgiftning).

� Fare!
Lengre tids bruk av maskinen kan pga. vi-
brasjonene føre til blodomløpsforstyrrelser 
i hendene.
En generell brukstid kan ikke fastsettes, da 
denne er avhengig av flere faktorer:
– Personlig anlegg for dårlig blodomløp 

(ofte kalde fingre, kribling i fingrene).
– Lav omgivelsestemperatur. Bruk varme 

hansker for beskyttelse av hendene.
– For hardt grep hindrer blodomløpet.
– Uavbrutt arbeid er mer ugunstig enn ar-

beid med innlagte pauser.
Ved regelmessig, langvarig bruk av maski-
nen og ved gjentatte tilfeller av tegn på dår-
lig blodomløp (f.eks. kribling i fingrene, kal-
de fingre), vil vi anbefale undersøkelse av 
lege.

 Åpne dekselet på maskinen.

 Åpne drivstofftilførsel.
Sett dreieknappen slik at den står langs 
slangen til drivstoffkranen.

 Lukk maskinhetten.

 Løsne parkeringsbremsen.

 KM 85/50 W G Adv
Drei skyvebøylelåsing med klokka for å 
låse.
Maskinen kan beveges uten drift.

Åpne/lukke deksel

Før den tas i bruk

Anvisning for avlossing

Tom vekt (transportvekt) 126 kg 

Lossing

Montere sidebørster

Ta i bruk

Generelle merknader

Fylle drivstoff

Vedlikeholdsarbeider

Drift

Sikkerhetsanvisninger for 
maskinvibrasjoner

Starte maskinen

Åpne drivstoffkranen

Slå apparatet på
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 Skyv multifunksjonsspaken til midterste 
stilling "Driftsturtall", ved kaldt eller vått 
vær til stilling "Chocke".

Merk: Apparatet vil kun fungere optimalt i 
driftsstilling.
Starte motoren. 
 Drei nøkkelbryteren i stilling "1" for å 

starte apparatet med startsnoren.
 Trekk langsomt i startsnoren til du mer-

ker motstand.
 Trekk så kraftig i startsnoren.
 Slipp snoren når motoren starter. Skyv 

multifunksjonsspaken fra stilling "Choc-
ke" til stilling "Driftsturtall".

Merk: Feievalse og sidebørste vil rotere.

 KM 85/50 W G Adv
� FARE
Maskinen kan kjøre like raskt både forover 
og bakover. Trekk da skyvebøylen forsiktig 
bakover for å kjøre bakover.

 Drei skyvebøylelåsing mot klokka for å 
lålåse opp låsen.

Kjøre forover
 Trykk skyvebøylen fremover.
Kjøre bakover
 Trekk skyvebøylen bakover.
 KM 85/50 W G
Kjøre forover
 Trykk skyvebøylen fremover.

Kjøre over faste hindringer opp til 30 mm 
høyde:
 Løfte grovsmusspjeldet.
 Kjør langsomt og forsiktig over hinderet.
Faste hindringer over 30 mm høyde:
 Hindre må bare kjøres over med en eg-

net rampe.

� Fare!
Fare for skader! Når grovsmusspjeldet er 
åpnet, kan feievalsen slynge stein eller 
splinter forover. Pass på at ikke personer, 
dyr eller gjenstander kan komme i fare.
FORSIKTIG
Fei ikke pakktape, tråder eller noe lignende 
da dette kan føre til skader på feiemekanis-
men.
Merk: For å oppnå optimal rengjøring, bør 
kjørehastigheten tilpasses de aktuelle for-
holdene.

Merk: Når man vil feie inn større deler med 
en høyde på opptil 50 mm, f.eks. brusbok-
ser, må spjeldet for grovt smuss løftes en 
kort tid.
Løfte grovsmusspjeldet:
 Trekk i hendelen for løfting av grov-

smussklaff.
Senke grovsmussklaff:
 Slipp hendelen for løfting av grov-

smussklaff.
Merk: Optimal rengjøring oppnår man bare 
dersom grovsmusspjeldet er senket helt 
ned.

 Løsne hendellås. Sidebørster senkes.

(Kun Adv-variant)

 Løsne hendellås. Feievalsen senkes.

Merk: Feieavfallsbeholderen bør tømmes 
med jevne mellomrom under drift.
Merk: Støvfilteret bør tømmes med jevne 
mellomrom under drift.

 Åpne låsen for avfallsbeholderen og la 
den henge på.

Avfallsbeholderen går ca. 8 cm opp.
Merk: Filteret blir dermed beskyttet mot 
fuktighet.

 Beveg håndtaket for filterrengjøring fle-
re ganger frem og tilbake.

 Rengjøre støvfilter.
 Åpne lokket på avfallsbeholderen.

 Ta av låsen.

 Ta av avfallsbeholderen.
 Tøm feieavfallsbeholderen.
 Skyv inn avfallsbeholder.
 Heng på låsen på avfallsbeholderen.
 Lås låsen.
Merk: Feieavfallsbeholder er utstyrt med 
transportruller.

Slå av motoren.
 Multifunksjonshendel settes til stilling 

"0".
 Løft sidebørstene.
 KM 85/50 W G Adv

Løft feievalsen.
 Trekk til holdebremsen.

Kjøring av maskinen

Kjøre over hindre

Feiedrift

Feiing med løftet grovsmusspjeld

Feiing med sidekost

Senke feievalse

Feie tørre gulv

Feie fuktige eller våte gulv

Rengjøre støvfilter

Tømme feieavfallsbeholderen

Slå maskinen av
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 Åpne dekselet på maskinen.
 Lukke drivstoffkranen.

Sett dreieknappen slik at den står tvers 
på slangen til drivstoffkranen.

 Lukk maskinhetten.

� FARE
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved 
transport.
 Slå av motoren.
 Trekk til holdebremsen.
 Tøm drivstofftanken.
 Sikre maskinens hjul med kileklosser.
 Sikre maskinen med stropper eller vai-

ere.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing med klokka for å 
låse.
Løft feievalsen.

 Ved transport i kjøretøyer skal appara-
tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

1 Festeområde over skyvebøyle.
2 Festeområde under maskindeksel
Merk: Ta hensyn til markeringene for feste-
områdene på grunnrammen (kjedesym-
bol).

� FARE
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.

Ta hensyn til anvisningene i motorpro-
dusentens bruksanvisning!
Hvis feiemaskinen ikke skal brukes over 
lengre tid, må følgende punkter følges:
 Parker feiemaskinen på et jevnt under-

lag.
 Slå av motoren.
 Trekk til holdebremsen.
 Sikre feiemaskinen mot rulling. 
 Tøm drivstofftanken.
 Skift motorolje.
 Skru ut tennpluggen og fyll ca. 3 cm3 

olje i tennpluggboringen. Turn motoren 
flere ganger uten tennplugg. Skru inn 
tennpluggen.

 KM 85/50 W G Adv
Drei skyvebøylelåsing med klokka for å 
låse.

 KM 85/50 W G Adv
Løft feievalsen.

 Løft sidebørstene.

 Rengjør feiemaskinen innvendig og ut-
vendig.

 Parker maskinen på en beskyttet og 
tørr plass.

 Sett nøkkelbryteren i stilling "0" og trekk 
den ut for å sikre mot utilsiktet igangset-
ting.

 Sett på dekselet.

– Reparasjoner skal kun utføres på god-
kjente serviceverksteder eller av fagfolk 
som er kjent med alle sikkerhetsforskrif-
tene.

– Kommersielt brukte maskiner som bru-
kes på ulike steder skal sikkerhetskon-
trolleres i samsvar med VDE 0701.

FORSIKTIG
Fare for skade! Rengjøring av maskinen 
må ikke skje med vannslange eller høy-
trykksvasker (fare for kortslutning eller an-
dre skader).

� Fare
Fare for skader! Benytt støvbeskyttelses-
maske og beskyttelsesbriller.
 Åpne dekselet på maskinen.
 Rengjør maskinen med en klut.
 Blås den ut med trykkluft.
 Lukk maskinhetten.

 Rengjør maskinen med en fuktig klut og 
mild rengjøringsblanding.

Merk: Det må ikke brukes aggressive ren-
gjøringsmiddel.

(Kun Adv-variant)
Merk: Driftstimetelleren angir tidspunktet 
for vedlikeholdsintervallene.

Merk: Ved ny motor skal oljen skiftes etter 
de første 5 driftstimene.
Daglig vedlikehold:
 Kontroller oljenivå.
 Kontroller luftfilteret.
 Kontroller feievalse og sidekoster for 

slitasje og sammenviklede bånd 
 Kontroller funksjonen til alle betjenings-

elementer.
Vedlikehold hver 25. driftstime.
 Rengjør luftfilter.
Vedlikeholdsarbeider hver 50. driftstime:
 Gjenomføre skift av motorolje.
 Kontroller luftfilterm skift ved sterk til-

smussing.
 Kontroller tennpluggene.
 Kontroller at dekselkontaktbryter funge-

rer.
 Kontroller drivremmenes spenning, sli-

tasje og funksjon påp kileremog drivkje-
de.

 Kontrollere at Bowden-kabler og beve-
gelige deler løper lett.

 Kontroller tetningslister på støvfilteret.
 Kontroller filterrengjørigen.

 Kontroller innstilling for og slitasje på 
tetningslister i feieområdet.

 Kontrollere feiemønster på feievalsen.
 Kontroller at feievalse og sidebørster 

fungerer.
 Rengjør støvfilter.
Merk: Beskrivelse av dette er å finne i ka-
pittelet Vedlikeholdsarbeid.
Merk: Alle service- og vedlikeholdsarbei-
der må, når kunden forestår vedlikehold, 
utføres av kvalifiserte fagfolk. Ved behov 
kan man til enhver tid ta kontakt med en 
Kärcher-forhandler.

Vedlikehold etter 5 driftstimer:
 Utfør første inspeksjon.
Vedlikeholdsarbeider hver 50. driftstime
Vedlikeholdsarbeider hver 100. driftstime
Vedlikeholdsarbeider hver 500. driftstime
Merk: For at garantikrav skal aksepteres, 
må alle service- og vedlikeholdsarbeider 
utføres av autorisert Kärcher-kundeservice 
i løpet av garantitiden.

Forberedelser:
 Parker feiemaskinen på et jevnt under-

lag.
 Trekk til holdebremsen.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing med klokka for å 
låse.

� FARE
Fare for skade!
Motoren går i ca. 3 - 4 sekunder etter av 
den slås av. Hold deg alltid på god avstand 
fra arbeidsområdet i dette tidsrommet.
– La maskinen kjøles tilstrekkelig ned før 

alle vedlikeholds- og reparasjonsarbei-
der.

– Varme deler som drivmotor og eksos-
anlegg må ikke berøres.

Merk: Dersom apparatet vippes bak på sky-
vebøylen, må tanken være maks halvfull.
 Før rengjøring og vedlikehold av appa-

ratet, eller skifte av deler, skal apparatet 
være avslått.

� Fare!
Fare for forbrenning!
 La motoren avkjøles.
 Kontroller tidligst 5 minutter etter at mo-

toren er stanset
 Åpne dekselet på maskinen.

 Skru ut oljepeilepinnen.
 Tørk av oljepeilepinnen og skru den inn 

igjen.

Lukke drivstoffkranen

Transport

Lagring

Sette bort

Pleie og vedlikehold

Generelle merknader

Rengjøring

Innvendig rengjøring

Utvendig rengjøring av maskinen

Vedlikeholdsintervaller

Driftstimeteller

Vedlikehold utført av kunden

Vedlikehold utført av kunden

Vedlikeholdsarbeider

Generelle sikkerhetsanvisninger

Kontrollere motorens oljenivå og 
etterfylle olje

97NO



     - 7

 Skru ut oljepeilepinnen.
 Les av oljenivå.
– Oljenivået må ligge mellom "MIN"- og 

"MAX"-markeringen.
– Dersom oljenivået er under "MIN" mar-

keringen, etterfyll motorolje.
– Motor skal ikke fylles over "MAX" mer-

ket.
 Fyll på motorolje i påfyllingsstussen.

Oljetyper: se kapittel "Tekniske data".
 Skru inn oljepeilestaven igjen.
 Vent i minst 5 minutter.
 Kontroller oljenivå.

� Fare!
Fare for brannskader fra varm olje!
 La motoren avkjøles.
 Åpne dekselet på maskinen.
 Skru ut oljepeilepinnen.

 Sug opp motoroljen med oljeskiftpumpe 
6.491-538 via oljepåfyllingsstussen.

 Fyll på motorolje i påfyllingsstussen.
Oljetyper: se kapittel "Tekniske data".

 Skru inn oljepeilestaven igjen.
 Vent i minst 5 minutter.
 Kontroller oljenivå.

 Ta av låsedekselet.
 Ta av filterinnsats.
 Sett inn ny filterinnsats.

Filterlamellene skal peke i retning mot 
dekselet.

 Sett på deksel.

 Trekk av tennpluggforbinderen.
 Skru ut tennpluggen og rengjør den.

 Skru inn rengjort eller ny tennplugg.
 Sett på tennpluggforbinderen.

 Åpne dekselet på maskinen.
 Lukke drivstoffkranen.

Sett dreieknappen slik at den står tvers 
på slangen til drivstoffkranen.

 Press sammen slangen fra tank til driv-
stoffkran.

 Løsne slangeklemme på drivstoffkra-
nen.

 Trekk av drivstoffslangen.
 Åpne tanklokket.
 Hold drivstoffslangen over en egnet 

oppsamlingsbeholder og la drivstoffet 
renne ut.

 Når tanken er tom, sett drivstoffslangen 
inn på stussen på drivstoffkranen igjen 
og sett på igjen slangeklemmen.

 Trekk til holdebremsen.
 Ta ut feiebeholderen.

 Fjern bånd eller tau fra feievalsen.

Skifte er nødvendig dersom feievalsen ikke 
kan etterstilles mer, og feieeffekten er syn-
lig redusert på grunn av slitasje av børste-
ne.
Merk: Dersom apparatet vippes bak på 
skyvebøylen, må tanken være maks halv-
full.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing mot klokka for å 
lålåse opp låsen.

 Lukke drivstoffkranen.
 Ta ut feiebeholderen.
 Vipp maskinen bakover på skyvebøy-

len.

 Skru ut festeskruene på venstre og 
høyre side.

 Trekk ned og ta ut feievalsen.

Feievalsens monteringsposisjon i kjøreret-
ningen
 Sett inn ny feievalse og fest den.
Merk: Vær oppmerksom på børstesettets 
posisjon når du monterer den nye feieval-
sen.

Pass på korrekt posisjon av de firkantede 
klemplatene. De skal overlappe feievalsen 
oppe og nede.
Merk: Etter montering av ny feievalse må 
feiemønsteret stilles inn på nytt.

 Løft feiemaskinen foran og trill den til et 
jevntog glatt underlag, som er synlig 
dekket av støv eller kritt.

 Trekk til holdebremsen.
 La feievalsen gå i ca. 15-30 sekunder.
 Løft feiemaskinen foran og kjør den si-

deveis.

Skifte motorolje

Skifte luftfilter

Rengjøring og utskiftning av tennplugg

Tømme drivstofftanken

Kontrollere feievalsen

Utskifting av feievalse

Kontroll og innstilling av feiemønster
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Feiemønsteret danner en likesidet firkant 
som er mellom 30 -40 mm bred.

� FARE
Forbrenningsfare! Ved alle arbeider i dette 
området, pass på at eksosrøret er avkjølt.
 Stille inn feiemønsterbredde:

KM 85/50 W G Adv
Merk: Dersom feiemønsteret er for lite og 
witrestrømpen er stram ved senket feieval-
se, må wirestrømpen justeres.

 Stille inn feiemønster med wirestrøm-
pe.

 Kontroller feiemønster.
 Stille inn feiemønsterbredde:

KM 85/50 W G

1 Dreieknapp
 Bruke dreieknapp:
– med klokka: Feiemønster blir mindre
– mot klokka: Feiemønsteret blir større
 Kontroller feiemønster.

Utskiftning er nødvendig når resultatet av 
feiingen tydelig avtar på grunn av slitasjen 
på børstene.
Merk: Dersom apparatet vippes bak på 
skyvebøylen, må tanken være maks halv-
full.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing mot klokka for å 
lålåse opp låsen.

 Lukke drivstoffkranen.
 Ta ut feiebeholderen.
 Vipp maskinen bakover på skyvebøy-

len.

 3 skrer på undersiden av sidebørste 
skrus ut.

 Ta av sidebørstene.
 Sett nye sidebørster inn på medbringe-

ren og skru fast.
 Tipp maskinen forover.

Regulering er nødvendig når resultatet av 
feiingen tydelig avtar på grunn av slitasjen 
på sidebørstene.

 Løsne kontramutter.
 Reguler stillskruen.
 Skru fast kontramutter.

– Regulering er nødvendig når grov-
smussklaffen ikke lar seg løfte høyt 
nok.

– Dersom feieresultatet blir dårligere, 
f.eks. ved slitasje av fremre lippe, må 
wirestømpen slippes noe ned.

 Løsne kontramutter.
 Reguler stillskruen.
 Skru fast kontramutter.

Dersom feieresultatet blir dårligere på 
grunn av slitasje på tetningslistene, må tet-
ningslistene etterjusteres eller skiftes.
Merk: Dersom apparatet vippes bak på 
skyvebøylen, må tanken være maks halv-
full.
 KM 85/50 W G Adv

Drei skyvebøylelåsing mot klokka for å 
lålåse opp låsen.

 Lukke drivstoffkranen.
 Ta ut feiebeholderen.
 Vipp maskinen bakover på skyvebøy-

len.
 Fremre tetningslist

 Løsne festet på tetningslistene.

 Juster tetningslist nedover ved forskyv-
ning i de avlange hullene.

 Trekk til festeskruene på tetningsliste-
ne.

 Rett opp maskinen og skyv den et lite 
stykke frem.

Utskifting av sidekost

Stille inn sidebørstesenking

Stile inn løft av groivsmussklaff

Justering og utskiftning av 
tetningslister
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 Gulvavstanden for tetningslisten skal 
stilles inn slik at den brettes bakover 
med et etterløp på 10 -15 mm.

Merk: Dersom justeringsområdet ikke len-
ger er tilstrekkelig er tetnignslisten utslitt og 
må skiftes.
 Bakre tetningslist

 Ta ut feiebeholderen.
 Løsne festet på tetningslistene.
 Skifte tetningslister.
 Trekk til festet på tetningslistene.
 Tetningslister på siden

 Løsne festet på tetningslistene.
 Skifte tetningslister.
 Skru på en ny tetningslist, men vent 

med å stramme til.
 Skyv et 1 - 2 mm tykt underlag under for 

å stille inn avstanden til gulvet.
 Rett inn tetningslisten.
 Trekk til festet på tetningslistene.

� ADVARSEL
Tøm feieavfallsbeholderen før du begynner 
å skifte støvfilter. Benytt støvbeskyttelses-
maske ved arbeider på filtersystemet. Vær 
oppmerksom på sikkerhetsforskriftene for 
håndtering av finstøv.
 Trekk til holdebremsen.
 Ta ut feiebeholderen.

 Ta av sikringssplint på vibrasjonsstang.
 Trekk ut stang.

 Skru ut skruene.

 Ta av platerammen.
 Skifte støvfilter.
Merk: Under monteringen av det nye filte-
ret må du passe på at lamellene ikke blir 
skadet.

Skifte støvfilter
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Feilretting

Feil Retting

Maskinen lar seg ikke starte Lukk maskindekselet.

Kontrollere dekselkontaktbryter

Drei nøkkelbryteren i stilling "1" for å starte apparatet med startsnoren.

Fylle på drivstoff

Åpne drivstoffkranen

Kontroller og rengjør tennplugger, skift ut ved behov

Kontroller stilling av multifunksjonsspak

Ta kontakt med Kärchers kundetjeneste.

Motoren går, men maskinen kjører 
ikke

Reimer, friksjonshjul og kjede kontrolleres.

Adv-varianter: Løsne skyvebøylelåsing

Ta kontakt med Kärchers kundetjeneste.

Maskinen blir stående ved kjøring i 
bakke.

Kjør en rute med mindre stigning

Ta kontakt med Kärchers kundetjeneste.

Maskinen feier ikke riktig Kontroller feievalsen og sidekosten(e) for slitasje, skift dem ut ved behov

Kontroller at grovsmusspjeldet fungerer

Kontroller stramming og funksjon av reimene, skift ut ved behov.

Juster feienivået

Utskifting av feievalse

Ta kontakt med Kärchers kundetjeneste.

Maskinen støver Kontroller at grovsmusspjeldet fungerer

Kontroller, rens eller skift ut støvfilteret

Tøm feieavfallsbeholderen

Skifte tetningsprofil på avfallsbeholderen.

Kontroller tetningslistene for slitasje, juster eller skift ved behov.

Dårlig feiing i randsonen Stille inn sidebørstesenking

Skift sidekostene

Senk sidebørster

Kontroller drivreim på sidebørster

Ta kontakt med Kärchers kundetjeneste.

Sidebørstesenking fungerer ikke Kontroller wirestrømpe for sidebørsteheving

Ta kontakt med Kärchers kundetjeneste.

Tekniske data

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Maskindata

Lengde x bredde x høyde mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Vekt tom kg 126 126

Kjøre- og feiehastighet km/h 4,5 4,5

Stigeevne (maks.) % 2 2 (18 med hjelpebrems 
2.640-301.0)

Feievalsediameter mm 250 250

Sidekostdiameter mm 410 410

Flatekapasitet maks. m2/h 3825 3825

Arbeidsbredde uten sidekoster mm 610 610

Arbeidsbredde med sidebørster mm 850 850

Volum i feieavfallsbeholder l 50 50

Beskyttelsesklasse beskyttet mot vanndrypp -- IPX 3 IPX 3

Motor

Type -- Honda, 1-syl., firetakt
GCV 160

Honda, 1-syl., firetakt
GCV 160

Slagvolum cm3 160 160

Driftsturtall 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Effekt, maks. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Innhold drivstofftank, normal bensin (blyfri) l 0,9 0,9

Motorolje (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Tennplugg, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimal driftstid pr. tankfylling h 1,5 1,5

Filter- og sugesystem

Filterflate, finstøvfilter m2 2,3 2,3

Brukskategori  Filter for ikke-helsefarlig støv -- L L

Nominelt undertrykk, sugesystem mbar 4 4

Nominell volumstrøm, sugesystem l/s 45 45

Omgivelsesbetingelser

Temperatur °C -5 til +40 -5 til +40

Luftfuktighet, ikke duggende % 0 - 90 0 - 90

Registrerte verdier etter EN 60335-2-72

Støy

Støytrykksnivå LpA dB(A) 75 75

Usikkerhet KpA dB(A) 3 3

Støyeffektnivå LWA + usikkerhet KWA dB(A) 93 93

Maskinvibrasjon

Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 2,9 2,9

Usikkerhet K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EU-samsvarserklæring

Produkt: Feiesugemaskin
Type: 1.351-xxx

Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
2000/14/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF 2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivå dB(A)
Målt: 90
Garantert: 93

CEO Head of Approbation

Tilbehør

Sidekoster 6.905-626.0

Med standardbørster for bruk innendørs 
og utendørs.

Sidebørster, myke 6.906-132.0

For fint støv innendørs, vannfast.

Sidebørster, harde 6.905-625.0

For fjernign av fastsittende smuss uten-
dørs, vannfast.

Støvfilter 5.731-585.0

Foldefilter skiftes en gang pr. år. Vannfast, 
vaskbar. Filtervirkning > 99,9%, tilsvarer 
kategori C i ZH 1/487 fra BIA.

KM 85/50 W G

Standard-feievalse 6.906-509.0

Slitasje- og vannfast. Universalbørster for 
bruk innendørs og utendørs.

KM 85/50 W G Adv

Feievalse, proff 6.906-508.0

For profesjonell bruk, spesielt slitebestan-
dig
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
Bruksanvisning samt säkerhetshänvisning 
nr. 5.956-250 måste läsas före första an-
vändningstillfället!

Använd maskinen enbart för de ändamål 
som beskrivs i denna bruksanvisning.
 Kontrollera maskinen och arbetsanord-

ningarnas föreskriftsenliga tillstånd och 
driftssäkerhet före användningen. Om 
tillståndet inte är korrekt får den inte tas 
i bruk.

– Denna sopmaskin är avsedd för sop-
ning av nedsmutsade ytor inom och ut-
omhus.

– Maskinen är inte avsedd för rengöring 
av gator.

– Maskinen är inte lämplig för uppsug-
ning av hälsovådligt damm.

– Inga förändringar får göras på maski-
nen.

– Maskinen får bara användas på belägg-
ningar som beskrivs i bruksanvisning-
en.

– Endast ytor som godkänts av företaget 
eller dess representanter får rengöras 
med sopmaskinen.

– I princip gäller: Håll lättantändliga sub-
stanser på avstånd från maskinen (ex-
plosions-/brandrisk).

– Sug aldrig upp explosiva vätskor, 
brännbara gaser, explosivt damm samt 
outspädda syror och lösningsmedel! Dit 
räknas bensin, förtunningsmedel eller 
värmeledningsolja som kan bilda explo-
siva ångor eller föreningar när de blan-
das med sugluften, dessutom aceton, 
outspädda syror och lösningsmedel ef-
terom de kan fräta på material på ma-
skinen.

– Sopa/sug aldrig upp reaktivt metall-
damm (ex. aluminium, magnesium, 
zink). De bildar explosiva gaser tillsam-
mans med starkt alkaliska och sura ren-
göringsmedel.

– Sug aldrig upp brännande eller glödan-
de föremål.

– Det är förbjudet att uppehålla sig i risk-
fyllda områden. Användning av maski-
nen i utrymmen med explosionsrisk är 
förbjuden.

– Asfalt
– Fabriksgolv
– Massagolv
– Betong
– Trottoarstenar

Sopmaskinen arbetar enligt överkastprin-
cip.
– Sidoborstarna (3) rengör ytans hörn 

och kanter och skickar in smutsen i 
borstvalsens bana.

– Den roterande borstvalsen (4) befor-
drar smutsen direkt till smutsbehållaren 
(5).

– Det uppvirvlade dammet i behållaren 
avskiljes via dammfiltret (1) och den fil-
trerade renluften sugs in av sugfläkten 
(2).

Om du upptäcker transportskador vid upp-
packningen bör du ta kontakt med försälja-
ren.
– Läs och följ bruksanvisningarna och sä-

kerhetsanvisningarna för de arbetsan-
ordningar som finns på maskinen.

– Varnings- och anvisningsdekaler på 
maskinen ger viktig information beträf-
fande riskfri användning.

– Förutom anvisningarna i denna bruks-
anvisning ska allmänna säkerhets- och 
olycksfallsföreskrifter tas i beaktande.

� FARA
För att undvika risker får reparationer och 
reservdelsmontering endast utföras av 
auktoriserad kundservice. 
– Använd endast av tillverkaren godkän-

da tillbehör och reservdelar. Originaltill-
behör och originalreservdelar gör att 
maskinen kan användas säkert och 
utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på tillbehöret repa-
reras kostnadsfritt inom garantiperioden, 
under förutsättning att defekten orsakats av 
ett material- eller tillverkningsfel. I frågor 
som gäller garantin ska du vända dig med 
kvitto till inköpsstället eller närmaste, auk-
toriserad kundtjänst.

– Endast av tillverkaren godkända tillbe-
hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.
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Ändamålsenlig användning

Förutsägbar felanvändning

Lämpliga underlag

Funktion

Allmänna hänvisningar

Tillbehör och utbytesdelar

Miljöskydd

Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.

Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Garanti

Reservdelar
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� FARA
Varnar för en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra skador eller 
dödsfall.
� VARNING
Varnar för en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra skador eller döden.
FÖRSIKTIGHET
Information om en möjligen farlig situation 
som kan leda till lätta skador eller materiel-
la skador.

Om du upptäcker transportskador vid upp-
packningen bör du ta kontakt med försälja-
ren.
– Varnings- och anvisningsdekaler på 

maskinen ger viktig information beträf-
fande riskfri användning.

– Förutom anvisningarna i denna bruks-
anvisning ska allmänna säkerhets- och 
olycksfallsföreskrifter tas i beaktande.

� Fara
Risk för skada!
Risk för vältning vid alltför starka stigningar.
– Kör endast i stigningar på upp till 2% i 

färdriktning.
Adv-utförande med extrabroms 2.640-
301.0: Kör endast i stigningar på upp till 
18% i färdriktning.

Risk för vältning på instabila underlag.
– Använd maskinen bara på fasta under-

lag.
Risk för vältning vid för stark sidvärtes lut-
ning.
– Vid körning i sidled, mot färdriktningen, 

kommer endast stigningar på maximalt 
2% i fråga.
Adv-utförande med extrabroms 2.640-
301.0: Vid körning i sidled mot färdrikt-
ningen kommer endast stigningar på 
maximalt 18% i fråga.

– Principiellt ska föreskrifter, regler och 
förordningar som gäller motorfordon 
beaktas.

– Användaren ska bruka maskinen enligt 
föreskrift. Användaren ska vid körning 
beakta lokala förutsättningar och, vid 
arbete med maskinen, ta hänsyn till 
personer i dess närhet, speciellt barn.

– Maskinen får endast användas av per-
soner som instruerats i handhavandet, 
eller tydligt visat att de klarar av att han-
tera maskinen och uttryckligen fått upp-
draget att använda denna.

– Maskinen får inte användas av barn el-
ler ungdomar.

 Maskinen får aldrig lämnas utan uppsikt 
när motorn är i gång. Användaren får 
inte lämna maskinen förrän motorn 
stannat, maskinen har säkrats mot oför-
utsedda rörelser och parkeringsbrom-
sen är ilagd.

� Fara
Risk för skada!
– Avgasutsläppet får inte förslutas.
– Man ska inte böja sig över avgasutsläp-

pet eller ta i det (risk för brännskada).
– Vidrör inte, och ta inte i, drivmotorn (risk 

för brännskada).
– När maskinen används inomhus måste 

tillräcklig ventilation samt utflöde för av-
gaserna finnas (risk för förgiftning).

– Avgaser är giftiga och skadliga för häl-
san. De ska inte andas in.

– Motorn behöver ca 3 - 4 sekunder efter-
gång efter frånslagningen. Håll dig bor-
ta från drivningsområdet under denna 
tidsperiod.

– Apparaten får endast tippas bakåt om 
tanken är tom.

Vid transport ska motorn stängas av och 
maskinen säkras ordentligt.
Se kapitlet "Transport" angående detta.

� FARA
Om apparathuven öppnas när motorn är 
igång, skall motorn stängas av. Om motorn 
inte stängs av, föreligger en defekt på hu-
vens kontaktbrytare. Informera kundservi-
ce.

 För att säkra mot oavsiktlig idrifttagning 
vrids nyckelbrytaren till läget "0" och dra 
ut nyckeln.

 I farliga situationer eller för att stänga av 
apparaten snabbare vrids nyckelbryta-
ren till läget "0".

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på aggregatet

Risk för brännskador på 
grund av mycket varma 
ytor!

Suga ej upp brännande el-
ler glödande objekt, som t 
ex cigaretter, tändstickor el-
ler liknande.

Risk för kläm- och skärska-
dor vid remmar, sidobor-
star, behållare, skjuthand-
tag.

Risk för skador på grund av 
roterande delar. Öppna inte 
aggregathuven förrän mo-
torn stannat.

Säkerhetsanvisningar

Allmänna hänvisningar

Säkerhetsanvisningar för körning

Säkerhetsanvisningar för 
förbränningsmotorn

Säkerhetsanvisningar beträffande 
fordonets transport

Säkerhetsanordningar

Öppna/stänga aggregatkåpa

Nyckelbrytare
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1 Skjuthandtag
2 Spak för nedsänkning och upphöjning 

av grovsmutsluckan
3 Förslutning på sopbehållaren
4 Dammfilter
5 Sopbehållare
6 Drivhjul 
7 Luftfilter
8 Tändstift
9 Bensin-motor
10 Oljesticka
11 Tanklock
12 Lucka för grovsmuts
13 Sopvals
14 Styrhjul med parkeringsbroms
15 Sidoborste
16 Motorhuv
17 Filterrengöring för dammfilter
18 Skjutbygellåsning

(endast Adv utförande)

1 Startlina
2 Höja/sänka borstvals

(endast Adv utförande)
3 Räkneverk för driftstimmar

(endast Adv utförande)
4 Sidoborste lyft/sänk
5 Multifunktionsspak
6 Nyckelbrytare
7 Skydd

Manövrerings- och funktionselement

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Användningsområde Multifunktionsspak

1 Choke (kallstart)

2 Varvtal vid drift

3 Motor av
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� FARA
Om apparathuven öppnas när motorn är 
igång, skall motorn stängas av. Om motorn 
inte stängs av, föreligger en defekt på hu-
vens kontaktbrytare. Informera kundservi-
ce.
 Öppna aggregatkåpa.

 Använd stödet för att förhindra att kå-
pan faller igen.

� FARA
Risk för person och egendomsskada! An-
vänd inte en gaffeltruck för att lasta av ma-
skinen.
Tänk på maskinens vikt vid lastningen!

 Ta av kartongen.
 Tag bort träklossar som använts för att 

spärra hjulen och lyft bort maskinen 
från pallen manuellt. 

 Lossa parkeringsbromsen.

Observera: När maskinen tippas bakåt på 
skjutbygeln får bränsletanken endast vara 
fylld till hälften.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset motsols, låsanord-
ning är öppen.

 Stäng bensinkranen
 Lyft bort sopbehållare. 
 Luta aggregatet bakåt, mot skjutbygeln.

 Sätt på sidoborsten på griparen och 
skruva fast.

 Tippa aggregatet framåt.

� FARA
Risk för skada! Stäng av maskinen innan 
smutsbehållaren tas bort.
Observera: Ibruktagning endast med 
stängd maskinkåpa. Maskinen är utrustad 
med en kontaktbrytaren i huven som skydd 
för användaren. Motorn kan bara vara 
igång om maskinhuven är stängd.
 Ställ sopmaskinen på ett jämnt under-

lag.
 Stäng av motorn.
 Aktivera på parkeringsbromsen.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset medsols, låsanord-
ning är spärrad.

� Fara
Risk för explosion!
– Endast i bruksanvisningen angivet driv-

medel får användas.
– Tanka inte i stängda utrymmen.
– Rökning och öppen eld är förbjuden.
– Se till att drivmedel inte hamnar på heta 

ytor.
 Stäng av motorn.
 Öppna aggregatkåpa.
 Öppna tanklocket.
 Tanka "normalbensin blyfri".
 Fyll tanken upp till maximalt 1 cm under 

påfyllningsstödens underkant.
 Torka av diesel som runnit över och 

stäng tanklocket.
 Stäng maskinhuven.
Observera: Tankens kapacitet räcker för 
ca 1,5 timmars drift.

 Kontrollera motorns oljenivå.
 Kontrollera att tändstiftet sitter ordent-

ligt fast.
 Kontrollera hur mycket drivmedel som 

fins i tanken.
 Inspektera sidoborstarna.
 Inspektera sopvalsen.
 Rengör dammfilter.
 Töm sopbehållaren.
Observera: Beskrivning, se kapitel Under-
håll och skötsel.

� FARA
När maskinen används inomhus måste till-
räcklig ventilation samt utflöde för avgaser-
na finnas (risk för förgiftning).

� Fara
Längre användning av apparaten kan leda 
till cirkulationsstörningar i händerna.
En allmängiltig tidslängd för användningen 
kan inte fastläggas eftersom denna påver-
kas av många faktorer:
– Personlig fallenhet för dålig cirkulation 

(ofta kalla fingrar, kliande fingrar).
– Låg omgivande temperatur Bär varma 

handskar för att skydda händerna.
– Ett fast grepp hindrar cirkulationen.
– Drift utan pauser är sämre än drift med 

inlagda pauser.
Vid regelbunden, långvarig användning av 
apparaten och återkommande symptom 
(t.ex. kliande fingrar, kalla fingrar), rekom-
menderar vi läkarbesök.

 Öppna aggregatkåpa.

 Öppna drivmedelstillförseln.
Ställ vridknoppen i linje med slangen till 
bensinkranen. 

 Stäng maskinhuven.

 Lossa parkeringsbromsen.

 KM 85/50 W G Adv
Vrid skjutbygellåset medsols, låsanord-
ning är spärrad.
Aggregatet kan förflyttas utan drivning. 

Öppna/stänga aggregatkåpa

Före ibruktagande

Hänvisningar om avlastning

Tomvikt (transportvikt) 126 kg 

Lasta av

Montera sidoborstar

Idrifttagning

Allmänna hänvisningar

Tanka

Inspektions- och underhållsarbeten

Drift

Säkerhetsanvisningar angående 
maskinvibrationer

Starta maskinen

Öppna bensinkranen

Koppla till aggregatet
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 Skjut multifunktionsspaken till mittläge 
"Driftvarvtal", vid kyla eller regn till läget 
"Choke".

Observera: Maskinen arbetar optimalt en-
dast i driftläge.
Starta motorn. 
 För att starta apparaten med startlinan 

vrids nyckelbrytaren till läget "1".
 Dra långsamt i startlinan tills du känner 

ett motstånd.
 Dra kraftigt i startlinan.
 Om motorn startar, släpp loss startli-

nan. Skjut multifunktionsspaken från lä-
get "Choke" till läget "Driftvarvtal".

Observera: Sopvalsen och sidoborstarna 
roterar.

 KM 85/50 W G Adv
� FARA
Aggregatet kan köras framåt och bakåt 
med samma hastighet. Drag därför skjutby-
geln för bakåtkörning försiktigt bakåt.

 Vrid skjutbygellåset motsols, låsanord-
ning är öppen.

Köra framåt
 Tryck skjutbygel framåt.
Backa
 Drag skjutbygel bakåt.
 KM 85/50 W G
Köra framåt
 Tryck skjutbygel framåt.

Körning över fasta hinder, upp till 30 mm:
 lyft grovsmutsluckan.
 Kör långsamt och försiktigt över hindret.
Körning över fasta hinder, över 30 mm:
 Hinder får bara köras över med en pas-

sande ramp.

� Fara
Risk för skada! Med grovsmutsluckan öp-
pen kan sopvalsen kasta ut stenar eller 
splitter framåt. Försäkra dig om att inga 
personer, djur eller föremål kan ta skada.
FÖRSIKTIGHET
Sopa inte upp förpackningsband, kablar el-
ler liknande, detta kan leda till skador på 
mekaniken.
Observera: För att få ett optimalt rengö-
ringsresultat ska hastigheten anpassas till 
omständigheterna.

Observera: Vid uppsopning av större före-
mål, storlek upp till 50 mm vilket t.ex. burkar 
kan ha, så måste grovsmutsluckan kortfris-
tigt höjas.
Lyfta grovsmutsluckan:
 Drag i spaken för höjning av grovsmuts-

luckan.
Sänka ned grovsmutsluckan:
 släpp spaken för höjning av grovsmuts-

luckan.
Observera: Optimalt resultat uppnås bara 
om grovsmutsluckan är fullständigt ned-
sänkt.

 Släpp spakspärren. Sidoborsten sänks 
ner.

(endast Adv utförande)

 Släpp spakspärren. Sopvalsen sänks 
ned.

Observera: Töm sopbehållaren regelbun-
det under driften.
Observera: Under användning bör damm-
filtret rengöras regelbundet.

 Öppna förslutningen på sopbehållaren 
och låt den vara ihängd.

Sopbehållaren öppnas ca. 8 cm.
Observera: På så sätt skyddas filtret mot 
fukt.

 Flytta handtaget för filterrengöring fram 
och tillbaka flera gånger.

 Rengör dammfilter.
 Öppna förslutningen på sopbehållaren.

 Tag bort skyddet.

 Drag ut sopbehållaren.
 Töm sopbehållaren.
 Skjut in sopbehållaren.
 Haka i skyddet på sopbehållaren.
 Stäng förslutningen.
Observera: Sopbehållaren är utrustad 
med transporthjul.

Stäng av motorn.
 Skjut multifunktionsspaken i läge "0".
 Lyft sidoborstarna.
 KM 85/50 W G Adv

Lyft upp sopvalsen.
 Aktivera på parkeringsbromsen.

 Öppna aggregatkåpa.
 Stäng tillförsel av drivmedel. 

Ställ vridknoppen på tvären mot slang-
en till bensinkranen. 

 Stäng maskinhuven.

Köra maskinen

Köra över hinder

Sopning

Sopning med lyft grovsmutslucka

Sopning med sidoborstar

Sänk ned sopvals

Sopa på torrt underlag

Sopa på fuktiga eller våta underlag

Rengöra dammfilter

Tömma sopbehållaren

Koppla från aggregatet

Stänga bensinkranen

107SV



     - 6

� FARA
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Stäng av motorn.
 Aktivera på parkeringsbromsen.
 Töm drivmedelstanken.
 Säkra maskinen med kilar i hjulen.
 Spänn fast maskinen med spännband 

eller selar.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset medsols, låsanord-
ning är spärrad.
Lyft upp sopvalsen.

 Vid transport i fordon ska maskinen 
säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

1 Fäste över skjutbygel
2 Fäste under maskinkåpa
Observera: Beakta markeringarna för be-
fästning på grundramen (kedjesymbol).

� FARA
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.

Beakta anvisningar i motortillverkarens 
bruksanvisning!
Om sopmaskinen inte används under en 
längre tid, beakta följande punkter:
 Ställ sopmaskinen på ett jämnt under-

lag.
 Stäng av motorn.
 Aktivera på parkeringsbromsen.
 Säkra sopmaskinen så att den inte kan 

rulla iväg.
 Töm drivmedelstanken.
 Byt motorolja.
 Skruva ut tändstift och häll i ca. 3 cm 

3olja i tändstiftets borrhål. Vrid runt mo-
torn flera gånger utan tändstift. Skruva i 
tändstift.

 KM 85/50 W G Adv
Vrid skjutbygellåset medsols, låsanord-
ning är spärrad.

 KM 85/50 W G Adv
Lyft upp sopvalsen.

 Lyft sidoborstarna.
 Rengör sopmaskinen in- och utvändigt.
 Ställ maskinen på en skyddad och torr 

plats.
 För att säkra mot oavsiktlig idrifttagning 

vrids nyckelbrytaren till läget "0" och dra 
ut nyckeln.

 Sätt tillbaka skydd.

– Avhjälpande underhåll får endast utfö-
ras av auktoriserad kundtjänst eller 
fackkraft på området, införstådd med 
alla relevanta säkerhetsföreskrifter.

– Yrkesmässigt använda maskiner med 
varierande arbetsområden lyder under 
säkerhetskontroll enligt VDE 0701.

FÖRSIKTIGHET
Risk för skada! Maskinen får inte rengöras 
med slang eller högtryckstvätt (risk för kort-
slutning eller andra skador).

� Fara
Risk för skada! Använd dammskyddsmask 
och skyddsglasögon.
 Öppna aggregatkåpa.
 Rengör maskinen med en trasa.
 Blås genom maskinen med tryckluft.
 Stäng maskinhuven.

 Rengör maskinen med en fuktig trasa 
doppad i tvättlut.

Observera: Använd inga aggressiva ren-
göringsmedel.

(endast Adv utförande)
Observera: Räkneverket för driftstimmar 
anger tidpunkterna för underhållsinterval-
len.

Observera:I en ny motor måste oljan bytas 
efter de första 5 drifttimmarna.
Dagligt underhåll:
 Kontrollera motorns oljenivå.
 Kontrollera luftfilter.
 Kontrollera sopvals och sidoborstar 

med avseende på nedslitning och inlin-
dade band.

 Kontrollera funktionen på alla manövre-
ringselement.

Underhåll efter 25 driftstimmar:
 Rengör luftfilter.
Underhåll efter 50 driftstimmar:
 Byt ut motorolja.
 Kontrollera luftfilter, byt ut om filtret är 

kraftigt nedsmutsat.
 Kontrollera tändstiften.
 Kontrollera funktionen på maskinhu-

vens kontaktbrytare.
 Kontrollera spänning, slitage och funk-

tion hos drivremmen.
 Kontrollera att Bowden-vajrar och rörli-

ga delar löper lätt.
 Kontrollera tätningslister på dammfil-

tret. 
 Kontrollera filterrengöringens funktion.
 Kontrollera att tätningslisterna i sopom-

rådet är korrekt inställda och inte slitna.
 Kontrollera sopvalsens sopspegel.
 Kontrollera funktionen på sopvals och 

sidoborste.
 Rengöra dammfilter.

Observera: Beskrivning, se kapitel Under-
hållsarbeten.
Observera: Samtliga service- och under-
hållsarbeten som genomförs av kunden 
måste utföras av kvalificerad fackman. Vid 
behov kan alltid en Kärcher-fackman anli-
tas.

Underhåll efter 5 driftstimmar:
 Genomför en första inspektion.
Underhåll var 50:de driftstimme
Underhåll efter 100 driftstimmar
Underhåll var 500:de driftstimme
Observera: För att ha anspråk på garanti 
måste under garantitiden samtliga service- 
och underhållsarbeten genomföras av en 
auktoriserad Kärcher-kundtjänst enligt un-
derhållsboken.

Förberedning:
 Ställ sopmaskinen på ett jämnt under-

lag.
 Aktivera på parkeringsbromsen.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset medsols, låsanord-
ning är spärrad.

� FARA
Risk för skada!
Motorn behöver ca 3 - 4 sekunder efter-
gång efter frånslagningen. Håll dig borta 
från drivningsområdet under denna tidspe-
riod.
– Maskinen måste först svalna innan un-

derhållsarbeten eller reparationer ge-
nomförs.

– Vidrör inte heta komponenter som driv-
motor och avgasrör.

Observera: När maskinen tippas bakåt på 
skjutbygeln får bränsletanken endast vara 
fylld till hälften.
 Maskinen måste stängas av innan den 

rengörs, underhållsarbeten utförs eller 
om delar ska bytas ut.

� Fara
Förbränningsrisk!
 Låt motorn svalna.
 Kontrollera motorns oljenivå tidigast 5 

minuter efter att motorns har kopplats 
från.

 Öppna aggregatkåpa.

 Vrid ut oljemätstaven.
 Torka av oljemätstaven och vrid in den.
 Vrid ut oljemätstaven.
 Kontrollera oljenivån.

Transport

Förvaring

Nedstängning

Skötsel och underhåll

Allmänna hänvisningar

Rengöring

Rengöra maskinen invändigt

Yttre rengöring av maskinen

Underhållsintervaller

Räkneverk för driftstimmar

Underhåll av kunden

Underhåll av kundtjänst

Underhållsarbeten

Allmänna säkerhetsanvisningar

Kontrollera motorns oljenivå och fylla 
på
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– Oljenivån måste ligga mellan “MIN“- 
och “MAX“-markeringarna.

– Om oljenivån är under "MIN"-marke-
ringen, fyll på med motorolja.

– Fyll inte på med olja över "MAX"-marke-
ringen.

 Fyll på motorolja i påfyllningsrören.
Oljesorter: se kapitel "Tekniska Data".

 Vrid åter in mätstaven.
 Vänta minst 5 minuter.
 Kontrollera motorns oljenivå.

� Fara
Risk för brännskador på grund av het olja!
 Låt motorn svalna.
 Öppna aggregatkåpa.
 Vrid ut oljemätstaven.

 Sug upp motoroljan med oljebytespump 
6.491-538 via oljepåfyllningsstöden.

 Fyll på motorolja i påfyllningsrören.
Oljesorter: se kapitel "Tekniska Data".

 Vrid åter in mätstaven.
 Vänta minst 5 minuter.
 Kontrollera motorns oljenivå.

 Ta av tillslutningslocket.
 Ta ur filterinsatsen.
 Sätt i en ny filterinsats.

Filterlamellerna måste visa i riktning till-
slutningslock.

 Sätt på tillslutningslocket.

 Dra av tändstiftshättorna.
 Skruva ut tändstiften och rengör.
 Skruva i rengjorda eller nya tändstift.
 Sätt på tändstifthättorna.

 Öppna aggregatkåpa.
 Stäng tillförsel av drivmedel. 

Ställ vridknoppen på tvären mot slang-
en till bensinkranen. 

 Pressa samman bensinslangen från 
tanken till bensinkranen.

 Lossa slangklämman på bensinkranen.
 Dra av  bensinslangen.
 Öppna tanklocket.
 Håll bensinslangen över ett lämpligt upp-

samlingskärl och låt bensinen rinna ut.
 Stick på bensinslangen på röret till ben-

sinkranen och sätt på slangklämman 
igen när tanken är tom.

 Aktivera på parkeringsbromsen.
 Lyft bort sopbehållare. 

 Ta bort band eller ledningar från sopvalsen.

Byte är nödvändigt när sopvalsen inte läng-
re kan efterjusteras och om resultatet vid 
sopningen tydligt reduceras på grund av att 
borstarna har nötts ner.
Observera: När maskinen tippas bakåt på 
skjutbygeln får bränsletanken endast vara 
fylld till hälften.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset motsols, låsanord-
ning är öppen.

 Stäng bensinkranen
 Lyft bort sopbehållare. 
 Luta aggregatet bakåt, mot skjutbygeln.

 Skruva ur fästskruvar till vänster och 
höger.

 Lyft ur sopvals neråt.

Sopvalsens installationsposition i körrikt-
ning
 Sätt in, och fast, ny sopvals.
Observera: Beakta borstsatsens position 
vid installation av en ny sopvals.

Var noga med att de fyrkantiga klämplattor-
na ligger rätt. De måste överlappa sopval-
sen uppe och nere.
Observera: Sopspegeln måste ställas in 
på nytt efter installation av en ny sopvals.

 Höj sopmaskinen fram och kör den på 
plant och jämnt underlag, tydligt täckt 
med damm eller krita.

 Aktivera på parkeringsbromsen.
 Låt sopvalsen rotera ca. 15-30 sekun-

der.
 Höj sopmaskinen fram och kör åt sidan. 

Sopspegelns form bildar en jämn kvadrat 
som är mellan 30 - 40 mm bred.

Byta motorolja

Byta luftfilter

Rengör tändstift eller byt ut.

Tömma bensintanken

Inspektera sopvalsen

Byta ut sopvals

Kontrollera och ställa in sopvalsens 
sopspegel
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� FARA
Förbränningsrisk! Vid alla typer av arbeten 
i detta område måste man se till att avgas-
röret är kylt.
 Ställa in sopspegelbredd:

KM 85/50 W G Adv
Observera: Är sopfältet för litet och Bow-
denvajern sträckt när sopvalsen är ned-
sänkt så måste vajern justeras.

 Ställ in sopfält på Bowdenvajer.
 Kontrollera resultatet.
 Ställa in sopspegelbredd:

KM 85/50 W G

1 Vridreglage
 Vrid reglaget:
– Medsols: Sopytan blir mindre
– Motsols: Sopytan blir större
 Kontrollera resultatet.

Ett utbyte är nödvändigt om resultatet vid 
sopningen tydligt reduceras.
Observera: När maskinen tippas bakåt på 
skjutbygeln får bränsletanken endast vara 
fylld till hälften.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset motsols, låsanord-
ning är öppen.

 Stäng bensinkranen
 Lyft bort sopbehållare. 
 Luta aggregatet bakåt, mot skjutbygeln.

 Skruva bort tre skruvar på sidoborstens 
undersida. 

 Ta av sidoborsten.
 Sätt ny sidoborste på griparen och skru-

va fast.
 Tippa aggregatet framåt.

Inställning är nödvändig om sidoborsten 
sopar märkbart sämre på grund av slitna 
bortsstrån.

 Lossa kontramutter.
 Justera ställskruv.
 Skruva fast kontramutter. 

– Inställning är nödvändig när grovsmuts-
luckan inte kan höjas tillräckligt mycket.

– När sopresultatet blir sämre, t.ex. på 
grund av sliten framläpp, måste Bow-
den-vajrarna släppas något.

 Lossa kontramutter.
 Justera ställskruv.
 Skruva fast kontramutter. 

När sopresultatet blir sämre på grund av 
slitna tätningslister så måste listerna juste-
ras eller bytas ut.
Observera: När maskinen tippas bakåt på 
skjutbygeln får bränsletanken endast vara 
fylld till hälften.
 KM 85/50 W G Adv

Vrid skjutbygellåset motsols, låsanord-
ning är öppen.

 Stäng bensinkranen

 Lyft bort sopbehållare. 
 Luta aggregatet bakåt, mot skjutbygeln.
 Främre tätningslist

 Lossa tätningslistens fäste.

 Justera tätningslist i nedåtgående rikt-
ning genom förskjutning i de avlånga 
hålen.

 Drag åt tätningslistens fästskruvar. 
 Rikta upp aggregatet och skjut det 

framåt en kort sträcka.

 Ställ in tätningslistens avstånd till golvet 
på sådant sätt att den vinklas bakåt 
med en yta på 10 -15 mm.

Observera: Räcker justeringsmöjligheter-
na inte längre till måste tätningslisten be-
traktas som förbrukad och den måste då 
bytas ut.
 Bakre tätningslist

 Lyft bort sopbehållare. 
 Lossa tätningslistens fäste.
 Byt ut tätningslist.
 Drag åt fästet för tätningslisten.

Byta ut sidoborstar

Ställa in nedsänkning av sidoborste

Ställa in upphöjning av grovsmutslucka

Justera och byta ut tätningslister
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 Tätningslister på sidan

 Lossa tätningslistens fäste.
 Byt ut tätningslist.
 Skruva på ny tätningslist men drag inte 

fast ännu.
 Skjut in ett underlag på 1 -2 mm tjocklek 

för att ställa in avståndet till golvet.
 Rikta in tätningslisten.
 Drag åt fästet för tätningslisten.

� VARNING
Töm sopbehållaren innan dammfiltret byts 
ut. Bär dammskyddsmask vid arbeten på 
filteranläggningen. Beakta säkerhetsföre-
skrifterna för arbeten med fint damm.
 Aktivera på parkeringsbromsen.
 Lyft bort sopbehållare. 

 Tag bort vibratorstångens säkerhets-
splint.

 Drag ut stången.

 Skruva ur skruvar.

 Tag bort plåtramen.
 Byt dammfilter.
Observera: Se till att inga lameller skadas 
vid filterbytet.

Byta ut dammfilter
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Åtgärder vid störningar

Störning Åtgärd

Maskinen startar inte Stäng maskinhuven

Kontrollera huvens kontaktbrytare

För att starta apparaten med startlinan vrids nyckelbrytaren till läget "1".

Tanka drivmedel

Öppna bensinkranen

Kontrollera och rengör tändstift, byt ut vid behov.

Kontrollera multifunktionsspakens läge

Ta kontakt med Kärcher-kundtjänst

Motorn går, men maskinen kan 
inte köras

Kontrollera rem, fiktionshjul och kedja

Adv-utförande: lossa skjutbygellås 

Ta kontakt med Kärcher-kundtjänst

Maskinen stannar vid körning i 
sluttning

Kör i sluttning med mindre lutning

Ta kontakt med Kärcher-kundtjänst

Maskinen sopar inte riktigt Kontrollera sopvals och sidoborstar, byt ut vid behov

Kontrollera grovsmutsluckans funktion

Kontrollera sträckning och funktion hos vajrar, byt ut vid behov

Justera sopspegeln

Byta ut sopvals

Ta kontakt med Kärcher-kundtjänst

Maskinen dammar Kontrollera grovsmutsluckans funktion

Kontrollera dammfilter, rengör eller byt ut

Töm sopbehållaren

Byt tätningsprofil på sopbehållare

Kontrollera om tätningslisterna är nedslitna, ställ in vid behov eller byt ut

Dålig sopning vid ränder Efterjustera nedsänkning sidoborste

Byt sidoborstar

Sänk ner sidoborste

Kontrollera drivremmen på sidoborsten

Ta kontakt med Kärcher-kundtjänst

Nedsänkning sidoborste fungerar 
inte

Kontrollera Bowden-vajrar hos funktionen nedsänkning sidoborste

Ta kontakt med Kärcher-kundtjänst

Tekniska data

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Maskindata

Längd x Bredd x Höjd mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Tomvikt kg 126 126

Färd- och sophastighet km/h 4,5 4,5

Lutningsgrad (max.) % 2 2 (18 med extrabroms 
2.640-301.0)

Sopvalsdiameter mm 250 250

Sidoborste diameter mm 410 410

Yteffekt max. m2/h 3825 3825

Arbetsbredd utan sidoborstar mm 610 610

Arbetsbredd med sidoborstar mm 850 850

Sopbehållarens volym l 50 50

Skyddssätt droppvattenskyddad -- IPX 3 IPX 3

Motor

Typ -- Honda, 1-cyl.-fyrtakt
GCV 160

Honda, 1-cyl.-fyrtakt
GCV 160

Slagvolym cm3 160 160

Varvtal vid drift 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Effekt max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga 
grundläggande säkerhets- och hälsokrav. 
Vid ändringar på maskinen som inte har 
godkänts av oss blir denna överensstäm-
melseförklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Innehåll drivmedelstank, normalbensin (blyfri) l 0,9 0,9

Motorolja (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Tändstift, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximal drifttid per tankfyllning h 1,5 1,5

Filter- och sugsystem

Filteryta findammfilter m2 2,3 2,3

Användningskategori filter för ej hälsovådliga damm -- L L

Märkundertryck sugsystem mbar 4 4

Märkvolymström sugsystem l/s 45 45

Omgivningsförhållanden

Temperatur °C -5 till +40 -5 till +40

Luftfuktighet, ingen daggning % 0 - 90 0 - 90

Beräknade värden enligt EN 60335-2-72

Brusnivå

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 75 75

Osäkerhet KpA dB(A) 3 3

Ljudteffektsnivå LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 93 93

Vibrationer i apparaten

Hand-Arm Vibrationsvärde m/s2 2,9 2,9

Osäkerhet K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Försäkran om EU-
överensstämmelse

Produkt: Sopsugmaskin
Typ: 1.351-xxx

Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
2000/14/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG 2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivå dB(A)
Upmätt: 90
Garanterad: 93

CEO Head of Approbation

Tillbehör

Sidoborste 6.905-626.0

Med standardborst för in- och utvändiga 
ytor.

Sidoborste, mjuk 6.906-132.0

För fint damm inomhus, tål väta.

Sidoborste hård 6.905-625.0

För borttagning av fast sittande smuts ut-
omhus, tål väta.

Dammfilter 5.731-585.0

Byt plattvecksfilter minst en gång om året. 
Tål väta, tvättbart. Filterverkan > 99,9%, 
motsvarar kategori C hos ZH 1/487, BIA.

KM 85/50 W G

Standardsopvals 6.906-509.0

Tål slitage och väta. Universalborst för 
rengöring inne och ute.

KM 85/50 W G Adv

Sopvals, proffs 6.906-508.0

För professionell användning, extra slita-
getålig.
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
Lue turvaohjeet nro 5.956-250 ehdotto-
masti ennen laitteen ensimmäistä käyttö-
kertaa!

Käytä laitetta ainoastaan tämän käyttöoh-
jeen tietojen mukaisesti.
 Ennen lailleen käyttöä on tarkistettava 

yhdessä toimintalaitteiden kanssa, että 
se on asianmukaisessa kunnossa ja 
käyttöturvallisuus on taattu. Jos kunto 
ei ole moitteeton, laitteen ja varusteiden 
käyttö ei ole sallittua.

– Tämä lakaisukone on tarkoitettu sisä- ja 
ulkoalueiden likaantuneiden pintojen la-
kaisemiseen.

– Laite ei ole tarkoitettu katujen lakaise-
miseen.

– Laite ei sovellu terveydelle haitallisten 
pölyjen imemiseen.

– Laitetta ei saa muuttaa.
– Laite soveltuu vain käyttöohjeessa mai-

nittuja päällysteitä varten.
– Ajo on sallittu vain yrittäjän tai hänen 

valtuutettunsa koneen käyttöön va-
paaksi annetuilla pinnoilla.

– Yleensä pätee: Pidä helposti syttyvät 
aineet kaukana laitteesta (räjähdys-/tu-
lipalovaara).

– Älä koskaan lakaise/ime räjähdysherk-
kiä nesteitä, palavia kaasuja sekä lai-
mentamattomia happoja tai liuottimia! 
Niihin kuuluvat bensiini, väriohennusai-
neet, tai polttoöljy, jotka voivat muodos-
taa räjähdysherkkiä höyryjä tai seoksia 
pyörrevirtauksen seurauksena imuil-
man kanssa, lisäksi asetoni, laimenta-
mattomat hapot ja liuottimet, koska ne 
syövyttävät laitteessa käytettyjä materi-
aaleja.

– Älä koskaan lakaise/imuroi voimak-
kaasti alkaalisten ja happamien puhdis-
tusaineiden kanssa reagoivia metallipö-
lyjä (esim. alumiini, magnesium, sinkki), 
ne muodostavat räjähtäviä kaasuja.

– Älä lakaise/ime mitään palavaa tai heh-
kuvaa.

– Oleskelu vaara-alueella on kielletty. 
Käyttö räjähdysalttiissa tiloissa on kiel-
letty.

– Asfaltti
– Teollisuuslattia
– Pinnoittamaton lattia
– Betoni
– Kivilaatta

Lakaisukone toimii yliheittoperiaatteen mu-
kaan.
– Sivuharja (3) puhdistaa lakaisupinnan 

nurkat ja reunat ja siirtää lian lakaisute-
lan kulkuradalle.

– Pyörivä lakaisutela (4) siirtää lian suo-
raan roskasäiliöön (5).

– Astiassa pölisevä pöly erotetaan pölyn-
suodattimella (1) ja suodatettu puhdas 
ilma imuroidaan pois imupuhaltimella 
(2).

Jos havaitset pakkauksesta purkaessasi 
kuljetusvaurioita, ota yhteyttä myyjäliikkee-
seen.
– Lue laitteessa käytettävien työlaitteiden 

käyttö- ja turvaohjeet ja noudata niitä.
– Laitteeseen kiinnitetyt varoitus- ja opas-

tuskilvet antavat tärkeitä ohjeita turval-
lista käyttöä varten.

– Tämän käyttöohjeen ohjeiden ohella on 
noudatettava lainmukaisia yleisiä tur-
vallisuus- ja tapaturmantorjuntamäärä-
yksiä.

� VAARA
Vaaratilanteiden eliminoimiseksi, vain val-
tuutettu asiakaspalvelupiste saa korjata ko-
neen ja vaihtaa sen varaosat.
– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-

osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset lisäva-
rusteet ja varaosat takaavat, että laitet-
ta voidaan käyttää turvallisesti ja häiri-
öttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Korjaamme takuuaikana mak-
sutta lisävarusteissa mahdollisesti ilmen-
neet häiriöt, mikäli ne ovat aiheutuneet ma-
teriaali- ja valmistusvirheistä. Takuutapa-
uksessa pyydämme ottamaan yhteyden 
ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lä-
himpään valtuutettuun asiakaspalveluun.

– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-
osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset lisäva-
rusteet ja varaosat takaavat, että laitet-
ta voidaan käyttää turvallisesti ja häiri-
öttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.
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Käyttötarkoitus

Ennakoitavissa oleva virheellinen 
käyttö

Sopivat päällysteet

Toiminta

Yleisiä ohjeita

Varusteet ja varaosat

Ympäristönsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Takuu

Varaosat
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� VAARA
Varoittaa välittömästi uhkaavasta vaarasta, 
joka voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman 
tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Varoittaa mahdollisesti vaarallisesta tilan-
teesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai voi johtaa kuolemaan.
VARO
Viittaus mahdollisesti vaaralliseen tilantee-
seen, joka voi aiheuttaa lievän ruumiinvam-
man tai aineellisia vahinkoja.

Jos havaitset pakkauksesta purkaessasi 
kuljetusvaurioita, ota yhteyttä myyjäliikkee-
seen.
– Laitteeseen kiinnitetyt varoitus- ja opas-

tuskilvet antavat tärkeitä ohjeita turval-
lista käyttöä varten.

– Tämän käyttöohjeen ohjeiden ohella on 
noudatettava lainmukaisia yleisiä tur-
vallisuus- ja tapaturmantorjuntamäärä-
yksiä.

� Vaara
Loukkaantumisvaara!
Kaatumisvaara suurissa nousuissa.
– Aja ajosuunnassa olevaa nousuja vain, 

jos nousun kaltevuus on enintään 2%.
Adv-tyyppi lisäjarrulla 2.640-301.0: Aja 
ajosuunnassa olevaa nousuja vain, jos 
nousun kaltevuus on enintään 18%.

Kaatumisvaara epästabiililla alustalla.
– Laitetta on liikutettava ainoastaan kiin-

teällä alustalla.
Kaatumisvaara liian suurissa sivunousuissa.
– Aja poikittain ajosuuntaan olevia nou-

suja vain, kun kaltevuus on enintään 
2%.
Adv-tyyppi lisäjarrulla 2.640-301.0: Aja 
poikittain ajosuuntaan olevia nousuja 
vain, kun kaltevuus on enintään 18%.

– Laitetta käytettäessä on noudatettava 
ajoneuvoja koskevia moottoriajoneuvo-
ja koskevia ohjeita, säännöksiä ja lake-
ja.

– Käyttäjän on käytettävä laitetta tarkoi-
tuksenmukaisesti. Käyttäjän on huomi-
oitava paikalliset olosuhteet ja työsken-
nellessään laitteella kiinnitettävä huo-
miota muihin henkilöihin, erityisesti lap-
siin.

– Laitetta saa käyttää vain sellainen hen-
kilö, joka on perehtynyt laitteen käsitte-
lyyn tai on osoittanut, että on pätevä 
käyttämään laitetta. Lisäksi käyttäjän 
oltava valtuutettu kyseisen laitteen 
käyttöön.

– Lapset tai nuoret henkilöt eivät saa 
käyttää laitetta.

 Älä koskaan jätä laitetta ilman valvon-
taa, jos moottori on käynnissä. Käyttäjä 
saa poistua koneesta vasta, kun moot-
tori on sammutettu, kone on varmistettu 
tahattoman liikkumisen varalta ja 
seisontajarru on asetettu päälle.

� Vaara
Loukkaantumisvaara!
– Pakokaasuaukkoa ei saa peittää tai sul-

kea.
– Älä kumarru pakokaasuaukon yläpuo-

lelle äläkä kosketa sitä (palovaara).
– Älä kosketa käyttömoottoria (palovaa-

ra).
– Käytettäessä laitetta sisätiloissa on 

huolehdittava riittävästä ilmastoinnista 
ja siitä, että pakokaasut poistuvat tilasta 
(myrkytysvaara).

– Pakokaasut ovat myrkyllisiä ja tervey-
delle vaarallisia, niitä ei saa hengittää.

– Sammuttamisen jälkeen moottorin jälki-
käynti kestää n. 3 - 4 sekuntia. Tänä ai-
kana on oltava ehdottomasti kaukana 
käyttöalueesta.

– Laitteen saa kipata taaksepäin vain kun 
polttoainesäiliö on tyhjennetty.

Laitteen moottori on sammutettava kulje-
tuksen ajaksi ja laite on kiinnitettävä huolel-
lisesti.
Katso ohjeet luvusta "Kuljetus".

� VAARA
Jos laitekansi avataan moottorin käydessä, 
moottorin on sammuttava. Jos moottori ei 
pysähdy, laitekannen kontaktikytkin on vial-
linen. Ota yhteys asiakaspalveluun.

 Tahattoman käyttöönoton ehkäisemi-
seksi, kierrä avainkytkin asentoon „0“ ja 
vedä avain irti.

 Vaaratilanteissa tai tai laitteen nopeaksi 
sammuttamiseksi, käännä avainkytkin 
asentoon „0“.

Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit

Laitteessa olevat symbolit

Kuumien pintojen aiheutta-
ma palovammavaara!

Älä lakaise koneeseen pa-
lavia tai hehkuvia kohteita, 
kuten esim. savukkeita, tuli-
tikkuja tai vastaavia.

Hihnat, sivuharjat, säiliö ja 
työntökahva aiheuttavat pu-
ristumis- ja leikkaantumis-
vaaran.

Pyörivien osien aiheuttama 
loukkaantumisvaara. Avaa 
laitteen kansi, vasta kun 
moottori on pysähtynyt.

Turvaohjeet

Yleisiä ohjeita

Turvaohjeet ajokäytölle

Turvaohjeet polttomoottorille

Turvaohjeet laitteen kuljettamiseen

Turvalaitteet

Laitekannen avaaminen/sulkeminen

Avainkytkin
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1 Työntökahva
2 Vipu karkealikaläpän laskemiseen ja 

nostamiseen
3 Roskasäiliön kansi
4 Pölysuodatin
5 Roskasäiliö
6 Käyttöpyörät
7 Ilmansuodatin
8 Sytytystulppa
9 Bensiinimoottori
10 Öljynmittaustikku
11 Tankin tulppa
12 Karkealikaläppä
13 Lakaisutela
14 Ohjausrulla ja seisontajarru
15 Sivuharjat
16 Pölysuoja
17 Pölysuodattimen puhdistus
18 Työntyaisan lukitus

(vain Adv-malli)

1 Käynnistyskahva
2 Lakaisutelan nosto/lasku

(vain Adv-malli)
3 Käyttötuntilaskin

(vain Adv-malli)
4 Sivuharjojen nosto/lasku
5 Monitoimivipu
6 Avainkytkin
7 Peitekansi

Ohjaus- ja käyttölaitteet

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Ohjauspaneeli Monitoimivipu

1 Rikastin (kylmäkäynnistys)

2 Käyttökierrosluku

3 Moottori ei käynnissä
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� VAARA
Jos laitekansi avataan moottorin käydessä, 
moottorin on sammuttava. Jos moottori ei 
pysähdy, laitekannen kontaktikytkin on vial-
linen. Ota yhteys asiakaspalveluun.
 Avaa laitekansi.

 Varmista laitteen kuomu tukitangolla 
kiinnimenemisen estämiseksi.

� VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Älä käytä haarukkatrukkia koneen 
purkamiseen auton lavalta.
Huomioi lastattaessa laitteen paino!

 Poista pakkauspahvit.
 Poista pyörien varmistuksena olevat 

puupalat ja työnnä laite käsin lavalta.
 Irrota seisontajarru.

Huomautus: Jos laitetta kallistetaan taak-
sepäin työntökahvan varaan, polttoainesäi-
liö saa olla korkeintaan puoliksi täytettynä.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta vastapäi-
vään, aisan lukitus poistuu.

 Sulje polttoainehana.
 Poista roskasäiliö.
 Käännä laite työntöaisasta selälleen.

 Liitä sivuharja vääntiön päälle ja ruuvaa 
se kiinni.

 Nosta laite pystyyn.

� VAARA
Loukkaantumisvaara! Sammuta laite en-
nen roskasäiliön poistamista.
Huomautus: Käyttöönotto vain laitekan-
nen ollessa suljettuna. Laite on varustettu 
käyttäjän suojaamiseksi laitekannen kon-
taktikytkimellä. Moottori käy vain, kun laite-
kansi on suljettuna.
 Pysäytä lakaisukone tasaiselle pinnal-

le.
 Sammuta moottori.
 Lukitse seisontajarru.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta myötäpäi-
vään, aisa on lukituksessa.

� Vaara
Räjähdysvaara!
– Laitteessa saa käyttää ainoastaan käyt-

töohjeessa ilmoitettua polttoainetta.
– Älä tankkaa suljetuissa tiloissa.
– Tupakointi ja avotulen käyttö ovat kiel-

lettyjä.
– Varo, että polttoainetta ei pääse kuumil-

le pinnoille.
 Sammuta moottori.
 Avaa laitekansi.
 Avaa polttoainesäiliön kansi.
 Tankkaa lyijytöntä normaalibensiiniä.
 Täytä polttoainesäiliötä enintään 1 cm 

täyttöistukan alareunan alapuolelle.
 Pyyhi ylivuotanut polttoaine pois ja sulje 

polttoainesäiliön kansi.
 Sulje laitekupu.
Huomautus: Polttoainesäiliön sisältö riit-
tää laitteen käyttämiseen noin 1,5 tunnin 
ajan.

 Tarkasta moottorin öljytaso.
 Tarkasta sytytystulpan pistokkeen pitä-

vä kiinnitys.
 Tarkasta polttoainesäiliön polttoaine-

määrä.
 Tarkasta sivuharja.
 Tarkasta lakaisutela.
 Puhdista pölysuodatin.
 Tyhjennä roskasäiliö.
Huomautus: Kuvaus, katso lukua Hoito ja 
huolto.

� VAARA
Käytettäessä laitetta sisätiloissa on huoleh-
dittava riittävästä ilmastoinnista ja siitä, että 
pakokaasut poistuvat tilasta (myrkytysvaa-
ra).

� Vaara
Käytettäessä laitetta pidempään yhtäjak-
soisesti saattaa sen tärinä aiheuttaa käsis-
sä verenkiertohäiriöitä.
Yleispätevää käyttöaikaa ei voida ilmoittaa, 
sillä käyttöaika riippuu monista eri tekijöis-
tä:
– Jos käyttäjällä on verenkierto-ongelmia 

(usein kylmät sormet, tunnottomuutta 
tai kutinaa sormissa).

– Alhainen lämpötila laitteen käyttöpai-
kalla. Suojaa kätesi lämpimillä hansik-
kailla.

– Liian tiukka ote haittaa verenkiertoa.
– Laitetta on parempi käyttää pitäen tau-

koja välillä.
Mikäli laitteen säännöllisen, pitkäaikaisen 
käytön yhteydessä ilmenee oireita, kuten 
esimerkiksi sormien kylmyys, tunnotto-
muus tai kutina, suosittelemme lääkärintar-
kastusta.

 Avaa laitekansi.

 Avaa polttoaineen syöttö.
Käännä bensiinihanan kierrettävä nup-
pi bensiiniletkun suuntaiseksi.

 Sulje laitekupu.

 Irrota seisontajarru.

 KM 85/50 W G Adv
Käännä työntöaisan lukitusta myötäpäi-
vään, aisa on lukituksessa.
Laitetta voi siirtää käsin.

Laitekannen avaaminen/sulkeminen

Ennen käyttöönottoa

Purkuohjeet

Tyhjäpaino (kuljetuspaino) 126 kg 

Purkaminen lavalta

Sivuharjan asennus

Käyttöönotto

Yleisiä ohjeita

Tankkaus

Tarkastus- ja huoltotyöt

Käyttö

Laitteen tärinää koskevat 
urvaohjeet.

Laitteen käynnistys

Polttoainehanan avaaminen

Laitteen käynnistys
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 Työnnä monitoimivipu keskiasentoon 
"Betriebsdrehzahl" (käyttökierrosluku), 
kylmissä tai kosteissa sääolosuhteissa 
asentoon "Choke" (rikastin).

Huomautus: Laite toimii vain asennossa 
"Betriebsdrehzahl" (käyttökierrosluku) opti-
maalisesti.
Käynnistä moottori. 
 Laitteen käynnistämiseksi käynnistys-

vaijerilla, käännä avainkytkin asentoon 
„1“.

 Vedä käynnistinnarusta hitaasti, kun-
nes tunnet vastusta.

 Vedä sitten käynnistysnaru voimalla 
ulos.

 Moottori käy, irrota ote käynnistysna-
rusta. Työnnä monitoimivipu asennosta 
"Choke" asentoon "Betriebsdrehzahl".

Huomautus: Lakaisutela ja sivuharja pyö-
rivät.

 KM 85/50 W G Adv
� VAARA
Laite voi ajaa yhtä nopeasti eteen- ja taak-
sepäin. Vedä siksi työntöaisasta varovasti 
taaksepäin, kun ajat taaksepäin.

 Käännä työntöaisan lukitusta vastapäi-
vään, aisan lukitus poistuu.

Ajaminen eteenpäin
 Paina työntöaisaa eteenpäin.
Ajaminen taaksepäin
 Vedä työntöaisaa taaksepäin.
 KM 85/50 W G
Ajaminen eteenpäin
 Paina työntöaisaa eteenpäin.

Ajaminen enintään 30 mm korkuisten kiin-
teiden esteiden yli:
 Nosta karkealikaläppä.
 aja hitaasti ja varovasti eteenpäin yli.
Ajaminen yli 30 mm korkeiden kiinteiden 
esteiden yli:
 ajo esteiden yli on sallittu vain sopivan 

rampin avulla.

� Vaara
Loukkaantumisvaara! Kun karkealikaläppä 
on avattu, lakaisutela voi singota kiviä tai 
sepeliä eteenpäin. Kiinnitä huomiota sii-
hen, ettei henkilöitä, eläimiä tai esineitä 
vaaranneta.
VARO
Älä lakaise pakkausnauhoja, lankoja tai 
muuta sellaista sisään, tämä voi johtaa la-
kaisumekaniikan vaurioitumiseen.
Huomautus: Jotta saavutettaisiin optimaa-
linen puhdistustulos, ajonopeus sovitettava 
olosuhteiden mukaiseksi.

Huomautus: Kun aiotaan lakaista suurem-
pia, maks. 50 mm korkuisia esineitä esim. 
juomatölkkejä, karkealikaläppä on tällöin 
nostettava hetkeksi ylös.
Nosta karkealikaläppä.
 Vedä karkealikaläpän nostovivusta.
Karkealikaläpän laskeminen alas:
 Irrota ote karkealikaläpän nostovivusta.
Huomautus: Optimaalinen puhdistustulok-
sen voi saavattaa vain, kun karkealikaläp-
pä on laskettuna täysin alas.

 Päästä vipu lukituksesta. Sivuharja las-
keutuu.

(vain Adv-malli)

 Päästä vipu lukituksesta. Lakaisutela 
laskeutuu alas.

Huomautus: Roskasäiliö on tyhjennettävä 
käytön aikana säännöllisin väliajoin.
Huomautus: Pölysuodatin on puhdistetta-
va käytön aikana säännöllisin väliajoin.

 Avaa roskasäiliön kansi ja anna sen olla 
saranoissaan.

Roskasäiliö nousee n. 8 cm.
Huomautus: Näin suodatin suojataan kos-
teudelta.

 Liikuta suodattimenpuhdistimen kah-
vaa useaan kertaan sinne ja tänne.

 Puhdista pölysuodatin.
 Avaa roskasäiliön kansi.

 Irrota kansi saranoistaan.

 Vedä roskasäiliö ulos.
 Tyhjennä roskasäiliö.
 Työnnä roskasäiliö sisään.
 Aseta roskasäiliön kansi saranoihinsa,
 Sulje kansi.
Huomautus: Roskasäiliö on varustettu kul-
jetuspyörillä.

Sammuta moottori.
 Työnnä monitoimivipu asentoon „0“.
 Nosta sivuharjat ylös.
 KM 85/50 W G Adv

Nosta lakaisutela.
 Lukitse seisontajarru.

Laitteen ajaminen

Ajaminen esteiden yli

Lakaisukäyttö

Lakaisu karkealikaläppä nostettuna

Lakaisu sivuharjoilla

Lakaisutelan laskeminen alas

Kuivan pohjan lakaiseminen

Kostean tai märän pohjan lakaiseminen

Pölysuodattimen puhdistus

Roskasäiliön tyhjennys

Laitteen kytkeminen pois päältä
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 Avaa laitekansi.
 Sulje polttoaineen syöttö.

Käännä bensiinihanan kierrettävä nup-
pi poikittain bensiiniletkuun nähden.

 Sulje laitekupu.

� VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi kuljetettaessa laitteen pai-
no.
 Sammuta moottori.
 Lukitse seisontajarru.
 Tyhjennä polttoainetankki.
 Varmista laite renkaiden kohdalta kiiloilla.
 Varmista laite kiinnityshihnoilla tai köy-

sillä.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta myötäpäi-
vään, aisa on lukituksessa.
Nosta lakaisutela.

 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

1 Kiinnityskohta työntökaaren yläpuolella
2 Kiinnityskohta laitekannen alla
Huomautus: Huomioi perusrungossa si-
jaitsevien kiinnitysalueiden merkinnät (ket-
jusymbolit).

� VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi säilytettäessä laitteen pai-
no.

Noudata moottorin valmistajan käyttö-
ohjeita!
Jos lakaisukonetta ei käytetä pitempään ai-
kaa, on huomioitava seuraavat kohdat:
 Pysäytä lakaisukone tasaiselle pinnalle.
 Sammuta moottori.
 Lukitse seisontajarru.
 Varmista, että lakaisukone pysyy pai-

koillaan.
 Tyhjennä polttoainetankki.
 Vaihda moottoriöljy uuteen.
 Poista sytytystulppa ja laita n. 3 cm3 öl-

jyä sytytystulpan reikään. Kierrä moot-
toria ilman sytytystulppaa useita kier-
roksia. Kierrä sytytystulppa paikoilleen.

 KM 85/50 W G Adv
Käännä työntöaisan lukitusta myötäpäi-
vään, aisa on lukituksessa.

 KM 85/50 W G Adv
Nosta lakaisutela.

 Nosta sivuharjat ylös.
 Puhdista lakaisukone sisä- ja ulkopuo-

lelta.
 Pysäköi laite suojattuun ja kuivaan 

paikkaan.
 Tahattoman käyttöönoton ehkäisemi-

seksi, kierrä avainkytkin asentoon „0“ ja 
vedä avain irti.

 Asenna suojus paikalleen.

– Laitteen korjaustöitä saa suorittaa vain 
valtuutetut asiakaspalvelupisteet tai ky-
seisen alan ammattihenkilöt, jotka tun-
tevat voimassaolevat turvallisuussää-
dökset.

– Siirrettävien, ammattikäyttöön tarkoitet-
tujen laitteiden käytössä on noudatetta-
va laitteita koskevia turvallisuusmäärä-
yksiä.

VARO
Vaurioitumisvaara! Laitteen puhdistukseen 
ei saa käyttää vesiletkua tai korkeapaine-
pesuria (oikosulkuvaara tai muu vaurioitu-
misvaara).

� Vaara
Loukkaantumisvaara! Käytä pölynsuoja-
maskia ja suojalaseja.
 Avaa laitekansi.
 Puhdista laite liinalla.
 Puhalla laite puhtaaksi paineilmalla.
 Sulje laitekupu.

 Puhdista laite kostealla, miedolla pesu-
lipeällä kostutetulla liinalla.

Huomautus: Älä käytä aggressiivisia puh-
distusaineita.

(vain Adv-malli)
Huomautus: Käyttötuntilaskuri osoittaa 
huoltojen ajankohdan.

Huomautus: Uudella moottorilla öljynvaih-
to on tarpeen vasta 5 käyttötunnin jälkeen.
Päivittäinen huolto:
 Tarkasta moottorin öljytaso.
 Tarkasta ilmansuodatin.
 Tarkasta, ovatko lakaisutela ja sivuhar-

ja kuluneita ja onko niihin takertunut 
nauhoja.

 Tarkasta kaikkien ohjauselementtien 
toiminto.

Huolto 25 käyttötunnin välein:
 Puhdista ilmansuodatin.
Huolto 50 käyttötunnin välein:
 Vaihda moottoriöljy.
 Tarkasta ilmansuodatin, vaihda pahoin 

likaantunut uuteen.
 Tarkasta sytytystulppa.
 Tarkasta laitekannen kontaktikytkimen 

toiminta.
 Tarkasta käyttöhihnojen ja käyttöketjun 

kireys, kuluneisuus ja toiminta.

 Tarkasta liukuvarsien ja liikkuvien osien 
kitkaton kulku.

 Tarkasta pölysuodattimen tiivistelista.
 Tarkasta suodatinpuhdistimen toiminta.
 Tarkasta tiivistyslistojen säätö ja kulu-

neisuus lakaisualueella.
 Tarkasta lakaisutelan lakaisupeili.
 Tarkasta lakaisutelan ja sivuharjan toi-

minta.
 Puhdista pölysuodatin.
Huomautus: Katso kuvaus luvusta Huolto-
työt.
Huomautus: Kaikki asiakkaan tehtäviin 
kuuluvat huolto- ja ylläpitotyöt on annettava 
koulutetun ammattihenkilön tehtäväksi. 
Tarvittaessa voi aina käyttää Kärcher-
myyntiliikkeen huoltopalveluja.

Huolto 5 käyttötunnin jälkeen:
 Ensimmäisen tarkastuksen suoritus.
Huolto 50 käyttötunnin välein
Huolto 100 käyttötunnin välein
Huolto 500 käyttötunnin välein
Huomautus: Takuun voimassaolo edellyt-
tää, että valtuutettu Kärcher -asiakaspalve-
lu suorittaa kaikki takuuaikana ajankohtai-
set huolto- ja kunnossapitotyöt huoltovih-
kon mukaisesti.

Esivalmistelu:
 Pysäytä lakaisukone tasaiselle pinnal-

le.
 Lukitse seisontajarru.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta myötäpäi-
vään, aisa on lukituksessa.

� VAARA
Loukkaantumisvaara!
Sammuttamisen jälkeen moottorin jälki-
käynti kestää n. 3 - 4 sekuntia. Tänä aikana 
on oltava ehdottomasti kaukana käyttöalu-
eesta.
– Anna laitteen riittävästi jäähtyä ennen 

kaikkia huolto- ja korjaustöitä.
– Älä kosketa kuumia osia, kuten käyttö-

moottoria ja pakokaasujärjestelmää.
Huomautus: Jos laitetta kallistetaan taak-
sepäin työntökahvan varaan, polttoainesäi-
liö saa olla korkeintaan puoliksi täytettynä.
 Laitteen moottori on sammutettava en-

nen kaikkia puhdistus- ja huoltotoimen-
piteitä sekä osien vaihtamisia.

� Vaara
Palovammavaara!
 Anna moottorin jäähtyä.
 Tarkasta moottorin öljytaso aikaisin-

taan 5 minuuttia moottorin sammutta-
misen jälkeen.

 Avaa laitekansi.

Polttoainehanan sulkeminen

Kuljetus

Säilytys

Seisonta-aika

Hoito ja huolto

Yleisiä ohjeita

Puhdistaminen

Laitteen sisäpuhdistus

Laitteen ulkoinen puhdistus

Huoltovälit

Käyttötuntilaskuri

Asiakkaan suorittama huolto

Asiakaspalvelun suorittama huolto

Huoltotoimenpiteet

Yleiset turvaohjeet

Moottorin öljytason tarkastus ja öljyn 
lisääminen
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 Kierrä öljynmittatikku ulos.
 Pyyhi öljynmittatikku puhtaaksi ja kierrä 

se taas sisään.
 Kierrä öljynmittatikku ulos.
 Lue öljymäärä.
– Öljytason on oltava "MIN"- ja "MAX"-

merkkien välissä.
– Jos öljyn pinta on „MIN"-merkin alapuo-

lella, moottoriöljyä on lisättävä.
– Älä täytä öljyä yli „MAX"-merkin.
 Kaada moottoriöljy öljyntäyttöaukkoon.

Öljylaji: katso lukua "Tekniset tiedot".
 Kierrä öljynmittatikku jälleen sisään.
 Odota vähintään 5 minuuttia.
 Tarkasta moottorin öljytaso.

� Vaara
Kuuman öljyn aiheuttama palovammavaara!
 Anna moottorin jäähtyä.
 Avaa laitekansi.
 Kierrä öljynmittatikku ulos.

 Ime moottoriöljy öljynvaihtopumpun 
6.491-538 avulla ulos öljyntäyttöistukan 
kautta.

 Kaada moottoriöljy öljyntäyttöaukkoon.
Öljylaji: katso lukua "Tekniset tiedot".

 Kierrä öljynmittatikku jälleen sisään.
 Odota vähintään 5 minuuttia.
 Tarkasta moottorin öljytaso.

 Poista sulkukansi.
 Poista lamellisuodatin.
 Aseta uusi lamellisuodatin paikalleen.

Suodattimen lamellien tulee osoittaa 
sulkukannen suuntaan.

 Aseta sulkukansi takaisin paikalleen.

 Vedä sytytystulpan pistoke irti.
 Kierrä sytytystulppa ulos ja puhdista.
 Kierrä puhdistettu tai uusi sytytystulppa 

sisään.
 Liitä sytytystulpan pistoke.

 Avaa laitekansi.
 Sulje polttoaineen syöttö.

Käännä bensiinihanan kierrettävä nup-
pi poikittain bensiiniletkuun nähden.

 Purista tankista polttoainehanaan johta 
polttoaineletku tukkoon.

 Irrota polttoainehanassa oleva letkunki-
ristin.

 Vedä polttoaineletku irti.
 Avaa polttoainesäiliön kansi.
 Aseta polttoaineletkun pää sopivan ko-

kooma-astian päälle ja anna polttoai-
neen valua pois.

 Kun polttoainetankki on tyhjä, työnnä 
polttoaineletku takaisin polttoaineha-
naan ja kiristä letkunkiristin.

 Lukitse seisontajarru.
 Poista roskasäiliö.

 Poista nauhat tai narut lakaisutelasta.

Vaihtaminen on tarpeen, jos lakaisutelaa ei 
voi enää säätää lähemmäksi lattiaa ja la-
kaisutulos huononee silmin havaittavasti.
Huomautus: Jos laitetta kallistetaan taak-
sepäin työntökahvan varaan, polttoainesäi-
liö saa olla korkeintaan puoliksi täytettynä.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta vastapäi-
vään, aisan lukitus poistuu.

 Sulje polttoainehana.
 Poista roskasäiliö.
 Käännä laite työntöaisasta selälleen.

 Poista kiinnitysruuvit vasemmalla ja oi-
kealla.

 Poista lakaisutela alaspäin.

Lakaisutelan asennuspaikka ajosuuntaan
 Aseta ja kiinnitä uusi laikaisutela paikal-

leen.
Huomautus: Kun asennat uutta lakaisute-
laa paikalleen, huomioi harjassarjan oikea 
sijainti.

Huomioi suorakulmaisten lukituslevyjen oi-
kea asento. Niiden on oltava limittäin lakai-
sutelan kanssa ylhäällä ja alhaalla.
Huomautus: Uuden lakaisutelan asennuk-
sen jälkeen lakaisupeili on säädettävä uu-
delleen.

Moottoriöljyn vaihto

Ilmansuodattimen vaihto

Sytytystulpan puhdistus tai vaihto

Polttoainetankin tyhjennys

Lakaisutelan tarkastus

Lakaisutelan vaihto
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 Aja lakaisukone tasaisella ja sileälle 
pohjalle, joka on selvästi pölyn tai liidun 
peittämä

 Lukitse seisontajarru.
 Anna lakaisutelan pyöriä n. 15-30 se-

kuntia.
 Nosta lakaisukonetta edestä ja aja si-

vuun.

Lakaisupeilin (lakaisutelan maahankoske-
tuspinnan) muoto muodostaa tasaisen suo-
rakulman, joka on 30-40 mm leveä.

� VAARA
Palovammavaara! Ennen kaikkia tällä alu-
eella suoritettavia töitä on varmistettava, 
että pakokaasuputki on jäähtynyt.
 Lakaisupeilin leveyden säätö:

KM 85/50 W G Adv
Huomautus: Jos kosketuspinta on liian ka-
pea ja laskuvaijeri on kireällä harjatelan ol-
lessa laskettuna alas, vaijeria on säädettä-
vä.

 Säädä harjatelan kosketuspinnan leve-
ys vaijeria säätämällä.

 Tarkasta lakaisupeili.
 Lakaisupeilin leveyden säätö:

KM 85/50 W G

1 Kiertonuppi
 Kiertonupin kiertäminen:
– Myötäpäivään: Lakaisutelan kosketus-

pinta kapenee
– Vastapäivään: Lakaisutelan kosketus-

pinta levenee
 Tarkasta lakaisupeili.

Vaihto on tarpeen, jos lakaisutulos huono-
nee silmin nähden harjasten kulumisen 
myötä.
Huomautus: Jos laitetta kallistetaan taak-
sepäin työntökahvan varaan, polttoainesäi-
liö saa olla korkeintaan puoliksi täytettynä.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta vastapäi-
vään, aisan lukitus poistuu.

 Sulje polttoainehana.
 Poista roskasäiliö.
 Käännä laite työntöaisasta selälleen.

 Kierrä irti sivuharjan alapinnan 3 ruuvia.
 Poista sivuharja.
 Aseta uusi sivuharja vääntiöineen pai-

kalleen ja ruuvaa kiinni.
 Nosta laite pystyyn.

Säätö on tarpeen, jos lakaisutulos huono-
nee silmin nähden harjasten kulumisen 
myötä.

 Löysää vastamutteria.
 Kierrä säätöruuvia.
 Kiristä vastamutteri.

– Säätö on tarpeen, jos karkealikaläppää 
ei voi avata tarpeeksi.

– Jos lakaisutulos huononee, esim. etu-
huulen kulumisesta johtuen, käyttövai-
jeria on löysättävä.

 Löysää vastamutteria.
 Kierrä säätöruuvia.
 Kiristä vastamutteri.

Kun lakaisuteho pienenee tiivistelistojen 
kulumisesta johtuen, tiivistelistat on sää-
dettävä uudelleen tai ne on vaihdettava uu-
siin.
Huomautus: Jos laitetta kallistetaan taak-
sepäin työntökahvan varaan, polttoainesäi-
liö saa olla korkeintaan puoliksi täytettynä.
 KM 85/50 W G Adv

Käännä työntöaisan lukitusta vastapäi-
vään, aisan lukitus poistuu.

 Sulje polttoainehana.
 Poista roskasäiliö.
 Käännä laite työntöaisasta selälleen.
 Etumainen tiivistyslista

 Irrota tiivistelistan kiinnitys.

 Säädä tiivistelistaa työntämällä sitä pit-
kissä rei'issä alaspäin.

 Kiristä tiivistelistan kiinnitysruuvit.
 Käännä laite lakaisuasentoon ja työnnä 

lyhyt matka eteenpäin.

Lakaisutelan lakaisupeilin tarkastus ja 
säätö

Sivuharjan vaihto

Sivuharjan alaslaskun säätö

Karkealikaläpän noston säätö

Tiivistyslistojen säätö ja vaihto
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 Säädä tiivistyslistan etäisyys lattiasta 
siten, että sen reuna kääntyy 10-15 mm 
taaksepäin.

Huomautus: Jos säätövara ei enää riitä, 
tiivistelista on kulunut ja se on uusittava.
 Takimmainen tiivistyslista

 Poista roskasäiliö.
 Irrota tiivistelistan kiinnitys.
 Vaihda tiivistelista.
 Kiristä tiivistelistan kiinnitys.
 Sivuttaiset tiivistyslistat

 Irrota tiivistelistan kiinnitys.
 Vaihda tiivistelista.
 Kiinnitä lista löysästi, älä kiristä vielä.
 Laita 1 - 2 mm vahva alusta alle etäisyy-

den säätämiseksi lattiasta.
 Suorista tiivistyslista.
 Kiristä tiivistelistan kiinnitys.

� VAROITUS
Ennen pölynsuodattimen vaihtoa on roska-
säiliö tyhjennettävä. Käytä pölynsuojamas-
kia kun työskentelet suodatinjärjestelmäs-
sä. Noudata hienopölyjen käsittelyä koske-
via turvallisuusmääräyksiä.
 Lukitse seisontajarru.
 Poista roskasäiliö.

 Poista ravistelutangon varmistussokka.
 Vedä tanko ulos.

 Kierrä ruuvit irti.

 Poista peltikehys.
 Vaihda pölynsuodatin.
Huomautus: Kun asetat uuden suodatti-
men paikalleen, älä vaurioita suodattimen 
lamelleja.

Pölynsuodattimen vaihto
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Häiriöapu

Häiriö Apu

Laitetta ei voida käynnistää Sulje laitekansi

Tarkasta kannen kontaktikytkin

Laitteen käynnistämiseksi käynnistysvaijerilla, käännä avainkytkin asentoon „1“.

Tankkaa polttoainetta

Avaa polttoainehana

Tarkasta ja puhdista sytytystulppa, vaihda tarvittaessa uuteen

Tarkasta monitoimivivun asento

Ota yhteyttä Kärcher-asiakaspalveluun

Moottori on käynnissä, mutta laite 
ei aja

Tarkasta hihna, kitkapyörä ja ketju

Adv-malli: Irrota työntöaisa lukituksesta

Ota yhteyttä Kärcher-asiakaspalveluun

Laite jää seisomaan ylämäkeen 
ajettaessa

Aja pienempää ylämäkeä

Ota yhteyttä Kärcher-asiakaspalveluun

Laite ei lakaise kunnolla Tarkasta lakaisutela ja sivuharjojen kuluneisuus, tarvittaessa vaihda uusiin

Tarkasta karkealikaläpän toiminto

Tarkasta hihnan kireys ja toiminta, uusi tarvittaessa.

Säädä lakaisupeilit

Vaihda lakaisutela

Ota yhteyttä Kärcher-asiakaspalveluun

Laite pölisee Tarkasta karkealikaläpän toiminto

Tarkasta pölynsuodatin, puhdista tai vaihda

Tyhjennä roskasäiliö

Vaihda roskasäiliön tiivisteprofiili

Tarkasta tiivistyslistojen kuluneisuus, tarvittaessa säädä tai vaihda

Huono lakaisu reuna-alueella Säädä sivuharjan alaslaskua

Vaihda sivuharja uuteen

Laske sivuharja alas

Tarkasta sivuharjan käyttöhihna

Ota yhteyttä Kärcher-asiakaspalveluun

Sivuharjan nosto ei toimi Tarkasta sivuharjannoston käyttövaijeri

Ota yhteyttä Kärcher-asiakaspalveluun

Tekniset tiedot

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Laitteen tiedot

Pituus x leveys x korkeus mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Tyhjä paino kg 126 126

Ajo- ja lakaisunopeus km/h 4,5 4,5

Nousukyky (maks.) % 2 2 (18 lisäjarrulla 2.640-
301.0)

Lakaisutelan halkaisija mm 250 250

Sivuharjan halkaisija mm 410 410

Pintateho maks. m2/h 3825 3825

Työleveys ilman sivuharjaa mm 610 610

Työleveys sivuharjan kanssa mm 850 850

Lakaisutavara-astioiden tilavuus l 50 50

Suojatyyppi tippuvedeltä suojattu -- IPX 3 IPX 3

Moottori

Tyyppi -- Honda, 1 sylinterinen neli-
tahti
GCV 160

Honda, 1 sylinterinen neli-
tahti
GCV 160

Iskutilavuus cm3 160 160

Käyttökierrosluku 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Teho maks. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Polttoainesäiliön tilavuus, lyijytön normaali bensiini l 0,9 0,9

Moottoriöljy (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Sytytystulppa, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimi käyttöaika yhdella polttoainetäytöllä h 1,5 1,5

Suodatin- ja imujärjestelmä

Hienopölynsuodattimen suodatinpinta m2 2,3 2,3

Käyttökategoria ei terveydelle vaarallisten pölyjen suodatin -- L L

Imujärjestelmän nimellisalipaine mbar 4 4

Imujärjestelmän nimellistilavuusvirta l/s 45 45

Ympäristöolosuhteet

Lämpötila °C -5 – +40 -5 – +40

Ilmankosteus, ei kasteleva % 0 - 90 0 - 90

Mitatut arvot EN 60335-2-72 mukaisesti

Melupäästö

Äänenpainetaso LpA dB(A) 75 75

Epävarmuus KpA dB(A) 3 3

Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 93 93

Laitteen tärinät

Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 2,9 2,9

Epävarmuus K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EU-
standardinmukaisuustodistus

Tuote: Imulakaisukone
Tyyppi: 1.351-xxx

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY
2000/14/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY 2000/14/EY: Liite V
Äänen tehotaso dB(A)
Mitattu: 90
Taattu: 93

CEO Head of Approbation

Tarvikkeet

Sivuharjat 6.905-626.0

Vakioharjaksilla sisä- ja ulkopinnoille.

Sivuharja, pehmeä 6.906-132.0

Sisäpintojen hienopölylle, kosteudenkes-
tävä.

Sivuharja, kova 6.905-625.0

Piintyneen lian irrottamisseen ulkoalueilla, 
kosteudenkestävä.

Pölysuodatin 5.731-585.0

Poimusuodatin on vaihdettava vähintään 
kerran huodessa. Kosteudenkestävä, voi-
daan pestä. Suodatusvaikutus > 99,9%, 
vastaa BIA:n kohdan ZH1/487 luokkaa C.

KM 85/50 W G

Vakiolakaisutela 6.906-509.0

Kulumisen- ja kosteudenkestävä. Yleis-
harjaksilla sisä- ja ulkopuhdistukseen.

KM 85/50 W G Adv

Lakaisutela, profi 6.906-508.0

Ammattimaiseen käyttöön, erittäin hyvin 
kulutusta kestävä.
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ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıυ-
ıțİυȒ ıαȢ ȖȚα πȡȫĲȘ φȠȡȐ, įȚα-

ȕȐıĲİ αυĲȑȢ ĲȚȢ πȡȦĲȩĲυπİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝφȦȞα ȝİ αυĲȑȢ țαȚ țȡα-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚα ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚα ĲȠȞ 
İπȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.
ȆȡȚȞ απȩ ĲȘȞ πȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ įȚαȕȐıĲİ 
ȠπȦıįȒπȠĲİ ĲȚȢ υπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ αȡ. 
5.956-250!

ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ αυĲȒ ĲȘ ıυıțİυȒ απȠțȜİȚ-
ıĲȚțȐ țαȚ ȝȩȞȠ ıȪȝφȦȞα ȝİ Ĳα ıĲȠȚȤİȓα ı' 
αυĲȑȢ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ.
 ȆȡȠĲȠȪ ĲȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȒıİĲİ, İȜȑȖȤİĲİ 

ĲȘȞ țαĲȐıĲαıȘ țαȚ ĲȘȞ αıφȐȜİȚα ȜİȚ-
ĲȠυȡȖȓαȢ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ țαȚ ĲȦȞ İȟαȡĲȘ-
ȝȐĲȦȞ ĲȘȢ. ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ĲȘ ȝȘ-
ȤαȞȒ İȐȞ Ș țαĲȐıĲαıȘ ĲȘȢ įİȞ İȓȞαȚ 
ȐȥȠȖȘ.

– ǹυĲȩ ĲȠ ıȐȡȦșȡȠ πȡȠȠȡȓȗİĲαȚ ȖȚα ĲȘ 
ıȐȡȦıȘ αțȐșαȡĲȦȞ İπȚφαȞİȚȫȞ ıİ 
İıȦĲİȡȚțȠȪȢ țαȚ İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

– ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα įİȞ πȡȠȠȡȓȗİĲαȚ ȖȚα ĲȠȞ 
țαșαȡȚıȝȩ ȠįȫȞ.

– Η ȝȘȤαȞȒ įİȞ İȞįİȓțȞυĲαȚ ȖȚα ĲȘ ıȐȡȦ-
ıȘ ıțȩȞȘȢ πȠυ İȓȞαȚ İπȚțȓȞįυȞȘ ȖȚα ĲȘȞ 
υȖİȓα.

– Η ȝȘȤαȞȒ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα υπȠıĲİȓ ȠπȠȚ-
αįȒπȠĲİ ĲȡȠπȠȓȘıȘ.

– Η ȝȘȤαȞȒ İȓȞαȚ țαĲȐȜȜȘȜȘ ȝȩȞȠ ȖȚα Ĳα 
įȐπİįα πȠυ αȞαφȑȡȠȞĲαȚ ıĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ 
ȤȡȒıȘȢ.

– Η ȝȘȤαȞȒ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα țȚȞİȓĲαȚ ȝȩȞȠ 
ıĲȚȢ İȖțİțȡȚȝȑȞİȢ απȩ ĲȠȞ İπȚȤİȚȡȘȝα-
Ĳȓα Ȓ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞα απȩ αυĲȩȞ ȐĲȠ-
ȝα İπȚφȐȞİȚİȢ.

– ΓİȞȚțȐ ȚıȤȪİȚ: ȀȡαĲȐĲİ ȝαțȡȚȐ απȩ ĲȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα İȪφȜİțĲα υȜȚțȐ (țȓȞįυȞȠȢ 
ȑțȡȘȟȘȢ țαȚ πυȡțαȖȚȐȢ).

– ȂȘȞ ıțȠυπȓȗİĲİ/αȞαȡȡȠφȐĲİ πȠĲȑ 
İțȡȘțĲȚțȐ υȖȡȐ, İȪφȜİțĲα αȑȡȚα țαȚ πυ-
țȞȐ Ƞȟȑα țαȚ įȚαȜȪĲİȢ! Ȉİ αυĲȐ αȞȒțȠυȞ 
Ș ȕİȞȗȓȞȘ, ĲȠ ȞȑφĲȚ Ȓ ĲȠ πİĲȡȑȜαȚȠ șȑȡ-
ȝαȞıȘȢ, Ĳα ȠπȠȓα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα αȞαȝİȚ-
ȤșȠȪȞ ȝİ ĲȠȞ αȑȡα αȞαȡȡȩφȘıȘȢ țαȚ Ȟα 
įȘȝȚȠυȡȒıȠυȞ İțȡȘțĲȚțȠȪȢ αĲȝȠȪȢ Ȓ 
ȝİȓȖȝαĲα. ǼπȚπȜȑȠȞ, Ș αțİĲȩȞȘ, Ĳα αįȚ-

ȐȜυĲα Ƞȟȑα țαȚ įȚαȜυĲȚțȐ ȝȑıα, Ĳα 
ȠπȠȓα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα πȡȠțαȜȑıȠυȞ įȚȐ-
ȕȡȦıȘ ıĲȠ υȜȚțȩ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ.

– ȂȘȞ ıțȠυπȓȗİĲİ/αȞαȡȡȠφȐĲİ αȞĲȚįȡα-
ıĲȚțȑȢ ȝİĲαȜȜȚțȑȢ ıțȩȞİȢ (π.Ȥ. αȜȠυȝȓ-
ȞȚȠ, ȝαȖȞȒıȚȠ, ȥİυįȐȡȖυȡȠȢ), țαșȫȢ 
įȘȝȚȠυȡȖȠȪȞ İțȡȘțĲȚțȐ αȑȡȚα ıİ ıυȞ-
įυαıȝȩ ȝİ ȚıȤυȡȐ αȜțαȜȚțȐ Ȓ ȩȟȚȞα 
απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ.

– ȂȘȞ ıțȠυπȓȗİĲİ/αȞαȡȡȠφȐĲİ αȞĲȚțİȓȝİ-
Ȟα πȠυ țαȓȖȠȞĲαȚ Ȓ ȑȤȠυȞ ıȤȘȝαĲȓıİȚ 
țαȪĲȡα.

– ǹπαȖȠȡİȪİĲαȚ Ș παȡαȝȠȞȒ ıĲȘȞ πİȡȚȠ-
ȤȒ țȚȞįȪȞȠυ. ǹπαȖȠȡİȪİĲαȚ Ș ȤȡȒıȘ ıİ 
ȤȫȡȠυȢ ȩπȠυ υφȓıĲαĲαȚ țȓȞįυȞȠȢ ȑțȡȘ-
ȟȘȢ.

– ΆıφαȜĲȠȢ
– ǺȚȠȝȘȤαȞȚțȐ įȐπİįα
– ǻȐπİįα ȤȦȡȓȢ αȡȝȠȪȢ
– Ȉțυȡȩįİȝα
– ȁȚșȩıĲȡȦĲȠ

ȉȠ ȝȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ ȜİȚĲȠυȡȖİȓ ıȪȝφȦȞα 
ȝİ ĲȘȞ αȡȤȒ ĲȠυ ıαȡȫȝαĲȠȢ.
– Η πȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα (3) țαșαȡȓȗİȚ ȖȦȞȓ-

İȢ țαȚ ȐțȡİȢ ĲȘȢ İπȚφȐȞİȚαȢ ıțȠυπȓ-
ıȝαĲȠȢ țαȚ ȝİĲαφȑȡİȚ ĲȠυȢ ȡȪπȠυȢ ıĲȘȞ 
πȠȡİȓα ĲȠυ țυȜȓȞįȡȠυ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

– Η πİȡȚıĲȡȠφȚțȒ țυȜȚȞįȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα (4) 
Ȧșİȓ Ĳα απȠȡȡȓȝȝαĲα απİυșİȓαȢ ıĲȠȞ 
țȐįȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ (5).

– Η ıĲȡȠȕȚȜȚȗȩȝİȞȘ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ıțȩȞȘ įȚ-
αȤȦȡȓȗİĲαȚ ıĲȠ φȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ (1) țαȚ Ƞ 
φȚȜĲȡαȡȚıȝȑȞȠȢ țαșαȡȩȢ αȑȡαȢ αȞαȡ-
ȡȠφȐĲαȚ ȝȑıȦ ĲȠυ αȞαȡȡȠφȘĲȒȡα (2).

ǹȞ țαĲȐ ĲȘȞ αφαȓȡİıȘ ĲȘȢ ıυıțİυαıȓαȢ įȚ-
απȚıĲȫıİĲİ ȗȘȝȓİȢ πȠυ πȡȠțȜȒșȘțαȞ țαĲȐ 
ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ, İȚįȠπȠȚȒıĲİ αȝȑıȦȢ ĲȠȞ 
πȡȠȝȘșİυĲȒ ıαȢ.
– ǻȚαȕȐıĲİ țαȚ ĲȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȜİȚ-

ĲȠυȡȖȓαȢ țαȚ ĲȚȢ υπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ 
ĲȦȞ įȚαĲȐȟİȦȞ İȡȖαıȓαȢ πȠυ İȓȞαȚ ĲȠ-
πȠșİĲȘȝȑȞİȢ ıĲȘ ıυıțİυȒ.

– ȅȚ πȡȠİȚįȠπȠȚȘĲȚțȑȢ πȚȞαțȓįİȢ țαȚ ȠȚ πȚ-
ȞαțȓįİȢ υπȠįİȓȟİȦȞ πȠυ İȓȞαȚ ĲȠπȠșİ-
ĲȘȝȑȞİȢ ıĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα, παȡȑȤȠυȞ ıȘ-
ȝαȞĲȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα ĲȘȞ αțȓȞįυȞȘ 
ȜİȚĲȠυȡȖȓα.

– ǼțĲȩȢ απȩ ĲȚȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ıĲȠ İȖȤİȚȡȓįȚȠ 
ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ πȡȑπİȚ Ȟα ȜȐȕİĲİ παȡȐȜȜȘ-
Ȝα υπȩȥȘ țαȚ ĲȠυȢ ȖİȞȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚ-
ıȝȠȪȢ αıφȐȜİȚαȢ țαȚ πȡȩȜȘȥȘȢ αĲυȤȘ-
ȝȐĲȦȞ πȠυ πȡȠȕȜȑπİȚ Ƞ ȞȠȝȠșȑĲȘȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΓȚα ĲȘȞ απȠφυȖȒ İȞįİȤȩȝİȞȦȞ țȚȞįȪȞȦȞ, ȠȚ 
İπȚįȚȠȡșȫıİȚȢ țαȚ Ș ĲȠπȠșȑĲȘıȘ αȞĲαȜȜα-
țĲȚțȫȞ șα πȡȑπİȚ Ȟα İțĲİȜȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ 
ĲȘȞ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİıȓα İȟυπȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ πİȜαĲȫȞ.
– ǼπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠ 

İȟαȡĲȒȝαĲα țαȚ αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ, Ĳα ȠπȠȓα 
ȑȤȠυȞ ĲȘȞ ȑȖțȡȚıȘ ĲȠυ țαĲαıțİυαıĲȒ. 
ȉα ȖȞȒıȚα İȟαȡĲȒȝαĲα țαȚ αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ 
παȡȑȤȠυȞ ĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ ĲȘȢ αıφαȜȠȪȢ 
țαȚ ȐȥȠȖȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

– Ȃȓα İπȚȜȠȖȒ ĲȦȞ αȞĲαȜȜαțĲȚțȫȞ πȠυ 
ȤȡİȚȐȗȠȞĲαȚ ıυȤȞȩĲİȡα șα ȕȡİȓĲİ ıĲȠ 
ĲȑȜȠȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ȤȡȒıȘȢ.

– ȆİȡȚııȩĲİȡİȢ πȜȘȡȠφȠȡȓİȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ 
Ĳα αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ ȝπȠȡİȓĲİ Ȟα ȜȐȕİĲİ ıĲȘ 
įȚİȪșυȞıȘ www.kaercher.com, ĲȠȝȑαȢ 
ǼȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ.

ȊπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα Ĳα ıυıĲαĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ πȜȘȡȠφȠȡȓİȢ ȖȚα Ĳα ıυıĲα-
ĲȚțȐ ȝπȠȡİȓĲİ Ȟα ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșυȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

Ȉİ țȐșİ Ȥȫȡα ȚıȤȪȠυȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
πȠυ İțįȩșȘțαȞ απȩ ĲȘȞ αȡȝȩįȚα αȞĲȚπȡȠ-
ıȦπİȓα ȝαȢ. ǹȞαȜαȝȕȐȞȠυȝİ ĲȘ įȦȡİȐȞ 
απȠțαĲȐıĲαıȘ ȠπȠȚαıįȒπȠĲİ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȘ 
ıυıțİυȒ ıαȢ, İφȩıȠȞ ȠφİȓȜİĲαȚ ıİ αıĲȠȤȓα 
υȜȚțȠȪ Ȓ țαĲαıțİυȒȢ, İȞĲȩȢ ĲȘȢ πȡȠșİıȝȓ-
αȢ πȠυ ȠȡȓȗİĲαȚ ıĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ. Ȉİ πİȡȓπĲȦ-
ıȘ πȠυ İπȚșυȝİȓĲİ Ȟα țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖ-
ȖȪȘıȘȢ, παȡαțαȜȠȪȝİ απİυșυȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ 
απȩįİȚȟȘ αȖȠȡȐȢ ıĲȠ țαĲȐıĲȘȝα απȩ ĲȠ 
ȠπȠȓȠ πȡȠȝȘșİυĲȒțαĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ Ȓ ıĲȘȞ 
πȜȘıȚȑıĲİȡȘ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİıȓα 
ĲİȤȞȚțȒȢ İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ ȝαȢ.

ȆİȡȚİȤȩȝİȞα
ΧȡȒıȘ ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠυȢ țαȞȠ-
ȞȚıȝȠȪȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
ȁİȚĲȠυȡȖȓα . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ . . . . . . . . . . EL 1
ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ  . . . . . . . EL 2
ȈĲȠȚȤİȓα ȤİȚȡȚıȝȠȪ țαȚ ȜİȚĲȠυȡȖȓ-
αȢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 3
ȆȡȚȞ ĲȘ șȑıȘ ıİ ȜİȚĲȠυȡȖȓα  . . . EL 4
ΈȞαȡȟȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ . . . . . . . . . EL 4
ȁİȚĲȠυȡȖȓα . . . . . . . . . . . . . . . . EL 4
ǻȚαțȠπȒ ĲȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ  . . . . . EL 6
ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ . . . . . EL 6
ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ . . . . . . . EL 11
ȉİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ . . . . . . EL 11
ǻȒȜȦıȘ ȈυȝȝȩȡφȦıȘȢ ĲȦȞ 
Ǽ.Ȁ.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 12
ǼȟαȡĲȒȝαĲα . . . . . . . . . . . . . . . EL 12

ΧȡȒıȘ ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠυȢ 
țαȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȆȡȠȕȜȑȥȚȝȘ țαțȒ ȤȡȒıȘ

ȀαĲȐȜȜȘȜα įȐπİįα

ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ǼȟαȡĲȒȝαĲα țαȚ αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ

ȆȡȠıĲαıȓα πİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉα υȜȚțȐ ıυıțİυαıȓαȢ İȓȞαȚ αȞα-
țυțȜȫıȚȝα. ȂȘȞ πİĲȐĲİ ĲȚȢ ıυ-
ıțİυαıȓİȢ ıĲα ȠȚțȚαțȐ απȠȡȡȓȝ-
ȝαĲα, αȜȜȐ ıİ İȚįȚțȩ ıȪıĲȘȝα 
İπαȞαȤȡȘıȚȝȠπȠȓȘıȘȢ.
ȅȚ παȜȚȑȢ ıυıțİυȑȢ πİȡȚȑȤȠυȞ 
αȞαțυțȜȫıȚȝα υȜȚțȐ, Ĳα ȠπȠȓα 
șα πȡȑπİȚ Ȟα ȝİĲαφȑȡȠȞĲαȚ ıİ 
ıȪıĲȘȝα İπαȞαȤȡȘıȚȝȠπȠȓȘ-
ıȘȢ. ȅȚ ȝπαĲαȡȓİȢ, Ĳα ȜȐįȚα țαȚ 
παȡȩȝȠȚα υȜȚțȐ įİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ 
Ȟα țαĲαȜȒȖȠυȞ ıĲȠ πİȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
ΓȚα ĲȠ ȜȩȖȠ αυĲȩȞ Ș įȚȐșİıȘ πα-
ȜȚȫȞ ıυıțİυȫȞ πȡȑπİȚ Ȟα ȖȓȞİ-
ĲαȚ ıİ țαĲȐȜȜȘȜα ıυıĲȒȝαĲα 
ıυȜȜȠȖȒȢ.

ǼȖȖȪȘıȘ
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– ǼπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠ 
İȟαȡĲȒȝαĲα țαȚ αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ, Ĳα ȠπȠȓα 
ȑȤȠυȞ ĲȘȞ ȑȖțȡȚıȘ ĲȠυ țαĲαıțİυαıĲȒ 
ȉα ȖȞȒıȚα αȟİıȠυȐȡ țαȚ αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ 
παȡȑȤȠυȞ ĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ ĲȘȢ αıφαȜȠȪȢ 
țαȚ ȐȥȠȖȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

– Ȃȓα İπȚȜȠȖȒ ĲȦȞ αȞĲαȜȜαțĲȚțȫȞ πȠυ 
ȤȡİȚȐȗȠȞĲαȚ ıυȤȞȩĲİȡα șα ȕȡİȓĲİ ıĲȠ 
ĲȑȜȠȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ȤȡȒıȘȢ.

– ȆİȡȚııȩĲİȡİȢ πȜȘȡȠφȠȡȓİȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ 
Ĳα αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ ȝπȠȡİȓĲİ Ȟα ȜȐȕİĲİ ıĲȘ 
įȚİȪșυȞıȘ www.kaercher.com, ĲȠȝȑαȢ 
ǼȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȆȡȠİȚįȠπȠȚİȓ ȖȚα ȑȞαȞ Ȑȝİıα İπαπİȚȜȠȪȝİ-
ȞȠ țȓȞįυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡİȓ Ȟα ȠįȘȖȒıİȚ ıİ 
ıȠȕαȡȩ ĲȡαυȝαĲȚıȝȩ Ȓ șȐȞαĲȠ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȆȡȠİȚįȠπȠȚİȓ ȖȚα ȝȚα İȞįİȤȠȝȑȞȦȢ İπȚțȓȞ-
įυȞȘ țαĲȐıĲαıȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡİȓ Ȟα ȠįȘȖȒ-
ıİȚ ıİ ıȠȕαȡȩ ĲȡαυȝαĲȚıȝȩ Ȓ șȐȞαĲȠ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩįİȚȟȘ ȖȚα ȝȚα İȞįİȤȠȝȑȞȦȢ İπȚțȓȞįυȞȘ 
țαĲȐıĲαıȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡİȓ Ȟα ȠįȘȖȒıİȚ ıİ 
İȜαφȡȩ ĲȡαυȝαĲȚıȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕİȢ.

ǹȞ țαĲȐ ĲȘȞ αφαȓȡİıȘ ĲȘȢ ıυıțİυαıȓαȢ įȚ-
απȚıĲȫıİĲİ ȗȘȝȓİȢ πȠυ πȡȠțȜȒșȘțαȞ țαĲȐ 
ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ, İȚįȠπȠȚȒıĲİ αȝȑıȦȢ ĲȠȞ 
πȡȠȝȘșİυĲȒ ıαȢ.
– ȅȚ πȡȠİȚįȠπȠȚȘĲȚțȑȢ πȚȞαțȓįİȢ țαȚ ȠȚ πȚ-

ȞαțȓįİȢ υπȠįİȓȟİȦȞ πȠυ İȓȞαȚ ĲȠπȠșİ-
ĲȘȝȑȞİȢ ıĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα, παȡȑȤȠυȞ ıȘ-
ȝαȞĲȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα ĲȘȞ αțȓȞįυȞȘ 
ȜİȚĲȠυȡȖȓα.

– ǼțĲȩȢ απȩ ĲȚȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ıĲȠ İȖȤİȚȡȓįȚȠ 
ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ πȡȑπİȚ Ȟα ȜȐȕİĲİ παȡȐȜȜȘ-
Ȝα υπȩȥȘ țαȚ ĲȠυȢ ȖİȞȚțȠȪȢ țαȞȠȞȚ-
ıȝȠȪȢ αıφȐȜİȚαȢ țαȚ πȡȩȜȘȥȘȢ αĲυȤȘ-
ȝȐĲȦȞ πȠυ πȡȠȕȜȑπİȚ Ƞ ȞȠȝȠșȑĲȘȢ.

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ!
ȀȓȞįυȞȠȢ αȞαĲȡȠπȒȢ, ȩĲαȞ Ș țȜȓıȘ ĲȠυ İįȐ-
φȠυȢ İȓȞαȚ πȠȜȪ αȞȠįȚțȒ.
– ȀαĲȐ ĲȘ įȚİȪșυȞıȘ ĲȘȢ țȓȞȘıȘȢ, Ș αȞȠįȚ-

țȒ țȜȓıȘ ȝπȠȡİȓ Ȟα İȓȞαȚ ȝȩȞȠ ȑȦȢ 2%.
ȆαȡαȜȜαȖȒ Adv ȝİ πȡȩıșİĲȠ φȡȑȞȠ 
2.640-301.0: ȀȓȞȘıȘ πȡȠȢ Ĳα İȝπȡȩȢ ȝİ 
țȜȓıȘ ȝȩȞȠȞ ȑȦȢ 18%.

ȀȓȞįυȞȠȢ αȞαĲȡȠπȒȢ, ȩĲαȞ ĲȠ ȑįαφȠȢ İȓȞαȚ 
αıĲαșȑȢ.
– ȅįȘȖİȓĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝȩȞȠ ıİ ıĲαșİȡȩ 

ȑįαφȠȢ.
ȀȓȞįυȞȠȢ αȞαĲȡȠπȒȢ, ȩĲαȞ Ș țȜȓıȘ ıĲα 
Ȑțȡα İȓȞαȚ ȝİȖȐȜȘ.
– Η αȞȠįȚțȒ țȜȓıȘ, İȖțȐȡıȚα πȡȠȢ ĲȘ įȚ-

İȪșυȞıȘ ĲȘȢ țȓȞȘıȘȢ, ȝπȠȡİȓ Ȟα İȓȞαȚ 
ȝȩȞȠ ȑȦȢ 2%.
ȆαȡαȜȜαȖȒ Adv ȝİ πȡȩıșİĲȠ φȡȑȞȠ 
2.640-301.0: ǼȖțȐȡıȚα țȓȞȘıȘ ȝİ țȜȓıȘ 
ȝȩȞȠȞ ȑȦȢ 18% ĲȠ πȠȜȪ.

– ȆȡȑπİȚ țαĲȐ ȕȐıȘ Ȟα ĲȘȡȠȪȞĲαȚ Ĳα ȝȑ-
Ĳȡα πȡȠφȪȜαȟȘȢ, ȠȚ țαȞȠȞȚıȝȠȓ țαȚ ȠȚ 
įȚαĲȐȟİȚȢ πȠυ ȚıȤȪȠυȞ ȖȚα ĲȠ ȩȤȘȝα

– ȅ ȤİȚȡȚıĲȒȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ πȡȑπİȚ Ȟα 
ĲȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓ ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠυȢ țα-
ȞȠȞȚıȝȠȪȢ ȅ ȤİȚȡȚıĲȒȢ țαĲȐ ĲȘȞ ȠįȒȖȘ-
ıȘ πȡȑπİȚ Ȟα ȑȤİȚ υπȩȥȘ ĲȚȢ ĲȠπȚțȑȢ 
ıυȞșȒțİȢ țαȚ țαĲȐ ĲȘȞ İȡȖαıȓα πȡȑπİȚ 
Ȟα įȓȞİȚ πȡȠıȠȤȒ ıİ ȐȜȜα ȐĲȠȝα țαȚ ȚįȚ-
αȓĲİȡα ıİ παȚįȚȐ

– Η ıυıțİυȒ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚ-
İȓĲαȚ ȝȩȞȠ απȩ ȐĲȠȝα, Ĳα ȠπȠȓα ȑȤȠυȞ 
ȖȞȫıȘ ĲȠυ ȤİȚȡȚıȝȠȪ Ȓ ȑȤȠυȞ απȠįİȓȟİȚ 
ĲȘȞ ȚțαȞȩĲȘĲȐ ĲȠυȢ ȖȚα ȤİȚȡȚıȝȩ țαȚ 
ȑȤȠυȞ ȜȐȕİȚ ȡȘĲȒ İȞĲȠȜȒ ȖȚα ĲȘ ȤȡȒıȘ 
ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

– Η ıυıțİυȒ įİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠ-
πȠȚİȓĲαȚ απȩ παȚįȚȐ Ȓ ȞİαȡȐ ȐĲȠȝα

 ǻİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ πȠĲȑ Ȟα İȖțαĲαȜİȓπİĲİ 
ĲȘ ıυıțİυȒ αȞİπȓȕȜİπĲȘ, İφȩıȠȞ ȕȡȓ-
ıțİĲαȚ ıİ ȜİȚĲȠυȡȖȓα Ƞ țȚȞȘĲȒȡαȢ. ȅ ȤİȚ-
ȡȚıĲȒȢ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İȖțαĲαȜİȓȥİȚ ĲȘ 
ıυıțİυȒ ȝȩȞȠ İφȩıȠȞ αțȚȞȘĲȠπȠȚȘșİȓ Ƞ 
țȚȞȘĲȒȡαȢ, Ș ȝȘȤαȞȒ αıφαȜȚıĲİȓ ȑȞαȞĲȚ 
αșȑȜȘĲȘȢ țȓȞȘıȘȢ țαȚ İȞİȡȖȠπȠȚȘșİȓ ĲȠ 
φȡȑȞȠ αțȚȞȘĲȠπȠȓȘıȘȢ.

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ!
– ǻİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ıφȡαȖȓıİĲİ ĲȘȞ İȟȐ-

ĲȝȚıȘ țαυıαİȡȓȦȞ.
– ȂȘȞ ıțȪȕİĲİ πȐȞȦ απȩ ĲȘȞ İȟȐĲȝȚıȘ 

țαȚ ȝȘȞ ĲȘȞ αȖȖȓȗİĲİ (țȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐ-
ĲȦȞ).

– ȂȘȞ αȖȖȓȗİĲİ Ȓ πȚȐȞİĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα 
(țȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ).

– ȀαĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ ıİ 
țȜİȚıĲȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ, πȡȑπİȚ Ȟα ȑȤİĲİ 
πȡȠȕȜȑȥİȚ İπαȡțȒ αİȡȚıȝȩ țαȚ țαȜȒ 
İȟαȖȦȖȒ ĲȦȞ țαυıαİȡȓȦȞ (țȓȞįυȞȠȢ įȘ-
ȜȘĲȘȡȓαıȘȢ).

– ȉα țαυıαȑȡȚα İȓȞαȚ įȘȜȘĲȘȡȚȫįȘ, ȕȜα-
ȕİȡȐ ȖȚα ĲȘȞ υȖİȓα țαȚ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα İȚ-
ıȑȡȤȠȞĲαȚ ıĲȠ αȞαπȞİυıĲȚțȩ ıȪıĲȘȝα.

– ȅ țȚȞȘĲȒȡαȢ ȤȡİȚȐȗİĲαȚ πİȡȓπȠυ 3 - 4 
įİυĲİȡȩȜİπĲα ȝȑȤȡȚ Ȟα ıĲαȝαĲȒıİȚ ȝİĲȐ 
ĲȘȞ απİȞİȡȖȠπȠȓȘıȒ ĲȠυ. ȀαĲȐ ĲȠ įȚȐ-
ıĲȘȝα αυĲȩ ȝȘȞ πȜȘıȚȐȗİĲİ ĲȘȞ πİȡȚȠȤȒ 
ȝİĲȐįȠıȘȢ țȓȞȘıȘȢ.

– ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝπȠȡİȓ Ȟα αȞαĲȡαπİȓ 
πȡȠȢ Ĳα πȓıȦ ȝȩȞȠȞ İȐȞ Ș įİȟαȝİȞȒ 
țαυıȓȝȦȞ İȓȞαȚ țİȞȒ.

ȀαĲȐ ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ Ƞ țȚȞȘĲȒ-
ȡαȢ Ȟα İȓȞαȚ απİȞİȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȠȢ țαȚ Ș ıυ-
ıțİυȒ Ȟα İȓȞαȚ țαȜȐ ıĲİȡİȦȝȑȞȘ.
ǺȜ. țİφȐȜαȚȠ "ȂİĲαφȠȡȐ".

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȅ țȚȞȘĲȒȡαȢ πȡȑπİȚ Ȟα απİȞİȡȖȠπȠȚȘșİȓ ıİ 
πİȡȓπĲȦıȘ αȞȠȓȖȝαĲȠȢ ĲȠυ țαπȩ ĲȠυ ȝȘȤα-
ȞȒȝαĲȠȢ țαĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα. 
ǼȐȞ įİȞ απİȞİȡȖȠπȠȚȘșİȓ Ƞ țȚȞȘĲȒȡαȢ, ĲȩĲİ 
υπȐȡȤİȚ țȐπȠȚα ȕȜȐȕȘ ıĲȠ įȚαțȩπĲȘ İπα-
φȒȢ ĲȠυ țαπȩ. ǼȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα 
İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ.

 ΓȚα țȜİȓįȦȝα ȑȞαȞĲȚ ĲȘȢ αțȠȪıȚαȢ İȞİȡ-
ȖȠπȠȓȘıȘȢ, πİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ 
ȝİ țȜİȚįȓ ıĲȘ șȑıȘ "0" țαȚ ȕȖȐȜĲİ ĲȠ 
țȜİȚįȓ.

 Ȉİ țαĲαıĲȐıİȚȢ țȚȞįȪȞȠυ Ȓ ȖȚα ĲȘ ȖȡȒ-
ȖȠȡȘ απİȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ, 
πİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ ȝİ țȜİȚįȓ ıĲȘ 
șȑıȘ "0".

ǹȞĲαȜȜαțĲȚțȐ

ȈȪȝȕȠȜα ıĲȠ İȖȤİȚȡȓįȚȠ ȠįȘȖȚȫȞ

ȈȪȝȕȠȜα ıĲȘ ıυıțİυȒ
ȀȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ απȩ 
țαυĲȑȢ İπȚφȐȞİȚİȢ!

ȂȘȞ ıțȠυπȓȗİĲİ țαȚȖȩȝİȞα 
Ȓ πυȡαțĲȦȝȑȞα αȞĲȚțİȓȝİ-
Ȟα, π.Ȥ. ĲıȚȖȐȡα, ıπȓȡĲα Ȓ 
παȡȩȝȠȚα αȞĲȚțİȓȝİȞα.

ȀȓȞįυȞȠȢ ıȪȞșȜȚȥȘȢ țαȚ 
șȡαȪıȘȢ ıĲȠȞ ȚȝȐȞĲα, ĲȘȞ 
πȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα, ĲȠ įȠȤİȓȠ 
țαȚ ĲȘ ȜαȕȒ ȝİĲαφȠȡȐȢ.

ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ 
απȩ Ĳα πİȡȚıĲȡİφȩȝİȞα 
ĲȝȒȝαĲα. ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ 
ĲȠυ ȝȘȤαȝȒȝαĲȠȢ ȝȩȞȠȞ 
ȩĲαȞ Ƞ țȚȞȘĲȒȡαȢ įİȞ ȜİȚ-
ĲȠυȡȖİȓ.

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ
ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ ȖȚα ĲȘȞ 
țȓȞȘıȘ

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ ȖȚα ĲȠȞ 
țȚȞȘĲȒȡα İıȦĲİȡȚțȒȢ țαȪıȘȢ

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ ȖȚα ĲȘ 
ȝİĲαφȠȡȐ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ȂȘȤαȞȚıȝȠȓ αıφȐȜİȚαȢ
ΆȞȠȚȖȝα/țȜİȓıȚȝȠ țαπȩ ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ

ǻȚαțȩπĲȘȢ ȝİ țȜİȚįȓ
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1 ȁαȕȒ ȝİĲαφȠȡȐȢ
2 ȂȠȤȜȩȢ ȖȚα ȤαȝȒȜȦȝα țαȚ αȞȪȥȦıȘ 

țαπαțȚȠȪ ȝİȖȐȜȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ
3 ȈφȡȐȖȚıĲȡȠ țȐįȠυ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ
4 ΦȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ
5 ǻȠȤİȓȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ
6 ȀȚȞȘĲȒȡȚȠȚ ĲȡȠȤȠȓ
7 ΦȓȜĲȡȠ αȑȡα
8 ȂπȠυȗȓ
9 ǺİȞȗȚȞȠțȚȞȘĲȒȡαȢ
10 ȇȐȕįȠȢ ȝȑĲȡȘıȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜαįȚȠȪ
11 ȈφȡȐȖȚıĲȡȠ ȡİȗİȡȕȠυȐȡ
12 ȀȜαπȑĲȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ
13 ȀυȜȚȞįȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα
14 ȉȡȠȤαȜȓα įȚİȪșυȞıȘȢ ȝİ φȡȑȞȠ αțȚȞȘ-

ĲȠπȠȓȘıȘȢ
15 ȆȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα
16 ȀȐȜυȝȝα ȝȘȤαȞȒȢ
17 ȀαșαȡȚıȝȩȢ φȓȜĲȡȠυ ıțȩȞȘȢ
18 ȂȐȞĲαȜȠ ȜαȕȒȢ ȫșȘıȘȢ

(ȂȩȞȠ παȡαȜȜαȖȒ Adv)

1 ȃĲȓȗα ȝȓȗαȢ
2 ǹȞȪȥȦıȘ / ȤαȝȒȜȦȝα ĲȠυ țυȜȓȞįȡȠυ 

ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ
(ȂȩȞȠ παȡαȜȜαȖȒ Adv)

3 ȂİĲȡȘĲȒȢ ȦȡȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
(ȂȩȞȠ παȡαȜȜαȖȒ Adv)

4 ΆȞȠįȠȢ / țȐșȠįȠȢ πȜİυȡȚțȒȢ ȕȠȪȡĲıαȢ
5 ȂȠȤȜȩȢ πȠȜȜαπȜȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȚȫȞ
6 ǻȚαțȩπĲȘȢ ȝİ țȜİȚįȓ
7 ȀȐȜυȝȝα

ȈĲȠȚȤİȓα ȤİȚȡȚıȝȠȪ țαȚ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

ȆİįȓȠ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ȂȠȤȜȩȢ πȠȜȜαπȜȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȚȫȞ

1 ȀȡȪα İțțȓȞȘıȘ (ȉıȠț)

2 ȈĲȡȠφȑȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
3 ȀȚȞȘĲȒȡαȢ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȅ țȚȞȘĲȒȡαȢ πȡȑπİȚ Ȟα απİȞİȡȖȠπȠȚȘșİȓ ıİ 
πİȡȓπĲȦıȘ αȞȠȓȖȝαĲȠȢ ĲȠυ țαπȩ ĲȠυ ȝȘȤα-
ȞȒȝαĲȠȢ țαĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα. 
ǼȐȞ įİȞ απİȞİȡȖȠπȠȚȘșİȓ Ƞ țȚȞȘĲȒȡαȢ, ĲȩĲİ 
υπȐȡȤİȚ țȐπȠȚα ȕȜȐȕȘ ıĲȠ įȚαțȩπĲȘ İπα-
φȒȢ ĲȠυ țαπȩ. ǼȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα 
İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ.
 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.

 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȠυ ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ 
απȩ ȝȚα İȞįİȤȩȝİȞȘ ĲυȤαȓα πĲȫıȘ ȝİ 
ĲȠ İȚįȚțȩ ıĲȒȡȚȖȝα.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȂȘȞ 
ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ αȞυȥȦĲȚțȩ πİȡȠȞȠφȩȡȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα ȖȚα ĲȘȞ İțφȩȡĲȦıȘ ĲȘȢ ıυıțİυ-
ȒȢ.
ȀαĲȐ ĲȘ φȩȡĲȦıȘ ȜȐȕİĲİ υπȩȥȘ ĲȠ ȕȐȡȠȢ 
ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ!

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȘ ȤȐȡĲȚȞȘ ıυıțİυαıȓα.
 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȠυȢ ȟȪȜȚȞȠυȢ ĲȐțȠυȢ αıφȐ-

ȜȚıȘȢ ĲȦȞ ĲȡȠȤȫȞ țαȚ αȞυȥȫıĲİ ĲȠ ȝȘ-
ȤȐȞȘȝα απȩ ĲȘȞ παȜȑĲα ȝİ Ĳα ȤȑȡȚα.

 ȁȪıĲİ ĲȠ φȡȑȞȠ αțțȚȞȘĲȠπȠȓȘıȘȢ.

 ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ș ıυıțİυȒ ȖȑȡȞİȚ πȡȠȢ Ĳα 
πȓıȦ πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ, ĲȠ įȠȤİȓȠ 
țαυıȓȝȦȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İȓȞαȚ ȖİȝȐĲȠ ĲȠ 
αȞȫĲİȡȠ ȝȑȤȡȚ ĲȘ ȝȑıȘ.
 KM 85/50 W G Adv

ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα αȡȚıĲİȡȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
απαıφαȜȓȗİĲαȚ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ.
 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.
 ΓİȓȡİĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȠȢ Ĳα πȓıȦ 

πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ.

 ȆȡȠıαȡȝȩıĲİ ĲȘȞ πȜİυȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα 
ıĲȠȞ υπȠįȠȤȑα țαȚ ȕȚįȫıĲİ ıφȚȤĲȐ.

 ΓİȓȡİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ πȡȠȢ Ĳα İȝπȡȩȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ǹπİȞİȡȖȠπȠȚȒıĲİ 
ĲȘ ıυıțİυȒ, πȡȚȞ αφαȚȡȑıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪ-
πȦȞ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ ȝȩȞȠ ȝİ țȜİȚıĲȩ 
țαπȩ ıυıțİυȒȢ. Η ıυıțİυȒ İȓȞαȚ İȟȠπȜȚ-
ıȝȑȞȘ, ȖȚα ĲȘȞ πȡȠıĲαıȓα ĲȠυ ȤİȚȡȚıĲȒ, ȝİ 
įȚαțȩπĲȘ İπαφȒȢ ĲȠυ țαȜȪȝȝαĲȠȢ. ȅ țȚȞȘ-
ĲȒȡαȢ ȜİȚĲȠυȡȖİȓ ȝȩȞȠȞ ȩĲαȞ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ 
ıυıțİυȒȢ İȓȞαȚ țȜİȚıĲȩ.
 ȈĲαșȝİȪıĲİ ĲȠ ȝȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ ıİ 

İπȓπİįȘ İπȚφȐȞİȚα.
 ȈȕȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
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ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα įİȟȚȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
αıφαȜȓȗİĲαȚ.

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ!
– ǼπȚĲȡȑπİĲαȚ Ș ȤȡȘıȚȝȠπȠȓȘıȘ ȝȩȞȠ ĲȠυ 

țαυıȓȝȠυ πȠυ αȞαφȑȡİĲαȚ ıĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ 
ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ.

– ȂȘȞ αȞİφȠįȚȐȗİıĲİ ȝİ țαȪıȚȝα ıİ țȜİȚ-
ıĲȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

– ǹπαȖȠȡİȪİĲαȚ ĲȠ țȐπȞȚıȝα țαȚ Ș πα-
ȡȠυıȓα ȖυȝȞȒȢ φȜȩȖαȢ.

– ΦȡȠȞĲȓıĲİ Ȟα ȝȘȞ İȡșİȚ ıİ İπαφȒ ĲȠ 
țαȪıȚȝȠ ȝİ țαυĲȑȢ İπȚφȐȞİȚİȢ.

 ȈȕȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȐțȚ ĲȠυ ȡİȗİȡȕȠυȐȡ.
 ǹȞİφȠįȚȐıĲİ ȝİ "απȜȒ ȕİȞȗȓȞȘ".
 ΓİȝȓıĲİ ĲȠ ȡİȗİȡȕȠυȐȡ ĲȠ πȠȜȪ ȝȑȤȡȚ 1 

cm țȐĲȦ απȩ ĲȠ ȤαȝȘȜȩĲİȡȠ ıȘȝİȓȠ 
ĲȠυ ıĲȠȝȓȠυ İȚıαȖȦȖȒȢ.

 ȈțȠυπȓıĲİ ĲȠ țαȪıȚȝȠ πȠυ ȑȤİȚ ĲȡȑȟİȚ 
ȑȟȦ απȩ ĲȘ įİȟαȝİȞȒ țαȚ ıφȡαȖȓıĲİ ĲȘ 
įİȟαȝİȞȒ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țȐȜυȝȝα ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ.
 ȊπȩįİȚȟȘ: ȉȠ πİȡȚİȤȩȝİȞȠ ĲȘȢ įİȟαȝİȞȒȢ 
İπαȡțİȓ ȖȚα ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ 
ȑȦȢ πİȡ. 1,5 ȫȡα.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜαįȚȠȪ ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ țαȜȒ İφαȡȝȠȖȒ ĲȠυ φȚȢ ĲȠυ 

ȝπȠυȗȚȠȪ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ πȠıȩĲȘĲα țαυıȓȝȦȞ ıĲȠ 

ȡİȗİȡȕȠυȐȡ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȚȢ πȜİυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.
 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ.
 ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ΓȚα πİȡȚȖȡαφȒ, ȕȜ. țİφȐȜαȚȠ 
ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀαĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ ıİ 
țȜİȚıĲȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ, πȡȑπİȚ Ȟα ȑȤİĲİ πȡȠ-
ȕȜȑȥİȚ İπαȡțȒ αİȡȚıȝȩ țαȚ țαȜȒ İȟαȖȦȖȒ 
ĲȦȞ țαυıαİȡȓȦȞ (țȓȞįυȞȠȢ įȘȜȘĲȘȡȓαıȘȢ).

� Κίνδυνος
Η ȤȡȒıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ ȖȚα ȝİȖȐȜȠ ȤȡȠȞȚțȩ 
įȚȐıĲȘȝα İȞįȑȤİĲαȚ Ȟα πȡȠțαȜȑıİȚ įȚαĲαȡα-
ȤȑȢ țυțȜȠφȠȡȓαȢ αȓȝαĲȠȢ ıĲα ȤȑȡȚα, πȠυ 
ȠφİȓȜȠȞĲαȚ ıİ țȡαįαıȝȠȪȢ.
Η ȖİȞȚțȒ įȚȐȡțİȚα ȤȡȒıȘȢ įİȞ ȝπȠȡİȓ Ȟα 
πȡȠįȚȠȡȚıĲİȓ, įȚȩĲȚ αυĲȒ İȟαȡĲȐĲαȚ απȩ 
πȠȜȜȠȪȢ παȡȐȖȠȞĲİȢ:
– ǹĲȠȝȚțȒ πȡȠįȚȐșİıȘ ȖȚα įȚαĲαȡαȤȒ țυ-

țȜȠφȠȡȓαȢ αȓȝαĲȠȢ (ıυȤȞȐ țȡȪα ȤȑȡȚα, 
ȝȠȪįȚαıȝα įαțĲȪȜȦȞ).

– ΧαȝȘȜȒ șİȡȝȠțȡαıȓα πİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ. 
ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ȗİıĲȐ ȖȐȞĲȚα ȖȚα ĲȘȞ 
πȡȠıĲαıȓα ĲȦȞ ȤİȡȚȫȞ.

– ȉȠ įυȞαĲȩ ıφȓȟȚȝȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ İȝπȠįȓȗİȚ 
ĲȘȞ țαȜȒ țυțȜȠφȠȡȓα ĲȠυ αȓȝαĲȠȢ.

– Η αįȚȐțȠπȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ȑȤİȚ αȡȞȘĲȚțȩĲİ-
ȡα απȠĲİȜȑıȝαĲα απ' ȩĲȚ Ș ȜİȚĲȠυȡȖȓα 
ȝİ įȚαțȠπȑȢ.

ȀαĲȐ ĲȘȞ ĲαțĲȚțȒ, ȝαțȡȩȤȡȠȞȘ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ 
ıυıțİυȒȢ țαȚ İφȩıȠȞ İțįȘȜȫȞȠȞĲαȚ İπα-
ȞİȚȜȘȝȝȑȞα Ĳα ıυȝπĲȫȝαĲα (ȖȚα παȡȐįİȚȖ-
ȝα ȝȠȪįȚαıȝα įαțĲȪȜȦȞ, țȡȪα ȤȑȡȚα) ıυȞȚ-
ıĲȐĲαȚ Ȟα υπȠȕȜȘșİȓĲİ ıİ ȚαĲȡȚțȒ İȟȑĲαıȘ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȦȞ.
ȇυșȝȓıĲİ ĲȠ πİȡȚıĲȡİφȩȝİȞȠ πȜȒțĲȡȠ 
παȡȐȜȜȘȜα πȡȠȢ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα 
ĲȘȢ țȐȞȠυȜαȢ țαυıȓȝȦȞ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țȐȜυȝȝα ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ.

ΆȞȠȚȖȝα/țȜİȓıȚȝȠ țαπȩ 
ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ

ȆȡȚȞ ĲȘ șȑıȘ ıİ ȜİȚĲȠυȡȖȓα
ȊπȠįİȓȟİȚȢ İțφȩȡĲȦıȘȢ

ǹπȩȕαȡȠ (ȕȐȡȠȢ ȝİĲαφȠȡȐȢ) 126 kg 

ǼțφȩȡĲȦıȘ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘıȘ πȜİυȡȚțȒȢ 
ıțȠȪπαȢ

ΈȞαȡȟȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ǹȞİφȠįȚαıȝȩȢ

ǼȡȖαıȓİȢ İȜȑȖȤȠυ țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ 
ĲȠυȢ țȡαįαıȝȠȪȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ǼțțȓȞȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ
ΆȞȠȚȖȝα ĲȘȢ ıĲȡȩφȚȖȖαȢ țαυıȓȝȠυ

128 EL
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 ȁȪıĲİ ĲȠ φȡȑȞȠ αțțȚȞȘĲȠπȠȓȘıȘȢ.
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ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα įİȟȚȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
αıφαȜȓȗİĲαȚ.
ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝπȠȡİȓ Ȟα ȝİĲαțȚȞȘșİȓ 
ȤȦȡȓȢ ĲȠ ȝȘȤαȞȚıȝȩ țȓȞȘıȘȢ.

 ȂİĲαφȑȡİĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ πȠȜȜαπȜȫȞ ȜİȚ-
ĲȠυȡȖȚȫȞ ıĲȘ șȑıȘ "ȈĲȡȠφȑȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓ-
αȢ", İȞȫ ȩĲαȞ Ƞ țαȚȡȩȢ İȓȞαȚ țȡȪȠȢ Ȓ 
υȖȡȩȢ ıĲȘ șȑıȘ "ȉıȠț"

ȊπȩįİȚȟȘ: Η ıυıțİυȒ ȜİȚĲȠυȡȖİȓ ȐȥȠȖα 
ȝȩȞȠ ıĲȘ șȑıȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ.
ǺȐȜĲİ ȝπȡȠȢ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα. 
 ΓȚα ĲȘȞ İțțȓȞȘıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ ȝİ ĲȠ 

ıȤȠȚȞȓ ȝȓȗαȢ, πİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ 
ȝİ țȜİȚįȓ ıĲȘ șȑıȘ "1".

 ȉȡαȕȒȟĲİ ıȚȖȐ ıȚȖȐ ĲȘ ȞĲȓȗα ĲȘȢ ȝȓȗαȢ, 
ȑȦȢ ȩĲȠυ Ȟα ȞȚȫıİĲİ țȐπȠȚα αȞĲȓıĲαıȘ.

 ȉȡαȕȒȟĲİ įυȞαĲȐ ĲȘ ȞĲȓȗα ĲȘȢ ȝȓȗαȢ.
 ΌĲαȞ İȞİȡȖȠπȠȚȘșİȓ Ƞ țȚȞȘĲȒȡαȢ, αφȒ-

ıĲİ İȜİȪșİȡȘ ĲȘ ȞĲȓȗα. ȂİĲαφȑȡİĲİ ĲȠ 
ȝȠȤȜȩ πȠȜȜαπȜȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȚȫȞ απȩ ĲȘ 
șȑıȘ "ȉıȠț" ıĲȘ șȑıȘ "ȈĲȡȠφȑȢ ȜİȚ-
ĲȠυȡȖȓαȢ".

ȊπȩįİȚȟȘ: ȅ țȪȜȚȞįȡȠȢ ıȐȡȦıȘȢ țαȚ Ș 
πȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα πİȡȚıĲȡȑφȠȞĲαȚ.
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝπȠȡİȓ Ȟα țȚȞȘșİȓ İȝπȡȩȢ țαȚ 
πȓıȦ ȝİ ĲȘȞ ȓįȚα ĲαȤȪĲȘĲα. ΓȚ' αυĲȩ Ȟα Ĳȡα-
ȕȐĲİ πȡȠıİțĲȚțȐ πȡȠȢ Ĳα πȓıȦ ĲȘ ȜαȕȒ 
ȫșȘıȘȢ ȖȚα ȠπȚıșȠπȠȡİȓα.

 ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα αȡȚıĲİȡȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
απαıφαȜȓȗİĲαȚ.

ȀȓȞȘıȘ İȝπȡȩȢ
 ȆȚȑıĲİ ĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα 

İȝπȡȩȢ.
ȀȓȞȘıȘ πȓıȦ
 ȉȡαȕȒȟĲİ ĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα πȓ-

ıȦ.
 KM 85/50 W G
ȀȓȞȘıȘ İȝπȡȩȢ
 ȆȚȑıĲİ ĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα 

İȝπȡȩȢ.

ȊπİȡπȒįȘıȘ ıĲαșİȡȫȞ İȝπȠįȓȦȞ ȪȥȠυȢ 
ȑȦȢ 30 mm:
 ǹȞυȥȫıĲİ ĲȘ șυȡȓįα ȠȖțȦįȫȞ απȠȡ-

ȡȚȝȝȐĲȦȞ.
 ȊπİȡțİȡȐıĲİ ĲȠ İȝπȩįȚȠ ȠįȘȖȫȞĲαȢ 

πȡȠȢ Ĳα İȝπȡȩȢ αȡȖȐ țαȚ πȡȠıİțĲȚțȐ.
ȊπİȡπȒįȘıȘ ıĲαșİȡȫȞ İȝπȠįȓȦȞ ȪȥȠυȢ 
ȐȞȦ ĲȦȞ 30 mm:
 ȆȡȑπİȚ Ȟα πİȡȞȐĲİ İπȐȞȦ απȩ Ĳα 

İȝπȩįȚα ȝȩȞȠ ȝİ țαĲȐȜȜȘȜȘ ȡȐȝπα.

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ΌĲαȞ İȓȞαȚ αȞȠȚȤĲȩ 
ĲȠ țȜαπȑĲȠ ȝİȖȐȜȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ, ȝπȠ-
ȡİȓ Ƞ țȪȜȚȞįȡȠȢ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ Ȟα İțĲȠȟİȪ-
ıİȚ πȑĲȡİȢ Ȓ ȤαȜȓțȚα πȡȠȢ Ĳα İȝπȡȩȢ. ȆȡȠ-
ıȑȤİĲİ ȫıĲİ Ȟα ȝȘȞ υπȐȡȤİȚ țȓȞįυȞȠȢ ȖȚα 
ȐȜȜα ȐĲȠȝα, ȗȫα Ȓ αȞĲȚțİȓȝİȞα.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȂȘȞ αȞαȡȡȠφȐĲİ ĲαȚȞȓİȢ ıυıțİυαıȓαȢ, 
ıȪȡȝαĲα Ȓ παȡȩȝȠȚα υȜȚțȐ, įȚȩĲȚ ȝπȠȡİȓ Ȟα 
țαĲαıĲȡαφİȓ Ƞ ȝȘȤαȞȚıȝȩȢ ıȐȡȦıȘȢ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ΓȚα Ȟα İπȚĲȪȤİĲİ ĲȠ ȕȑȜĲȚıĲȠ 
απȠĲȑȜİıȝα țαșαȡȚıȝȠȪ, Ș ĲαȤȪĲȘĲα ȠįȒ-
ȖȘıȘȢ πȡȑπİȚ Ȟα πȡȠıαȡȝȩȗİĲαȚ ıĲȚȢ İțȐ-
ıĲȠĲİ ıυȞșȒțİȢ.

ȊπȩįİȚȟȘ: ΓȚα ĲȠ ıțȠȪπȚıȝα ȝİȖαȜȪĲİȡȦȞ 
αȞĲȚțİȚȝȑȞȦȞ ȪȥȠυȢ ȝȑȤȡȚ 50 mm, π.Ȥ. țȠυ-
ĲȐțȚα αȞαȥυțĲȚțȫȞ, πȡȑπİȚ Ȟα αȞαıȘțȫıİ-
Ĳİ ȖȚα ȜȓȖȠ ĲȠ țȜαπȑĲȠ ȝİȖȐȜȦȞ απȠȡȡȚȝ-
ȝȐĲȦȞ.
ǹȞυȥȫıĲİ ĲȠ țȜαπȑĲȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ:

 ȉȡαȕȒȟĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ αȞȪȥȦıȘȢ ĲȘȢ șυȡȓ-
įαȢ ȠȖțȦįȫȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.

ȀαĲȑȕαıȝα ĲȘȢ șυȡȓįαȢ ȠȖțȦįȫȞ απȠȡ-
ȡȚȝȝȐĲȦȞ:
 ǹφȒıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ αȞȪȥȦıȘȢ ĲȘȢ șυȡȓ-

įαȢ ȠȖțȦįȫȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ȉȠ țαȜȪĲİȡȠ įυȞαĲȩ απȠĲȑȜİ-
ıȝα țαșαȡȚıȝȠȪ İπȚĲυȖȤȐȞİĲαȚ ȝȩȞȠ ȩĲαȞ 
İȓȞαȚ țαĲİȕαıȝȑȞȘ İȞĲİȜȫȢ Ș șυȡȓįα ȝİȖȐ-
ȜȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.

 ΧαȜαȡȫıĲİ ĲȘȞ αıφȐȜİȚα ĲȠυ ȝȠȤȜȠȪ. 
Η πȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα ȤαȝȘȜȫȞİȚ.

(ȂȩȞȠ παȡαȜȜαȖȒ Adv)

 ǹπİȜİυșİȡȫıĲİ ĲȘȞ αıφȐȜİȚα ĲȠυ ȝȠ-
ȤȜȠȪ. ȅ țȪȜȚȞįȡȠȢ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ Ȥα-
ȝȘȜȫȞİȚ.

ȊπȩįİȚȟȘ: ȀαĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚα ĲȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓ-
αȢ șα πȡȑπİȚ Ȟα ȖȓȞİĲαȚ ĲαțĲȚțȒ İțțȑȞȦıȘ 
ĲȦȞ įȠȤİȓȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ȀαĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚα ĲȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓ-
αȢ șα πȡȑπİȚ Ȟα țαșαȡȓȗİĲİ ĲαțĲȚțȐ ĲȠ φȓȜ-
ĲȡȠ ıțȩȞȘȢ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ıφȡȐȖȚıĲȡȠ ĲȠυ țȐįȠυ 
απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ țαȚ αφȒıĲİ ĲȠ Ȟα țȡȑȝİ-
ĲαȚ.

ȅ țȐįȠȢ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ αȞυȥȫȞİĲαȚ țαĲȐ 
πİȡȓπȠυ 8 cm.
ȊπȩįİȚȟȘ: ΈĲıȚ πȡȠıĲαĲİȪİĲαȚ ĲȠ φȓȜĲȡȠ 
απȩ ĲȘȞ υȖȡαıȓα.

ǼȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ ȅįȒȖȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȊπİȡțȑȡαıȘ İȝπȠįȓȦȞ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα ıȐȡȦıȘȢ

ȈȐȡȦıȘ ȝİ αȞυȥȦȝȑȞȠ țȜαπȑĲȠ 
απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ

ȈȐȡȦıȘ ȝİ πȜİυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ

ǺȪșȚıȘ ĲȠυ țυȜȓȞįȡȠυ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ

ȈȐȡȦıȘ ıĲİȖȞȫȞ įαπȑįȦȞ

ȈȐȡȦıȘ υȖȡȫȞ Ȓ ȕȡİȖȝȑȞȦȞ įαπȑįȦȞ

129EL
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 ȂİĲαțȚȞȒıĲİ πȠȜȜȑȢ φȠȡȑȢ πȑȡα įȫșİ 
ĲȘ ȜαȕȒ țαșαȡȚıȝȠȪ ĲȠυ φȓȜĲȡȠυ.

 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ.
 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ıφȡȐȖȚıĲȡȠ ĲȠυ țȐįȠυ 

απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.

 ǹπαȖțȚıĲȡȫıĲİ ĲȠ ıφȡȐȖȚıĲȡȠ.

 ȉȡαȕȒȟĲİ πȡȠȢ Ĳα ȑȟȦ ĲȠȞ țȐįȠ απȠȡ-
ȡȚȝȝȐĲȦȞ.

 ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.
 ȈπȡȫȟĲİ πȡȠȢ Ĳα ȝȑıα ĲȠȞ țȐįȠ απȠȡ-

ȡȚȝȝȐĲȦȞ.
 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ıφȡȐȖȚıĲȡȠ ĲȠυ țȐįȠυ 

απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.
 ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ıφȡȐȖȚıĲȡȠ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ȅ țȐįȠȢ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ įȚαșȑ-
ĲİȚ ĲȡȠȤȠȪȢ ȝİĲαφȠȡȐȢ.

ȈȕȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα.
 ȂİĲαφȑȡİĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ πȠȜȜαπȜȫȞ ȜİȚ-

ĲȠυȡȖȚȫȞ ıĲȘ șȑıȘ "0".
 ǹȞυȥȫıĲİ ĲȚȢ πȜİυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ.
 KM 85/50 W G Adv

ǹȞυȥȫıĲİ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ.

ȇυșȝȓıĲİ ĲȠ πİȡȚıĲȡİφȩȝİȞȠ πȜȒțĲȡȠ 
țȐșİĲα ıĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα ĲȘȢ țȐ-
ȞȠυȜαȢ țαυıȓȝȦȞ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țȐȜυȝȝα ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαĲȐ 
ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ ȜȐȕİĲİ υπȩȥȘ ĲȠ ȕȐȡȠȢ ĲȘȢ 
ıυıțİυȒȢ.
 ȈȕȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
 ǹįİȚȐıĲİ ĲȘ įİȟαȝİȞȒ țαυıȓȝȦȞ.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȒ ȝİ ĲȐțȠυȢ ıĲȠυȢ 

ĲȡȠȤȠȪȢ.

 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝİ ȚȝȐȞĲİȢ Ȓ 
ıȤȠȚȞȚȐ.

 KM 85/50 W G Adv
ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα įİȟȚȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
αıφαȜȓȗİĲαȚ.
ǹȞυȥȫıĲİ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

 ȀαĲȐ ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ ȝİ ȠȤȒȝαĲα, αıφαȜȓ-
ıĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ȑȞαȞĲȚ İȞįİȤȩȝİȞȘȢ ȠȜȓ-
ıșȘıȘȢ țαȚ αȞαĲȡȠπȒȢ, ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȚȢ 
İțȐıĲȠĲİ ȚıȤȪȠυıİȢ țαĲİυșυȞĲȒȡȚİȢ 
ȠįȘȖȓİȢ.

1 ȆİȡȚȠȤȒ ıĲİȡȑȦıȘȢ πȐȞȦ απȩ ĲȘ ȜαȕȒ 
ȝİĲαφȠȡȐȢ

2 ȆİȡȚȠȤȒ ıĲİȡȑȦıȘȢ țȐĲȦ απȩ ĲȠ țαπȩ 
ĲȠυ ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ

ȊπȩįİȚȟȘ: ȁȐȕİĲİ υπȩȥȘ Ĳα ıȘȝȐįȚα ȖȚα 
Ĳα ıȘȝİȓα ıĲİȡȑȦıȘȢ ıĲȠ πȜαȓıȚȠ (ıȪȝȕȠ-
Ȝα αȜυıȓįαȢ).

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαĲȐ 
ĲȘȞ απȠșȒțİυıȘ ȜȐȕİĲİ υπȩȥȘ ĲȠ ȕȐȡȠȢ 
ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.

ȉȘȡİȓĲİ ĲȚȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ıĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚ-
ȡȚıȝȠȪ ĲȠυ țαĲαıțİυαıĲȒ ĲȠυ țȚȞȘĲȒ-
ȡα!
ΌĲαȞ ĲȠ ȝȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ įİȞ ȤȡȘıȚȝȠ-
πȠȚİȓĲαȚ ȖȚα ȝİȖȐȜȠ ȤȡȠȞȚțȩ įȚȐıĲȘȝα, ȜȐ-
ȕİĲİ υπȩȥȘ Ĳα İȟȒȢ ıȘȝİȓα:
 ȈĲαșȝİȪıĲİ ĲȠ ȝȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ ıİ 

İπȓπİįȘ İπȚφȐȞİȚα.
 ȈȕȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȘ ıțȠȪπα ȫıĲİ Ȟα ȝȘȞ 

ȝπȠȡİȓ Ȟα țυȜȒıİȚ.
 ǹįİȚȐıĲİ ĲȘ įİȟαȝİȞȒ țαυıȓȝȦȞ.
 ǹȜȜαȖȒ ȜαįȚȫȞ țȚȞȘĲȒȡα
 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ȝπȠυȗȓ țαȚ πȡȠıșȑıĲİ 

πİȡȓπȠυ. 3 cm3 ȜȐįȚ ıĲȚȢ ȠπȑȢ ĲȦȞ 
ȝπȠυȗȚȫȞ. ǹφȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα Ȟα πİ-
ȡȚıĲȡαφİȓ İπαȞİȚȜȘȝȝȑȞα ȤȦȡȓȢ ȝπȠυ-
ȗȓ. ǺȚįȫıĲİ ĲȠ ȝπȠυȗȓ.

 KM 85/50 W G Adv
ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα įİȟȚȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
αıφαȜȓȗİĲαȚ.

 KM 85/50 W G Adv
ǹȞυȥȫıĲİ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

 ǹȞυȥȫıĲİ ĲȚȢ πȜİυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ.
 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȠ ȝȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ İıȦ-

ĲİȡȚțȐ țαȚ İȟȦĲİȡȚțȐ.
 ȈĲαșȝİȪıĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȒ ıİ αıφαȜȑȢ țαȚ 

ıĲİȖȞȩ ȝȑȡȠȢ.

 ΓȚα țȜİȓįȦȝα ȑȞαȞĲȚ ĲȘȢ αțȠȪıȚαȢ İȞİȡ-
ȖȠπȠȓȘıȘȢ, πİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ 
ȝİ țȜİȚįȓ ıĲȘ șȑıȘ "0" țαȚ ȕȖȐȜĲİ ĲȠ 
țȜİȚįȓ.

 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ ĲȠ țȐȜυȝȝα.

– ǼȡȖαıȓİȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ țαȚ απȠțαĲȐıĲα-
ıȘȢ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İțĲİȜȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠ 
απȩ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞα ıυȞİȡȖİȓα İȟυ-
πȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ Ȓ απȩ İȟİȚįȚțİυȝȑ-
ȞȠ πȡȠıȦπȚțȩ, ĲȠ ȠπȠȓȠ ȑȤİȚ İȟȠȚțİȚȦ-
șİȓ ȝİ ȩȜİȢ ĲȚȢ ıȘȝαȞĲȚțȑȢ πȡȠįȚαȖȡα-
φȑȢ αıφαȜİȓαȢ

– ȉα πȡȠıαȡȝȠȗȩȝİȞα αȞȐ ĲȩπȠυȢ İπαȖ-
ȖİȜȝαĲȚțȐ ȠȤȒȝαĲα υπȩțİȚȞĲαȚ ıĲȠȞ 
ȑȜİȖȤȠ αıφαȜİȓαȢ ĲȠυ VDE 0701.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞįυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ȉȠ țαșȐȡȚıȝα ĲȘȢ ıυ-
ıțİυȒȢ įİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȖȓȞİĲαȚ ȝİ ȜȐıĲȚ-
ȤȠ Ȓ ȝİ ȥİțαıȝȩ ȞİȡȠȪ υȥȘȜȒȢ πȓİıȘȢ (țȓȞ-
įυȞȠȢ ȕȡαȤυțυțȜȦȝȐĲȦȞ Ȓ ȐȜȜȦȞ ȗȘȝȚ-
ȫȞ).

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ΦȠȡȐĲİ ȝȐıțα 
πȡȠıĲαıȓαȢ απȩ ĲȘ ıțȩȞȘ țαȚ πȡȠıĲαĲİυĲȚ-
țȐ ȖυαȜȚȐ.
 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȒ ȝİ ȑȞα παȞȓ.
 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȒ ȝİ πİπȚİıȝȑȞȠ 

αȑȡα.
 ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țȐȜυȝȝα ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ.

 ȀαșαȡȓȗİĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȒ ȝİ υȖȡȩ παȞȓ 
İȝπȠĲȚıȝȑȞȠ ıİ įȚȐȜυȝα ȒπȚȠυ απȠȡ-
ȡυπαȞĲȚțȠȪ.

ȊπȩįİȚȟȘ: ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ įȚαȕȡȦĲȚțȐ 
απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ.

(ȂȩȞȠ παȡαȜȜαȖȒ Adv)
ȊπȩįİȚȟȘ: ȅ ȝİĲȡȘĲȒȢ ȦȡȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ 
υπȠįİȚțȞȪİȚ ĲȘ ȤȡȠȞȚțȒ ıĲȚȖȝȒ ȖȚα ĲȘ ıυ-
ȞĲȒȡȘıȘ.

ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ İȓȞαȚ ȞȑȠȢ Ƞ țȚȞȘĲȒȡαȢ, İȓȞαȚ 
απαȡαȓĲȘĲȘ Ș αȜȜαȖȒ ȜαįȚȫȞ ȝİĲȐ απȩ ĲȚȢ 
πȡȫĲİȢ 5 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ.
ȀαșȘȝİȡȚȞȒ ıυȞĲȒȡȘıȘ:
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜαįȚȠȪ ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ αȑȡȠȢ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ ȖȚα 

φșȠȡȑȢ țαȚ ȝπİȡįİȝȑȞȠυȢ ȚȝȐȞĲİȢ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ȩȜȦȞ ĲȦȞ ıĲȠȚȤİȓ-

ȦȞ ȤİȚȡȚıȝȠȪ.
ȈυȞĲȒȡȘıȘ αȞȐ 25 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ:
 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ αȑȡα.
ȈυȞĲȒȡȘıȘ αȞȐ 50 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ:
 ǼțĲİȜȑıĲİ αȜȜαȖȒ ȜαįȚȫȞ ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ αȑȡα, İȐȞ İȓȞαȚ πȠȜȪ 

ȜİȡȦȝȑȞȠ αȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȠ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ȝπȠυȗȓ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ įȚαțȩπĲȘ 

İπαφȒȢ ĲȠυ țαπȩ.

ȀαșαȡȚıȝȩȢ φȓȜĲȡȠυ ıțȩȞȘȢ

ΆįİȚαıȝα ĲȠυ țȐįȠυ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ

ǹπİȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȀȜİȓıȚȝȠ ĲȘȢ ıĲȡȩφȚȖȖαȢ țαυıȓȝȠυ

ȂİĲαφȠȡȐ

ǹπȠșȒțİυıȘ

ǻȚαțȠπȒ ĲȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ

ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ
ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ

ǼıȦĲİȡȚțȩȢ țαșαȡȚıȝȩȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ǼȟȦĲİȡȚțȩȢ țαșαȡȚıȝȠȢ ĲȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ǻȚαıĲȒȝαĲα ıυȞĲȒȡȘıȘȢ
ȂİĲȡȘĲȒȢ ȦȡȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ

ȈυȞĲȒȡȘıȘ απȩ ĲȠȞ πİȜȐĲȘ

130 EL
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 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ĲȐıȘ, ĲȘ φșȠȡȐ țαȚ ĲȘ ȜİȚ-
ĲȠυȡȖȓα ĲȦȞ ȚȝȐȞĲȦȞ țαȚ ĲȘȢ αȜυıȓįαȢ 
ȝİĲȐįȠıȘȢ țȓȞȘıȘȢ.

 ǼȜȑȖȟĲİ αȞ Ĳα ıȪȡȝαĲα Bowden țαȚ Ĳα 
țȚȞȠȪȝİȞα ȝȑȡȘ țȚȞȠȪȞĲαȚ İȜİȪșİȡα.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȚȢ ȝȠȞȫıİȚȢ ĲȠυ φȓȜĲȡȠυ ıțȩ-
ȞȘȢ.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ țαșαȡȚıȝȠȪ 
φȓȜĲȡȠυ.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȚȢ ȡυșȝȓıİȚȢ țαȚ ĲȚȢ φșȠȡȑȢ ĲȦȞ 
ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȫȞ παȡİȝȕυıȝȐĲȦȞ 
ıĲȠ ıȘȝİȓȠ ıȐȡȦıȘȢ.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ țȐĲȠπĲȡȠ ĲȠυ țυȜȓȞįȡȠυ 
ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ țυȜȓȞįȡȠυ 
ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ țαȚ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪ-
παȢ.

 ȀαșαȡȓıĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ΓȚα πİȡȚȖȡαφȒ, ȕȜ. țİφȐȜαȚȠ 
ǼȡȖαıȓİȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ΌȜİȢ ȠȚ İȡȖαıȓİȢ ıȑȡȕȚȢ țαȚ ıυ-
ȞĲȒȡȘıȘȢ, ıİ πİȡȓπĲȦıȘ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ απȩ 
ĲȠȞ πİȜȐĲȘ, πȡȑπİȚ Ȟα ȖȓȞȠȞĲαȚ απȩ İȟİȚįȚ-
țİυȝȑȞȠ ĲİȤȞȚțȩ. Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ αȞȐȖțȘȢ 
ȝπȠȡİȓĲİ Ȟα ȗȘĲȒıİĲİ αȞȐ πȐıα ıĲȚȖȝȒ ĲȘ 
ȕȠȒșİȚα İȞȩȢ αȞĲȚπȡȠıȫπȠυ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ 
Kärcher.

ȈυȞĲȒȡȘıȘ ȑπİȚĲα απȩ 5 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ:
 ǻȚİȟαȖȦȖȒ ĲȘȢ πȡȫĲȘȢ İπȚșİȫȡȘıȘȢ.
ȈυȞĲȒȡȘıȘ țȐșİ 50 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
ȈυȞĲȒȡȘıȘ țȐșİ 100 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
ȈυȞĲȒȡȘıȘ țȐșİ 500 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
ȊπȩįİȚȟȘ: ȆȡȠȢ įȚαφȪȜαȟȘ ĲȦȞ İȖȖυȘĲȚ-
țȫȞ αȟȚȫıİȦȞ, țαĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚα ĲȠυ Ȥȡȩ-
ȞȠυ İȖȖȪȘıȘȢ ȩȜİȢ ȠȚ İȡȖαıȓİȢ ıȑȡȕȚȢ țαȚ 
ıυȞĲȒȡȘıȘȢ πȡȑπİȚ Ȟα İțĲİȜȠȪȞĲαȚ απȩ 
ĲȘȞ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİıȓα İȟυπȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ πİȜαĲȫȞ ĲȘȢ Kärcher ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠ 
ȕȚȕȜȓȠ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ.

ȆȡȠİĲȠȚȝαıȓα:
 ȈĲαșȝİȪıĲİ ĲȠ ȝȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ ıİ 

İπȓπİįȘ İπȚφȐȞİȚα.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
 KM 85/50 W G Adv

ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα įİȟȚȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
αıφαȜȓȗİĲαȚ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ!
ȅ țȚȞȘĲȒȡαȢ ȤȡİȚȐȗİĲαȚ πİȡȓπȠυ 3 - 4 įİυĲİ-
ȡȩȜİπĲα ȝȑȤȡȚ Ȟα ıĲαȝαĲȒıİȚ ȝİĲȐ ĲȘȞ απİ-
ȞİȡȖȠπȠȓȘıȒ ĲȠυ. ȀαĲȐ ĲȠ įȚȐıĲȘȝα αυĲȩ 
ȝȘȞ πȜȘıȚȐȗİĲİ ĲȘȞ πİȡȚȠȤȒ ȝİĲȐįȠıȘȢ țȓ-
ȞȘıȘȢ.
– ȆȡȚȞ απȩ țȐșİ İȡȖαıȓα ıυȞĲȒȡȘıȘȢ țαȚ 

İπȚıțİυȒȢ αφȒȞİĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȒ Ȟα țȡυȫ-
ıİȚ İπαȡțȫȢ.

– ȂȘȞ ȑȡȤİıĲİ ıİ İπαφȒ ȝİ țαυĲȐ ȝȑȡȘ, 
ȩπȦȢ țȚȞȘĲȒȡαȢ ȝİĲȐįȠıȘȢ țȓȞȘıȘȢ țαȚ 
ıȪıĲȘȝα απαȖȦȖȒȢ țαυıαİȡȓȦȞ.

 ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ș ıυıțİυȒ ȖȑȡȞİȚ πȡȠȢ Ĳα 
πȓıȦ πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ, ĲȠ įȠȤİȓȠ 
țαυıȓȝȦȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İȓȞαȚ ȖİȝȐĲȠ ĲȠ 
αȞȫĲİȡȠ ȝȑȤȡȚ ĲȘ ȝȑıȘ.

 ȆȡȚȞ ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ, ĲȘ ıυȞĲȒȡȘıȘ ĲȠυ 
ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ țαȚ ĲȘȞ αȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ 
İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ, απİȞİȡȖȠπȠȚİȓĲİ πȐȞĲα 
ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα.

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ!
 ǹφȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα Ȟα țȡυȫıİȚ.
 ǻȚİȞİȡȖȒıĲİ ȑȜİȖȤȠ ĲȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ĲȠυ 

ȜαįȚȠȪ ıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα, ĲȠ ȜȚȖȩĲİȡȠ 5 Ȝİ-
πĲȐ ȝİĲȐ ĲȘ įȚαțȠπȒ ĲȘȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ 
ĲȠυ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.

 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȑȞįİȚȟȘȢ ĲȘȢ ıĲȐș-
ȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ȈțȠυπȓȗİĲİ țαȚ ȕȚįȫȞİĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȝȑ-
ĲȡȘıȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȑȞįİȚȟȘȢ ĲȘȢ ıĲȐș-
ȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ǻȚαȕȐıĲİ ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.
– Η ıĲȐșȝȘ ȜαįȚȠȪ πȡȑπİȚ Ȟα ȕȡȓıțİĲαȚ 

ȝİĲαȟȪ ĲȦȞ İȞįİȓȟİȦȞ "MIN" țαȚ "MAX".
– ǼȐȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȜαįȚȠȪ ȕȡȓıțİĲαȚ țȐĲȦ 

απȩ ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ „MIN", ıυȝπȜȘȡȫıĲİ 
ȜȐįȚ țȚȞȘĲȒȡα.

– ȂȘȞ ȖİȝȓȗİĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα πȐȞȦ απȩ 
ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ „MAX".

 ΓİȝȓıĲİ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ πȜȒȡȦıȘȢ ȜαįȚȠȪ ȝİ 
ȜȐįȚ ȝȘȤαȞȒȢ.
ȉȪπȠȢ ȜαįȚȠȪ: ȕȜ. țİφȐȜαȚȠ "ȉİȤȞȚțȐ 
ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ".

 ǺȚįȫıĲİ ȟαȞȐ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȝȑĲȡȘıȘȢ ıĲȐș-
ȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ȆİȡȚȝȑȞİĲİ ĲȠυȜȐȤȚıĲȠȞ 5 ȜİπĲȐ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜαįȚȠȪ ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα.

� Κίνδυνος
ȀȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ απȩ ĲȠ țαυĲȩ ȜȐįȚ!
 ǹφȒıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα Ȟα țȡυȫıİȚ.
 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȑȞįİȚȟȘȢ ĲȘȢ ıĲȐș-

ȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ǹįİȚȐıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡα ȝİ ĲȘȞ αȞĲȜȓα αȜ-
ȜαȖȒȢ ȜαįȚȠȪ 6.491-538 ȝȑıȦ ĲȠυ ıĲȠ-
ȝȓȠυ πȜȒȡȦıȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ΓİȝȓıĲİ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ πȜȒȡȦıȘȢ ȜαįȚȠȪ ȝİ 
ȜȐįȚ ȝȘȤαȞȒȢ.
ȉȪπȠȢ ȜαįȚȠȪ: ȕȜ. țİφȐȜαȚȠ "ȉİȤȞȚțȐ 
ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ".

 ǺȚįȫıĲİ ȟαȞȐ ĲȘ ȡȐȕįȠ ȝȑĲȡȘıȘȢ ıĲȐș-
ȝȘȢ ȜαįȚȠȪ.

 ȆİȡȚȝȑȞİĲİ ĲȠυȜȐȤȚıĲȠȞ 5 ȜİπĲȐ.
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜαįȚȠȪ ĲȠυ țȚȞȘĲȒȡα.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȠ țαπȐțȚ ĲȘȢ ĲȐπαȢ.
 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȠ ıİĲ φȓȜĲȡȠυ.
 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ȞȑȠ ıĲȠȚȤİȓȠ φȓȜĲȡȠυ

ȉα πĲİȡȪȖȚα φȓȜĲȡȠυ πȡȑπİȚ Ȟα įİȓ-
ȤȞȠυȞ πȡȠȢ ĲȘ įȚİȪșυȞıȘ ĲȠυ țαπαțȚȠȪ 
αıφαȜİȓαȢ.

 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ ĲȠ țαπȐțȚ αıφαȜİȓαȢ.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȠ φȚȢ ĲȠυ ȝπȠυȗȚȠȪ.
 ZȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ȝπȠυȗȓ țαȚ țαșαȡȓıĲİ ĲȠ.
 ǺȚįȫıĲİ țαșαȡȩ Ȓ ȞȑȠ ȝπȠυȗȓ.
 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ ĲȠ φȚȢ ĲȠυ ȝπȠυȗȚȠȪ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ.

ȇυșȝȓıĲİ ĲȠ πİȡȚıĲȡİφȩȝİȞȠ πȜȒțĲȡȠ 
țȐșİĲα ıĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα ĲȘȢ țȐ-
ȞȠυȜαȢ țαυıȓȝȦȞ.

 ȆȚȑıĲİ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα țαυıȓȝȦȞ 
απȩ ĲȘ įİȟαȝİȞȒ ȦȢ ĲȘȞ țȐȞȠυȜα țαυ-
ıȓȝȦȞ.

 ΧαȜαȡȫıĲİ ĲȠ țȠȜȐȡȠ ĲȠυ İȜαıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞα ıĲȘȞ țȐȞȠυȜα țαυıȓȝȦȞ.

 ȉȡαȕȒȟĲİ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα țαυıȓ-
ȝȦȞ.

 ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țαπȐțȚ ĲȠυ ȡİȗİȡȕȠυȐȡ.

ȈυȞĲȒȡȘıȘ απȩ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα 
İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ

ǼȡȖαıȓİȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ

ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȠυ ĲȠυ ȜαįȚȠȪ ĲȠυ 
țȚȞȘĲȒȡα țαȚ ıυȝπȜȘȡȫıĲİ

ǹȜȜαȖȒ ȜαįȚȫȞ țȚȞȘĲȒȡα

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ φȓȜĲȡȠυ αȑȡȠȢ

ȀαșαȡȓıĲİ Ȓ αȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȠ ȝπȠυȗȓ

ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ ȡİȗİȡȕȠυȐȡ

131EL
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 ȀȡαĲȐĲİ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα țαυıȓ-
ȝȦȞ πȐȞȦ απȩ țαĲȐȜȜȘȜȠ įȠȤİȓȠ ıυȜ-
ȜȠȖȒȢ țαȚ αφȒȞİĲİ Ĳα țαȪıȚȝα Ȟα ȡȑȠυȞ 
ȝȑıα.

 ΌĲαȞ αįİȚȐıİȚ Ș įİȟαȝİȞȒ țαυıȓȝȦȞ, 
ĲȠπȠșİĲİȓĲİ πȐȜȚ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα 
ıĲȠ ıĲȩȝȚȠ ĲȘȢ țȐȞȠυȜαȢ țαυıȓȝȦȞ țαȚ 
İφαȡȝȩȗİĲİ ĲȠ țȠȜȐȡȠ ĲȠυ İȜαıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞα.

 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲυȤȩȞ ĲαȚȞȓİȢ Ȓ Ĳα ıȤȠȚȞȚȐ 
απȩ ĲȘȞ țυȜȚȞįȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα

Η αȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ İȓȞαȚ απαȡαȓĲȘĲȘ, İφȩıȠȞ 
įİȞ İȓȞαȚ πȜȑȠȞ įυȞαĲȒ Ș ȡȪșȝȚıȘ ĲȠυ țυ-
ȜȓȞįȡȠυ ıȐȡȦıȘȢ țαȚ Ĳα απȠĲİȜȑıȝαĲα ĲȘȢ 
ıȐȡȦıȘȢ υπȠȜİȓπȠȞĲαȚ İȝφαȞȫȢ ĲȠυ ȚįαȞȚ-
țȠȪ ȜȩȖȦ φșȠȡȐȢ ĲȦȞ ĲȡȚȤȫȞ
 ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ș ıυıțİυȒ ȖȑȡȞİȚ πȡȠȢ Ĳα 
πȓıȦ πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ, ĲȠ įȠȤİȓȠ 
țαυıȓȝȦȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İȓȞαȚ ȖİȝȐĲȠ ĲȠ 
αȞȫĲİȡȠ ȝȑȤȡȚ ĲȘ ȝȑıȘ.
 KM 85/50 W G Adv

ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα αȡȚıĲİȡȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
απαıφαȜȓȗİĲαȚ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ.
 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.
 ΓİȓȡİĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȠȢ Ĳα πȓıȦ 

πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ.

 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠυȢ țȠȤȜȓİȢ ıĲİȡȑȦıȘȢ 
αȡȚıĲİȡȐ țαȚ įİȟȚȐ.

 ȉȡαȕȒȟĲİ πȡȠȢ Ĳα ȑȟȦ țαȚ πȡȠȢ Ĳα 
țȐĲȦ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

ȉȠπȠșȑĲȘıȘ ĲȘȢ țυȜȚȞįȡȚțȒȢ ȕȠȪȡĲıαȢ 
ıĲȘȞ țαĲİȪșυȞıȘ ȠįȒȖȘıȘȢ
 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ țαȚ ıĲİȡİȫıĲİ ĲȠ ȞȑȠ țȪ-

ȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ȀαĲȐ ĲȘȞ ĲȠπȠșȑĲȘıȘ ĲȠυ ȞȑȠυ 
țυȜȓȞįȡȠυ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ, πȡȠıȑȟĲİ ĲȘ 
șȑıȘ ĲȘȢ ȕȠȪȡĲıαȢ.

ȆȡȠıȑȟĲİ ĲȘ ıȦıĲȒ șȑıȘ ĲȦȞ ȠȡșȠȖȫȞȚȦȞ 
πȜαțȫȞ ıȪıφȚȟȘȢ. ȆȡȑπİȚ Ȟα İπȚțαȜȪ-
πĲȠυȞ πȐȞȦ țαȚ țȐĲȦ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυ-
πȓıȝαĲȠȢ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ȂİĲȐ ĲȘȞ ĲȠπȠșȑĲȘıȘ ĲȠυ ȞȑȠυ 
țυȜȓȞįȡȠυ ıȐȡȦıȘȢ πȡȑπİȚ Ȟα ȡυșȝȚıĲİȓ 
İț ȞȑȠυ ĲȠ țȐĲȠπĲȡȠ ıȐȡȦıȘȢ.

 ǹȞυȥȫıĲİ απȩ ȝπȡȠıĲȐ ĲȘ ȝȘȤαȞȚțȒ 
ıțȠȪπα țαȚ ȠįȘȖİȓıĲİ ĲȘȞ ıİ ȑȞα ȤȫȡȠ 
ȝİ İπȓπİįȠ țαȚ ȜİȓȠ įȐπİįȠ țαȚ πȠȜȜȒ 
ıțȩȞȘ Ȓ țȚȝȦȜȓα ıĲȘȞ İπȚφȐȞİȚȐ ĲȠυ

 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
 ǹφȒıĲİ ĲȠȞ țȪȜȚȞįȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ Ȟα 

ȜİȚĲȠυȡȖȒıİȚ πİȡ. 15 -
30 įİυĲİȡȩȜİπĲα.

 ǹȞυȥȫıĲİ ĲȘ ȝȘȤαȞȚțȒ ıțȠȪπα απȩ 
ȝπȡȠıĲȐ țαȚ ȠįȘȖȒıĲİ πȡȠȢ ĲȘȞ ȐțȡȘ.

ȉȠ țȐĲȠπĲȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ ıȤȘȝαĲȓȗİȚ 
ȠȝȠȚȩȝȠȡφȠ ȠȡșȠȖȫȞȚȠ, ȝİ πȜȐĲȠȢ πȠυ țυ-
ȝαȓȞİĲαȚ ȝİĲαȟȪ 30 -40 mm.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ! Ȉİ ȩȜİȢ ĲȚȢ İȡȖαıȓİȢ 
ıİ αυĲȩ ĲȠȞ ĲȠȝȑα, φȡȠȞĲȓıĲİ ȖȚα ĲȘȞ țαȜȒ 
ȥȪȟȘ ĲȠυ ıȦȜȒȞα İȟαȖȦȖȒȢ țαυıαİȡȓȦȞ.
 ȇȪșȝȚıȘ πȜȐĲȠυȢ ĲȠυ țαĲȩπĲȡȠυ 

ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ:
KM 85/50 W G Adv

ȊπȩįİȚȟȘ: Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ πȠυ ĲȠ țȐĲȠπĲȡȠ 
ıȐȡȦıȘȢ İȓȞαȚ πȠȜȪ ȝȚțȡȩ țαȚ ĲȠ ıυȡȝαĲȩ-
ıțȠȚȞȠ İȓȞαȚ ĲİȞĲȦȝȑȞȠ İȞȫ İȓȞαȚ ȤαȝȘȜȦ-
ȝȑȞȠȢ Ƞ țȪȜȚȞįȡȠȢ ıȐȡȦıȘȢ, πȡȑπİȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞİȚ Ȟȑα ȡȪșȝȚıȘ ĲȠυ ıυȡȝαĲȩıțȠȚȞȠυ.

 ȇυșȝȓıĲİ ĲȠ țȐĲȠπĲȡȠ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ 
ĲȠυ ıυȡȝαĲȩıȤȠȚȞȠυ.

 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ țαșȡȑφĲȘ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

ΈȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ țυȜȚȞįȡȚțȒȢ ȕȠȪȡĲıαȢ

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ ĲȘȢ țυȜȚȞįȡȚțȒȢ 
ȕȠȪȡĲıαȢ

ΈȜİȖȤȠȢ țαȚ ȡȪșȝȚıȘ ĲȠυ țαĲȩπĲȡȠυ 
ıȐȡȦıȘȢ ĲȘȢ țυȜȚȞįȡȚțȒȢ ȕȠȪȡĲıαȢ

132 EL
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 ȇȪșȝȚıȘ πȜȐĲȠυȢ ĲȠυ țαĲȩπĲȡȠυ 
ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ:
KM 85/50 W G

1 ȆİȡȚıĲȡİφȩȝİȞȠ țȠυȝπȓ
 ΧȡȒıȘ πİȡȚıĲȡİφȩȝİȞȠυ țȠυȝπȚȠȪ:
– ǻİȟȚȩıĲȡȠφα: ȉȠ țȐĲȠπĲȡȠ ıțȠυπȓıȝα-

ĲȠȢ ȝȚțȡαȓȞİȚ
– ǹȡȚıĲİȡȩıĲȡȠφα: ȉȠ țȐĲȠπĲȡȠ ıțȠυπȓ-

ıȝαĲȠȢ ȝİȖαȜȫȞİȚ
 ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ țαșȡȑφĲȘ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ.

Η αȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ İȓȞαȚ απαȡαȓĲȘĲȘ ıİ πİȡȓ-
πĲȦıȘ πȠυ ĲȠ απȠĲȑȜİıȝα ĲȘȢ ıȐȡȦıȘȢ 
υπȠȕαșȝȓȗİĲαȚ İȝφαȞȫȢ ȜȩȖȦ φșȠȡȐȢ ĲȘȢ 
ĲȡȓȤαȢ.
 ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ș ıυıțİυȒ ȖȑȡȞİȚ πȡȠȢ Ĳα 
πȓıȦ πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ, ĲȠ įȠȤİȓȠ 
țαυıȓȝȦȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İȓȞαȚ ȖİȝȐĲȠ ĲȠ 
αȞȫĲİȡȠ ȝȑȤȡȚ ĲȘ ȝȑıȘ.
 KM 85/50 W G Adv

ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα αȡȚıĲİȡȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
απαıφαȜȓȗİĲαȚ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ.
 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.
 ΓİȓȡİĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȠȢ Ĳα πȓıȦ 

πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ.

 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠυȢ 3 țȠȤȜȓİȢ ıĲȘȞ țȐĲȦ 
πȜİυȡȐ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪπαȢ.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȘȞ πȜİυȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα.
 ǼȚıȐȖİĲİ ĲȘȞ πȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα ıĲȠȞ 

υπȠįȠȤȑα țαȚ ȕȚįȫıĲİ ıφȚȤĲȐ.
 ΓİȓȡİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ πȡȠȢ Ĳα İȝπȡȩȢ.

Η πȡȠıαȡȝȠȖȒ İȓȞαȚ απαȡαȓĲȘĲȘ ıİ πİȡȓ-
πĲȦıȘ πȠυ ĲȠ απȠĲȑȜİıȝα ĲȘȢ ıȐȡȦıȘȢ 
υπȠȕαșȝȓȗİĲαȚ İȝφαȞȫȢ ȜȩȖȦ φșȠȡȐȢ ĲȘȢ 
ĲȡȓȤαȢ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪπαȢ.

 ȁȪıĲİ ĲȠ țȩȞĲȡα παȟȚȝȐįȚ.
 ȆȡȠıαȡȝȩıĲİ ĲȠȞ țȠȤȜȓα ȡȪșȝȚıȘȢ.
 ǺȚįȫıĲİ ıĲαșİȡȐ ĲȠ țȩȞĲȡα παȟȚȝȐįȚ.

– Η ȡȪșȝȚıȘ İȓȞαȚ απαȡαȓĲȘĲȘ İȐȞ įİȞ 
αȞυȥȫȞİĲαȚ αȡțİĲȐ Ș șυȡȓįα ȠȖțȦįȫȞ 
απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.

– Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ ȝİȓȦıȘȢ ĲȠυ απȠĲİȜȑ-
ıȝαĲȠȢ țαșαȡȚıȝȠȪ, π.Ȥ. ȜȩȖȦ φșȠȡȐȢ 
ĲȠυ ȝİĲȦπȚțȠȪ ȤİȓȜȠυȢ, πȡȑπİȚ Ȟα ȝİȚȫ-
ıİĲİ ȜȓȖȠ ĲȘȞ ȑȞĲαıȘ ĲȠυ ıυȡȝαĲȩıȤȠȚ-
ȞȠυ.

 ȁȪıĲİ ĲȠ țȩȞĲȡα παȟȚȝȐįȚ.
 ȆȡȠıαȡȝȩıĲİ ĲȠȞ țȠȤȜȓα ȡȪșȝȚıȘȢ.
 ǺȚįȫıĲİ ıĲαșİȡȐ ĲȠ țȩȞĲȡα παȟȚȝȐįȚ.

Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ πȠυ ĲȠ απȠĲȑȜİıȝα ıțȠυπȓ-
ıȝαĲȠȢ ȤİȚȡȠĲİȡİȪİȚ ȜȩȖȦ φșȠȡȐȢ ĲȦȞ ȝȠ-
ȞȫıİȦȞ, πȡȑπİȚ Ȟα ȖȓȞİȚ ȡȪșȝȚıȘ Ȓ αȞĲȚțα-
ĲȐıĲαıȘ ĲȦȞ ȝȠȞȫıİȦȞ.
 ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ș ıυıțİυȒ ȖȑȡȞİȚ πȡȠȢ Ĳα 
πȓıȦ πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ, ĲȠ įȠȤİȓȠ 
țαυıȓȝȦȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İȓȞαȚ ȖİȝȐĲȠ ĲȠ 
αȞȫĲİȡȠ ȝȑȤȡȚ ĲȘ ȝȑıȘ.
 KM 85/50 W G Adv

ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ πȡȠȢ Ĳα αȡȚıĲİȡȐ, ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ 
απαıφαȜȓȗİĲαȚ.

 ȀȜİȓıĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ.
 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.
 ΓİȓȡİĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȠȢ Ĳα πȓıȦ 

πȐȞȦ ıĲȘ ȜαȕȒ ȫșȘıȘȢ.
 ȂİĲȦπȚțȩ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȩ παȡȑȝ-

ȕυıȝα

 ΧαȜαȡȫıĲİ ĲȘ ıĲİȡȑȦıȘ ĲȘȢ ıĲİȖαȞȠ-
πȠȚȘĲȚțȒȢ ȜȦȡȓįαȢ.

 ǼπαȞαȡυșȝȓıĲİ ĲȘ ȝȩȞȦıȘ πȡȠȢ Ĳα 
țȐĲȦ ȝİĲαĲȠπȓȗȠȞĲȐȢ ĲȘȞ ıĲȚȢ İπȚȝȒțİȚȢ 
įȚαĲȡȒıİȚȢ.

 ȈφȓȟĲİ ĲȠυȢ țȠȤȜȓİȢ ıĲİȡȑȦıȘȢ ĲȘȢ ȝȩ-
ȞȦıȘȢ.

 ȉȠπȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ıİ ȩȡșȚα 
șȑıȘ țαȚ ıπȡȫȟĲİ ĲȠ ȜȓȖȠ πȡȠȢ Ĳα 
İȝπȡȩȢ.

 Η απȩıĲαıȘ ĲȘȢ ȜȦȡȓįαȢ ıĲİȖαȞȠπȠȓȘ-
ıȘȢ απȩ ĲȠ ȑįαφȠȢ πȡȑπİȚ Ȟα ȡυșȝȚıĲİȓ 
ȑĲıȚ ȫıĲİ Ȟα αȞαįȚπȜȫȞİĲαȚ πȡȠȢ Ĳα 
πȓıȦ ȝİ ȚȤȞȘȜȐĲȘıȘ 10 -15 mm.

ȊπȩįİȚȟȘ: ǼȐȞ Ĳα ȩȡȚα ȡȪșȝȚıȘȢ įİȞ 
İπαȡțȠȪȞ πȜȑȠȞ, Ș ȝȠȞȦĲȚțȒ ĲαȚȞȓα ȑȤİȚ 
φșαȡİȓ țαȚ πȡȑπİȚ Ȟα αȞĲȚțαĲαıĲαșİȓ.
 ȅπȓıșȚȠ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȩ παȡȑȝȕυ-

ıȝα

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ πȜİυȡȚțȒȢ ȕȠȪȡĲıαȢ

ȇȪșȝȚıȘ ĲȘȢ țαșȩįȠυ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ 
ıțȠȪπαȢ

ȇȪșȝȚıȘ αȞȪȥȦıȘȢ ĲȘȢ șυȡȓįαȢ 
ȠȖțȦįȫȞ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ

ȇȪșȝȚıȘ țαȚ αȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ ĲȦȞ 
ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȫȞ ȜȦȡȓįȦȞ
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 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.
 ΧαȜαȡȫıĲİ ĲȘ ıĲİȡȑȦıȘ ĲȘȢ ıĲİȖαȞȠ-

πȠȚȘĲȚțȒȢ ȜȦȡȓįαȢ.
 ǹȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȘ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȒ 

ȜȦȡȓįα.
 ȈφȓȟĲİ ĲȘ įȚȐĲαȟȘ ıĲİȡȑȦıȘȢ ĲȘȢ ȜȦȡȓ-

įαȢ ıĲİȖαȞȠπȠȓȘıȘȢ.
 ȆȜİυȡȚțȐ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȐ παȡİȝ-

ȕȪıȝαĲα

 ΧαȜαȡȫıĲİ ĲȘ ıĲİȡȑȦıȘ ĲȘȢ ıĲİȖαȞȠ-
πȠȚȘĲȚțȒȢ ȜȦȡȓįαȢ.

 ǹȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȘ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȒ 
ȜȦȡȓįα.

 ǺȚįȫıĲİ ĲȘ Ȟȑα ȝȩȞȦıȘ țαȚ ȝȘȞ ĲȘ ıφȓ-
ȟİĲİ αțȩȝα.

 ǺȐȜĲİ απȩ țȐĲȦ ȑȞα υπȩıĲȡȦȝα πȐ-
ȤȠυȢ 1 -2 mm ȖȚα Ȟα ȡυșȝȓıİĲİ ĲȘȞ απȩ-
ıĲαıȘ απȩ ĲȠ įȐπİįȠ.

 ǼυșυȖȡαȝȝȓıĲİ ĲȠ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȩ πα-
ȡȑȝȕυıȝα.

 ȈφȓȟĲİ ĲȘ įȚȐĲαȟȘ ıĲİȡȑȦıȘȢ ĲȘȢ ȜȦȡȓ-
įαȢ ıĲİȖαȞȠπȠȓȘıȘȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȆȡȚȞ απȩ ĲȘȞ ȑȞαȡȟȘ ĲȘȢ įȚαįȚțαıȓαȢ αȜȜα-
ȖȒȢ φȓȜĲȡȠυ ıțȩȞȘȢ αįİȚȐıĲİ ĲȠȞ țȐįȠ 
απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ. ȀαĲȐ ĲȘȞ İțĲȑȜİıȘ İȡȖαıȚ-
ȫȞ ıĲȠ ıȪıĲȘȝα ĲȠυ φȓȜĲȡȠυ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓ-
Ĳİ ȝȐıțα πȡȠıĲαıȓαȢ απȩ ĲȘ ıțȩȞȘ. ȁȐȕİĲİ 
υπȩȥȘ ĲȚȢ πȡȠįȚαȖȡαφȑȢ αıφαȜİȓαȢ ȖȚα ĲȠ 
ȤİȚȡȚıȝȩ ȜİπĲȩțțȠțȘȢ ıțȩȞȘȢ.
 ǹıφαȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩφȡİȞȠ.
 ǹφαȚȡȑıĲ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȡȪπȦȞ.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȘ įȚȤαȜȦĲȒ αıφȐȜİȚα ĲȘȢ 
ȡȐȕįȠυ ĲȠυ įȠȞȘĲȒ.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȘ ȡȐȕįȠ.

 ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠυȢ țȠȤȜȓİȢ.

 ǹφαȚȡȑıĲİ ĲȠ ȜαȝαȡȚȞȑȞȚȠ πȜαȓıȚȠ.
 ǹȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ.
ȊπȩįİȚȟȘ: ȀαĲȐ ĲȘȞ İȖțαĲȐıĲαıȘ ȞȑȠυ 
φȓȜĲȡȠυ, πȡȠıȑȟĲİ ȫıĲİ Ȟα παȡαȝİȓȞȠυȞ 
ȐșȚțĲα Ĳα İȜȐıȝαĲα.

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ φȓȜĲȡȠυ ıțȩȞȘȢ
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ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ
ǺȜȐȕȘ ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ
Η ıυıțİυȒ įİȞ ȟİțȚȞȐ ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țαπȩ ĲȠυ ȝȘȤαȞȒȝαĲȠȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ İπαφȒȢ ĲȠυ țαπȩ
ΓȚα ĲȘȞ İțțȓȞȘıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ ȝİ ĲȠ ıȤȠȚȞȓ ȝȓȗαȢ, πİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ ȝİ țȜİȚįȓ ıĲȘ șȑıȘ "1".

ȈυȝπȜȘȡȫıĲİ țαȪıȚȝȠ
ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ıĲȡȩφȚȖȖα țαυıȓȝȠυ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ȝπȠυȗȓ, țαșαȡȓıĲİ ĲȠ țαȚ αȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȠ İȐȞ İȓȞαȚ απαȡαȓĲȘĲȠ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ șȑıȘ ĲȠυ ȝȠȤȜȩ πȠȜȜαπȜȫȞ ȜİȚĲȠυȡȖȚȫȞ
ǼȚįȠπȠȚȒıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα ıȑȡȕȚȢ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ Kärcher

ȅ țȚȞȘĲȒȡαȢ ȜİȚĲȠυȡȖİȓ, αȜȜȐ Ș ıυ-
ıțİυȒ įİȞ țȚȞİȓĲαȚ

ΈȜİȖȤȠȢ ȚȝȐȞĲα, įȓıțȠυ ĲȡȚȕȒȢ țαȚ αȜυıȓįαȢ
ȆαȡαȜȜαȖȒ Adv: ǹπİȜİυșİȡȫıĲİ ĲȠ ȝȐȞĲαȜȠ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ ȫșȘıȘȢ
ǼȚįȠπȠȚȒıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα ıȑȡȕȚȢ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ Kärcher

ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ıĲαȝαĲȐ țαĲȐ ĲȘȞ țȓ-
ȞȘıȘ ıİ ȝİȖȐȜȘ αȞȠįȚțȒ țȜȓıȘ

ȀȚȞȘșİȓĲİ ıİ įȚαįȡȠȝȒ ȝİ İȜȐȤȚıĲȘ țȜȓıȘ
ǼȚįȠπȠȚȒıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα ıȑȡȕȚȢ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ Kärcher

Η ȝȘȤαȞȒ įİȞ ıαȡȫȞİȚ ıȦıĲȐ ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ țυȜȚȞįȡȚțȒ țαȚ ĲȚȢ πȜİυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ ȖȚα ĲυȤȩȞ φșȠȡȑȢ. ǼȞ αȞȐȖțȘ αȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȚȢ.
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ țȜαπȑĲȠυ ȤȠȞįȡȫȞ ȡȪπȦȞ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȑȞĲαıȘ țαȚ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȚțȩĲȘĲα ĲȠυ ȚȝȐȞĲα țαȚ İȞ αȞȐȖțȘ țȐȞİĲİ αȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ
ȇυșȝȓıĲİ ĲȠ țȐĲȠπĲȡȠ ıȐȡȦıȘȢ
ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ ĲȠυ țυȜȓȞįȡȠυ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ
ǼȚįȠπȠȚȒıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα ıȑȡȕȚȢ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ Kärcher

Η ȝȘȤαȞȒ įȘȝȚȠυȡȖİȓ ıțȩȞȘ ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓα ĲȠυ țȜαπȑĲȠυ ȤȠȞįȡȫȞ ȡȪπȦȞ
ǼȜȑȖȟĲİ, țαșαȡȓıĲİ Ȓ αȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȠ φȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ
ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ.

ǹȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȠ πȡȠφȓȜ ıĲİȖαȞȩĲȘĲαȢ ıĲȠȞ țȐįȠ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ȕαșȝȩ φșȠȡȐȢ ĲȦȞ ıĲİȖαȞȠπȠȚȘĲȚțȫȞ παȡİȝȕυıȝȐĲȦȞ. ǼȞ αȞȐȖțȘ ȡυșȝȓıĲİ Ȓ αȞĲȚțα-
ĲαıĲȒıĲİ

ǹȞαπȠĲİȜİıȝαĲȚțȒ ıȐȡȦıȘ ıĲȚȢ 
ȐțȡİȢ

ȇυșȝȓıĲİ İț ȞȑȠυ ĲȠ ıȪıĲȘȝα ȤαȝȘȜȫȝαĲȠȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪπαȢ
ǹȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ ĲȚȢ πȜİυȡȚțȑȢ ıțȠȪπİȢ
ǺȪșȚıȘ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪπαȢ
ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ ȚȝȐȞĲα ȝİĲȐįȠıȘȢ țȓȞȘıȘȢ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪπαȢ
ǼȚįȠπȠȚȒıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα ıȑȡȕȚȢ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ Kärcher

ȉȠ ıȪıĲȘȝα αȞȪȥȦıȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ 
ıțȠȪπαȢ įİȞ ȜİȚĲȠυȡȖİȓ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ıυȡȝαĲȩıȤȠȚȞȠ αȞȪȥȦıȘȢ ĲȘȢ πȜİυȡȚțȒȢ ıțȠȪπαȢ
ǼȚįȠπȠȚȒıĲİ ĲȘȞ υπȘȡİıȓα ıȑȡȕȚȢ ĲȘȢ İĲαȚȡȓαȢ Kärcher

ȉİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ
KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

ΧαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ ıυıțİυȫȞ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ΎȥȠȢ mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

ǺȐȡȠȢ țİȞȒȢ ȝȘȤαȞȒȢ kg 126 126

ȉαȤȪĲȘĲα țȓȞȘıȘȢ țαȚ ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ km/h 4,5 4,5

ǼπȚĲȡİπȩȝİȞȘ țȜȓıȘ İįȐφȠυȢ (ȝȑȖ.) % 2 2 (18 ȝİ πȡȩıșİĲȠ φȡȑȞȠ 
2.640-301.0)

ǻȚȐȝİĲȡȠȢ țυȜȚȞįȡȚțȒȢ ȕȠȪȡĲıαȢ mm 250 250

ǻȚȐȝİĲȡȠȢ πȜİυȡȚțȫȞ ȕȠυȡĲıȫȞ mm 410 410

ǹπȩįȠıȘ İπȚφαȞİȓαȢ ȝȑȖ. m2/h 3825 3825

ȆȜȐĲȠȢ İȡȖαıȓαȢ ȤȦȡȓȢ πȜİυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ mm 610 610

ȆȜȐĲȠȢ İȡȖαıȓαȢ ȝİ πȜİυȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα mm 850 850

ΌȖțȠȢ įȠȤİȓȠυ απȠȡȡȚȝȝȐĲȦȞ l 50 50

ǼȓįȠȢ πȡȠıĲαıȓαȢ - πȡȠıĲαıȓα απȩ ıĲαȖȩȞİȢ ȞİȡȠȪ -- IPX 3 IPX 3

ȀȚȞȘĲȒȡαȢ
TȪπȠȢ -- Honda, ȝȠȞȠțȪȜȚȞįȡȠȢ-Ĳİ-

ĲȡȐȤȡȠȞȠȢ
GCV 160

Honda, ȝȠȞȠțȪȜȚȞįȡȠȢ-Ĳİ-
ĲȡȐȤȡȠȞȠȢ
GCV 160

ȀυȕȚıȝȩȢ cm3 160 160

135EL



     - 12

ǻȚα ĲȘȢ παȡȠȪıȘȢ įȘȜȫȞȠυȝİ ȩĲȚ ĲȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝα πȠυ ȤαȡαțĲȘȡȓȗİĲαȚ παȡαțȐĲȦ, ȝİ 
ȕȐıȘ ĲȘ ıȤİįȓαıȘ țαȚ ĲȘȞ țαĲαıțİυȒ ĲȠυ, 
υπȩ ĲȘ ȝȠȡφȒ πȠυ įȚαĲȓșİĲαȚ ıĲȘȞ αȖȠȡȐ, 
πȜȘȡȠȓ ıĲȚȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȕαıȚțȑȢ απαȚĲȒıİȚȢ 
αıφαȜİȓαȢ țαȚ υȖȚİȚȞȒȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ĲȘȢ 
ǼȀ. Η παȡȠȪıα įȒȜȦıȘ παȪİȚ Ȟα ȚıȤȪİȚ ıİ 
πİȡȓπĲȦıȘ ĲȡȠπȠπȠȚȒıİȦȞ ĲȠυ ȝȘȤαȞȒ-
ȝαĲȠȢ ȤȦȡȓȢ πȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ıυȞİȞȞȩȘıȘ 
ȝαȗȓ ȝαȢ.

ȅȚ υπȠȖȡȐφȠȞĲİȢ İȞİȡȖȠȪȞ țαĲ' İȞĲȠȜȒ ĲȠυ 
țαȚ ȝİ İȟȠυıȚȠįȩĲȘıȘ ĲȘȢ įȚİȪșυȞıȘȢ ĲȘȢ 
İπȚȤİȓȡȘıȘȢ.

ȊπİȪșυȞȠȢ ĲİțȝȘȡȓȦıȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
Φαȟ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

ȈĲȡȠφȑȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ 1/min 2500 ±100 2500 ±100

ȂİȖ. ȚıȤȪȢ kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

ȆİȡȚİȤȩȝİȞȠ įȠȤİȓȠυ țαυıȓȝȦȞ, țαȞȠȞȚțȒ ȕİȞȗȓȞȘ (αȝȩȜυȕįȘ) l 0,9 0,9

ȁȐįȚ țȚȞȘĲȒȡα (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

ȂπȠυȗȓ, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

MȑȖȚıĲȘ įȚȐȡțİȚα ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ αȞȐ πȜȒȡȦıȘ įİȟαȝİȞȒȢ h 1,5 1,5

ȈȪıĲȘȝα φȓȜĲȡȠυ țαȚ αȞαȡȡȩφȘıȘȢ
ǼπȚφȐȞİȚα φȓȜĲȡȠυ - φȓȜĲȡȠ ȜİπĲȩțțȠțȘȢ ıțȩȞȘȢ m2 2,3 2,3

ȀαĲȘȖȠȡȓα İφαȡȝȠȖȒȢ φȓȜĲȡȠυ ȖȚα ıțȩȞȘ ȝȘ İπȚțȓȞįυȞȘ ȖȚα ĲȘȞ 
υȖİȓα

-- L L

ȅȞȠȝαıĲȚțȒ υπȠπȓİıȘ ıυıĲȒȝαĲȠȢ αȞαȡȡȩφȘıȘȢ mbar 4 4

ȅȞȠȝαıĲȚțȒ παȡȠȤȒ ȩȖțȠυ ıυıĲȒȝαĲȠȢ αȞαȡȡȩφȘıȘȢ l/s 45 45

ȆİȡȚȕαȜȜȠȞĲȚțȑȢ ıυȞșȒțİȢ
ΘİȡȝȠțȡαıȓα °C -5 ȑȦȢ +40 -5 ȑȦȢ +40

ȊȖȡαıȓα αȑȡα, ȤȦȡȓȢ ıυȝπȪțȞȦıȘ % 0 - 90 0 - 90

ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ ĲȚȝȑȢ țαĲȐ EN 60335-2-72

ǼțπİȝπȩȝİȞȠȢ șȩȡυȕȠȢ
ǼπȚĲȡİπȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LpA dB(A) 75 75

ǹȕİȕαȚȩĲȘĲα KpA dB(A) 3 3

ǼπȚĲȡİπȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LWA + ǹȕİȕαȚȩĲȘĲα KWA dB(A) 93 93

ȀȡαįαıȝȠȓ ıυıțİυȒȢ
ȀȡαįαıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡαȤȓȠȞα m/s2 2,9 2,9

ǹȕİȕαȚȩĲȘĲα K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

ǻȒȜȦıȘ ȈυȝȝȩȡφȦıȘȢ ĲȦȞ 
Ǽ.Ȁ.

ȆȡȠȧȩȞ: ȂȘȤαȞȚțȩ ıȐȡȦșȡȠ
ȉȪπȠȢ: 1.351-xxx

ȈȤİĲȚțȑȢ ȠįȘȖȓİȢ ĲȦȞ Ǽ.Ȁ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EȀ
2000/14/EȀ
ǼφαȡȝȠıșȑȞĲα İȞαȡȝȠȞȚıȝȑȞα πȡȩĲυ-
πα
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
ǼφαȡȝȠıșİȓıα įȚαįȚțαıȓα ıυȝȝȩȡφȦ-
ıȘȢ
2000/14/EȀ 2000/14/EȀ: ȆαȡȐȡĲȘȝα V
ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ πȓİıȘȢ dB(A)
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 90
ǼȖȖυȘȝȑȞȘ: 93

CEO Head of Approbation

ǼȟαȡĲȒȝαĲα
ȆȜİυȡȚțȒ ȕȠȪȡĲıα 6.905-626.0

Ȃİ ȕαıȚțȒ (ıĲȐȞĲαȡ) ȕȠȪȡĲıα ȖȚα İıȦĲİ-
ȡȚțȠȪȢ țαȚ İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

ȆȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα, ȝα-
ȜαțȒ

6.906-132.0

ΓȚα ȜİπĲȒ ıțȩȞȘ ıİ İıȦĲİȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ, 
αȞșİțĲȚțȒ ıĲȘȞ υȖȡαıȓα.

ȆȜİυȡȚțȒ ıțȠȪπα, 
ıțȜȘȡȒ

6.905-625.0

ΓȚα ĲȘȞ αφαȓȡİıȘ İπȓȝȠȞȦȞ ȜİțȑįȦȞ ıİ 
İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ, αȞșİțĲȚțȩȢ ıĲȘȞ 
υȖȡαıȓα.

ΦȓȜĲȡȠ ıțȩȞȘȢ 5.731-585.0

ǹȞĲȚțαșȚıĲȐĲİ ĲȠ İπȓπİįȠ πĲυȤȦĲȩ φȓȜĲȡȠ 
ĲȠυȜȐȤȚıĲȠȞ ȝȚα φȠȡȐ ĲȠȞ ȤȡȩȞȠ. Ȃİ αȞĲȠ-
ȤȒ ıĲȠ Ȟİȡȩ, įυȞȐȝİȞȠ Ȟα πȜυșİȓ. ǹπȩįȠ-
ıȘ φȓȜĲȡȠυ > 99,9%, αȞĲȚıĲȠȚȤİȓ ıĲȘȞ țα-
ĲȘȖȠȡȓα C ĲȠυ ZH 1/487 BIA.

KM 85/50 W G

ȈĲȐȞĲαȡ țȪȜȚȞįȡȠȢ 
ıțȠυπȓıȝαĲȠȢ

6.906-509.0

ǹȞșİțĲȚțȩȢ ıĲȘ φșȠȡȐ țαȚ ĲȘȞ υȖȡαıȓα. 
ǺȠȪȡĲıα ȖİȞȚțȒȢ ȤȡȒıȘȢ ȖȚα İıȦĲİȡȚțȩ 
țαȚ İȟȦĲİȡȚțȩ țαșαȡȚıȝȩ.

KM 85/50 W G Adv

ȀȪȜȚȞįȡȠȢ ıțȠυπȓ-
ıȝαĲȠȢ, İπαȖȖİȜȝαĲȚ-
țȩȢ

6.906-508.0

ΓȚα İπαȖȖİȜȝαĲȚțȒ ȤȡȒıȘ, ȚįȚαȓĲİȡα αȞșİ-
țĲȚțȩȢ ıĲȘ φșȠȡȐ.
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
İlk kullanımdan önce, 5.956-250 numaralı 
güvenlik uyarılarını mutlaka okuyun!

Bu cihazı sadece bu kullanım kılavuzunda-
ki bilgilere uygun olarak kullanın.
 Cihaz, çalışma düzenekleriyle birlikte 

kullanılmadan önce düzgün durum ve 
çalışma güvenliği kontrollerinden geçi-
rilmelidir. Eğer hasar veya eksik var ise 
kullanılmamalıdır.

– Bu süpürme makinesi, iç ve dış alanlar-
da kirlenmiş yüzeyleri temizlemek için 
üretilmiştir.

– Cihaz, caddelerin temizlenmesi için ön-
görülmemiştir.

– Cihaz, zararlı tozların emilmesi için uy-
gun değildir.

– Cihaz üzerinde değişiklikler yapılma-
malıdır.

– Cihaz, sadece kullanım kılavuzunda 
açıklanan zeminler için uygundur.

– Sadece işletmeci veya yetkilisi tarafın-
dan, makine kullanımı için onaylanmış 
yüzeyler temizlenmelidir.

– Genel olarak şu geçerlidir: Kolay tutu-
şabilen maddeleri cihazdan uzak tutun 
(Patlama/yanma tehlikesi).

– Asla patlayıcı sıvılar, yanıcı gazlar ve 
de inceltilmiş asit ve çözücü süpürmeyi-
niz/madde temizlemeyiniz! Buna, emi-
len havayal girdaba tutulduğu zaman 
patlayıcı buharlar oluşturabilen benzin, 
tiner veya motorin de dahil edilir, ayrıca 
aseton, inceltilmiş asit ve çözücü mad-
de de sayılabilir, çünkü bunlar cihazda 
kullanılmakta olan malzemelere bula-
şabilir.

– Reaktif metal tozlarını (örn. alüminyum, 
magnezyum, çinko), kesinlikle süpür-
meyin/emdirmeyin, bu tozlar güçlü al-
kali ya da asitli temizlik maddeleri ile 
bağlantılı olarak patlayıcı gazlar oluştu-
rur.

– Yanan veya kor halindeki maddeleri sü-
pürmeyiniz/temizlemeyiniz.

– Tehlike bölgesinde bulunmak yasaktır. 
Patlama tehlikesi olan odalarda cihazın 
çalıştırılması yasaktır.

– Asfalt
– Sanayi zeminleri
– Çimentolu döşeme
– Beton
– Kaldırım taşları

Süpürme makinesi, kontra prensibine göre 
çalışır.
– Yan fırça (3), süpürme yüzeyinin kenar-

larını ve köşelerini temizler ve kiri döner 
silindirin şeridine gönderir.

– Döner silindir (4) kiri doğrudan süpürge 
haznesine (5) aktarır.

– Haznede girdaba tutulan toz, toz filtresi 
(1) üzerinden ayrılır ve filtrelenen temiz 
hava emiş fanından (2) emilir.

Ambalajı açarken bir nakliye hasarı tespit 
edilirse, satış merkezinizi bilgilendirin.
– Cihaza takılmış olan çalışma tertibatla-

rının kullanma kılavuzunu ve güvenlik 
uyarılarını okuyun ve dikkate alın.

– Cihazın üzerindeki uyarı ve bilgi tabela-
ları tehlikesiz kullanım için önemli bilgi-
ler verir.

– Kullanım kılavuzundaki uyarıların ya-
nında yerel yönetimin belirlediği güven-
lik ve kaza önleme talimatları dikkate 
alınmalıdır.

� TEHLIKE
Tehlikeleri önlemek için, onarımlar ve ye-
dek parça montajı sadece yetkili müşteri 
hizmetleri tarafından yapılmalıdır.
– Sadece üretici tarafından onaylanmış 

aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde aksesuarınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti durumun-
da satış fişi ile satıcıya veya yetkili servise 
başvurun.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

İçindekiler
Kurallara uygun kullanım . . . . . TR 1
Fonksiyon  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 1
Genel bilgiler . . . . . . . . . . . . . . TR 1
Güvenlik uyarıları. . . . . . . . . . . TR 2
Kullanım ve çalışma elemanları TR 3
Cihazı çalıştırmaya başlamadan 
önce. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 4
İşletime alma . . . . . . . . . . . . . . TR 4
Çalıştırma  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 4
Durdurma. . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Koruma ve Bakım  . . . . . . . . . . TR 6
Arızalarda yardım  . . . . . . . . . . TR 10
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 10
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 11
Aksesuar . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 11

Kurallara uygun kullanım

Öngörülebilir hatalı kullanım

Uygun zeminler

Fonksiyon

Genel bilgiler

Aksesuarlar ve yedek parçalar

Çevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Garanti

Yedek parçalar
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� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye karşı uyarır.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
karşı uyarır.
TEDBIR
Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum uyarısı.

Ambalajı açarken bir nakliye hasarı tespit 
edilirse, satış merkezinizi bilgilendirin.
– Cihazın üzerindeki uyarı ve bilgi tabela-

ları tehlikesiz kullanım için önemli bilgi-
ler verir.

– Kullanım kılavuzundaki uyarıların ya-
nında yerel yönetimin belirlediği güven-
lik ve kaza önleme talimatları dikkate 
alınmalıdır.

� Tehlike
Yaralanma tehlikesi!
Çok büyük eğimlerde devrilme tehlikesi.
– Aracı sürüş yönünde sadece maksi-

mum %2'ye kadar eğimlerde sürün.
Ek frenli Adv varyantı 2.640-301.0: Ara-
cı sürüş yönünde sadece maksimum % 
18'e kadar eğimlerde sürün.

Stabil olmayan zeminlerde devrilme tehlikesi.
– Cihazı sadece sabitlenmiş zeminlerde 

hareket ettirin.
Çok büyük yan eğimde devrilme tehlikesi.
– Aracı sadece sürüş yönünün enine 

doğru maksimum % 2'ye kadar eğimler-
de sürün.
Ek frenli Adv varyantı 2.640-301.0: Aracı 
sadece sürüş yönünün enine doğru maksi-
mum % 18’e kadar eğimlerde sürün.

– Prensip olarak motorlu taşıtlar için ge-
çerli koruyucu önlemler, kurallar ve dü-
zenlemelere uyulmalıdır.

– Kullanıcı personel cihazı talimatlara uy-
gun olarak kullanmalıdır. Sürüş şeklin-
de yerel kuralları dikkate almalı ve ça-
lışma esnasında özerllikle çocuklar ol-
mak üzere 3. şahıslara dikkat etmelidir.

– Cihaz, sadece kullanım konusunda eği-
tim almış ya da kullanım konusundaki 
yeteneklerini ispatlamış ve kullanım için 
açık bir şekilde görevlendirilmiş kişiler 
tarafından kullanılmalıdır.

– Cihaz çocuklar ya da gençler tarafından 
kullanılmamalıdır.

 Cihaz, motor çalışırken kesinlikle göze-
timsiz durumda bırakılmamalıdır. Kulla-
nıcı personel, ancak motor durduktan, 
cihaz denetimsiz hareketlere karşı em-
niyete alındıktan ve el fren çekildikten 
sonra cihazı terk etmelidir.

� Tehlike
Yaralanma tehlikesi!
– Egzoz gazı deliği kapatılmamalıdır.
– Egzoz gazı deliğine doğru eğilmeyin ya 

da deliği tutmayın (yanma tehlikesi).
– Tahrik motoruna dokunmayın ya da 

motoru tutmayın (yanma tehlikesi).
– Cihazın kapalı alanlarda kullanılması 

sırasında, havalandırma ve egzoz gaz-
larının yeterli oranda dışarı atılması 
sağlanmalıdır (zehirlenme tehlikesi).

– Egzoz gazları zehirlidir ve sağlığa zarar 
verir, bu gazlar solunum yoluyla alınma-
malıdır.

– Motorun, durdurulduktan sonra yakla-
şık 3 - 4 saniye ek çalışmaya ihtiyacı 
vardır. Bu zaman aralığında mutlaka 
çalışma bölgesinden uzak durun.

– Cihaz, sadece yakıt deposu boşaltıl-
mışken geriye yatırılmalıdır.

Cihazın taşınması sırasında motor durdu-
rulmalı ve cihaz güvenli bir şekilde sabitlen-
melidir.
Bkz. "Taşıma" bölümü.

� TEHLIKE
Motor çalışırken cihaz kapağı açılırsa, mo-
tor durmalıdır. Motor durmazsa, kapak kon-
tak şalterinde bir arıza mevcuttur. Müşteri 
hizmetlerine haber verin.

 İstenmeden çalıştırmaya karşı emniye-
te almak için, anahtarlı şalteri “0” konu-
muna getirin ve anahtarı çıkartın.

 Tehlikeli durumlarda veya cihazı hızlı 
şekilde kapatmak için anahtarlı şalteri 
"0" konumuna getirin.

Kullanım kılavuzundaki semboller

Cihazdaki semboller

Sıcak yüzeyler nedeniyle 
yanma tehlikesi!

Örn; sigara, kibrit ya da 
benzeri yanıcı ya da kızgın 
cisimleri süpürmeyin.

Kayış, yan fırça, hazne, 
sürgü demirinde sıkışma ve 
kesilme tehlikesi.

Dönen parçalar nedeniyle 
yaralanma tehlikesi. Cihaz 
kapağını sadece motor du-
rurken açın.

Güvenlik uyarıları

Genel bilgiler

Sürüş moduna yönelik güvenlik 
uyarıları

Yanmalı motora yönelik güvenlik 
uyarıları

Cihazın taşınmasına yönelik 
güvenlik uyarıları

Güvenlik tertibatları

Cihaz kapağının açılması/kapatılması

Anahtarlı şalter
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1 İtme yayı
2 Kaba kir kapağını indirme ve kaldırma 

kolu
3 Süpürme haznesinin kapağı
4 Toz filtresi
5 Süpürme haznesi
6 Tahrik tekerlekleri
7 Hava filtresi
8 Buji
9 Benzinli motor
10 Yağ ölçüm çubuğu
11 Yakıt deposu kapağı
12 Kaba kir kapakçığı
13 Döner silindir
14 El freniyle birlikte direksiyon makarası
15 Yan fırça
16 Cihaz kapağı
17 Toz filtresinin filtre temizliği
18 İtme kolu kilidi

(sadece Adv varyantı)

1 Marş ipi
2 Süpürme merdanesinin kapağının kal-

dırılması/indirilmesi
(sadece Adv varyantı)

3 Çalışma saati sayacı
(sadece Adv varyantı)

4 Yan fırçanın kaldırılması/indirilmesi
5 Çok fonksiyonlu kol
6 Anahtar şalteri
7 Kapak

Kullanım ve çalışma elemanları

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Kumanda alanı Çok fonksiyonlu kol

1 Choke (soğuk çalıştırma)

2 Çalışma devri

3 Motor kapalı
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� TEHLIKE
Motor çalışırken cihaz kapağı açılırsa, mo-
tor durmalıdır. Motor durmazsa, kapak kon-
tak şalterinde bir arıza mevcuttur. Müşteri 
hizmetlerine haber verin.
 Cihaz kapağını açın.

 Cihaz kapağını kapak ağzıyla düşmeye 
karşı emniyete alın.

� TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Cihazı indir-
mek için forklift kullanmayın.
Yükleme sırasında cihazın ağırlığına dikkat 
edin!

 Kartonu çıkartın.
 Tekerlekleri emniyete almak için kulla-

nılan ahşap takozları çıkartın ve cihazı 
elinizle paletten kaldırın.

 Park frenini çözün.

Not: Cihaz geriye doğru itme kolunun üze-
rine yatırılırsa, yakıt deposu en fazla yarıya 
kadar dolu olmalıdır.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünün tersine 
doğru döndürün, kilit çözülmüştür.

 Yakıt musluğunu kapatın.
 Süpürme haznesini çıkartın.
 Cihazı geriye doğru itme koluna yatırın.

 Yan süpürgeleri taşıyıcıya takın ve sıkı-
ca takın.

 Cihazı öne yatırın.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Süpürme haznesini 
çıkartmadan önce cihazı kapatın.
Not: İşletime alma sadece cihaz kapağı ka-
palıyken gerçekleşmelidir. Cihaz, kullanıcı-
yı koruma amacıyla bir kapak kontak şalteri 
ile donatılmıştır. Motor, sadece cihaz kapa-
ğı kapalıyken çalışır.
 Süpürme makinesini düz bir yüzeye bı-

rakın.
 Motoru stop edin.
 Park frenini kilitleyin.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünde döndü-
rün, kilit bloke edilmiştir.

� Tehlike
Patlama tehlikesi!
– Sadece kullanım kılavuzunda belirtilen 

yakıt kullanılmalıdır.
– Kapalı mekanlarda yakıt almayın.
– Sigara içmek ve açık ateş yasaktır.
– Sıcak yüzeylere yakıt gelmemesine dik-

kat edin.
 Motoru stop edin.
 Cihaz kapağını açın.
 Depo kapağını açın.
 "Kurşunsuz normal benzin" doldurun.
 Depoyu, doldurma ağzının alt kenarına 

altında maksimum 1 cm'e kadar doldu-
run.

 Taşan yakıtı temizleyin ve depo kapağı-
nı kapatın.

 Cihaz kapağını kapatın.
Not: Depo hacmi, cihazın yaklaşık 1,5 sa-
atlik çalışmasına yetecek orandadır.

 Motor yağı seviyesini kontrol edin.
 Buji soketinin sıkı oturup oturmadığını 

kontrol edin.
 Depodaki yakıt miktarını kontrol edin.
 Yan süpürgeleri kontrol edin.
 Döner silindiri kontrol edin.
 Toz filtresini temizleyin.
 Süpürge haznesini boşaltın.
Not: Açıklama için Bkz. Temizlik ve bakım 
bölümü.

� TEHLIKE
Cihazın kapalı alanlarda kullanılması sıra-
sında, havalandırma ve egzoz gazlarının 
yeterli oranda dışarı atılması sağlanmalıdır 
(zehirlenme tehlikesi).

� Tehlike
Cihazın uzun süre çalışması, titreşim nede-
niyle ellerdeki kan dolaşım sisteminde so-
runlara neden olabilir.
Bir çok etki faktörüne bağlı olduğu için ge-
nel geçerli kullanım verileri belirleneme-
mektedir.
– Kötü kan dolaşımı olan kişisel mizaç 

(parmakların sık aralıklarla soğuması, 
uyuşması).

– Düşük çevre sıcaklığı. Ellerinizi koru-
mak için sıcak tutan eldivenler kullanın.

– Sıkıca tutmak kan akışına zarar verir.
– Kesintisiz bir çalışma, molalarla ara ve-

rilmiş çalışmadan daha kötüdür.
Cihazın düzenli, uzun süreli kullanılması ve 
söz konusu belirtilerin (Örn; parmakların 
uyuşması, soğuk parmaklar) tekrarlanarak 
ortaya çıkması durumunda, bir doktora mu-
ayene olmanızı öneriyoruz.

 Cihaz kapağını açın.

 Yakıt beslemesini açın.
Döner düğmeyi yakıt vanasının hortu-
muna doğru boylamasına konuma geti-
rin.

 Cihaz kapağını kapatın.

 Park frenini çözün.

 KM 85/50 W G Adv
İtme kolu kilidini saat yönünde döndü-
rün, kilit bloke edilmiştir.
Cihaz, tahrik olmadan hareket ettirilebi-
lir.

Cihaz kapağının açılması/
kapatılması

Cihazı çalıştırmaya 
başlamadan önce

İndirme bilgileri

Boş ağırlık (taşıma ağırlığı) 126 kg 

İndirme

Yan fırçaların takılması

İşletime alma

Genel bilgiler

Yakıt alma

Kontrol ve bakım çalışmaları

Çalıştırma

Cihaz titreşimlerine yönelik 
güvenlik uyarıları

Cihazı çalıştırma

Yakıt musluğunun açılması

Cihazı açın
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 Çok fonksiyonlu kolu "Çalışma devri" 
orta konumuna, hava soğuk ya da yağ-
murluysa "Choke" konumuna itin.

Not: Cihaz, sadece çalışma konumunda 
optimum çalışır.
Motoru çalıştırın. 
 Cihazı marş ipiyle çalıştırmak için anah-

tarlı şalteri "1" konumuna getirin.
 Bir direnç hissedene kadar marş ipini 

yavaşça çekin.
 Marş ipini kuvvetlice çekin.
 Motor çalışınca marş ipini bırakın. Çok 

fonksiyonlu kolu "Choke" konumundan 
"Çalışma devri" konumuna itin.

Not: Süpürme merdanesi ve yan fırça dö-
ner.

 KM 85/50 W G Adv
� TEHLIKE
Cihaz ileri ve geri yönde aynı hızda hareket 
edebilir. Bu nedenle, geri sürüş için itme 
kolunu ölçülü bir şekilde geriye çekin.

 İtme kolu kilidini saat yönünün tersine 
doğru döndürün, kilit çözülmüştür.

İleri sürme
 İtme kolunu öne doğru bastırın.
Geriye doğru sürüş
 İtme kolunu geriye çekin.
 KM 85/50 W G
İleri sürme
 İtme kolunu öne doğru bastırın.

30 mm’ye kadar sabit engellerin üstünden 
geçilmesi:
 Kaba kir kapağını kaldırın.
 Yavaş ve dikkatlice ileri doğru üstünden 

geçin.
30 mm’nin üstündeki sabit engellerin üstün-
den geçilmesi:
 Engellerin üstünden sadece uygun bir 

rampayla geçilebilir.

� Tehlike
Yaralanma tehlikesi! Döner silindir, açık 
kaba kir kapakçığında taşları veya taş kırın-
tılarını öne doğru fırlatıp atar. Kişilerin, hay-
vanların veya cisimlerin zarar görmemesi-
ne dikkat edin.
TEDBIR
Paket bantları, teller veya benzeri cisimleri 
süpürmeyin, bunlar süpürge mekaniğinin 
zarar görmesine neden olur.
Not: En uygun temizleme sonucunu elde 
etmek için, sürüş hızı ortama uyarlanmalı-
dır.

Not: İçecek kutusu gibi 50 mm’lik yüksekli-
ğe sahip büyük parçaları süpürmek için 
kaba kir kapakçık kısa süreliğine kaldırıl-
malıdır.
Kaba kir kapakçığının kaldırılması:
 Kaba kir kapağını kaldırma kolunu çe-

kin.
Kaba kir kapağının indirilmesi:
 Kaba kir kapağını kaldırma kolunu bıra-

kın.
Not: Sadece kaba kir kapakçığı tümüyle in-
dirilmişken optimum bir temizleme sonucu 
elde edilebilir.

 Kol kilidini gevşetin. Yan fırça indirilir.

(sadece Adv varyantı)

 Kol kilidini gevşetin. Döner silindir alçal-
tılır.

Not: Süpürme haznesi, çalışma sırasında 
düzenli aralıklarla boşaltılmalıdır.
Not: Çalışma sırasında, toz filtresi düzenli 
aralıklarla temizlenmelidir.

 Süpürme haznesinin kapağını açın ve 
asılı bırakın.

Süpürme haznesi yaklaşık 8 cm yukarı çı-
kar.
Not: Filtre, bu şekilde nemden korunur.

 Filtre temizleme kolunu birkaç kez ileri 
ve geri hareket ettirin.

 Toz filtresini temizleyin.
 Süpürme haznesinin kapağını açın.

 Kapağı sökün.

 Süpürme haznesini dışarı çekin.
 Süpürge haznesini boşaltın.
 Süpürme haznesini içeri itin.
 Kapağı süpürme haznesine asın.
 Kapağı kapatın.
Not: Süpürme haznesi taşıma makaralarıy-
la donatılmıştır.

Cihazı sürme

Engellerin üstünden geçilmesi

Süpürme modu:

Kaldırılmış kaba kir kapakçığıyla 
süpürme

Yan süpürgelerle süpürme

Döner silindirin indirilmesi

Kuru zemini süpürme

Nemli veya ıslak zeminleri temizlemek

Toz filtresinin temizlenmesi

Süpürge haznesinin boşaltılması
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Motoru stop edin.
 Çok fonksiyonlu kolu "O" konumuna 

itin.
 Yan fırçaları kaldırın.
 KM 85/50 W G Adv

Döner silindiri kaldırın.
 Park frenini kilitleyin.

 Cihaz kapağını açın.
 Yakıt beslemesini kapatın.

Döner düğmeyi yakıt vanasının hortu-
muna doğru çapraz konuma getirin.

 Cihaz kapağını kapatın.

� TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Motoru stop edin.
 Park frenini kilitleyin.
 Yakıt deposunu boşaltın.
 Cihazı tekerleklerden takozlar koyarak 

emniyet altına alın.
 Cihazı gergili kemerlerle veya halatlarla 

emniyet altına alın.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünde döndü-
rün, kilit bloke edilmiştir.
Döner silindiri kaldırın.

 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-
çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

1 İtme kolu üzerinden sabitleme bölgesi
2 Cihaz kapağı altındaki sabitleme bölge-

si
Not: Ana çerçevedeki sabitleme bölgesinin 
işaretlerini dikkate alın (Zincir sembolü).

� TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.

Motor üreticisinin kullanım kılavuzunda-
ki uyarılara dikkat edin!
Süpüme makinesi uzun süre boyunca kul-
lanılmadığı zaman aşağıdaki hususları dik-
kate alın:
 Süpürme makinesini düz bir yüzeye bı-

rakın.
 Motoru stop edin.
 Park frenini kilitleyin.
 Süpürme makinesini kaymaya karşı 

emniyete alın.
 Yakıt deposunu boşaltın.
 Motor yağını değiştirin.

 Bujiyi sökün ve yaklaşık 3 cm 3 yağı buji 
deliğine verin. Motoru buji olmadan bir-
çok kez çalıştırın. Bujiyi vidalayın.

 KM 85/50 W G Adv
İtme kolu kilidini saat yönünde döndü-
rün, kilit bloke edilmiştir.

 KM 85/50 W G Adv
Döner silindiri kaldırın.

 Yan fırçaları kaldırın.
 Süpürme makinesini içten ve dıştan te-

mizleyin.
 Cihazı korumalı ve kuru bir yere bırakın.
 İstenmeden çalıştırmaya karşı emniye-

te almak için, anahtarlı şalteri “0” konu-
muna getirin ve anahtarı çıkartın.

 Kapağı yerleştirin.

– Onarımlar, sadece yetkili müşteri hiz-
metleri merkezleri ya da geçerli tüm gü-
venlik kuralları hakkında bilgi sahibi 
olan bu bölgeye ait teknisyenler tarafın-
dan yapılmalıdır.

– Yeri değiştirilmiş, mesleki amaçlarla 
kullanılan cihazlar, VDE 0701'e göre 
güvenlik kontrolüne tâbidir.

TEDBIR
Hasar görme tehlikesi! Cihazı, hortumu 
veya tazyikli suyla temizlenmemelidir (kısa 
devre veya başka hasar tehlikesi).

� Tehlike
Yaralanma tehlikesi! Toz koruyucu maske 
ve koruyucu gözlük takın.
 Cihaz kapağını açın.
 Cihazı bir bezle temizleyin.
 Cihaza tazyikli havayla üfleme yapın.
 Cihaz kapağını kapatın.

 Cihazı, hafif yıkama çözeltisine batırıl-
mış nemli bir bezle temizleyin.

Not: Agresif temizlik maddesi kullanmayın.

(sadece Adv varyantı)
Not: Çalışma saati sayacı, bakım aralığının 
zamanını gösterir.

Not: Yeni bir motorda, ilk 5 çalışma saatin-
den sonra bir yağ değişimi gereklidir.
Günlük bakım:
 Motor yağı seviyesini kontrol edin.
 Hava filtresini kontrol edin.
 Süpürme merdanesinde ve yan fırçada 

aşınma ve sarılmış bant kontrolü yapın.
 Tüm kumanda elemanlarına ait fonksi-

yonu kontrol edin.
Her 25 çalışma saatinde bakım:
 Hava filtresini temizleyin.
Her 50 çalışma saatinde bakım:
 Motor yağını değiştirin.
 Hava filtresini kontrol edin, aşırı kirlen-

mede değiştirin.
 Ateşleme bujisini kontrol edin.
 Kapak kontak şalterine çalışma kontro-

lü yapın.

 Tahrik kayışının ve tahrik zincirinin geri-
limi, aşınması ve çalışmasını kontrol 
edin.

 Kumanda telleri ve hareketli parçalara 
kolay çalışma kontrolü yapın.

 Toz filtresindeki sızdırmazlık çıtalarını 
kontrol edin.

 Filtre temizliğinin işlevini kontrol edin.
 Döner bölgedeki sızdırmaz çıtalarda 

ayar ve aşınma kontrolü yapın.
 Döner silindirin süpürme aynasını kon-

trol edin.
 Döner silindirin ve yan fırçanın çalışma-

sını kontrol edin.
 Toz filtresini temizleyin.
Not: Açıklama için Bkz. Bakım çalışmaları 
bölümü.
Not: Müşterinin talebi sonucundaki tüm 
servis ve bakım çalışmaları, yetkili bir uz-
man tarafından uygulanmalıdır. İhtiyaç 
anında, her zaman bir Kärcher yetkili servi-
sine başvurulabilir.

5 çalışma saatinden sonra bakım:
 İlk bakımı uygulayın.
Her 50 çalışma saatinde bakım
Her 100 çalışma saatinde bakım
Her 500 çalışma saatinde bakım
Not: Garanti taleplerini sağlamak için, ga-
ranti işleyiş süresi esnasında tüm servis ve 
bakım çalışmaları yetkili Kärcher-müşteri 
hizmeti departmanınca bakım kitapçığına 
göre yapılmalıdır.

Ön hazırlık:
 Süpürme makinesini düz bir yüzeye bı-

rakın.
 Park frenini kilitleyin.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünde döndü-
rün, kilit bloke edilmiştir.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
Motorun, durdurulduktan sonra yaklaşık 3 - 
4 saniye ek çalışmaya ihtiyacı vardır. Bu 
zaman aralığında mutlaka çalışma bölge-
sinden uzak durun.
– Tüm bakım ve onarım çalışmalarından 

önce cihazı yeterli düzeyde soğutmaya 
bırakın.

– Tahrik motoru ve egzoz sistemi gibi sı-
cak parçalara dokunmayın.

Not: Cihaz geriye doğru itme kolunun üze-
rine yatırılırsa, yakıt deposu en fazla yarıya 
kadar dolu olmalıdır.
 Cihazdaki temizlik ve bakım çalışmala-

rından ve parçaları değiştirmeden önce 
cihaz kapatılmalıdır.

Cihazın kapatılması

Yakıt musluğunun kapatılması

Taşıma

Depolama

Durdurma

Koruma ve Bakım

Genel bilgiler

Temizlik

Cihazın iç temizliği

Cihazın dış temizliği

Bakım aralıkları

Çalışma saati sayacı

Müşteri talebi sonucunda bakım

Müşteri hizmeti talebi sonucunda bakım

Bakım çalışmaları

Genel güvenlik uyarıları
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� Tehlike
Yanma tehlikesi!
 Motoru soğutmaya bırakın.
 Motor yağı seviyesinin kontrolünü en 

erken 5 dakika motorun stop edilmesin-
den sonra uygulayın.

 Cihaz kapağını açın.

 Yağ ölçüm çubuğunu dışarı çıkartın.
 Yağ ölçüm çubuğunu silin ve vidalayın.
 Yağ ölçüm çubuğunu dışarı çıkartın.
 Yağ seviyesini okuyun.
– Yağ seviyesi "MIN ve "MAX" işareti ara-

sında olmalıdır.
– Yağ seviyesi "MIN" işaretinin altınday-

sa, motor yağı ekleyin.
– Motora "MAX" işaretinin üzerinde yağ 

doldurmayın.
 Yağ doldurma ağzına motor yağı doldu-

run.
Yağ türü: bkz. "Teknik bilgiler" bölümü.

 Yağ ölçüm çubuğunu tekrar vidalayın.
 En az 5 dakika bekleyin.
 Motor yağı seviyesini kontrol edin.

� Tehlike
Sıcak yağ nedeniyle yanma tehlikesi!
 Motoru soğutmaya bırakın.
 Cihaz kapağını açın.
 Yağ ölçüm çubuğunu dışarı çıkartın.

 Motor yağını yağ değişim pompasıyla 
6.491-538 birlikte yağ doldurma ağzının 
üstünden emin.

 Yağ doldurma ağzına motor yağı doldu-
run.
Yağ türü: bkz. "Teknik bilgiler" bölümü.

 Yağ ölçüm çubuğunu tekrar vidalayın.
 En az 5 dakika bekleyin.
 Motor yağı seviyesini kontrol edin.

 Kapağı çıkartın.
 Filtre kartuşunu dışarı alın.
 Yeni filtre kartuşunu yerleştirin.

Filtre lamelleri vidalı tapa yönünü gös-
termelidir.

 Vidalı tapayı oturtun.

 Ateşleme bujisi soketini çekip çıkartın.
 Ateşleme bujisini sökün ve temizleyin.
 Temizlenmiş veya yeni ateşleme bujisi-

ni takın.
 Ateşleme bujisi soketini takın.

 Cihaz kapağını açın.
 Yakıt beslemesini kapatın.

Döner düğmeyi yakıt vanasının hortu-
muna doğru çapraz konuma getirin.

 Yakıt hortumunu depodan yakıt vanası-
na doğru içeri presleyin.

 Hortum kelepçesini yakıt vanasından 
çözün.

 Yakıt hortumunu çekin.
 Depo kapağını açın.
 Yakıt hortumunu uygun bir toplama ka-

bının üzerine tutun ve yakıtı boşaltın.
 Depo boşalınca, yakıt hortumunu tekrar 

yakıt vanasındaki ağza takın ve hortum 
kelepçesini yerleştirin.

 Park frenini kilitleyin.
 Süpürme haznesini çıkartın.

 Bantları veya ipleri döner silindirden çı-
kartın.

Süpürme silindiri daha fazla ayarlanamaz-
sa ve kılların aşınması nedeniyle süpürme 
sonucu görülür şekilde azalırsa, değişim 
gereklidir.
Not: Cihaz geriye doğru itme kolunun üze-
rine yatırılırsa, yakıt deposu en fazla yarıya 
kadar dolu olmalıdır.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünün tersine 
doğru döndürün, kilit çözülmüştür.

 Yakıt musluğunu kapatın.
 Süpürme haznesini çıkartın.
 Cihazı geriye doğru itme koluna yatırın.

 Sol ve sağ sabitleme cıvatalarını sökün.

 Döner silindiri aşağı doğru dışarı alın.

Motor yağ seviyesinin kontrol edilmesi 
ve yağ eklenmesi

Motor yağının değiştirilmesi

Hava filtresinin değiştirilmesi

Bujinin temizlenmesi ya da 
değiştirilmesi

Yakıt deposunun boşaltılması

Döner silindirin kontrolü

Döner silindirin değiştirilmesi
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Döner silindirin sürüş yönünde montaj yeri
 Yeni süpürme merdanesini yerleştirin 

ve sabitleyin.
Not: Yeni süpürme silindirini takarken fırça-
nın konumuna dikkat edin.

Dört köşe sıkıştırma plakalarının doğru ko-
numda olmasına dikkat edin. Plakalar, üst-
ten ve alttan süpürme merdanesinin üstüne 
binmelidir.
Not: Yeni süpürme merdanesinin montajın-
dan sonra süpürge seviyesi yeniden ayar-
lanmalıdır.

 Toz veya kireçle kaplı olan süpürme 
makinesini önden kaldırın ve düz ve 
kaygan bir zeminde sürün.

 Park frenini kilitleyin.
 Süpürme merdanesini yaklaşık 15-30 

saniye döndürün.
 Süpürme makinesini önden kaldırın ve 

yana sürün.

Süpürge aynasının biçimi, 30-40 mm ge-
nişlikte, eşit oranda bir dörtgen oluşturur.

� TEHLIKE
Yanma tehlikesi! Bu bölgedeki tüm çalış-
malarda egzoz borusunun soğutulmuş ol-
masına dikkat edilmelidir.
 Süpürme yüzeyi genişliğinin ayar-

lanması:
KM 85/50 W G Adv

Not: Süpürme seviyesi çok küçükse ve dö-
ner silindir indirilmişken tel gerilmişse, tel 
ayarlanmalıdır.

 Süpürme aynasını telden ayarlayın.
 Süpürme aynasını kontrol edin.
 Süpürme yüzeyi genişliğinin ayar-

lanması:
KM 85/50 W G

1 Döner düğme
 Dener düğmeye basılması:
– Saat yönünde: Süpürme yüzeyi küçülür
– Saat yönünün tersine doğru: Süpürme 

yüzeyi büyür
 Süpürme aynasını kontrol edin.

Değişim, fırça kıllarının aşınması sonucun-
da fırçanın fonksiyonu olumsuz yönde etki-
lendiği takdirde gerekli olur.
Not: Cihaz geriye doğru itme kolunun üze-
rine yatırılırsa, yakıt deposu en fazla yarıya 
kadar dolu olmalıdır.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünün tersine 
doğru döndürün, kilit çözülmüştür.

 Yakıt musluğunu kapatın.
 Süpürme haznesini çıkartın.
 Cihazı geriye doğru itme koluna yatırın.

 Yan fırçanın alt tarafındaki 3 cıvatayı 
sökün.

 Yan fırçayı çıkartın.
 Yeni yan süpürgeyi taşıyıcıya takın ve 

vidalayın.
 Cihazı öne yatırın.

Ayarlama, fırça kıllarının aşınması sonu-
cunda yan fırçanın süpürme sonucunun 
olumsuz yönde etkilendiği takdirde gerekli 
olur.

 Kontra somunu gevşetin.
 Ayar cıvatasının ayarını değiştirin.
 Kontra somunu vidalayın.

– Ayarlama, kaba kir kapağı yeterli mik-
tarda kaldırılamazsa gerekli olur.

– Örn; ön dudağın aşınması sonucu sü-
pürme sonucu kötüleşirse, tel biraz bı-
rakılmalıdır.

 Kontra somunu gevşetin.
 Ayar cıvatasının ayarını değiştirin.
 Kontra somunu vidalayın.

Döner silindire ait süpürge aynasının 
kontrol edilmesi ve ayarlanması

Yan süpürgelerin değiştirilmesi

Yan fırça inmesinin ayarlanması

Kaba kir kapağı kalkmasının 
ayarlanması
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Sızdırmazlık çıtalarının aşınması nedeniyle 
süpürme sonucu kötüleşirse, sızdırmazlık 
çıtaları ayarlanmalı ya da gevşetilmelidir.
Not: Cihaz geriye doğru itme kolunun üze-
rine yatırılırsa, yakıt deposu en fazla yarıya 
kadar dolu olmalıdır.
 KM 85/50 W G Adv

İtme kolu kilidini saat yönünün tersine 
doğru döndürün, kilit çözülmüştür.

 Yakıt musluğunu kapatın.
 Süpürme haznesini çıkartın.
 Cihazı geriye doğru itme koluna yatırın.
 Ön sızdırmaz çıta

 Conta çıtasının sabitlemesini gevşetin.

 Uzun deliklerde kaydırarak sızdırmalık 
çıtasını aşağıya doğru ayarlayın.

 Conta çıtasının sabitleme cıvatalarını 
sıkın.

 Cihazı dikin ve kısa bir mesafe öne doğ-
ru itin.

 Conta çıtasının zemin mesafesini, 10 -
15 mm'lik bir esnemeyle arkaya doğru 
yatacak şekilde ayarlayın.

Not: Ayar bölgesi yeterli değilse, sızdır-
mazlık çıtası açınmıştır ve değiştirilmelidir.
 Arka sızdırmaz çıta

 Süpürme haznesini çıkartın.
 Conta çıtasının sabitlemesini gevşetin.
 Conta çıtasını değiştirin.
 Conta çıtasının sabitlemesini sıkın.
 Yan sızdırmaz çıtalar

 Conta çıtasının sabitlemesini gevşetin.
 Conta çıtasını değiştirin.
 Yeni sızdırmazlık çıtasını takın ve he-

nüz sıkmayın.
 Zemin aralığını ayarlamak için, 1 - 2 

mm kalınlıktaki altlığa alta sokun.
 Sızdırmaz çıtayı hizalayın.
 Conta çıtasının sabitlemesini sıkın.

� UYARI
Toz filtresinin değiştirilmesine başlamadan 
önce süpürge haznesini boşaltın. Filtre sis-
teminde çalışırken toz koruyucu maske ta-
kın. Ince tozlarla uğraşırken güvenlik tali-
matlarını dikkate alın.
 Park frenini kilitleyin.
 Süpürme haznesini çıkartın.

 Karıştırıcı çubuğun emniyet kupilyasını 
çıkartın.

 Çubuğu dışarı çekin.

 Cıvataları sökün.

 Sac çerçeveyi çıkartın.
 Toz filtresini değiştirin.
Not: Yeni filtrenin takılmasında, disklerin 
zararsız kalmasına dikkat edin.

Sızdırmaz çıtaların ayarlanması ve 
değiştirilmesi

Toz filtresinin değiştirilmesi
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Arızalarda yardım

Arıza Arızanın giderilmesi

Cihaz çalıştırılamıyor Cihaz kapağının kapatılması

Kapak kontak şalterinin kontrol edilmesi

Cihazı marş ipiyle çalıştırmak için anahtarlı şalteri "1" konumuna getirin.

Yakıt doldurulması

Yakıt musluğunu açın.

Bujiyi kontrol edin ve temizleyin, gerekirse değiştirin

Çok fonksiyonlu kolun konumunu kontrol edin

Kärcher-müşteri hizmetini bilgilendirin

Motor çalışıyor, ancak cihaz hare-
ket etmiyor

Kayış, sürtünem tekerleği ve zincirin kontrol edilmesi

Adv varyantı: İtme kolu kilidini gevşetin

Kärcher-müşteri hizmetini bilgilendirin

Bir rampayı çıkarken cihaz olduğu 
yerde kalıyor

Daha düşük eğimli bir yolu çıkın

Kärcher-müşteri hizmetini bilgilendirin

Cihaz doğru süpürmüyor Döner silindirde ve yan süpürgelerde aşınma kontrolü yapın, gerekirse silindiri değiştirin

Kaba kir kapakçığının çalışmasını kontrol edin

Kayışa gerilim ve çalışma kontrolü yapın, ihtiyaç anında değiştirin

Süpürme aynasını ayarlayın

Süpürme silindirini değiştirin

Kärcher-müşteri hizmetini bilgilendirin

Cihaz toz kaldırıyor Kaba kir kapakçığının çalışmasını kontrol edin

Toz filtresini kontrol edin, temizleyin veya değiştirin

Süpürge haznesini boşaltın

Süpürme haznesindeki conta profilini değiştirin

Sızdırmaz çıtalarda aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç anında fırçaları ayarlayın veya değiştirin.

Kenar bölgede kötü süpürme Yan fırça inmesini ayarlayın

Yan süpürgeleri değiştirin

Yan fırçanın indirilmesi

Yan fırça tahrik kayışının kontrol edilmesi

Kärcher-müşteri hizmetini bilgilendirin

Yan fırça kaldırma çalışmıyor Yan fırça kaldırmanın telini kontrol edin

Kärcher-müşteri hizmetini bilgilendirin

Teknik Bilgiler

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Cihaz bilgiler

Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Boş ağırlık kg 126 126

Sürüş ve süpürme hızı km/h 4,5 4,5

Tırmanma kapasitesi (max.) % 2 2 (18; ek frenle 
2.640.301.0)

Döner silindir çapı mm 250 250

Yan süpürge çapı mm 410 410

Maksimum yüzey gücü m2/h 3825 3825

Yan süpürgeleri olmayan çalışma genişliği mm 610 610

Yan fırçalarla birlikte çalışma genişliği mm 850 850

Süpürge haznesinin hacmi l 50 50

Su damla korumalı koruma türü -- IPX 3 IPX 3

Motor

Tip: -- Honda, 1 silindir, 4 zamanlı
GCV 160

Honda, 1 silindir, 4 zamanlı
GCV 160

Motor hacmi cm3 160 160

Çalışma devri 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Maksimum güç kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Yakıt deposu hacmi, normal benzin (kurşunsuz) l 0,9 0,9

Motor yağı (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Ateşleme bujisi, BGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Depo dolumubaşına maksimum çalışma süresi h 1,5 1,5

Filtre ve emme sistemi

İnce toz filtresi filtre yüzeyi m2 2,3 2,3

Sağlığı tehdit eden tozlar için filtre kullanım kategorisi -- L L

Emme sisteminin nominal vakumu mbar 4 4

Emme sisteminin nominal hacim akımı l/s 45 45

Çevre koşulları

Sıcaklık °C -5 ila +40 -5 ila +40

Hava nemi, çiy ile ıslanmamıştır % 0 - 90 0 - 90

60335-2-72'a göre belirlenen değerler

Ses emisyonu

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 75 75

Güvensizlik KpA dB(A) 3 3

Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 93 93

Cihaz titreşimleri

El-kol titreşim değeri m/s2 2,9 2,9

Güvensizlik K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Süpürme makinesi
Tip: 1.351-xxx

İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
2000/14/EG
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG 2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
Ölçülen: 90
Garanti edilen: 93

CEO Head of Approbation

Aksesuar

Yan fırça 6.905-626.0

İç ve dış yüzeyler için standart fırça dona-
nımlı.

Yan fırça; yumuşak 6.906-132.0

İç yüzeylerdeki ince toz için; ıslanmaya 
dayanıklı.

Yan fırça, Sert 6.905-625.0

Dış bölgelerde sıkı yapışmış kirin temiz-
lenmesi için, ıslanmaya dayanıklı.

Toz filtresi 5.731-585.0

Yatık filtreyi en az yılda bir kez değiştirin. 
Islanmaya dayanıklı, yıkanabilir. Filtre et-
kisi > % 99,9, BIA'daki ZH 1/487'nin C ka-
tegorisine uygundur.

KM 85/50 W G

Standart süpürme 
merdanesi

6.906-509.0

Aşınmaya ve ıslanmaya dayanıklı. İç ve 
dış temizlik için çok amaçlı fırça donanımı.

KM 85/50 W G Adv

Döner silindir, profi 6.906-508.0

Profesyonel kullanım için, aşınmaya çok 
dayanıklıdır.

147TR



     - 1

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 
ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯ-
ɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ № 5.956-250!

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɞɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɢɫɤɥɸɱɢ-
ɬɟɥɶɧɨ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɞɚɧ-
ɧɨɝɨ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.
 ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢ ɪɚ-

ɛɨɱɢɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɨ-
ɜɟɪɢɬɶ ɧɚ ɢɯ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɟ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ 
ɢ ɢɯ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɵɦ, ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɬɶ ɟɝɨ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ.

– Ⱦɚɧɧɚɹ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɩɪɟɞ-
ɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɡɚɝɪɹɡ-
ɧɟɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɢ 
ɧɚ ɭɥɢɰɟ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ 
ɭɥɢɰ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɨɩɚɫɧɨɣ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜɶɹ ɩɵɥɢ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɜɧɨɫɢɬɶ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɜ 
ɩɪɢɛɨɪ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɯ, ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ ɜ 
ɞɚɧɧɨɦ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɟɬ ɩɟɪɟɞɜɢɝɚɬɶɫɹ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɨ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɦ, ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɦ ɪɭɤɨ-
ɜɨɞɫɬɜɨɦ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ ɢɥɢ ɢɯ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɢɬɟɥɟɦ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɩɨɞ-
ɦɟɬɚɬɟɥɶɧɵɯ ɦɚɲɢɧ.

– ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɨɛɳɟɝɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɞɟɣɫɬ-
ɜɭɟɬ ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ ɩɪɚɜɢɥɨ: ɧɟ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚɬɶ ɫɨɩɪɢɤɨɫɧɨɜɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ 
ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɦɢɫɹ ɜɟɳɟɫɬ-
ɜɚɦɢ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ/ɩɨɠɚɪɚ).

– ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ/
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚ-
ɫɧɵɯ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, ɝɨɪɸɱɢɯ ɝɚɡɨɜ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɤɨɧɰɟɧɬɪɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɤɢɫɥɨɬ ɢ 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ! 

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɭɛɨɪɤɚ/ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɪɟ-
ɚɤɬɢɜɧɨɣ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɨɣ ɩɵɥɢ (ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɚɥɸɦɢɧɢɹ, ɦɚɝɧɢɹ, ɰɢɧɤɚ) ɜ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɢ ɫ ɫɢɥɶɧɵɦɢ ɳɟɥɨɱɧɵɦɢ 
ɢɥɢ ɤɢɫɥɨɬɧɵɦɢ ɦɨɸɳɢɦɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ-
ɦɢ. Эɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɜɨɡɧɢɤɧɨ-
ɜɟɧɢɸ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɝɚɡɨɜ.

– ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ/ɜɫɚɫɵɜɚ-
ɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɝɨɪɹɳɢɯ ɢɥɢ ɬɥɟɸɳɢɯ 
ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ.

– Ɂɚɩɪɟɳɟɧɨ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨ-
ɧɟ. Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜɨ ɜɡɪɵ-
ɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

– Ⱥɫɮɚɥɶɬ
– ɉɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɟ ɩɨɥɵ
– ɋɩɥɨɲɧɨɣ (ɧɚɥɢɜɧɨɣ) ɩɨɥ
– Ȼɟɬɨɧ
– Ȼɪɭɫɱɚɬɤɚ

ɉɨɞɦɟɬɚɸɳɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɩɨ 
ɩɪɢɧɰɢɩɭ ɧɚɛɪɚɫɵɜɚɧɢɹ.
– Ȼɨɤɨɜɚɹ ɳɟɬɤɚ (3) ɩɨɞɦɟɬɚɟɬ ɭɝɥɵ ɢ 

ɤɪɚɹ ɩɨɞɦɟɬɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɢ ɞɨ-
ɫɬɚɜɥɹɟɬ ɦɭɫɨɪ ɜ ɡɨɧɭ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨɞɦɟ-
ɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ.

– ȼɪɚɳɚɸɳɢɣɫɹ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ (4) 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɟɬ ɦɭɫɨɪ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɜ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ (5).

– ɉɵɥɶ, ɩɨɞɧɹɬɚɹ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ, ɨɬɞɟ-
ɥɹɟɬɫɹ ɩɵɥɟɜɵɦ ɮɢɥɶɬɪɨɦ (1), ɚ ɨɬ-
ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɵɣ ɱɢɫɬɵɣ ɜɨɡɞɭɯ ɨɬɤɚ-
ɱɢɜɚɟɬɫɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨ-
ɪɨɦ (2).

ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɫɩɚɤɨɜɵ-
ɜɚɧɢɹ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧ-
ɧɵɯ ɜ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ 
ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɞɚɧɧɨɟ 
ɢɡɞɟɥɢɟ.
– ɉɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-

ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚ-
ɧɢɹ, ɩɪɢɤɪɟɩɥɟɧɧɨɝɨ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ, ɢ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɯ.

– ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥɶɧɵɟ ɢ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶɧɵɟ 
ɬɚɛɥɢɱɤɢ, ɩɪɢɤɪɟɩɥɟɧɧɵɟ ɤ ɩɪɢɛɨɪɭ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɜɚɠɧɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ, ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɭɸ ɞɥɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ.

– ɇɚɪɹɞɭ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɦɢɫɹ ɜ ɪɭɤɨ-
ɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɬɚɤɠɟ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɨɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɹ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɚ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟ-
ɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɪɟɦɨɧɬ ɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɫɟɪɜɢɫɧɵɟ ɰɟɧɬɪɵ.
– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢɫɤɥɸɱɢ-

ɬɟɥɶɧɨ ɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚ-
ɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ, ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɬɨ-
ɪɵɯ ɛɵɥɨ ɨɞɨɛɪɟɧɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɯ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɯ ɡɚɩɚ-
ɫɧɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬ ȼɚɦ ɧɚɞ-
ɟɠɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨɪɚ. 

– ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ 
ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

– Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɡɚɩɱɚ-
ɫɬɹɯ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ Service. 

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . RU 1
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ . . . . . . . . . . . RU 1
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɭɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɢ ɪɚɛɨɱɢɯ ɭɡɥɨɜ  . . . . . . . RU 4
ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ . . . . . RU 5
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ. . . . . . . . . . . . RU 5
Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . RU 5
ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ . . . . . RU 7
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ. RU 12
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 12
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿɋRU 13
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ  . . . . . . . . . . RU 13

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɍɦɵɲɥɟɧɧɨɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɟ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ

ɉɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ

ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ 
ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ 
ɟɟ ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ 
ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢ-
ɫɬɟɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.
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ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɬɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ, 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɬɨɪɵɯ ɛɵɥɨ ɨɞɨ-
ɛɪɟɧɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬ ȼɚɦ ɧɚɞɟɠ-
ɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ. 

– ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ 
ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

– Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɡɚɩɱɚ-
ɫɬɹɯ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ Service. 

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɟɬ ɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨ-
ɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟ-
ɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɟɬ ɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢ-
ɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨ-
ɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ 
ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ 
ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɫɩɚɤɨɜɵ-
ɜɚɧɢɹ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧ-
ɧɵɯ ɜ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ 
ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɞɚɧɧɨɟ 
ɢɡɞɟɥɢɟ.
– ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥɶɧɵɟ ɢ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶɧɵɟ 

ɬɚɛɥɢɱɤɢ, ɩɪɢɤɪɟɩɥɟɧɧɵɟ ɤ ɩɪɢɛɨɪɭ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɜɚɠɧɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ, ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɭɸ ɞɥɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ.

– ɇɚɪɹɞɭ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɦɢɫɹ ɜ ɪɭɤɨ-
ɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɬɚɤɠɟ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɨɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɹ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɚ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟ-
ɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ.

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɤɪɭɬɵɯ ɫɤɥɨɧɚɯ.
– ȼ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬ-

ɫɹ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɨ ɫɤɥɨɧɚɦ 
ɞɨ 2%.
ȼɚɪɢɚɧɬ Adv ɫ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɦ 
ɬɨɪɦɨɡɨɦ 2.640-301.0: ȼ ɧɚɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɢ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɦɟ-
ɳɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɨ ɫɤɥɨɧɚɦ ɞɨ 18%.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɧɚ ɧɟɫɬɚ-
ɛɢɥɶɧɨɦ ɝɪɭɧɬɟ.
– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ 

ɬɨɥɶɤɨ ɩɨ ɩɪɨɱɧɨɦɭ ɨɫɧɨɜɚɧɢɸ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɢ 
ɛɨɥɶɲɨɦ ɛɨɤɨɜɨɦ ɭɤɥɨɧɟ.
– ȼ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹɯ, ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɯ ɤ ɧɚ-

ɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟɧɢɹ, ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ 

ɩɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɬɨɥɶɤɨ ɩɨ 
ɫɤɥɨɧɚɦ ɞɨ ɦɚɤɫ. 2%.
ȼɚɪɢɚɧɬ Adv ɫ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɦ 
ɬɨɪɦɨɡɨɦ 2.640-301.0: ȼ ɧɚɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɢ ɩɨɩɟɪɟɤ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɜɢɠɟɧɢɹ, 
ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɬɨɥɶɤɨ ɩɨ ɫɤɥɨɧɚɦ ɦɚɤɫ. ɞɨ 18%.

– Ɍɚɤɠɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɜɫɟ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹ, ɩɪɚɜɢɥɚ ɢ ɧɨɪɦɵ ɜ ɨɬɧɨɲɟ-
ɧɢɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜ. 

– Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɢɣ ɩɟɪɫɨɧɚɥ ɨɛɹɡɚɧ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ɫ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɦ. ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɟɡɞɵ ɨɧ 
ɞɨɥɠɟɧ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ ɦɟɫɬɧɵɟ ɨɫɨɛɟɧ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɫɥɟ-
ɞɢɬɶ ɡɚ ɞɪɭɝɢɦɢ ɥɢɰɚɦɢ, ɧɚɯɨɞɹɳɢ-
ɦɢɫɹ ɩɨɛɥɢɡɨɫɬɢ, ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɞɟɬɶɦɢ.

– Ɋɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ ɥɢɰɚɦ, ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɩɪɨɲɥɢ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
ɢɥɢ ɩɨɞɬɜɟɪɞɢɥɢ ɫɜɨɸ ɤɜɚɥɢɮɢɤɚ-
ɰɢɸ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɢ ɧɚ ɤɨɬɨɪɵɯ 
ɜɨɡɥɨɠɟɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ.

– Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɟɬɶɦɢ ɢɥɢ 
ɧɟɫɨɜɟɪɲɟɧɧɨɥɟɬɧɢɦɢ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬ-
ɫɹ.

 Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨ-
ɬɪɚ ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɦ ɞɜɢɝɚɬɟ-
ɥɟɦ. Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɟɦɭ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ 
ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɤɢɞɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥɶ-
ɤɨ ɩɨɫɥɟ ɬɨɝɨ, ɤɚɤ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɛɭɞɟɬ 
ɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧ, ɩɪɢɛɨɪ ɛɭɞɟɬ ɡɚɳɢɳɟɧ 
ɨɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨɝɨ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ ɢ ɩɨ-
ɫɬɚɜɥɟɧ ɧɚ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɇɟɥɶɡɹ ɡɚɤɪɵɜɚɬɶ ɜɵɯɥɨɩɧɨɟ ɨɬ-

ɜɟɪɫɬɢɟ.
– ɇɟ ɧɚɤɥɨɧɹɣɬɟɫɶ ɤ ɜɵɯɥɨɩɧɨɦɭ ɨɬ-

ɜɟɪɫɬɢɸ ɢ ɧɟ ɩɪɢɤɚɫɚɣɬɟɫɶ ɤ ɧɟɦɭ 
(ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɟ ɨɠɨɝɨɜ).

– ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɣɬɟɫɶ ɢ ɧɟ ɛɟɪɢɬɟɫɶ ɡɚ 
ɩɪɢɜɨɞɧɨɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɟ ɨɠɨɝɨɜ).

– ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱ-
ɧɭɸ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ ɢ ɨɬɜɨɞ ɜɵɯɥɨɩ-
ɧɵɯ ɝɚɡɨɜ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ).

– ȼɵɯɥɨɩɧɵɟ ɝɚɡɵ ɹɞɨɜɢɬɵ ɢ ɜɪɟɞɧɵ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜɶɹ, ɢɯ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɜɞɵ-
ɯɚɬɶ.

– ɉɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɪɚ-
ɳɚɟɬɫɹ ɟɳɟ 3 - 4 ɫɟɤɭɧɞɵ ɩɨ ɢɧɟɪ-
ɰɢɢ. ȼ ɷɬɨ ɜɪɟɦɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɫɬɚ-
ɜɚɬɶɫɹ ɜɧɟ ɡɨɧɵ ɩɪɢɜɨɞɚ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɧɚɤɥɨɧɹɬɶ ɧɚɡɚɞ 
ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɩɭɫɬɨɦ ɬɨɩɥɢɜɧɨɦ ɛɚ-
ɤɟ.

ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɦɨɬɨɪ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɡɚ-
ɤɪɟɩɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ.
ɋɦ. ɝɥɚɜɭ «Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ».

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

Ɂɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Дата выпуска отображается на

заводской табличке в

закодированном виде.
При этом отдельные цифры имеют
следующее значение:

Пример
год выпуска
столетие выпуска
десятилетие выпуска
вторая цифра месяца выпуска
первая цифра месяца выпуска

:

: 30190
3
0
1
9
0

Таким образом, в данном примере
код 30190 означает дату выпуска
09 /(2)013.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɨ ɝɨ-
ɪɹɱɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ!

ɇɟ ɫɦɟɬɚɬɶ ɝɨɪɹɳɢɟ 
ɢɥɢ ɬɥɟɸɳɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ, 
ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɬɚɤɢɟ ɤɚɤ ɫɢ-
ɝɚɪɟɬɵ, ɫɩɢɱɤɢ ɢ ɬɨɦɭ 
ɩɨɞɨɛɧɨɟ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɡɚɳɟɦɥɟɧɢɹ 
ɢ ɩɨɪɟɡɚ ɨ ɪɟɦɟɧɶ, ɛɨɤɨ-
ɜɵɟ ɦɟɬɥɵ, ɛɚɤ, ɜɟɞɭ-
ɳɭɸ ɞɭɝɭ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ 
ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɜɪɚɳɚɸɳɢɯ-
ɫɹ ɱɚɫɬɟɣ. Ɉɬɤɪɵɜɚɬɶ 
ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɨɫɥɟ ɬɨɝɨ, ɤɚɤ ɨɫɬɚɧɨ-
ɜɢɬɫɹ ɦɨɬɨɪ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɜ 
ɪɟɠɢɦɟ ɞɜɢɠɟɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɫɝɨɪɚɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɦɚɲɢɧɵ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȿɫɥɢ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɨɬɤɪɵɬɶ ɩɪɢ ɪɚ-
ɛɨɬɚɸɳɟɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ, ɨɧ ɞɨɥɠɟɧ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬɶɫɹ. ȿɫɥɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɧɟ ɜɵɤɥɸ-
ɱɚɟɬɫɹ, ɷɬɨ ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬɶ ɤɨɧɬɚɤɬɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ 
ɤɪɵɲɤɢ. ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ 
ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

 Ⱦɥɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧ-
ɧɨɝɨ ɜɜɨɞɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɡɚɦɨɤ-ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
«0» ɢ ɜɵɬɹɧɭɬɶ ɤɥɸɱ.

 ȼ ɨɩɚɫɧɵɯ ɫɢɬɭɚɰɢɹɯ ɢɥɢ ɞɥɹ ɛɵ-
ɫɬɪɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɡɚ-
ɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ «0».

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
Ɂɚɤɪɵɬɶ/ɨɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɂɚɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ
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1 ɜɟɞɭɳɚɹ ɞɭɝɚ
2 Ɋɵɱɚɝ ɞɥɹ ɨɩɭɫɤɚɧɢɹ ɢ ɩɨɞɧɢɦɚɧɢɹ 

ɤɥɚɩɚɧɚ ɤɪɭɩɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ
3 Ɂɚɩɨɪ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ
4 ɉɵɥɟɜɨɣ ɮɢɥɶɬɪ
5 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ 
6 ȼɟɞɭɳɢɟ ɲɟɫɬɟɪɧɢ
7 ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
8 ɋɜɟɱɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ
9 Ȼɟɧɡɢɧɨɜɵɣ ɦɨɬɨɪ
10 ɍɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ
11 Ɂɚɦɨɤ ɛɚɤɚ
12 Ɂɚɫɥɨɧɤɚ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ
13 ɉɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ
14 ɍɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ ɫɨ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɦ 

ɬɨɪɦɨɡɨɦ
15 Ȼɨɤɨɜɚɹ ɳɟɬɤɚ
16 Ʉɪɵɲɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ
17 Ɏɢɥɶɬɪɨɱɢɫɬɤɚ ɞɥɹ ɩɵɥɟɜɨɝɨ ɮɢɥɶ-

ɬɪɚ
18 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ

(ɬɨɥɶɤɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)

1 Ɍɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ
2 ɉɨɞɴɟɦ/ɨɩɭɫɤɚɧɢɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ 

ɜɚɥɚ
(ɬɨɥɶɤɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)

3 ɋɱɟɬɱɢɤ ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚɫɨɜ
(ɬɨɥɶɤɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)

4 ɉɨɞɴɟɦ/ɨɩɭɫɤɚɧɢɟ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ
5 Ɇɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɵɣ ɪɵɱɚɝ
6 ɉɭɫɤɨɜɨɣ ɡɚɦɨɤ
7 Ʉɪɵɲɤɚ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɛɨɱɢɯ ɭɡɥɨɜ
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ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ Ɇɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɵɣ ɪɵɱɚɝ

1 Ⱦɪɨɫɫɟɥɶ (ɯɨɥɨɞɧɵɣ ɡɚɩɭɫɤ)
2 Ɋɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ
3 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ȿɫɥɢ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɨɬɤɪɵɬɶ ɩɪɢ ɪɚ-
ɛɨɬɚɸɳɟɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ, ɨɧ ɞɨɥɠɟɧ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬɶɫɹ. ȿɫɥɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɧɟ ɜɵɤɥɸ-
ɱɚɟɬɫɹ, ɷɬɨ ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬɶ ɤɨɧɬɚɤɬɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ 
ɤɪɵɲɤɢ. ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ 
ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɨɩɨɪɨɣ 
ɤɪɵɲɤɢ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɡɚɯɥɨ-
ɩɵɜɚɧɢɹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Ⱦɥɹ ɜɵɝɪɭɡɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨɝɪɭɡɱɢɤɨɜ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.
ɉɪɢ ɩɨɝɪɭɡɤɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢ-
ɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 ɋɧɹɬɶ ɤɨɪɨɛɤɭ.
 ɍɞɚɥɢɬɶ ɞɟɪɟɜɹɧɧɵɟ ɤɨɥɨɞɤɢ, ɫɥɭ-

ɠɚɳɢɟ ɞɥɹ ɫɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɤɨɥɟɫ, ɢ ɪɭ-
ɤɨɣ ɩɨɞɧɹɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ ɩɨɞɞɨɧɚ.

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ 
ɧɚɡɚɞ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ, ɬɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟ ɛɨɥɟɟ, ɱɟɦ 
ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ.

 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜɧɢɡ ɧɚ ɜɟɞɭɳɭɸ 

ɞɭɝɭ.

 ɇɚɞɟɬɶ ɛɨɤɨɜɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɡɚɯɜɚɬɧɨɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɤɪɟɩɤɨ ɡɚɬɹɧɭɬɶ.

 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɩɟɪɟɞ. 

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɢɡ-
ɜɥɟɱɟɧɢɟɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨ-
ɪɚ ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɜɨɡɦɨ-
ɠɟɧ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɡɚɤɪɵɬɨɣ ɤɪɵɲɤɟ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ. Ⱦɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɩɟɪɚɬɨɪɚ ɩɪɢɛɨɪ ɨɛɨ-
ɪɭɞɨɜɚɧ ɤɨɧɬɚɤɬɧɵɦ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ 
ɤɪɵɲɤɢ. Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ 
ɡɚɤɪɵɬɨɣ ɤɪɵɲɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɧɚ 

ɪɨɜɧɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ.

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ!
– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ 

ɬɨɩɥɢɜɨ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ 
ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

– Зɚɩɪɚɜɤɚ ɦɚɲɢɧɵ ɜ ɡɚɤɪɵɬɵɯ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɹɯ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

– Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɤɭɪɟɧɢɟ ɢ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ 
ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ.

– ɋɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɬɨɩɥɢɜɨ ɧɟ 
ɩɨɩɚɞɚɥɨ ɧɚ ɝɨɪɹɱɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 Ɂɚɥɢɬɶ ɧɟɷɬɢɥɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɛɟɧɡɢɧ 

"Normal" (ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ ɩɪɢɛɥ. Ⱥ92).
 Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɭɪɨɜɟɧɶ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ 

ɛɚɤɚ - 1 ɫɦ ɞɨ ɧɢɠɧɟɝɨ ɤɪɚɹ ɡɚɥɢɜɧɨ-
ɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ.

 ȼɵɬɟɪɟɬɶ ɩɪɨɥɢɜɲɟɟɫɹ ɬɨɩɥɢɜɨ ɢ ɡɚ-
ɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.

 Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɛɚɤɚ ɞɨɫɬɚɬɨɱ-
ɧɨ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ, ɩɪɢ-
ɛɥɢɡɢɬɟɥɶɧɨ, 1,5 ɱɚɫɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟ-
ɥɟ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ ɧɚ ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɢɹ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɬɨɩɥɢɜɚ ɜ ɛɚ-
ɤɟ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɛɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɵɥɢ.
 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 

ɦɭɫɨɪɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ "ɍɯɨɞ ɢ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ".

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɭɸ ɜɟɧ-
ɬɢɥɹɰɢɸ ɢ ɨɬɜɨɞ ɜɵɯɥɨɩɧɵɯ ɝɚɡɨɜ 
(ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ).

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ȼɨɥɟɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɧɚɪɭ-
ɲɟɧɢɸ ɤɪɨɜɨɨɛɪɚɳɟɧɢɹ ɜ ɪɭɤɚɯ, ɜɵɡ-
ɜɚɧɧɨɦɭ ɜɢɛɪɚɰɢɟɣ.
ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɭɤɚɡɚɬɶ ɤɨɧɤɪɟɬɧɨɟ ɜɪɟɦɹ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɡɚ-
ɜɢɫɢɬ ɨɬ ɧɟɫɤɨɥɶɤɢɯ ɮɚɤɬɨɪɨɜ:
– Ʌɢɱɧɚɹ ɩɪɟɞɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɨɫɬɶ ɤ ɩɥɨ-

ɯɨɦɭ ɤɪɨɜɨɨɛɪɚɳɟɧɢɸ (ɱɚɫɬɨ ɡɹɛɧɭ-
ɳɢɟ ɩɚɥɶɰɵ, ɮɨɪɦɢɤɚɰɢɹ ɩɚɥɶɰɟɜ).

– ɇɢɡɤɚɹ ɜɧɟɲɧɹɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ. Ⱦɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɪɭɤ ɧɨɫɢɬɟ ɬɟɩɥɵɟ ɩɟɪɱɚɬɤɢ.

– ɉɪɨɱɧɚɹ ɯɜɚɬɤɚ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɤɪɨɜɨ-
ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ.

– ɇɟɩɪɟɪɵɜɧɚɹ ɪɚɛɨɬɚ ɯɭɠɟ, ɱɟɦ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɩɚɭɡɚɦɢ.

ɉɪɢ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɯ ɩɪɢɡɧɚɤɨɜ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɮɨɪɦɢɤɚɰɢɢ 
ɩɚɥɶɰɟɜ, ɡɹɛɧɭɳɢɟ ɩɚɥɶɰɵ) ɦɵ ɪɟɤɨ-
ɦɟɧɞɭɟɦ ɩɪɨɣɬɢ ɜɪɚɱɟɛɧɨɟ ɨɛɫɥɟɞɨɜɚ-
ɧɢɟ.

 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɢ ɬɨ-
ɩɥɢɜɚ.
ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭɸ ɪɭɱɤɭ ɜɞɨɥɶ 
ɲɥɚɧɝɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.

Ɂɚɤɪɵɬɶ/ɨɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ 
ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɪɢ ɪɚɡɝɪɭɡɤɟ

ɉɨɪɨɠɧɢɣ ɜɟɫ (ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɣ 
ɜɟɫ)

126 kg 

ȼɵɝɪɭɡɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɪɨɜɟɪɤɟ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ 

ɜɢɛɪɚɰɢɣ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɂɚɩɭɫɤ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɉɬɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ.
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 Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.

 KM 85/50 W G Adv
ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ.
ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɛɟɡ ɩɪɢ-
ɜɨɞɚ.

 Ɇɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɵɣ ɪɵɱɚɝ ɫɞɜɢ-
ɧɭɬɶ ɜ ɫɪɟɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „Ɋɚɛɨɱɟɟ 
ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ“, ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɵɯ ɢɥɢ 
ɜɥɚɠɧɵɯ ɩɨɝɨɞɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ - ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „Ⱦɪɨɫɫɟɥɶ“.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢɛɨɪ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨ ɪɚɛɨɬɚɟɬ 
ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɪɚɛɨɱɟɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ.
Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ. 
 Ⱦɥɹ ɡɚɩɭɫɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 

ɫɬɚɪɬɨɜɨɝɨ ɬɪɨɫɚ ɡɚɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɶ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «1».

 Ɇɟɞɥɟɧɧɨ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ, 
ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɨɱɭɜɫɬɜɭɟɬɫɹ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɟ.

 ɋɢɥɶɧɟɟ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ.
 ȿɫɥɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɡɚɪɚɛɨɬɚɟɬ, ɨɬɩɭ-

ɫɬɢɬɶ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ. ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ 
ɦɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɵɣ ɪɵɱɚɝ ɢɡ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɢɹ „Ⱦɪɨɫɫɟɥɶ“ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
„Ɋɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ“.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ ɢ ɛɨɤɨɜɵɟ 
ɳɟɬɤɢ ɜɪɚɳɚɸɬɫɹ.

 KM 85/50 W G Adv
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɜɩɟɪɟɞ ɢ 
ɧɚɡɚɞ ɫ ɨɞɢɧɚɤɨɜɨɣ ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ. ɉɨɷɬɨ-
ɦɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶɸ ɬɹɧɭɬɶ 
ɜɧɢɡ ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ ɩɪɢ ɡɚɞɧɟɦ ɯɨɞɟ.

 ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ.

ȿɯɚɬɶ ɜɩɟɪɟɞ
 ɇɚɠɚɬɶ ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ ɜɩɟɪɟɞ.
ȿɯɚɬɶ ɧɚɡɚɞ
 ɉɨɬɹɧɭɬɶ ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ ɜɧɢɡ.
 KM 85/50 W G
ȿɯɚɬɶ ɜɩɟɪɟɞ
 ɇɚɠɚɬɶ ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ ɜɩɟɪɟɞ.

ɉɟɪɟɟɯɚɬɶ ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ 
ɞɨ 30 ɦɦ:
 ɉɨɞɧɹɬɶ ɤɥɚɩɚɧ ɫɢɥɶɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟ-

ɧɢɣ.
 ɉɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɟɨɞɨɥɟɜɚɬɶ 

ɨɫɬɨɪɨɠɧɨ, ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɜɩɟ-
ɪɟɞ ɢ ɧɚ ɦɟɞɥɟɧɧɨɣ ɫɤɨɪɨɫɬɢ.

ɉɟɪɟɟɯɚɬɶ ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ 
ɫɜɵɲɟ 30 ɦɦ:
 ɉɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɟ-

ɨɞɨɥɟɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɪɚɦɩɵ.

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɨɬ-
ɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ 
ɝɪɹɡɢ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ ɦɨɠɟɬ ɨɬɛɪɚ-
ɫɵɜɚɬɶ ɜɩɟɪɟɞ ɤɚɦɧɢ ɢ ɳɟɛɟɧɶ. ɇɟ ɩɨɞ-
ɜɟɪɝɚɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ 
ɢɥɢ ɩɪɟɞɦɟɬɵ.
ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɶ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɜ ɦɚɲɢɧɭ ɭɩɚ-
ɤɨɜɨɱɧɵɯ ɥɟɧɬ, ɩɪɨɜɨɥɨɤɢ ɢ ɬ.ɞ., ɬɚɤ 
ɤɚɤ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɸ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨ-
ɝɨ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɚ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨ-
ɪɚɡɦɟɪɹɬɶ ɫɤɨɪɨɫɬɶ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɫ ɦɟɫɬɧɵ-
ɦɢ ɭɫɥɨɜɢɹɦɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɡɚɦɟɬɚɧɢɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɨɜ ɜɵɫɨɬɨɣ ɞɨ 50 ɦɦ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɚ-
ɧɨɤ ɞɥɹ ɧɚɩɢɬɤɨɜ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɤɪɚɬɤɨɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɡɚɫɥɨɧɤɭ ɞɥɹ ɤɪɭɩ-
ɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ.
ɉɨɞɴɟɦ ɡɚɫɥɨɧɤɢ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ 
ɝɪɹɡɢ:

 ɉɨɬɹɧɭɬɶ ɪɵɱɚɝ ɞɥɹ ɨɩɭɫɤɚɧɢɹ ɢ ɩɨɞ-
ɧɢɦɚɧɢɹ ɤɥɚɩɚɧɚ ɤɪɭɩɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟ-
ɧɢɣ.

Ɉɩɭɫɬɢɬɶ ɤɥɚɩɚɧ ɫɢɥɶɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ.
 Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɪɵɱɚɝ ɞɥɹ ɨɩɭɫɤɚɧɢɹ ɢ 

ɩɨɞɧɢɦɚɧɢɹ ɤɥɚɩɚɧɚ ɤɪɭɩɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡ-
ɧɟɧɢɣ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɩɬɢɦɚɥɶɧɨɟ ɤɚɱɟɫɬɜɨ ɭɛɨɪ-
ɤɢ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ ɨɩɭɳɟɧɧɨɣ ɡɚɫɥɨɧɤɟ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ 
ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ.

 Ɉɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɢɟ ɪɵɱɚɝɚ. 
Ȼɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ ɨɩɭɫɬɹɬɫɹ.

(ɬɨɥɶɤɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)

 Ɉɫɥɚɛɢɬɶ ɫɬɨɩɨɪ ɪɵɱɚɝɚ. ɉɨɞɦɟɬɚɸ-
ɳɢɣ ɜɚɥ ɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟ-
ɝɭɥɹɪɧɨ ɭɞɚɥɹɬɶ ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɢɡ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟ-
ɝɭɥɹɪɧɨ ɨɱɢɳɚɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɵɥɢ.

 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ ɢ 
ɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɩɨɞɜɟɲɟɧɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ.

ȿɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ ɜɨɣɞɟɬ ɩɪɢɛɥɢɡɢ-
ɬɟɥɶɧɨ ɧɚ 8 ɫɦ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɳɢ-
ɳɟɧ ɨɬ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɜɥɚɝɢ.

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɉɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

ɉɪɟɨɞɨɥɟɧɢɟ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɣ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɫ ɩɪɢɩɨɞɧɹɬɨɣ 
ɡɚɫɥɨɧɤɨɣ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ 
ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ

Ɉɩɭɫɬɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɫɭɯɨɝɨ ɩɨɥɚ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɜɥɚɠɧɨɝɨ ɢɥɢ ɦɨɤɪɨɝɨ 
ɩɨɥɚ
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 Ɋɭɱɤɭ ɨɱɢɫɬɤɢ ɮɢɥɶɬɪɚ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ 
ɪɚɡ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɬɭɞɚ ɢ ɨɛɪɚɬɧɨ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɵɥɢ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ.

 ȼɵɜɟɫɢɬɶ ɡɚɩɨɪ.

 ȼɵɬɚɳɢɬɶ ɟɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ.
 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 

ɦɭɫɨɪɚ.
 ȼɞɜɢɧɭɬɶ ɟɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ.
 ɇɚɜɟɫɢɬɶ ɡɚɩɨɪ ɧɚ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ ɦɭɫɨ-

ɪɚ.
 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ 
ɨɫɧɚɳɟɧ ɯɨɞɨɜɵɦɢ ɤɚɬɤɚɦɢ.

ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ.
 ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɦɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɵɣ 

ɪɵɱɚɝ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „0".
 ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɛɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ.
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ɉɨɞɧɹɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.

 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɬɨɩɥɢɜɚ.

ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭɸ ɪɭɱɤɭ ɩɨɩɟɪɟɤ 
ɲɥɚɧɝɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ.
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɟɧɡɨɛɚɤ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɩɨɞɥɨɠɢɜ 

ɩɨɞ ɟɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɤɥɢɧɶɹ.
 Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɚɬɹɠɧɵɦɢ ɪɟɦ-

ɧɹɦɢ ɢɥɢ ɤɚɧɚɬɚɦɢ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ.
ɉɨɞɧɹɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬ-
ɜɟɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɨɬ ɫɤɨɥɶɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚ-
ɧɢɹ.

1 Ɉɛɥɚɫɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɩɨ ɬɨɥɤɚɸɳɟɣ 
ɫɤɨɛɟ

2 Ɉɛɥɚɫɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɩɨɞ ɤɚɩɨɬɨɦ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɭ ɞɥɹ 
ɡɨɧ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɧɚ ɪɚɦɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɣ 
ɦɚɲɢɧɵ (ɫɢɦɜɨɥɵ ɰɟɩɟɣ).

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ!
ȿɫɥɢ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɭɟɬɫɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ, 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɩɭɧɤɬɵ:
 ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɧɚ 

ɪɨɜɧɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
 ɉɪɢɧɹɬɶ ɦɟɪɵ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶ-

ɧɨɝɨ ɤɚɱɟɧɢɹ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɣ ɦɚɲɢɧɵ.
 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɟɧɡɨɛɚɤ.
 Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɦɨɬɨɪɧɨɟ ɦɚɫɥɨ.
 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɢ ɡɚɥɢɬɶ 

ɜ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɞɥɹ ɫɜɟɱɟɣ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ 
ɩɪɢɛɥ. 3 ɫɦ3 ɦɚɫɥɚ. ɇɟɫɤɨɥɶɤɨ ɪɚɡ 
ɩɪɨɜɟɪɧɭɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɛɟɡ ɫɜɟɱɟɣ ɡɚ-
ɠɢɝɚɧɢɹ. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ.

 KM 85/50 W G Adv
ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ.

 KM 85/50 W G Adv
ɉɨɞɧɹɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ.

 ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɛɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɭɸ ɦɚɲɢɧɭ 

ɫɧɚɪɭɠɢ ɢ ɜɧɭɬɪɢ.
 ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜ ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɢ 

ɫɭɯɨɦ ɦɟɫɬɟ.

 Ⱦɥɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧ-
ɧɨɝɨ ɜɜɨɞɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɡɚɦɨɤ-ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
«0» ɢ ɜɵɬɹɧɭɬɶ ɤɥɸɱ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɤɨɠɭɯ.

– ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɟɦɨɧɬɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɪɚɡ-
ɪɟɲɚɟɬɫɹ ɡɚɧɢɦɚɬɶɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɚɜɬɨɪɢ-
ɡɨɜɚɧɧɵɦ ɫɟɪɜɢɫɧɵɦ ɰɟɧɬɪɚɦ, ɢɥɢ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ ɜ ɷɬɨɣ ɫɮɟɪɟ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɟ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧɵ ɫ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢ-
ɦɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦɢ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɢɤɢ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.  

– ɉɟɪɟɞɜɢɠɧɵɟ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪɵ ɩɪɨɯɨɞɹɬ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ-
ɫɬɢ ɫɨɝɥɚɫɧɨ VDE 0701.

ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚ-
ɟɬɫɹ ɱɢɫɬɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢɡ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ ɢɥɢ ɫɬɪɭɟɣ ɜɨɞɵ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚ-
ɦɵɤɚɧɢɹ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ).

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɨɫɢɬɶ 
ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɦɚɫɤɭ ɩɪɨɬɢɜ ɩɵɥɢ ɢ ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ɉɪɨɬɟɪɟɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɬɪɹɩɤɨɣ.
 Ɉɛɞɭɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɫɠɚɬɵɦ ɜɨɡɞɭɯɨɦ.
 Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ ɞɥɹ 
ɷɬɨɝɨ ɜɥɚɠɧɭɸ ɬɪɹɩɤɭ, ɩɪɨɩɢɬɚɧɧɭɸ 
ɦɹɝɤɢɦ ɳɟɥɨɱɧɵɦ ɪɚɫɬɜɨɪɨɦ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ 
ɦɨɸɳɢɣ ɫɪɟɞɫɬɜ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

(ɬɨɥɶɤɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɱɟɬɱɢɤ ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚɫɨɜ ɫɨɨɛ-
ɳɚɟɬ ɨ ɦɨɦɟɧɬɟ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɧɨɜɨɝɨ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɨɫɥɟ ɩɟɪɜɵɯ 5 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ 
ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɫɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ.
ȿɠɟɞɧɟɜɧɨɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ:
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟ-

ɥɟ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɦɟɬɭɳɢɣ ɜɚɥɢɤ ɢ ɛɨɤɨɜɵɟ 

ɳɟɬɤɢ ɧɚ ɢɡɧɨɫ ɢ ɧɚɥɢɱɢɟ ɧɚɦɨɬɚɜ-
ɲɢɯɫɹ ɥɟɧɬ. 

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɢɫɩɪɚɜɧɨɟ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ 
ɜɫɟɯ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɵɥɟɜɨɣ ɮɢɥɶɬɪ

Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɦɭɫɨɪɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɂɚɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Чɢɫɬɤɚ

Чɢɫɬɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢɡɧɭɬɪɢ 

Чɢɫɬɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɫɧɚɪɭɠɢ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ɋɱɟɬɱɢɤ ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚɫɨɜ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɦɨɟ ɤɥɢɟɧɬɨɦ

154 RU



     - 8

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɤɚɠɞɵɟ 25 
ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ:
 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɤɚɠɞɵɟ 50 
ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ:
 ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɡɚɦɟɧɭ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ, ɡɚɦɟ-

ɧɢɬɶ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɫɢɥɶɧɨɝɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟ-
ɧɢɹ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɫɜɟɱɭ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.
 ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɤɨɧ-

ɬɚɤɬɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɤɪɵɲɤɢ,
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ, ɢɡɧɨɫ ɢ ɢɫ-

ɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɩɪɢɜɨɞɧɵɯ ɪɟɦɧɟɣ ɢ ɩɪɢ-
ɜɨɞɧɨɣ ɰɟɩɢ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɥɟɝɤɨɫɬɶ ɯɨɞɚ ɬɪɨɫɨɜ Ȼɨɭ-
ɞɟɧɚ ɢ ɩɨɞɜɢɠɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɥɚɧɤɢ 
ɧɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɱɢɫɬɤɢ ɮɢɥɶɬɪɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɢ ɢɡɧɨɫ ɭɩɥɨɬ-
ɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɥɚɧɨɤ ɜ ɡɨɧɟ ɩɨɞɦɟɬɚ-
ɧɢɹ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɟ ɡɟɪɤɚɥɨ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸ-

ɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɢ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɵɥɟɜɨɣ ɮɢɥɶɬɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ "Ɋɚɛɨ-
ɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ".
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ ɤɥɢɟɧɬɚ 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧ-
ɧɵɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɜ ɥɸɛɨɣ ɦɨɦɟɧɬ ɦɨɠɧɨ ɨɛɪɚɬɢɬɶ-
ɫɹ ɡɚ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜ ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɨɜɚɧɧɭɸ 
ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ ɮɢɪɦɵ Kärcher.

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɱɟɪɟɡ 5 ɱɚ-
ɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ:
 ɉɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɩɟɪɜɢɱɧɭɸ ɢɧɫɩɟɤɰɢɸ.
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɤɚɠɞɵɟ 50 
ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ
Ʉɚɠɞɵɟ 100 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ:
Ɍɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɤɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚ-
ɛɨɬɵ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɫɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɩɪɚɜɚ ɧɚ ɝɚ-
ɪɚɧɬɢɣɧɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɜɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɢ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɢ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ 
ɫɪɨɤɚ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ ɭɩɨɥɧɨɦɨ-
ɱɟɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɛɪɨɲɸɪɨɣ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ:
 ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɧɚ 

ɪɨɜɧɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
ɉɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɪɚɳɚ-
ɟɬɫɹ ɟɳɟ 3 - 4 ɫɟɤɭɧɞɵ ɩɨ ɢɧɟɪɰɢɢ. ȼ 
ɷɬɨ ɜɪɟɦɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɫɬɚɜɚɬɶɫɹ ɜɧɟ 
ɡɨɧɵ ɩɪɢɜɨɞɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ 

ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɢ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɦɚɲɢɧɚ ɞɨɥɠɧɚ 
ɨɫɬɵɬɶ.

– ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ ɤ ɝɨɪɹɱɢɦ ɭɡɥɚɦ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɤ ɩɪɢɜɨɞɧɨɦɭ ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ ɢɥɢ 
ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɵɯɥɨɩɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ 
ɧɚɡɚɞ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ, ɬɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟ ɛɨɥɟɟ, ɱɟɦ 
ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ.
 ɉɟɪɟɞ ɨɱɢɫɬɤɨɣ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ ɨɛ-

ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟɦ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɟɪɟɞ 
ɡɚɦɟɧɨɣ ɞɟɬɚɥɟɣ ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ.

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ!
 Ⱦɚɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ ɨɫɬɵɬɶ.
 ɉɪɨɜɟɪɤɭ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ 

ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶ, ɫɚɦɨɟ ɪɚɧɧɟɟ, ɱɟɪɟɡ 5 
ɦɢɧɭɬ ɩɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ.

 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.
 ȼɵɬɟɪɟɬɶ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɢ 

ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɟɝɨ ɫɧɨɜɚ.
 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.
 ɋɧɹɬɶ ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.
– ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɞɨɥɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ 

ɦɟɠɞɭ ɨɬɦɟɬɤɚɦɢ "MIN" ɢ "MAX".
– ȿɫɥɢ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ 

"MIN", ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.
– ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜɵɲɟ ɨɬɦɟɬɤɢ 

„MAX".
 Ɂɚɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ ɞɥɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɩɚɬɪɭ-

ɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ: ɫɦ. ɝɥɚɜɭ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ".

 ɋɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɦɚɫɥɹɧɵɣ ɳɭɩ.
 ɉɨɞɨɠɞɚɬɶ, ɤɚɤ ɦɢɧɢɦɭɦ, 5 ɦɢɧɭɬ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟ-

ɥɟ.

� ϢЃаЅЁЂЅІь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɝɨɪɹɱɢɦ ɦɚɫɥɨɦ.
 Ⱦɚɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ ɨɫɬɵɬɶ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɭɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ.

 Ɉɬɤɚɱɚɬɶ ɦɚɫɥɨ ɢɡ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɱɟɪɟɡ 
ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ, ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ 
ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɡɚɦɟɧɵ ɦɚɫɥɚ 
6491-538.

 Ɂɚɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ ɞɥɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜ ɩɚɬɪɭ-
ɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ: ɫɦ. ɝɥɚɜɭ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ".

 ɋɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɦɚɫɥɹɧɵɣ ɳɭɩ.
 ɉɨɞɨɠɞɚɬɶ, ɤɚɤ ɦɢɧɢɦɭɦ, 5 ɦɢɧɭɬ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟ-

ɥɟ.

 ɋɧɹɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɤɪɵɲɤɭ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ.
 ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɧɨɜɵɣ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ.

ɉɥɚɫɬɢɧɵ ɮɢɥɶɬɪɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ 
ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɵ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɡɚɩɨɪ-
ɧɨɣ ɤɪɵɲɤɢ.

 ɇɚɞɟɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɤɪɵɲɤɭ.

 ȼɵɬɚɳɢɬɶ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɩɪɨɜɨɞɚ ɤ ɫɜɟ-
ɱɟ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.

 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɢ ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɜɟɱɭ ɡɚɠɢ-
ɝɚɧɢɹ. 

 Ɂɚɜɢɧɬɢɬɶ ɨɱɢɳɟɧɧɭɸ ɢɥɢ ɧɨɜɭɸ 
ɫɜɟɱɭ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.

 ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɩɪɨɜɨɞɚ ɤ 
ɫɜɟɱɟ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ.

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɦɨɟ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Ɉɛɳɢɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɢ ɞɨɥɢɜɤɚ ɦɚɫɥɚ

Ɂɚɦɟɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ

Ɂɚɦɟɧɚ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɫɜɟɱɭ 
ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ

155RU
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 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɬɨɩɥɢɜɚ.

ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭɸ ɪɭɱɤɭ ɩɨɩɟɪɟɤ 
ɲɥɚɧɝɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 ɉɪɢɠɚɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɨɬ ɛɚɤɚ ɤ 
ɬɨɩɥɢɜɧɨɦɭ ɤɪɚɧɭ.

 Ɉɫɥɚɛɢɬɶ ɯɨɦɭɬ ɞɥɹ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ 
ɲɥɚɧɝɚ ɧɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɦ ɤɪɚɧɟ.

 ɋɧɹɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɲɥɚɧɝ.
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 ɉɨɞɟɪɠɚɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚɞ 

ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɩɪɢɟɦɧɨɣ ɟɦɤɨɫɬɶɸ ɢ 
ɞɚɬɶ ɬɨɩɥɢɜɭ ɫɬɟɱɶ.

 ɉɨɫɥɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɹ ɛɚɤɚ ɫɧɨɜɚ ɧɚ-
ɞɟɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɩɚɬɪɭɛɨɤ 
ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɢ ɧɚɬɹɧɭɬɶ ɯɨɦɭɬ 
ɞɥɹ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ.

 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.

 ɍɞɚɥɢɬɶ ɫ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɧɚɦɨ-
ɬɚɜɲɢɟɫɹ ɥɟɧɬɵ ɢ ɜɟɪɟɜɤɢ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɣ, ɟɫɥɢ 
ɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɟɫɥɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɢɡɧɨɫɚ ɳɟɬɨɤ ɪɟɡɭɥɶ-
ɬɚɬ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɡɚɦɟɬɧɨ ɭɯɭɞɲɚɟɬɫɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ 
ɧɚɡɚɞ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ, ɬɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟ ɛɨɥɟɟ, ɱɟɦ 
ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ.

 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜɧɢɡ ɧɚ ɜɟɞɭɳɭɸ 

ɞɭɝɭ.

 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɤɪɟɩɟɠɧɵɟ ɜɢɧɬɵ ɫɥɟɜɚ ɢ 
ɫɩɪɚɜɚ.

 ȼɵɧɭɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ ɞɜɢɠɟɧɢ-
ɟɦ ɜɧɢɡ.

Ɋɚɫɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɩɪɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟɧɢɹ
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ ɧɨɜɵɣ ɩɨɜɨ-

ɪɨɬɧɵɣ ɜɚɥɢɤ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɧɨɜɨɝɨ ɩɨɞɦɟ-
ɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦ 
ɳɟɬɢɧɵ.

Ɉɛɪɚɬɢɬɟ ɜɧɢɦɚɧɢɟ, ɜ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɥɢ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɩɪɹɦɨɭɝɨɥɶɧɵɟ 
ɩɪɢɠɢɦɧɵɟ ɩɥɚɧɤɢ. Ɉɧɢ ɞɨɥɠɧɵ ɩɟɪɟ-
ɤɪɵɜɚɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ ɫɜɟɪɯɭ ɢ ɫɧɢ-
ɡɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨɫɥɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɨɜɨɝɨ ɩɨɞ-
ɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɧɨɜɚ ɨɬ-
ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɩɥɨɫɤɨɫɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ.

 ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɭɛɨɪɨɱɧɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɜɩɟ-
ɪɟɞɢ ɢ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬɶ ɟɟ ɩɨ ɪɨɜɧɨɣ ɢ 
ɝɥɚɞɤɨɣ ɩɨɜɟɯɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɡɚɜɟɞɨ-
ɦɨ ɩɨɤɪɵɬɚ ɩɵɥɶɸ ɢɥɢ ɦɟɥɨɦ.

 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
 Ⱦɚɬɶ ɩɨɜɨɪɨɬɧɵɦ ɜɚɥɢɤɚɦ ɜɪɚɳɚɬɶɫɹ 

ɜ ɬɟɱɟɧɢɢ ɩɪɢɛɥɢɡɢɬɟɥɶɧɨ 15-30 ɫɟɤ.
 ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɭɛɨɪɨɱɧɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɢ 

ɟɯɚɬɶ ɜ ɫɬɨɪɨɧɭ.

Ɏɨɪɦɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɭɛɨɪɤɢ ɨɛɪɚɡɭɟɬ 
ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɵɣ ɩɪɹɦɨɭɝɨɥɶɧɢɤ, ɲɢɪɢɧɚ 
ɤɨɬɨɪɨɝɨ ɫɨɬɚɜɥɹɟɬ ɦɟɠɞɭ 30-40 ɦɦ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ! ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɜɫɟɯ 
ɪɚɛɨɬ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɨɛɥɚɫɬɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɬɪɭɛɚ 
ɨɬɜɨɞɚ ɝɚɡɨɜ ɛɵɥɚ ɨɯɥɚɠɞɟɧɚ.
 Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɲɢɪɢɧɭ ɩɪɨɮɢɥɹ 

ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ:
KM 85/50 W G Adv

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɨɮɢɥɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥ ɢ ɬɪɨɫ Ȼɨɭɞɟɧɚ ɧɚɬɹɝɢɜɚ-
ɟɬɫɹ ɩɪɢ ɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɦ ɜɚ-
ɥɟ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɬɪɨɫ Ȼɨ-
ɭɞɟɧɚ.

 ɉɪɢɤɪɟɩɢɬɶ ɩɪɨɮɢɥɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɤ 
ɬɪɨɫɭ Ȼɨɭɞɟɧɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɥɨɫɤɨɫɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ.
 Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɲɢɪɢɧɭ ɩɪɨɮɢɥɹ 

ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ:
KM 85/50 W G

Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ

Ɂɚɦɟɧɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɤɨɪɪɟɤɬɢɪɨɜɤɚ ɩɥɨɫɤɨɫɬɢ 
ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɞɥɹ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ
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1 ɉɨɜɨɪɨɬɧɚɹ ɪɭɱɤɚ
 ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭɸ ɪɭɱɤɭ:
– ɉɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ: ɉɪɨɮɢɥɶ ɩɨɞ-

ɦɟɬɚɧɢɹ ɭɦɟɧɶɲɚɟɬɫɹ.
– ɉɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ: ɉɪɨɮɢɥɶ 

ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɭɜɟɥɢɱɢɜɚɟɬɫɹ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɥɨɫɤɨɫɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɣ, ɟɫɥɢ 
ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɢɡɧɨɫɚ ɳɟɬɨɤ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ ɤɚ-
ɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɡɚɦɟɬɧɨ ɭɯɭɞɲɚɟɬ-
ɫɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ 
ɧɚɡɚɞ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ, ɬɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟ ɛɨɥɟɟ, ɱɟɦ 
ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ.

 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜɧɢɡ ɧɚ ɜɟɞɭɳɭɸ 

ɞɭɝɭ.

 ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ 3 ɜɢɧɬɚ ɫ ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ 
ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ.

 ɋɧɹɬɶ ɛɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɨɜɭɸ ɛɨɤɨɜɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ 

ɡɚɯɜɚɬɟ ɢ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ ɟɟ ɜɢɧɬɨɦ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɩɟɪɟɞ. 

Ɍɪɟɛɭɟɬɫɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ, ɟɫɥɢ ɜɫɥɟɞɫɬ-
ɜɢɟ ɢɡɧɨɫɚ ɳɟɬɢɧɵ ɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨ ɭɦɟɧɶ-
ɲɚɟɬɫɹ ɱɢɫɬɹɳɚɹ ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ ɛɨɤɨɜɨɣ 
ɳɟɬɤɢ.

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ.
 Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɨɱɧɵɣ ɜɢɧɬ.
 Ɂɚɬɹɧɭɬɶ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ.

– Ɍɪɟɛɭɟɬɫɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ, ɟɫɥɢ ɤɥɚɩɚɧ 
ɞɥɹ ɫɢɥɶɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɩɨɞɧɢɦɚ-
ɟɬɫɹ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ.

– ȿɫɥɢ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ ɭɛɨɪɤɢ ɩɥɨɯ, ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ, ɢɡ-ɡɚ ɢɡɧɨɫɚ ɩɟɪɟɪɞɧɟɣ ɡɚɤɪɚɢ-
ɧɵ, ɝɢɛɤɭɸ ɬɹɝɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɟɦɧɨɝɨ 
ɨɫɥɚɛɢɬɶ.

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ.
 Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɨɱɧɵɣ ɜɢɧɬ.
 Ɂɚɬɹɧɭɬɶ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ.

ȿɫɥɢ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɧɟɭɞɨɜɥɟɬ-
ɜɨɪɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢɡ-ɡɚ ɢɡɧɨɫɚ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶ-
ɧɨɣ ɩɥɚɧɤɢ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ 
ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɥɚɧɤɭ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ 
ɟɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ 
ɧɚɡɚɞ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ, ɬɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟ ɛɨɥɟɟ, ɱɟɦ 
ɧɚɩɨɥɨɜɢɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ 
ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ.

 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜɧɢɡ ɧɚ ɜɟɞɭɳɭɸ 

ɞɭɝɭ.
 ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɥɚɧɤɚ

 Ɉɫɥɚɛɢɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶ-
ɧɨɣ ɩɥɚɧɤɢ.

 Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ 
ɩɥɚɧɤɭ ɫɞɜɢɧɭɜ ɞɥɢɧɧɵɟ ɩɪɨɪɟɡɢ 
ɜɧɢɡ.

 Ɂɚɬɹɧɭɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɛɨɥɬɵ 
ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɩɥɚɧɤɢ.

 ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɬɶ 
ɟɝɨ ɜɩɟɪɟɞ ɧɚ ɧɟɛɨɥɶɲɨɟ ɪɚɫɫɬɨɹ-
ɧɢɟ.

 Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɜɵɫɨɬɭ ɭɩɥɨɬɢɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɣ ɩɥɚɧɤɢ ɧɚɞ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶɸ 
ɡɟɦɥɢ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɚ ɨɩɭ-
ɫɤɚɥɚɫɶ ɫ ɞɜɢɠɟɧɢɟɦ ɩɨ ɢɧɟɪɰɢɢ 10-
15 ɦɦ ɧɚɡɚɞ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɩɪɟɞɟɥɚ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɹ 
ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ, ɡɧɚɱɢɬ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ 
ɩɥɚɧɤɚ ɢɡɧɨɲɟɧɚ ɢ ɟɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟ-
ɧɢɬɶ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ

Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɨɩɭɫɤɚɧɢɟ ɛɨɤɨɜɨɣ 
ɳɟɬɤɢ.

Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɩɨɞɴɟɦ ɤɥɚɩɚɧɚ 
ɫɢɥɶɧɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɢ ɡɚɦɟɧɚ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɥɚɧɨɤ
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 Ɂɚɞɧɹɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɥɚɧɤɚ

 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.
 Ɉɫɥɚɛɢɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶ-

ɧɨɣ ɩɥɚɧɤɢ.
 Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɥɚɧɤɭ.
 Ɂɚɬɹɧɭɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 

ɩɥɚɧɤɢ.
 Ȼɨɤɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɥɚɧɤɢ

 Ɉɫɥɚɛɢɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶ-
ɧɨɣ ɩɥɚɧɤɢ.

 Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɥɚɧɤɭ.
 ɉɪɢɤɪɟɩɢɬɶ ɧɨɜɭɸ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ 

ɩɥɚɧɤɭ ɢ ɧɟ ɡɚɬɹɝɢɜɚɬɶ ɝɚɣɤɢ.
 Ⱦɥɹ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɞɨ ɩɨɥɚ 

ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɨɞɤɥɚɞɤɢ ɬɨɥɳɢɧɨɣ 1 
- 2 ɦɦ.

 Ɉɬɤɨɪɪɟɤɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ 
ɩɥɚɧɤɭ.

 Ɂɚɬɹɧɭɬɶ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɩɥɚɧɤɢ.

� ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ⱦɨ ɧɚɱɚɥɚ ɡɚɦɟɧɵ ɩɵɥɟɜɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ 
ɭɞɚɥɢɬɶ ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ. ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨ-
ɜɚɥɶɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɨɣ ɧɨɫɢɬɶ ɦɚɫɤɭ ɞɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɩɵɥɢ. ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢ-
ɫɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɜ ɨɬ-
ɧɨɲɟɧɢɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɹ ɫ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥɶɸ.
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.
 ȼɵɧɭɬɶ ɛɚɤ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.

 ɍɞɚɥɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɲɩɥɢɧɬ 
ɛɚɥɤɢ ɜɢɛɪɚɬɨɪɚ.

 ȼɵɬɚɳɢɬɶ ɛɚɥɤɭ.

 ȼɵɤɪɭɬɢɬɶ ɜɢɧɬɵ.

 ɍɞɚɥɢɬɶ ɪɚɦɭ ɢɡ ɥɢɫɬɨɜɨɝɨ ɦɟɬɚɥɥɚ.
 Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɩɵɥɟɜɨɣ ɮɢɥɶɬɪ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɧɨɜɨɝɨ ɮɢɥɶ-
ɬɪɚ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɩɥɚɫɬɢɧɵ ɧɟ 
ɛɵɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɵ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɩɵɥɟɜɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

158 RU
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ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ
ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ Ɂɚɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɧɬɚɤɬɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɪɵɲɤɢ
Ⱦɥɹ ɡɚɩɭɫɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɬɚɪɬɨɜɨɝɨ ɬɪɨɫɚ ɡɚɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ «1».

Ɂɚɥɢɬɶ ɬɨɩɥɢɜɨ
Ɉɬɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɢ ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɦɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ
Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ Kärcher

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɪɚɛɨɬɚɟɬ, ɧɨ ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɧɟ ɟɞɟɬ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɪɟɦɧɢ, ɮɪɢɤɰɢɨɧɧɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɢ ɰɟɩɶ
ȼɚɪɢɚɧɬ Adv: Ɉɫɥɚɛɢɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɜɟɞɭɳɟɣ ɞɭɝɢ
Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ Kärcher

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɢ ɜɴɟɡɞɟ ɧɚ ɩɨɞɴ-
ɟɦ ɨɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ.

ɉɟɪɟɞɜɢɝɚɬɶɫɹ ɩɨ ɩɭɬɢ ɫ ɦɟɧɶɲɢɦ ɩɨɞɴɟɦɨɦ.

Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ Kärcher

Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɩɨɞɦɟɬɚɟɬ ɞɨɥɠɧɵɦ 
ɨɛɪɚɡɨɦ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɢɡɧɨɲɟɧɧɨɫɬɶ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɢ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟ-
ɧɢɬɶ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɪɚɛɨɬɭ ɡɚɫɥɨɧɤɢ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɢ ɪɚɛɨɬɭ ɪɟɦɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ
Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɩɪɨɮɢɥɶ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ
Ɂɚɦɟɧɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ
Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ Kärcher

Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɫɢɥɶɧɨ ɩɵɥɢɬ ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɪɚɛɨɬɭ ɡɚɫɥɨɧɤɢ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɵɥɟɜɨɣ ɮɢɥɶɬɪ, ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɱɢɫɬɤɭ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ
ɍɞɚɥɢɬɶ ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ
Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɥɚɧɤɭ ɧɚ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɢɡɧɨɲɟɧɧɨɫɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɥɚɧɨɤ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ, ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɢɥɢ 
ɡɚɦɟɧɢɬɶ

ɉɥɨɯɨɟ ɤɚɱɟɫɬɜɨ ɦɟɬɟɧɢɹ ɩɨ ɤɪɚ-
ɹɦ

Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɨɩɭɫɤɚɧɢɟ ɛɨɤɨɜɨɣ ɳɟɬɤɢ
Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɛɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ
Ɉɩɭɫɬɢɬɶ ɛɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ
ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɢɜɨɞɧɵɟ ɪɟɦɧɢ ɛɨɤɨɜɨɣ ɳɟɬɤɢ
Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ Kärcher

ɉɨɞɧɹɬɢɟ ɛɨɤɨɜɨɣ ɳɟɬɤɢ ɧɟ ɪɚ-
ɛɨɬɚɟɬ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɝɢɛɤɭɸ ɬɹɝɭ ɩɨɞɧɹɬɢɹ ɛɨɤɨɜɨɣ ɳɟɬɤɢ
Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ Kärcher

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Хɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

ȼɟɫ ɜ ɩɨɪɨɠɧɟɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ kg 126 126

ɋɤɨɪɨɫɬɶ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɢ ɭɛɨɪɤɢ km/h 4,5 4,5

ɋɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ ɩɨɞɴɟɦɚ ɜ ɝɨɪɭ (ɦɚɤɫ.) % 2 2 (18 ɫ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɦ 
ɬɨɪɦɨɡɨɦ 2.640-301.0)

Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ mm 250 250

Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ mm 410 410

Ɇɚɤɫ. ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɚɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ m2/h 3825 3825

Ɋɚɛɨɱɚɹ ɲɢɪɢɧɚ, ɛɟɡ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ mm 610 610

Ɋɚɛɨɱɚɹ ɲɢɪɢɧɚ, ɫ ɛɨɤɨɜɵɦɢ ɳɟɬɤɚɦɢ mm 850 850

Ɉɛɴɟɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ l 50 50

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ, ɤɚɩɥɟɡɚɳɢɬɧɵɣ -- IPX 3 IPX 3

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ
Ɍɢɩ -- Honda, 1-ɰɢɥɥɢɧɞɪ, 4-ɬɚɤ-

ɬɧɵɣ
GCV 160

Honda, 1-ɰɢɥɥɢɧɞɪ, 4-ɬɚɤ-
ɬɧɵɣ
GCV 160

159RU
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ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜɶɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿɋ. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Ɋɚɛɨɱɢɣ ɨɛɴɟɦ cm3 160 160

Ɋɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Ɇɨɳɧɨɫɬɶ, ɦɚɤɫ. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

ȿɦɤɨɫɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ, ɧɨɪɦɚɥɶɧɵɣ ɛɟɧɡɢɧ (ɛɟɡ ɫɜɢɧɰɚ) l 0,9 0,9

Ɇɚɫɥɨ ɞɥɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟɣ  (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

ɋɜɟɱɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚɹ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ ɨɞɧɨɣ ɡɚ-
ɩɪɚɜɤɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ

h 1,5 1,5

ɋɢɫɬɟɦɚ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɢɹ ɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ
ɉɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɮɢɥɶɬɪɚ ɬɨɧɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ m2 2,3 2,3

ɉɪɢɦɟɧɹɟɦɚɹ ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ ɮɢɥɶɬɪɚ ɞɥɹ ɧɟɨɩɚɫɧɨɣ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜɶɹ ɩɵɥɢ

-- L L

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ ɪɚɡɪɟɠɟɧɢɟ, ɫɢɫɬɟɦɚ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ mbar 4 4

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ ɨɛɴɟɦ ɩɨɬɨɤɚ, ɫɢɫɬɟɦɚ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ l/s 45 45

ɍɫɥɨɜɢɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C ɨɬ -5 ɞɨ +40 ɨɬ -5 ɞɨ +40

ȼɥɚɠɧɨɫɬɶ ɜɨɡɞɭɯɚ, ɛɟɡ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ ɪɨɫɵ % 0 - 90 0 - 90

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-72

ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ dB(A) 75 75

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA dB(A) 3 3

ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ KWA dB(A) 93 93

ȼɢɛɪɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ m/s2 2,9 2,9

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿɋ

ɉɪɨɞɭɤɬ ɉɨɞɦɟɬɚɥɶɧɨ-ɜɫɚɫɵɜɚɸ-
ɳɚɹ ɦɚɲɢɧɚ

Ɍɢɩ: 1.351-xxx

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
2000/14/ȿɋ
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ 2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

93

CEO Head of Approbation

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
Ȼɨɤɨɜɚɹ ɳɟɬɤɚ 6.905-626.0

ɋɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɳɟɬɢɧɨɣ ɞɥɹ ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɢɯ ɢ ɜɧɟɲɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.

Ȼɨɤɨɜɵɟ ɳɟɬɤɢ, ɦɹɝ-
ɤɢɟ

6.906-132.0

Ⱦɥɹ ɬɨɧɤɨɣ ɩɵɥɢ ɧɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɹɯ, ɜɥɚɝɨɫɬɨɣɤɢɟ.

Ȼɨɤɨɜɚɹ ɳɟɬɤɚ, ɠɟɫɬ-
ɤɚɹ

6.905-625.0

Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɪɨɱɧɨ ɩɪɢɫɬɚɜɲɟɣ ɝɪɹɡɢ 
ɜɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ, ɜɥɚɝɨɫɬɨɣɤɢɣ.

ɉɵɥɟɜɨɣ ɮɢɥɶɬɪ 5.731-585.0

ɉɥɨɫɤɨɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɦɟɧɹɬɶ ɤɚɤ 
ɦɢɧɢɦɭɦ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ. ȼɥɚɝɨɫɬɨɣɤɢɣ, ɨɬ-
ɦɵɜɚɟɬɫɹ. Ⱦɟɣɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ ɮɢɥɶ-
ɬɪɚ>99,9%, , ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ ɤɚɬɟɝɨɪɢɢ C 
ZH 1/487 BIA..

KM 85/50 W G

ɋɬɚɧɞɚɪɬɧɵɣ ɩɨɜɨ-
ɪɨɬɧɵɣ ɜɚɥɢɤ

6.906-509.0

ɂɡɧɨɫɨɫɬɨɣɤɢɣ ɢ ɜɥɚɝɨɫɬɨɣɤɢɣ ɍɧɢɜɟɪ-
ɫɚɥɶɧɚɹ ɳɟɬɢɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɢɯ ɢ ɜɧɟɲɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.

KM 85/50 W G Adv

ɉɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ, 
ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥɶɧɵɣ

6.906-508.0

Ⱦɥɹ ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥɶɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɹ, ɨɫɨɛɨ ɢɡɧɨɫɨɫɬɨɣɤɢɣ.
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
Az első üzembe helyezés előtt mindenkép-
pen olvassa el az 5.956-250 sz. biztonsági 
utasításokat!

Ezt a készüléket kizárólag a jelen kezelési 
útmutatóban megadottaknak megfelelően 
használja.
 A készülék és a munkaberendezés 

szabályszerĦ állapotát és üzembizton-
ságát használat előtt ellenőrizni kell. Ha 
a készülék állapota nem kifogástalan, 
akkor nem szabad használni.

– A seprőgép bel- és kültéri szennyezett 
felületek seprésére készült.

– A készülék utak tisztítására nem alkal-
mas.

– A készülék nem alkalmas egészségre 
ártalmas por felszívására.

– A készüléken nem szabad változtatá-
sokat végrehajtani.

– A készülék csak az üzemeltetési útmu-
tatóban szereplő padlózatokra alkal-
mas.

– Csak a gyártóvállalat vagy annak megbí-
zottja által géphasználatra jóváhagyott 
felületeken szabad vele közlekedni.

– Általánosságban érvényes: Gyúlékony 
anyagokat a készüléktől távol kell tarta-
ni (Robbanás-/TĦzveszély).

– Soha ne seperjen fel/szívjon fel robba-
nékony folyadékot, éghető gázokat va-
lamint savakat és oldószereket! Ebbe 
beletartozik a benzin, a hígító vagy a fĦ-
tőolaj, amelyek a beszívott levegővel 
robbanékony gőzöket vagy keveréke-
ket alkothatnak, továbbá az aceton, hí-
gítatlan savak és oldószerek, mivel 
ezek a készülékben használt anyago-
kat megtámadják.

– Soha ne seperjen fel/szívjon fel reaktív 
fémporokat (pl. alumínium, magnézi-
um, cink), ezek erősen lúgos vagy sa-
vas tisztítószerekkel vegyülve robbané-
kony gázokat termelnek.

– Ne seperjen fel/szívjon fel égő vagy 
izzó tárgyakat.

– A veszélyes területen tartózkodni tilos. 
Robbanásveszélyes helyiségekben 
nem szabad üzemeltetni.

– Aszfalt
– Ipari padló
– Esztrich
– Beton
– Burkolókövek

A seprőgép a szemét bedobálásának elvén 
mĦködik.
– Az oldalkefe (3) a seprendő felület sar-

kait és széleit tisztítja meg és a piszkot 
a seprőhenger pályájára továbbítja.

– A forgó seprőhenger (4) a piszkot egye-
nesen a szeméttartályba továbbítja (5).

– A tartályban felkavart port a  (1) porszĦ-
rő leválasztja és a megszĦrt tiszta leve-
gőt a (2) szívóventilátor elszívja.

Amennyiben kicsomagoláskor szállítási sé-
rülést észlel, akkor értesítse az elárusító-
helyet.
– Olvassa el és vegye figyelembe a ké-

szüléken felhelyezett munkaberende-
zések használati utasítását és bizton-
sági utasításait.

– A készüléken elhelyezett figyelmeztető 
és tájékoztató táblák fontos tájékozta-
tást adnak a veszélytelen üzemeltetés-
ről.

– Az üzemeltetési útmutatóban szereplő 
megjegyzések mellett a törvényhozó ál-
talános biztonsági- és balesetvédelmi 
előírásait is figyelembe kell venni.

� VESZÉLY
Veszélyek elkerülés végett az alkatrészek 
javítását és beépítését csak jóváhagyott 
szerviz szolgálat végezheti el.
– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-

ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek biztosítják 
azt, hogy a készüléket biztonságosan 
és zavartalanul lehessen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat a tar-
tozékokon a garancia lejártáig költségmen-
tesen elhárítjuk, amennyiben anyag- vagy 
gyártási hiba az oka. Garanciális esetben 
kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bizony-
lattal kereskedőjéhez vagy a legközelebbi 
hivatalos szakszervizhez.

– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket biztonságo-
san és zavartalanul lehessen üzemel-
tetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.
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Rendeltetésszerű használat

Előrelátható hibás használat

Alkalmas burkolatok

Funkció

Általános megjegyzések

Tartozékok és pótalkatrészek

Környezetvédelem

A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyĦjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Garancia

Alkatrészek
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� VESZÉLY
Azonnal fenyegető veszélyre figyelmeztet, 
amely súlyos testi sérüléshez vagy halál-
hoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Esetlegesen veszélyes helyzetre figyel-
meztet, amely súlyos testi sérüléshez vagy 
halálhoz vezethet.
VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vagy 
anyagi kárhoz vezethet.

Amennyiben kicsomagoláskor szállítási sé-
rülést észlel, akkor értesítse az elárusító-
helyet.
– A készüléken elhelyezett figyelmeztető 

és tájékoztató táblák fontos tájékozta-
tást adnak a veszélytelen üzemeltetés-
ről.

– Az üzemeltetési útmutatóban szereplő 
megjegyzések mellett a törvényhozó ál-
talános biztonsági- és balesetvédelmi 
előírásait is figyelembe kell venni.

� Veszély
Sérülésveszély!
Borulásveszély túl nagy emelkedőnél.
– Menetirányban csak max. 2%-os emel-

kedőkre hajtson fel.
Adv változat kiegészítő fékkel 2.640-
301.0: Menetirányban csak max. 18%-
os emelkedőkre hajtson fel.

Borulásveszély instabil talajnál.
– A készüléket kizárólag szilárd talajon 

mozgassa.
Borulásveszély túl nagy oldalsó dőlésszög-
nél.
– Menetiránnyal átlósan csak max. 2%-

os emelkedőkre hajtson fel.
Adv változat kiegészítő fékkel 2.640-
301.0: Menetiránnyal átlósan csak 
max. 18%-os emelkedőkre hajtson fel.

– Alapvetően be kell tartani a gépjármĦ-
vekre vonatkozó előírási rendszabályo-
kat, szabályzatokat és rendelkezése-
ket.

– A kezelőszemélynek a készüléket ren-
deltetésszerĦen kell használni. A keze-
lőszemélynek vezetési módjában figye-
lembe kell venni a helyi adottságokat, 
és a készülékkel való munka közben fi-
gyelnie kell a harmadik személyekre, 
különösen a gyermekekre. 

– A készüléket csak olyan személyek 
használhatják, akiket a kezelésre kiok-
tattak vagy igazolni tudják, hogy képe-
sek a készülék kezelésére és akiket a 
használattal kifejezetten megbíztak.

– A készüléket gyermekek és fiatalkorúak 
nem üzemeltethetik.

 Soha nem szabad felügyelet nélkül 
hagyni a készüléket, amíg a motor 
üzemben van. A kezelőszemélyzet 
csak akkor hagyhatja el a készüléket, 
ha a motort leállították, a készüléket vé-
letlen mozgások ellen biztosították és a 
rögzítő féket mĦködtették.

� Veszély
Sérülésveszély!
– A kipufogógáz-kivezető nyílást nem 

szabad elzárni.
– Tilos a kipufogónyílás fölé hajolni vagy 

azt megérinteni (égési sérülésveszély).
– Tilos megérinteni vagy megfogni a haj-

tómotort (égési sérülésveszély).
– A készülék beltéri használatakor gon-

doskodni kell a megfelelő szellőzésről 
és a kipufogógáz elvezetéséről (mérge-
zésveszély).

– A kipufogógázok mérgezőek és károsít-
ják az egészséget, nem szabad azokat 
belélegezni.

– A motornak kb. 3 - 4 másodperc utánjá-
rásra van szüksége a leállítás után. 
Ezen idő alatt feltétlenül távol kell ma-
radni a hajtómotor környékétől.

– A készüléket csak kiürített üzemanyag-
tartállyal szabad hátra dönteni.

A készülék szállításánál a motort mozdulat-
lanul kell elhelyezni és a készüléket bizto-
san rögzíteni.
Lásd a „Szállítás“ fejezetet.

� VESZÉLY
Ha a készülékborítót járó motor mellett ki-
nyitják, akkor a motornak ki kell kapcsolni. 
Ha a motor nem kapcsol ki, akkor borító 
kontaktuskapcsolója meghibásodott. Érte-
sítse a szervizt.

 Akaratlan üzembevétellel szembeni 
biztosításként forgassa a kulcsos kap-
csolót „0“ állásba és húzza ki a kulcsot.

 Vészhelyzetekben vagy a készülék 
gyors kikapcsolásához fordítsa a kul-
csos kapcsolót „0“ állásra.

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Szimbólumok a készüléken

Égési sérülésveszély forró 
felületek által!

Ne seperjen fel égő vagy 
izzó tárgyakat, mint például 
cigarettákat, gyufákat vagy 
hasonlókat.

Összenyomás- és nyíródá-
si veszély a hajtószíjon, ol-
dalseprűkön, tartályokon, 
tolókengyeleken.

Sérülésveszély forgó alkat-
részek által. A készülék bo-
rítását csak akkor nyissa ki, 
amikor a motor megállt.

Biztonsági tanácsok

Általános megjegyzések

Biztonsági felhívások a haladási 
üzemmódhoz

Biztonsági felhívások a belsőégésű 
motorhoz

Biztonsági felhívások a készülék 
szállításához

Biztonsági berendezések

A készülékborító nyitása/zárása

Kulcsos kapcsoló

162 HU



     - 3

1 Tolókengyel
2 Kapcsolókar a durva szemét csapófe-

dél felemeléséhez és leengedéséhez
3 Szeméttartály fedele
4 PorszĦrő
5 Felsepert anyagok tartálya
6 Hajtókerekek
7 LégszĦrő
8 Gyújtógyertya
9 Benzin motor
10 Olajszintmérő pálca
11 Tanksapka
12 Durva szemét csapófedele
13 Seprőhenger
14 Vezető görgő rögzítőfékkel
15 Oldalkefék
16 Készülék fedél
17 SzĦrőtisztítás porszĦrőhöz
18 Tolókengyel reteszelés

(csak Adv változat)

1 Indítókötél
2 Seprőhengert felemelni/leengedni

(csak Adv változat)
3 Üzemóra számláló

(csak Adv változat)
4 Oldalkefét felemelni/leengedni
5 Több-funkciós kar
6 Kulcsos kapcsoló
7 Burkolat

Kezelési- és funkciós elemek

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Kezelőpult Több-funkciós kar

1 Choke (hidegindítás)

2 Üzemi fordulatszám

3 Motor ki
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� VESZÉLY
Ha a készülékborítót járó motor mellett ki-
nyitják, akkor a motornak ki kell kapcsolni. 
Ha a motor nem kapcsol ki, akkor borító 
kontaktuskapcsolója meghibásodott. Érte-
sítse a szervizt.
 Készülék burkolatának kinyitása.

 A készülék burkolatát bezáródás ellen 
biztosítsa a burkolat támasztékával.

� VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! Ne hasz-
náljon villás targoncát a készülék lerakodá-
sánál.
Berakodás esetén vegye figyelembe a ké-
szülék súlyát!

 Távolítsa el a kartont.
 A kerekek biztosítására szolgáló fa 

ékeket eltávolítani és a gépet kézzel le-
emelni a raklapról.

 Oldja ki a rögzítőféket.

Megjegyzés: Ha a készüléket a tolóken-
gyelre hátrabillentik, akkor az üzemanyag-
tartály legfeljebb félig lehet megtöltve.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárá-
sával ellentétes irányában elfordítani, a 
zár ki van oldva.

 Üzemanyagcsapot elzárni.
 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.
 A készüléket döntse hátra a tolóken-

gyelre.

 Oldalkefét a menesztőre ráhúzni és 
szorosan lecsavarozni.

 Döntse előre a készüléket.

� VESZÉLY
Sérülésveszély! Kapcsolja ki a készüléket, 
mielőtt kiveszi a szeméttartályt.
Megjegyzés: Üzembevétel csak zárt ké-
szülékborító mellett. A készülék, a kezelő 
védelme érdekében, borító kontaktuskap-
csolóval van ellátva. A motor csak akkor 
jár, ha a készülék borítója le van zárva.
 A seprőgépet sík területen állítsa le.
 Állítsa le a motort.
 Rögzítőfék rögzítése.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárás 
irányában elfordítani, a zár le van zár-
va.

� Veszély
Robbanásveszély!
– Kizárólag a használati utasításban 

megadott üzemanyagot szabad hasz-
nálni.

– Zárt helyiségben nem szabad üzem-
anyagot tölteni.

– Dohányzás és nyílt láng használata ti-
los.

– Ügyeljen arra, hogy ne kerüljön üzem-
anyag a forró felületekre.

 Állítsa le a motort.
 Készülék burkolatának kinyitása.
 Nyissa ki a tanksapkát.
 Tankoljon „ólommentes normál ben-

zint".
 A tankot a betöltőcsonk alsó szélétől 

max. 1 cm-ig töltse meg.
 A kifolyt üzemanyagot letörölni és a 

tanksapkát zárni.
 Zárja le a készülék fedelét.
Megjegyzés: A tank tartalma a készülék 
kb. 1,5 órás üzemeltetését teszi lehetővé.

 A motorolaj szintjét ellenőrizni.
 Ellenőrizze a gyújtógyertya dugós kap-

csolójának szoros illeszkedését.
 Üzemanyag mennyiséget a tankban el-

lenőrizni.
 Oldalkefét megvizsgálni.
 Seprőhengert ellenőrizni.
 PorszĦrőt letisztítani.
 A szeméttartályt kiüríteni.
Megjegyzés: A leírást lásd az "Ápolás és 
karbantartás" fejezetben.

� VESZÉLY
A készülék beltéri használatakor gondos-
kodni kell a megfelelő szellőzésről és a ki-
pufogógáz elvezetéséről (mérgezésve-
szély).

� Veszély
A készülék hosszabb használati ideje ese-
tén a kezekben vibráció okozta vérkeringé-
si zavar léphet fel.
Általánosan érvényes használati időt nem 
lehet meghatározni, mert ez több befolyá-
soló tényezőtől függ:
– Személyes hajlam a rossz vérkeringés-

re (gyakran hideg ujjak, ujjak bizsergé-
se).

– Alacsony környezeti hőmérséklet. Vi-
seljen meleg kesztyĦt a kéz védelmére.

– Az erős markolás gátolja a vérkerin-
gést.

– A folyamatos üzem rosszabb, mint a 
szünetekkel megszakított üzem.

A készülék rendszeres, hosszan tartó 
használatánál és a megfelelő jelek (például 
ujjak zsibbadása, hideg ujjak) ismételt elő-
fordulásánál orvosi vizsgálatot ajánlunk.

 Készülék burkolatának kinyitása.

 Nyissa ki az üzemanyagbevezetést.
A forgatógombot az üzemanyagcsap 
tömlőjével párhuzamosan állítsa be.

 Zárja le a készülék fedelét.

 Oldja ki a rögzítőféket.

 KM 85/50 W G Adv
A tolókengyel reteszelését az órajárás 
irányában elfordítani, a zár le van zár-
va.
A készüléket hajtómĦ nélkül el lehet 
mozdítani.

A készülékborító nyitása/zárása

Üzembevétel előtt

Lerakodási útmutatások

Önsúly (szállítási súly) 126 kg 

Lerakás

Oldalkeféket felszerelni

Üzembevétel

Általános megjegyzések

Üzemanyag feltöltése

Ellenőrzési- és karbantartási 
munkálatok

Üzem

A készülék vibrációjával 
kapcsolatos biztonsági 

megjegyzések

A készülék beindítása

Üzemanyagcsap kinyitása

A készülék bekapcsolása

164 HU
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 A több-funkciós kart tolja a középső 
„Üzemi fordulatszám“, hideg vagy ned-
ves időjárás esetén „Choke“ állásra.

Megjegyzés: A készülék csak üzemállás-
ban dolgozik optimálisan.
Motor elindítása. 
 A készülék indítókötéllel történő indítá-

sához fordítsa a kulcsos kapcsolót „1“ -
es állásra.

 Az indítókötelet lassan húzza meg, 
amíg ellenállás érezhető.

 Az indítókötelet erősen meghúzni.
 Ha a motor jár, az indítókötelet elen-

gedni. A több-funkciós kart a „Choke“ 
állásból „Üzemi fordulatszám“ állásba 
tolni.

Megjegyzés: A seprőhenger és az oldalke-
fék forognak.

 KM 85/50 W G Adv
� VESZÉLY
A készülék hátrafele és előrefele is egyfor-
mán gyorsan tud haladni. Ezért a tolóken-
gyelt hátramenetnél óvatosan hátra kell 
húzni.

 A tolókengyel reteszelését az órajárá-
sával ellentétes irányában elfordítani, a 
zár ki van oldva.

Behajtás előre
 Döntse előre a tolókengyelt.
Hátrafelé menet
 A tolókengyelt hátrahúzni.
 KM 85/50 W G
Behajtás előre
 Döntse előre a tolókengyelt.

Áthaladás szilárdan álló akadályokon 30 
mm-ig:
 Durva szemét csapófedelének feleme-

lése.
 Lassan és óvatosan előrefele áthajtani.
Áthaladás szilárdan álló 30 mm fölötti aka-
dályokon:
 Ilyen akadályokon csak alkalmas rám-

pával szabad áthajtani.

� Veszély
Sérülésveszély! Nyitott durva szemét csa-
pófedél esetén a seprőhenger követ vagy 
murvát dobhat előre. Győződjön meg róla, 
hogy személyek, állatok vagy tárgyak nin-
csenek veszélyben.
VIGYÁZAT
Ne seperjen fel csomagolószalagot, drótot 
vagy hasonlót, ez a seprőmechanika ron-
gálódásához vezethet.
Megjegyzés: Optimális tisztítási eredmény 
elérése érdekében, a menetsebességet az 
adottságoknak megfelelően kell kiválaszta-
ni.

Megjegyzés: 50 mm magasságú darabok, 
pl. italos dobozok felseprésekor rövidebb 
időre fel kell emelni a durva szemét csapó-
fedelét.
Durvaszemét zárófedelének felemelése:
 Kapcsolókart meghúzni a durva szemét 

csapófedelének felemeléséhez.
Durva szemét csapófedelének leengedé-
se:
 Kapcsolókart elengedni a durva szemét 

csapófedelének felemeléséhez.
Megjegyzés: Csak teljesen leengedett 
durva szemét csapófedellel lehet optimális 
tisztítási eredményt elérni.

 Oldja ki a kar rögzítését. Az oldalkefét 
leengedi.

(csak Adv változat)

 Oldja ki a kar rögzítését. A seprőhen-
gert leengedi.

Megjegyzés: Üzem alatt a felsepert anya-
gok tartályát rendszeres időközönként ki 
kell üríteni.
Megjegyzés: Üzem alatt a porszĦrőt rend-
szeres időközönként le kell tisztítani.

 A szeméttartály zárát kinyitni és be-
akasztva hagyni.

A szeméttartály kb. 8 cm-re nyílik ki.
Megjegyzés: Ezzel óvható a szĦrő a ned-
vességtől.

 A szĦrőtisztítás fogantyúját többször 
mozgassa ide-oda.

 PorszĦrőt letisztítani.
 Nyissa ki a szeméttartály fedelét.

 Akassza ki a fedeleket.

 Húzza ki a szeméttartályt.
 A szeméttartályt kiüríteni.
 Tolja be a szeméttartályt.
 Akassza be a szeméttartály fedelét.
 Zárja le a fedelet.
Megjegyzés: A szeméttartály szállító gör-
gőkkel van felszerelve.

Készülék vezetése

Áthaladás akadályokon

Seprő üzem

Seprés a durva szemét csapófedelének 
felemelt helyzetében

Seprés oldalkefével

Seprőhengert leengedni

Száraz padló seprése

Nedves vagy vizes padló seprése

Porszűrőt letisztítani

A felsepert anyagok tartályának 
kiürítése

165HU
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Állítsa le a motort.
 A több-funkciós kart „0“ állásra tolni.
 Oldalkefét felemelni.
 KM 85/50 W G Adv

Seprőhengert felemelni.
 Rögzítőfék rögzítése.

 Készülék burkolatának kinyitása.
 Üzemanyagbevezetést elzárni.

A forgógombot az üzemanyagcsap 
tömlőjére merőlegesen állítsa be.

 Zárja le a készülék fedelét.

� VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Állítsa le a motort.
 Rögzítőfék rögzítése.
 Ürítse ki az üzemanyagtartályt.
 A készülék kerekeit ékekkel biztosítsa.
 A készüléket feszítő szíjjakkal vagy kö-

téllel biztosítsa.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárás 
irányában elfordítani, a zár le van zár-
va.
Seprőhengert felemelni.

 JármĦvel történő szállítás esetén a ké-
szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

1 Rögzítési terület a tolókengyel fölött
2 Rögzítési terület a készülékfedél alatt
Megjegyzés: Vegye figyelembe a rögzítési 
területek jelzéseit az alapvázon (lánc szim-
bólumok).

� VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

Vegye figyelembe a motor gyártójának 
kezelési útmutatóját!
Ha az utcaseprő gépet hosszabb ideig nem 
használják, kérjük a következő pontokat fi-
gyelembe venni:
 A seprőgépet sík területen állítsa le.
 Állítsa le a motort.
 Rögzítőfék rögzítése.
 Biztosítsa a seprőgépet elgördülés el-

len.
 Ürítse ki az üzemanyagtartályt.
 Motorolajat cserélni.

 A gyújtógyertyát kicsavarni és kb. 3 cm3 
olajat önteni a gyújtógyertya furatba. A 
motort gyújtógyertya nélkül többször át-
forgatni. Gyújtógyertyát becsavarni.

 KM 85/50 W G Adv
A tolókengyel reteszelését az órajárás 
irányában elfordítani, a zár le van zár-
va.

 KM 85/50 W G Adv
Seprőhengert felemelni.

 Oldalkefét felemelni.
 Tisztítsa meg az seprőgépet belül és kí-

vül.
 A készüléket védett és száraz helyiség-

ben állítsa le.
 Akaratlan üzembevétellel szembeni 

biztosításként forgassa a kulcsos kap-
csolót „0“ állásba és húzza ki a kulcsot.

 Helyezze vissza a fedelet.

– A javításokat kizárólag olyan engedél-
lyel rendelkező vevőszolgálati közpon-
tok vagy az adott szakterülten jártas 
szakemberek végezhetik, akik tisztá-
ban vannak az összes fontos vonatko-
zó biztonsági előírással.

– Az iparban használatos, helyváltozta-
tásra képes készülékekre a VDE 0701 
szabvány szerinti biztonsági felülvizs-
gálatok érvényesek.

VIGYÁZAT
Sérülésveszély! A készülék tisztítása nem 
történhet locsolótömlővel vagy nagynyo-
mású vízsugárral (zárlat- vagy egyéb káro-
sodás veszélye).

� Veszély
Sérülésveszély! Viseljen porvédő maszkot 
és védőszemüveget.
 Készülék burkolatának kinyitása.
 A készüléket ronggyal tisztítsa.
 Készüléket sĦrített levegővel fújja ki.
 Zárja le a készülék fedelét.

 A készüléket kívülről nedves, enyhe 
mosólúgba áztatott ronggyal tisztítsa.

Megjegyzés: Ne használjon erős tisztító-
szereket.

(csak Adv változat)
Megjegyzés: Az üzemóraszámláló jelzi a 
karbantartási időközök időpontját.

Megjegyzés: Új motor esetén az első 5 
üzemóra után olajcsere szükséges.
Napi karbantartás:
 A motorolaj szintjét ellenőrizni.
 Ellenőrizze a légszĦrőt.
 Ellenőrizze a seprőhenger és az oldal-

seprők kopását és, hogy nem tekered-
tek-e rá szalagok.

 Vizsgálja meg minden kezelési elem 
funkcióját.

Karbantartás 25 üzemóránként:

 LégszĦrőt megtisztítani.
Karbantartás 50 üzemóránként:
 Motorolaj-csere elvégzése.
 LégszĦrőt megvizsgálni, erős elpiszko-

lódás esetén kicserélni.
 Gyújtógyertyát megvizsgálni.
 Ellenőrizze borító kontaktuskapcsolójá-

nak mĦködését.
 Ellenőrizze a hajtószíjak és a hajtólánc 

feszességét, kopásmentességét és 
mĦködését.

 Ellenőrizni, hogy a Bowden huzalok és 
mozgó alkatrészek könnyen járnak-e.

 Ellenőrizze a tömítőléceket a porszĦ-
rőn.

 Ellenőrizze a szĦrőtisztítás mĦködését.
 Tömítőlécek beállítását és kopását a 

seprés területén ellenőrizni.
 A seprőhenger sepréstükrét megvizs-

gálni.
 A seprőhenger és az oldalkefe mĦkö-

dését ellenőrizni.
 PorszĦrőt megtisztítani.
Megjegyzés: Leírást lásd a "Karbantartási 
munkák" fejezetben.
Megjegyzés: A vásárló által végzett min-
den szerviz- és karbantartási munkát, kép-
zett szakembernek kell elvégezni. Igény 
szerint bármikor be lehet vonni egy Kär-
cher-szakkereskedőt.

Karbantartás 5 üzemóra után:
 Első ellenőrzés elvégzése.
Karbantartás 50 üzemóránként
Karbantartás 100 üzemóránként
Karbantartás 500 üzemóránként
Megjegyzés: A garanciaigények megóvá-
sa érdekében, a garancia ideje alatt min-
den szerviz- és karbantartási munkát jóvá-
hagyott Kärcher szerviz szolgálatnak kell 
elvégezni, a karbantartási füzetnek megfe-
lelően.

Előkészítés:
 A seprőgépet sík területen állítsa le.
 Rögzítőfék rögzítése.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárás 
irányában elfordítani, a zár le van zár-
va.

� VESZÉLY
Sérülésveszély!
A motornak kb. 3 - 4 másodperc utánjárás-
ra van szüksége a leállítás után. Ezen idő 
alatt feltétlenül távol kell maradni a hajtó-
motor környékétől.
– Minden karbantartási- és javítási mun-

ka előtt hagyja kellőképpen kihĦlni a ké-
szüléket.

– A forró részeket, így a hajtómotort és ki-
pufogó berendezést nem szabad meg-
érinteni.

Megjegyzés: Ha a készüléket a tolóken-
gyelre hátrabillentik, akkor az üzemanyag-
tartály legfeljebb félig lehet megtöltve.
 A készüléket tisztítás és karbantartás, 

valamint alkatrészek cseréje előtt kap-
csolja ki. 

A készülék kikapcsolása

Üzemanyagcsapot elzárni

Szállítás

Tárolás

Leállítás

Ápolás és karbantartás

Általános megjegyzések

Tisztítás

A készülék belső tisztítása

A készülék külső tisztítása

Karbantartási időközök

Üzemóra számláló

Karbantartás a Vevő részéről

Karbantartás a Vevőszolgálat részéről

Karbantartási munkák

Általános biztonsági előírások

166 HU
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� Veszély
Égési sérülésveszély!
 Hagyja lehĦlni a motort.
 A motorolaj állásának ellenőrzését leg-

korábban a motor leállítása után 5 perc-
cel végezze el. 

 Készülék burkolatának kinyitása.

 Olajszintmérő pálcát kicsavarni.
 Olajszintmérő pálcát letörölni és becsa-

varni.
 Olajszintmérő pálcát kicsavarni.
 Olajszintet leolvasni.
– Az olajszintnek a "MIN" és "MAX" jelö-

lés között kell állnia.
– Ha az olaj szintje a "Min" jelölés alatt 

van, utána kell tölteni motorolajat.
– A víztartályt a „MAX" jelölésig kell feltöl-

teni.
 A motorolajat az olajbetöltő csonkba 

betölteni.
Olaj fajta: lásd „MĦszaki adatokat“ feje-
zetet.

 Olajszintmérő pálcát ismét becsavarni.
 Várjon legalább 5 percet.
 A motorolaj szintjét ellenőrizni.

� Veszély
Égési sérülésveszély forró olaj által!
 Hagyja lehĦlni a motort.
 Készülék burkolatának kinyitása.
 Olajszintmérő pálcát kicsavarni.

 Motorolajat a 6.491-538 olajcserélő szi-
vattyúval az olajbetöltő csonkon át le-
szívni.

 A motorolajat az olajbetöltő csonkba 
betölteni.
Olaj fajta: lásd „MĦszaki adatokat“ feje-
zetet.

 Olajszintmérő pálcát ismét becsavarni.
 Várjon legalább 5 percet.
 A motorolaj szintjét ellenőrizni.

 Zárófedelet levenni.
 SzĦrőbetétet kivenni.
 Az új szĦrőbetétet behelyezni.

A szĦrőlamelláknak a zárófedél felé kell 
mutatni.

 Zárófedelet felhelyezni.

 Gyújtógyertya dugós csatlakozóját le-
húzni.

 Gyújtógyertyát kicsavarni és megtisztí-
tani.

 Megtisztított vagy új gyújtógyertyát be-
csavarni.

 Gyújtógyertya dugós csatlakozóját rá-
húzni.

 Készülék burkolatának kinyitása.
 Üzemanyagbevezetést elzárni.

A forgógombot az üzemanyagcsap 
tömlőjére merőlegesen állítsa be.

 A tank és az üzemanyagcsap közötti 
üzemanyagtömlőt összenyomni.

 A tömlőbilincset az üzemanyagcsapon 
kioldani.

 Az üzemanyagtömlőt lehúzni.
 Nyissa ki a tanksapkát.
 Az üzemanyagtömlőt megfelelő felfo-

góedény fölé tartani és az üzemanya-
got leengedni.

 Ha a tank kiürült, az üzemanyagtömlőt 
ismét az üzemanyagcsap csonkjára fel-
húzni és a tömlőbilincset ráhelyezni.

 Rögzítőfék rögzítése.
 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.

 Távolítsa el a szalagokat vagy zsinege-
ket a seprőhengerről.

A cserére akkor van szükség, ha a seprő-
hengert nem lehet többé utána állítani, és a 
seprés hatásfoka a kefék kopása következ-
tében láthatóan lecsökken.
Megjegyzés: Ha a készüléket a tolóken-
gyelre hátrabillentik, akkor az üzemanyag-
tartály legfeljebb félig lehet megtöltve.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárá-
sával ellentétes irányában elfordítani, a 
zár ki van oldva.

 Üzemanyagcsapot elzárni.
 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.
 A készüléket döntse hátra a tolóken-

gyelre.

 A bal és jobb oldali rögzítőcsavarokat 
kicsavarni.

 Vegye le a seprőhengert lefelé.

Motorolaj állását ellenőrizni és olajat 
utánatölteni.

Motorolajat cserélni

Légszűrő cseréje

Gyújtógyertya tisztítása vagy cseréje

Üzemanyagtartály kiürítése

Seprőhengert ellenőrizni

Seprőhenger cseréje

167HU
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A seprőhenger beépítése menetiránynak 
megfelelően
 Helyezze be és rögzítse az új seprő-

hengert.
Megjegyzés: Az új kefehenger beépítése-
kor ügyelni kell a sörtesor helyzetére.

A négyszögletes szorítólemezek helyzeté-
re ügyelni. A seprőhengert felül és alul át 
kell lapolni.
Megjegyzés: Az új seprőhenger beépítése 
után a sepréstükröt újra be kell állítani.

 Elöl emelje meg a seprőgépet és álljon 
vele sík és sima talajra, amelyet szem-
mel láthatóan por vagy kréta fed.

 Rögzítőfék rögzítése.
 A seprőhengert kb. 15-30 másodpercig 

hagyja járni.
 A seprőgépet elöl megemelni és oldalra 

hajtani vele.

A sepréstükör alakja egyenletes négyszö-
get képez, amelynek szélessége 30-40 mm 
közé esik.

� VESZÉLY
Égési sérülésveszély! Ezen a területen tör-
ténő minden munka esetén ügyelni kell ar-
ra, hogy a szennygázcső le legyen hűlve.
 Sepréstükör szélességének beállítá-

sa:
KM 85/50 W G Adv

Megjegyzés: Ha túl kicsi a sepréstükör és 
a Bowden kötél megfeszül a seprőhenger 
leengedett állásában, utána kell állítani a 
Bowden kötelet.

 Sepréstükröt a Bowden huzalnál beállí-
tani.

 Sepréstükröt ellenőrizni.
 Sepréstükör szélességének beállítá-

sa:
KM 85/50 W G

1 Forgógomb
 Forgógomb mĦködtetése:
– Az órajárással megegyező irányban: A 

sepréstükör kisebb lesz
– Az órajárással ellenkező irányban: A 

sepréstükör nagyobb lesz
 Sepréstükröt ellenőrizni.

A cserére akkor van szükség, ha a sörték 
kopása következtében a seprés hatásfoka 
láthatóan lecsökken.
Megjegyzés: Ha a készüléket a tolóken-
gyelre hátrabillentik, akkor az üzemanyag-
tartály legfeljebb félig lehet megtöltve.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárá-
sával ellentétes irányában elfordítani, a 
zár ki van oldva.

 Üzemanyagcsapot elzárni.
 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.
 A készüléket döntse hátra a tolóken-

gyelre.

 Csavarja ki a 3 csavart az oldalkefe 
alsó oldalán.

 Oldal kefét levenni.
 Az új oldalkefét a menesztőre ráhúzni 

és szorosan lecsavarozni.
 Döntse előre a készüléket.

Állításra akkor van szükség, ha a sörték ko-
pása következtében az oldalkefék seprés 
hatásfoka láthatóan lecsökken.

 Ellenanyát meglazítani.
 Az állítócsavart beállítani.
 Az ellenanyát meghúzni.

– Állításra akkor van szükség, ha a durva 
szemét fedelét nem lehet kellő mérték-
ben felemelni.

– Ha a seprési eredmény rosszabb lesz, 
pl. az első ajkak kopása miatt, a Bow-
den huzalt egy kicsit meg kell lazítani.

 Ellenanyát meglazítani.
 Az állítócsavart beállítani.
 Az ellenanyát meghúzni.

Ellenőrizze és állítsa be a seprőhenger 
sepréstükrét

Oldalseprő cseréje

Oldalkefe leengedés beállítása

A durva szemét csapófedél 
felemelésének beállítása

168 HU
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Ha a seprési eredmény a tömítőlécek ko-
pása következtében rosszabb lesz, akkor a 
tömítőléceket után kell állítani vagy ki kell 
cserélni.
Megjegyzés: Ha a készüléket a tolóken-
gyelre hátrabillentik, akkor az üzemanyag-
tartály legfeljebb félig lehet megtöltve.
 KM 85/50 W G Adv

A tolókengyel reteszelését az órajárá-
sával ellentétes irányában elfordítani, a 
zár ki van oldva.

 Üzemanyagcsapot elzárni.
 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.
 A készüléket döntse hátra a tolóken-

gyelre.
 Elülső tömítőléc

 A tömítőléc rögzítését oldani.

 A tömítőlécet a hosszú lyukakban való 
eltolással lefelé beállítani.

 A tömítőléc rögzítő csavarjait meghúz-
ni.

 A készüléket felállítani és egy rövid sza-
kaszon előre kell tolni.

 A tömítőléc fenéktávolságát úgy beállí-
tani, hogy az 10-15 mm-es utánfutással 
hátrafele állítódjon.

Megjegyzés: Amennyiben az állítási tarto-
mány nem elegendő, akkor a tömítőléc el 
van használódva és ki kell cserélni.
 Hátsó tömítőléc

 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.
 A tömítőléc rögzítését oldani.
 Cserélje ki a tömítőlécet.
 A tömítőléc rögzítését meghúzni.
 Oldalsó tömítőlécek

 A tömítőléc rögzítését oldani.
 Cserélje ki a tömítőlécet.
 Új tömítőlécet rácsavarozni és még 

nem meghúzni.
 A fenéktávolság beállításához 1 - 2 mm 

vastag alátétet alátolni.
 Tömítőlécet kiigazítani.
 A tömítőléc rögzítését meghúzni.

� FIGYELMEZTETÉS
A porszűrő cseréjének elkezdése előtt a 
szeméttartályt ki kell üríteni. A szűrőberen-
dezésen történő munkavégzéskor porvédő 
maszkot viselni. A nagyon finom por keze-
lésére vonatkozó biztonsági előírásokat 
betartani.
 Rögzítőfék rögzítése.
 Vegye ki a felsepert anyagok tartályát.

 A rázórúd biztosító sasszegét eltávolí-
tani.

 Húzza ki a rudat.

 A csavarokat kicsavarni.

 Vegye le a lemezvázat.
 Cserélje ki a porszĦrőt.
Megjegyzés: Az új szĦrő beszerelésekor 
ügyelni kell arra, hogy a lamellák ne rongá-
lódjanak meg.

Tömítőlécek beállítása és cserélése

Porszűrő kicserélése

169HU
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Segítség üzemzavar esetén

Üzemzavar Elhárítás

A készüléket nem lehet beindítani Készülék borító lezárása

Borító kontaktuskapcsolójának ellenőrzése

A készülék indítókötéllel történő indításához fordítsa a kulcsos kapcsolót „1“ -es állásra.

Üzemanyag tankolása

Üzemanyagcsap kinyitása

Gyújtógyertyát ellenőrizni és megtisztítani, szükség esetén kicserélni

A több-funkciós kar állásának ellenőrzése

Értesítse a Kärcher Vevőszolgálatát

Motor jár, de a készülék nem halad Ékszíj, dörzskerék és lánc ellenőrzése

Adv változat: Tolókengyel zárját kioldani

Értesítse a Kärcher Vevőszolgálatát

A készülék emelkedőn megáll Kisebb emelkedős utat válasszon

Értesítse a Kärcher Vevőszolgálatát

A készülék nem seper rendesen Ellenőrizze a seprőhenger és az oldalseprők kopását, igény szerint cserélje ki.

A durva szemét csapófedelének mĦködését megvizsgálni

Ellenőrizze szíjak feszességét és mĦködését, igény szerint cserélje ki.

Sepréstükröt utánállítani

Seprőhenger cseréje

Értesítse a Kärcher Vevőszolgálatát

A készülék porol A durva szemét csapófedelének mĦködését megvizsgálni

PorszĦrőt megvizsgálni, letisztítani vagy kicserélni

Ürítse ki a felsepert anyagok tartályát

A szeméttartály tömítőprofiljait kicserélni

Tömítőlécek elkopását megvizsgálni, szükség esetén beállítani vagy kicserélni

Rossz seprés perem területeken Oldalkefe leengedés utánállítása

Cserélje ki az oldalseprőt

Oldalkefét leengedni

Az oldalkefe hajtószíját ellenőrizni

Értesítse a Kärcher Vevőszolgálatát

Az oldalkefe felemelés nem mĦkö-
dik.

Az oldalkefe-emelő Bowden huzalát ellenőrizni

Értesítse a Kärcher Vevőszolgálatát

Műszaki adatok

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Készülék adatok

hosszúság x szélesség x magasság mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Önsúly kg 126 126

Menet- és seprési sebesség km/h 4,5 4,5

Kapaszkodóképesség (max.) % 2 2 (18 kiegészítő fékkel 
2.640-301.0)

Seprőhenger-átmérő mm 250 250

Oldalseprő-átmérő mm 410 410

Max. területi teljesítmény m2/h 3825 3825

Munkaszélesség oldalseprő nélkül mm 610 610

Munkaszélesség oldalkefével mm 850 850

Szeméttartály térfogata l 50 50

Védettség csepegő víz ellen védett -- IPX 3 IPX 3

Motor

Típus -- Honda, 1-hengeres-négyü-
temĦ
GCV 160

Honda, 1-hengeres-négyü-
temĦ
GCV 160

Lökettérfogat cm3 160 160

Üzemi fordulatszám 1/min 2500 ±100 2500 ±100

170 HU
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Teljesítmény max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

ĥrtartalom üzemanyagtartály, normál benzin (ólommentes) l 0,9 0,9

Motorolaj (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Gyújtógyertya, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximális üzemidő tartály feltöltésenként h 1,5 1,5

Szűrő- és szívórendszer

SzĦrőfelület finom porszĦrő m2 2,3 2,3

SzĦrő felhasználási kategóriája egészségre nem ártalmas por-
nál

-- L L

Névleges nyomáshiány szívó rendszer mbar 4 4

Névleges volumen áram szívó rendszer l/s 45 45

Környezeti feltételek

Hőmérséklet °C -5 - +40 -5 - +40

Levegő páratartalom, nem harmatozott % 0 - 90 0 - 90

Az EN 60335-2-72 szerint megállapított értékek

Zaj kibocsátás

Hangnyomás szint LpA dB(A) 75 75

Bizonytalanság KpA dB(A) 3 3

Hangnyomás szint LWA + bizonytalanság KWA dB(A) 93 93

Készülék vibráció

Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 2,9 2,9

Bizonytalanság K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EK konformitási nyilatkozat 

Termék: Seprő-szívógép
Típus: 1.351-xxx

Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
2000/14/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Követett megfelelés megállapítási eljá-
rás:
2000/14/EK 2000/14/EK: V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)
Mért: 90
Garantált: 93

CEO Head of Approbation

Tartozékok

Oldalkefék 6.905-626.0

Szabvány sörtékkel belső- és külső felüle-
tekre.

Oldalkefe, lágy 6.906-132.0

Belső felületeken lévő finom porhoz, ned-
vességálló.

Oldalkefe, kemény 6.905-625.0

Erősen tapadó kültéri piszok eltávolításá-
hoz, nedvességálló.

Porszűrő 5.731-585.0

A lapos harmonikaszĦrőt legalább évente 
egyszer kicserélni. Nedvességálló, mos-
ható. SzĦrőhatás > 99,9%, megfelel a BIA, 
ZH 1/487 C kategóriájának.

KM 85/50 W G

Standard-seprőhen-
ger

6.906-509.0

Kopás- és nedvességálló. Univerzális sör-
tékkel belső- és külső tisztításra.

KM 85/50 W G Adv

Seprőhenger, profi 6.906-508.0

Professzionális használatra, különösen 
kopásálló.

171HU
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
Před prvním uvedením do provozu si neo-
pomeňte přečíst bezpečnostní instrukce č. 
5.956-250!

Přístroj používejte pouze v souladu s údaji 
v tomto návodu k obsluze.
 Přístroj s pracovními zařízením musíte 

před použitím zkontrolovat ohledně 
řádného stavu a bezpečnosti provozu. 
Pokud jejich stav není bez závad, nelze 
je používat.

– Tento zametací stroj je určen k zametá-
ní znečištěných ploch ve vnitřním a 
venkovním prostoru.

– Přístroj není určen k pouličnímu čištění.
– Přístroj není vhodný k odsávání prachů 

ohrožujících zdraví.
– Na přístroji neprovádějtě žádné úpravy.
– Přistroj je určen pouze pro povrchy ur-

čené v návodu.
– Najíždět smíte jen na plochy schválené 

pro použití stroje podnikatelem nebo 
jeho zmocněncem.

– Obecně platí: Snadno vznětlivé látky 
udržujte v dostatečné vzdálenosti od 
přístroje (nebezpečí výbuchu/požáru).

– Nikdy přístrojem nemeťte/nenasávejte 
jakékoliv hořlaviny či zápalné látky jako 
jsou explozivní kapaliny, hořlavé plyny, 
neředěné kyseliny, rozpouštědla, K 
tomu patří benzín, ředidla barev nebo 
topné oleje, které při smíšení s nasáva-
ným vzduchem mohou tvořit výbušné 
plyny nebo směsi, dále aceton, nezře-
děné kyseliny nebo rozpouštědla, které 
napadají materiály použité na přístroji.

– Nikdy nezametejte/nevysávejte reaktiv-
ní kovový prach (např. hliník, hořčík, zi-
nek), neboť ve spojení se silně alkalic-
kými nebo kyselými čisticími prostředky 
vytvářejí výbušné plyny.

– Nikdy přístrojem nemeťte/nenasávejte 
hořící či doutnající předměty!

– Pobyt v ohroženém prostoru je zaká-
zán. Nikdy nepracujte v prostorách, ve 
kterých hrozí nebezpečí exploze!

– asfalt
– průmyslová podlaha
– potěr
– beton
– dlažba

Zametací stroj pracuje na principu přesuvu.
– Postranní metla (3) čistí rohy a hrany 

zametací plochy a dopravuje nečistoty 
do dráhy zametacího válce.

– Otáčivý zametací válec (4) dopravuje 
nečistoty přímo do nádoby na namete-
ný materiál (5).

– Prach rozvířený v nádrži se třídí pomocí 
prachového filtru (1) a přefiltrovaný čis-
tý vzduch se odsává sacím dmycha-
dlem (2).

Pokud při vybalování najdete škody vzniklé 
při přepravě, spravte svého prodejce.
– Přečtěte si a dodržujte provozní návod 

a bezpečnostní pokyny pracovních za-
řízení, která jsou na stroji umístěna.

– Štítek na přístroji s varováním a pokyny 
uvádí důležité pokyny pro bezpečný 
provoz.

– Kromě pokynů uvedených v návodu k 
použití je nutné dodržovat všeobecné 
bezpečnostní předpisy a předpisy pro 
prevenci úrazů stanovené zákonem.

� NEBEZPEČÍ
Aby nedošlo k ohrožení, smí opravy a mon-
táže náhradních dílů provádět pouze auto-
rizovaná zákaznická služba.
– Smí se používat pouze příslušenství a 

náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální ná-
hradní díly skýtají záruku bezpečného a 
bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k ob-
sluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou naší distribuční společností. 
Případné poruchy na příslušenství odstra-
níme během záruční lhůty bezplatně, po-
kud byl jejich příčinou vadný materiál nebo 
výrobní vada. V případě uplatňování náro-
ku na záruku se s dokladem o zakoupení 
obraťte na prodejce nebo na nejbližší auto-
rizované středisko služeb zákazníkům.

– Smí se používat pouze příslušenství a 
náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální ná-
hradní díly skýtají záruku bezpečného a 
bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k ob-
sluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

Obsah
Používání v souladu s určením CS 1
Funkce. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 1
Obecná upozornění . . . . . . . . . CS 1
Bezpečnostní pokyny  . . . . . . . CS 2
Ovládací a funkční prvky . . . . . CS 3
Před uvedením do provozu . . . CS 4
Uvedení do provozu  . . . . . . . . CS 4
Provoz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 4
Odstavení  . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Ošetřování a údržba  . . . . . . . . CS 6
Pomoc při poruchách. . . . . . . . CS 10
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 10
Prohlášení o shodě pro ES . . . CS 11
Příslušenství  . . . . . . . . . . . . . . CS 11

Používání v souladu s 
určením

Možné nesprávné použití 

Vhodné podlahy

Funkce

Obecná upozornění

Příslušenství a náhradní díly

Ochrana životního prostředí

Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je třeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostředí. 
Použitá zařízení proto odevzdej-
te na příslušných sběrných mís-
tech

Záruka

Náhradní díly

172 CS
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� NEBEZPEČÍ
Varuje před bezprostředně hrozícím ne-
bezpečí, které má za následek těžká fyzic-
ká zranění nebo usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Varuje před případnou nebezpečnou situa-
cí, která by mít za následek těžká fyzická 
zranění nebo usmrcení.
UPOZORNĚNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním nebo k věcným škodám.

Pokud při vybalování najdete škody vzniklé 
při přepravě, spravte svého prodejce.
– Štítek na přístroji s varováním a pokyny 

uvádí důležité pokyny pro bezpečný 
provoz.

– Kromě pokynů uvedených v návodu k 
použití je nutné dodržovat všeobecné 
bezpečnostní předpisy a předpisy pro 
prevenci úrazů stanovené zákonem.

� Pozor!
Nebezpečí poranění!
Nebezpečí převrácení při přílišných stou-
páních.
– Ve směru jízdy jezděte pouze do stou-

pání 2%.
Varianta Adv s přídavnou brzdou 
2.640-301.0: ve směru jízdy jezděte 
pouze do stoupání 18%.

Nebezpečí převrácení při nestabilním pod-
kladu.
– S přístrojem pohybujte výhradně na 

zpevněném podkladu.
Nebezpečí převrácení při příliš velkém boč-
ním náklonu.
– Šikmo ke směru jízdy zdolávejte pouze 

stoupání do max. 2%.
Varianta Adv s přídavnou brzdou 
2.640-301.0: šikmo ke směru jízdy zdo-
lávejte pouze stoupání do max. 18%.

– Je třeba ze zásady dodržovat veškerá 
předpisová opatření, pravidla a naříze-
ní, která platí pro motorová vozidla. 

– Obsluha smí přístroj používat pouze k 
účelům, ke kterým byl přístroj vyroben. 
Při práci s přístrojem je uživatel povinen 
dbát místních specifik a brát při práci 
zřetel na třetí osoby, zvláště děti..

– Přístroj smějí používat jen osoby, které 
jsou obeznámeny s manipulací nebo 
prokázaly schopnost jej obsluhovat a 
které jsou používáním výslovně pově-
řeny.

– S přístrojem nesmí pracovat děti nebo 
mladiství.

 Zařízení se nesmí nikdy nechat bez do-
zoru, dokud je motor v chodu. Pracov-
ník obsluhy smí zařízení opustit teprve 
tehdy, když je motor v klidu, zařízení je 
zajištěno proti samovolnému pohybu a 
je zatažena parkovací brzda.

� Pozor!
Nebezpečí poranění!
– Výfuk se nesmí zavírat.
– Nad výfukový otvor se nenahýbejte ani 

do něj nesahejte (nebezpečí popálení).
– Hnacího motoru se nedotýkejte ani na 

něj nesahejte (nebezpečí popálení).
– Při provozu přístroje v místnostech je 

třeba dbát o dostatečné větrání a odvod 
spalin (nebezpečí otravy).

– Výfukové plyny jsou jedovaté a zdraví 
škodlivé, nesmějí být vdechovány.

– Motor vyžaduje po vypnutí doběh v tr-
vání asi 3 - 4 vteřin. Během tohoto inter-
valu se držte v dostatečné vzdálenosti 
od prostoru pohonu.

– Zařízení se smí sklápět dozadu pouze s 
vyprázdněnou palivovou nádrží.

Při přenosu přístroje vypněte motor a pří-
stroj pevně upevněte.
Viz kapitolu „Přeprava“.

� NEBEZPEČÍ
Dojde-li při běžícím motoru k otevření ka-
poty, musí se motor vypnout. Jestliže se 
motor nevypne, je vadný kontaktní spínač 
kapoty. Informujte zákaznický servis.

 Pro zajištění proti neúmyslnému uvede-
ní do provozu, otočte klíčový spínač do 
polohy „0“ a klíček vytáhněte.

 V nebezpečných situacích nebo pro 
rychlé vypnutí zařízení, otočte klíčovým 
spínačem do polohy „0“.

Symboly použité v návodu k 
obsluze

Symboly na zařízení

Nebezpečí popálení o hor-
ké plochy!

Nikdy nezametejte hořící či 
doutnající předměty, jako 
např. cigarety, zápalky 
nebo podobně.

Nebezpečí skřípnutí nebo 
říznutí u řemenů, postran-
ních metel, nádrží a posuv-
ného ramene.

Nebezpečí úrazu rotujícími 
díly. Kapotu zařízení oteví-
rejte až po úplném zastave-
ní motoru.

Bezpečnostní pokyny

Obecná upozornění

Bezpečnostní pokyny pro jízdní 
provoz

Bezpečnostní pokyny pro spalovací 
motor

Bezpečnostní pokyny pro přepravu 
přístroje

Bezpečnostní prvky

Otevřete / zavřete kapotu zařízení

Klíčový spínač
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1 Posuvné rameno
2 Páka ke spouštění a zvedání klapky na 

hrubé nečistoty
3 Uzávěr nádoby na nametené nečistoty
4 Prachový filtr
5 Nádoba na nametené nečistoty
6 Hnací kola
7 Vzduchový filtr
8 Zapalovací svíčka
9 Benzínový motor
10 Olejová měrka
11 Palivový uzávěr
12 klapka na hrubé nečistoty
13 Zametací válec
14 Vodící kladka s brzdou
15 Postranní metla
16 Kryt přístroje
17 Očišťování pro prachový filtr
18 Uzávěra posuvného ramene

(pouze varianta Adv)

1 Startovací lanko
2 Zvednout / spustit zametací válec 

(pouze varianta Adv)
3 Počítadlo provozních hodin

(pouze varianta Adv)
4 Zvednout / spustit postranní metlu
5 Multifunkční páka
6 klíčový spínač
7 Kryt

Ovládací a funkční prvky

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Ovládací panel Multifunkční páka

1 Sytič (studený start)

2 Provozní počet otáček

3 Vypněte motor
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� NEBEZPEČÍ
Dojde-li při běžícím motoru k otevření ka-
poty, musí se motor vypnout. Jestliže se 
motor nevypne, je vadný kontaktní spínač 
kapoty. Informujte zákaznický servis.
 Otevřete kapotu zařízení.

 Před zapadnutím zajistěte kapotu zaří-
zení opěrou.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Pro vykládání přístroje nepoužívejte vyso-
kozdvižný vozík.
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě!

 Odstraňte karton.
 Odstraňte dřevěné kolíky sloužící k are-

taci koleček a zařízení ručně zvedněte 
z palety.

 Povolte parkovací brzdu.

Upozornění: Pokud je přístroj překlopen 
dozadu na posuvné rameno, smí být pali-
vová nádrž naplněna pouze z poloviny.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene 
proti směru hodinových ručiček, uzávě-
ra se uvolní.

 Zavřete palivový kohout.
 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-

ty.
 Zařízení nakloňte dozadu na posuvné 

rameno. 

 Postranní metlu nasaďte na unašeč a 
řádně utáhněte.

 Zařízení nakloňte dopředu.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu! Před vyjmutím nádoby 
na nametené nečistoty zařízení vypněte.
Upozornění:          Zařízení uvádějte do pro-
vozu jen se zavřenou kapotou. Zařízení je 
na ochranu obsluhy vybaveno kontaktním 
spínačem na kapotě. Motor běží jen tehdy, 
když je kapota zařízení zavřena.
 Zametací stroj odstavte na rovné ploše.
 Vypněte motor.
 Aretujte brzdu.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene ve 
směru hodinových ručiček, uzávěra se 
zamkne.

� Pozor
Nebezpečí exploze!
– Smí se používat pouze palivo uvedené 

v návodu k použití.
– Netankujte v uzavřených prostorech.
– Kouření a používání otevřeného ohně 

jsou zakázány.
– Dbejte na to, aby se palivo nedostalo do 

styku s horkým povrchem.
 Vypněte motor.
 Otevřete kapotu zařízení.
 Otevřete palivový uzávěr.
 Natankuje bezolovnatý normál. 
 Nádrž plňte max. 1 cm pod dolní hranu 

plnicího hrdla. 
 Utřete přeteklé palivo, zavřete uzávěr 

palivové nádrže.
 Zavřete kapotu zařízení.
Upozornění: Obsah nádrže vystačí na pro-
voz zařízení po dobu cca 1,5 hodin.

 Zkontrolujte hladinu motorového oleje.
 Zkontrolujte, zda je nástrčka zapalovací 

svíčky řádně upevněná.
 Zkontrolujte množství paliva v nádrži.
 Zkontrolujte postranní metlu.
 Zkontrolujte zametací válec.
 Očistěte prachový filtr.
 Vyprázdněte nádobu na nametené ne-

čistoty.
Upozornění: Popis viz kapitola Péče a 
údržba.

� NEBEZPEČÍ
Při provozu přístroje v místnostech je třeba 
dbát o dostatečné větrání a odvod spalin 
(nebezpečí otravy).

� Pozor!
Delší zacházení s přístrojem může vést k 
vibrací podmíněným poruchám prokrvení 
rukou.
Obecně platná doba užívání nemůže být 
stanovena, protože závisí na více fakto-
rech.
– Sklony ke špatnému průtoku krve (čas-

to studené prsty, brnění prstů).
– Nízká teplota okolí. Nostě teplé rukavi-

ce k ochraně rukou.
– Pevné uchopení zabraňuje průtoku kr-

ve.
– Nepřerušovaný provoz je horší než pro-

voz přerušovaný pauzami.
Při pravidelném, dlouhodobém používání 
přístroje a při opětovném objevení se odpo-
vídajících příznaků (například brnění prstů, 
studené prsty) doporučujeme lékařské vy-
šetření.

 Otevřete kapotu zařízení.

 Otevřete přívod paliva. 
Otočný knoflík položte podélně k hadici 
palivového kohoutu.

 Zavřete kapotu zařízení.

 Povolte parkovací brzdu.

 KM 85/50 W G Adv
Otočte uzávěrou posuvného ramene ve 
směru hodinových ručiček, uzávěra se 
zamkne.
Zařízením lze pohybovat bez pohonu.

Otevřete / zavřete kapotu zařízení

Před uvedením do provozu

Pokyny pro vykládku

Vlastní hmotnost (přepravní 
hmotnost)

126 kg 

Vykládka

Montáž postranní metly

Uvedení do provozu

Obecná upozornění

Natankujte

Zkušební a údržbové práce

Provoz

Bezpečnostní pokyny k vibracím 
přístroje

Startování zařízení

Otevření palivového kohoutu 

Zapnutí přístroje
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 Multifunkční páku posuňte do střední 
polohy „provozní otáčky“, při studeném 
nebo vlhkém počasí do polohy „Choke“.

Upozornění: Zařízení pracuje optimálně 
jen v provozní poloze.
Spusťte motor. 
 Chcete-li zařízení nastartovat pomocí 

startovacího lanka, otočte klíčový spí-
nač do polohy „1“.

 Pomalu táhněte za startovací lanko, až 
ucítíte odpor.

 Zatáhněte silně za celou délku starto-
vacího lanka.

 Jestliže motor běží, startovací lanko povol-
te. Multifunkční páku přesuňte z polohy 
„Choke“ do polohy „provozní otáčky“.

Upozornění: Zametací válec a postranní 
metla se otáčejí.

 KM 85/50 W G Adv
� NEBEZPEČÍ
Zařízení je schopné jezdit stejně rychle 
vpřed i vzad. Proto pro jízdu vzad přetáh-
něte posuvné rameno opatrně dozadu.

 Otočte uzávěrou posuvného ramene 
proti směru hodinových ručiček, uzávě-
ra se uvolní.

Jízda vpřed
 Zatlačte posuvné rameno dopředu.
Jízda vzad
 Přetáhněte posuvné rameno dozadu.
 KM 85/50 W G
Jízda vpřed
 Zatlačte posuvné rameno dopředu.

Přejíždění pevných překážek do rozměru 
30 mm:
 Nadzvedněte klapku na hrubé nečisto-

ty.
 Přejeďte pomalu a opatrně jízdou 

vpřed.
Přejíždění pevných překážek větších než 
30 mm:
 Překážky lze přejíždět jen s pomocí 

vhodné rampy.

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Při otevřené klapce na 
hrubé nečistoty může zametací válec metat 
dopředu kameny nebo štěrk. Dbejte na to, 
aby nedošlo k ohrožení osob, zvířat nebo 
předmětů.
UPOZORNĚNÍ
Nemeťte balící pásky, dráty nebo podobné, 
může to vést k poškození zametací mecha-
niky.
Upozornění: Pro dosažení optimální čisti-
cího výsledku by měla být rychlost jízdy při-
způsobena podmínkám.

Upozornění: Mají-li být zametány větší 
kusy do výšky 50 mm, např. plechovky od 
nápojů, musí se klapka na hrubé nečistoty 
na krátkou dobu zvednout.
Zvednout klapku na hrubé nečistoty:
 Zatáhněte za páku ke zvednutí klapky 

na hrubé nečistoty.
Spustit klapku na hrubé nečistoty:
 Uvolněte páku ke zvednutí klapky na 

hrubé nečistoty.
Upozornění: Optimálního výsledku čištění 
docílíme pouze s úplně spuštěnou klapkou 
na hrubé nečistoty.

 Uvolněte aretaci páky. Postranní metla 
se spustí.

(pouze varianta Adv)

 Uvolněte aretaci páky. Zametací válec 
se spustí.

Upozornění: Při provozu by měla být ná-
doba na nametený materiál v pravidelných 
intervalech vyprazdňována.
Upozornění: Při provozu by měl být pra-
chový filtr v pravidelných intervalech očiš-
ťován.

 Otevřete uzávěr nádoby na nametené 
nečistoty a nechte jej zavěšený. 

Nádoba na nametené nečistoty se zvedne 
o cca 8 cm.
Upozornění: Tak je filtr chráněn před vlh-
kostí.

 Pohněte rukojetí pro čištění filtru něko-
likrát sem a tam.

 Očistěte prachový filtr.
 Otevřete uzávěr uzávěr nádoby na na-

metené nečistoty.

 Uzávěr zavěste.

 Vytáhněte nádobu na nametené nečis-
toty.

 Vyprázdněte nádobu na nametené ne-
čistoty.

 Zasuňte nádobu na nametené nečisto-
ty.

 Zavěste uzávěr na nádobu na namete-
né nečistoty.

 Uzavřete uzávěr.
Upozornění: Nádoba na nametené nečis-
toty je vybavena přepravními válečky.

Pojíždění přístroje

Přejíždění překážek

Zametací provoz

Zametejte s nadzvednutou klapkou na 
hrubé nečistoty

Zametání s postranní metlou

Spuštění zametacího válce 

Zametání suché podlahy

Zametání vlhké nebo mokré podlahy

Očištění prachového filtru

Vyprázdnění nádoby na nametené 
nečistoty
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Vypněte motor.
 Multifunkční páčku přepněte do polohy 

„0“.
 Zvedněte postranní metlu.
 KM 85/50 W G Adv

Zametací válec nadzvedněte.
 Aretujte brzdu.

 Otevřete kapotu zařízení.
 Uzavřete přívod paliva.

Otočný knoflík položte příčně k hadici 
palivového kohoutu.

 Zavřete kapotu zařízení.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Vypněte motor.
 Aretujte brzdu.
 Plivovou nádrž vyprázdněte.
 Kolečka přístroje zajistěte klíny.
 Přístroj zajistěte popruhy nebo lany.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene ve 
směru hodinových ručiček, uzávěra se 
zamkne.
Zametací válec nadzvedněte.

 Při přepravě v dopravních prostředcích 
zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.

1 Oblast upevnění nad posuvným rame-
nem

2 Oblast upevnění pod kapotou zařízení
Upozornění: Respektujte označení pro ob-
lasti upevnění na základním rámu (symboly 
řetězu).

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.

Dbejte pokynů uváděných v návodu k 
obsluze od výrobce motoru!
Když přístroj není delší čas používán, dbej-
te prosím na toto:
 Zametací stroj odstavte na rovné ploše.
 Vypněte motor.
 Aretujte brzdu.
 Zametací stroj zajistěte proti posunu.
 Plivovou nádrž vyprázdněte.
 Vyměňte motorový olej.
 Vyšroubujte zapalovací svíčku a nalejte 

do vrtání zapalovací svíčky cca 3 cm3 

oleje. Motor bez zapalovací svíčky více-
krát protočte.  Našroubujte zapalovací 
svíčku.

 KM 85/50 W G Adv
Otočte uzávěrou posuvného ramene ve 
směru hodinových ručiček, uzávěra se 
zamkne.

 KM 85/50 W G Adv
Zametací válec nadzvedněte.

 Zvedněte postranní metlu.
 Zametací stroj očistěte zevnitř i zvenku.
 Přístroj odstavte na chráněném a su-

chém místě.
 Pro zajištění proti neúmyslnému uvede-

ní do provozu, otočte klíčový spínač do 
polohy „0“ a klíček vytáhněte.

 Nasaďte kryt.

– Údržbu smí provádět jen příslušný ser-
vis nebo odborníci v této oblasti, kteří 
jsou seznámeni se všemi příslušnými 
bezpečnostními předpisy.

– Zařízení používaná na různých místech 
ke komerčním účelům podléhají bez-
pečnostní kontrole podle VDE 0701.

UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí poškození! Zařízení nesmíte 
čistit proudem vody z hadice ani vodním 
vysokotlakým paprskem (nebezpečí zkratů 
či jiných škod).

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Noste protiprachovou 
masku a ochranné brýle.
 Otevřete kapotu zařízení.
 Přístroj čistěte hadříkem.
 Přístroj vysajte nasucho.
 Zavřete kapotu zařízení.

 Přístroj otřete vlhkým, v nepříliš silném 
pracím roztoku namočeným hadříkem.

Upozornění: Nepoužívejte agresivní čisticí 
prostředky.

(pouze varianta Adv)
Upozornění: Počítadlo provozních hodin 
udává termín intervalů údržby.

Upozornění: U nového motoru je třeba po 
prvních 5 provozních hodinách provést vý-
měnu oleje.
Denní údržba:
 Zkontrolujte hladinu motorového oleje.
 Zkontrolujte vzduchový filtr.
 Kartáčové válce a boční koště zkontro-

lujte ohledně opotřebení a navinuté 
pásky.

 Zkontrolujte funkci všech obslužných 
prvků.

Údržba každých 25 provozních hodin:
 Vyčistěte vzduchový filtr.
Údržba každých 50 provozních hodin:
 Proveďte výměnu motorového oleje.

 Zkontrolujte vzduchový filtr, při silném 
znečištění jej vyměňte.

 Zkontrolujte zapalovací svíčku.
 Zkontrolujte funkčnost kontaktního spí-

nače kapoty.
 Zkontrolujte napětí, opotřebení a funkci 

hnacích řemenů a hnacího řetězu.
 Zkontrolujte, zda jdou bowdenová lan-

ka a pohyblivé části zlehka.
 Zkontrolujte těsnicí lišty na prachovém 

filtru.
 Zkontrolujte funkci očišťování filtru.
 Zkontrolujte nastavení a opotřebení 

těsnících lišt v oblasti metení.
 Zkontrolujte sběrný prostor zametacího 

válce.
 Zkontrolujte funkci zametacího válce a 

postranní metly.
 Vyčistěte prachový filtr.
Upozornění: Popis viz kapitola Údržbář-
ské práce.
Upozornění: Všechny servisní a údržbář-
ské práce při údržbě prováděné zákazní-
kem musí vykonávat kvalifikovaný odbor-
ník. V případě potřeby můžete kdykoliv při-
zvat specializovaného obchodníka firmy 
Kärcher.

Údržba po 5 provozních hodinách:
 Proveďte prvotní prohlídku.
Údržba každých 50 provozních hodin
Údržba každých 100 provozních hodin
Údržba každých 500 provozních hodin
Upozornění: Aby byly zachovány záruční 
nároky, je třeba, aby během záruční lhůty 
prováděla veškeré servisní a údržbové prá-
ce oprávněná zákaznická služba firmy 
Kärcher a to v souladu se schématem údrž-
by.

Příprava:
 Zametací stroj odstavte na rovné ploše.
 Aretujte brzdu.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene ve 
směru hodinových ručiček, uzávěra se 
zamkne.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí úrazu!
Motor vyžaduje po vypnutí doběh v trvání 
asi 3 - 4 vteřin. Během tohoto intervalu se 
držte v dostatečné vzdálenosti od prostoru 
pohonu.
– Před údržbovými a opravárenskými 

pracemi je třeba nechat zařízení dosta-
tečně vychladnout.

– Nedotýkejte se horkých dílů, jakými je 
hnací motor a výfukový systém.

Upozornění: Pokud je přístroj překlopen 
dozadu na posuvné rameno, smí být pali-
vová nádrž naplněna pouze z poloviny.
 Před čištěním a údržbou zařízení a vý-

měnou jednotlivých dílů je třeba zaříze-
ní vypnout.

Vypnutí zařízení

Zavřete palivový kohout

Přeprava

Ukládání

Odstavení

Ošetřování a údržba

Obecná upozornění

Čištění

Vnitřní čištění přístroje

Vnější čištění přístroje

Intervaly údržby

Počítadlo provozních hodin

Údržba prováděná zákazníkem

Údržba prováděná zákaznickou službou

Údržba

Obecné bezpečnostní pokyny
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� Nebezpečí
Nebezpečí popálení!
 Nechte motor vychladnout.
 Hladinu motorového oleje kontrolujte 

nejdříve 5 minut po odstavení motoru.
 Otevřete kapotu zařízení.

 Vyšroubujte olejovou měrku.
 Olejovou měrku otřete a zašroubujte.
 Vyšroubujte olejovou měrku.
 Zjistěte výšku hladiny oleje.
– Hladina oleje musí ležet mezi značkami 

„MIN“ a „MAX“.
– Jestliže je hladina oleje pod značkou 

„MIN“, dolijte motorový olej.
– Motor neplňte nad značku hladiny 

„MAX".
 Nalejte motorový olej do plnicího hrdla 

oleje.
Druh oleje: viz "Technické údaje".

 Olejovou měrku znovu zašroubujte.
 Čekejte nejméně 5 minut.
 Zkontrolujte hladinu motorového oleje.

� Nebezpečí
Nebezpečí popálení horkým olejem!
 Nechte motor vychladnout.
 Otevřete kapotu zařízení.
 Vyšroubujte olejovou měrku.

 Motorový olej vysajte čerpadlem na vý-
měnu oleje 6.491-538 přes plnicí hrdlo 
oleje.

 Nalejte motorový olej do plnicího hrdla 
oleje.
Druh oleje: viz "Technické údaje".

 Olejovou měrku znovu zašroubujte.
 Čekejte nejméně 5 minut.
 Zkontrolujte hladinu motorového oleje.

 Sejměte uzavírací víko.
 Vyjměte filtrační vložku.
 Použijte novou filtrační vložku.

Lamely filtru musejí být nastaveny ve 
směru uzavíracího víka.

 Nasaďte uzavírací víko.

 Sejměte konektor zapalovací svíčky.
 Vyšroubujte a vyčistěte zapalovací 

svíčku.
 Našroubujte vyčištěnou nebo novou za-

palovací svíčku.
 Nasuňte konektor zapalovací svíčky.

 Otevřete kapotu zařízení.
 Uzavřete přívod paliva.

Otočný knoflík položte příčně k hadici 
palivového kohoutu.

 Palivovou hadici z nádrže přitlačte k pa-
livovému kohoutu.

 Uvolněte hadicovou sponu u palivové-
ho kohoutu.

 Sejměte palivovou hadici.
 Otevřete palivový uzávěr.
 Palivovou hadici přidržte nad vhodnou 

záchytnou nádobu a nechte palivo vyté-
ci.

 Až bude nádrž prázdná, nasaďte pali-
vovou hadici zpět na hrdlo palivového 
kohoutu a namontujte hadicovou spo-
nu.

 Aretujte brzdu.
 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-

ty.

 Z kartáčového válce sejměte pásky 
nebo provazy.

Výměna je nutná v případě, že již zametací 
válec nelze seřídit a výsledky zametání se 
tudíž v důsledku opotřebení žíní viditelně 
zhoršují.
Upozornění: Pokud je přístroj překlopen 
dozadu na posuvné rameno, smí být pali-
vová nádrž naplněna pouze z poloviny.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene 
proti směru hodinových ručiček, uzávě-
ra se uvolní.

 Zavřete palivový kohout.
 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-

ty.
 Zařízení nakloňte dozadu na posuvné 

rameno. 

 Vyšroubujte upevňovací šrouby vlevo i 
vpravo.

 Zametací válec vyjměte směrem dolů.

Zkontrolujte hladinu oleje a doplňte olej.

Výměna motorového oleje

Vyměňte vzduchový filtr

Čištění nebo výměna zapalovací svíčky

Vyprázdnění palivové nádrže

Kontrola zametacího válce

Výměnta kartáčového válce
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Montážní poloha zametacího válce ve 
směru jízdy
 Nasaďte nový zametací válec a upev-

něte ho. 
Upozornění: Při montáži nového zameta-
cího válce dohlédněte na polohu nové sady 
žíní.

Dbejte na správnou polohu obdélníkových 
upínacích desek. Musejí zametací válec 
nahoře a dole přesahovat.
Upozornění: Po montáži nového zameta-
cího válce musí být sběrný prostor nově 
nastaven.

 Zametací stroj vpředu nadzvedněte a 
najeďte na rovnou a hladkou podlahu, 
která je viditelně pokrytá prachem nebo 
křídou.

 Aretujte brzdu.
 Nechte zametací válec otáčet se cca 

15-30 vteřin.
 Zametací stroj vpředu nadzvedněte a 

zajeďte ke straně.

Tvar sběrného prostoru představuje rovno-
měrný čtyřúhelník o šířce 30-40 mm.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí popálenin! Při všech aktivitách 
v této oblasti musíte dbát nato, aby byla vý-
fuková trubka vychlazena.
 Nastavte šířku zametacího zrcátka:

KM 85/50 W G Adv
Upozornění: Jestliže je sběrný prostor pří-
liš malý a bovdenové lanko je při spuště-
ném zametacím válci napnuté, je třeba 
bovdenové lanko seřídit.

 Sběrný prostor nastavte na bowdeno-
vém lanku.

 Zkontrolujte zametací zrcátko.
 Nastavte šířku zametacího zrcátka:

KM 85/50 W G

1 Otočný knoflík
 Stisknout otočný knoflík:
– Ve směru pohybu hodinových ručiček: 

sběrný prostor se zmenšuje
– Proti směru pohybu hodinových ruči-

ček: sběrný prostor se zvětšuje 
 Zkontrolujte zametací zrcátko.

Výměna je nutná, když se výsledky zame-
tání v důsledku opotřebení žíní viditelně 
zhoršují.
Upozornění: Pokud je přístroj překlopen 
dozadu na posuvné rameno, smí být pali-
vová nádrž naplněna pouze z poloviny.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene 
proti směru hodinových ručiček, uzávě-
ra se uvolní.

 Zavřete palivový kohout.

 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-
ty.

 Zařízení nakloňte dozadu na posuvné 
rameno. 

 Vyšroubujte 3 šrouby na dolní straně 
postranní metly.

 Odejměte postranní kartáče.
 Novou postranní metlu nasaďte na una-

šeč a řádně utáhněte.
 Zařízení nakloňte dopředu.

Změna seřízení je nutná, když se výsledky 
zametání v důsledku opotřebení žíní vidi-
telně zhoršují.

 Uvolněte kontramatici.
 Změňte nastavení stavěcího šroubu.
 Utáhněte kontramatici.

– Změna seřízení je nutná, když se již 
klapka na hrubé nečistoty nedá zved-
nout dostatečně daleko.

– Když se zhoršuje výsledek zametání 
např. v důsledku opotřebení čelní 
chlopně, je třeba trochu popustit bow-
denové lanko.

 Uvolněte kontramatici.
 Změňte nastavení stavěcího šroubu.
 Utáhněte kontramatici.

Kontrola a nastavení sběrného prostoru 
zametacího válce 

Výměna bočního koštěte

Nastavte spouštění postranní metly.

Nastavení zvedání klapky na hrubé 
nečistoty
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Když se zhoršuje výsledek zametání např. 
v důsledku opotřebení těsnicích lišt, je tře-
ba těsnicí lišty seřídit nebo vyměnit.
Upozornění: Pokud je přístroj překlopen 
dozadu na posuvné rameno, smí být pali-
vová nádrž naplněna pouze z poloviny.
 KM 85/50 W G Adv

Otočte uzávěrou posuvného ramene 
proti směru hodinových ručiček, uzávě-
ra se uvolní.

 Zavřete palivový kohout.
 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-

ty.
 Zařízení nakloňte dozadu na posuvné 

rameno. 
 Přední těsnicí lišta

 Povolte upevnění těsnicí lišty.

 Těsnicí lištu seřiďte posunováním v po-
délných otvorech směrem dolů.

 Dotáhněte upevňovací šrouby těsnicí 
lišty. 

 Zařízení narovnejte a posuňte ho o kou-
sek dopředu.

 Vzdálenost těsnicí lišty od země na-
stavte tak, aby se při doběhu v intervalu 
10-15 mm přemístila dozadu.

Upozornění: Jestliže již prostor nestačí 
pro dodatečné seřízení, je těsnicí lišta opo-
třebovaná a je třeba ji vyměnit.
 Zadní těsnící lišta

 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-
ty.

 Povolte upevnění těsnicí lišty.
 Vyměňte těsnící lištu.
 Přitáhněte upevnění těsnicí lišty. 
 Postranní těsnící lišty

 Povolte upevnění těsnicí lišty.
 Vyměňte těsnící lištu.
 Našroubujte novou těsnicí lištu, ještě ji 

však nedotahujte.
 Dolů vsuňte podložku o síle 1-2 mm, 

kterou se nastaví vzdálenost od země.
 Těsnicí lištu narovnejte.
 Přitáhněte upevnění těsnicí lišty. 

� VAROVÁNÍ
Před zahájením výměny prachového filtru 
vyprázdněte nádobu na nametené nečisto-
ty. Během prací na filtračním zařízení noste 
protiprašný respirátor. Dodržujte bezpeč-
nostní předpisy o zacházení s jemným pra-
chem.
 Aretujte brzdu.
 Vyjměte nádobu na nametené nečisto-

ty.

 Vyjměte bezpečnostní závlačku tyče 
vibrátoru.

 Tyč vytáhněte.

 Vyšroubujte šrouby.

 Vyjměte plechový rám.
 Vyměňte prachový filtr.
Upozornění: Při montáži nového filtru do-
hlížejte na to, aby lamely zůstaly nepoško-
zené.

Nastavení / výměna těsnicích lišt

Výměna prachového filtru
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Pomoc při poruchách

Porucha Odstranění

Přístroj nelze nastartovat Uzavření kapoty zařízení

Kontrola kontaktního spínače kapoty

Chcete-li zařízení nastartovat pomocí startovacího lanka, otočte klíčový spínač do polohy „1“.

Natankujte palivo

Otevřete palivový kohout 

Zkontrolujte a vyčistěte zapalovací svíčku, v případě potřeby ji vyměňte

Zkontrolujte polohu multifunkční páky

Informujte zákaznickou službu firmy Kärcher

Motor běží, ale zařízení nejede Kontrola řemenu, třecího kola a řetězu

Varianta Adv: Povolte uzávěr posuvného ramene.

Informujte zákaznickou službu firmy Kärcher

Při jízdě do kopce se zařízení za-
staví

Jeďte po cestě s nižším stoupáním

Informujte zákaznickou službu firmy Kärcher

Přístroj nezametá pořádně Zkontrolujte opotřebení kartáčového válce a bočních košťat, případně vyměňte

Kontrola klapky na hrubé nečistoty

Zkontrolujte napnutí a funkčnost řemene, v případě potřeby ho vyměňte

Nastavení sběrného prostoru

Výměna zametacího válce

Informujte zákaznickou službu firmy Kärcher

Přístroj práší Kontrola klapky na hrubé nečistoty

Zkontrolujte, očistěte nebo vyměňte prachový filtr

Vyprázdněte nádobu na nametené nečistoty

Výměna těsnění nádoby na nametené nečistoty

Zkontrolujte, zda nejsou opotřebené těsnící lišty, v případě nutnosti je nastavte nebo vyměňte.

Špatné zametání na okrajích Nastavení spouštění postranní metly

Vyměňte boční košťata

Spuštění postranní metly

Kontrola hnacího řemene postranní metly

Informujte zákaznickou službu firmy Kärcher

Zvedání postranní metly nefunguje Kontrola bowdenového lanka zvedacího mechanismu postranní metly

Informujte zákaznickou službu firmy Kärcher

Technické údaje

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Údaje o zařízení

Délka x Šířka x Výška mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Vlastní hmotnost kg 126 126

Rychlost jízdy a zametání km/h 4,5 4,5

Stoupání (max.) % 2 2 (18 s přídavnou brzdou 
2.640-301.0)

Průměr kartáčových válců mm 250 250

Průměr bočních košťat mm 410 410

Plošný výkon max. m2/h 3825 3825

Pracovní šířka bez postranní metly mm 610 610

Pracovní šířka s postranní metlou mm 850 850

Objem nádoby na nametené nečistoty l 50 50

Druh krytí chráněný proti kapající vodě -- IPX 3 IPX 3

Motor

Typ -- Honda, 1-válcový čtyřtakt
GCV 160

Honda, 1-válcový čtyřtakt
GCV 160

Zdvihový objem cm3 160 160

Provozní počet otáček 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Výkon max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic ES. Při jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Obsah palivová nádrž, normální benzin (bezolovnatý) l 0,9 0,9

Motorový olej (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Zapalovací svíčka, výrobce NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximální provozní doba při plné nádrži h 1,5 1,5

Filtrace a sání

Filtrační plochý sáček filtr na jemný prach m2 2,3 2,3

Kategorie použití filtr pro prachy neohrožující zdraví -- L L

Jmenovitý podtlak sací systém mbar 4 4

Jmenovitý objemový proud sací systém l/s 45 45

Podmínky prostředí

Teplota °C -5 až +40 -5 až +40

Vzdušná vlhkost, ne orosené % 0 - 90 0 - 90

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-72

Emise hluku

Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 75 75

Kolísavost KpA dB(A) 3 3

Hladina akustického výkonu LWA + Kolísavost KWA dB(A) 93 93

Přístrojové vibrace

Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 2,9 2,9

Kolísavost K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: zametací stroj s odsávacím 
zařízením

Typ: 1.351-xxx

Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Použité harmonizační normy
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Použitý postup posuzování shody:
2000/14/ES 2000/14/ES: Příloha V
Hladinu akustického dB(A)
Namerenou: 90
Garantova-
nou:

93

CEO Head of Approbation

Příslušenství

Postranní metla 6.905-626.0

Se standardní sadou žíní pro vnitřní a 
vnější plochy.

Postranní metla měk-
ká

6.906-132.0

Na jemný prach na vnitřních plochách, 
odolná vůči vlhkosti.

Postranní metla tvrdá 6.905-625.0

K odstranění přilnavých nečistot ve vněj-
ším prostoru, odolná vůči vlhkosti.

Prachový filtr 5.731-585.0

Plochý skládaný filtr vyměňujte alespoň 
jednou do roka. Odolný vůči vlhkosti, pra-
cí. Filtrační účinnost > 99,9%, odpovídá 
kategorii C ZH 1/487 BIA.

KM 85/50 W G

Standardní zametací 
válec

6.906-509.0

Odolný vůči opotřebení a vlhkosti. S uni-
verzální sadou žíní pro vnitřní a vnější čiš-
tění.

KM 85/50 W G Adv

Zametací válec, profe-
sionální

6.906-508.0

K profesionálnímu použití, zvláště odolný 
vůči opotřebení.
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
Pred prvim zagonom obvezno preberite 
varnostna navodila št. 5.956-250!

Ta stroj uporabljajte izključno v skladu s po-
datki v Navodilu za obratovanje.
 Pred uporabo se mora preizkusiti neo-

porečno stanje stroja z delovnimi pripo-
močki in obratovalna varnost. Če stanje 
ni brezhibno, stroja ne smete uporablja-
ti.

– Ta stroj za pometanje je namenjen po-
metanju umazanih površin v notranjem 
in zunanjem območju.

– Stroj ni namenjen čiščenju cest.
– Stroj ni primeren za sesanje zdravju ne-

varnega prahu.
– Na stroju se ne smejo izvajati nikakršne 

spremembe.
– Stroj je primeren le za obloge, ki so na-

vedene v navodilu za obratovanje.
– Stroj sme voziti le po površinah, ki jih je 

podjetje ali njegov pooblaščenec dovolil 
za uporabo stroja.

– Na splošno velja: V bližini stroja se ne 
smejo nahajati lahko vnetljive snovi (ne-
varnost eksplozij/požara).

– Nikoli ne pometajte/sesajte eksploziv-
nih tekočin, vnetljvih plinov ter neraz-
redčenih kislin ali topil! K tem spadajo 
bencin, barvno razredčilo ali kurilno 
olje, ki lahko pri mešanju s sesalnim 
zrakom tvorijo eksplozivno paro ali me-
šanice, poleg tega tudi aceton, neraz-
redčene kisline in topila, ker uničujejo 
materiale, uporabljene v stroju.

– Nikoli ne pometajte/sesajte reaktivnega 
kovinskega prahu (npr. aluminij, ma-
gnezij, cink), le-ti tvorijo v povezavi z 
močno alkalnimi ali kislimi čistilnimi 
sredstvi eksplozivne pline.

– Ne pometajte/sesajte predmetov, ki go-
rijo ali tlijo.

– Prepovedano je zadrževanje v območju 
nevarnosti. Prepovedana je uporaba v 
prostorih, kjer obstaja nevarnost ek-
splozij.

– Asfalt
– Industrijska tla
– Estrih
– Beton
– Tlakovci

Pometalni stroj deluje po načelu pregrinja-
nja.
– Stransko omelo (3) čisti kote in robove 

pometalne površine in potiska umaza-
nijo v tirnico pometalnega valja.

– Vrtljivi pometalni valj (4) potiska umaza-
nijo neposredno v zbiralnik smeti (5).

– V zbiralniku vzvrtinčen prah se preko fil-
tra za prah (1) loči in filtrirani čisti zrak 
se skozi sesalno pihalo (2) izsesa.

Če pri razpakiranju ugotovite transportne 
poškodbe, obvestite prodajno hišo.
– Preberite navodilo za obratovanje in 

varnostna opozorila delovnih priprav, ki 
so nameščena na napravi.

– Na stroju pritrjene tablice z opozorili in 
navodili vsebujejo pomembna navodila 
za varno obratovanje.

– Poleg opozoril v navodilu za obratova-
nje se morajo upoštevati splošni varno-
stni predpisi in predpisi zakonodajalca 
o preprečevanju nesreč.

� NEVARNOST
Za preprečitev nevarnosti sme popravila in 
vgradnjo nadomestnih delov izvajati zgolj 
avtoriziran uporabniški servis.
– Uporabljati se smejo le pribor in nado-

mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na Vašem priboru, ki so 
posledica materialnih ali proizvodnih na-
pak, v času garancije brezplačno odpravlja-
mo. V primeru uveljavljanja garancije, se z 
originalnim računom obrnite na prodajalca 
oziroma najbližji uporabniški servis.

– Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".
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Namenska uporaba

Predvidljiva napačna uporaba

Primerne podlage

Delovanje

Splošna navodila

Pribor in nadomestni deli

Varstvo okolja

Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Garancija

Nadomestni deli
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� NEVARNOST
Opozarja pred neposredno grozečo nevar-
nostjo, ki vodi do težkih telesnih poškodb 
ali smrti.
� OPOZORILO
Opozarja pred možno nevarno situacijo, ki 
bi lahko vodila do težkih telesnih poškodb 
ali smrti.
PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lahkih poškodb ali materialne 
škode.

Če pri razpakiranju ugotovite transportne 
poškodbe, obvestite prodajno hišo.
– Na stroju pritrjene tablice z opozorili in 

navodili vsebujejo pomembna navodila 
za varno obratovanje.

– Poleg opozoril v navodilu za obratova-
nje se morajo upoštevati splošni varno-
stni predpisi in predpisi zakonodajalca 
o preprečevanju nesreč.

� Nevarnost
Nevarnost poškodb!
Nevarnost prekucnitve pri prevelikih vzpo-
nih.
– V smeri vožnje vozite le na vzpone do 

2%.
Adv varianta z dodatno zavoro 2.640-
301.0: V smeri vožnje vozite le na vzpo-
ne do 18%.

Nevarnost prekucnitve na nestabilni podla-
gi.
– Stroj premikajte izključno na utrjeni 

podlagi.
Nevarnost prekucnitve pri prevelikem 
stranskem nagibu.
– Prečno na smer vožnje vozite le na 

vzpone do maksimalno 2%.
Adv varianta z dodatno zavoro 2.640-
301.0: Prečno na smer vožnje vozite le 
na vzpone do maksimalno 18%.

– Na splošno se morajo upoštevati pred-
pisi, pravila in uredbe, ki veljajo za mo-
torna vozila.

– Uporabnik mora napravo namensko 
uporabljati. Pri vožnji mora upoštevati 
lokalne pogoje in pri delu s strojem pa-
ziti na druge osebe, predvsem na otro-
ke.

– Stroj smejo uporabljati le osebe, ki so 
poučene o rokovanju, ali ki so dokazale 
svoje znanje o rokovanju s strojem ter 
so izrecno pooblaščene za uporabo.

– S strojem ne smejo delati otroci ali mla-
dostniki.

 Dokler motor teče, stroj ne sme  nikoli 
ostati brez nadzora. Upravljalec sme 
stroj zapustiti šele, ko je motor zausta-
vljen, stroj zavarovan proti nehotenemu 
premikanju in fiksirna zavora aktivirana.

� Nevarnost
Nevarnost poškodb!
– Izpušna odprtina ne sme biti zaprta.
– Ne nagibajte se preko odprtine za izpu-

šne pline in ne posegajte vanjo (nevar-
nost opeklin).

– Pogonskega motorja se ne smete doti-
kati ali ga prijemati (nevarnost opeklin).

– Pri obratovanju aparata v prostorih je 
potrebno skrbeti za zadostno prezrače-
vanje in odvajanje odpadnih plinov (ne-
varnost zastrupitve).

– Izpušni plini so strupeni in zdravju ne-
varni, ne smete jih vdihavati.

– Po izklopu motor potrebuje še pribl. 3 - 
4 sekunde podaljšanega teka. V tem 
času je prepovedano zadrževanju v po-
gonskem območju.

– Stroj se sme nagibati nazaj le z izpra-
znjenim rezervoarjem za gorivo.

Pri transportu naprave se mora izklopiti 
motor in naprava varno pritrditi.
V ta namen glejte poglavje „Transport“.

� NEVARNOST
Če se pokrov stroja pri delujočem motorju 
odpre, se mora motor izklopiti. Če se motor 
ne izklopi, je kontaktno stikalo pokrova 
okvarjeno. Obvestite uporabniški servis.

 Za zavarovanje proti nehotenemu za-
gonu, obrnite ključno stikalo na položaj 
„0“ in izvlecite ključ.

 V nevarnih situacijah ali za hiter izklop 
naprave, obrnite ključno stikalo na polo-
žaj „0“.

Simboli v navodilu za uporabo

Simboli na napravi

Nevarnost opeklin zaradi 
vročih površin!

Ne pometajte gorečih ali 
tlečih predmetov, kot so ci-
garetni ogorki, vžigalice ali 
podobno.

Nevarnost zmečkanja in 
ureznin na jermenu, stran-
skem omelu, zbiralniku, po-
tisnem stremenu.

Nevarnost poškodb z vrte-
čimi deli. Pokrov stroja od-
prite šele, ko se motor zau-
stavi.

Varnostna navodila

Splošna navodila

Varnostni napotki za vožnjo

Varnostni napotki za motor z 
notranjim izgorevanjem

Varnostni napotki za transport 
naprave

Varnostne naprave

Odpiranje/zapiranje pokrova stroja

Ključno stikalo
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1 Potisno streme
2 Ročica za spuščanje in dviganje lopute 

za večjo umazanijo
3 Zapiralo zbiralnika smeti
4 Filter za prah
5 Zbiralnik smeti
6 Pogonska kolesa
7 Zračni filter
8 Vžigalna svečka
9 Bencinski motor
10 Mrilna palčka za olje
11 Zamašek rezervoarja
12 Loputa za večjo umazanijo
13 Pometalni valj
14 Krmilni valj s fiksirno zavoro
15 Stranko omelo
16 Pokrov naprave
17 Čiščenje filtra za filter za prah
18 Zapora potisnega stremena

(le Adv varianta)

1 Žica zaganjalnika
2 Dviganje/spuščanje pometalnega valja

(le Adv varianta)
3 Števec obratovalnih ur

(le Adv varianta)
4 Dviganje/spuščanje stranskega omela
5 Multifunkcijska ročica
6 Ključno stikalo
7 Pokrov

Upravljalni in funkcijski elementi

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Upravljalno polje Multifunkcijska ročica

1 Čok (hladni zagon)

2 Obratovalno število obratov

3 Izklop motorja
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� NEVARNOST
Če se pokrov stroja pri delujočem motorju 
odpre, se mora motor izklopiti. Če se motor 
ne izklopi, je kontaktno stikalo pokrova 
okvarjeno. Obvestite uporabniški servis.
 Odprite pokrov ohišja.

 Pokrov stroja zavarujte pred padcem z 
opornikom pokrova.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Za razkla-
danje naprave ne uporabljajte viličarja.
Pri nakladanju upoštevajte težo naprave!

 Odstranite karton.
 Odstranite lesene panje za zavarovanje 

koles in stroj ročno dvignite s palete.
 Sprostite fiksirno zavoro.

Opozorilo: Če se naprava nagne nazaj na 
potisno streme, sme biti rezervoar za gori-
vo napolnjen največ do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
nasprotni smeri urinega kazalca, zapo-
ra je sproščena.

 Zaprite pipo za gorivo.
 Snemite zbiralnik smeti.
 Stroj nagnite nazaj na potisno streme.

 Stransko omelo nataknite na sojemal-
nik in trdno privijte.

 Napravo prekucnite naprej.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Stroj izklopite preden 
se sname zbiralnik smeti.
Opozorilo: Zagon le z zaprtim pokrovom 
naprave. Naprava je za zaščito upravljalca 
opremljena s kontaktnim stikalom pokrova. 
Motor teče le, če je pokrov naprave zaprt.
 Stroj za pometanje postavite na ravno 

površino.
 Ugasnite motor.
 Blokirajte fiksirno zavoro.
 KM 85/50 W G Adv

Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
smeri urnega kazalca, zapora je bloki-
rana.

� Nevarnost
Nevarnost eksplozije!
– Uporabljati se sme le gorivo, ki je nave-

deno v navodilu za obratovanje.
– Ne točite goriva v zaprtih prostorih.
– Prepovedano je kajenje in odprt ogenj.
– Pazite, da gorivo ne pride na vroče po-

vršine.
 Ugasnite motor.
 Odprite pokrov ohišja.
 Odprite zamašek rezervoarja.
 Točite "normalen neosvinčen bencin".
 Rezervoar napolnite maksimalno do 1 

cm pod spodnjim robom polnilnega na-
stavka.

 Obrišite prelito gorivo in zaprite zama-
šek rezervoarja.

 Zaprite pokrov naprave.
Opozorilo: Vsebina rezervoarja zadošča 
za ca. 1,5 urno delovanje aparata.

 Preverite nivo motornega olja.
 Preverite trdno nasedanje vtiča za vži-

galno svečko.
 Preverite količino goriva v rezervoarju.
 Preverite stransko omelo.
 Preverite pometalni valj.
 Očistite filter za prah.
 Izpraznite zbiralnik smeti.
Opozorilo: Za opis glejte poglavje Nega in 
vzdrževanje.

� NEVARNOST
Pri obratovanju aparata v prostorih je po-
trebno skrbeti za zadostno prezračevanje 
in odvajanje odpadnih plinov (nevarnost 
zastrupitve).

� Nevarnost
Daljša uporaba naprave lahko privede do 
vibracijsko pogojenih motenj prekrvavitve 
rok.
Splošno veljavnega časa uporabe ni mo-
žno določiti, saj je ta odvisen od številnih 
dejavnikov:
– osebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi 

(pogosto hladni prsti, mravljinčasti pr-
sti).

– nizka temperatura okolice. Za zaščito 
rok nosite tople rokavice.

– Trdno prijemanje ovira prekrvavitev.
– Neprekinjeno obratovanje je slabše kot 

delo s premori.
Pri redni daljši uporabi naprave in pri pona-
vljajočem pojavu določenih simptomov (na 
primer mravljinci ali hladni prsti) svetujemo 
zdravniški pregled.

 Odprite pokrov ohišja.

 Odprite dovod goriva.
Vrtljiv gumb nastavite vzdolž do gibke 
cevi pipe za gorivo.

 Zaprite pokrov naprave.

 Sprostite fiksirno zavoro.

 KM 85/50 W G Adv
Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
smeri urnega kazalca, zapora je bloki-
rana.
Napravo se lahko premika brez pogo-
na.

Odpiranje/zapiranje pokrova stroja

Pred zagonom

Napotki za razkladanje

Prazna teža (transportna teža) 126 kg 

Razkladanje

Montiranje stranskega omela

Zagon

Splošna navodila

Točenje goriva

Preverjanje in vzdrževanje

Obratovanje

Varnostna opozorila k vibracijam 
naprave

Zagon stroja

Odpiranje ventila za gorivo

Vklop naprave
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 Multifunkcijsko ročico potisnite v srednji 
položaj „Delovno število vrtljajev“, pri 
hladnem ali mokrem vremenu v položaj 
„Čok“.

Opozorilo: Naprava dela optimalno le v 
delovnem položaju.
Zaženite motor. 
 Za zagon naprave z žico zaganjalnika, 

obrnite ključno stikalo na položaj „1“.
 Žico zaganjalnika počasi potegnite, do-

kler ne občutite upora.
 Žico zaganjalnika močno potegnite.
 Če motor teče, spustite žico zaganjalni-

ka. Multifunkcijsko ročico potisnite iz 
položaja „Čok“ v položaj „Delovno števi-
lo obratov“.

Opozorilo: Pometalni valj in stransko ome-
lo se vrtita.

 KM 85/50 W G Adv
� NEVARNOST
Naprava se lahko premika naprej in nazaj 
enako hitro. V ta namen potisno streme za 
vzvratno vožnjo počasi povlecite nazaj.

 Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
nasprotni smeri urinega kazalca, zapo-
ra je sproščena.

Vožnja naprej
 Potisno streme pritisnite naprej.
Vzvratna vožnja
 Potisno streme povlecite nazaj.
 KM 85/50 W G
Vožnja naprej
 Potisno streme pritisnite naprej.

Prevoz nepremičnih ovir do 30 mm:
 Dvignite loputo za večjo umazanijo.
 počasi in previdno prevozite v smeri na-

prej.
Prevoz nepremičnih ovir nad 30 mm:
 ovire smete prevoziti le s pomočjo 

ustreznega odra.

� Nevarnost
Nevarnost poškodb! Pri odprti loputi za ve-
čjo umazanijo lahko pometalni valji kamne 
ali pesek odbijejo naprej. Pazite na to, da 
ne ogrožate ljudi, živali ali predmetov.
PREVIDNOST
Ne smete pometati paketnih trakov, žic ali 
podobnega, ker to lahko povzroči poškod-
be pometalne mehanike.
Opozorilo: Za dosego optimalnega čistil-
nega učinka se mora hitrost vožnje prilago-
diti pogojem.

Opozorilo: Za pometanje večjih delov do 
višine 50 mm, npr. pločevink, je potrebno 
za kratek čas dvigniti loputo za večjo uma-
zanijo.
Dvignite loputo za večjo umazanijo:
 Potegnite ročico za dviganje lopute za 

večjo umazanijo.
Spustite loputo za večjo umazanijo:
 Spustite ročico za dviganje lopute za 

večjo umazanijo.
Opozorilo: Optimalen rezultat čiščenja do-
sežete le pri popolnoma spuščeni loputi za 
večjo umazanijo.

 Sprostite blokado ročice. Stransko 
omelo se spusti.

(le Adv varianta)

 Sprostite blokado ročice. Pometalni valj 
se spusti.

Opozorilo: Med obratovanjem je potrebno 
zbiralnik smeti redno prazniti.
Opozorilo: Med obratovanjem je potrebno 
filter za prah redno čistiti.

 Odprite zapiralo zbiralnika smeti in ga 
pustite obešenega.

Zbiralnik smeti se odpre ca. 8 cm.
Opozorilo: Filter je tako zaščiten pred vla-
go.

 Ročaj za čiščenje filtra večkrat prema-
knite sem ter tja.

 Očistite filter za prah.
 Odprite zapiralo zbiralnika smeti.

 Snemite zapiralo.

 Izvlecite zbiralnik smeti.
 Izpraznite zbiralnik smeti.
 Zbiralnik smeti potisnite notri.
 Zapiralo obesite na zbiralnik smeti.
 Zaprite zapiralo.
Opozorilo: Zbiralnik smeti je opremljen s 
transportnimi valji.

Vožnja stroja

Prevoz ovir

Pometanje

Pometanje z dvignjeno loputo za večjo 
umazanijo

Pometanje s stranskim omelom

Spuščanje pomketalnega valja

Pometanje suhih tal

Pometanje vlažnih in mokrih tal

Čiščenje filtra za prah

Praznjenje zbiralnika smeti
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Ugasnite motor.
 Multifunkcijsko ročico potisnite v polo-

žaj „0“.
 Dvignite stransko omelo.
 KM 85/50 W G Adv

Dvignite pometalni valj.
 Blokirajte fiksirno zavoro.

 Odprite pokrov ohišja.
 Zapirite dovod goriva.

Vrtljiv gumb nastavite prečno na gibko 
cev pipe za gorivo.

 Zaprite pokrov naprave.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Ugasnite motor.
 Blokirajte fiksirno zavoro.
 Izpraznite rezervoar za gorivo.
 Kolesa zavarujte z zagozdami.
 Stroj zavarujte z napenjalnimi pasovi ali 

vrvmi.
 KM 85/50 W G Adv

Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
smeri urnega kazalca, zapora je bloki-
rana.
Dvignite pometalni valj.

 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

1 Pritrditveno področje nad potisnim stre-
menom

2 Pritrditveno področje pod pokrovom 
stroja

Opozorilo: Upoštevajte oznake za pritrdi-
tvena področja na osnovnem okvirju (sim-
boli verige).

� NEVARNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.

Upoštevajte opozorila v navodilu za 
uporabo proizvajalca motorja!
Če stroj za pometanje dalj časa ne bo v 
uporabi, upoštevajte sledeče točke:
 Stroj za pometanje postavite na ravno 

površino.
 Ugasnite motor.
 Blokirajte fiksirno zavoro.
 Zavarujte ga pred kotalenjem.
 Izpraznite rezervoar za gorivo.
 Zamenjajte motorno olje.

 Izvijte vžigalno svečko in nalijte ca. 
3 cm3 olja v odprtino vžigalne svečke. 
Motor brez vžigalne svečke večkrat za-
vrtite. Uvijte vžigalno svečko.

 KM 85/50 W G Adv
Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
smeri urnega kazalca, zapora je bloki-
rana.

 KM 85/50 W G Adv
Dvignite pometalni valj.

 Dvignite stransko omelo.
 Stroj za pometanje očistite z notranje in 

zunanje strani.
 Stroj pospravite na zaščiteno in suho 

mesto.
 Za zavarovanje proti nehotenemu za-

gonu, obrnite ključno stikalo na položaj 
„0“ in izvlecite ključ.

 Pritrdite pokrov.

– Servisiranje smejo izvajati le odobreni 
uporabniški servisi ali strokovnjaki za to 
področje, ki so seznanjeni z vsemi po-
membnimi varnostnimi predpisi.

– Industrijsko koriščene naprave podle-
gajo varnostnem preizkusu po VDE 
0701.

PREVIDNOST
Nevarnost poškodb! Čiščenje stroja se ne 
sme opravljati z gibko cevjo ali visokotlač-
nim vodnim curkom (nevarnost kratkih sti-
kov ali drugih poškodb).

� Nevarnost
Nevarnost poškodb! Nosite zaščitno masko 
in zaščitna očala.
 Odprite pokrov ohišja.
 Stroj očistite s krpo.
 Stroj izpihajte s komprimiranim zrakom.
 Zaprite pokrov naprave.

 Stroj očistite z vlažno krpo, namočeno v 
blago milnico.

Opozorilo: Ne uporabljajte agresivnih či-
stilnih sredstev.

(le Adv varianta)
Opozorilo: Števec obratovalnih ur nakazu-
je trenutek intervalov vzdrževanja.

Opozorilo: Pri novem motorju je po prvih 5 
obratovalnih urah potrebna menjava olja.
Dnevno vzdrževanje:
 Preverite nivo motornega olja.
 Preverite zračni filter.
 Preverite obrabo in morebiti zvite trako-

ve na pometalnem valju in stranskem 
omelu.

 Preverite funkcije vseh upravljalnih ele-
mentov.

Vzdrževanje vsakih 25 obratovalnih ur:
 Očistite zračni filter
Vzdrževanje vsakih 50 delovnih ur:
 Izvedite menjavo motornega olja.

 Preverite zračni filter, ob močni onesna-
ženosti zamenjajte.

 Preverite vžigalno svečko.
 Preverite delovanje kontaktnega stikala 

pokrova.
 Preverite napetost, obrabo in delovanje 

pogonskih jermenov in pogonske veri-
ge.

 Preverite prosto gibljivost bovdenov in 
premičnih delov.

 Preverite tesnilne letve na filtru za prah.
 Preverite delovanje čiščenja filtra.
 Preverite nastavitev in obrabo tesnilnih 

letev v pometalnem območju.
 Preverite površino pometanja pometal-

nega valja.
 Preverite delovanje pometalnega valja 

in stranskega omela.
 Očistite filter za prah.
Opozorilo: Opis glejte v poglavju Vzdrže-
vanje.
Opozorilo: Vsa servisna in vzdrževalna 
dela mora izvajati kvalificiran strokovnjak. 
Po potrebi lahko vedno pokličete strokov-
nega trgovca podj. Kärcher.

Vzdrževanje vsakih 5 obratovalnih ur:
 Izvedite prvo inspekcijo.
Vzdrževanje vsakih 50 obratovalnih ur
Vzdrževanje vsakih 100 obratovalnih ur
Vzdrževanje vsakih 500 obratovalnih ur
Opozorilo: Za ohranjanje garancijskih zah-
tevkov mora pooblaščeni uporabniški ser-
vis podjetja Kärcher med garancijsko dobo 
izvesti vsa servisna in vzdrževalna dela v 
skladu z vzdrževalno knjižico.

Priprava:
 Stroj za pometanje postavite na ravno 

površino.
 Blokirajte fiksirno zavoro.
 KM 85/50 W G Adv

Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
smeri urnega kazalca, zapora je bloki-
rana.

� NEVARNOST
Nevarnost poškodb!
Po izklopu motor potrebuje še pribl. 3 - 4 
sekunde podaljšanega teka. V tem času je 
prepovedano zadrževanju v pogonskem 
območju.
– Pred vsemi vzdrževalnimi deli in popra-

vili pustite, da se stroj dovolj ohladi.
– Ne dotikajte se vročih delov, kot sta po-

gonski motor in naprava za izpušne pli-
ne.

Opozorilo: Če se naprava nagne nazaj na 
potisno streme, sme biti rezervoar za gori-
vo napolnjen največ do polovice.
 Pred čiščenjem in vzdrževanjem stroja 

in zamenjavo delov je potrebno aparat 
izklopiti.

Izklop stroja

Zapiranje ventila za gorivo

Transport

Skladiščenje

Mirovanje naprave

Nega in vzdrževanje

Splošna navodila

Čiščenje

Notranje čiščenje stroja

Zunanje čiščenje stroja

Intervali vzdrževanja

Števec obratovalnih ur

Vzdrževanje s strani stranke

Vzdrževanje s strani uporabniškega 
servisa

Vzdrževanje

Splošna varnostna navodila
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� Nevarnost
Nevarnost opeklin!
 Pustite, da se motor ohladi.
 Preverjanje nivoja motornega olja izve-

dite najprej 5 minut po izklopu motorja.
 Odprite pokrov ohišja.

 Izvijte merilno palčko za olje.
 Merilno palico za olje obrišite in uvijte.
 Izvijte merilno palčko za olje.
 Odčitajte nivo olja.
– Stanje olja mora biti med oznakama 

„MIN“- in „MAKS“.
– Če je stanje olja pod oznako „MIN", ga 

dolijte.
– Ne dolivajte nad oznako „MAX".
 Napolnite motorno olje v nastavek za 

polnjenje olja.
Vrsta olja: glejte poglavje "Tehnični po-
datki".

 Merilno palico za olje ponovno uvijte.
 Počakajte najmanj 5 minut.
 Preverite nivo motornega olja.

� Nevarnost
Nevarnost opeklin zaradi vročega olja!
 Pustite, da se motor ohladi.
 Odprite pokrov ohišja.
 Izvijte merilno palčko za olje.

 Motorno olje preko nastavka za polnje-
nje olja izsesajte s črpalko za menjavo 
olja 6.491-538.

 Napolnite motorno olje v nastavek za 
polnjenje olja.
Vrsta olja: glejte poglavje "Tehnični po-
datki".

 Merilno palico za olje ponovno uvijte.
 Počakajte najmanj 5 minut.
 Preverite nivo motornega olja.

 Snemite zaporni pokrov.
 Snemite filtrski vložek.
 Vstavite nov filtrski vložek.

Filtrske lamele morajo kazati v smeri 
zapornega pokrova.

 Nataknite zaporni pokrov.

 Izvlecite vtič za vžigalno svečko.
 Svečko izvijte in očistite.
 Uvijte očiščeno ali novo svečko.
 Nataknite vtič za vžigalno svečko.

 Odprite pokrov ohišja.
 Zapirite dovod goriva.

Vrtljiv gumb nastavite prečno na gibko 
cev pipe za gorivo.

 Gibko cev za gorivo od rezervoarja do 
pipe za gorivo stisnite skupaj.

 Odvijte objemko gibke cevi na pipi za 
gorivo.

 Odvijte gibko cev za gorivo.
 Odprite zamašek rezervoarja.
 Gibko cev za gorivo držite na ustrezno 

prestrezno posodo in pustite, da gorivo 
izteče.

 Ko je rezervoar prazen, ponovno nata-
knite gibko cev za gorivo na nastavek 
na pipi za gorivo in namestite objemko 
za gibko cev.

 Blokirajte fiksirno zavoro.
 Snemite zbiralnik smeti.

 S pometalnega valja odstranite trakove 
ali vrvice.

Menjava je potrebna, če pometalnega valja 
ni mogoče več ponovno nastaviti in zaradi 
obrabe dlačic rezultat pometanja vidno po-
pusti.
Opozorilo: Če se naprava nagne nazaj na 
potisno streme, sme biti rezervoar za gori-
vo napolnjen največ do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
nasprotni smeri urinega kazalca, zapo-
ra je sproščena.

 Zaprite pipo za gorivo.
 Snemite zbiralnik smeti.
 Stroj nagnite nazaj na potisno streme.

 Izvijte pritrditvene vijake levo in desno.

 Pometalni valj izvlecite v smeri navzdol.

Preverjanje nivoja motornega olja in 
dolivanje olja

Zamenjava motornega olja

Menjava zračnega filtra

Čiščenje ali zamenjava vžigalne svečke

Praznjenje rezervoarja za gorivo

Preverjanje pometalnega valja

Zamenjava pometalnega valja
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Vgradni položaj pometalnega valja v smeri 
vožnje
 Vstavite novi pometalni valj in ga pritrdi-

te.
Opozorilo: Pri vgradnji novega pometalne-
ga valja pazite na položaj krtačnega na-
stavka.

Pazite na pravilni položaj pravokotnih pritr-
dilnih ploščic. Pometalni valj morajo prekri-
vati zgoraj in spodaj.
Opozorilo: Po vgradnji novega pometalne-
ga valja je potrebno površino pometanja na 
novo nastaviti.

 Pometalni stroj spredaj dvignite in za-
peljite na ravna in gladka tla, ki so zna-
tno prekrita s prahom ali kredo.

 Blokirajte fiksirno zavoro.
 Pustite, da se pometalni valj ca. 15-30 

sekund vrti.
 Pometalni stroj spredaj dvignite in za-

peljite na stran.

Oblika površine pometanja tvori pravilen 
pravokotnik, ki je širok med 30-40 mm.

� NEVARNOST
Nevarnost opeklin! Pri vseh delih na tem 
področju je potrebno paziti na to, da je izpu-
šna cev ohlajena.
 Nastavitev širine ogledala:

KM 85/50 W G Adv
Opozorilo: Če je površina pometanja pre-
majhna in je bovden pri spuščenem pome-
talnem valju napet, je potrebno bovden po-
novno nastaviti.

 Površino pometanja nastavite na bovdnu.
 Preverite ogledala za pometanje.
 Nastavitev širine ogledala:

KM 85/50 W G

1 Vrtljivi gumb
 Aktiviranje vrtljivega gumba:
– V smeri urinega kazalca: Površina po-

metanja se zmanjša
– V nasprotni smeri od urinega kazalca: 

Površina pometanja se poveča
 Preverite ogledala za pometanje.

Menjava je potrebna, če zaradi obrabe kr-
tače rezultat čiščenja vidno popusti.
Opozorilo: Če se naprava nagne nazaj na 
potisno streme, sme biti rezervoar za gori-
vo napolnjen največ do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
nasprotni smeri urinega kazalca, zapo-
ra je sproščena.

 Zaprite pipo za gorivo.
 Snemite zbiralnik smeti.
 Stroj nagnite nazaj na potisno streme.

 Izvijte 3 vijake na spodnji strani stran-
skega omela.

 Snemite stransko omelo.
 Novo stransko omelo nataknite na soje-

malnik in trdno privijte.
 Napravo prekucnite naprej.

Nastavljanje je potrebno, če zaradi obrabe 
krtače rezultat čiščenja stranskega omela 
vidno popusti.

 Odvijte protimatico.
 Nastavite nastavitveni vijak.
 Privijte protimatico.

– Nastavljanje je potrebno, če lopute za 
večjo umazanijo ni mogoče dovolj dvi-
gniti.

– Če se rezultat pometanja poslabša, 
npr. zaradi obrabe sprednje odprtine, je 
potrebno bovden nekoliko popustiti.

 Odvijte protimatico.
 Nastavite nastavitveni vijak.
 Privijte protimatico.

Če se rezultat pometanja poslabša zaradi 
obrabe tesnilnih letev, je potrebno tesnilne 
letve ponovno nastaviti ali zamenjati.
Opozorilo: Če se naprava nagne nazaj na 
potisno streme, sme biti rezervoar za gori-
vo napolnjen največ do polovice.

Preverjanje in nastavljanje površine 
pometanja pometalnega valja

Zamenjava stranskega omela

Nastavljanje spuščanja stranskega 
omela

Nastavljanje dviganja lopute za večjo 
umazanijo

Nastavljanje in zamenjava tesnilnih letev
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 KM 85/50 W G Adv
Zaporo potisnega stremena zavrtite v 
nasprotni smeri urinega kazalca, zapo-
ra je sproščena.

 Zaprite pipo za gorivo.
 Snemite zbiralnik smeti.
 Stroj nagnite nazaj na potisno streme.
 Sprednja tesnilna letev

 Odvijte pritrditve tesnilne lestve.

 Tesnilno lestev nastavite s pomikom 
navzdol v podolgovatih luknjah.

 Privijte pritrditvene vijake tesnilne le-
stve.

 Stroj zravnajte in ga potisnite kratek del 
poti naprej.

 Talni razmak tesnilne letve nastavite ta-
ko, da se z naknadnim tekom 10-15 mm 
prestavi nazaj.

Opozorilo: Če nastavitveno področje ne 
zadošča več, je tesnilna letev obrabljena in 
jo je potrebno zamenjati.
 Zadnja tesnilna letev

 Snemite zbiralnik smeti.
 Odvijte pritrditve tesnilne lestve.
 Zamenjajte tesnilno letev.
 Pritegnite pritrditev tesnilne lestve.
 Stranske tesnilne letve

 Odvijte pritrditve tesnilne lestve.
 Zamenjajte tesnilno letev.
 Privijte novo tesnilno letev in še ne pri-

tegnite.
 Spodaj potisnite podlogo z debelino 1 - 

2 mm, da nastavite talni razmak.
 Tesnilno letev naravnajte.
 Pritegnite pritrditev tesnilne lestve.

� OPOZORILO
Pred začetkom menjave filtra za prah izpra-
znite zbiralnik smeti. Pri delih na filtrirni na-
pravi nosite zaščitno masko za prah. Upo-
števajte varnostne predpise za ravnanje z 
drobnim prahom.
 Blokirajte fiksirno zavoro.
 Snemite zbiralnik smeti.

 Odstranite varnostno razcepko droga 
vibratorja.

 Izvlecite drog.

 Izvijte vijake.

 Odstranite pločevinasti okvir.
 Zamenjajte filter za prah.
Opozorilo: Pri vgradnji novega filtra pazite 
na to, da lamele ostanejo nepoškodovane.

Menjava filtra za prah
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Pomoč pri motnjah

Motnja Odprava

Stroja ni možno zagnati Zaprite pokrov stroja

Preverite kontaktno stikalo pokrova

Za zagon naprave z žico zaganjalnika, obrnite ključno stikalo na položaj „1“.

Nalijte gorivo

Odprite ventil za gorivo

Preverite in očistite svečko, po potrebi jo zamenjajte

Preverite položaj multifunkcijske ročice

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Motor teče, vendar stroj ne pelje Kontrolirajte jermen, torno kolo in verigo

Adv Varianta: Sprostite zaporo potisnega stremena

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Stroj pri vožnji po strmini ostane na 
mestu

Vozite po poti z manjšim vzponom

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Stroj ne pometa dobro Preverite obrabo pometalnega valja in stranskega omela, po potrebi zamenjajte

Preverite delovanje lopute za večjo umazanijo

Preverite napetost in delovanje jermena, po potrebi zamenjajte

Nastavite površino pometanja

Zamenjajte pometalni valj

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Stroj praši Preverite delovanje lopute za večjo umazanijo

Preverite filter za prah, ga očistite ali zamenjajte

Izpraznite zbiralnik smeti

Zamenjajte tesnilni profil na zbiralniku smeti

Preverite obrabo tesnilnih letev, po potrebi jih nastavite ali zamenjajte

Slabo pometanje ob robovih Nastavlite spuščanje stranskega omela

Zamenjajte stransko omelo

Spuščanje stranskega omela

Preverite pogonski jermen stranskega omela

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Dviganje stranskega omela ne de-
luje

Preverite bovden dviganja stranskega omela

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Tehnični podatki

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Podatki o stroju

Dolžina x širina x višina mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Prazna teža kg 126 126

Hitrost vožnje in pometanja km/h 4,5 4,5

Sposobnost vzpona (maks.) % 2 2 (18 z dodatno zavoro 
2.640-301.0)

Premer pometalnega valja mm 250 250

Premer stranskega omela mm 410 410

Površinska moč maks. m2/h 3825 3825

Delovna širina brez stranskih omel mm 610 610

Delovna širina s stranskim omelom mm 850 850

Volumen zbiralnika smeti l 50 50

Vrsta zaščite zaščiteno proti kapljajoči vodi -- IPX 3 IPX 3

Motor

Tip -- Honda, 1 cilindričen štiritak-
ten
GCV 160

Honda, 1 cilindričen štiritak-
ten
GCV 160

Delovna prostornina cm3 160 160

Obratovalno število obratov 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Zmogljivost maks. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Prostornina rezervoarja goriva, normalni bencin (neosvinčen) l 0,9 0,9

Motorno olje (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Vžigalna svečka, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimalno trajanje obratovanja na polnitev rezervoarja h 1,5 1,5

Filtrirni in sesalni sistem

Filtrska površina filtra za droben prah m2 2,3 2,3

Uporabna kategorija filter za prah, ki ne ogroža zdravja -- L L

Nazivni podtlak sesalnega sistema mbar 4 4

Nazivni volumski tok sesalnega sistema l/s 45 45

Pogoji okolice

Temperatura °C -5 do +40 -5 do +40

Zračna vlažnost, brez rosenja % 0 - 90 0 - 90

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-72

Emisija hrupa

Nivo hrupa LpA dB(A) 75 75

Negotovost KpA dB(A) 3 3

Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 93 93

Vibracije naprave

Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 2,9 2,9

Negotovost K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

ES-izjava o skladnosti

Proizvod: Pometalno sesalni stroj
Tip: 1.351-xxx

Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES 2000/14/ES: Priloga V
Raven zvočne moči dB(A) 
Izmerjeno: 90
Zajamčeno: 93

CEO Head of Approbation

Pribor

Stranska omela 6.905-626.0

S standardnimi ščetinami za notranje in 
zunanje površine.

Stransko omelo, meh-
ko

6.906-132.0

Za drobni prah na notranjih površinah, od-
porno proti mokroti.

Stransko omelo, trdo 6.905-625.0

Za odstranjevanje trdno oprijemajoče se 
umazanije v zunanjem področju, odporno 
proti mokroti.

Filter za prah 5.731-585.0

Ploski naguban filter zamenjajte najmanj 
enkrat letno. Odporen proti mokroti, pra-
len. Učinek filtra > 99,9%, ustreza katego-
riji C ZH 1/487 BIA.

KM 85/50 W G

Standardni pometalni 
valj

6.906-509.0

Odporen proti obrabi in mokroti. Univer-
zalne ščetine za notranje in zunanje čišče-
nje.

KM 85/50 W G Adv

Pometalni valj, profe-
sionalni

6.906-508.0

Za profesionalno uporabo, posebej odpo-
ren proti obrabi.
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.
Przed pierwszym uruchomieniem należy 
koniecznie przeczytać uwagi dotyczące 
bezpieczeństwa nr 5.956-250!

Urządzenie należy stosować wyłącznie 
zgodnie z niniejszą instrukcją obsługi.
 Przed rozpoczęciem pracy należy 

sprawdzić urządzenie z wyposażeniem 
roboczym pod kątem prawidłowego 
stanu i bezpieczeństwa eksploatacji. 
Jeżeli nie jest on poprawny, to sprzętu 
takiego nie wolno używać.

– Zamiatarka jest przeznaczona do za-
miatania zanieczyszczonych po-
wierzchni wewnętrznych i zewnętrz-
nych.

– Urządzenie nie jest przewidziane do 
czyszczenia ulic.

– Urządzenie nie jest przystosowane do 
odsysania pyłów szkodliwych dla zdro-
wia.

– Nie należy dokonywać żadnych modyfi-
kacji urządzenia.

– Urządzenie jest przeznaczone wyłącz-
nie do zastosowania w celach wymie-
nionych w instrukcji obsługi.

– Urządzenie może pracować wyłącznie 
na powierzchniach wskazanych przez 
właİciciela lub jego pełnomocnika.

– Zasadniczo obowiązuje zasada: nie 
przechowywać łatwo zapalnych mate-
riałów w pobliżu urządzenia (niebezpie-
czeństwo wybuchu/pożaru).

– Nigdy nie zamiatać i nie zasysać cieczy 
wybuchowych, gazów palnych ani nie-
rozcieńczonych kwasów lub rozpusz-
czalników! Zaliczają się do nich benzy-
na, rozcieńczalniki do farb lub olej opa-
łowy, które w wyniku zmieszania z za-
sysanym powietrzem mogą tworzyć 
opary lub mieszanki wybuchowe, po-

nadto aceton, nierozcieńczone kwasy i 
rozpuszczalniki, mogące zniszczyć ma-
teriały, z których wykonane jest urzą-
dzenie.

– Nigdy nie zamiatać/zbierać reaktyw-
nych pyłków metalowych (np. alumi-
nium, magnezu, cynku), gdyż w połą-
czeniu z mocno alkalicznymi albo kwaİ-
nymi İrodkami czyszczącymi tworzą 
one gazy wybuchowe.

– Nie zamiatać i nie zasysać płonących 
ani żarzących się przedmiotów.

– Przebywanie w obszarze zagrożenia 
jest zabronione. Eksploatacja urządze-
nia w pomieszczeniach zagrożonych 
wybuchem jest zabroniona.

– asfalt
– podłoga przemysłowa
– jastrych
– beton
– kostka brukowa

Zamiatarka pracuje na zasadzie przerzuca-
nia.
– Miotła boczna (3) czyİci narożniki i kra-

wędzie zamiatanej powierzchni i kierują 
zanieczyszczenia w stronę walca za-
miatającego.

– Obracający się walec zamiatający (4) 
odprowadza zanieczyszczenia bezpo-
İrednio do zbiornika İmieci (5).

– Pył znajdujący się w zbiorniku jest od-
dzielany przez filtr pyłu (1), a przefiltro-
wane i oczyszczone powietrze jest od-
sysane przez dmuchawę ssącą (2).

W przypadku stwierdzenia uszkodzeń 
transportowych po rozpakowaniu należy 
powiadomić o tym fakcie sprzedawcę.
– Przeczytać i przestrzegać informacji z 

instrukcji obsługi i przepisów bezpie-
czeństwa umieszczonych na urządze-
niu z wyposażeniem roboczym.

– Umieszczone na urządzeniu tabliczki 
ostrzegawcze zawierają ważne wska-
zówki dotyczące bezpiecznej eksploa-
tacji.

– Oprócz wskazówek zawartych w in-
strukcji obsługi należy przestrzegać 
ogólnych obowiązujących przepisów 
dotyczących bezpieczeństwa i zapobie-
gania wypadkom.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Aby wykluczyć zagrożenia, naprawy i mon-
taż części zamiennych mogą być przepro-
wadzane jedynie przez autoryzowany ser-
wis.
– Stosować wyłącznie wyposażenie do-

datkowe i częİci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne wypo-
sażenie i oryginalne częİci zamienne 
gwarantują bezpieczną i bezusterkową 
pracę urządzenia.

– Wybór najczęİciej potrzebnych czeİci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częİciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez dystrybutora urzą-
dzeń Kärcher. Jakiekolwiek usterki akceso-
riów usuwamy w okresie gwarancji bezpłat-
nie, o ile spowodowane są one błędem ma-
teriałowym lub produkcyjnym. W sprawach 
napraw gwarancyjnych prosimy kierować 
się z dowodem zakupu do dystrybutora lub 
do autoryzowanego punktu serwisowego.

– Stosować wyłącznie wyposażenie do-
datkowe i częİci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne wypo-
sażenie i oryginalne częİci zamienne 
gwarantują bezpieczną i bezusterkową 
pracę urządzenia.

– Wybór najczęİciej potrzebnych czeİci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częİciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.
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Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Przewidywalne niewłaściwe 
użytkowanie

Odpowiednie nawierzchnie

Funkcja

Wskazówki ogólne

Wyposażenie dodatkowe i części 
zamienne

Ochrona środowiska

Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które 
powinny być oddawane do utyli-
zacji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Gwarancja

Części zamienne
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� NIEBEZPIECZEēSTWO
Ostrzega przed bezpośrednim niebezpie-
czeństwem, prowadzącym do ciężkich 
obrażeń ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Ostrzega przed możliwie niebezpieczną 
sytuacją, mogącą prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.
OSTROŻNIE
Wskazuje na możliwość wystąpienia nie-
bezpiecznej sytuacji, mogącej prowadzić 
do lekkich obrażeń ciała lub do szkód ma-
terialnych.

W przypadku stwierdzenia uszkodzeń 
transportowych po rozpakowaniu należy 
powiadomić o tym fakcie sprzedawcę.
– Umieszczone na urządzeniu tabliczki 

ostrzegawcze zawierają ważne wska-
zówki dotyczące bezpiecznej eksploa-
tacji.

– Oprócz wskazówek zawartych w in-
strukcji obsługi należy przestrzegać 
ogólnych obowiązujących przepisów 
dotyczących bezpieczeństwa i zapobie-
gania wypadkom.

� NiebezpieczeĔstwo
Ryzyko obrażeń!
Jazda po zbyt dużych wzniesieniach grozi 
przewróceniem.
– Wjeżdżać tylko na wzniesienia do 2% w 

kierunku jazdy.
Wariant Adv z dodatkowym hamulcem 
2.640-301.0: W kierunku jazdy wjeż-
dżać tylko na wzniesienia do 18%.

Niestabilne podłoże grozi przewróceniem.
– Urządzeniem jeździć wyłącznie po 

utwardzonej powierzchni.
Zbyt duże nachylenie boczne grozi prze-
wróceniem.
– Wjeżdżać tylko na wzniesienia do 2% 

prostopadle do kierunku jazdy.
Wariant Adv z dodatkowym hamulcem 
2.640-301.0: Wjeżdżać tylko na wznie-
sienia do 18% prostopadle do kierunku 
jazdy.

– Należy przestrzegać przepisy, zasady i 
zarządzenia obowiązujące pojazdy me-
chaniczne.

– Użytkownik ma obowiązek używania 
urządzenia zgodnie z jego przeznacze-
niem. Podczas pracy urządzenia musi 
on uwzględniać warunki panujące w 
otoczeniu i uważać na inne osoby, 
zwłaszcza dzieci.

– Urządzenie może być obsługiwane tyl-
ko przez osoby, które zostały przeszko-
lone w zakresie obsługi lub przedstawi-
ły dowód umiejętnoİci obsługi i zostały 
wyraźnie do tego wyznaczone.

– Urządzenia nie wolno obsługiwać dzie-
ciom ani młodzieży.

 Urządzenia nie wolno nigdy pozosta-
wiać bez nadzoru dopóki włączony jest 
silnik. Osoba obsługująca może dopie-
ro wówczas opuİcić urządzenie, gdy 
silnik zostanie zatrzymany, urządzenie 
zabezpieczone przed niezamierzonym 
wprawieniem w ruch i założony hamu-
lec postojowy.

� NiebezpieczeĔstwo
Ryzyko obrażeń!
– Nie wolno zamykać otworu wydecho-

wego.
– Nie pochylać się nad otworem wyde-

chowych i nie chwytać go (niebezpie-
czeństwo poparzenia).

– Nie dotykać silnika napędowego (nie-
bezpieczeństwo poparzenia).

– Przy pracy z urządzeniem w pomiesz-
czeniach należy zabezpieczyć wystar-
czającą wentylację i odprowadzanie 
spalin (niebezpieczeństwo zatrucia).

– Spaliny są trujące i szkodliwe dla zdro-
wia, nie nalezy ich wdychać.

– Po wyłączeniu silnik zatrzymuje się z 
opóźnieniem ok. 3 – 4 sekund. W tym 
czasie w żadnym wypadku nie zbliżać 
się do obszaru napędowego.

– Urządzenie można odchylać do tyłu tyl-
ko z opróżnionym zbiornikiem paliwa.

Podczas transportu urządzenia należy wy-
łączyć silnik i pewnie zamocować urządze-
nie.
Patrz rozdział „Transport“.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Jeżeli otworzy się pokrywę urządzenia przy 
włączonym silniku, wówczas silnik musi się 
wyłączyć. Jeżeli silnik się nie wyłącza, to 
znaczy, że przełącznik stykowy pokrywy 
jest uszkodzony. Zawiadomić serwis.

 W celu zabezpieczenia przed nieza-
mierzonym włączeniem, wyłącznik klu-
czykowy przekręcić do pozycji „0“ i wy-
jąć kluczyk.

 W sytuacjach zagrożenia wzgl. w celu 
szybszego wyłączenia urządzenia, wy-
łącznik kluczykowy przekręcić do pozy-
cji „0“.

Symbole w instrukcji obsługi

Symbole na urządzeniu

Niebezpieczeństwo opa-
rzenia przez gorące po-
wierzchnie!

Nie należy zbierać palą-
cych lub żarzących się 
przedmiotów, jak np. papie-
rosy, zapałki itp. 

Niebezpieczeństwo zgnie-
cenia i skaleczenia o pas 
rzemienny, miotły boczne, 
zbiornik, uchwyt do prowa-
dzenia.

Niebezpieczeństwo zranie-
nia obracającymi się częś-
ciami. Pokrywę urządzenia 
otworzyć dopiero wtedy, 
gdy silnik jest w stanie spo-
czynku.

Wskazówki bezpieczeństwa

Wskazówki ogólne

Przepisy bezpieczeństwo dotyczące 
jazdy

Przepisy bezpieczeństwa dotyczące 
silnika spalinowego

Przepisy bezpieczeństwa 
dotyczące transportu urządzenia

Zabezpieczenia

Otwieranie/zamykanie pokrywy 
urządzenia

Wyłączniki kluczykowe
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1 Uchwyt do prowadzenia
2 Dźwignia do opuszczania i podnosze-

nia klapy na duże İmieci
3 Zamknięcie zbiornika İmieci
4 Filtr pyłu 
5 Zbiornik İmieci
6 Koła napędowe
7 Filtr powietrza
8 įwieca zapłonowa
9 Silnik benzynowy
10 Wskaźnik poz. oleju
11 Wlew paliwa
12 Klapa na duże İmieci
13 Walec zamiatający
14 kółko samonastawcze zwrotne z ha-

mulcem postojowym
15 Miotła boczna
16 Pokrywa urządzenia
17 Oczyszczanie filtra pyłowego
18 Blokada uchwytu prowadzącego

(Tylko wariant Adv)

1 Lina rozrusznika
2 Podnoszenie/opuszczanie walca za-

miatającego
(Tylko wariant Adv)

3 Licznik czasu pracy
(Tylko wariant Adv)

4 Podnoszenie/opuszczanie bocznej 
miotły

5 Dźwignia wielofunkcyjna
6 Stacyjka
7 Osłona

Elementy urządzenia

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Pole obsługi Dźwignia wielofunkcyjna

1 Ssanie (rozruch na zimno)

2 Robocza liczba obrotów

3 Wyłączyć silnik
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� NIEBEZPIECZEēSTWO
Jeżeli otworzy się pokrywę urządzenia przy 
włączonym silniku, wówczas silnik musi się 
wyłączyć. Jeżeli silnik się nie wyłącza, to 
znaczy, że przełącznik stykowy pokrywy 
jest uszkodzony. Zawiadomić serwis.
 Otworzyć pokrywę urządzenia.

 Zabezpieczyć pokrywę urządzenia 
przed spadnięciem za pomocą wspor-
nika pokrywy.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Nie używać wózków widłowych do roz-
ładowania urządzenia.
Przy przeładunku należy zwrócić uwagę na 
ciężar urządzenia!

 Usunąć karton.
 Usunąć drewniane klocki do zabloko-

wania kół i podnieİć urządzenie ręcznie 
z palety.

 Zwolnić hamulec postojowy.

Wskazówka: Gdy urządzenie przesuwane 
jest do tyłu na pałąk przesuwny, zbiornik 
paliwa może być wypełniony najwyżej do 
połowy.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, blokada jest zwolniona.

 Zamknąć kurka paliwa.
 Wyjąć zbiornik İmieci.
 Przechylić urządzenie do tyłu na pałąk 

przesuwny.

 Włożyć miotłę boczną na zabierak i 
przykręcić.

 Przechylić urządzenie do przodu.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia! Wyłączyć 
urządzenie przed wyjęciem pojemnika na 
śmieci.
Wskazówka: Uruchamiać tylko przy za-
mkniętej pokrywie urządzenia. W celu 
ochrony użytkownika, urządzenie wyposa-
żone jest w przełącznik stykowy pokrywy. 
Silnik działa tylko wtedy, gdy pokrywa urzą-
dzenia jest zamknięta.
 Zaparkować zamiatarkę na równej po-

wierzchni.
 Wyłączyć silnik.
 Zablokować hamulec postojowy.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku ruchu wskazówek zegara, 
blokada jest zablokowana.

� NiebezpieczeĔstwo
Niebezpieczeństwo wybuchu!
– Można stosować wyłącznie paliwo po-

dane w instrukcji obsługi.
– Nie tankować w pomieszczeniach za-

mkniętych.
– Palenie tytoniu i używanie otwartego 

ognia jest zabronione.
– Uważać, aby paliwo nie dostało się na 

gorące powierzchnie.
 Wyłączyć silnik.
 Otworzyć pokrywę urządzenia.
 Otworzyć wlew zbiornika paliwa.
 Tankować benzynę zwykłą bezołowio-

wą.
 Zbiornik napełniać do maksymalnie 1 

cm poniżej dolnej krawędzi króćca wle-
wowego.

 Wytrzeć przelane paliwo i zamknąć 
wlew paliwa.

 Zamknąć pokrywę urządzenia.
Wskazówka: Zawartoİć zbiornika paliwa 
umożliwia eksploatację urządzenia przez 
ok. 1,5 godziny.

 Sprawdzić poziom oleju silnikowego.
 Sprawdzić zamocowanie końcówkę 

przewodu İwiecy zapłonowej.
 Sprawdzić iloİć paliwa w zbiorniku.
 Sprawdzić miotły boczne.
 Skontrolować walec zamiatający.
 Wyczyİcić filtr pyłowy.
 Opróżnić zbiornik İmieci.
Wskazówka: Opis, patrz rozdział Dogląd i 
konserwacja.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Przy pracy z urządzeniem w pomieszcze-
niach należy zabezpieczyć wystarczającą 
wentylację i odprowadzanie spalin (niebez-
pieczeństwo zatrucia).

� NiebezpieczeĔstwo
Dłuższe używanie urządzenia może pro-
wadzić do zaburzeń ukrwienia w dłoniach 
na skutek wibracji.
Nie jest możliwe ogólne ustalenie czasu 
użytkowania, ponieważ zależy on od szere-
gu czynników:
– Indywidualna sklonnoİć do złego 

ukrwienia (często zimne palce, mrowie-
nie w palcach).

– Niska temperatura otoczenia. Dla 
ochrony dłoni należy nosić cierpłe ręka-
wice.

– Mocne İciskanie pogarsza ukrwienie.
– Ciągła praca działa gorzej niż praca z 

przerwami.
Jeżeli przy regularnym, długotrwałym uży-
waniu urządzenia wielokrotnie powtarzają 
się okreİlone objawy (np. mrowienie w pal-
cach, zimne palce), radzimy zasięgnąć po-
rady lekarza.

Otwieranie/zamykanie pokrywy 
urządzenia

Przed pierwszym 
uruchomieniem

Wskazówki dot. rozładunku

Ciężar własny (ciężar w czasie 
transportu)

126 kg 

Rozładunek

Montaż miotły bocznej

Uruchamianie

Wskazówki ogólne

Tankowanie

Prace kontrolne i konserwacyjne

Działanie

Przepisy bezpieczeństwa dotyczące 
drgań urządzenia
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 Otworzyć pokrywę urządzenia.

 Otworzyć dopływ paliwa.
Ustawić pokrętło wzdłuż węża kurka 
paliwa.

 Zamknąć pokrywę urządzenia.

 Zwolnić hamulec postojowy.

 KM 85/50 W G Adv
Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku ruchu wskazówek zegara, 
blokada jest zablokowana.
Urządzenie można przesuwać bez na-
pędu.

 Przesunąć dźwignię wielofunkcyjną do 
pozycji „Robocza prędkoİć obrotowa“, 
a gdy jest zimno albo mokro w pozycji 
„Ssanie“.

Wskazówka: Urządzenie działa optymal-
nie tylko w pozycji roboczej.
Uruchomić silnik. 
 W celu włączenia urządzenia za pomo-

cą linki rozrusznika należy wyłącznik 
kluczykowy ustawić w pozycji „1“.

 Powoli ciągnąć za linkę rozrusznika, aż 
odczuwalny będzie opór.

 Mocno pociągnąć za linkę rozrusznika.
 Gdy włączy się silnik, puİcić linkę roz-

rusznika. Przesunąć dźwignię wielo-
funkcyjną z pozycji „Ssanie“ do pozycji 
„Robocza prędkoİć obrotowa“.

Wskazówka: Kręci się walec zamiatający i 
miotła boczna.

 KM 85/50 W G Adv
� NIEBEZPIECZEēSTWO
Urządzenie jest w stanie jechać do przodu 
i do tyłu z tą samą prędkością. Z tego 
względu, przy jeździe do tyłu ostrożnie 
przesunąć do tyłu pałąk przesuwny.

 Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, blokada jest zwolniona.

Jazda do przodu
 Pałąk przesuwny nacisnąć ku przodo-

wi.
Jazda do tyłu
 Pociągnąć pałąk przesuwny do tyłu.
 KM 85/50 W G
Jazda do przodu
 Pałąk przesuwny nacisnąć ku przodo-

wi.

Do jazdy po nieruchomo stojących prze-
szkodach o wysokoİci do 30 mm:
 Podnieİć klapę na duże İmieci.
 Powoli i ostrożnie przejechać przodem.
Do jazdy po nieruchomo stojących prze-
szkodach o wysokoİci ponad 30 mm:
 Przeszkody należy przejeżdżać wy-

łącznie przy użyciu odpowiedniej ram-
py.

� NiebezpieczeĔstwo
Ryzyko obrażeń! Gdy klapa na duże śmieci 
jest otwarta, walec zamiatający może wy-
rzucać kamienie lub żwir do przodu. Uwa-
żać, aby nie stwarzać zagrożenia dla osób, 
zwierząt lub przedmiotów.
OSTROŻNIE
Nie zgarniać taśm pakowych, drutów itp., 
ponieważ może to spowodować uszkodze-
nie mechanizmu zamiatającego.
Wskazówka: Aby zapewnić optymalną 
skutecznoİć czyszczenia, należy dostoso-
wać prędkoİć jazdy do panujących warun-
ków.

Wskazówka: Aby zgarnąć większe ele-
menty o wysokoİci do 50 mm, np. puszki 
po napojach, należy na krótko unieİć klapę 
na duże İmieci.
Unoszenie klapy na duże İmieci:
 Pociągnąć dźwignię do podnoszenia 

klapy na duże İmieci.
Opuszczanie klapy na duże İmieci:
 Zwolnić dźwignię do podnoszenia klapy 

na duże İmieci.

Wskazówka: Optymalna skutecznoİć 
czyszczenia osiągana jest wyłącznie przy 
całkowicie opuszczonej klapie na duże 
İmieci.

 Zwolnić blokadę dźwigni. Miotła boczna 
opuszcza się.

(Tylko wariant Adv)

 Zwolnić blokadę dźwigni. Walec zamia-
tający opuszcza się.

Wskazówka: Podczas eksploatacji należy 
w regularnych odstępach czasu opróżniać 
zbiornik İmieci.
Wskazówka: Podczas eksploatacji należy 
w regularnych odstępach czasu opróżniać 
filtr pyłowy.

 Otworzyć zamknięcie zbiornika İmieci i 
pozostawić zawieszone.

Zbiornik İmieci otwiera się ok. 8 cm.
Wskazówka: W ten sposób filtr jest zabez-
pieczany przed wilgocią

Uruchamianie urządzenia

Otwieranie kurka paliwa

Włączenie urządzenia

Jazda

Przejeżdżanie po przeszkodach

Zamiatanie

Zamiatanie z uniesioną klapą na duże 
śmieci

Zamiatanie miotłami bocznymi

Opuszczanie walca zamiatającego

Zamiatanie suchego podłoża

Zamiatanie wilgotnego lub mokrego 
podłoża

198 PL



     - 6

 Uchwyt oczyszczania filtra kilka razy 
przesuwać w przód i w tył.

 Wyczyİcić filtr pyłowy.
 Otworzyć zamknięcie zbiornika İmieci.

 Odczepić zamknięcie.

 Wyjąć zbiornik İmieci.
 Opróżnić zbiornik İmieci.
 Wsunąć zbiornik İmieci.
 Zaczepić zamknięcie przy zbiorniku 

İmieci.
 Zamknąć zamknięcie.
Wskazówka: Zbiornik İmieci wyposażony 
jest w rolki transportujące.

Wyłączyć silnik.
 Przesunąć dźwignię wielofunkcyjną do 

pozycji „0“.
 Podnieİć boczną miotłę.
 KM 85/50 W G Adv

Podnieİć walec zamiatający.
 Zablokować hamulec postojowy.

 Otworzyć pokrywę urządzenia.
 Zamknąć dopływ paliwa.

Ustawić pokrętło w poprzek węża kurka 
paliwa.

 Zamknąć pokrywę urządzenia.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Wyłączyć silnik.
 Zablokować hamulec postojowy.
 Opróżnić zbiornik paliwa.
 Zabezpieczyć koła urządzenia klinami.
 Przymocować urządzenie pasami mo-

cującymi lub linami.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku ruchu wskazówek zegara, 
blokada jest zablokowana.

Podnieİć walec zamiatający.
 W trakcie transportu w pojazdach nale-

ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

1 Obszar mocowania za pomocą pałąka 
przesuwnego

2 Obszar mocowania pod pokrywą urzą-
dzenia

Wskazówka: Zwrócić uwagę na oznacze-
nia obszarów mocowania na ramie podsta-
wowej (symbole łańcucha).

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

Przestrzegać wskazówek zawartych w 
instrukcji obsługi producenta silnika!
W przypadku, gdy zamiatarka nie jest eks-
ploatowana przez dłuższy czas, należy 
przestrzegać następujących zaleceń:
 Zaparkować zamiatarkę na równej po-

wierzchni.
 Wyłączyć silnik.
 Zablokować hamulec postojowy.
 Zabezpieczyć maszynę zamiatającą 

przed stoczeniem się.
 Opróżnić zbiornik paliwa.
 Wymienić olej silnikowy.
 Wykręcić İwiece zapłonowe i wlać do 

otworu İwiecy zapłonowej ok. 3 cm3 
oleju. Wielokrotnie obrócić silnik bez 
İwiec zapłonowych. Wkręcić İwiece 
zapłonowe.

 KM 85/50 W G Adv
Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku ruchu wskazówek zegara, 
blokada jest zablokowana.

 KM 85/50 W G Adv
Podnieİć walec zamiatający.

 Podnieİć boczną miotłę.
 Oczyİcić zamiatarkę wewnątrz i na ze-

wnątrz.
 Odstawić urządzenie w osłoniętym i su-

chym miejscu.
 W celu zabezpieczenia przed nieza-

mierzonym włączeniem, wyłącznik klu-
czykowy przekręcić do pozycji „0“ i wy-
jąć kluczyk.

 Zamocowac osłonę.

– Naprawy mogą być wykonywane wy-
łącznie przez autoryzowane placówki 
serwisu lub osoby wykwalifikowane w 
tym zakresie, którym znane są wszyst-
kie istotne przepisy bezpieczeństwa.

– Urządzenia przenoİne stosowane do 
celów przemysłowych  podlegają kon-
troli bezpieczeństwa zgodnie z VDE 
0701.

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Urzą-
dzenia nie wolno czyścić za pomocą węża 
ani strumienia wody pod ciśnieniem (nie-
bezpieczeństwo zwarcia lub innych uszko-
dzeń).

� NiebezpieczeĔstwo
Ryzyko obrażeń! Nosić maskę przeciwpy-
łową i okulary ochronne.
 Otworzyć pokrywę urządzenia.
 Oczyİcić urządzenie szmatką.
 Przedmuchać urządzenie sprężonym 

powietrzem.
 Zamknąć pokrywę urządzenia.

 Wytrzeć urządzenie szmatką nasyconą 
łagodnym roztworem czyszczącym.

Wskazówka: Nie używać agresywnych 
İrodków czyszczących.

(Tylko wariant Adv)
Wskazówka: Licznik godzin roboczych po-
daje termin konserwacji.

Wskazówka: Przy nowym silniku, po 
pierwszych 5 godzinach roboczych wyma-
gana jest wymiana oleju.
Codziennie:
 Sprawdzić poziom oleju silnikowego.
 Sprawdzić filtr powietrza.
 Skontrolować stopień zużycia walca 

zamiatającego i miotły bocznej i w razie 
potrzeby usunąć zaplątane nici, sznurki 
itp.

 Sprawdzić działanie wszystkich ele-
mentów obsługi.

Co 25 godzin roboczych:
 Wyczyİcić filtr powietrza.
Co 50 godzin roboczych:
 Przeprowadzić wymianę oleju silniko-

wego.
 Sprawdzić filtr powietrza, a przy moc-

nym zabrudzeniu wymienić go.
 Sprawdzić İwiecę zapłonową.
 Skontrolować działanie przełącznika 

stykowego pokrywy.
 Skontrolować naciąg, zużycie i działa-

nie pasów i łańcuchów napędowych.
 Sprawdzić, czy wszystkie ruchome czę-

İci i cięgna Bowdena lekko się porusza-
ją.

Czyszczenie filtra pyłowego

Opróżnianie zbiornika śmieci

Wyłączanie urządzenia

Zamykanie kurka paliwa

Transport

Przechowywanie

Wyłączenie z eksploatacji

Czyszczenie i konserwacja

Wskazówki ogólne

Czyszczenie

Czyszczenie wnętrza urządzenia

Czyszczenie urządzenia z zewnątrz

Terminy konserwacji

Licznik czasu pracy

Konserwacja przeprowadzana przez 
klienta
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 Skontrolować listwy uszczelniające 
przy filtrze pyłowym.

 Skontrolować działanie oczyszczania 
filtra.

 Sprawdzić ustawienie i stopień zużycia 
listew uszczelniających w obszarze za-
miatania.

 Skontrolować poziom zamiatania walca 
zamiatającego.

 Skontrolować działanie walca zamiata-
jącego i miotły bocznej.

 Wyczyİcić filtr pyłowy.
Wskazówka: Opis, patrz rozdział Prace 
konserwacyjne.
Wskazówka: Przeprowadzenie wszystkich 
prac serwisowych i konserwacyjnych wyko-
nywanych przez klienta należy powierzać 
wykwalifikowanemu specjaliİcie. W razie 
potrzeby można zwrócić się zawsze do au-
toryzowanego sprzedawcy produktów fir-
my Kärcher.

Po 5 godzinach roboczych:
 Przeprowadzić pierwszą inspekcję.
Co 50 godzin roboczych
Co 100 godzin roboczych:
Co 500 godzin roboczych
Wskazówka: Aby zachować prawo do 
İwiadczeń gwarancyjnych, w trakcie obo-
wiązywania gwarancji wszelkie prace ser-
wisowe i konserwacyjne należy zlecać ser-
wisowi producenta, zgodnie z książką ser-
wisową.

Przygotowanie:
 Zaparkować zamiatarkę na równej po-

wierzchni.
 Zablokować hamulec postojowy.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku ruchu wskazówek zegara, 
blokada jest zablokowana.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Niebezpieczeństwo zranienia!
Po wyłączeniu silnik zatrzymuje się z opóź-
nieniem ok. 3 – 4 sekund. W tym czasie w 
żadnym wypadku nie zbliżać się do obsza-
ru napędowego.
– Przed rozpoczęciem prac konserwacyj-

nych i naprawczych poczekać, aż urzą-
dzenie ostygnie.

– Nie dotykać gorących częİci, takich jak 
silnik napędowy i układ wydechowy.

Wskazówka: Gdy urządzenie przesuwane 
jest do tyłu na pałąk przesuwny, zbiornik 
paliwa może być wypełniony najwyżej do 
połowy.
 Przed czyszczeniem i konserwacją 

urządzenia oraz wymianą częİci urzą-
dzenie należy je wyłączyć.

� NiebezpieczeĔstwo
Niebezpieczeństwo poparzenia!
 Odczekać, aż silnik ostygnie.
 Poziom oleju silnikowego sprawdzać 

najwczeİniej po 5 minutach od wyłą-
czenia silnika.

 Otworzyć pokrywę urządzenia.

 Wykręcić bagnet pomiarowy.
 Wytrzeć i włożyć bagnet pomiarowy 

oleju.
 Wykręcić bagnet pomiarowy.
 Odczytać poziom oleju.
– Poziom oleju musi znajdować się mię-

dzy znacznikiem „MIN“ a „MAX“.
– Jeİli poziom oleju jest niższy od znacz-

nika „MIN“, uzupełnić olej silnikowy.
– Nie wypełniać silnika olejem powyżej 

znacznika „MAX“.
 Wlać olej silnikowy przez króciec wle-

wowy.
Gatunek oleju: patrz rozdział „Dane 
techniczne“.

 Ponownie wkręcić bagnet pomiarowy 
oleju.

 Odczekać przynajmniej 5 minut.
 Sprawdzić poziom oleju silnikowego.

� NiebezpieczeĔstwo
Niebezpieczeństwo poparzenia gorącym 
olejem!
 Odczekać, aż silnik ostygnie.
 Otworzyć pokrywę urządzenia.
 Wykręcić bagnet pomiarowy.

 Oddessać olej silnikowy za pomocą 
pompy wymiany oleju 6.491-538 po-
przez króciec wlewowy.

 Wlać olej silnikowy przez króciec wle-
wowy.
Gatunek oleju: patrz rozdział „Dane 
techniczne“.

 Ponownie wkręcić bagnet pomiarowy 
oleju.

 Odczekać przynajmniej 5 minut.
 Sprawdzić poziom oleju silnikowego.

 Zdjąć pokrywę.
 Wyjąć wkład filtra.
 Założyć nowy wkład filtra.

Płytki filtra muszą wskazywać w kierun-
ku pokrywy.

 Nałożyć pokrywę.

 Wyjąć końcówkę przewodu İwiecy za-
płonowej.

 Wykręcić i oczyİcić İwiecę zapłonową.
 Wkręcić oczyszczoną lub nową İwiecę 

zapłonową.
 Włożyć końcówkę przewodu İwiecy za-

płonowej.

 Otworzyć pokrywę urządzenia.
 Zamknąć dopływ paliwa.

Ustawić pokrętło w poprzek węża kurka 
paliwa.

 Zwinąć wąż paliwa zbiornika w kierunku 
kurka paliwa.

 Poluzować opaskę zaciskową przy kur-
ku paliwa.

 Wyjąć wąż paliwa.
 Otworzyć wlew zbiornika paliwa.
 Przytrzymać wąż paliwa nad odpowied-

nim zbiornikiem zbierającym i pozwolić 
na spłyniecie paliwa.

 Jeżeli zbiornik jest pusty, nałożyć wąż 
paliwa ponownie na króciec przy kurku 
paliwa i zamocować opaskę zaciskową.

Konserwacja przeprowadzana przez 
serwis producenta

Prace konserwacyjne

Ogólne zasady bezpieczeństwa

Sprawdzanie poziomu i uzupełnianie 
oleju silnikowego

Wymiana oleju silnikowego.

Wymiana filtra powietrza

Wyczyścić i wymienić świecę 
zapłonową

Opróżnianie zbiornika paliwa
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 Zablokować hamulec postojowy.
 Wyjąć zbiornik İmieci.

 Zdjąć taİmy lub liny z walca zamiatają-
cego.

Wymiana walca zamiatającego jest ko-
nieczna, gdy w wyniku zużycia szczotek wi-
docznie spada skutecznoİć zamiatania i 
walca nie można już przedstawić.
Wskazówka: Gdy urządzenie przesuwane 
jest do tyłu na pałąk przesuwny, zbiornik 
paliwa może być wypełniony najwyżej do 
połowy.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, blokada jest zwolniona.

 Zamknąć kurka paliwa.
 Wyjąć zbiornik İmieci.
 Przechylić urządzenie do tyłu na pałąk 

przesuwny.

 Wykręcić İruby mocujące po lewej i po 
prawej stronie.

 Wyjąć ku dołowi walec zamiatający.

Pozycja montażowa walca w kierunku jaz-
dy
 Włożyć i zamocować nowy walec za-

miatający.
Wskazówka: Podczas montażu nowego 
walca zamiatającego zwrócić uwagę na po-
łożenie zestawu szczotek.

Zważać na właİciwe położenie prostokąt-
nych płyt zaciskowych. Muszą one zacho-
dzić na walec zamiatający u góry i na dole.
Wskazówka: Po montażu nowego walca 
zamiatającego należy wyregulować po-
ziom zamiatania.

 Podnieİć zamiatarkę z przodu i wje-
chać na równe i gładkie podłoże, pokry-
te widoczną warstwą pyłu lub kredy.

 Zablokować hamulec postojowy.
 Włączyć walec zamiatający na ok. 15-

30 sekund.
 Podnieİć zamiatarkę z przodu i zjechać 

na bok.

įlad na zamiecionej powierzchni ma 
kształt równomiernego prostokąta o szero-
koİci 30-40 mm.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Niebezpieczeństwo oparzenia! Przy 
wszystkich pracach w tym obszarze należy 
zwrócić uwagę na to, by rura wydechowa 
była schłodzona.
 Ustawić szerokość zamiatania:

KM 85/50 W G Adv
Wskazówka: Jeżeli szerokoİć zamiatania 
jest zbyt mała, a cięgno Bowdena przy 
opuszczonym walcu zamiatającym jest na-
pięte, trzeba na nowo ustawić cięgno 
Bowdena.

 Ustawić szerokoİć zamiatania przy 
cięgnie Bowdena.

 Skontrolować szerokoİć zamiatania.
 Ustawić szerokość zamiatania:

KM 85/50 W G

1 Pokrętło
 Kręcić pokrętłem:
– W kierunku zgodnym z ruchem wskazó-

wek zegara: Szerokoİć zamiatania bę-
dzie mniejsza

– W kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara: Szerokoİć zamiatania 
będzie większa

 Skontrolować szerokoİć zamiatania.

Sprawdzanie walca zamiatającego

Wymiana walca zamiatającego

Sprawdzanie i regulacja poziomu 
zamiatania walca
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Wymiana walca jest konieczna, gdy w wy-
niku zużycia szczotek widocznie spada 
skutecznoİć zamiatania.
Wskazówka: Gdy urządzenie przesuwane 
jest do tyłu na pałąk przesuwny, zbiornik 
paliwa może być wypełniony najwyżej do 
połowy.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, blokada jest zwolniona.

 Zamknąć kurka paliwa.
 Wyjąć zbiornik İmieci.
 Przechylić urządzenie do tyłu na pałąk 

przesuwny.

 Wykręcić 3 İruby po dolnej stronie miot-
ły bocznej.

 Zdjąć miotłę boczną.
 Nałożyć nową miotłę boczną na zabie-

rak i mocno przykręcić.
 Przechylić urządzenie do przodu.

Ustawienie walca jest konieczna, gdy w 
wyniku zużycia szczotek widocznie spada 
skutecznoİć zamiatania.

 Poluzować nakrętkę zabezpieczającą.
 Ustawić İrubę nastawczą.
 Przykręcić nakrętkę zabezpieczającą.

– Ustawienie jest konieczne, gdy nie 
można w wystarczającym stopniu pod-
nieİć klapy na duże İmieci.

– Gdy wynik zamiatania jest gorszy, np. 
gdy ze względu na zużycie przedniej 
krawędzi, trzeba nieco opuİcić cięgno 
Bowdena.

 Poluzować nakrętkę zabezpieczającą.
 Ustawić İrubę nastawczą.
 Przykręcić nakrętkę zabezpieczającą.

Gdy wynik zamiatania jest gorszy, np. gdy 
ze względu na zużycie listw uszczelniają-
cych, trzeba na nowo ustawić wzgl. wymie-
nić listwy uszczelniające.
Wskazówka: Gdy urządzenie przesuwane 
jest do tyłu na pałąk przesuwny, zbiornik 
paliwa może być wypełniony najwyżej do 
połowy.
 KM 85/50 W G Adv

Kręcić blokadą uchwytu regulacyjnego 
w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, blokada jest zwolniona.

 Zamknąć kurka paliwa.
 Wyjąć zbiornik İmieci.
 Przechylić urządzenie do tyłu na pałąk 

przesuwny.
 Przednia listwa uszczelniająca

 Poluzować mocowanie listwy uszczel-
niającej.

 Ustawić listwę uszczelniającą przesu-
wając ją w otworach podłużnych ku do-
łowi.

 Dokręcić İruby mocujące listwy 
uszczelniającej.

 Ustawić urządzenie i przesunąć nieco 
do przodu.

 Ustawić odstęp listwy uszczelniającej 
od podłoża w taki sposób, by przechy-
lała się ona o 10 –15 mm do tyłu.

Wskazówka: Jeżeli zakres regulacji nie 
jest już wystarczający, wówczas listwa 
uszczelniająca jest zużyta i trzeba ją wy-
mienić.
 Tylna listwa uszczelniająca

 Wyjąć zbiornik İmieci.
 Poluzować mocowanie listwy uszczel-

niającej.
 Wymienić listwę uszczelniającą.
 Dokręcić mocowanie listwy uszczelnia-

jącej.
 Boczne listwy uszczelniające

Wymiana miotły bocznej

Ustawianie mechanizmu opuszczania 
miotły bocznej

Ustawianie mechanizmu podnoszenia 
klapy na duże śmieci

Ustawianie i wymiana listew 
uszczelniających
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 Poluzować mocowanie listwy uszczel-
niającej.

 Wymienić listwę uszczelniającą.
 Przykręcić nową listwę uszczelniającą, 

lecz nie dokręcać jeszcze listwy 
uszczelniającej.

 Włożyć podkładkę o gruboİci 1 – 2 mm, 
aby ustawić odstęp od podłoża.

 Wyregulować listwę uszczelniającą.
 Dokręcić mocowanie listwy uszczelnia-

jącej.

� OSTRZEŻENIE
Przed przystąpieniem do wymiany filtra 
pyłu opróżnić zbiornik śmieci. Podczas 
prac przy instalacji filtrującej nosić maskę 
przeciwpyłową. Przestrzegać przepisów 
bezpieczeństwa dot. obchodzenia się z 
drobnymi pyłami.
 Zablokować hamulec postojowy.
 Wyjąć zbiornik İmieci.

 Usunąć zawleczkę zabezpieczającą 
drążka wibratora.

 Wyjąć drążek.

 Wykręcić İruby.

 Usunąć ramę blaszaną.
 Wymienić filtr pyłu.
Wskazówka: Podczas montażu nowego 
filtra zwrócić uwagę na to, by nie uszkodzić 
płytek.

Wymiana filtra pyłu
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Usuwanie usterek

Usterka Usuwanie usterek

Nie można włączyć urządzenia Zamykanie pokrywy urządzenia

Sprawdzić działanie przełącznika stykowego pokrywy

W celu włączenia urządzenia za pomocą linki rozrusznika należy wyłącznik kluczykowy ustawić w 
pozycji „1“.

Zatankować paliwo

Otwieranie kurka paliwa

Sprawdzić i oczyİcić İwiecę zapłonową, w razie koniecznoİci wymienić.

Sprawdzić położenie dźwigni wielofunkcyjnej

Powiadomić serwis firmy Kärcher

Silnik pracuje, lecz urządzenie nie 
jeździ

Skontrolować pas, koło cierne i łańcuch

Wariant Adv: Poluzować blokadę uchwytu regulacyjnego

Powiadomić serwis firmy Kärcher

Przy podjeździe na wzniesieniu 
urządzenie staje

Podjechać po drodze z mniejszym wzniesieniem

Powiadomić serwis firmy Kärcher

Urządzenie nie zamiata odpowied-
nio

Sprawdzić zużycie walca zamiatającego i mioteł bocznych, w razie potrzeby wymienić
Sprawdzić działanie klapy na duże İmieci

Sprawdzić pas pod kątem naprężenia i działania, a w razie potrzeby wymienić
Wyregulować poziom zamiatania

Wymiana walca zamiatającego

Powiadomić serwis firmy Kärcher

Urządzenie pyli Sprawdzić działanie klapy na duże İmieci

Sprawdzić, oczyİcić lub wymienić filtr pyłu
Opróżnić zbiornik İmieci

Wymienić kształtkę uszczelniającą przy zbiorniku İmieci

Skontrolować zużycie listew uszczelniających, w razie potrzeby wyregulować lub wymienić
Niedokładne zamiatanie na krawę-
dziach

Wyregulować mechanizm opuszczanie miotły bocznej

Wymienić miotły boczne

Opuİcić miotłę boczną
Sprawdzić pas napędowy miotły bocznej

Powiadomić serwis firmy Kärcher

Mechanizm podnoszenia miotły 
bocznej nie działa

Sprawdzić cięgno Bowdena mechanizmu podnoszenia miotły bocznej

Powiadomić serwis firmy Kärcher

Dane techniczne

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Dane urządzenia

Dług. x szer. x wys. mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Ciężar własny kg 126 126

Prędkoİć jazdy i zamiatania km/h 4,5 4,5

Maks. zdolnoİć pokonywania wzniesień % 2 2 (18 z dodatkowym hamul-
cem 2.640-301.0)

įrednica walca zamiatającego mm 250 250

įrednica miotły bocznej mm 410 410

Maks. wydajnoİć powierzchniowa m2/h 3825 3825

Szerokoİć robocza bez mioteł bocznych mm 610 610

Szerokoİć robocza z miotłą boczną mm 850 850

Objętoİć zbiornika İmieci l 50 50

Stopień ochrony, ochrona przed kroplami wody -- IPX 3 IPX 3

Silnik

Typ -- Honda, 1-cylindrowy silnik 
czterosuwowy
GCV 160

Honda, 1-cylindrowy silnik 
czterosuwowy
GCV 160

Pojemnoİć skokowa cm3 160 160
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Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waż-
noİci tego oİwiadczenia.

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Robocza liczba obrotów 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Moc maks. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Pojemnoİć baku paliwa, benzyna zwykła (bezołowiowa) l 0,9 0,9

Olej silnikowy (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

įwieca zapłonowa, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maks. czas pracy przy jednym tankowaniu h 1,5 1,5

Układ filtracyjny i ssący

Powierzchnia filtra drobnego pyłu m2 2,3 2,3

Kategoria zastosowania filtra do pyłów nie zagrażających zdro-
wiu

-- L L

Podciİnienie znamionowe w układzie ssącym mbar 4 4

Znamionowy strumień objętoİci w układzie ssącym l/s 45 45

Warunki otoczenia

Temperatura °C -5 do +40 -5 do +40

Wilgotnoİć powietrza, brak obroszenia % 0 - 90 0 - 90

Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-72

Emisja hałasu

Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 75 75

Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 3 3

Poziom mocy akustycznej LWA + Niepewnoİć pomiaru KWA dB(A) 93 93

Drgania urządzenia

Drgania przenoszone przez kończyny górne m/s2 2,9 2,9

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Zamiatarka odkurzająca
Typ: 1.351-xxx

Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE
2000/14/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Zastosowana metoda oceny zgodności
2000/14/WE 2000/14/WE: Załącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 90
Gwarantowa-
ny:

93

CEO Head of Approbation

Akcesoria

Miotła boczna 6.905-626.0

Ze szczeciną standardową na powierzch-
ni wewnętrznej i zewnętrznej.

Miotła boczna, miękka 6.906-132.0

Na drobny kurz na powierzchni wewnętrz-
nej, odporna na wilgoć.

Miotła boczna, twarda 6.905-625.0

Do usuwania mocno przywierającego bru-
du na obszarze zewnętrznym, odporna na 
wilgoć.

Filtr pyłowy 5.731-585.0

Wymienić płaski filtr falisty przynajmniej 
raz w roku. Odporny na wilgoć, zmywalny. 
Skutecznoİć filtrowania > 99,9%, odpo-
wiada kategorii C ZH 1/487 BIA.

KM 85/50 W G

Walec zamiatający 
standardowy

6.906-509.0

Odporny na zużycie i wilgoć. Szczecina 
uniwersalna do czyszczenia wewnętrzne-
go i zewnętrznego.

KM 85/50 W G Adv

Walec zamiatający, 
profesjonalny

6.906-508.0

Do użytku profesjonalnego, szczególnie 
odporny na zużycie.
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĲi acest instrucĲiu-

nil original, respectaĲi instrucĲiunile cuprin-
se în acesta şi păstraĲi-l pentru întrebuinĲa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
Înainte de prima utilizare citiĲi neapărat mă-
surile de siguranĲă nr. 5.956-250!

UtilizaĲi acest aparat exclusiv în conformita-
te cu datele din aceste instrucĲiuni de utili-
zare.
 Aparatul şi accesoriile trebuie verificate 

înainte de utilizare pentru a vedea dacă 
sunt în stare bună şi permit utilizarea 
aparatului în condiĲii de siguranĲă. Dacă 
starea nu este ireproşabilă, acestea nu 
pot fi utilizate.

– Această maşină de măturat este desti-
nată măturării suprafeĲelor murdare în 
spaĲii interioare şi exterioare.

– Aparatul nu este potrivit pentru curăĲa-
rea străzilor. 

– Aparatul nu este prevăzut pentru aspi-
rarea pulberilor nocive.

– Nu efectuaĲi modificări ale aparatului.
– Aparatul este prevăzut numai pentru 

aspirarea suprafeĲelor specificate în 
manualul de utilizare.

– Deplasarea se va face numai pe supra-
feĲele specificate de proprietar sau de 
reprezentantul acestuia pentru folosi-
rea maşinii.

– În general: nu lăsaĲi în apropierea apa-
ratului substanĲe uşor inflamabile (peri-
col de explozie/incendiu).

– Nu măturaĲi/aspiraĲi niciodată lichide 
explozive, gaze inflamabile, precum şi 
acizi nediluaĲi şi solvenĲi! Aici se include 
benzina, diluanĲii sau păcura, care îm-
preună cu aerul aspirat pot forma vapori 
sau amestecuri explozibile, în plus 
menĲionăm acetona, acizii nediluaĲi şi 
solvenĲii, deoarece ele atacă materiale-
le folosite la acest aparat.

– Nu măturaĲi/aspiraĲi niciodată pulberi 
metalice reactive (ex. aluminiu, magne-
ziu, zinc), acestea formează gaze ex-
plozive în combinaĲie cu soluĲii de cură-
Ĳat puternic alcaline sau acide.

– Nu măturaĲi/aspiraĲi obiecte aprinse 
sau incandescente.

– Nu staĲi în zona periculoasă. Este inter-
zisă utilizarea în încăperi unde există 
pericol de explozie.

– asfalt
– podele industriale
– şapă
– beton
– dale de piatră

Maşina de măturat funcĲionează după prin-
cipiul încărcării de sus (cilindrul de mătura-
re se roteşte în sens antiorar). 
– Mătura laterală (3) curăĲă colĲurile şi 

muchiile de pe suprafaĲa de măturat şi 
transportă murdăria pe banda cilindru-
lui de măturare.

– Cilindrul de măturare rotativ (4) trans-
portă murdăria direct în rezervorul de 
murdărie (5).

– Praful generat din rezervor este filtrat 
prin filtrul de praf (1), iar aerul curat fil-
trat este aspirat de suflanta de aspirare 
(2).

Dacă la despachetare constataĲi deteriorări 
apărute în timpul transportului, luaĲi legătu-
ra cu magazinul.
– CitiĲi şi respectaĲi instrucĲiunile de utili-

zare şi de siguranĲă referitoare la dispo-
zitivele de lucru montate la aparat.

– PlăcuĲele de avertizare şi cu indicaĲii 
montate pe aparat conĲin informaĲii im-
portante pentru utilizarea în condiĲii de 
siguranĲă.

– În afară de indicaĲiile din instrucĲiunile 
de utilizare, este necesar să fie luate în 
considerare şi prescripĲiile generale pri-
vind protecĲia muncii şi prevenirea acci-
dentelor de muncă, emise de organele 
de reglementare.

� PERICOL
Pentru a evita pericolele, reparaţiile şi mon-
tarea pieselor de schimb se vor efectua 
doar de către serviciul clienţi autorizat.
– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 

de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanĲie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiĲii de siguranĲă şi fără defecĲi-
uni.

– O selecĲie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucĲiunilor de utilizare.

– InformaĲii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiĲi la www.kaercher.com, 
în secĲiunea Service.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele 
conĲinute puteĲi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de ga-
ranĲie publicate de distribuitorul nostru din 
Ĳara respectivă. Eventuale defecĲiuni ale 
accesoriilor, care survin în perioada de ga-
ranĲie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĲie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 
de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanĲie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiĲii de siguranĲă şi fără defecĲi-
uni.

– O selecĲie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucĲiunilor de utilizare.

– InformaĲii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiĲi la www.kaercher.com, 
în secĲiunea Service.

Cuprins
Utilizarea corectă . . . . . . . . . . . RO 1
FuncĲionarea . . . . . . . . . . . . . . RO 1
ObservaĲii generale . . . . . . . . . RO 1
Măsuri de siguranĲă . . . . . . . . . RO 2
Elemente de utilizare şi funcĲio-
nale . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 3
Înainte de punerea în funcĲiune RO 4
Punerea în funcĲiune . . . . . . . . RO 4
FuncĲionarea . . . . . . . . . . . . . . RO 4
Scoaterea din funcĲiune. . . . . . RO 6
Îngrijirea şi întreĲinerea  . . . . . . RO 6
Remedierea defecĲiunilor. . . . . RO 10
Date tehnice  . . . . . . . . . . . . . . RO 10
DeclaraĲie de conformitate CE. RO 11
Accesorii  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 11

Utilizarea corectă

Utilizare eronată previzibilă

Materiale adecvate

Funcţionarea

Observaţii generale

Accesorii şi piese de schimb

Protecţia mediului înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.

Aparatele vechi conĲin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul şi sub-
stanĲele asemănătoare nu tre-
buie să ajungă în mediul încon-
jurător. Din acest motiv, vă ru-
găm să apelaĲi la centrele de 
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.

Garanţie

Piese de schimb
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� PERICOL
Atrage atenţia asupra unui pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
Atrage atenţia asupra unei posibile situaţii 
periculoase, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaţie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoare 
sau pagube materiale.

Dacă la despachetare constataĲi deteriorări 
apărute în timpul transportului, luaĲi legătu-
ra cu magazinul.
– PlăcuĲele de avertizare şi cu indicaĲii 

montate pe aparat conĲin informaĲii im-
portante pentru utilizarea în condiĲii de 
siguranĲă.

– În afară de indicaĲiile din instrucĲiunile 
de utilizare, este necesar să fie luate în 
considerare şi prescripĲiile generale pri-
vind protecĲia muncii şi prevenirea acci-
dentelor de muncă, emise de organele 
de reglementare.

� Pericol
Pericol de accidentare!
Pericol de răsturnare în cazul unor pante 
prea mari.
– În direcţia de deplasare urcaţi numai pe 

pante de până la 2%.
Frână auxiliară pentru varianta Adv 
2.640-301.0: În direcţia de deplasare 
urcaţi numai pe pante de până la 18%.

Pericol de răsturnare în cazul în care su-
prafaţa nu este stabilă.
– Mişcaţi aparatul numai pe suprafeţe 

stabile.
Pericol de răsturnare în cazul unei înclinări 
laterale prea mari.
– În direcţia perpendiculară pe direcţia de 

mers urcaţi numai pe pante de până la 
maxim 2%.
Frână auxiliară pentru varianta Adv 
2.640-301.0: În direcţia perpendiculară 
pe direcţia de mers urcaţi numai pe 
pante de până la maxim 18%.

– Trebuie respectate măsurile, regulile şi 
prevederile valabile pentru vehicule.

– Operatorul trebuie să folosească apa-
ratul conform specificaĲiilor acestuia. 
Acesta trebuie să respecte condiĲiile lo-
cale şi în timpul utilizării să fie atent la 
terĲi, în special la copii.

– Aparatul poate fi folosit numai de per-
soane instruite în manipularea acestuia 
sau care şi-au dovedit abilitatea de a 
opera aparatul şi au fost însărcinate în 
mod expres cu utilizarea aparatului.

– Nu este permisă utilizarea aparatului de 
către minori.

 Nu lăsaĲi aparatul nesupravegheat în 
timp ce motorul este în funcĲiune. Ope-
ratorul poate părăsi aparatul abia după 
ce motorul a fost oprit, aparatul a fost 
asigurat contra mişcărilor nedorite şi a 
fosta acĲionată frâna de imobilizare.

� Pericol
Pericol de accidentare!
– Nu este permisă obturarea orificiului de 

evacuare a gazelor.
– Nu vă aplecaţi deasupra orificiului de 

evacuare a gazelor şi nu puneţi mâna 
pe acesta (pericol de arsuri).

– Nu atingeţi motorul de acţionare (peri-
col de arsuri).

– În cazul folosirii aparatului în încăperi 
trebuie să se asigure o aerisire cores-
punzătoare şi evacuarea gazelor de 
eşapament (pericol de intoxicare).

– Gazele de eşapament sunt toxice şi no-
cive, ele nu trebuie inhalate.

– Motorul funcţionează din inerţie 3 - 4 
secunde după ce a fost oprit. În acest 
interval nu vă apropiaţi de zona siste-
mului de acţionare.

– Înclinarea în spate a aparatului este 
permisă numai cu rezervorul de com-
bustibil gol.

În timpul transportării aparatului, motorul 
trebuie scos din funcţiune şi aparatul trebu-
ie fixat şi asigurat.
Pentru acesta vezi capitolul "Transport".

� PERICOL
Dacă deschideţi capacul aparatului cu mo-
torul pornit, motorul trebuie să se oprească. 
Dacă motorul nu se opreşte, a intervenit o 
defecţiune la întrerupătorul de contact de la 
capac. Luaţi legătura cu service-ul autori-
zat.

 Pentru a asigura aparatele contra unei 
porniri accidentale, aduceĲi comutatorul 
cu cheie în poziĲia "0" şi scoateĲi cheia.

 În situaĲii de pericol sau pentru oprirea 
rapidă a aparatului, aduceĲi comutatorul 
cu cheie în poziĲia "0".

Simboluri din manualul de utilizare

Simboluri pe aparat

Pericol de arsuri din cauza 
suprafeţelor fierbinţi!

Nu se vor mătura obiecte 
incandescente sau care 
încă mai ard, ca de ex. ţi-
gări, chibrituri sau altele si-
milare.

Pericol de strivire sau tăiere 
la curea, mătura laterală, 
recipient, bara de manevra-
re.

Pericol de accidentare din 
cauza componentelor care 
se rotesc. Deschideţi capa-
cul aparatului abia când 
motorul s-a oprit.

Măsuri de siguranţă
Observaţii generale

Indicaţii de siguranţă pentru regimul 
de deplasare

Indicaţii de siguranţă pentru 
motorul de ardere

Indicaţii de siguranţă pentru 
transportul aparatului

Dispozitive de siguranţă
Închide/deschide capacul aparatului

Comutator cu cheie
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1 Bară de manevrare
2 Mâner pentru coborârea şi ridicarea 

clapetei pentru murdăria grosieră
3 Închizătoare pentru rezervorului de mi-

zerie
4 Filtru de praf
5 Rezervor pentru murdăria măturată
6 RoĲile motorului
7 Filtru de aer
8 Bujie
9 Motor pe benzină
10 Jojă de ulei
11 Capac rezervor
12 Clapetă pentru murdărie grosieră
13 Cilindru de măturat
14 Rolă de ghidare cu frână de imobilizare
15 Mătură laterală
16 Capacul aparatului
17 Sistem de curăĲare pentru filtrul de praf 
18 Dispozitiv de blocare a mânerului de 

deplasare
(Numai varianta Adv)

1 Cablu de pornire
2 Ridicarea/coborârea cilindrului de mă-

turare
(Numai varianta Adv)

3 Contor ore de funcĲionare
(Numai varianta Adv)

4 Ridicarea/coborârea măturii laterale
5 Mâner multifuncĲional
6 Comutator cu cheie
7 Capac

Elemente de utilizare şi funcţionale

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Panou operator Mâner multifuncţional

1 Şoc (pornire la rece)

2 TuraĲia
3 Motor oprit
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� PERICOL
Dacă deschideţi capacul aparatului cu moto-
rul pornit, motorul trebuie să se oprească. 
Dacă motorul nu se opreşte, a intervenit o de-
fecţiune la întrerupătorul de contact de la ca-
pac. Luaţi legătura cu service-ul autorizat.
 Se deschide capacul aparatului.

 Se asigură capacul aparatului cu supor-
tul împotriva căderii.

� PERICOL
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
Pentru descărcarea aparatului nu folosiţi 
un stivuitor.
La încărcare ţineţi cont de greutatea apara-
tului.

 ÎndepărtaĲi cartonul.
 ÎndepărtaĲi blocurile de lemn pentru si-

guranĲa roĲilor şi ridicaĲi manual apara-
tul de pe palet.

 EliberaĲi frâna de imobilizare.

Indicaţie: Dacă înclinaĲi aparatul spre spa-
te pe mânerul de deplasare, rezervorul de 
combustibil poate fi umplut cel mult până la 
jumătate.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens antiorar; dispo-
zitivul de blocare este deschis.

 ÎnchideĲi robinetul de combustibil.
 ScoateĲi rezervorul de mizerie.
 ÎnclinaĲi aparatul spre spate pe mânerul 

de deplasare.

 ÎntroduceĲi mătura laterală în piesa de 
antrenare.

 ÎnclinaĲi aparatul înainte.

� PERICOL
Pericol de accidentare! Opriţi aparatul îna-
inte să îndepărtaţi rezervorul de mizerie.
Indicaţie: Punerea în funcĲiune este permi-
să numai când capacul aparatului este în-
chis. Pentru protecĲia utilizatorului aparatul 
este dotat cu un întrerupător de contact de 
la capac. Motorul funcĲionează numai când 
capacul aparatului este închis.
 AmplasaĲi maşina de măturat pe o su-

prafaĲă plană.
 OpriĲi motorul.
 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens orar; dispoziti-
vul de blocare este închis.

� Pericol
Pericol de explozie!
– Se va folosi numai combustibilul speci-

ficat în instrucţiunile de utilizare.
– Nu alimentaţi cu combustibil în spaţii în-

chise.
– Este interzis fumatul şi folosirea focului 

deschis.
– Aveţi grijă să nu ajungă combustibil pe 

suprafeţele fierbinţi.
 OpriĲi motorul.
 Se deschide capacul aparatului.
 DeschideĲi capacul rezervorului.
 AlimentaĲi cu benzină normală, fără 

plumb.
 UmpleĲi rezervorul până când nivelul 

ajunge la 1 cm sub marginea inferioară 
a ştuĲului de alimentare.

 ŞtergeĲi combustibilul vărsat şi închideĲi 
capacul rezervorului.

 ÎnchideĲi capacul aparatului.
Indicaţie: ConĲinutul rezervorului ajunge 
pentru funcĲionarea aparatului timp de circa 
1,5 ore.

 VerificaĲi nivelul uleiului de motor.
 VerificaĲi fixarea fişei de bujie.
 VerificaĲi cantitatea de carburanĲi din 

rezervor.
 VerificaĲi mătura laterală.
 VerificaĲi cilindrul de măturare.
 CurăĲaĲi filtrul de praf.
 Golirea rezervorului de mizerie.
Notă: Descrierea o găsiĲi în capitolul Îngri-
jirea şi întreĲinerea.

� PERICOL
În cazul folosirii aparatului în încăperi tre-
buie să se asigure o aerisire corespunză-
toare şi evacuarea gazelor de eşapament 
(pericol de intoxicare).

� Pericol
Utilizarea aparatului pe o perioadă îndelun-
gată poate duce la deteriorarea circulaţiei 
sângelui în zona braţelor, datorită vibraţii-
lor.
Nu se poate stabili o durată de funcĲionare 
general valabilă, deoarece ea este influen-
Ĳată de mai mulĲi factori:
– PredispoziĲie personală pentru o circu-

laĲie deficitară (degete reci, amorĲeală 
în degete).

– Temperatură ambiantă scăzută. PurtaĲi 
mănuşi călduroase pentru protecĲia 
mâinilor.

– Prinderea puternică împiedică circula-
Ĳia.

– Folosirea continuă este mai dăunătoare 
decât o utilizare întreruptă de pauze.

În cazul utilizării regulate a aparatului pe 
perioade mai lungi şi a apariĲiei repetate a 
simptomelor respective (de ex. amorĲeală 
în degete, degete reci), vă recomandăm să 
consultaĲi un medic.

 Se deschide capacul aparatului.

 DeschideĲi alimentarea cu combustibil.
ReglaĲi rozeta longitudinal la furtunul de 
la robinetul combustibilului.

 ÎnchideĲi capacul aparatului.

 EliberaĲi frâna de imobilizare.

 KM 85/50 W G Adv
RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens orar; dispoziti-
vul de blocare este închis.
Aparatul poate fi mişcat fără motor.

Închide/deschide capacul aparatului

Înainte de punerea în 
funcţiune

Indicaţii referitoare la descărcare

Greutate în stare goală (greutate 
de transport)

126 kg 

Descărcarea

Montarea măturii laterale

Punerea în funcţiune

Observaţii generale

Alimentarea cu combustibil

Lucrări de verificare şi întreţinere

Funcţionarea

Instrucţiuni de siguranţă referitoare 
la vibraţiile aparatului

Pornirea aparatului

Deschiderea robinetului de combustibil

Pornirea aparatului
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 ÎmpingeĲi mânerul multifuncĲional în po-
ziĲia din mijloc, pe "TuraĲie", pe vreme 
rece sau umedă în poziĲia "Şoc".

Indicaţie: Aparatul va funcĲiona în mod op-
tim numai în poziĲie de operare.
PorniĲi motorul. 
 Pentru pornirea aparatului cu ajutorul 

cablului de pornire, aduceĲi comutatorul 
cu cheie în poziĲia "1".

 TrageĲi încet cablul de pornire până la 
punctul de rezistenĲă.

 Apoi trageĲi cu forĲă cablul de pornire.
 Când motorul porneşte eliberaĲi cablul 

de pornire. MutaĲi mânerul multifuncĲio-
nal din poziĲia "Şoc" în poziĲia "TuraĲie".

Indicaţie: Cilindrul de măturare şi mătura 
laterală se rotesc.

 KM 85/50 W G Adv
� PERICOL
Aparatul se poate deplasa la fel de repede 
atât în spate, cât şi în faţă. Din această ca-
uză trageţi în spate cu grijă mânerul de de-
plasare înapoi.

 RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens antiorar; dispo-
zitivul de blocare este deschis.

Deplasarea înainte
 ÎmpingeĲi mânerul de deplasare în faĲă.
Deplasarea în spate
 TrageĲi mânerul de deplasare în spate.
 KM 85/50 W G
Deplasarea înainte
 ÎmpingeĲi mânerul de deplasare în faĲă.

Trecerea peste obstacole fixe de până la 
30 mm:
 ridicarĲi clapeta pentru murdăria grosie-

ră.
 TreceĲi încet şi cu grijă peste ele.
Trecerea peste obstacole fixe de peste 30 
mm:
 Trecerea peste obstacole se va face 

numai folosind o rampă adecvată.

� Pericol
Pericol de accidentare! Când clapeta pen-
tru murdărie grosieră este deschisă, cilin-
drul de măturare poate arunca în faţă pietre 
sau criblură. Aveţi grijă să nu puneţi în pe-
ricol persoane, animale sau obiecte.
PRECAUŢIE
Nu măturaţi benzi de ambalare, sârme sau 
alte obiecte similare, deoarece acestea pot 
duce la deteriorarea mecanismului de mă-
turare.
Notă: Pentru a atinge un rezultat optim de 
curăĲare, viteza de deplasare trebuie adap-
tată la condiĲiile existente.

Indicaţie: Pentru măturarea obiectelor mai 
mari, de o înălĲime de până la 50 mm, de 
ex. cutii de conservă, clapeta pentru mur-
dăria grosieră trebuie ridicată pentru scurt 
timp.
Ridicarea clapetei pentru murdărie grosie-
ră:
 TrageĲi mânerul pentru ridicarea clape-

tei pentru murdăria grosieră.
Coborârea clapetei pentru murdăria grosie-
ră:
 EliberaĲi mânerul pentru ridicrea clape-

tei pentru murdăria grosieră.
Notă: Un rezultat optim de curăĲare se ob-
Ĳine doar dacă clapeta pentru murdăria gro-
sieră este coborâtă complet.

 Se eliberează dispozitivul de blocare al 
mânerului. Mătura laterală este coborâ-
tă.

(Numai varianta Adv)

 Se eliberează dispozitivul de blocare al 
mânerului. Cilindrul de măturare este 
coborât.

Notă: În timpul utilizării, rezervorul de mur-
dărie trebuie golit periodic.
Notă: În timpul utilizării, filtrul de praf trebu-
ie curăĲat la intervale regulate.

 Se deschide închizătoarea rezervorului 
de murdărie şi se lasă agăĲată. 

Rezervorul de murdărie se deschide cca. 8 
cm.
Notă: Astfel, filtrul de praf este protejat îm-
potriva umezelii.

 MişcaĲi înainte şi înapoi mânerul capa-
cului filtrului de mai multe ori.

 CurăĲaĲi filtrul de praf.
 DeschideĲi închizătoarea rezervorului 

de murdărie.

 ExtrageĲi închizătoarea.

 ScoateĲi rezervorul de murdărie.
 Golirea rezervorului de mizerie.
 ÎmpingeĲi spre interior rezervorul de 

murdărie.
 FixaĲi închizătoarea la rezervorul de 

murdărie.
 ÎnchideĲi închizătoarea.
Indicaţie: Rezervorul de murdărie este do-
tat cu role de transport.

Deplasarea aparatului

Trecerea peste obstacole

Regim de măturare

Măturarea cu clapeta ridicată

Măturarea cu mătura laterală

Coborârea cilindrului de măturare

Măturarea podelelor uscate

Măturarea podelelor umede sau uscate

Curăţarea filtrului de praf

Golirea rezervorului de mizerie
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OpriĲi motorul.
 ÎmpingeĲi mânerul multifuncĲional în po-

ziĲia „0“.
 RidicaĲi măturile laterale.
 KM 85/50 W G Adv

RidicaĲi cilindrul de măturare.
 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.

 Se deschide capacul aparatului.
 ÎnchideĲi alimentarea cu combustibil.

ReglaĲi rozeta transversal la furtunul de 
la robinetul combustibilului.

 ÎnchideĲi capacul aparatului.

� PERICOL
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
 OpriĲi motorul.
 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.
 GoliĲi rezervorul de combustibil.
 FixaĲi roĲile aparatului cu o pană.
 FixaĲi aparatul cu curele de prindere 

sau frânghii.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens orar; dispoziti-
vul de blocare este închis.
RidicaĲi cilindrul de măturare.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raĲi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

1 Zona de prindere de peste mânerul de 
deplasare

2 Zona de prindere de sub capacul apa-
ratului

Indicaţie: RespectaĲi marcajele pentru zo-
nele de fixare de pe cadru (simbol cu lanĲ).

� PERICOL
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.

Respectaţi indicaţiile din instrucţiunile 
de utilizare ale producătorului motoru-
lui!
Dacă maşina de măturat urmează să nu fie 
folosită o perioadă mai îndelungată, res-
pectaĲi următoarele puncte:
 AmplasaĲi maşina de măturat pe o su-

prafaĲă plană.
 OpriĲi motorul.
 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.
 AsiguraĲi aparatul pentru ca să nu se 

poată deplasa din greşeală.
 GoliĲi rezervorul de combustibil.
 SchimbaĲi uleiul de motor.
 DeşurubaĲi bujia şi introduceĲi aproxi-

mativ 3 cm3de ulei în locaşul bujiei. Ro-
tiĲi motorul de mai multe ori fără bujie. 
ÎnşurubaĲi bujia.

 KM 85/50 W G Adv
RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens orar; dispoziti-
vul de blocare este închis.

 KM 85/50 W G Adv
RidicaĲi cilindrul de măturare.

 RidicaĲi măturile laterale.
 CurăĲaĲi exteriorul şi interiorul maşinii 

de măturat.
 AşezaĲi aparatul într-un loc ferit şi us-

cat.
 Pentru a asigura aparatele contra unei 

porniri accidentale, aduceĲi comutatorul 
cu cheie în poziĲia "0" şi scoateĲi cheia.

 PuneĲi capacul la loc.

– ReparaĲiile vor fi efectuate numai de 
service-uri autorizate sau de specialişti 
în domeniu care cunosc normele de 
protecĲie relevante.

– Aparatele pentru uz comercial folosite 
în mai multe locuri trebuie supuse unei 
verificări de siguranĲă conform VDE 
0701.

PRECAUŢIE
Pericol de deteriorare! Curăţarea aparatu-
lui nu trebuie să se facă cu furtunul sau cu 
jet de apă la presiune înaltă (pericol de 
scurtcircuit sau alte deteriorări).

� Pericol
Pericol de accidentare! Purtaţi mască de 
protecţie împotriva prafului şi ochelari de 
protecţie.
 Se deschide capacul aparatului.
 CurăĲaĲi aparatul cu o cârpă.
 CurăĲaĲi aparatul cu aer comprimat.
 ÎnchideĲi capacul aparatului.

 CurăĲaĲi aparatul la exterior cu o cârpă 
umedă îmbibată cu soluĲie de curăĲare 
uşoară.

Notă: Nu utilizaĲi agenĲi de curăĲare agre-
sivi.

(Numai varianta Adv)
Notă: Contorul pentru orele de funcĲionare 
indică intervalele de întreĲinere.

Indicaţie: La un motor nou se necesită 
schimbarea uleiului după primele 5 ore de 
funcĲionare.
Lucrări de întreĲinere zilnice:
 VerificaĲi nivelul uleiului de motor.
 VerificaĲi filtrul de aer.
 VerificaĲi cilindrul de măturare şi mătura 

laterală pentru a vedea dacă sunt uzate 
şi dacă nu s-au prins benzi în ele.

 VerificaĲi funcĲionarea tuturor elemente-
lor de comandă.

ÎntreĲinere la fiecare 25 de ore de funcĲio-
nare:
 CurăĲaĲi filtrul de aer.
ÎntreĲinere la fiecare 50 de ore de funcĲio-
nare:
 EfectuaĲi schimbul de ulei.
 VerificaĲi filtrul de aer, schimbaĲi-l dacă 

este foarte murdar.
 VerificaĲi bujia.
 VerificaĲi funcĲionarea întrerupătorului 

de contact de la capac.
 VerificaĲi tensionarea, uzura şi funcĲio-

narea curelei de transmisie şi a lanĲului 
de transmisie.

 VerificaĲi dacă cablurile bowden şi păr-
Ĳile mobile se mişcă uşor.

 VerificaĲi barele de etanşare de la filtrul 
de praf.

 VerificaĲi funcĲionarea sistemului de cu-
răĲare a filtrului.

 VerificaĲi uzura şi setarea barelor de 
etanşare în zona de măturare.

 VerificaĲi zona de măturare a cilindrului 
de măturare.

 VerificaĲi funcĲionarea cilindrului de mă-
turare şi a măturii laterale.

 CurăĲaĲi filtrul de praf.
Notă: Descrierea o găsiĲi în capitolul Lu-
crări de întreĲinere.
Notă: În cazul întreĲinerii de către client, 
toate lucrările de service şi de întreĲinere 
trebuie să fie efectuate de un specialist. 
Dacă este nevoie, se poate apela la ajuto-
rul unui partener Kärcher autorizat.

ÎntreĲinere după 5 de ore de funcĲionare:
 EfectuaĲi prima inspecĲie.
ÎntreĲinere la fiecare 50 de ore de funcĲio-
nare
ÎntreĲinere la fiecare 100 de ore de funcĲio-
nare:
ÎntreĲinere la fiecare 500 de ore de funcĲio-
nare
Notă: Pentru a avea dreptul la garanĲie, în 
perioada de garanĲie toate lucrările de ser-
vice şi de întreĲinere trebuie să fie efectuate 
de un service Kärcher autorizat, conform 
caietului de service.

Oprirea aparatului

Închiderea robinetului de combustibil

Transportul

Depozitarea

Scoaterea din funcţiune

Îngrijirea şi întreţinerea

Observaţii generale

Curăţarea

Curăţarea interiorului aparatului

Curăţarea exteriorului aparatului

Intervale de întreţinere

Contor ore de funcţionare

Întreţinerea de către client

Întreţinerea de către service
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Pregătirea:
 AmplasaĲi maşina de măturat pe o su-

prafaĲă plană.
 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens orar; dispoziti-
vul de blocare este închis.

� PERICOL
Pericol de accidentare!
Motorul funcţionează din inerţie 3 - 4 se-
cunde după ce a fost oprit. În acest interval 
nu vă apropiaţi de zona sistemului de acţi-
onare.
– Înaintea lucrărilor de întreĲinere şi de re-

paraĲie lăsaĲi aparatul să se răcească 
suficient.

– Nu atingeĲi componentele fierbinĲi, ca 
de exemplu motorul de acĲionare şi in-
stalaĲia de evacuare a gazelor de eşa-
pament.

Indicaţie: Dacă înclinaĲi aparatul spre spa-
te pe mânerul de deplasare, rezervorul de 
combustibil poate fi umplut cel mult până la 
jumătate.
 OpriĲi aparatul înaintea efectuării lucră-

rilor de curăĲare şi de întreĲinere şi îna-
intea schimbării pieselor.

� Pericol
Pericol de arsuri!
 LăsaĲi motorul să se răcească.
 VerificaĲi nivelul uleiului de motor după 

ce au trecut cel puĲin 5 minute de la 
oprirea motorului.

 Se deschide capacul aparatului.

 DeşurubaĲi joja de ulei.
 ŞtergeĲi joja şi înşurubaĲi-o la loc.
 DeşurubaĲi joja de ulei.
 CitiĲi nivelul de ulei.
– Nivelul de ulei trebuie să fie între mar-

cajele „MIN” şi „MAX”.
– Dacă nivelul de ulei este sub marcajul 

„MIN”, completaĲi cu ulei de motor.
– Nu depăşiĲi marcajul „MAX”.
 TurnaĲi uleiul de motor în ştuĲul de um-

plere pentru ulei.
Tip de ulei: vezi capitolul "Date tehni-
ce".

 ÎnşurubaĲi joja la loc.
 AşteptaĲi cel puĲin 5 minute.
 VerificaĲi nivelul uleiului de motor.

� Pericol
Pericol de arsuri din cauza uleiului fierbinte!
 LăsaĲi motorul să se răcească.
 Se deschide capacul aparatului.
 DeşurubaĲi joja de ulei.

 ÎndepărtaĲi uleiul de motor cu ajutorul 
pompei de schimbare a uleiului 6.491-
538 prin orificiul de umplere pentru ulei.

 TurnaĲi uleiul de motor în ştuĲul de um-
plere pentru ulei.
Tip de ulei: vezi capitolul "Date tehni-
ce".

 ÎnşurubaĲi joja la loc.
 AşteptaĲi cel puĲin 5 minute.
 VerificaĲi nivelul uleiului de motor.

 ScoateĲi capacul de închidere.
 ÎndepărtaĲi cartuşul filtrului.
 IntroduceĲi cartuşul nou de filtru.

Lamelele filtrului trebuie să fie poziĲio-
nate în direcĲia capacului de închidere.

 PuneĲi la loc capacul de închidere.

 ScoateĲi afară fişa bujiei.
 DeşurubaĲi bujia şi curăĲaĲi-o.
 ÎnşurubaĲi bujia curăĲată sau una nouă.
 AplicaĲi fişa bujiei.

 Se deschide capacul aparatului.
 ÎnchideĲi alimentarea cu combustibil.

ReglaĲi rozeta transversal la furtunul de 
la robinetul combustibilului.

 PresaĲi furtunul de combustibil montat 
între rezervor şi robinetul de combusti-
bil.

 DesfaceĲi colierul furtunului la robinetul 
de combustibil.

 ÎndepărtaĲi furtunul de combustibil.
 DeschideĲi capacul rezervorului.
 ıineĲi furtunul de combustibil deasupra 

unui rezervor de colectare corespunză-
tor şi lăsaĲi combustibilul să se scurgă.

 Dacă rezervorul s-a golit, aplicaĲi furtu-
nul de combustibil pe ştuĲul de la robi-
netul de combustibil şi montaĲi colierul 
furtunului.

 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-
lizare.

 ScoateĲi rezervorul de mizerie.

 ÎndepărtaĲi benzile sau şnururile prinse 
în cilindrul de măturare.

Înlocuirea devine necesară, dacă cilindrul 
de măturare nu mai poate fi reglat şi datori-
tă uzurii perilor rezultatul măturării este ne-
satisfăcător.
Indicaţie: Dacă înclinaĲi aparatul spre spa-
te pe mânerul de deplasare, rezervorul de 
combustibil poate fi umplut cel mult până la 
jumătate.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens antiorar; dispo-
zitivul de blocare este deschis.

 ÎnchideĲi robinetul de combustibil.
 ScoateĲi rezervorul de mizerie.
 ÎnclinaĲi aparatul spre spate pe mânerul 

de deplasare.

Lucrări de întreţinere

Măsuri de siguranţă generale

Verificarea nivelului uleiului de motor şi 
adăugarea uleiului

Schimbarea uleiului de motor

Schimbarea filtrului de aer

Curăţarea sau înlocuirea bujiei

Golirea rezervorului de combustibil

Verificarea cilindrului de măturare

Înlocuirea cilindrul de măturare

212 RO



     - 8

 DeşurubaĲi şuruburile de fixare din par-
tea dreaptă şi din partea stângă.

 ExtrageĲi cilindrul de măturare spre par-
tea inferioară.

PoziĲia de montare a cilindrului de măturat 
în direcĲia de deplasare
 MontaĲi un nou cilindru de măturare şi 

fixaĲi-l.
Notă: AtenĲie la poziĲia garniturii de perii la 
montarea noului cilindru de măturare.

AtenĲie la poziĲia corectă a plăcilor dreptun-
ghiulare de fixare. Trebuie să suprapuneĲi 
cilindrul de măturare sus şi jos.
Indicaţie: Zona de măturare trebuie setată 
din nou după montarea noului cilindru de 
măturare.

 RidicaĲi în faĲă maşina de măturat şi de-
plasaĲi-o pe o suprafaĲă plană şi nete-
dă, acoperită în mod vizibil cu praf sau 
cretă

 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-
lizare.

 PermiteĲi rotirea cilindrului de măturare 
cca. 15-30 secunde.

 RidicaĲi în faĲă maşina de măturat şi de-
plasaĲi-o în lateral.

Forma zonei de măturare constituie un tri-
unghi dreptunghic echilateral, cu o lăĲime 
cuprinsă între 30-40 mm.

� PERICOL
Pericol de arsuri! La toate lucrările în acest 
domeniu aveţi grijă, ca ţeava de eşapa-
ment să fie răcită.
 Reglarea lăţimii zonei de măturare:

KM 85/50 W G Adv
Indicaţie: Dacă suprafaĲa de măturare 
este prea mică şi cablul bowden este tensi-
onat atunci când cilindrul de măturare este 
coborât trebuie reglat cablul bowden.

 Setarea zonei de măturat la cablul 
bowden.

 VerificaĲi zona de măturare.
 Reglarea lăţimii zonei de măturare:

KM 85/50 W G

1 Cap hidraulic
 AcĲionaĲi capul hidraulic:
– În direcĲia acelor de ceasornic: zona de 

măturare este redusă
– În direcĲia opusă acelor de ceasornic: 

zona de măturare este mărită
 VerificaĲi zona de măturare.

Este necesară înlocuirea dacă se constată 
un rezultat de măturare nesatisfăcător da-
torită uzurii periilor.
Indicaţie: Dacă înclinaĲi aparatul spre spa-
te pe mânerul de deplasare, rezervorul de 
combustibil poate fi umplut cel mult până la 
jumătate.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens antiorar; dispo-
zitivul de blocare este deschis.

 ÎnchideĲi robinetul de combustibil.
 ScoateĲi rezervorul de mizerie.
 ÎnclinaĲi aparatul spre spate pe mânerul 

de deplasare.

 DeşurubaĲi cele 3 şuruburi din partea 
inferioară a măturii laterale.

 ScoateĲi mătura laterală.
 ÎntroduceĲi şi înşurubaĲi bine noua mă-

tura laterală în piesa de antrenare.
 ÎnclinaĲi aparatul înainte.

Verificarea şi reglarea zonei de măturare 
a cilindrului de măturare

Înlocuirea măturii laterale
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Este necesară reglarea, dacă se constată 
un rezultat de măturare nesatisfăcător a 
măturii laterale datorită uzurii periilor.

 DesfaceĲi contrapiuliĲa.
 ReglaĲi şurubul de reglare.
 ÎnşurubaĲi bine contrapiuliĲa.

– Este necesară reglarea, dacă clapeta 
pentru murdăria grosieră nu poate fi ri-
dicată suficient. 

– Dacă rezultatul măturării devine nesa-
tisfăcător, de ex. din cauza uzurii lame-
lei anterioare, cablul bowden trebuie 
puĲin detensionat. 

 DesfaceĲi contrapiuliĲa.
 ReglaĲi şurubul de reglare.
 ÎnşurubaĲi bine contrapiuliĲa.

Dacă rezultatul măturării devine nesatisfă-
cător din cauza uzurii barelor de etanşare, 
acestea trebuie reglate sau înlocuite.
Indicaţie: Dacă înclinaĲi aparatul spre spa-
te pe mânerul de deplasare, rezervorul de 
combustibil poate fi umplut cel mult până la 
jumătate.
 KM 85/50 W G Adv

RotiĲi dispozitivul de blocare al mâneru-
lui de deplasare în sens antiorar; dispo-
zitivul de blocare este deschis.

 ÎnchideĲi robinetul de combustibil.
 ScoateĲi rezervorul de mizerie.
 ÎnclinaĲi aparatul spre spate pe mânerul 

de deplasare.
 Bara anterioră de etanşare

 SlăbiĲi fixarea barei de etanşre.

 ReglaĲi descendent bara de etanşare, 
prin împingere în orificiile alungite (ova-
lizate).

 StrângeĲi şuruburile de fixare ale barei 
de etanşare.

 RidicaĲi aparatul şi deplasaĲi-l înainte 
pe o distanĲă scurtă.

 ReglaĲi distanĲa barei de etanşare faĲă 
de pământ, astfel încât să se plaseze 
spre spate după un momentuum de 10-
15 mm.

Indicaţie: Dacă zona setată nu mai este 
suficientă, bara de etanşare este uzată şi 
trebuie înlocuită.
 Bara de etanşare din spate

 ScoateĲi rezervorul de mizerie.
 SlăbiĲi fixarea barei de etanşre.
 Înlocuirea barei de etanşare.
 StrângeĲi fixarea barei de etanşare.
 Bare de etanşare laterale

 SlăbiĲi fixarea barei de etanşre.
 Înlocuirea barei de etanşare.

 ÎnşurubaĲi noua bară de etanşare, dar 
nu strângeĲi încă.

 ÎmpingeĲi în jos suportul cu 1-2 mm 
pentru a regla distanĲa faĲă de pămînt.

 Amplasarea barei de etanşare.
 StrângeĲi fixarea barei de etanşare.

� AVERTIZARE
Goliţi rezervorul de murdărie înainte de în-
locuirea filtrului de praf. La efectuarea unor 
lucrări la instalaţia de filtrare purtaţi mască 
de protecţie. Respectaţi măsurile de sigu-
ranţă când manipulaţi pulberile.
 BlocaĲi aparatul folosind frâna de imobi-

lizare.
 ScoateĲi rezervorul de mizerie.

 ÎndepărtaĲi şplintul barei vibratorului.
 DemontaĲi bara.

 DeşurubaĲi şuruburile.

 ÎndepărtaĲi cadrele de tablă.
 ÎnlocuiĲi filtrul de praf.
Notă: AveĲi grijă ca lamelele să rămână in-
tacte atunci când montaĲi noul filtru.

Setarea coborârii măturii laterale

Setarea ridicării clapetei pentru 
murdăria grosieră

Reglarea şi înlocuirea barelor de 
etanşare

Înlocuirea filtrului de praf
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Remedierea defecţiunilor

Defecţiunea Remedierea

Aparatul nu porneşte ÎnchideĲi capacul aparatului

VerificaĲi întrerupătorul de contact de la capac

Pentru pornirea aparatului cu ajutorul cablului de pornire, aduceĲi comutatorul cu cheie în poziĲia "1".

AlimentaĲi combustibil

DeschideĲi robinetul de combustibil

VerificaĲi şi curăĲaĲi bujia, dacă este nevoie înlocuiĲi-o
VerificaĲi poziĲia mânerului multifuncĲional

LuaĲi legătura cu service-ul Kärcher autorizat

Motorul rulează, dar aparatul nu se 
deplasează

VerificaĲi curelele, roata de fricĲiune şi lanĲul

Varianta Adv: SlăbiĲi dispozitivul de blocare al mânerului de deplasare 

LuaĲi legătura cu service-ul Kärcher autorizat

Aparatul se opreşte la deplasarea 
pe o pantă

EvitaĲi traseele cu multe pante

LuaĲi legătura cu service-ul Kärcher autorizat

Aparatul nu mătură bine VerificaĲi uzura cilindrului de măturare şi a măturii laterale, dacă este nevoie înlocuiĲi-le
VerificaĲi funcĲionarea clapetei pentru murdărie grosieră
VerificaĲi funcĲionarea şi tensionarea curelelor; dacă este necesar acestea se înlocuiesc

ReglaĲi zona de măturare

ÎnlocuiĲi cilindrul de măturare

LuaĲi legătura cu service-ul Kärcher autorizat

Aparatul face praf VerificaĲi funcĲionarea clapetei pentru murdărie grosieră
VerificaĲi, curăĲaĲi sau înlocuiĲi filtrul de praf

GoliĲi rezervorul de mizerie

ÎnlocuiĲi profilul de etanşare de la rezervorul de murdărie

VerificaĲi uzura barelor de etanşare, iar dacă este necesar acestea se reglează sau se înlocuiesc

Măturarea nu se face bine pe mar-
gini

ReglaĲi coborârea măturii laterale

ÎnlocuiĲi mătura laterală
CoborâĲi mătura laterală
VerificaĲi cureaua de antrenare a măturii laterale

LuaĲi legătura cu service-ul Kärcher autorizat

Sistemul de ridicare a măturilor la-
terale nu funcĲionează

VerificaĲi cablul bowden al dispozitivului de ridicare a măturilor laterale

LuaĲi legătura cu service-ul Kärcher autorizat

Date tehnice

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Datele aparatului

Lungime x lăĲime x înălĲime mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Masa în stare goală kg 126 126

Viteza de deplasare şi de măturare km/h 4,5 4,5

Capacitatea de urcare (max.) % 2 2 (18 cu frână auxiliară 
2.640-301.0)

Diametrul cilindrului de măturare mm 250 250

Diametrul măturii laterale mm 410 410

Capacitatea de aspirare max. m2/h 3825 3825

LăĲimea de lucru fără măturile laterale mm 610 610

LăĲimea de lucru cu măturile laterale mm 850 850

Volumul rezervorului de mizerie l 50 50

Clasa de protecĲie, protecĲie la stropi -- IPX 3 IPX 3

Motorul

Tip -- Honda, cu 1cilindru, în 4 
timpi
GCV 160

Honda, cu 1cilindru, în 4 
timpi
GCV 160

Capacitate cilindrică cm3 160 160

TuraĲia 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĲelor funda-
mentale privind siguranĲa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele CE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcĲie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĲie îşi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acĲionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăĲii.

Însărcinat cu elaborarea documentaĲiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Putere max. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

ConĲinut rezervor de combustibil, benzină normală (fără plumb) l 0,9 0,9

Ulei de motor (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Bujie, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Durată de funcĲionare max. pe conĲinut de rezervor h 1,5 1,5

Sistem de filtrare şi aspirare

SuprafaĲa de filtrare a filtrului de praf fin m2 2,3 2,3

Categoria de utilizare: filtru pentru praf care nu este nociv -- L L

Subpresiune nominală a sistemului de aspirare mbar 4 4

Debitul nominal al sistemului de aspirare l/s 45 45

Condiţii de mediu

Temperatura °C între -5 şi +40 între -5 şi +40

Umiditatea aerului, fără condens % 0 - 90 0 - 90

Valori determinate conform EN 60335-2-72

Emisia de zgomote

Nivel de zgomot LpA dB(A) 75 75

NesiguranĲă KpA dB(A) 3 3

Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranĲă KWA dB(A) 93 93

VibraĲii aparat

Valoarea vibraĲiei mână-braĲ m/s2 2,9 2,9

NesiguranĲă K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Declaraţie de conformitate CE

Produs: Maşină de măturat şi aspirat
Tip: 1.351-xxx

Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
2000/14/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Procedura de evaluare a conformităţii:
2000/14/CE 2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
măsurat: 90
garantat: 93

CEO Head of Approbation

Accesorii

Mătura laterală 6.905-626.0

Perii standard pentru suprafeĲele din inte-
rior şi exterior.

Mătură laterală, moale 6.906-132.0

Pentru pulberi de pe suprafeĲele din interi-
or, rezistenĲă la umezeală.

Mătură laterală, dură 6.905-625.0

Utilă la îndepărtarea murdăriei persistente 
din exterior, rezistenĲă la umezeală.

Filtru de praf 5.731-585.0

Filtrul cu pliuri plate se înlocuieşte cel pu-
Ĳin o dată pe an. Rezistent la umezeală, la-
vabil. AcĲiunea filtrului > 99,9%, corespun-
de categoriei C a ZH 1/487 a BIA.

KM 85/50 W G

Cilindru de măturare 
standard

6.906-509.0

RezistenĲă la uzură şi umezeală. Perii uni-
versale pentru curăĲenie interioară şi exte-
rioară.

KM 85/50 W G Adv

Cilindru de măturare, 
profesional

6.906-508.0

Pentru utilizare profesională, rezistenĲă 
deosebită la uzură.
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ęalšieho majiteľa zariadenia.
Pred prvým uvedením do prevádzky si bez-
podmienečne musíte prečítat' bezpečnost-
né pokyny č. 5 956-250!

Používajte tento stroj výhradne podľa úda-
jov v tomto návode na obsluhu.
 Pred použitím skontrolujte, či sa prístroj 

a jeho pracovné vybavenie nachádzajú 
v riadnom stave a či je zabezpečená 
ich prevádzková bezpečnosť. Pokiaľ 
nie je stav v poriadku, nesmie sa použí-
vať.

– Tento zametací stroj je určený na za-
metanie znečistených plôch vo vnútor-
ných a vonkajších priestoroch.

– Zariadenie nie je určené na čistenie ve-
rejných komunikácií.

– Zariadenie nie je vhodné na vysávanie 
zdraviu škodlivého prachu.

– Na zariadení sa nesmú vykonat' žiadne 
zmeny.

– Zariadenie je vhodné iba na povrchy 
uvedené v návode na použitie.

– Smie sa jazdiť iba po plochách schvále-
ných pre použitie stroja dodávateľom 
alebo ním poverenými osobami.

– Všeobecne platí: Nepribližovať sa s 
ľahko horľavými látkami do blízkosti 
stroja (Nebezpečenstvo výbuchu/po-
žiaru).

– Nikdy nevysávajte výbušné kvapaliny, 
horľavé plyny ako aj neriedené kyseliny 
a rozpúšťadlá! K tomu patria benzín, 
rozpúšťadlá farieb alebo vykurovací 
olej, ktoré vírením s nasávaným vzdu-
chom môžu tvoriť výbušné pary alebo 
zmesi, ęalej acetón, neriedené kyseliny 
a rozpúšťadlá, pretože porušujú mate-
riály použité na prístroji.

– Nikdy nezametajte/nevysávajte reaktív-
ny kovový prach (napr. hliník, magné-
zium, zinok), v spojení so silne alkalic-
kými alebo kyslými čistiacimi prostried-
kami vytvára výbušné plyny.

– Nenametať alebo nenasávať žiadne 
horiace alebo tlejúce predmety.

– Zdržiavať sa v nebezpečnej zóne je za-
kázané. Prevádzka v priestoroch ohro-
zených výbuchom je zakázaná.

– Asfalt
– Priemyselné podlahy
– Podlahové krytiny
– Betón
– Dlažobné kamene

Zametací stroj pracuje na princípe preha-
dzovania.
– Bočná kefa (3) čistí rohy a hrany zame-

tanej plochy a prehadzuje nečistotu do 
dráhy zametacieho valca.

– Rotujúci zametací valec (4) posúva ne-
čistoty priamo do zásobníka na smeti 
(5).

– Prach zvírený v nádobe sa oddeľuje 
prachovým filtrom (1) a prefiltrovaný 
čistý vzduch sa odsáva pomocou odsá-
vacieho ventilátora (2).

Keę pri vybaľovaní zistíte chybu, ktorá 
vznikla pri preprave, informujte Vášho pre-
dajcu.
– Prečítajte si a dodržiavajte návod na 

obsluhu a bezpečnostné pokyny pra-
covných zariadení namontovaných na 
prístroji.

– Štítky s varovaním a upozornením, 
umiestnené na stroji, podávajú dôležité 
pokyny pre bezpečnú prevádzku.

– Popri pokynoch v návode na obsluhu je 
potrebné zohľadniť aj všeobecné bez-
pečnostné predpisy vyplývajúce zo zá-
konov.

� NEBEZPEČENSTVO
Aby sa zabránilo vzniku nebezpečných si-
tuácií, môže opravy a výmenu náhradných 
dielov prístroja vykonávať len autorizované 
servisné stredisko.
– Používať možno iba príslušenstvo a ná-

hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne ná-
hradné diely zaručujú bezpečnú a bez-
poruchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy vo vašom príslušenstve odstráni-
me počas záručnej lehoty bezplatne, ak sú 
ich príčinou chyby materiálu alebo výrobné 
chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s 
dokladom o kúpe zariadenia láskavo obráť-
te na predajcu alebo na najbližší autorizo-
vaný zákaznícky servis.

– Používať možno iba príslušenstvo a ná-
hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne ná-
hradné diely zaručujú bezpečnú a bez-
poruchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.
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Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Predvídateľné chybné používanie

Vhodné povrchy

Funkcia

Všeobecné pokyny

Príslušenstvo a náhradné diely

Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitko-
vat'. Do životného prostredia sa 
nesmú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Záruka

Náhradné diely
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� NEBEZPEČENSTVO
Varuje pred bezprostredne hroziacim ne-
bezpečenstvom, ktoré spôsobí vážne zra-
nenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohlo dôjsť k vážnemu zraneniu alebo 
smrti.
UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k ľahkým zrane-
niam alebo vecným škodám.

Keę pri vybaľovaní zistíte chybu, ktorá 
vznikla pri preprave, informujte Vášho pre-
dajcu.
– Štítky s varovaním a upozornením, 

umiestnené na stroji, podávajú dôležité 
pokyny pre bezpečnú prevádzku.

– Popri pokynoch v návode na obsluhu je 
potrebné zohľadniť aj všeobecné bez-
pečnostné predpisy vyplývajúce zo zá-
konov.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia!
V prípade príliš veľkého stúpania hrozí ne-
pezpečenstvo prevrátenia.
– V smere jazdy prekonávať iba stúpania 

do 2%.
Variant Adv s prídavnou brzdou 2.640-
301.0: V smere jazdy prekonávať iba 
stúpania do 18%.

Nebezpečenstvo prevrátenia na nestabil-
nom podklade.
– Strojom pohybujte výlučne na pevnom 

podklade.
Nebezpečenstvo prevrátenia u veľkého 
bočného sklonu
– Naprieč smeru jazdy prekonávať iba 

stúpania do 2%.
Variant Adv s prídavnou brzdou 2.640-
301.0: Naprieč smeru jazdy prekonávať 
iba stúpania do 18%.

– Zásadne sa musia dodržiavať predpisy, 
pravidlá a nariadenia, ktoré platia pre 
motorové vozidlá

– Obsluha musí používať prístroj 
v súlade s určením. Pri svojom spôsobe 
jazdy musí zohľadniť miestne danosti 
a pri práci s prístrojom dávať pozor na 
tretie osoby, predovšetkým na deti.

– Prístroj smú používať iba osoby, ktoré 
sú poučené o ovládaní alebo preukázali 
svoje schopnosti obsluhovať ho a sú 
výslovne poverené použitím.

– Prístroj nesmú prevádzkovať deti alebo 
mladiství.

 Stroj sa nesmie nikdy ponechať bez do-
zoru, kým je motor v činnosti. Obsluha 
môže prístroj opustiť až po vypnutí mo-
tora, po zaistení stroja proti neúmysel-
nému pohybu a po zabrzdení ručnej 
brzdy.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia!
– Otvor na odvod spalín nesmie byť uzav-

retý.
– Nenahýbať sa nad otvor na odvod spa-

lín alebo sa ho nedotýkať (Nebezpe-
čenstvo popálenia).

– Nedotýkať sa hnacieho motora alebo 
ho nechytať (Nebezpečenstvo popále-
nia).

– Pri prevádzke zariadenia v uzavretých 
miestnostiach je nutné zaistiť dostatoč-
né vetranie a odvod výfukových plynov 
(nebezpečie otravy).

– Spaliny sú jedovaté a zdraviu škodlivé, 
nesmú sa vdychovať.

– Motor potrebuje po odstavení dobeh 
cca 3 - 4 s. V tomto čase sa zdržiavať 
bezpodmienečne mimo zóny pohonu.

– Zariadenie sa smie sklopiť smerom do-
zadu len s vypustenou palivovou nádr-
žou.

Počas prepravy prístroja je nutné motor za-
blokovať a prístroj bezpečne upevniť.
Pozri k tomu kapitolu "Preprava".

� NEBEZPEČENSTVO
Keď sa pri bežiacom motore otvorí kryt za-
riadenia, motor sa musí vypnúť. Ak sa mo-
tor nevypne, je chyba v kontaktnom spínači 
krytu. Informujte zákaznícky servis.

 Na zabezpečenie proti neúmyselnému 
spusteniu do prevádzky otočte kľúčový 
vypínač do polohy "0" a vytiahnite kľúč.

 V nebezpečných situáciách alebo na 
rýchle vypnutie prístroja otočte kľúčový 
vypínač do polohy "0".

Symboly v návode na obsluhu

Symboly na prístroji

Nebezpečie popálenia ho-
rúcim povrchom!

Nevysávajte žiadne horľavé 
alebo žeravé predmety, na-
pr. cigarety, zápalky alebo 
podobne.

Nebezpečie pricviknutia a 
prestrihnutia na remeňoch, 
bočných kefách, nádržiach, 
posuvných ramenách.

Nebezpečie zranenia otá-
čajúcimi sa dielmi. Kryt prí-
stroja otvorte až, keď sa 
motor zastaví.

Bezpečnostné pokyny

Všeobecné pokyny

Bezpečnostné pokyny k jazde

Bezpečnostné pokyny k 
spaľovaciemu motoru

Bezpečnostné pokyny k preprave 
prístroja

Bezpečnostné prvky

Otvorenie/uzavretie krytu stroja

Kľúčový vypínač
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1 Posuvná rukoväť
2 Páka na spúšťanie a zdvíhanie klapky 

hrubých nečistôt
3 Uzáver nádoby na nečistoty
4 Prachový filter
5 Nádrž na smeti
6 Hnacie kolesá
7 Vzduchový filter
8 Zapaľovacia sviečka
9 Benzínový motor
10 Olejová mierka
11 Uzáver nádrže
12 Klapka hrubých nečistôt
13 Zametací valec
14 Otočné koliesko s ručnou brzdou
15 Bočná kefa
16 Kryt prístroja
17 Čistenie prachového filtra 
18 Zablokovanie posuvného ramena

(len u varianty Adv)

1 Spúšťacie lanko
2 Zdvihnutie alebo spustenie zametacie-

ho valca
(len u varianty Adv)

3 Počítadlo prevádzkových hodín
(len u varianty Adv)

4 Zdvihnutie alebo spustenie bočnej met-
ly

5 Viacfunkčná páka
6 Kľúčikový vypínač
7 Kryt

Ovládacie a funkčné prvky

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Ovládací panel Viacfunkčná páka

1 Škrtiaca klapka (studený štart)

2 Prevádzkové otáčky

3 Motor vyp
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� NEBEZPEČENSTVO
Keď sa pri bežiacom motore otvorí kryt za-
riadenia, motor sa musí vypnúť. Ak sa mo-
tor nevypne, je chyba v kontaktnom spínači 
krytu. Informujte zákaznícky servis.
 Otvorte kryt (kapotu) stroja.

 Kryt zariadenia zaistite pred pádom 
podperou.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Na vykladanie zariadenia nepoužívajte vy-
sokozdvižný vozík.
Pri vykladaní rešpektujte hmotnosť prístro-
ja!

 Odstráňte kartón.
 Odstráňte drevené kliny zaisťujúce ko-

lesá a zariadenie zdvihnite ručne z pa-
lety.

 Povoľte parkovaciu brzdu.

Upozornenie: Keę je stroj prevrátený do-
zadu na posuvnú rukoväť, smie sa palivová 
nádrž naplniť nanajvýš do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uvoľnený.

 Zatvorte palivový kohút.
 Odoberte nádobu na smeti.
 Zariadenie vyklopte na posuvnom ra-

mene smerom dozadu.

 Bočnú metlu nasuňte na unášač a pev-
ne ju priskrutkujte.

 Prístroj sklopte smerom dopredu.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia! Pred vybratím 
nádoby na smeti stroj vypnite.
Upozornenie: Zariadenie uveęte do pre-
vádzky iba so zavretým krytom. Na ochra-
nu obsluhy je zariadenie vybavené kontakt-
ným spínačom krytu. Motor beží iba vtedy, 
keę je kryt prístroja uzavretý.
 Zametací stroj postavte na rovnú plo-

chu.
 Zastaviť motor.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uzamknutý.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo výbuchu!
– Smie sa používať iba palivo uvedené 

v návode na obsluhu.
– Netankovať v uzavretých priestoroch.
– Fajčenie a otvorený oheň sú zakázané.
– Dbajte nato, aby sa palivo nedostalo na 

horúce povrchy.
 Zastaviť motor.
 Otvorte kryt (kapotu) stroja.
 Otvoriť uzáver nádrže.
 Natankovať „normálny bezolovnatý 

benzín".
 Nádrž naplňte maximálne do 1 cm pod 

spodnú hranu hrdla plniaceho otvoru.
 Palivo, ktoré pretieklo, utrite a nádrž 

uzavrite.
 Uzavrieť kryt prístroja.
Upozornenie: Obsah nádrže postačuje na 
prevádzku prístroja asi 1,5 hodiny.

 Skontrolovať stav motorového oleja.
 Skontrolujte pevné dosadnutie zástrčky 

zapaľovacej sviečky.
 Skontrolujte množstvo paliva v nádrži.
 Skontrolujte bočnú metlu.
 Skontrolujte zametací valec.
 Vyčistite prachový filter.
 Vyprázdnite nádobu na smeti.
Upozornenie: Popis nájdete v kapitole 
Starostlivosť a údržba.

� NEBEZPEČENSTVO
Pri prevádzke zariadenia v uzavretých 
miestnostiach je nutné zaistiť dostatočné 
vetranie a odvod výfukových plynov (ne-
bezpečie otravy).

� Nebezpečenstvo
Dlhšie používanie zariadena môže viesť k 
zlému prekrveniu rúk, spôsobeného vibrá-
ciami.
Nie je možné určiť všeobecne platnú dobu 
používania, pretože tá je závislá na viace-
rých ovplyvňujúcich sa faktoroch:
– Osobné dispozície k zlému prekrveniu 

(často studené prsty, tŕpnutie v prs-
toch).

– Nízka teplota okolia. Na ochranu rúk 
noste teplé rukavice.

– Pevnejšie držanie bráni prekrveniu.
– Neprerušovaná prevádzka pôsobí 

škodlivejšie ako práca s prestávkami.
V prípade pravidelného, dlhodobejšieho 
používania prístoja a v prípade opakované-
ho výskytu daných príznakov (napr. tŕpnu-
tie v prstoch, studené prsty) doporučujeme 
lekársku prehliadku.

 Otvorte kryt (kapotu) stroja.

 Otvorte prívod paliva.
Otočný gombík prestavte pozdĺž hadice 
palivového kohúta.

 Uzavrieť kryt prístroja.

 Povoľte parkovaciu brzdu.

 KM 85/50 W G Adv
Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uzamknutý.
Zariadenie sa môže pohybovať bez po-
honu.

Otvorenie/uzavretie krytu stroja

Pred uvedením do prevádzky

Pokyny k vykládke

Prázdna hmotnosť (transportná 
hmotnosť)

126 kg 

Vyloženie

Montáž bočnej metly

Uvedenie do prevádzky

Všeobecné pokyny

Natankovanie

Práce kontroly a údržby

Prevádzka

Bezpečnostné pokyny k vibráciám 
prístroja

Spustenie stroja

Otvorenie palivového kohúta

Zapnutie prístroja
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 Viacfunkčnú páku posuňte do polohy 
"Prevádzkové otáčky", pri chladnom 
alebo mokrom počasí do polohy "Cho-
ke".

Upozornenie: Prístroj pracuje optimálne 
iba v prevádzkovej polohe.
Naštartujte motor. 
 Na spustenie prístroja pomocou lanka 

spúšťača otočte kľúčový vypínač do po-
lohy "1".

 Spúšťacie lanko pomaly ťahajte, kým 
nie je cítiť odpor.

 Spúšťacie lanko silne potiahnite.
 Ak sa motor rozbehol, spúšťacie lanko 

uvoľnite. Viacfunkčnú páku presuňte z 
polohy „Choke“ do polohy „Prevádzko-
vé otáčky“.

Upozornenie: Zametací valec a bočná 
metla sa otáčajú.

 KM 85/50 W G Adv
� NEBEZPEČENSTVO
Zariadenie sa môže pohybovať rovnakou 
rýchlosťou dopredu aj dozadu. Preto opatr-
ne potiahnite posuvné rameno smerom do-
zadu.

 Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uvoľnený.

Jazda dopredu
 Posuvné rameno stlačte smerom na-

dol.
Jazda dozadu
 Posuvné rameno potiahnite smerom 

dozadu.
 KM 85/50 W G
Jazda dopredu
 Posuvné rameno stlačte smerom na-

dol.

Prejazd pevne stojacich prekážok až do 
výšky 30 mm:
 Nadvihnite klapku hrubých nečistôt.
 Pomaly a opatrne prejsť dopredu.
Prejazd pevne stojacich prekážok nad výš-
ku 30 mm:
 Prekážky smiete prechádzať iba s 

vhodnou rampou.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Pri otvorenej 
klapke hrubých nečistôt môže zametací va-
lec odmršťovať kamene alebo štrk smerom 
dopredu. Dbajte na to, aby nedošlo 
k ohrozeniu osôb, zvierat alebo predmetov.
UPOZORNENIE
Nezametať žiadne baliace pásky, drôty 
apod., lebo môže dôjsť k poškodeniu me-
chaniky zametania.
Upozornenie: Aby ste dosiahli optimálny 
výsledok čistenia, mali by ste rýchlosť jaz-
dy prispôsobiť daným podmienkam.

Upozornenie: Pri zametaní väčších častí 
do výšky 50 mm, napr. plechoviek od nápo-
jov, sa musí krátko nadzdvihnúť klapka 
hrubých nečistôt.
Nadvihnite klapku hrubých nečistôt:
 Potiahnite páku na zdvihnutie klapky 

hrubých nečistôt.
Spustenie klapky hrubých nečistôt:
 Uvoľnite páku na zdvihnutie klapky hru-

bých nečistôt.
Upozornenie: Optimálny výsledok čistenia 
je možné dosiahnuť iba pri úplne spustenej 
klapke hrubých nečistôt.

 Uvoľnite aretáciu páky. Bočná metla sa 
spustí.

(len u varianty Adv)

 Uvoľnite aretáciu páky. Zametací valec 
sa spustí na zem.

Upozornenie: Počas prevádzky by sa mal 
zásobník na smeti vyprázdňovať v pravi-
delných intervaloch.
Upozornenie: Počas prevádzky by sa mal 
prachový filter čistiť v pravidelných interva-
loch.

 Otvorte uzáver nádoby na nečistoty a 
nechajte ho zavesený.

Nádoba na nečistoty sa zdvihne asi 8 cm.
Upozornenie: Filter je tak chránený pred 
vlhkosťou.

 Viackrát pohnite držadlom čističa filtra 
sem a tam.

Jazda s prístrojom

Prejazd prekážok

Zametanie

Zametanie s nadzdvihnutou klapkou 
hrubých nečistôt

Zametanie s bočnou metlou

Spustenie zametacieho valca na zem

Zametanie suchej podlahy

Zametanie vlhkej alebo mokrej podlahy

Vyčistenie prachového filtra
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 Vyčistite prachový filter.
 Otvorte uzáver nádoby na nečistoty.

 Uzáver nechajte zavesený.

 Vytiahnite nádobu na nečistoty.
 Vyprázdnite nádobu na smeti.
 Nádobu na smeti zasuňte.
 Zaveste uzáver na nádobe na nečistoty.
 Uzáver uzavrite.
Upozornenie: Nádoba na nečistoty je vy-
bavená prepravných kolieskami.

Zastaviť motor.
 Viacfunkčnú páku posunúť do polohy 

„0“.
 Zdvihnite bočnú kefu.
 KM 85/50 W G Adv

Zdvihnite zametací valec.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.

 Otvorte kryt (kapotu) stroja.
 Uzavrite prívod paliva.

Otočný gombík prestavte priečne 
k hadici palivového kohúta.

 Uzavrieť kryt prístroja.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Zastaviť motor.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 Vypustite palivovú nádrž.
 Kolesá zariadenia zaistite klinmi.
 Zariadenie zaistite upínacími popruhmi 

alebo lanami.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uzamknutý.
Zdvihnite zametací valec.

 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 
zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

1 Priestor na upevnenie nad posuvným 
ramenom

2 Priestor na upevnenie pod krytom za-
riadenia

Upozornenie: Dbajte na označenia pre 
upevňovacie oblasti na základnom ráme 
(symboly reťaze).

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.

Dodržiavajte pokyny v návode na obslu-
hu výrobcu motora!
Pokiaľ sa zametací stroj dlhšiu dobu ne-
používá, dodržujte prosím nasledujúce bo-
dy:
 Zametací stroj postavte na rovnú plo-

chu.
 Zastaviť motor.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 Zametací stroj zaistite proti pohybu.
 Vypustite palivovú nádrž.
 Vymeniť motorový olej.
 Vyskrutkujte zapaľovaciu sviečku a do 

vyvŕtaného otvoru pre zapaľovaciu 
sviečku dajte asi 3 cm3 oleja. Motor 
viackrát pretočte bez zapaľovacej 
sviečky. Naskrutkujte zapaľovaciu 
sviečku.

 KM 85/50 W G Adv
Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uzamknutý.

 KM 85/50 W G Adv
Zdvihnite zametací valec.

 Zdvihnite bočnú kefu.
 Zametací stroj vyčistite zvnútra i zvon-

ku.
 Zariadenie odstavte na chránenom a 

suchom mieste.
 Na zabezpečenie proti neúmyselnému 

spusteniu do prevádzky otočte kľúčový 
vypínač do polohy "0" a vytiahnite kľúč.

 Nasaęte kryt.

– Opravy smú vykonávať iba schválené 
servisy alebo odborníci v tomto odbore, 
ktorí sú dôkladne oboznámení so všet-
kými relevantnými bezpečnostnými 
predpismi.

– Prenosné priemyselne použité prístroje 
podliehajú bezpečnostnému preskúša-
niu podľa VDE 0701.

UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo poškodenia! Čistenie 
stroja sa nesmie robiť prúdom vody z hadi-
ce alebo vodou pod vysokým tlakom (ne-
bezpečenstvo skratu alebo iného poškode-
nia).

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Noste masku 
ochrany proti prachu a ochranné okuliare.
 Otvorte kryt (kapotu) stroja.
 Zariadenie vyčistite handrou.
 Zariadenie vyfúkajte stlačeným vzdu-

chom.
 Uzavrieť kryt prístroja.

 Stroj zvonka očistite pomocou vlhkej 
handry namočenej do mierneho umý-
vacieho roztoku.

Upozornenie: Nepoužívajte žiadne agre-
sívne čistiace prostriedky.

(len u varianty Adv)
Upozornenie: Počítadlo prevádzkových 
hodín udáva vhodný čas intervalov údržby.

Upozornenie: Pri novom motore je potreb-
ná po prvých 5 prevádzkových hodinách 
výmena oleja.
Denná údržba:
 Skontrolovať stav motorového oleja.
 Skontrolovať vzduchový filter.
 Skontrolujte, či zametací valec a bočná 

kefa nie sú opotrebené a či na nich nie 
je navinutý pásový odpad.

 Skontrolujte funkciu všetkých ovláda-
cích prvkov.

Údržba každých 25 prevádzkových hodín:
 Vyčistiť vzduchový filter.
Údržba každých 50 prevádzkových hodín:
 Vykonajte výmenu motorového oleja.
 Skontrolujte vzduchový filter, v prípade 

silného znečistenia ho vymeňte.
 Skontrolovať zapaľovaciu sviečku.
 Skontrolujte funkciu kontaktného spína-

ča krytu.
 Skontrolujte napnutie, opotrebenie a 

funkciu remeňa a reťaze pohonu.
 Skontrolujte ľahký chod bovdenov 

a pohyblivých častí.
 Skontrolujte tesniace lišty prachového 

filtra.
 Skontrolujte funkciu čistenia filtra.
 Skontrolujte nastavenie a opotrebenie 

tesniacich líšt v zametacom priestore.
 Skontrolujte pracovnú plochu zameta-

cieho valca.
 Skontrolujte funkciu zametacieho valca 

a bočnej metly.
 Vyčistite prachový filter.
Upozornenie: Popis vię kapitola Údržbár-
ske práce.

Vyprázdnenie nádoby na smeti

Vypnutie prístroja

Zatvoriť kohútik pre prívod paliva

Preprava

Uskladnenie

Odstavenie

Starostlivosť a údržba

Všeobecné pokyny

Čistenie

Čistenie vnútra zariadenia

Vonkajšie čistenie zariadenia

Intervaly údržby

Počítadlo prevádzkových hodín

Údržba vykonávaná zákazníkom
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Upozornenie: Všetky servisné a údržbár-
ske práce, ktoré sa pri údržbe robia u zá-
kazníka, musí robiť kvalifikovaný odborník. 
V prípade potreby sa môžete kedykoľvek 
obrátiť na odborných predajcov firmy Kär-
cher.

Údržba po 5 prevádzkových hodinách:
 Vykonať prvú inšpekciu.
Údržba každých 50 prevádzkových hodín
Údržba každých 100 prevádzkových hodín
Údržba každých 500 prevádzkových hodín
Upozornenie: Aby ste nestratili nárok na 
záruku, musíte počas záručnej doby všetky 
servisné a údržbárske práce nechať urobiť 
servisnej službe firmy Kärcher podľa zošitu 
údržby.

Príprava:
 Zametací stroj postavte na rovnú plo-

chu.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uzamknutý.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo poranenia!
Motor potrebuje po odstavení dobeh cca 3 
- 4 s. V tomto čase sa zdržiavať bezpod-
mienečne mimo zóny pohonu.
– Pred všetkými údržbárskymi 

a opravárenskými prácami nechať prí-
stroj dostatočne ochladiť.

– Nedotýkať sa horúcich dielov, ako hna-
cí motor a zariadenie na odvod výfuko-
vých plynov.

Upozornenie: Keę je stroj prevrátený do-
zadu na posuvnú rukoväť, smie sa palivová 
nádrž naplniť nanajvýš do polovice.
 Pred čistením, údržbou zariadenia a vý-

menou dielov je nutné zariadenie vy-
pnúť.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo popálenia!
 Motor nechajte vychladnúť.
 Skontrolovať stav motorového oleja 

najskôr 5 minút po odstavení motora.
 Otvorte kryt (kapotu) stroja.

 Vyskrutkovať olejovú mierku.
 Utrite a zasuňte kontrolnú mierku oleja.
 Vyskrutkovať olejovú mierku.
 Odčítajte stav oleja.
– Stav oleja sa musí nachádzať medzi 

značkami "MIN" a "MAX".

– Ak je stav oleja pod označením "MIN", 
doplňte motorový olej.

– Motor nenapĺňajte nad značku "MAX".
 Do plniaceho hrdla nalejte motorový 

olej.
Druh oleja: pozri kapitolu "Technické 
údaje".

 Opäť zasuňte olejovú mierku.
 Počkať minimálne 5 minút.
 Skontrolovať stav motorového oleja.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie popálenia horúcim olejom!
 Motor nechajte vychladnúť.
 Otvorte kryt (kapotu) stroja.
 Vyskrutkovať olejovú mierku.

 Motorový olej odsajte pomocou olejo-
vého čerpadla 6.491-538 cez plniace 
hrdlo.

 Do plniaceho hrdla nalejte motorový 
olej.
Druh oleja: pozri kapitolu "Technické 
údaje".

 Opäť zasuňte olejovú mierku.
 Počkať minimálne 5 minút.
 Skontrolovať stav motorového oleja.

 Odoberte uzatváracie veko.
 Vyberte vložku filtra.
 Vložte novú vložku filtra.

Lamely filtra musia smerovať smerom k 
uzatváraciemu veku.

 Nasaęte uzatváracie veko.

 Stiahnuť konektor zapaľovacej sviečky.
 Vyskrutkovať a vyčistiť zapaľovaciu 

sviečku.
 Naskrutkovať vyčistenú alebo novú za-

paľovaciu sviečku.
 Nasunúť konektor zapaľovacej sviečky.

 Otvorte kryt (kapotu) stroja.
 Uzavrite prívod paliva.

Otočný gombík prestavte priečne 
k hadici palivového kohúta.

 Stlačte palivovú hadicu z nádrže do pa-
livového kohúta.

 Uvoľnite hadicovú sponu na palivovom 
kohúte.

 Palivovú hadicu stiahnite.
 Otvoriť uzáver nádrže.
 Palivovú hadicu podržte nad vhodnou 

záchytnou nádobou a nechajte palivo 
odtiecť.

 Keę je nádrž prázdna, palivovú hadicu 
opäť nasuňte na hrdlo palivového kohú-
ta a upevnite hadicovou sponou.

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 Odoberte nádobu na smeti.

 Zo zametacieho valca odstráňte pásky 
alebo šnúry.

Údržba vykonávaná službou 
zákazníkom

Údržbárske práce

Všeobecné bezpečnostné pokyny

Skontrolovať stav oleja a olej doplniť.

Výmena motorového oleja

Výmena vzduchového filtra

Vyčistenie alebo výmena zapaľovacej 
sviečky

Vypustenie palivovej nádrže

Kontrola zametacieho valca
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Výmena je nutná, pokiaľ zametací valec už 
nie je možné lepšie nastaviť a viditeľne sa 
zhoršuje výsledok zametania v dôsledku 
opotrebovania štětín.
Upozornenie: Keę je stroj prevrátený do-
zadu na posuvnú rukoväť, smie sa palivová 
nádrž naplniť nanajvýš do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uvoľnený.

 Zatvorte palivový kohút.
 Odoberte nádobu na smeti.
 Zariadenie vyklopte na posuvnom ra-

mene smerom dozadu.

 Vyskrutkujte upevňovacie skrutky vľavo 
a vpravo.

 Zametací valec vyberte smerom nadol.

Montážna poloha zametacieho valca v 
smere jazdy
 Nasaęte a upevnite nový zametací va-

lec.
Upozornenie: Pri montáži nového zameta-
cieho valca dbajte na polohu sady štetín.

Dávajte pozor na správnu polohu pravouh-
lých upevňovacích dosiek. Musia prekrývať 
zametací valec hore a dole.
Upozornenie: Pri montáži nového zameta-
cieho valca sa musí nanovo nastaviť vyčis-
tená plocha.

 Prejdite so zametacím strojom po rov-
nej a hladkej podlahe, ktorá je viditeľne 
znečistená prachom alebo posypaná 
kriedou

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 Zametací valec nechajte otáčať asi 15-

30 sekúnd.
 Zametací stroj vpredu nadvihnite 

a prejdite do boku.

Tvar pozametanej plochy vytvára pravidel-
ný pravouholník, ktorý je široký 30-40 mm.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo popálenia! Pri všetkých 
prácach v tomto priestore je nutné dbať na 
to, aby bola rúra odvádzania plynov ochla-
dzovaná.
 Nastavte šírku pracovnej plochy:

KM 85/50 W G Adv
Upozornenie: Ak je rozsah zametanej ob-
lasti príliš malý a bowden je pri zníženom 
zametacom valci napnutý, musí sa bowde-
nové lanko dodatočne nastaviť. 

 Na ťažnom lanku nastavte zametanú 
plochu.

 Skontrolujte pozametanú plochu.
 Nastavte šírku pracovnej plochy:

KM 85/50 W G

1 Otočný gombík
 Otočte otočným gombíkom:
– V smere pohybu hodinových ručičiek: 

Zametaná plocha bude menšia
– Oproti smeru pohybu hodinových ruči-

čiek: Zametaná plocha je väčšia
 Skontrolujte pozametanú plochu.

Výmena je potrebná, keę je z dôvodu opot-
rebenia štetín výsledok zametania zreteľne 
horší.
Upozornenie: Keę je stroj prevrátený do-
zadu na posuvnú rukoväť, smie sa palivová 
nádrž naplniť nanajvýš do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uvoľnený.

 Zatvorte palivový kohút.
 Odoberte nádobu na smeti.
 Zariadenie vyklopte na posuvnom ra-

mene smerom dozadu.

 Vyskrutkujte 3 skrutky na spodnej stra-
ne bočnej metly.

 Demontujte bočnú kefu.
 Novú bočnú metlu nasuňte na unášač a 

pevne ju priskrutkujte.
 Prístroj sklopte smerom dopredu.

Výmena zametacieho valca

Preskúšanie a nastavenie plochy 
zametania zametacieho valca

Výmena bočnej kefy
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Prestavenie je potrebné, ak je z dôvodu 
opotrebenia štetín výsledok zametania 
bočnej metly zreteľne horší.

 Uvoľnte poistnú maticu.
 Prestavte nastavovaciu skrutku.
 Pevne priskrutkujte poistnú maticu.

– Prestavenie je potrebné, ak sa klapka 
hrubých nečistôt nedá dostatočne ęale-
ko nadvihnúť.

– Ak je výsledok zametania horší, napr. 
opotrebením prednej stieracej hrany, 
ťažné lanko sa musí trocha uvoľniť.

 Uvoľnte poistnú maticu.
 Prestavte nastavovaciu skrutku.
 Pevne priskrutkujte poistnú maticu.

Ak sa výsledok zametania z dôvodu opot-
rebenia tesniacich líšt zhorší, musia sa tie-
to dodatočne nastaviť alebo vymeniť.
Upozornenie: Keę je stroj prevrátený do-
zadu na posuvnú rukoväť, smie sa palivová 
nádrž naplniť nanajvýš do polovice.
 KM 85/50 W G Adv

Zablokovanie posuvného ramena otoč-
te v smere pohybu hodinových ručičiek. 
Uzáver je uvoľnený.

 Zatvorte palivový kohút.
 Odoberte nádobu na smeti.
 Zariadenie vyklopte na posuvnom ra-

mene smerom dozadu.
 Predná tesniaca lišta

 Uvoľnite upevnenie tesniacej lišty.

 Tesniacu lištu presunutím v pozdĺžnych 
otvoroch nastavte smerom nadol.

 Dotiahnite upevňovacie skrutky tesnia-
cej lišty.

 Zariadenie nastavte a posuňte po krát-
kej dráhe smerom dopredu.

 Odstup tesniacej lišty od podlahy na-
stavte tak, aby sa rozpínala po celej šír-
ke 10-15 mm smerom dozadu.

Upozornenie: Ak už nie je rozsah presta-
venia dostatočný, tesniaca lišta je opotre-
bovaná a musí sa vymeniť.
 Zadná tesniaca lišta

 Odoberte nádobu na smeti.
 Uvoľnite upevnenie tesniacej lišty.
 Tesniacu lištu vymeňte.
 Dotiahnite upevnenie tesniacej lišty.
 Bočné tesniace lišty

 Uvoľnite upevnenie tesniacej lišty.
 Tesniacu lištu vymeňte.
 Priskrutkujte novú tesniacu lištu, skrut-

ky však ešte nepriťahujte.

 Vsuňte podložku o hrúbke 1 - 2 mm, 
aby sa nastavil odstup od podlahy.

 Vyrovnajte tesniacu lištu.
 Dotiahnite upevnenie tesniacej lišty.

� VÝSTRAHA
Pred zahájením výmeny prachového filtra 
vyprázdnite nádobu na nečistoty. Pri práci 
na filtrovacom zariadení noste protipracho-
vú masku. Dodržiavajte bezpečnostné 
predpisy o narábaní s jemným prachom.
 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
 Odoberte nádobu na smeti.

 Odstráňte bezpečnostnú závlačku tyče 
vibrátora.

 Tyč vytiahnite.

 Vyskrutkujte skrutky.

 Odstráňte plechový rám.
 Vymeňte prachový filter.
Upozornenie: Pri montáži nového filtra 
dbajte na to, aby lamely zostali nepoškode-
né.

Nastavenie spúšťania bočnej metly

Nastavenie zdvihnutia klapky na hrubé 
nečistoty

Nastavenie a výmena tesniacich líšt

Výmena prachového filtra
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Pomoc pri poruchách

Porucha Odstránenie

Stroj sa nedá naštartovať Uzavretie krytu zariadenia

Kontrola kontaktného spínača krytu

Na spustenie prístroja pomocou lanka spúšťača otočte kľúčový vypínač do polohy "1".

Natankovanie paliva

Otvorenie palivového kohúta

Skontrolovať a vyčistiť, popr. vymeniť zapaľovaciu sviečku.

Kontrola polohy viacfunkčnej páky

Informovať servis KÄRCHER

Motor beží, ale prístroj sa nehýbe Skontrolovať remeň, trecie koleso a reťaz

Variant Adv: Uvoľnenie uzáveru posuvného ramena

Informovať servis KÄRCHER

Zariadenie pri prekonávaní stúpa-
nia zostáva stáť

Prekonávať jazdnú dráhu s menším stúpaním

Informovať servis KÄRCHER

Prístroj nečistí správne Skontrolujte opotrebovanie zametacieho valca a bočnej kefy, poprípade ich vymeňte

Kontrola funkcie klapky hrubých nečistôt

Skontrolovať napnutie a funkciu reťaze, príp. vymeniť
Nastavenie pozametanej plochy

Výmena zametacieho valca

Informovať servis KÄRCHER

Stroj práši Kontrola funkcie klapky hrubých nečistôt

Kontrola, čistenie alebo výmena prachového filtra

Vyprázdnite nádobu na smeti

Vymeniť tesniaci profil na nádobe na nečistoty

Kontrola tesniacich líšt, či nie sú opotrebované, v prípade potreby nastaviť alebo vymeniť
Nesprávne zametanie na okraji Nastavenie spúšťania bočnej metly

Výmena bočnej kefy

Spustenie bočnej kefy na zem

Kontrola remeňa pohonu bočnej kefy

Informovať servis KÄRCHER

Zdvíhanie bočnej metly nefunguje Kontrola ťažného lanka zdvíhania bočnej metly

Informovať servis KÄRCHER

Technické údaje

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Údaje o zariadení

Dĺžka x Šírka x Výška mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Hmotnosť naprázdno kg 126 126

Rýchlosť jazdy a zametania km/h 4,5 4,5

Stúpavosť (max.) % 2 2 (18 s prídavnou brzdou 
2.640-301.0)

Priemer zametacích valcov mm 250 250

Priemer bočnej kefy mm 410 410

Max. výkon plochy m2/h 3825 3825

Pracovná šírka bez bočnej kefy mm 610 610

Pracovná šírka s bočnou metlou mm 850 850

Objem nádoby na smeti l 50 50

Druh krytia chránené proti kvapkajúcej vode -- IPX 3 IPX 3

Motor

Typ -- Honda, 1 valcový štvortakt
GCV 160

Honda, 1 valcový štvortakt
GCV 160

Zdvihový objem cm3 160 160

Prevádzkové otáčky 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Max. výkon kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Týmto vyhlasujeme, že ęalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Obsah nádrže na palivo, normálny benzín (bezolovnatý) l 0,9 0,9

Motorový olej (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Zapaľovacia sviečka, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maximálna doba prevádzky na jedno naplnenie nádrže h 1,5 1,5

Filter a vysávací systém

Filtračná plocha jemného prachového filtra m2 2,3 2,3

Kategória použitia filtra pre prach, ktorý nie je škodlivý pre zdra-
vie

-- L L

Menovitý podtlak vysávacieho systému mbar 4 4

Menovitý objemový prúd vysávacieho systému l/s 45 45

Podmienky okolia

Teplota °C -5 až +40 -5 až +40

Vlhkosť vzduchu, bez rosenia % 0 - 90 0 - 90

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-72

Emisie hluku

Hlučnosť LpA dB(A) 75 75

Nebezpečnosť KpA dB(A) 3 3

Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 93 93

Vibrácie zariadenia

Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 2,9 2,9

Nebezpečnosť K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Vyhlásenie o zhode s normami 
EÚ

Výrobok: Zametací vysávač
Typ: 1.351-xxx

Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Uplatňované harmonizované normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Uplatňované postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES 2000/14/ES: Príloha V
Úroveň akustického výkonu dB(A)
Nameraná: 90
Zaručovaná: 93

CEO Head of Approbation

Príslušenstvo

Bočná metla 6.905-626.0

So štandardnými štetinami pre vnútorné 
a vonkajšie čistenie.

Bočná metla, mäkká 6.906-132.0

Na jemný prach vo vnútri, odolná voči vlh-
kosti.

Bočná metla, tvrdá 6.905-625.0

Na odstraňovanie pevne prilipnutých ne-
čistôt vo vonkajšom priestore, odolný voči 
vlhkosti.

Prachový filter 5.731-585.0

Plochý skladaný filter vymeňte najmenej 
jedenkrát ročne. Odolný voči vlhkosti, 
umývateľný. Účinnosť filtra > 99,9%, zod-
povedá kategórii C ZH 1/487 BIA.

KM 85/50 W G

Štandarný zametací 
valec

6.906-509.0

Odolný voči opotrebeniu a vlhkosti. Uni-
verzálne štetiny pre čistenie vo vnútri a 
vonku.

KM 85/50 W G Adv

Zametací valec, profi 6.906-508.0

Pre profesionálne použitie, mimoriadne 
vysoká odolnosť voči opotrebeniu.
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Prije prve uporabe Vašeg ure-
đaja pročitajte ove originalne 

radne upute, postupajte prema njima i sa-
čuvajte ih za kasniju uporabu ili za sljede-
ćeg vlasnika.
Prije prvog stavljanja u pogon obavezno 
pročitajte sigurnosne naputke br. 5.956-
250!

Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu s 
navodima ovih radnih uputa.
 Prije uporabe provjerite je li stroj sa svo-

jim radnim komponentama u ispravnom 
stanju i siguran za rad. Ako stanje nije 
besprijekorno, ne smije se upotreblja-
vati.

– Ovaj stroj za metenje je namijenjen me-
tenju zaprljanih unutarnjih i vanjskih po-
vršina.

– Uređaj nije predviđen za čišćenje ulica.
– Stroj nije prikladan za usisavanje praši-

ne štetne po zdravlje.
– Na stroju se ne smiju vršiti nikakve iz-

mjene.
– Stroj je prikladan samo za podloge na-

vedene u radnim uputama.
– Smije se voziti samo po površinama 

koje su od strane poduzeća ili osoba 
koje je on ovlastio dopuštene za primje-
nu stroja.

– U osnovi vrijedi: Lako eksplozivne tvari 
moraju se držati podalje od stroja (opa-
snost od eksplozije/požara).

– Ni u kom slučaju se ne smiju skupljati/
usisavati eksplozivne tekućine, zapaljivi 
plinovi kao ni nerazrijeđene kiseline niti 
otapala! U to spadaju benzin, razrjeđi-
vači za boje ili lož ulje, jer se njihovim 
kovitlanjem i miješanjem s usisnim zra-
kom mogu formirati eksplozivna ispare-
nja ili eksplozivne smjese, osim toga 
aceton, nerazrijeđene kiseline i otapala, 
budući da nagrizaju materijale koji se 
koriste u stroju.

– Nikada nemojte sakupljati niti usisavati 
reaktivnu metalnu prašinu (od npr. alu-
minija, magnezija, cinka), budući ona u 
spoju s jako alkalnim i kiselim sredstvi-
ma za čišćenje formira eksplozivne pli-
nove.

– Nemojte skupljati/usisavati zapaljene ili 
užarene predmete.

– Nemojte se pri radu stroja zadržavati u 
području opasnosti. Zabranjen je rad u 
prostorijama u kojima prijeti opasnost 
od eksplozija.

– Asfalt
– Podovi industrijskih postrojenja
– Estrih
– Beton
– Popločane površine

Stroj za metenje radi po principu prebaciva-
nja.
– Bočna metla (3) sakuplja prljavštinu iz 

kutova i s rubova površine koja se čisti i 
prosljeđuje je u stazu kojom se kreće 
valjak za metenje.

– Rotirajući valjak za metenje (4) prenosi 
prljavštinu direktno u za to predviđeni 
spremnik (5).

– Uskovitlana prašina u spremniku se od-
vaja uz pomoć filtra za prašinu (1), a fil-
triran čist zrak se isisava od strane usi-
snog ventilatora (2).

Ukoliko prilikom raspakiravanja ustanovite 
štetu nastalu tijekom transporta, o tome 
obavijestite svoga prodavača.
– Pročitajte i pridržavajte se uputa za rad kao 

i sigurnosnih naputaka koji se tiču radnih 
komponenti postavljenih na uređaj.

– Natpisi na stroju pružaju važne naputke 
za siguran rad.

– Uz instrukcije ovih uputa za rad moraju 
se poštivati opći sigurnosni propisi i pro-
pisi o sprječavanju nezgoda zakono-
davnog tijela.

� OPASNOST
Radi sprječavanja opasnosti, popravke i 
ugradnju pričuvnih dijelova smiju obavljati 
samo ovlaštene servisne službe.
– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 

pričuvni dijelovi koje dopušta proizvo-
đač. Originalan pribor i originalni pričuv-
ni dijelovi jamče za to da stroj može ra-
diti sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na priboru za 
vrijeme trajanja jamstva uklanjamo besplat-
no ukoliko je uzrok greška u materijalu ili 
proizvodnji. U slučaju koji podliježe garan-
ciji obratite se, uz prilaganje potvrde o kup-
nji, Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 
pričuvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvođač. Originalan pribor i originalni pri-
čuvni dijelovi jamče za to da stroj može 
raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

Sadržaj
Namjensko korištenje  . . . . . . . HR 1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 1
Opće napomene  . . . . . . . . . . . HR 1
Sigurnosni napuci  . . . . . . . . . . HR 2
Komandni i funkcijski elementi HR 3
Prije prve uporabe . . . . . . . . . . HR 4
Stavljanje u pogon . . . . . . . . . . HR 4
U radu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 4
Stavljanje uređaja van pogona HR 6
Njega i održavanje. . . . . . . . . . HR 6
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . HR 10
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 10
EZ izjava o usklađenosti . . . . . HR 11
Pribor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 11

Namjensko korištenje

Predvidiva pogrešna uporaba

Prikladne podloge

Funkcija

Opće napomene

Pribor i pričuvni dijelovi

Zaštita okoliša

Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i slični materijali ne smiju 
dospjeti u okoliš. Stoga Vas mo-
limo da stare uređaje zbrinete 
preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Jamstvo

Pričuvni dijelovi
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� OPASNOST
Upozorava na neposredno prijeteću opa-
snost koja za posljedicu ima teške tjelesne 
ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Upozorava na moguću opasnu situaciju 
koja može prouzročiti teške tjelesne ozlje-
de ili smrt.
OPREZ
Upućuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može prouzročiti lake tjelesne ozljede 
ili materijalnu štetu.

Ukoliko prilikom raspakiravanja ustanovite 
štetu nastalu tijekom transporta, o tome 
obavijestite svoga prodavača.
– Natpisi na stroju pružaju važne naputke 

za siguran rad.
– Uz instrukcije ovih uputa za rad moraju 

se poštivati opći sigurnosni propisi i pro-
pisi o sprječavanju nezgoda zakono-
davnog tijela.

� Opasnost
Opasnost od ozljeda!
Opasnost od prevrtanja na prevelikim us-
ponima.
– Dopušteno je savladavati samo uspone 

do 2% u smjeru vožnje.
Inačica Adv s dodatnom kočnicom 
2.640-301.0: Dopušteno je savladavati 
samo uspone do 18% u smjeru vožnje.

Opasnost od prevrtanja na nestabilnoj pod-
lozi.
– Uređaj koristite isključivo na stabilnima 

podlogama.
Opasnost od prevrtanja pri prevelikom boč-
nom nagibu.

– Dopušteno je savladavanje poprečnih 
kosina u odnosu na smjer kretanja od 
maksimalno 2%.
Inačica Adv s dodatnom kočnicom 
2.640-301.0: Dopušteno je savladava-
nje poprečnih kosina u odnosu na smjer 
kretanja do maksimalno 18%.

– Moraju se uvažavati propisi, pravila i 
odredbe koji vrijede za motorna vozila.

– Rukovatelj mora upotrebljavati stroj u 
skladu s njegovom namjenom. Mora 
prilikom vožnje voditi računa o lokalnim 
uvjetima, a pri radu strojem mora paziti 
na druge osobe, posebice djecu.

– Stroj smiju koristiti samo osobe koje su 
upućene u rukovanje njime i koje mogu 
dokazati sposobnosti za posluživanje i 
ovlaštene su za njegovu primjenu.

– Strojem ne smiju rukovati djeca niti ma-
loljetnici.

 Uređaj se tijekom rada motora nikada 
ne smije ostaviti bez nadzora. Rukova-
telj smije napustiti uređaj tek nakon što 
je isključio motor, osigurao uređaj od 
nehotičnog pokretanja i zakočio pozicij-
sku kočnicu.

� Opasnost
Opasnost od ozljeda!
– Otvor za ispušne plinove ne smije biti 

zatvoren.
– Ne naginjite se nad otvor za ispušne pli-

nove i ne sežite u njega (opasnost od 
opeklina).

– Ne dodirujte pogonski motor (opasnost 
od opeklina).

– Pri radu uređaja u zatvorenim prostori-
jama treba zajamčiti dostatnu ventilaci-
ju i odvođenje ispušnih plinova (opa-
snost od trovanja).

– Ispušni plinovi se ne smiju udisati jer su 
otrovni i štetni po zdravlje.

– Motoru je nakon isključivanja potrebno 
oko 3-4 sekunde da se zaustavi. U tom 
se vremenu morate obavezno držati 
podalje od radnog područja.

– Uređaj se smije naginjati prema natrag 
samo ako mu je spremnik za gorivo pra-
zan.

Pri transportu uređaja treba zaustaviti mo-
tor i uređaj sigurno pričvrstiti.
Pogledajte detaljnije u poglavlju „Tran-
sport“.

� OPASNOST
Ako se poklopac uređaja otvori dok motor 
radi, motor se mora isključiti. Ako se motor 
ne isključi, tada postoji kvar na kontaktnom 
prekidaču poklopca. Obavijestite servisnu 
službu.

 Da spriječite nehotično pokretanje ure-
đaja, prekidač s ključem okrenite u po-
ložaj „0“ i izvucite ključ.

 U slučaju opasnosti ili da brzo isključite 
uređaj, prekidač s ključem okrenite u 
položaj „0“.

Simboli u uputama za rad

Simboli na uređaju

Opasnost od opeklina na 
vrelim površinama!

Nemojte skupljati zapaljene 
ili užarene predmete, kao 
npr. cigarete, žigice i slično.

Opasnost od prignječenja i 
posjekotina na remenju, 
bočnim metlama, spremni-
cima, potisnim ručicama.

Opasnost od ozljeda rotira-
jućim dijelovima. Poklopac 
motora otvorite tek kada se 
motor potpuno zaustavi.

Sigurnosni napuci

Opće napomene

Sigurnosne upute koje se odnose 
na vožnju

Sigurnosne upute vezane za motor s 
unutarnjim izgaranjem

Sigurnosne upute vezane za 
transport uređaja

Sigurnosni uređaji

Otvaranje/zatvaranje poklopca uređaja

Prekidač s ključem
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1 Potisna ručica
2 Poluga za podizanje i spuštanje zasuna 

za grubu prljavštinu
3 Zapor spremnika nakupljene prljavštine
4 Filtar za prašinu
5 Spremnik nakupljene prljavštine
6 Pogonski kotači
7 Filtar za zrak
8 Svjećica za paljenje
9 Benzinski motor
10 Šipka za mjerenje razine ulja
11 Zatvarač spremnika za gorivo
12 Zasun za grubu prljavštinu
13 Valjak za metenje
14 Kotačić s pozicijskom kočnicom
15 Bočna metla
16 Poklopac uređaja
17 Čišćenje filtra za prašinu
18 Zasun potisne ručice

(samo izvedba Adv)

1 Potezno uže
2 Podizanje/spuštanje valjka za metenje

(samo izvedba Adv)
3 Brojač sati rada

(samo izvedba Adv)
4 Podizanje/spuštanje bočne metle
5 Višenamjenska poluga
6 Prekidač s ključem
7 Poklopac

Komandni i funkcijski elementi

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Komandno polje Višenamjenska poluga

1 Čok (Pokretanje pri hladnom vre-
menu)

2 Broj okretaja pri radu

3 Motor isključen
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� OPASNOST
Ako se poklopac uređaja otvori dok motor 
radi, motor se mora isključiti. Ako se motor 
ne isključi, tada postoji kvar na kontaktnom 
prekidaču poklopca. Obavijestite servisnu 
službu.
 Otvorite poklopac uređaja.

 Poklopac uređaja prikladnim podupira-
čem osigurajte od zaklapanja.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Ne koristi-
te viličar za pretovar uređaja.
Prilikom pretovara pazite na težinu uređaja!

 Uklonite karton.
 Uklonite drvene podmetače za blokira-

nje kotača i rukom podignite uređaj s 
palete.

 Otpustite pozicijsku kočnicu.

Napomena: Kada se uređaj nagne unatrag 
na potisnu ručicu, spremnik goriva smije 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se otključava 
okretanjem suprotno smjeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-

ne.
 Nagnite uređaj unatrag na potisnu ruči-

cu.

 Nataknite bočnu metlu na zahvatnik i 
pričvrstite.

 Uređaj nagnite prema naprijed.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Isključite uređaj prije 
nego što iz njega izvadite spremnik naku-
pljene prljavštine.
Napomena: Puštanje u rad je dopušteno 
samo ako je poklopac uređaja zatvoren. 
Radi zaštite rukovatelja ovaj je uređaj opre-
mljen kontaktnim prekidačem poklopca. 
Motor radi samo kada je poklopac uređaja 
zatvoren.
 Stroj za metenje postavite na ravnu 

podlogu.
 Isključite motor.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se zaključava 
okretanjem u smjeru kazaljke sata.

� Opasnost
Opasnost od eksplozije!
– Smiju se koristiti samo goriva navedena 

u uputama za rad.
– Ne punite gorivo u zatvorenim prostori-

jama.
– Pušenje i otvoreni plamen su zabranje-

ni.
– Pazite da gorivo ne dođe u dodir s vru-

ćim površinama.
 Isključite motor.
 Otvorite poklopac uređaja.
 Otvorite zatvarač spremnika za gorivo.
 Ulijte normalni bezolovni benzin.
 Spremnik za gorivo napunite maksimal-

no do 1 cm ispod donjeg ruba nastavka 
za punjenje.

 Prebrišite preliveno gorivo i zatvorite 
zaklopac spremnika.

 Zatvorite poklopac motora.
Napomena: Prihvatni volumen spremnika 
dovoljan je za rad uređaja u trajanju od oko 
1,5 h.

 Provjerite razinu motornog ulja.
 Provjerite pričvršćenost utikača svjeći-

ce.
 Provjerite količinu goriva u spremniku.
 Provjerite bočnu metlu.
 Provjerite valjak za metenje.
 Očistite filtar za prašinu.
 Ispraznite spremnik nakupljene prljav-

štine.
Napomena: Za opis vidi poglavlje "Njega i 
održavanje".

� OPASNOST
Pri radu uređaja u zatvorenim prostorijama 
treba zajamčiti dostatnu ventilaciju i odvo-
đenje ispušnih plinova (opasnost od trova-
nja).

� Opasnost
Dugotrajniji rad s uređajem može izazvati 
smetnje krvotoka u rukama uvjetovane vi-
bracijama.
Uobičajeno trajanje besprekidnog rukova-
nja nije moguće odrediti, budući da ovisi o 
više čimbenika:
– Loš krvotok rukovatelja (često hladni pr-

sti, utrnulost prstiju).
– Niska temperatura okoline. Radi zaštite 

ruku nosite tople rukavice.
– Čvrsto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.
– Besprekidan rad je nepovoljniji od rada 

sa stankama.
Pri redovitom, dugotrajnijem radu s uređa-
jem i učestalom nastupanju odgovarajućih 
simptoma (primjerice utrnulost prstiju, hlad-
ni prsti) preporučamo liječničke pretrage.

 Otvorite poklopac uređaja.

 Otvorite dovod goriva.
Postavite podešivač uzdužno u odnosu 
na crijevo ventila za gorivo.

 Zatvorite poklopac motora.

 Otpustite pozicijsku kočnicu.

 KM 85/50 W G Adv
Zasun potisne ručice se zaključava 
okretanjem u smjeru kazaljke sata.
Uređaj se može pokrenuti bez pogona.

Otvaranje/zatvaranje poklopca 
uređaja

Prije prve uporabe

Napomene o istovaru

Neto težina (transportna težina) 126 kg 

Istovar

Montaža bočne metle

Stavljanje u pogon

Opće napomene

Punjenje goriva

Ispitni i servisni radovi

U radu

Sigurnosni napuci u vezi s 
vibracijama uređaja

Pokretanje stroja

Otvaranje ventila za gorivo

Uključivanje stroja
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 Gurnite višenamjensku polugu u središ-
nji položaj "Broj okretaja pri radu", a pri 
hladnom ili vlažnom vremenu u položaj 
"Čok".

Napomena: Uređaj radi optimalno samo 
ako se nalazi u radnom položaju.
Pokrenite motor. 
 Da uređaj pokrenete poteznim užetom, 

prekidač s ključem okrenite u položaj „1“.
 Lagano povlačite potezno uže dok ne 

osjetite otpor.
 Snažno potegnite potezno uže do kraja.
 Kada motor radi, pustite potezno uže. 

Gurnite višenamjensku polugu iz polo-
žaja "Čok" u položaj "Broj okretaja pri 
radu".

Napomena: Valjak za metenje i bočna me-
tla se vrte.

 KM 85/50 W G Adv
� OPASNOST
Uređaj se može kretati istom brzinom pre-
ma naprijed i prema natrag. Za vožnju una-
trag pažljivo povucite potisnu ručicu prema 
natrag.

 Zasun potisne ručice se otključava 
okretanjem suprotno smjeru kazaljke 
sata.

Vožnja prema naprijed
 Pritisnite potisnu ručicu prema naprijed.
Vožnja unatrag
 Potisnu ručicu povucite prema natrag.
 KM 85/50 W G
Vožnja prema naprijed
 Pritisnite potisnu ručicu prema naprijed.

Prelaženje preko nepokretnih prepreka vi-
sine do 30 mm:
 Podignite zasun za grubu prljavštinu.
 Polako i pažljivo pređite preko vozeći 

prema naprijed.
Prelaženje preko nepokretnih prepreka vi-
sine iznad 30 mm:
 Preko takvih prepreka se smije preći 

samo pomoću prikladne rampe.

� Opasnost
Opasnost od ozljeda! Kada je zasun za 
grubu prljavštinu otvoren, valjak za metenje 
može izbacivati kamenje ili kamenu sitnež 
prema naprijed. Pazite da ne dođe do ugro-
žavanja ljudi, životinja i predmeta.
OPREZ
Nemojte skupljati vrpce za pakiranje, žice i 
slično, jer mogu oštetiti mehanizam za me-
tenje.
Napomena: Za postizanje optimalnog re-
zultata čišćenja brzinu kretanja treba prila-
goditi uvjetima rada.

Napomena: Za sakupljanje većih predme-
ta visine do 50 mm, kao što su primjerice li-
menke, neophodno je nakratko podići za-
sun za grubu prljavštinu.
Podizanje zasuna za grubu prljavštinu:
 Povucite polugu za podizanje zasuna 

za grubu prljavštinu.
Spuštanje zasuna za grubu prljavštinu:
 Pustite polugu za podizanje zasuna za 

grubu prljavštinu.
Napomena: Optimalni rezultat čišćenja se 
može postići samo ako je zasun za grubu 
prljavštinu spušten do kraja.

 Otpustite zapor poluge. Bočna metla se 
spušta.

(samo izvedba Adv)

 Otpustite zapor poluge. Valjak za mete-
nje se spušta.

Napomena: Tijekom rada je potrebno re-
dovito prazniti spremnik nakupljene prljav-
štine.
Napomena: Tijekom rada potrebno je re-
dovito čistiti filtar za prašinu.

 Otvorite zatvarač spremnika nakuplje-
ne prljavštine i ostavite ga obješenog.

Spremnik nakupljene prljavštine se može 
otvoriti za oko 8 cm.
Napomena: Filtar se tako štiti od vlage.

 Ručku za čišćenje filtra više puta povu-
cite tamo-amo.

 Očistite filtar za prašinu.
 Otvorite zatvarač spremnika nakuplje-

ne prljavštine.

 Izvjesite zatvarač.

 Izvucite spremnik nakupljene prljavšti-
ne.

 Ispraznite spremnik nakupljene prljav-
štine.

 Ugurajte spremnik za nakupljenu prljav-
štinu.

 Ovjesite zatvarač na spremniku za na-
kupljenu prljavštinu.

 Zatvorite zatvarač.
Napomena: Spremnik za nakupljenu pr-
ljavštinu je opremljen transportnim valjci-
ma.

Vožnja stroja

Prelaženje preko prepreka

Metenje

Metenje s podignutim zasunom za grubu 
prljavštinu

Metenje s bočnom metlom

Spuštanje valjka za metenje

Metenje suhe podloge

Metenje vlažne ili mokre podloge

Čišćenje filtra za prašinu

Pražnjenje nakupljene prljavštine
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Isključite motor.
 Gurnite višenamjensku polugu u polo-

žaj "0".
 Podignite bočne metle.
 KM 85/50 W G Adv

Podignite valjak za metenje.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.

 Otvorite poklopac uređaja.
 Zatvorite dovod goriva.

Postavite podešivač poprečno prema 
crijevu ventila za gorivo.

 Zatvorite poklopac motora.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Isključite motor.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.
 Ispraznite spremnik za gorivo.
 Podložite mu klinove pod kotače.
 Osigurajte ga zateznim remenjem ili 

užadima.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se zaključava 
okretanjem u smjeru kazaljke sata.
Podignite valjak za metenje.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

1 Područje pričvršćivanja iznad potisne 
ručice

2 Područje pričvršćivanja ispod poklopca 
uređaja

Napomena: Obratite pozornost na oznake 
za pričvrsna mjesta na osnovnom okviru 
(simboli lanca).

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.

Obratite pozornost na upute za rad koje 
je izdao proizvođač motora!
Ako se stroj za metenje ne koristi duže vri-
jeme, molimo Vas da uzmete u obzir slje-
deće:
 Stroj za metenje postavite na ravnu 

podlogu.
 Isključite motor.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.
 Osigurajte ga od samopokretanja.
 Ispraznite spremnik za gorivo.
 Zamijenite motorno ulje.
 Odvijte svjećicu za paljenje pa u njezin 

otvor ulijte oko 3 cm3 ulja. Motor bez 
svjećice za paljenje pokrenite više puta. 
Uvijte svjećicu.

 KM 85/50 W G Adv
Zasun potisne ručice se zaključava 
okretanjem u smjeru kazaljke sata.

 KM 85/50 W G Adv
Podignite valjak za metenje.

 Podignite bočne metle.
 Očistite ga iznutra i izvana.
 Stroj odložite na zaštićenom i suhom 

mjestu.
 Da spriječite nehotično pokretanje ure-

đaja, prekidač s ključem okrenite u po-
ložaj „0“ i izvucite ključ.

 Vratite poklopac.

– Servisne radove smiju obavljati samo 
ovlaštene servisne službe ili stručnjaci 
za izvođenje takvih radova, koji su upo-
znati sa svim relevantnim sigurnosnim 
propisima.

– Kod prenosivih uređaja za profesional-
nu primenu mora se izvršiti ispitivanje 
sigurnosti u skladu s VDE 0701.

OPREZ
Opasnost od oštećenja! Stroj se ne smije 
čistiti mlazom vode iz crijeva ili vodom pod 
visokim tlakom (opasnost od kratkih spoje-
va ili drugih oštećenja).

� Opasnost
Opasnost od ozljeda! Nosite masku za za-
štitu od prašine i zaštitne naočale.
 Otvorite poklopac uređaja.
 Stroj prebrišite krpom.
 Ispušite ga komprimiranim zrakom.
 Zatvorite poklopac motora.

 Stroj prebrišite vlažnom krpom nato-
pljenom u otopinu blagog sredstva za 
pranje.

Napomena: Nemojte koristiti nagrizajuća 
sredstva za čišćenje.

(samo izvedba Adv)
Napomena: Brojač sati rada ukazuje na 
vremena kada se trebaju vršiti radovi na 
održavanju.

Napomena: Ako je motor nov, nakon prvih 
5 sati rada preporučljivo je zamijeniti ulje.
Svakodnevno održavanje:
 Provjerite razinu motornog ulja.
 Provjerite filtar za zrak.
 Provjerite pohabanost valjka za mete-

nje i bočnih metli te da u njima nema 
upletenih vrpci.

 Provjerite ispravnost svih komandnih 
elemenata.

Održavanje svakih 25 sati rada:
 Očistite filtar za zrak.
Održavanje svakih 50 radnih sati:
 Promijenite ulje u motoru.
 Provjerite filtar za zrak, zamijenite ga 

ako je jako zaprljan.
 Provjerite svjećicu za paljenje.
 Provjerite ispravnost kontaktnog preki-

dača poklopca.
 Provjerite zategnutost, pohabanost i 

ispravnost pogonskog remenja i pogon-
skog lanca.

 Provjerite pokretljivost Bowden pote-
znih žica i svih pokretnih dijelova.

 Provjerite brtvene letvice filtra za praši-
nu.

 Provjerite ispravnost dijela za čišćenje 
filtra.

 Provjerite podešenost i pohabanost br-
tvenih letvica u području metenja.

 Provjerite profil metenja valjka za mete-
nje.

 Provjerite ispravnost valjka za metenje i 
bočne metle.

 Očistite filtar za prašinu.
Napomena: Za opis vidi poglavlje "Radovi 
na održavanju".
Napomena: Sve radove na servisiranju i 
održavanju, u slučaju da sam vlasnik odr-
žava stroj, mora obavljati kvalificirana 
stručna osoba. Po potrebi se ti radovi u 
svako doba mogu prepustiti stručnom pro-
davaču Kärcher proizvoda.

Održavanje nakon 5 sati rada:
 Provedba prve inspekcije.
Održavanje svakih 50 sati rada
Održavanje svakih 100 sati rada
Održavanje svakih 500 sati rada
Napomena: Radi održavanja prava na 
jamstvene usluge tijekom jamstvenog roka 
sve servisne radove smije obavljati isključi-
vo ovlaštena Kärcher servisna služba i to u 
skladu sa servisnom knjižicom.

Isključivanje uređaja

Zatvaranje ventila za gorivo

Transport

Skladištenje

Stavljanje uređaja van 
pogona

Njega i održavanje

Opće napomene

Čišćenje

Čišćenje stroja iznutra

Čišćenje stroja izvana

Intervali održavanja

Brojač sati rada

Održavanje koje provodi vlasnik

Održavanje koje provodi servisna 
služba

233HR



     - 7

Priprema:
 Stroj za metenje postavite na ravnu 

podlogu.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se zaključava 
okretanjem u smjeru kazaljke sata.

� OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
Motoru je nakon isključivanja potrebno oko 
3-4 sekunde da se zaustavi. U tom se vre-
menu morate obavezno držati podalje od 
radnog područja.
– Prije svih servisnih radova i popravaka 

stroj treba pustiti da se dovoljno ohladi.
– Ne dodirujte vrele dijelove kao što su 

pogonski motor i ispušni sklop.
Napomena: Kada se uređaj nagne unatrag 
na potisnu ručicu, spremnik goriva smije 
biti napunjen najviše do pola.
 Prije čišćenja i održavanja uređaja te 

prije zamjene dijelova treba isključiti 
uređaj.

� Opasnost
Opasnost od opeklina!
 Pustite da se motor ohladi.
 Razinu motornog ulja provjerite najrani-

je 5 minuta nakon isključenja motora.
 Otvorite poklopac uređaja.

 Odvijte šipku za mjerenje razine ulja.
 Obrišite šipku za mjerenje ulja i zavijte 

je unutra.
 Odvijte šipku za mjerenje razine ulja.
 Očitajte razinu ulja.
– Razina ulja se mora nalaziti između 

oznaka "MIN" i "MAX".
– Dopunite motorno ulje, ako njegova ra-

zina padne ispod oznake "MIN".
– Ne punite motor preko oznake "MAX".
 Napunite motorno ulje kroz nastavak za 

ulijevanje ulja.
Vrsta ulja: vidi poglavlje "Tehnički poda-
ci".

 Šipku za mjerenje ulja ponovo zavijte 
unutra.

 Pričekajte najmanje 5 minuta.
 Provjerite razinu motornog ulja.

� Opasnost
Opasnost od opeklina vrelim uljem!
 Pustite da se motor ohladi.
 Otvorite poklopac uređaja.
 Odvijte šipku za mjerenje razine ulja.

 Preko nastavka za ulijevanje ulja isisaj-
te motorno ulje pumpom za zamjenu 
ulja 6.491-538.

 Napunite motorno ulje kroz nastavak za 
ulijevanje ulja.
Vrsta ulja: vidi poglavlje "Tehnički poda-
ci".

 Šipku za mjerenje ulja ponovo zavijte 
unutra.

 Pričekajte najmanje 5 minuta.
 Provjerite razinu motornog ulja.

 Skinite zaklopac.
 Izvadite filtarski uložak.
 Umetnite novi filtarski uložak.

Filtarske lamele moraju pokazivati u 
smjeru zaklopca.

 Namjestite zaklopac.

 Izvucite utikač svjećice.
 Odvijte i očistite svjećicu.
 Uvijte očišćenu ili novu svjećicu.
 Nataknite utikač svjećice.

 Otvorite poklopac uređaja.
 Zatvorite dovod goriva.

Postavite podešivač poprečno prema 
crijevu ventila za gorivo.

 Crijevom za gorivo spojite spremnik s 
ventilom za gorivo.

 Skinite obujmicu crijeva s ventila za go-
rivo.

 Smaknite crijevo za gorivo.
 Otvorite zatvarač spremnika za gorivo.
 Držite crijevo za gorivo preko odgovara-

juće prihvatne posude i pustite gorivo 
da oteče.

 Kada je spremnik prazan, ponovo nata-
knite crijevo za gorivo na nastavak na 
ventilu za gorivo i postavite obujmicu 
crijeva.

 Zakočite pozicijsku kočnicu.
 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-

ne.

 Odstranite vrpce ili petlje s valjka za 
metenje

Zamjena je potrebna ako se valjci za mete-
nje ne mogu više amjestiti te ako uslijed ha-
banja čekinja rezultat čišćenja biva primjet-
no lošiji.
Napomena: Kada se uređaj nagne unatrag 
na potisnu ručicu, spremnik goriva smije 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se otključava 
okretanjem suprotno smjeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-

ne.
 Nagnite uređaj unatrag na potisnu ruči-

cu.

Radovi na održavanju

Opće sigurnosne napomene

Provjera razine motornog ulja i 
dopunjavanje

Zamjena motornog ulja

Zamjena filtra za zrak

Čišćenje ili zamjena svjećice za paljenje

Pražnjenje spremnika za gorivo

Provjera valjka za metenje

Zamjena valjka za metenje
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 Odvijte pričvrsne vijke lijevo i desno.

 Valjke za metenje skinite prema dolje.

Položaj ugradnje valjka za metenje u smje-
ru vožnje
 Namjestite novi valjak za metenje i pri-

čvrstite ga.
Napomena: Pri ugradnji novog valjka za 
metenje pazite na položaj kompleta čeki-
nja.

Pazite na ispravan položaj pravokutnih pri-
ključnih pločica. One moraju preklapati valj-
ke za metenje odozgor i odozdol.
Napomena: Nakon ugradnje novog valjka 
za metenje mora se ponovo namjestiti profil 
metenja.

 Stroj za metenje nadignite prema napri-
jed i odvezite na ravnu i glatku površinu 
koja je vidljivo prekrivena prašinom ili 
izmrvljenom kredom.

 Zakočite pozicijsku kočnicu.

 Pustite da se valjak za metenje vrti oko 
15-30 sekundi.

 Stroj za metenje nagnite prema napri-
jed i odvezite u stranu.

Pometena površina treba imati oblik pravil-
nog pravokutnika širine između 30-40 mm.

� OPASNOST
Opasnost od opeklina! Prilikom svih radova 
u ovom području valja voditi računa o tome 
da cijev ispušnog plina bude ohlađena.
 Namještanje širine profila metenja:

KM 85/50 W G Adv
Napomena: Ako je pometena površina 
premala, a potezna žica napeta kada je va-
ljak za metenje spušten, potrebno je iznova 
podesiti poteznu žicu.

 Podesite profil metenja na Bowden po-
teznoj žici.

 Provjerite profil metenja.
 Namještanje širine profila metenja:

KM 85/50 W G

1 Podešivač

 Okretanje podešivača:
– U smjeru kazaljke sata: Profil metenja 

se smanjuje
– Suprotno smjeru kazaljke sata: Profil 

metenja se povećava
 Provjerite profil metenja.

Zamjena je neophodna ukoliko uslijed ha-
banja čekinja rezultat čišćenja biva primjet-
no lošiji.
Napomena: Kada se uređaj nagne unatrag 
na potisnu ručicu, spremnik goriva smije 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se otključava 
okretanjem suprotno smjeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-

ne.
 Nagnite uređaj unatrag na potisnu ruči-

cu.

 Odvijte tri vijka na donjoj strani bočne 
metle.

 Skinite bočnu metlu.
 Nataknite novu bočnu metlu na zahvat-

nik i pričvrstite.
 Uređaj nagnite prema naprijed.

Podešavanje je neophodno, ukoliko uslijed 
habanja čekinja rezultat čišćenja bočne 
metle biva primjetno lošiji.

 Otpustite protumaticu.
 Podesite vijak za namještanje.
 Zategnite protumaticu.

– Podešavanje je neophodno, ukoliko se 
zasun za grubu prljavštinu ne može po-
dići dovoljno visoko.

– Kada rezultat metenja postaje lošiji, pri-
mjerice zbog habanja prednje gumice, 
potrebno je malo otpustiti Bowden pote-
znu žicu.

Provjera i podešavanje profila metenja 
valjka za metenje

Zamjena bočne metle

Podešavanje spuštanja bočne metle

Podešavanje dijela za podizanje zasuna 
za grubu prljavštinu
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 Otpustite protumaticu.
 Podesite vijak za namještanje.
 Zategnite protumaticu.

Kada se rezultat metenja pogoršava zbog 
habanja brtvenih letvica, letvice se moraju 
iznova podesiti ili zamijeniti.
Napomena: Kada se uređaj nagne unatrag 
na potisnu ručicu, spremnik goriva smije 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Zasun potisne ručice se otključava 
okretanjem suprotno smjeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-

ne.
 Nagnite uređaj unatrag na potisnu ruči-

cu.
 Prednja brtvena letvica

 Otpustite pričvrsnik brtvene letvice.

 Brtvenu letvicu podesite guranjem pre-
ma dolje u uzdužnim rupama.

 Zategnite pričvrsne vijke brtvene letvi-
ce.

 Uspravite uređaj i pogurajte ga malo 
prema naprijed.

 Podesite razmak brtvene letvice od tla 
tako da se ona naginje unatrag sa zau-
stavnim hodom od 10-15 mm.

Napomena: Ako područje za podešavanje 
više nije dostatno, brtvena letvica je istro-
šena i mora se zamijeniti.
 Stražnja brtvena letvica

 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-
ne.

 Otpustite pričvrsnik brtvene letvice.
 Zamijenite brtvenu letvicu.
 Zategnite pričvrsnik brtvene letvice.
 Bočne brtvene letvice

 Otpustite pričvrsnik brtvene letvice.
 Zamijenite brtvenu letvicu.
 Navijte novu brtvenu letvicu, ali ju ne-

mojte još zatezati.
 Za podešavanje razmaka od tla podsta-

vite podložak debljine 1-2 mm.
 Usmjerite brtvenu letvicu.
 Zategnite pričvrsnik brtvene letvice.

� UPOZORENJE
Prije nego što počnete mijenjati filtar ispra-
znite spremnik nakupljene prljavštine. Pri 
radovima na filtarskom sklopu nosite ma-
sku za zaštitu od prašine. Pridržavajte se 
propisa o sigurnosti pri radu s finom praši-
nom.
 Zakočite pozicijsku kočnicu.
 Izvadite spremnik nakupljene prljavšti-

ne.

 Uklonite sigurnosnu rascjepku vibriraju-
će šipke.

 Izvucite šipku.

 Odvijte vijke.

 Uklonite limeni okvir.
 Zamijenite filtar za prašinu.
Napomena: Pri ugradnji novog filtra pazite 
da lamele ostanu neoštećene.

Podešavanje i zamjena brtvenih letvica

Zamjena filtra za prašinu
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Otklanjanje smetnji

Smetnja Otklanjanje

Uređaj se ne može pokrenuti Zatvorite poklopac uređaja.

Provjerite kontaktni prekidač poklopca.

Da uređaj pokrenete poteznim užetom, prekidač s ključem okrenite u položaj „1“.

Ulijte gorivo.

Otvorite ventil za gorivo.

Provjerite i očistite svjećicu za paljenje i zamijenite je po potrebi.

Provjerite položaj višenamjenske poluge.

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Motor radi, ali se stroj ne kreće Provjerite remen, tarni kotač i lanac.

Izvedba Adv: Otpustite zapor potisne ručice.

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Uređaj se zaustavlja pri svladava-
nju uspona.

Služite se voznim putem s manjim usponom.

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Stroj ne mete kako treba Provjerite pohabanost valjka za metenje i bočnih metli te ih po potrebi zamijenite

Provjerite ispravnost zasuna za grubu prljavštinu.

Provjerite zategnutost i ispravnost remena te ga po potrebi zamijenite.

Namjestite profil metenja.

Zamijenite valjak za metenje.

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Stroj diže prašinu Provjerite ispravnost zasuna za grubu prljavštinu.

Provjerite, očistite ili zamijenite filtar za prašinu.

Ispraznite spremnik nakupljene prljavštine

Zamijenite brtveni profil na spremniku nakupljene prljavštine.

Provjerite pohabanost brtvenih letvica, po potrebi ih podesite ili zamijenite.

Loše metenje po rubovima Podesite spuštanje bočne metle.

Zamijenite bočnu metlu

Spustite bočnu metlu.

Provjerite pogonski remen bočne metle.

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Dio za podizanje bočne metle ne 
radi.

Provjerite Bowden poteznu žicu za podizanje bočne metle.

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Tehnički podaci

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Podaci stroja

Duljina x širina x visina mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Prazna težina kg 126 126

Brzina vožnje i metenja km/h 4,5 4,5

Savladavanje uspona (maks.) % 2 2 (18 s dodatnom kočnicom 
2.640-301.0)

Promjer valjka za metenje mm 250 250

Promjer bočnih metli mm 410 410

Maks. površinski učinak m2/h 3825 3825

Radna širina bez bočnih metli mm 610 610

Radna širina s bočnom metlom mm 850 850

Volumen spremnika za prljavštinu l 50 50

Stupanj zaštite, zaštićeno od kapajuće vode -- IPX 3 IPX 3

Motor

Tip -- Honda, 1-cilindrični, 4-taktni
GCV 160

Honda, 1-cilindrični, 4-taktni
GCV 160

Radna zapremnina cm3 160 160

Broj okretaja pri radu 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Maks. snaga kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj zamisli 
i konstrukciji te kod nas korištenoj izvedbi odgo-
vara osnovnim sigurnosnim i zdravstvenim za-
htjevima u skladu s niže navedenim direktiva-
ma Europske Zajednice. Ova izjava gubi valja-
nost u slučaju izmjene stroja koja nisu ugovore-
ne s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Kapacitet spremnika za gorivo, normalni (bezolovni) benzin l 0,9 0,9

Motorno ulje (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Svjećica za paljenje, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimalno trajanje rada s jednim punjenjem spremnika h 1,5 1,5

Filtarski i usisni sustav

Površina filtra za finu prašinu m2 2,3 2,3

Kategorija primjene filtra za prašinu neškodljivu po zdravlje -- L L

Nazivni podtlak usisnog sustava mbar 4 4

Nazivni volumni protok usisnog sustava l/s 45 45

Okolni uvjeti

Temperatura °C -5 do +40 -5 do +40

Vlažnost zraka, bez stvaranja kondenzata % 0 - 90 0 - 90

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-72

Emisija buke

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 75 75

Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3

Razina zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 93 93

Vibracije uređaja

Vrijednost vibracije na ruci m/s2 2,9 2,9

Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EZ izjava o usklađenosti

Proizvod: Stroj za metenje s usisava-
njem

Tip: 1.351-xxx

Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ 2000/14/EZ: privitak V
Razina jačine zvuka dB(A)
Izmjerena: 90
Zajamčena: 93

CEO Head of Approbation

Pribor

Bočna metla 6.905-626.0

Sa standardnim četkama za unutarnje i 
vanjske površine.

Mekana bočna metla 6.906-132.0

Za finu prašinu na unutarnjim površinama, 
vodootporna.

Tvrda bočna metla 6.905-625.0

Za uklanjanje tvrdokorne prljavštine s 
vanjskih površina, vodootporna.

Filtar za prašinu 5.731-585.0

Plosnati naborani filtar treba zamijeniti 
najmanje jednom godišnje. Vodootporan, 
periv. Djelovanje filtra > 99,9%, odgovara 
kategoriji C prema ZH 1/487 Strukovnog 
instituta za zaštitu na radu.

KM 85/50 W G

Standardni valjak za 
metenje

6.906-509.0

Otporan na habanje i vodu. Univerzalne 
četke za unutarnje i vanjsko čišćenje.

KM 85/50 W G Adv

Profesionalni valjak za 
metenje

6.906-508.0

Za profesionalnu primjenu, osobito otpo-
ran na habanje.

238 HR



     - 1

Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 
pročitajte sigurnosne napomene br. 5.956-
250!

Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu sa 
navodima ovog radnog uputstva.
 Pre uporabe proverite da li je uređaj sa 

svojim radnim komponentama u 
ispravnom stanju i siguran za rad. Ako 
stanje nije besprekorno, ne sme se 
upotrebljavati.

– Ovaj uređaj za metenje je namenjen 
metenju zaprljanih unutrašnjih i 
spoljašnjih površina.

– Uređaj nije predviđen za čišćenje ulica.
– Uređaj nije prikladan za usisavanje 

prašine štetne po zdravlje.
– Na uređaju se ne smeju vršiti nikakve 

izmene.
– Uređaj je prikladan samo za podloge 

navedene u radnom uputstvu.
– Sme se voziti samo po površinama koje 

su od strane preduzeća ili osoba koje je 
on ovlastio dozvoljene za primenu 
uređaja.

– U osnovi važi: Lako eksplozivne materije 
moraju da se drže podalje od uređaja 
(opasnost od eksplozije/požara).

– Ni u kom slučaju se ne smeju skupljati/
usisavati eksplozivne tečnosti, zapaljivi 
gasovi kao ni nerazređene kiseline niti 
rastvarači! U to spadaju benzin, 
razeđivači za boje ili lož ulje, jer se 
njihovim kovitlanjem i mešanjem s 
usisnim vazduhom mogu formirati 
eksplozivna isparenja ili eksplozivne 
smese, osim toga aceton, nerazređene 
kiseline i rastvarači, budući da nagrizaju 
materijale koji se koriste u uređaju.

– Nikada nemojte usisavati ili sakupljati 
reaktivnu metalnu prašinu (od npr. 
aluminijuma, magnezijuma, cinka), jer 
ona u spoju sa jako alkalnim i kiselim 
sredstvima za čišćenje formira 
eksplozivne gasove.

– Nemojte skupljati/usisavati zapaljene ili 
užarene predmete.

– Nemojte se pri radu uređaja zadržavati 
u području opasnosti. Zabranjen je rad 
u prostorijama u kojima preti opasnost 
od eksplozija.

– Asfalt
– Podovi industrijskih postrojenja
– Estrih
– Beton
– Popločane površine

Uređaj za metenje radi po principu 
prebacivanja.
– Bočna metla (3) sakuplja prljavštinu iz 

uglova i sa rubova površine koja se čisti 
i prosleđuje je u stazu kojom se kreće 
valjak za metenje.

– Rotirajući valjak za metenje (4) prenosi 
prljavštinu direktno u za to predviđenu 
posudu (5).

– Uskovitlana prašina u posudi se odvaja 
uz pomoć filtera za prašinu (1), a 
filtriran čist vazduh se isisava preko 
usisnog ventilatora (2).

Ukoliko prilikom raspakovavanja 
ustanovite štetu nastalu tokom transporta, 
o tome obavestite svog prodavca.
– Pročitajte i pridržavajte se uputstva za 

rad kao i sigurnosnih napomena koji se 
tiču radnih komponenti postavljenih na 
uređaj.

– Natpisi na uređaju pružaju važne 
napomene za bezopasan rad.

– Osim ovih napomena u uputstvu za rad 
moraju se uvažavati i opšte sigurnosne 
napomene kao i zakonski propisi o 
zaštiti na radu.

� OPASNOST
U cilju sprečavanja opasnosti, popravke i 
ugradnju rezervnih delova sme izvoditi 
samo ovlašćena servisna služba.
– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 

rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 

www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
priboru za vreme trajanja garancije 
otklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 
rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 
www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).
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Namensko korišćenje

Predvidiva pogrešna upotreba

Prikladne podloge

Funkcija

Opšte napomene

Pribor i rezervni delovi

Zaštita životne sredine

Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Garancija

Rezervni delovi

239SR



     - 2

� OPASNOST
Ukazuje na neposredno preteću opasnost 
koja dovodi do teških telesnih povreda ili 
smrti.
� UPOZORENJE
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.
OPREZ
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

Ukoliko prilikom raspakovavanja 
ustanovite štetu nastalu tokom transporta, 
o tome obavestite svog prodavca.
– Natpisi na uređaju pružaju važne 

napomene za bezopasan rad.
– Osim ovih napomena u uputstvu za rad 

moraju se uvažavati i opšte sigurnosne 
napomene kao i zakonski propisi o 
zaštiti na radu.

� Opasnost
Opasnost od povreda!
Opasnost od prevrtanja na prevelikim 
usponima.
– Dozvoljeno je savladavati samo uspone 

do 2% u smeru vožnje.
Adv varijanta sa dodatnom kočnicom 
2.640-301.0: Dopušteno je savladavati 
samo uspone do 18% u smeru vožnje.

Opasnost od prevrtanja na nestabilnoj 
podlozi.
– Uređaj koristite isključivo na stabilnima 

podlogama.
Opasnost od prevrtanja pri prevelikom 
bočnom nagibu.

– Dozvoljeno je savladavanje poprečnih 
kosina u odnosu na smer kretanja od 
maksimalno 2%.
Adv varijanta sa dodatnom kočnicom 
2.640-301.0: Dopušteno je 
savladavanje poprečnih kosina u 
odnosu na smer kretanja od 
maksimalno 18%.

– Moraju se uvažavati propisi, pravila i 
odredbe koji važe za motorna vozila.

– Rukovaoc mora da upotrebljava uređaj 
u skladu sa njegovom namenom. Mora 
prilikom vožnje voditi računa o lokalnim 
uslovima, a pri radu uređajem mora 
paziti na druge osobe, posebno decu.

– Uređaj smeju da koriste samo lica koja 
su upućena u rukovanje njime i koja 
mogu dokazati sposobnosti za 
posluživanje i ovlašćena su za njegovu 
upotrebu.

– Uređajem ne smeju rukovati deca niti 
maloletnici.

 Uređaj se za vreme rada motora nikada 
ne sme ostaviti bez nadzora. Vozač 
sme da napusti uređaj tek nakon što je 
isključio motor, osigurao uređaj od 
nehotičnog pokretanja i zakočio 
pozicionu kočnicu.

� Opasnost
Opasnost od povreda!
– Otvor za izduvne gasove ne sme da 

bude zatvoren.
– Ne naginjite se nad otvor za izduvne 

gasove i ne zahvatajte u njega 
(opasnost od opekotina).

– Ne dodirujte pogonski motor (opasnost 
od opekotina).

– Pri radu uređaja u zatvorenim 
prostorijama treba obezbediti dovoljnu 
ventilaciju i odvođenje izduvnih gasova 
(opasnost od trovanja).

– Izduvni gasovi ne smeju da se udišu jer 
su otrovni i štetni po zdravlje.

– Motoru je nakon isključivanja potrebno 
oko 3-4 sekunde da se zaustavi. U tom 
vremenu se morate obavezno držati 
podalje od radnog područja.

– Uređaj sme da se naginje unazad samo 
sa ispražnjenim rezervoarom za gorivo.

Pri transportu uređaja treba zaustaviti 
motor i uređaj sigurno pričvrstiti.
Pogledajte detaljnije u poglavlju 
„Transport“.

� OPASNOST
Ukoliko se poklopac uređaja otvori dok 
motor radi, motor mora da se isključi. Ako 
se motor ne isključi, to znači da postoji kvar 
na kontaktnom prekidaču poklopca. 
Obavestite servisnu službu.

 Da sprečite nehotično puštanje uređaja 
u rad, okrenite prekidač sa ključem u 
položaj „0“ i izvucite ključ.

 U slučaju opasnosti ili radi brzog 
isključivanja uređaja, prekidač sa 
ključem okrenite u položaj „0“.

Simboli u uputstvu za rad

Simboli na uređaju

Opasnost od opekotina na 
vrelim površinama!

Nemojte sakupljati 
zapaljene ili užarene 
predmete, kao npr. 
cigarete, šibice i slično.

Opasnost od ugnječenja i 
posekotina na remenju, 
bočnim metlama, 
posudama, potisnim 
ručkama.

Opasnost od povreda 
rotirajućim delovima. 
Poklopac uređaja otvorite 
tek kad se motor potpuno 
zaustavi.

Sigurnosne napomene

Opšte napomene

Sigurnosne napomene vezane za 
vožnju

Sigurnosne napomene vezane za 
motor sa unutrašnjim sagorevanjem

Sigurnosne napomene vezane za 
transport uređaja

Sigurnosni elementi

Otvaranje/zatvaranje poklopca uređaja

Prekidač sa ključem
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1 Potisna ručica
2 Poluga za podizanje i spuštanje 

zaklopke za grubu prljavštinu
3 Zatvarač posude za prljavštinu
4 Filter za prašinu
5 Posuda za nakupljenu prljavštinu
6 Pogonski točkovi
7 Filter za vazduh
8 Svećica za paljenje
9 Benzinski motor
10 Šipka za merenje nivoa ulja
11 Zatvarač rezervoara za gorivo
12 Zaklopka za grubu prljavštinu
13 Valjak za metenje
14 Točkić sa pozicionom kočnicom
15 Bočna metla
16 Poklopac uređaja
17 Čišćenje filtera za prašinu
18 Blokada potisne ručke

(samo Adv varijanta)

1 Potezno uže
2 Podizanje/spuštanje valjka za metenje

(samo Adv varijanta)
3 Brojač radnih sati

(samo Adv varijanta)
4 Podizanje/spuštanje bočne metle
5 Višenamenska poluga
6 Prekidač sa ključem
7 Poklopac

Komandni i funkcioni elementi

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Komandno polje Višenamenska poluga

1 Čok (pokretanje iz hladnog 
stanja)

2 Broj obrtaja pri radu

3 Motor je isključen
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� OPASNOST
Ukoliko se poklopac uređaja otvori dok 
motor radi, motor mora da se isključi. Ako 
se motor ne isključi, to znači da postoji kvar 
na kontaktnom prekidaču poklopca. 
Obavestite servisnu službu.
 Otvorite poklopac uređaja.

 Poklopac uređaja prikladnim 
potpornikom osigurajte od zaklapanja.

� OPASNOST
Opasnost od povreda i oštećenja! Ne 
koristite viljuškar za pretovar uređaja.
Prilikom pretovara pazite na težinu uređaja!

 Uklonite karton.
 Uklonite drvene kocke za blokiranje 

točkova i rukom podignite uređaj sa 
palete.

 Otkočite pozicionu kočnicu.

Napomena: Kada se uređaj nagne unazad 
na potisnu ručku, rezervoar za gorivo sme 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se otključava 
okretanjem suprotno smeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite posudu za nakupljenu 

prljavštinu.
 Nagnite uređaj unazad na potisnu 

ručku.

 Nataknite bočnu metlu na zahvatnik i 
pričvrstite.

 Uređaj nagnite prema napred.

� OPASNOST
Opasnost od povreda! Isključite uređaj pre 
nego što iz njega izvadite rezervoar sa 
nakupljenom prljavštinom.
Napomena: Upotreba je dozvoljena samo 
ako je poklopac uređaja zatvoren. Uređaj je 
radi zaštite rukovaoca opremljen 
kontaktnim prekidačem poklopca. Motor 
radi samo kada je poklopac uređaja 
zatvoren.
 Uređaj za metenje postavite na ravnu 

podlogu.
 Isključite motor.
 Zakočite pozicionu kočnicu.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se zaključava 
okretanjem u smeru kazaljke sata.

� Opasnost
Opasnost od eksplozije!
– Sme da se upotrebljava samo gorivo 

navedeno u uputstvu za rad.
– Gorivo ne sme da se sipa u zatvorenim 

prostorijama.
– Zabranjeni su pušenje i otvoren 

plamen.
– Pazite da benzin ne dospe na vruće 

površine.
 Isključite motor.
 Otvorite poklopac uređaja.
 Otvorite zatvarač rezervoara za gorivo.
 Ulijte normalni bezolovni benzin.
 Rezervoar za gorivo napunite 

maksimalno do 1 cm ispod donje ivice 
nastavka za punjenje.

 Prebrišite preliveno gorivo i zatvorite 
poklopac rezervoara.

 Zatvorite poklopac motora.
Napomena: Zapremina rezervoara za 
gorivo je dovoljna za rad uređaja u trajanju 
od oko 1,5 h.

 Proverite nivo motornog ulja.
 Proverite pričvršćenost utikača svećice.
 Proverite količinu goriva u rezervoaru.
 Proverite bočnu metlu.
 Proverite valjak za metenje.
 Očistite filter za prašinu.
 Ispraznite posudu sa nakupljenom 

prljavštinom.
Napomena: Za opis vidi poglavlje "Nega i 
održavanje".

� OPASNOST
Pri radu uređaja u zatvorenim prostorijama 
treba obezbediti dovoljnu ventilaciju i 
odvođenje izduvnih gasova (opasnost od 
trovanja).

� Opasnost
Dugotrajniji rad sa uređajem može izazvati 
smetnje krvotoka u rukama uslovljene 
vibracijama.
Uobičajeno trajanje neprekidnog rukovanja 
je nemoguće odrediti, pošto zavisi od više 
faktora:
– Loš krvotok rukovaoca (često hladni 

prsti, utrnulost prstiju).
– Niska temperatura okoline. Radi zaštite 

ruku nosite tople rukavice.
– Čvrsto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.
– Neprekidan rad je nepovoljniji od rada 

sa pauzama.
Pri redovnom, dugotrajnijem radu sa 
uređajem i učestalom nastupanju 
odgovarajućih simptoma (na primer 
utrnulost prstiju, hladni prsti) 
preporučujemo konsultaciju lekara.

 Otvorite poklopac uređaja.

 Otvorite dovod goriva.
Postavite podešivač uzdužno u odnosu 
na crevo ventila za gorivo.

 Zatvorite poklopac motora.

 Otkočite pozicionu kočnicu.

 KM 85/50 W G Adv
Blokada potisne ručke se zaključava 
okretanjem u smeru kazaljke sata.
Uređaj može da se pokrene bez 
pogona.

Otvaranje/zatvaranje poklopca 
uređaja

Pre upotrebe

Napomene o istovaru

Neto težina (transportna težina) 126 kg 

Istovar

Montaža bočne metle

Stavljanje u pogon

Opšte napomene

Ulivanje goriva

Ispitni i servisni radovi

Rad

Sigurnosne napomene u vezi sa 
vibracijama uređaja

Pokretanje uređaja

Otvorite ventil za gorivo.

Uključivanje uređaja
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 Gurnite višenamensku polugu u srednji 
položaj "Broj obrtaja pri radu", a pri 
hladnom ili vlažnom vremenu u položaj 
"Čok".

Napomena: Uređaj radi optimalno samo 
ako je u radnom položaju.
Pokrenite motor. 
 Da uređaj pokrenete poteznim užetom, 

okrenite prekidač sa ključem u položaj „1“.
 Polako vucite potezno uže dok ne 

osetite otpor.
 Snažno potegnite potezno uže do kraja.
 Kada motor radi, pustite potezno uže. 

Pomerite višenamensku polugu iz 
položaja "Čok" u položaj "Broj obrtaja 
pri radu".

Napomena: Valjak za metenje i bočna 
metla rotiraju.

 KM 85/50 W G Adv
� OPASNOST
Uređaj se može kretati istom brzinom 
napred i nazad. Za vožnju unazad pažljivo 
povucite potisnu ručku prema nazad.

 Blokada potisne ručke se otključava 
okretanjem suprotno smeru kazaljke 
sata.

Vožnja prema napred
 Pritisnite potisnu ručku prema napred.
Vožnja unazad
 Potisnu ručku povucite unazad.
 KM 85/50 W G
Vožnja prema napred
 Pritisnite potisnu ručku prema napred.

Prelaženje preko nepokretnih prepreka 
visine do 30 mm:
 Podignite zaklopku za grubu 

prljavštinu.
 Polako i pažljivo pređite preko vozeći 

prema napred.
Prelaženje preko nepokretnih prepreka 
visine iznad 30 mm:
 Preko takvih prepreka se sme preći 

samo pomoću prikladne rampe.

� Opasnost
Opasnost od povreda! Kada je zaklopka za 
grubu prljavštinu otvorena, valjak za 
metenje može izbacivati sitno ili krupno 
kamenje prema napred. Pazite da ne dođe 
do ugrožavanja ljudi, životinja i predmeta..
OPREZ
Nemojte skupljati trake za pakovanje, žice i 
slično, jer mogu oštetiti mehanizam za 
metenje.
Napomena: Za postizanje optimalnog 
rezultata čišćenja brzinu kretanja treba 
prilagoditi uslovima rada.

Napomena: Za sakupljanje većih 
predmeta visine do 50 mm, kao što su na 
primer limenke, neophodno je nakratko 
podići zaklopku za grubu prljavštinu.
Podizanje zaklopke za grubu prljavštinu:
 Povucite polugu za podizanje zaklopke 

za grubu prljavštinu.
Spuštanje zaklopke za grubu prljavštinu:
 Pustite polugu za podizanje zaklopke 

za grubu prljavštinu.
Napomena: Optimalan rezultat čišćenja 
može da se postigne samo ako je zaklopka 
za grubu prljavštinu spuštena do kraja.

 Otpustite pričvrsnik poluge. Bočna 
metla se spušta.

(samo Adv varijanta)

 Otpustite pričvrsnik poluge. Valjak za 
metenje se spušta.

Napomena: Tokom rada bi trebalo 
redovno prazniti posudu za prljavštinu.
Napomena: Tokom rada bi trebalo 
redovno čistiti filter za prašinu.

 Otvorite zatvarač posude za prljavštinu 
i ostavite ga okačenog.

Posuda za prljavštinu može da se otvori 
oko 8 cm.
Napomena: Na taj način se filter štiti od 
vlage.

 Ručicu za čišćenje filtera više puta 
povucite tamo-amo.

 Očistite filter za prašinu.
 Otvorite zatvarač posude za prljavštinu.

 Zatvarač sklonite u stranu.

 Izvucite posudu za prljavštinu.
 Ispraznite posudu sa nakupljenom 

prljavštinom.
 Ugurajte posudu za prljavštinu.
 Zakačite zatvarač na posudi za 

prljavštinu.
 Zatvorite zatvarač.
Napomena: Posuda za prljavštinu je 
opremljena transportnim točkićima.

Isključite motor.
 Gurnite višenamensku polugu u položaj 

"0".
 Podignite bočnu metlu.
 KM 85/50 W G Adv

Podignite valjak za metenje.
 Zakočite pozicionu kočnicu.

Vožnja uređaja

Prelaženje preko prepreka

Metenje

Metenje sa podignutom zaklopkom za 
grubu prljavštinu

Metenje sa bočnom metlom

Spuštanje valjka za metenje

Metenje suve podloge

Metenje vlažne ili mokre podloge

Čišćenje filtera za prašinu

Pražnjenje nakupljene prljavštine

Isključivanje uređaja
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 Otvorite poklopac uređaja.
 Zatvorite dovod goriva.

Postavite podešivač poprečno u 
odnosu na crevu ventila za gorivo.

 Zatvorite poklopac motora.

� OPASNOST
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Isključite motor.
 Zakočite pozicionu kočnicu.
 Ispraznite rezervoar za gorivo.
 Podložite mu klinove pod točkove.
 Osigurajte ga zateznim remenjem ili 

užadima.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se zaključava 
okretanjem u smeru kazaljke sata.
Podignite valjak za metenje.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

1 Područje pričvršćivanja iznad potisne 
ručke

2 Područje pričvršćivanja ispod poklopca 
uređaja

Napomena: Obratite pažnju na oznake za 
pričvrsna mesta na osnovnom okviru 
(simboli lanca).

� OPASNOST
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.

Obratite pažnju na uputstvo za rad koje 
je izdao proizvođač motora!
Ako se uređaj za metenje ne koristi duže 
vreme, molimo Vas da uzmete u obzir 
sledeće:
 Uređaj za metenje postavite na ravnu 

podlogu.
 Isključite motor.
 Zakočite pozicionu kočnicu.
 Osigurajte ga od samopokretanja.
 Ispraznite rezervoar za gorivo.
 Zamenite motorno ulje.
 Odviijte svećicu za paljenje pa u njen 

otvor ulijte oko 3 cm3 ulja. Motor bez 
svećice za paljenje pokrenite više puta. 
Uvijte svećicu.

 KM 85/50 W G Adv
Blokada potisne ručke se zaključava 
okretanjem u smeru kazaljke sata.

 KM 85/50 W G Adv
Podignite valjak za metenje.

 Podignite bočnu metlu.
 Očistite ga iznutra i spolja.
 Uređaj odložite na zaštićenom i suvom 

mestu.
 Da sprečite nehotično puštanje uređaja 

u rad, okrenite prekidač sa ključem u 
položaj „0“ i izvucite ključ.

 Vratite poklopac.

– Servisne radove smeju da vrše samo 
ovlašćene servisne službe ili stručnjaci 
za izvođenje takvih radova, koji su 
upoznati sa svim relevantnim 
sigurnosnim propisima.

– Kod prenosivih uređaja za 
profesionalnu primenu mora se izvršiti 
ispitivanje sigurnosti u skladu sa VDE 
0701.

OPREZ
Opasnost od oštećenja! Uređaj ne sme da 
se čisti mlazom vode iz creva ili vodom pod 
visokim pritiskom (opasnost od kratkih 
spojeva ili drugih oštećenja).

� Opasnost
Opasnost od povreda! Nosite masku za 
zaštitu od prašine i zaštitne naočare.
 Otvorite poklopac uređaja.
 Uređaj prebrišite krpom.
 Izduvajte ga komprimovanim 

vazduhom.
 Zatvorite poklopac motora.

 Uređaj prebrišite vlažnom krpom 
natopljenom u rastvor blagog sredstva 
za pranje.

Napomena: Nemojte koristiti nagrizajuća 
sredstva za čišćenje.

(samo Adv varijanta)
Napomena: Brojač radnih sati ukazuje na 
vremena kada treba vršiti radove na 
održavanju.

Napomena: Kod novog motora je 
preporučljivo da se ulje zameni nakon prvih 
5 sati rada.
Svakodnevno održavanje:
 Proverite nivo motornog ulja.
 Proverite filter za vazduh.
 Proverite pohabanost valjka za metenje 

i bočnih metli i da u njima nema 
upletenih traka.

 Proverite ispravnost svih komandnih 
elemenata.

Održavanje svakih 25 sati rada:
 Očistite filter za vazduh.
Održavanje svakih 50 sati rada:
 Zamenite ulje u motoru.
 Proverite filter za vazduh, zamenite ga 

ukoliko je jako zaprljan.
 Proverite svećicu za paljenje.

 Proverite ispravnost kontaktnog 
prekidača poklopca.

 Proverite zategnutost, pohabanost i 
ispravnost pogonskog remenja i 
pogonskog lanca.

 Proverite pokretljivost Bowden poteznih 
žica i svih pokretnih delova.

 Proverite zaptivne letvice filtera za 
prašinu.

 Proverite ispravnost dela za čišćenje 
filtera.

 Proverite podešenost i pohabanost 
zaptivnih letvica u području metenja.

 Proverite profil metenja valjka za 
metenje.

 Proverite ispravnost valjka za metenje i 
bočne metle.

 Očistite filter za prašinu.
Napomena: Za opis vidi poglavlje "Radovi 
na održavanju".
Napomena: Sve radove na servisiranju i 
održavanju, u slučaju da vlasnik 
samostalno održava uređaj, mora obavljati 
kvalifikovano stručno lice. Po potrebi se ti 
radovi u svako doba mogu prepustiti 
stručnom prodavcu Kärcher proizvoda.

Održavanje nakon 5 radnih sati:
 Sprovođenje prve inspekcije.
Održavanje svakih 50 radnih sati
Održavanje svakih 100 radnih sati
Održavanje svakih 500 radnih sati
Napomena: Radi održavanja prava na 
garantne usluge tokom garantnog roka sve 
servisne radove sme obavljati isključivo 
ovlašćena Kärcher servisna služba i to u 
skladu sa servisnom knjižicom.

Priprema:
 Uređaj za metenje postavite na ravnu 

podlogu.
 Zakočite pozicionu kočnicu.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se zaključava 
okretanjem u smeru kazaljke sata.

� OPASNOST
Opasnost od povreda!
Motoru je nakon isključivanja potrebno oko 
3-4 sekunde da se zaustavi. U tom 
vremenu se morate obavezno držati 
podalje od radnog područja.
– Pre svih servisnih radova i popravki 

uređaj treba pustiti da se dovoljno 
ohladi.

– Ne dodirujte vrele delove kao što su 
pogonski motor i izduvni sklop.

Napomena: Kada se uređaj nagne unazad 
na potisnu ručku, rezervoar za gorivo sme 
biti napunjen najviše do pola.
 Pre čišćenja i održavanja uređaja kao i 

pre zamene delova treba isključiti 
uređaj.

Zatvaranje ventila za gorivo

Transport

Skladištenje

Stavljanje uređaja van 
pogona

Nega i održavanje

Opšte napomene

Čišćenje

Čišćenje uređaja iznutra

Spoljašnje čišćenje uređaja

Intervali održavanja

Brojač radnih sati

Održavanje koje obavlja vlasnik

Održavanje koje obavlja servisna služba

Radovi na održavanju

Opšte sigurnosne napomene
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� Opasnost
Opasnost od opekotina!
 Ostavite motor da se ohladi.
 Nivo motornog ulja proverite najranije 5 

minuta nakon isključenja motora.
 Otvorite poklopac uređaja.

 Odvijte šipku za merenje nivoa ulja.
 Obrišite šipku za merenje ulja i uvijte je 

unutra.
 Odvijte šipku za merenje nivoa ulja.
 Očitajte nivo ulja.
– Nivo ulja mora da se nalazi između 

oznaka "MIN" i "MAX".
– Ako je nivo opao ispod oznake "MIN", 

motorno ulje treba dopuniti.
– Nemojte puniti motor preko oznake 

"MAX".
 Napunite motorno ulje kroz nastavak za 

ulivanje ulja.
Vrsta ulja: vidi poglavlje "Tehnički 
podaci".

 Šipku za merenje ulja ponovo uvijte 
unutra.

 Sačekajte najmanje 5 minuta.
 Proverite nivo motornog ulja.

� Opasnost
Opasnost od opekotina vrelim uljem!
 Ostavite motor da se ohladi.
 Otvorite poklopac uređaja.
 Odvijte šipku za merenje nivoa ulja.

 Preko nastavka za ulivanje ulja isisajte 
motorno ulje pumpom za zamenu ulja 
6.491-538.

 Napunite motorno ulje kroz nastavak za 
ulivanje ulja.
Vrsta ulja: vidi poglavlje "Tehnički 
podaci".

 Šipku za merenje ulja ponovo uvijte 
unutra.

 Sačekajte najmanje 5 minuta.
 Proverite nivo motornog ulja.

 Skinite poklopac.
 Izvadite filterski uložak.
 Umetnite nov filterski uložak.

Lamele filtera moraju biti usmerene 
prema poklopcu.

 Stavite poklopac.

 Izvucite utikač svećice.
 Odvijte i očistite svećicu.
 Uvijte očišćenu ili novu svećicu.
 Nataknite utikač svećice.

 Otvorite poklopac uređaja.
 Zatvorite dovod goriva.

Postavite podešivač poprečno u 
odnosu na crevu ventila za gorivo.

 Crevom za gorivo spojite rezervoar sa 
ventilom za gorivo.

 Skinite obujmicu creva sa ventila za 
gorivo.

 Izvucite crevo za gorivo.
 Otvorite zatvarač rezervoara za gorivo.
 Držite crevo za gorivo nad 

odgovarajućom prihvatnom posudom 
pa ispustite gorivo u nju.

 Kada je rezervoar prazan, ponovo 
nataknite crevo za gorivo na nastavak 
na ventilu za gorivo i postavite obujmicu 
creva.

 Zakočite pozicionu kočnicu.
 Izvadite posudu za nakupljenu 

prljavštinu.

 Odstranite trake ili petlje sa valjka za 
metenje

Zamena je potrebna ako se valjci za 
metenje više ne mogu podesiti i ukoliko 
usled habanja čekinja rezultat čišćenja 
postaje primetno lošiji.
Napomena: Kada se uređaj nagne unazad 
na potisnu ručku, rezervoar za gorivo sme 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se otključava 
okretanjem suprotno smeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite posudu za nakupljenu 

prljavštinu.
 Nagnite uređaj unazad na potisnu 

ručku.

 Odvijte pričvrsne zavrtnje levo i desno.

 Valjke za metenje skinite prema dole.

Provera nivoa motornog ulja i 
dopunjavanje

Zamena motornog ulja

Zamena filtera za vazduh

Čišćenje ili zamena svećice za paljenje

Pražnjenje rezervoara za gorivo

Provera valjka za metenje

Zamena valjka za metenje
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Položaj ugradnje valjka za metenje u 
smeru vožnje
 Namestite i pričvrstite novi valjak za 

metenje.
Napomena: Pri ugradnji novog valjka za 
metenje pazite na položaj garniture čekinja.

Pazite na ispravan položaj pravougaonih 
priključnih pločica. One moraju preklapati 
valjke za metenje sa gornje i donje strane.
Napomena: Nakon ugradnje novog valjka 
za metenje mora se iznova podesiti profil 
metenja.

 Uređaj za metenje podignite prema 
napred i odvezite na ravnu i glatku 
površinu, koja je vidljivo prekrivena 
prašinom ili izmrvljenom kredom.

 Zakočite pozicionu kočnicu.
 Pustite da se valjak za metenje obrće u 

trajanju od oko 15-30 sekundi.
 Uređaj za metenje pognite prema 

napred i odvezite u stranu.

Pometena površina treba da ima oblik 
pravilnog pravougaonika širine između 30-
40 mm.

� OPASNOST
Opasnost od opekotina! Prilikom izvođenja 
svih radova u ovom području treba voditi 
računa o tome da cev izduvnih gasova 
bude ohlađena.
 Podešavanje širine profila metenja:

KM 85/50 W G Adv
Napomena: Ako je pometena površina 
premala, a potezna žica napeta kada je 
valjak za metenje spušten, treba iznova 
podesiti poteznu žicu.

 Podesite profil metenja na Bowden 
poteznoj žici.

 Proverite profil metenja.
 Podešavanje širine profila metenja:

KM 85/50 W G

1 Podešivač
 Okretanje podešivača:
– U smeru kazaljke sata: Profil metenja 

se smanjuje
– Suprotno smeru kazaljke sata: Profil 

metenja se povećava
 Proverite profil metenja.

Zamena je neophodnoa ukoliko usled 
habanja čekinja rezultat čišćenja postaje 
primetno lošiji.
Napomena: Kada se uređaj nagne unazad 
na potisnu ručku, rezervoar za gorivo sme 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se otključava 
okretanjem suprotno smeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite posudu za nakupljenu 

prljavštinu.
 Nagnite uređaj unazad na potisnu 

ručku.

 Odvijte tri zavrtnja na donjoj strani 
bočne metle.

 Skinite bočnu metlu.
 Nataknite novu bočnu metlu na 

zahvatnik i pričvrstite.
 Uređaj nagnite prema napred.

Podešavanje je neophodno, ukoliko usled 
habanja čekinja rezultat čišćenja bočne 
metle postaje primetno lošiji.

 Otpustite kontra-navrtku.
 Namestite podešavajući zavrtanj.
 Zategnite kontra-navrtku.

– Podešavanje je neophodno, ukoliko se 
zaklopka za grubu prljavštinu ne može 
podići dovoljno visoko.

– Kada se rezultat metenja pogoršava, 
na primer zbog habanja prednje 
gumice, potrebno je malo otpustiti 
Bowden poteznu žicu.

 Otpustite kontra-navrtku.
 Namestite podešavajući zavrtanj.
 Zategnite kontra-navrtku.

Provera i podešavanje profila metenja 
valjka za metenje

Zamena bočne metle

Podešavanje dela za spuštanje bočne 
metle

Podešavanje dela za podizanje zaklopke 
za grubu prljavštinu
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Kada se rezultat metenja pogoršava zbog 
habanja zaptivnih letvica, letvice se moraju 
iznova podesiti ili zameniti.
Napomena: Kada se uređaj nagne unazad 
na potisnu ručku, rezervoar za gorivo sme 
biti napunjen najviše do pola.
 KM 85/50 W G Adv

Blokada potisne ručke se otključava 
okretanjem suprotno smeru kazaljke 
sata.

 Zatvorite ventil za gorivo.
 Izvadite posudu za nakupljenu 

prljavštinu.
 Nagnite uređaj unazad na potisnu 

ručku.
 Prednja zaptivna letvica

 Otpustite pričvrsnik zaptivne letvice.

 Zaptivnu letvicu podesite guranjem na 
dole u uzdužnim rupama.

 Zavijte pričvrsne zavrtnje zaptivne 
letvice.

 Uspravite uređaj i pogurajte ga malo 
prema napred.

 Podesite rastojanje zaptivne letvice od 
poda tako da se ona naginje unazad sa 
zaustavnim hodom od 10-15 mm.

Napomena: Ukoliko područje za 
podešavanje više nije dovoljno, to znači da 
je zaptivna letvica istrošena i da se mora 
zameniti.
 Zadnja zaptivna letvica

 Izvadite posudu za nakupljenu 
prljavštinu.

 Otpustite pričvrsnik zaptivne letvice.
 Zamenite zaptivnu letvicu.
 Zategnite pričvrsnik zaptivne letvice.
 Bočne zaptivne letvice

 Otpustite pričvrsnik zaptivne letvice.
 Zamenite zaptivnu letvicu.
 Navijte novu zaptivnu letvicu, ali je 

nemojte još zatezati.
 Za podešavanje rastojanja od podloge 

podmetnite podlošku debljine 1-2 mm.
 Usmerite zaptivnu letvicu.
 Zategnite pričvrsnik zaptivne letvice.

� UPOZORENJE
Pre početka zamenjivanja filtera za prašinu 
ispraznite posudu sa nakupljenom 
prljavštinom. Prilikom radova na filterskom 
sklopu nosite masku za zaštitu od prašine. 
Pridržavajte se propisa o sigurnosti pri radu 
sa finom prašinom.
 Zakočite pozicionu kočnicu.
 Izvadite posudu za nakupljenu 

prljavštinu.

 Uklonite sigurnosnu rascepku 
vibrirajuće šipke.

 Izvucite šipku.

 Odvijte zavrtnje.

 Uklonite limeni okvir.
 Zamenite filter za prašinu.
Napomena: Pri ugradnji novog filtera 
pazite da lamele ostanu neoštećene.

Podešavanje i zamena zaptivnih letvica

Zamena filtera za prašinu
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Otklanjanje smetnji

Smetnja Otklanjanje

Uređaj se ne može pokrenuti Zatvorite poklopac uređaja.

Proverite kontaktni prekidač poklopca.

Da uređaj pokrenete poteznim užetom, okrenite prekidač sa ključem u položaj „1“.

Ulijte gorivo.

Otvorite ventil za gorivo.

Proverite i očistite svećicu za paljenje i zamenite je po potrebi.

Proverite položaj višenamenske poluge.

Obavestite Kärcher servisnu službu.

Motor radi, ali se uređaj ne kreće Provera remena, frikcionog točka i lanca

Adv varijanta: Otpustite blokadu potisne ručke.

Obavestite Kärcher servisnu službu.

Uređaj se zaustavlja pri 
savladavanju uspona.

Vozite putem sa manjim usponom.

Obavestite Kärcher servisnu službu.

Uređaj ne mete kako treba Proverite pohabanost valjka za metenje i bočnih metli pa ih po potrebi zamenite

Proverite ispravnost zaklopke za grubu prljavštinu.

Proverite zategnutost i ispravnost remena, po potrebi ga zamenite.

Naknadno podesite profil metenja.

Zamenite valjak za metenje.

Obavestite Kärcher servisnu službu.

Uređaj diže prašinu Proverite ispravnost zaklopke za grubu prljavštinu.

Proverite, očistite ili zamenite filter za prašinu.

Ispraznite posudu za nakupljenu prljavštinu

Zamenite zaptivni profil na posudi za prljavštinu.

Proverite pohabanost zaptivnih letvica, po potrebi ih podesite ili zamenite.

Loše metenje po ivicama Podesite deo za spuštanje bočne metle.

Zamenite bočnu metlu

Spustite bočnu metlu.

Proverite pogonski remen bočne metle.

Obavestite Kärcher servisnu službu.

Deo za podizanje bočne metle ne 
radi.

Proverite Bowden poteznu žicu za podizanje bočne metle.

Obavestite Kärcher servisnu službu.

Tehnički podaci

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Podaci uređaja

Dužina x širina x visina mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Prazna težina kg 126 126

Brzina vožnje i metenja km/h 4,5 4,5

Savladavanje uspona (maks.) % 2 2 (18 sa dodatnom 
kočnicom 2.640-301.0)

Prečnik valjka za metenje mm 250 250

Prečnik bočnih metli mm 410 410

Maks. površinski učinak m2/h 3825 3825

Radna širina bez bočne metle mm 610 610

Radna širina sa bočnom metlom mm 850 850

Zapremina posude za prljavštinu l 50 50

Stepen zaštite, zaštićeno od kapajuće vode -- IPX 3 IPX 3

Motor

Tip -- Honda, 1-cilindrični, 4-taktni
GCV 160

Honda, 1-cilindrični, 4-taktni
GCV 160

Radna zapremina cm3 160 160

Broj obrtaja pri radu 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Maks. snaga kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Sadržaj rezervoara za gorivo, normalni bezolovni benzin l 0,9 0,9

Motorno ulje (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Svećica za paljenje, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimalno trajanje rada sa jednim punjenjem rezervoara h 1,5 1,5

Filterski i usisni sistem

Površina filtera za finu prašinu m2 2,3 2,3

Kategorija primene filtra za prašinu koja ne škodi zdravlju -- L L

Nominalni podpritisak usisnog sistema mbar 4 4

Nominalni zapreminski protok usisnog sistema l/s 45 45

Okolni uslovi

Temperatura °C -5 do +40 -5 do +40

Vlažnost vazduha, bez stvaranja kondenzata % 0 - 90 0 - 90

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-72

Emisija buke

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 75 75

Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3

Nivo zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 93 93

Vibracije uređaja

Vrednost vibracije na ruci m/s2 2,9 2,9

Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ

Proizvod: Mašina za metenje sa 
usisavanjem

Tip: 1.351-xxx

Odgovarajuće EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklađenosti:
2000/14/EZ 2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jačine zvuka dB(A)
Izmerena: 90
Zagarantovan
a:

93

CEO Head of Approbation

Pribor

Bočna metla 6.905-626.0

Sa standardnim četkama za unutrašnje i 
spoljašnje površine.

Mekana bočna metla 6.906-132.0

Za finu prašinu na unutrašnjim 
površinama, vodootporna.

Tvrda bočna metla 6.905-625.0

Za uklanjanje tvrdokorne prljavštine na 
spoljašnjim površinama, vodootporna.

Filter za prašinu 5.731-585.0

Pljosnati naborani filter treba zameniti 
najmanje jednom godišnje. Vodootporan, 
periv. Dejstvo filtra > 99,9%, odgovara 
kategoriji C prema ZH 1/487 Strukovnog 
instituta za zaštitu na radu.

KM 85/50 W G

Standardni valjak za 
metenje

6.906-509.0

Otporan na habanje i vodu. Univerzalne 
četke za čišćenje unutrašnjih i spoljašnjih 
površina.

KM 85/50 W G Adv

Profesionalni valjak za 
metenje

6.906-508.0

Za profesionalnu primenu, naročito 
otporan na habanje.
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 
ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ № 5.956-250!

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɫɚɦɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ ɫɴɫ ɡɚɞɚɱɢɬɟ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɍɩɴɬ-
ɜɚɧɟ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.
 ɍɪɟɞɴɬ ɫ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-

ɬɚ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ 
ɡɚ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ ɢ ɟɤɫɩɥɨ-
ɚɬɚɰɢɨɧɧɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ. Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ 
ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ 
ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

– Ɍɚɡɢ ɦɟɬɚɱɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɜɴɬɪɟ ɢ ɧɚɜɴɧ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɭɥɢɰɢ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɧɚ ɡɚɫɬɪɚɲɚɜɚɳɢ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯɨɜɟ.

– ɉɨ ɭɪɟɞɚ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟ-
ɦɚɬ ɩɪɨɦɟɧɢ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɫɚɦɨ ɡɚ ɨɩɢɫɚɧɢ-
ɬɟ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɩɨ-
ɤɪɢɬɢɹ.

– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɦɢɧɚɜɚ ɫɚɦɨ ɩɨ ɩɨɜɴɪɯ-
ɧɨɫɬɢ, ɩɨɡɜɨɥɟɧɢ ɨɬ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɱɚ 
ɢɥɢ ɧɟɝɨɜɢɬɟ ɭɩɴɥɧɨɦɨɳɟɧɢ ɥɢɰɚ ɡɚ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɲɢɧɢɬɟ.

– ɉɨ ɩɪɢɧɰɢɩ ɜɚɠɢ: Ʌɟɫɧɨɡɚɩɚɥɢɦɢɬɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɞɚ ɫɟ ɞɴɪɠɚɬ ɞɚɥɟɱɟ ɨɬ 
ɭɪɟɞɚ (Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ/ ɩɨ-
ɠɚɪ).

– ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡɦɢɬɚɣɬɟ/ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ 
ɟɤɫɩɥɨɡɢɜɧɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ, ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɹ-
ɟɦɢ ɝɚɡɨɜɟ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟɧɢ ɤɢ-
ɫɟɥɢɧɢ ɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ! Ʉɴɦ ɬɹɯ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɚɬ ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ 
ɛɨɢ ɢɥɢ ɦɚɡɭɬ, ɤɨɢɬɨ ɩɪɢ ɡɚɜɢɯɪɹɧɟ ɫ 
ɜɴɡɞɭɯɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɨɛɪɚ-
ɡɭɜɚɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɜɧɢ ɩɚɪɢ ɢɥɢ ɫɦɟɫɢ, 
ɨɫɜɟɧ ɬɨɜɚ ɚɰɟɬɨɧ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟɧɢ ɤɢ-
ɫɟɥɢɧɢ ɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬe 
ɚɬɚɤɭɜɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ ɡɚ ɭɪɟɞɚ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢ.

– ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɦɟɬɟɬɟ/ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɪɟ-
ɚɤɬɢɜɧɢ ɦɟɬɚɥɧɢ ɩɪɚɯɨɜɟ (ɧɚɩɪ. ɚɥɭ-
ɦɢɧɢɣ, ɦɚɝɧɟɡɢɣ, ɰɢɧɤ) ɜɴɜ ɜɪɴɡɤɚ 
ɫɴɫ ɫɢɥɧɨ ɚɤɬɢɜɧɢ ɢ ɤɢɫɟɥɢ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɨɛɪɚɡɭɜɚɬ ɟɤɫɩɥɨ-
ɡɢɜɧɢ ɝɚɡɨɜɟ.

– ɇɟ ɢɡɦɢɬɚɣɬɟ/ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɝɨɪɹɳɢ 
ɢɥɢ ɬɥɟɟɳɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

– Зɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɩɪɟɫɬɨɹ ɜ ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚ-
ɫɬɢ. Зɚɛɪɚɧɟɧɚ ɟ ɪɚɛɨɬɚɬɚ ɜɴɜ ɜɡɪɢ-
ɜɨɨɩɚɫɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

– Ⱥɫɮɚɥɬ
– ɂɧɞɭɫɬɪɢɚɥɧɢ ɩɨɞɨɜɟ
– Цɢɦɟɧɬɨɜɢ ɩɨɞɨɜɟ
– Ȼɟɬɨɧ
– ɉɚɜɟɬɚ

Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɪɢɧɰɢɩɚ 
ɧɚ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ.
– ɋɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ (3) ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɴɝ-

ɥɢɬɟ ɢ ɤɚɧɬɨɜɟɬɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɡɚ 
ɦɟɬɟɧɟ ɢ ɢɡɩɪɚɳɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ ɜ ɭɥɟɹ 
ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.

– ȼɴɪɬɹɳɢɹ ɫɟ ɜɚɥɹɤ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ (4) ɢɡ-
ɩɪɚɳɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɜ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɚ (5).

– Зɚɜɢɯɪɟɧɢɹ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɪɚɯ ɫɟ ɨɬ-
ɞɟɥɹ ɨɬ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ (1) ɢ ɮɢɥ-
ɬɪɢɪɚɧɢɹ ɱɢɫɬ ɜɴɡɞɭɯ ɫɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚ 
ɩɪɟɡ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɭɥɨɜɢɬɟɥ (2).

Ⱥɤɨ ɩɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬɧɚ ɩɨɜɪɟɞɚ, ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɦɚɝɚɡɢɧɚ, ɨɬ 
ɤɨɣɬɨ ɫɬɟ ɡɚɤɭɩɢɥɢ ɭɪɟɞɚ.
– ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɢ 

ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɧɚ ɩɨɫɬɚ-
ɜɟɧɢɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɢ ɝɢ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ.

– ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥɧɢɬɟ ɢ ɭɤɚɡɚɬɟɥɧɢɬɟ 
ɬɚɛɟɥɤɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚɜɚɬ ɜɚɠɧɢ ɧɚɩɴɬ-
ɫɬɜɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚ ɪɚɛɨɬɚ.

– Ɉɫɜɟɧ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɜ ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ 
ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡ-
ɜɚɬ ɢ ɨɛɳɢɬɟ ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚ-
ɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ 
ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɚɬ ɭɫɥɨɠɧɟɧɢɹ, ɪɟɦɨɧ-
ɬɢɬɟ ɢ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢ-
ɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.
– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞ-

ɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɩɨɡɜɨɥɟɧɢ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. Ɉɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚɬ ɫɢ-
ɝɭɪɧɚɬɚ ɢ ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ.

– ɋɩɢɫɴɤ ɧɚ ɧɚɣ-ɱɟɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɜ ɤɪɚɹ 
ɧɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

– Ⱦɪɭɝɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨɬɧɨɫɧɨ ɪɟɡɟɪɜ-
ɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɧɚ 
www.kaercher.com ɜ ɨɛɥɚɫɬ ɋɟɪɜɢɡ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɫɚ ɜɚɥɢɞɧɢ ɢɡɞɚɞɟɧɢ-
ɬɟ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɧɢ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ. ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɳɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɫɥɭ-
ɱɚɣ, ɱɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɩɪɟɞɹɜɢɬɟ ɩɪɚɜɨɬɨ ɫɢ 
ɧɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɹ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ 
ɤɴɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɚɬɚ ɬɴɪɝɨɜɫɤɚ ɦɪɟɠɚ 
ɢɥɢ ɤɴɦ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ȼɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪ-
ɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɢ ɞɨɤɭɦɟɧɬɢɬɟ ɡɚ 
ɩɨɤɭɩɤɚɬɚ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 1
Ɏɭɧɤɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 1
Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ . . . . . . . . . . . . BG 1
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . BG 2
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢ ɢ ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢ 
ɟɥɟɦɟɧɬɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 3
ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-
ɰɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 4
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ  . . . . BG 4
ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . BG 4
ɋɩɢɪɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . BG 6
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ  . . . . . . . . BG 6
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 11
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ  . . . . . . . . . BG 12
Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ 
ɧɚ ȿɈ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 13
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ  . . . . . . . . . . BG 13

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɉɪɟɞɜɢɞɢɦɚ ɝɪɟɲɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɉɨɞɯɨɞɹɳɢ ɧɚɫɬɢɥɤɢ

Ɏɭɧɤɰɢɹ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ
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– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɩɨɡɜɨɥɟɧɢ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. Ɉɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɞɚɜɚɬ ɝɚɪɚɧ-
ɰɢɹ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚ ɫɢɝɭɪɧɨ ɢ ɛɟɡ ɩɨɜɪɟɞɢ.

– ɋɩɢɫɴɤ ɧɚ ɧɚɣ-ɱɟɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɜ ɤɪɚɹ 
ɧɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

– Ⱦɪɭɝɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨɬɧɨɫɧɨ ɪɟɡɟɪɜ-
ɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɧɚ 
www.kaercher.com ɜ ɨɛɥɚɫɬ ɋɟɪɜɢɡ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɜɚ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ 
ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠ-
ɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɜɚ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ 
ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.
ɉɊȿȾɉАɁЛɂВɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟ-
ɬɢ.

Ⱥɤɨ ɩɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬɧɚ ɩɨɜɪɟɞɚ, ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɦɚɝɚɡɢɧɚ, ɨɬ 
ɤɨɣɬɨ ɫɬɟ ɡɚɤɭɩɢɥɢ ɭɪɟɞɚ.
– ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥɧɢɬɟ ɢ ɭɤɚɡɚɬɟɥɧɢɬɟ 

ɬɚɛɟɥɤɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚɜɚɬ ɜɚɠɧɢ ɧɚɩɴɬ-
ɫɬɜɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚ ɪɚɛɨɬɚ.

– Ɉɫɜɟɧ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɜ ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ 
ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡ-
ɜɚɬ ɢ ɨɛɳɢɬɟ ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚ-
ɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ 
ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɝɨɥɟɦɢ ɧɚɤɥɨɧɢ.
– ɉɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟ-

ɦɢɧɚɜɚ ɫɚɦɨ ɩɨ ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ 2%.
Вɚɪɢɚɧɬ Adv ɫ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ 2.640-301.0: ɉɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɞɜɢ-
ɠɟɧɢɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɫɚɦɨ ɩɨ 
ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ 18%.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɧɟɫɬɚ-
ɛɢɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
– ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɞɜɢɠɢ ɫɚɦɨ ɧɚ ɭɤɪɟɩɟ-

ɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɝɨɥɟɦ ɫɬɪɚɧɢɱɟɧ ɧɚɤɥɨɧ.
– ɇɚɩɪɟɱɧɨ ɧɚ ɩɨɫɨɤɚɬɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ 

ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚɬ ɫɚɦɨ ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 2%.
Вɚɪɢɚɧɬ Adv ɫ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ 2.640-301.0: ɇɚɩɪɟɱɧɨ ɧɚ ɩɨɫɨ-
ɤɚɬɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚɬ 
ɫɚɦɨ ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 18%.

– Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɨɫɧɨɜɧɨ ɦɟɪɤɢ-
ɬɟ ɧɚ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ, ɩɪɚɜɢɥɚɬɚ ɢ 
ɩɪɚɜɢɥɧɢɰɢɬɟ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɜɚɥɢɞɧɢ ɡɚ 
ɦɨɬɨɪɧɢ ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨɬɨ ɥɢɰɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚ ɭɪɟɞɚ ɫɩɨɪɟɞ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ. 
Ɍɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɨɛɪɚɡɹɜɚ ɫɬɢɥɚ ɫɢ ɧɚ 
ɤɚɪɚɧɟ ɫ ɨɤɨɥɧɢɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɢ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɞɚ ɜɧɢɦɚɜɚ ɡɚ ɬɪɟɬɢ 
ɥɢɰɚ ɢ ɨɫɨɛɟɧɨ ɡɚ ɞɟɰɚ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɚɦɨ 
ɨɬ ɯɨɪɚ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɨɛɭɱɟɧɢ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨ-
ɚɬɚɰɢɹɬɚ ɦɭ ɢ ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɞɨɤɚɡɚɥɢ ɫɩɨ-
ɫɨɛɧɨɫɬɢɬɟ ɫɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɧɟɝɨ, ɢ ɫɚ 
ɧɚɬɨɜɚɪɟɧɢ ɢɡɪɢɱɧɨ ɫ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ 
ɦɭ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɨɬ 
ɞɟɰɚ ɢ ɦɥɚɞɟɠɢ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɧɢɤɨɝɚ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚ-
ɜɹ ɛɟɡ ɧɚɞɡɨɪ, ɞɨɤɚɬɨ ɦɨɬɨɪɴɬ ɪɚɛɨ-
ɬɢ. Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨɬɨ ɥɢɰɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɧɚ-
ɩɭɫɤɚ ɭɪɟɞɚ ɟɞɜɚ ɬɨɝɚɜɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɦɨ-
ɬɨɪɴɬ ɟ ɭɝɚɫɧɚɥ, ɭɪɟɞɴɬ ɟ ɨɫɢɝɭɪɟɧ 
ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɢ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɢ 
ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– Ɉɬɜɨɪɴɬ ɡɚ ɨɬɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɝɚɡɨɜɟ-

ɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɚɪɹ.
– ɇɟ ɫɟ ɧɚɜɟɠɞɚɣɬɟ ɧɚɞ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ 

ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ ɢ ɧɟ ɝɨ ɯɜɚɳɚɣ-
ɬɟ ɫ ɪɴɰɟ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

– Дɚ ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚ ɢɥɢ ɩɢɩɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚ-
ɳɢɹ ɦɨɬɨɪ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

– ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɡɚɬɜɨ-
ɪɟɧɢ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɨɫɢɝɭɪɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɩɪɨɜɟɬɪɹɜɚɧɟ 
ɢ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɨɬɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɨɬɪɚɛɨ-
ɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ (Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚ-
ɜɹɧɟ).

– Ɉɝɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ ɫɚ ɨɬɪɨɜɧɢ ɢ 
ɜɪɟɞɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ, ɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɜɞɢɲɜɚɬ.

– Ɇɨɬɨɪɴɬ ɫɟ ɧɭɠɞɚɟ ɨɬ ɩɪɢɛɥ. 3 - 4 
ɫɟɤɭɧɞɢ ɡɚ ɫɩɢɪɚɧɟ ɧɚ ɯɨɞɚ ɫɥɟɞ ɢɡ-
ɝɚɫɹɧɟ. В ɬɨɡɢ ɩɟɪɢɨɞ ɨɬ ɜɪɟɦɟ ɧɟ-
ɩɪɟɦɟɧɧɨ ɫɟ ɞɪɴɠɬɟ ɧɚɞɚɥɟɱ ɨɬ ɨɛ-
ɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ.

– ɇɚɤɥɚɧɹɧɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ ɫɟ ɩɨɡ-
ɜɨɥɹɜɚ ɫɚɦɨ ɫ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ 
ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɢɪɚ 
ɦɨɬɨɪɚ ɢ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɫɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚ ɫɢɝɭɪ-
ɧɨ.
ɉɨ ɬɨɡɢ ɜɴɩɪɨɫ ɜɢɠɬɟ ɝɥɚɜɚ „Ɍɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬ“.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Аɤɨ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɩɪɢ ɪɚ-
ɛɨɬɟɳ ɦɨɬɨɪ, ɦɨɬɨɪɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɡ-
ɤɥɸɱɢ. Аɤɨ ɦɨɬɨɪɴɬ ɧɟ ɢɡɤɥɸɱɢ, ɬɨ ɧɚ-
ɥɢɰɟ ɟ ɞɟɮɟɤɬ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ. ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

 Зɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɹɜɚɧɟ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɩɪɟɞɧɚ-
ɦɟɪɟɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɡɚ-
ɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0“ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɤɥɸɱɚ.

 ȼ ɨɩɚɫɧɢ ɫɢɬɭɚɰɢɢ ɢɥɢ ɡɚ ɛɴɪɡɨ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸ-
ɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „0“.

Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ 
ɩɨɪɚɞɢ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨ-
ɫɬɢ!

ɇɟ ɢɡɦɢɬɚɣɬɟ ɝɨɪɹɳɢ 
ɢɥɢ ɬɥɟɟɳɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ, 
ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɰɢɝɚɪɢ, ɤɢ-
ɛɪɢɬ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɬɢɫɤɚ-
ɧɟ ɢ ɩɨɪɹɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɦɴ-
ɰɢ, ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ, ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɢ, ɩɥɴɡɝɚɳɢ ɫɤɨ-
ɛɢ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 
ɩɨɪɚɞɢ ɜɴɪɬɹɳɢ ɫɟ ɱɚɫ-
ɬɢ. Кɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɨɬɜɚɪɹ ɟɞɜɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɦɨ-
ɬɨɪɴɬ ɟ ɫɩɪɹɥ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɩɪɢ 
ɪɟɠɢɦ ɞɜɢɠɟɧɢɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɫ ɜɴɬɪɟɲɧɨ ɝɨɪɟɧɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ
Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ

Кɥɸɱɨɜ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
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1 ɉɥɴɡɝɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
2 Ʌɨɫɬ ɡɚ ɫɜɚɥɹɧɟ ɢ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɤɥɚ-

ɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.
3 Зɚɤɨɩɱɚɥɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟ-

ɬɟɧɨɬɨ
4 Ɏɢɥɬɴɪ ɡɚ ɩɪɚɯ
5 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ
6 Зɚɞɜɢɠɜɚɳɢ ɤɨɥɟɥɚ
7 ȼɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
8 Зɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ
9 Ȼɟɧɡɢɧɨɜ ɦɨɬɨɪ
10 Ɇɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚ ɩɪɴɱɤɚ
11 Ʉɚɩɚɱɤɚ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ
12 Ʉɥɚɩɚɧ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
13 Ɇɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ
14 ȼɨɞɟɳɢ ɤɨɥɟɥɚ ɫɴɫ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚ 

ɫɩɢɪɚɱɤɚ
15 ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ
16 Ʉɚɩɚɤ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
17 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ
18 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ

(ɫɚɦɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)

1 ȼɴɠɟ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ
2 Ɇɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ/ɫɜɚɥɹɧɟ

(ɫɚɦɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)
3 Ȼɪɨɹɱ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ

(ɫɚɦɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)
4 ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ/ɫɜɚɥɹɧɟ
5 Ɇɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɟɧ ɥɨɫɬ
6 Ʉɥɸɱɨɜ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
7 Ʉɚɩɚɤ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢ ɢ ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ
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8
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11

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ Ɇɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɟɧ ɥɨɫɬ

1 Ⱦɪɨɫɟɥ (ɫɬɭɞɟɧ ɫɬɚɪɬ)
2 Ɋɚɛɨɬɧɢ ɨɛɨɪɨɬɢ
3 Ɇɨɬɨɪ ɢɡɤɥ.
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� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Аɤɨ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɩɪɢ ɪɚ-
ɛɨɬɟɳ ɦɨɬɨɪ, ɦɨɬɨɪɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɡ-
ɤɥɸɱɢ. Аɤɨ ɦɨɬɨɪɴɬ ɧɟ ɢɡɤɥɸɱɢ, ɬɨ ɧɚ-
ɥɢɰɟ ɟ ɞɟɮɟɤɬ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ. ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

 Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɡɚɯɥɨ-
ɩɜɚɧɟ ɫ ɨɩɨɪɚɬɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɟ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɜɢɥɤɨɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬьɨɪ ɡɚ 
ɪɚɡɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɉɪɢ ɪɚɡɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ 
ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ!

 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɤɚɲɨɧɚ.
 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɞɴɪɜɟɧɢɬɟ ɬɪɭɩɱɟɬɚ ɡɚ 

ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɥɟɥɚɬɚ ɢ ɩɨɜɞɢɝɧɟ-
ɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɪɴɤɚ ɨɬ ɩɚɥɟɬɚ.

 Ɉɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ 
ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɧɚɤɥɚɧɹ ɧɚ-
ɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ, ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɦɚɤ-
ɫɢɦɭɦ ɞɨ ɩɨɥɨɜɢɧɚɬɚ.
 KM 85/50 W G Adv

Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɟɧɚ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-

ɬɨ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡ-

ɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ ɧɚ 
ɦɟɫɬɚɬɚ ɡɚ ɡɚɯɜɚɳɚɧɟ ɢ ɝɢ ɡɚɜɢɧɬɟ-
ɬɟ.

 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɞ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ 
ɭɪɟɞɚ ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɛɴɞɟ ɫɜɚɥɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫɚɦɨ 
ɫɴɫ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɤɚɩɚɤ ɧɚ ɭɪɟɞɚ. ɍɪɟɞɴɬ ɟ 
ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɳɨɬɨ 
ɥɢɰɟ ɫ ɤɨɧɬɚɤɬɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ. 
Ɇɨɬɨɪɴɬ ɪɚɛɨɬɢ ɫɚɦɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ 
ɤɚɩɚɤɴɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ 

ɪɚɜɧɚ ɩɥɨɫɤɨɫɬ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɦɨɬɨɪɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.
 KM 85/50 W G Adv

Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨ-
ɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɛɥɨɤɢɪɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!
– ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ 

ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɭɩɨ-
ɬɪɟɛɚ ɝɨɪɢɜɨ.

– Дɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɪɟɠɞɚ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɹ.

– Зɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɩɭɲɟɧɟ ɢ ɨɬɤɪɢɬ 
ɨɝɴɧ.

– Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɝɨɪɢɜɨɬɨ ɞɚ ɧɟ ɩɨɩɚɞɚ 
ɧɚ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɦɨɬɨɪɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɡɚ ɡɚɪɟɠɞɚ-

ɧɟ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɪɟɠɞɚ „ɇɨɪɦɚɥɟɧ ɛɟɡɨɥɨɜɟɧ 

ɛɟɧɡɢɧ".
 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɞɚ ɫɟ ɩɴɥɧɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 

ɞɨ 1 ɫɦ ɩɨɞ ɞɨɥɧɢɹ ɪɴɛ ɧɚ ɝɴɪɥɨɜɢ-
ɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɛɴɪɲɟ ɢɡɬɟɤɥɨɬɨ ɧɚɜɴɧ ɝɨɪɢ-
ɜɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɡɚ ɡɚ-
ɪɟɠɞɚɧɟ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɚ ɫɬɢɝɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɨɤɨɥɨ 
1,5 ɱɚɫɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 
ɦɚɫɥɨ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɳɟɤɟɪ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢ 
ɫɜɟɳɢ ɢ ɩɪɢɥɟɝɧɚɥ ɞɨɛɪɟ.

 ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ-
ɬɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟ-

ɬɟɧɨɬɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɩɢɫɚɧɢɟɬɨ ɜɢɠɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ 
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟ-
ɧɢ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ 
ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɩɪɨɜɟɬɪɹɜɚɧɟ ɢ ɩɪɚɜɢɥɧɨ 
ɨɬɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ 
(Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ).

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɨɛɭɫɥɨɜɟɧɢ 
ɨɬ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɧɚɪɭɲɟɧɢɹ ɧɚ ɤɪɴɜɨɨɛ-
ɪɴɳɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɪɴɰɟɬɟ.
ɇɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɢ ɨɛɳɨɜɚɥɢɞɧɚ 
ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ, ɡɚ-
ɳɨɬɨ ɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɜɢɫɢ ɨɬ ɦɧɨɝɨ ɮɚɤɬɨ-
ɪɢ:
– Ʌɢɱɧɨ ɩɪɟɞɪɚɡɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɤɴɦ ɥɨɲɨ 

ɨɪɨɫɹɜɚɧɟ (ɱɟɫɬɨ ɫɬɭɞɟɧɢ ɩɪɴɫɬɢ, 
ɫɴɪɛɟɠ ɧɚ ɩɪɴɫɬɢɬɟ).

– ɇɢɫɤɚ ɨɤɨɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ. ɇɨɫɟɬɟ 
ɬɨɩɥɢ ɪɴɤɚɜɢɰɢ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɪɴɰɟɬɟ.

– Зɞɪɚɜɨɬɨ ɯɜɚɳɚɧɟ ɜɴɡɩɪɟɩɹɬɫɬɜɚ 
ɨɪɨɫɹɜɚɧɟɬɨ.

– ɇɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɚɬɚ ɪɚɛɨɬɚ ɟ ɩɨ-ɥɨɲɚ ɨɬ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɚ ɨɬ ɩɚɭɡɢ ɪɚɛɨɬɚ.

ɉɪɢ ɪɟɞɨɜɧɨ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɳɨ ɞɴɥɝɨ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɩɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɩɨɹɜɚ 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɩɪɢɡɧɚɰɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ 
ɫɴɪɛɟɠ ɧɚ ɩɪɴɫɬɢɬɟ, ɫɬɭɞɟɧɢ ɩɪɴɫɬɢ) ȼɢ 
ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɩɪɟɝɥɟɞ ɩɪɢ ɥɟɤɚɪ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ.
ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɨɩɱɟɬɨ ɧɚɞɥɴɠɧɨ ɧɚ ɦɚɪ-
ɤɭɱɚ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɪɚɡɬɨɜɚɪɜɚɧɟ

Ɍɟɝɥɨ ɛɟɡ ɬɨɜɚɪ (ɬɟɝɥɨ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ)

126 kg 

Ɋɚɡɪɟɠɞɚɧɟ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Зɚɪɟɠɞɚɧɟ

Кɨɧɬɪɨɥɧɢ ɢ ɩɨɞɞɴɪɠɚɳɢ 
ɞɟɣɧɨɫɬɢ

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ɉɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɤɴɦ 
ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ

253BG



     - 5

 Ɉɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ 
ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

 KM 85/50 W G Adv
Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨ-
ɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɛɥɨɤɢɪɚ.
ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɢɞɜɢɠɢ ɛɟɡ 
ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ.

 ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɦɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɜ ɫɪɟɞɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ "Ɋɚɛɨɬɧɢ 
ɨɛɨɪɨɬɢ", ɩɪɢ ɫɬɭɞɟɧɢ ɢɥɢ ɦɨɤɪɢ ɚɬ-
ɦɨɫɮɟɪɧɢ ɜɥɢɹɧɢɹ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
„Ⱦɪɨɫɟɥ“.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɪɟɞɴɬ ɪɚɛɨɬɢ ɨɩɬɢɦɚɥɧɨ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.
ɋɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ. 
 Зɚ ɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫ ɠɢɥɨɬɨ ɧɚ 

ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „1“.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɛɚɜɧɨ ɜɴɠɟɬɨ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟ-
ɪɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɨɱɭɜɫɬɜɚɬɟ ɫɴɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɟ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɫɢɥɧɨ ɜɴɠɟɬɨ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟ-
ɪɚ.

 ɓɨɦ ɦɨɬɨɪɴɬ ɩɨɬɟɝɥɢ, ɩɭɫɧɟɬɟ ɜɴɠɟ-
ɬɨ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ. ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɦɧɨɝɨ-
ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢɹ ɥɨɫɬ ɨɬ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
"Ⱦɪɨɫɟɥ" ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ "Ɋɚɛɨɬɧɢ ɨɛɨ-
ɪɨɬɢ".

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɇɟɬɹɳɢɹɬ ɜɚɥɹɤ ɢ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ-
ɬɟ ɦɟɬɥɢ ɫɟ ɜɴɪɬɹɬ.

 KM 85/50 W G Adv
� ɈɉАɋɇɈɋɌ
ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɢɞɜɢɠɜɚ ɟɞɧɚɤɜɨ 
ɛɴɪɡɨ ɧɚɩɪɟɞ ɢ ɧɚɡɚɞ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɜɧɢ-
ɦɚɬɟɥɧɨ ɢɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɡɚɞ ɩɥɴɡɝɚɳɚ-
ɬɚ ɫɤɨɛɚ ɡɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚɡɚɞ.

 Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɟɧɚ.

ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚɩɪɟɞ
 ɉɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɬɢɫɧɟ ɧɚ-

ɩɪɟɞ.
ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚɡɚɞ
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚ-

ɡɚɞ.
 KM 85/50 W G
ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚɩɪɟɞ
 ɉɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɬɢɫɧɟ ɧɚ-

ɩɪɟɞ.

Ɇɢɧɚɜɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɫɬɨɹɳɢ ɧɚ ɦɟɫɬɨ ɩɪɟ-
ɩɹɬɫɬɜɢɹ ɞɨ 30 ɦɦ:
 ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟ ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴ-

ɰɢ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɫɬɴɩɜɚɬ ɛɚɜɧɨ ɢ ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ 

ɜ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚɩɪɟɞ.
Ɇɢɧɚɜɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɫɬɨɹɳɢ ɧɚ ɦɟɫɬɨ ɩɪɟ-
ɩɹɬɫɬɜɢɹ ɧɚɞ 30 ɦɦ:
 Ɇɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɜɴɪɯɭ ɩɪɟɩɹɬ-

ɫɬɜɢɹɬɚ ɫɚɦɨ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɩɨɞɯɨɞɹ-
ɳɚ ɪɚɦɩɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ 
ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɦɟɬɹɳɢɹɬ 
ɜɚɥɹɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɡɯɜɴɪɥɢ ɧɚɩɪɟɞ ɤɚɦɴɧɢ 
ɢɥɢ ɱɚɤɴɥ. Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚ-
ɫɬɪɚɲɚɜɚɬ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ ɢɥɢ ɩɪɟɞɦɟ-
ɬɢ.
ɉɊȿȾɉАɁЛɂВɈɋɌ
Дɚ ɧɟ ɫɟ ɦɟɬɚɬ ɥɟɧɬɢ ɡɚ ɨɩɚɤɨɜɚɧɟ, 
ɬɟɥ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ, ɬɨɜɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ 
ɞɨ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚɬɚ ɧɚ ɦɟɬɟ-
ɧɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɧɟ ɨɩɬɢɦɚɥɟɧ 
ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɚɞɚɩɬɢɪɚ ɤɴɦ ɞɚ-
ɞɟɧɨɫɬɢɬɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зɚ ɢɡɦɢɬɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-ɝɨɥɟɦɢ 
ɱɚɫɬɢ ɞɨ ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɨɬ 50 mm, ɧɚɩɪ. ɤɭ-
ɬɢɣɤɢ ɨɬ ɧɚɩɢɬɤɢ, ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɜɞɢɝɧɟ ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.
ɉɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴ-
ɰɢ:
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ 

ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.
ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ:
 ɋɩɭɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɤɥɚ-

ɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɩɬɢɦɚɥɟɧ ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɨɬ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɧɟ ɫɚɦɨ 
ɩɪɢ ɧɚɩɴɥɧɨ ɫɩɭɫɧɚɬ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬ-
ɩɚɞɴɰɢ.

 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɥɨɫɬɚ. 
ɋɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ ɫɟ ɫɩɭɫɤɚ.

(ɫɚɦɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)

 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɥɨɫɬɚ. 
ɋɬɪɚɧɢɱɧɢɹɬ ɜɚɥɹɤ ɫɟ ɫɩɭɫɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɪɚɡɜɚ ɪɟɞɨɜɧɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ 
ɮɢɥɬɴɪɴɬ ɡɚ ɩɪɚɯ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ 
ɪɟɞɨɜɧɨ.

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɦɢɧɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ

Ɋɟɠɢɦ ɦɟɬɟɧɟ

Ɇɟɬɟɧɟ ɫ ɩɨɜɞɢɝɧɚɬ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɝɪɭɛɢ 
ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

Ɇɟɬɟɧɟ ɫɴɫ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ

ɂɡɦɢɬɚɧɟ ɧɚ ɫɭɯɢ ɩɨɞɨɜɟ
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 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ ɢ ɝɨ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɡɚɤɚ-
ɱɟɧ.

Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ ɫɟ ɩɨɜɞɢɝɚ ɫ 
ɨɤɨɥɨ 8 ɫɦ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɮɢɥɬɴɪɴɬ ɫɟ 
ɩɪɟɞɩɚɡɜɚ ɨɬ ɜɥɚɝɚɬɚ.

 ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟ ɪɴɱɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɟɱɢɫɬɜɚɬɟ-
ɥɹ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɧɚɩɪɟɞ ɢ ɧɚɡɚɞ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ.
 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨ-

ɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ.

 Ɉɬɤɚɱɟɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟ-

ɬɟɧɨɬɨ.
 ɉɴɯɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ 

ɧɚɜɴɬɪɟ.
 Зɚɤɚɱɟɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨ-

ɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ.
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ ɟ 
ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɪɨɥɤɢ.

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɦɨɬɨɪɚ.
 ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɦɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢɹ 

ɥɨɫɬ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ "0".
 ɉɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ.
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ɉɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ.

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɨɩɱɟɬɨ ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɧɚ ɦɚɪ-
ɤɭɱɚ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɦɨɬɨɪɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɫ ɤɥɢɧɨɜɟ ɧɚ ɤɨ-

ɥɟɥɚɬɚ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɫ ɨɛɬɹɝɚɳɢ ɤɨɥɚ-

ɧɢ ɢɥɢ ɜɴɠɟɬɚ.
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Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨ-
ɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɛɥɨɤɢɪɚ.
ɉɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.

 ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

1 Ɉɛɥɚɫɬ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚɞ ɩɥɴɡɝɚɳɢ-
ɬɟ ɫɤɨɛɢ

2 Ɉɛɥɚɫɬ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɩɨɞ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɢɬɟ 
ɡɚ ɨɛɥɚɫɬɢɬɟ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɨɫɧɨɜɧɚ-
ɬɚ ɪɚɦɤɚ (ɜɟɪɢɠɧɢ ɫɢɦɜɨɥɢ).

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ!
Ⱥɤɨ ɦɚɲɢɧɚɬɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɹɦɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚ ɩɨ-ɞɴɥɝɨ ɜɪɟɦɟ, ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚ-
ɡɹɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɬɨɱɤɢ:
 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ 

ɪɚɜɧɚ ɩɥɨɫɤɨɫɬ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɦɨɬɨɪɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.
 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɨɬ 

ɫɚɦɨɩɪɨɢɡɜɨɥɧɨ ɩɪɟɞɜɢɠɜɚɧɟ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ.
 Зɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɢ 

ɞɚ ɫɟ ɧɚɥɟɟ ɨɤɨɥɨ 3 ɫɦ3 ɦɚɫɥɨ ɜ ɨɬɜɨ-
ɪɚ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ. Ɇɨɬɨɪɚ 
ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɴɪɬɢ ɛɟɡ ɡɚɩɚ-
ɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ. Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɡɚɩɚɥɢ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ.
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Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨ-
ɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɛɥɨɤɢɪɚ.
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ɉɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.

 ɉɨɜɞɢɝɚɧɟ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ.
 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɨɬ-

ɜɴɬɪɟ ɢ ɨɬɜɴɧ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ  ɫɴɯɪɚɧɢ ɧɚ ɡɚɳɢɬɟɧɨ ɢ 

ɫɭɯɨ ɦɹɫɬɨ.
 Зɚ ɨɛɟɡɨɩɚɫɹɜɚɧɟ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɩɪɟɞɧɚ-

ɦɟɪɟɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɡɚ-
ɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0“ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɤɥɸɱɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɤɚɩɚɤɚ.

– Ɋɟɦɨɧɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢ ɫɟɪɜɢɡɢ ɢɥɢ ɨɬ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɢ ɜ ɬɚɡɢ ɨɛɥɚɫɬ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɡɚɩɨɡɧɚɬɢ ɫ ɜɫɢɱɤɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɡɚ 
ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ.

– ɋɦɟɧɹɳɢɝɟ ɦɟɫɬɨɬɨ ɫɢ ɩɪɨɦɢɲɥɟɧɢ 
ɭɪɟɞɢ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɨɬɧɨɫɧɨ 
ɫɢɝɭɪɧɨɫɬɬɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ VDE 0701.

ɉɊȿȾɉАɁЛɂВɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫ ɦɚɪɤɭɱ ɢɥɢ ɫ ɜɨɞɧɚ 
ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɤɴɫɨ 
ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɬ ɞɪɭɝɢ ɩɨɜɪɟɞɢ).

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Дɚ ɫɟ ɧɨɫɹɬ 
ɩɪɚɯɨɡɚɳɢɬɧɚ ɦɚɫɤɚ ɢ ɡɚɳɢɬɧɢ ɨɱɢɥɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɩɚɪɰɚɥ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɫ ɜɴɡɞɭɯ ɩɨɞ ɧɚ-

ɥɹɝɚɧɟ.
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɜɥɚɠɟɧ, ɧɚɬɨ-
ɩɟɧ ɜ ɦɟɤɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚ ɥɭɝɚ ɩɚɪɰɚɥ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɚɝɪɟɫɢɜɧɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ɂɡɦɢɬɚɧɟ ɧɚ ɜɥɚɠɧɢ ɢ ɦɨɤɪɢ ɩɨɞɨɜɟ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

Зɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

ɋɩɢɪɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ȼɴɬɪɟɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ȼɴɧɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

255BG
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(ɫɚɦɨ ɜɚɪɢɚɧɬ Adv)
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ȼɪɨɹɱɴɬ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ 
ɞɚɜɚ ɜɪɟɦɟɬɨ ɧɚ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢɬɟ ɧɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɧɨɜ ɦɨɬɨɪ ɫɥɟɞ ɩɴɪɜɢɬɟ 
5 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚ ɫɦɹɧɚ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ.
ȿɠɟɞɧɟɜɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ:
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 

ɦɚɫɥɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
 Ɇɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ ɢ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ 

ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɡɚ ɢɡɬɪɢɜɚɧɟ ɢ ɡɚ-
ɜɢɬɢ ɥɟɧɬɢ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɜɫɢɱ-
ɤɢ ɨɛɫɥɭɠɜɚɳɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 25 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 50 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ.
 ɂɡɜɴɪɲɟɬɟ ɫɦɹɧɚ ɦɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫ-

ɥɨ.
 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ, ɩɪɢ 

ɫɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ.
 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ.
 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɨɧ-

ɬɚɤɬɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ, ɢɡɧɨɫ-

ɜɚɧɟɬɨ ɢ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɳɢ-
ɬɟ ɪɟɦɴɰɢ ɢ ɡɚɞɜɢɠɜɚɳɚɬɚ ɜɟɪɢɝɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɛɪɨɧɢɪɚɧɢɬɟ ɠɢɥɚ ɢ 
ɩɨɞɜɢɠɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɡɚ ɥɟɫɧɚ ɩɨɞɜɢɠ-
ɧɨɫɬ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɢɬɟ ɥɚɣ-
ɫɧɢ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɢ ɢɡɧɨɫ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢɬɟ ɩɥɚɫɬɢɧɢ ɜ 
ɞɢɚɩɚɡɨɧɚ ɧɚ ɦɟɬɟɧɟ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɚ 
ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ 
ɜɚɥɹɤ ɢ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɩɢɫɚɧɢɟɬɨ ɜɢɠɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ 
Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɫɢɱɤɢ ɫɟɪɜɢɡɧɢ ɪɚɛɨɬɢ ɢ ɪɚ-
ɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɩɪɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ 
ɤɥɢɟɧɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ ɤɜɚ-
ɥɢɮɢɰɢɪɚɧ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬ ɩɨ ɜɫɹɤɨ ɜɪɟɦɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɢɜɥɟ-
ɱɟ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ ɧɚ Kärcher.

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɫɥɟɞ 5 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ:
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɞɟ ɩɴɪɜɚ ɢɧɫɩɟɤɰɢɹ.
ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 50 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ
ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 100 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ
ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɩɚɡɹɬ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɢ-
ɬɟ ɩɪɟɬɟɧɰɢɢ, ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɟɪɢɨɞɚ ɧɚ 
ɝɚɪɚɧɰɢɹ ɜɫɢɱɤɢ ɫɟɪɜɢɡɧɢ ɢ ɩɨɞɞɴɪɠɚ-
ɳɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ 
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ Karcher ɫɴɝɥɚɫɧɨ 
ɤɧɢɠɤɚɬɚ ɡɚ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ.

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ:
 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ 

ɪɚɜɧɚ ɩɥɨɫɤɨɫɬ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.
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Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨ-
ɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɛɥɨɤɢɪɚ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
Ɇɨɬɨɪɴɬ ɫɟ ɧɭɠɞɚɟ ɨɬ ɩɪɢɛɥ. 3 - 4 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ ɡɚ ɫɩɢɪɚɧɟ ɧɚ ɯɨɞɚ ɫɥɟɞ ɢɡɝɚɫɹɧɟ. 
В ɬɨɡɢ ɩɟɪɢɨɞ ɨɬ ɜɪɟɦɟ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɫɟ 
ɞɪɴɠɬɟ ɧɚɞɚɥɟɱ ɨɬ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɡɚɞ-
ɜɢɠɜɚɧɟ.
– ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠ-

ɤɚɬɚ ɢ ɪɟɦɨɧɬɚ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ 
ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ.

– Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚɬ ɝɨɪɟɳɢɬɟ ɱɚɫɬɢ, 
ɤɚɬɨ ɡɚɞɜɢɠɜɚɳ ɦɨɬɨɪ ɢ ɭɪɟɞɛɚ ɨɬ-
ɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɧɚɤɥɚɧɹ ɧɚ-
ɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ, ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɦɚɤ-
ɫɢɦɭɦ ɞɨ ɩɨɥɨɜɢɧɚɬɚ.
 ɉɪɟɞɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɱɚɫɬɢɬɟ ɭɪɟɞɚ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
 Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
 ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 

ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɢ ɧɚɣ-ɪɚɧɨ 5 ɦɢ-
ɧɭɬɢ ɫɥɟɞ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɩɪɴɱɤɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɬɪɢɟ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɩɪɴɱɤɚ ɢ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɩɪɴɱɤɚ.

 Ɉɬɱɢɬɚɧɟ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.
– ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ 

ɦɟɠɞɭ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ „Ɇɂɇ“- ɢ „ɆȺɄɋ“.
– Ⱥɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɩɨɞ ɦɚɪɤɢ-

ɪɨɜɤɚɬɚ „Ɇɂɇ", ɞɚ ɫɟ ɞɨɩɴɥɧɢ ɦɨɬɨɪ-
ɧɨ ɦɚɫɥɨ.

– Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɴɥɧɢ ɧɚɞ ɦɚɪɤɢ-
ɪɨɜɤɚɬɚ „MAɄɋ".

 Ɇɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɥɟɟ ɜ ɝɴɪ-
ɥɨɜɢɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ: ɜɢɠɬɟ ɜ Ƚɥɚɜɚ „Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“.

 Зɚɜɢɣɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚ-
ɬɚ ɩɪɴɱɤɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɱɚɤɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 5 ɦɢɧɭɬɢ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 

ɦɚɫɥɨ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɝɨɪɟɳɨ 
ɦɚɫɥɨ!
 Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚɬɚ 

ɩɪɴɱɤɚ.

 ɂɡɫɦɭɱɟɬɟ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɫ ɩɨɦɩɚ 
ɡɚ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ 6.491-538 ɩɪɟɡ 
ɝɴɪɥɨɜɢɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ.

 Ɇɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɥɟɟ ɜ ɝɴɪ-
ɥɨɜɢɧɚɬɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ.
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ: ɜɢɠɬɟ ɜ Ƚɥɚɜɚ „Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“.

 Зɚɜɢɣɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɦɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚ-
ɬɚ ɩɪɴɱɤɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɱɚɤɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 5 ɦɢɧɭɬɢ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 

ɦɚɫɥɨ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɡɚɬɜɚɪɹɳɢɹ ɤɚɩɚɤ.
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɨɜɚ ɮɢɥɬɴɪɧɚ ɜɥɨɠɤɚ.

Ʌɚɦɟɥɢɬɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɨ-
ɱɚɬ ɜ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɡɚɬɜɚɪɹɳɢɹ ɤɚɩɚɤ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɡɚɬɜɚɪɹɳɢɹ ɤɚɩɚɤ.

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
Ȼɪɨɹɱ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɤɥɢɟɧɬɚ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɫɟɪɜɢɡɧɨɬɨ 
ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɧɚ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɢɪɭɪɧɨɫɬ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɦɚɫɥɨ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ

ɋɦɟɧɟɬɟ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ
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 Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɤɟɪ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ 
ɫɜɟɳ.

 Зɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɢ 
ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɩɨɱɢɫɬɚɧɚɬɚ ɢɥɢ ɧɨɜɚɬɚ 
ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɳɟɤɟɪ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ 
ɫɜɟɳ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ.

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɨɩɱɟɬɨ ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɧɚ ɦɚɪ-
ɤɭɱɚ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

 ɉɪɢɬɢɫɧɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɨɬ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɤɴɦ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭ-
ɱɚ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɡɚ ɡɚɪɟɠɞɚ-

ɧɟ.
 Ⱦɪɴɠɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɧɚɞ ɩɨɞɯɨ-

ɞɹɳ ɩɪɢɟɦɟɧ ɫɴɞ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɝɨɪɢɜɨ-
ɬɨ ɞɚ ɢɡɬɟɱɟ.

 ɓɨɦ ɦɚɪɤɭɱɴɬ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ, ɩɨɫɬɚɜɟ-
ɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɨɬɧɨɜɨ ɜ ɝɴɪɥɨ-
ɜɢɧɚɬɚ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɢ ɩɨɫɬɚɜɟ-
ɬɟ ɡɚɤɨɩɱɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-
ɬɨ.

 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɥɟɧɬɢɬɟ ɢ ɲɧɭɪɨɜɟɬɟ ɨɬ 
ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.

ɋɦɹɧɚɬɚ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɦɟɬɹɳɢ-
ɹɬ ɜɚɥɹɤ ɜɟɱɟ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɪɟɝɭɥɢ-
ɪɚɧ ɢ ɩɨɪɚɞɢ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɪɟ-
ɡɭɥɬɚɬɴɬ ɨɬ ɦɟɬɟɧɟɬɨ ɫɟ ɜɥɨɲɚɜɚ ɜɢɞɢ-
ɦɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɧɚɤɥɚɧɹ ɧɚ-
ɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ, ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɦɚɤ-
ɫɢɦɭɦ ɞɨ ɩɨɥɨɜɢɧɚɬɚ.
 KM 85/50 W G Adv

Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɟɧɚ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-

ɬɨ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡ-

ɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɳɢɬɟ ɜɢɧɬɨɜɟ ɨɬ-
ɥɹɜɨ ɢ ɨɬɞɹɫɧɨ.

 Ɇɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɧɚɞɨɥɭ.

Ɇɨɧɬɚɠɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ 
ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ
 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɨɜ ɦɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ ɢ ɞɚ 

ɫɟ ɡɚɤɪɟɩɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ ɧɨɜɢɹ ɦɟɬɹɳ 
ɜɚɥɹɤ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɱɟɬɤɢ ɫ ɱɟɬɢɧɚ.

Ⱦɚ ɫɟ ɜɧɢɦɚɜɚ ɡɚ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɱɟɬɢɪɢɴɝɴɥɧɢɬɟ ɡɚɤɪɟɩɹɳɢ ɩɥɚɧɤɢ. 
Ɍɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɩɪɢɩɨɤɪɢɜɚɬ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚ-
ɥɹɤ ɝɨɪɟ ɢ ɞɨɥɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɥɟɞ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ ɧɨɜɢɹ ɦɟ-
ɬɹɳ ɜɚɥɹɤ ɨɬɧɨɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ 
ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɴɬ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ.

 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɜɞɢɝɧɟ 
ɨɬɩɪɟɞ ɢ ɞɚ ɫɟ ɡɚɤɚɪɚ ɧɚ ɪɚɜɧɨ ɢ 
ɝɥɚɞɤɨ ɦɹɫɬɨ, ɤɨɟɬɨ ɟ ɩɨɤɪɢɬɨ ɫ ɩɪɚɯ 
ɢɥɢ ɬɟɛɟɲɢɪ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɫɟ ɜɢɠɞɚ

 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ.

 Ɇɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ 
ɜɴɪɬɢ ɩɪɢɛɥ. 15-30 ɫɟɤɭɧɞɢ.

 Ɇɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɜɞɢɝɧɟ 
ɨɬɩɪɟɞ ɢ ɞɚ ɫɟ ɡɚɤɚɪɚ ɧɚɫɬɪɚɧɢ.

Ɏɨɪɦɚɬɚ ɧɚ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɨɛɪɚ-
ɡɭɜɚ ɩɪɚɜɢɥɟɧ ɩɪɚɜɨɴɝɴɥɧɢɤ, ɤɨɣɬɨ ɟ 
ɲɢɪɨɤ ɦɟɠɞɭ 30-40 mm.

� ɈɉАɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! ɉɪɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚ-
ɛɨɬɢ ɜ ɬɨɡɢ ɞɢɚɩɚɡɨɧ ɞɚ ɫɟ ɜɧɢɦɚɜɚ ɡɚ 
ɬɨɜɚ, ɬɪɴɛɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ ɞɚ ɟ 
ɨɯɥɚɞɟɧɚ.
 ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɲɢɪɨɱɢɧɚɬɚ ɧɚ ɪɟ-

ɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ:
KM 85/50 W G Adv

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɴɬ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɟ 
ɬɜɴɪɞɟ ɦɚɥɴɤ ɢ ɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨ ɠɢɥɨ ɟ ɩɨɞ 
ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɩɪɢ ɫɜɚɥɟɧ ɦɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ, 
ɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨ ɠɢɥɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɞɨɧɚ-
ɫɬɪɨɢ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢɥɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ 
ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ

ɂɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ

Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ 
ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.
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 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɨɬ 
ɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨ ɠɢɥɨ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ.
 ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɲɢɪɨɱɢɧɚɬɚ ɧɚ ɪɟ-

ɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ:
KM 85/50 W G

1 Ʉɨɩɱɟ
 Зɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɩɱɟɬɨ:
– ɉɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ: 

Ɋɟɮɥɟɤɬɨɪɴɬ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɫɬɚɜɚ ɩɨ-ɦɚ-
ɥɴɤ

– ȼ ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ 
ɫɬɪɟɥɤɚ: Ɋɟɮɥɟɤɬɨɪɴɬ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɫɬɚ-
ɜɚ ɩɨ-ɝɨɥɹɦ

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ.

ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɚ ɟ ɫɦɹɧɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ-
ɬɨ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɢɞɢɦɨ ɜɥɨɲɚɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɪɟɡɭɥɬɚɬɚ ɨɬ ɦɟɬɟɧɟɬɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɧɚɤɥɚɧɹ ɧɚ-
ɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ, ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɦɚɤ-
ɫɢɦɭɦ ɞɨ ɩɨɥɨɜɢɧɚɬɚ.
 KM 85/50 W G Adv

Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɟɧɚ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-

ɬɨ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡ-

ɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ 3 ɜɢɧɬɚ ɧɚ ɞɨɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ 
ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɹɬ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɨɜɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚ ɦɟɬɥɚ ɧɚ 

ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ ɡɚɯɜɚɳɚɧɟ ɢ ɹ ɡɚɜɢɧɬɟɬɟ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɞ.

ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɟ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ ɪɟɝɭɥɢɪɚ-
ɧɟ, ɤɨɝɚɬɨ ɩɨɪɚɞɢ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɫɦɢɬɟ 
ɪɟɡɭɥɬɚɬɴɬ ɨɬ ɦɟɬɟɧɟɬɨ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ 
ɦɟɬɥɚ ɜɢɞɢɦɨ ɫɟ ɜɥɨɲɢ.

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɤɨɧɬɪɚɝɚɣɤɚɬɚ.
 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟ ɦɨɧɬɚɠɧɢɹ ɜɢɧɬ.
 Зɚɜɢɧɬɟɬɟ ɤɨɧɬɪɚɝɚɣɤɚɬɚ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɟ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ ɪɟɝɭɥɢ-
ɪɚɧɟ, ɤɨɝɚɬɨ ɤɥɚɩɚɧɴɬ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɜɞɢɝɧɟ ɞɨɫɬɚ-
ɬɴɱɧɨ.

– Ʉɨɝɚɬɨ ɪɟɡɭɥɬɚɬɴɬ ɨɬ ɦɟɬɟɧɟɬɨ ɫɟ 
ɜɥɨɲɢ, ɧɚɩɪ. ɩɨɪɚɞɢ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɧɚ 
ɩɪɟɞɧɢɹ ɪɴɛ, ɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨ ɠɢɥɨ 
ɬɪɹɛɜɚ ɦɚɥɤɨ ɞɚ ɫɟ ɨɬɩɭɫɧɟ.

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɤɨɧɬɪɚɝɚɣɤɚɬɚ.
 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟ ɦɨɧɬɚɠɧɢɹ ɜɢɧɬ.
 Зɚɜɢɧɬɟɬɟ ɤɨɧɬɪɚɝɚɣɤɚɬɚ.

Ʉɨɝɚɬɨ ɪɟɡɭɥɬɚɬɴɬ ɨɬ ɦɟɬɟɧɟɬɨ ɫɟ ɜɥɨɲɢ 
ɩɨɪɚɞɢ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢɬɟ 
ɩɥɚɫɬɢɧɢ, ɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚɬ ɢɥɢ 
ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ʉɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɧɚɤɥɚɧɹ ɧɚ-
ɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ, ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ-
ɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɦɚɤ-
ɫɢɦɭɦ ɞɨ ɩɨɥɨɜɢɧɚɬɚ.
 KM 85/50 W G Adv

Зɚɜɴɪɬɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ, ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɟɧɚ.

 Зɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-

ɬɨ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ ɜɴɪɯɭ ɩɥɴɡ-

ɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.
 ɉɪɟɞɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɢ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.

 ɍɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ ɞɚ ɫɟ ɪɟɝɭ-
ɥɢɪɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢɡɛɭɬɜɚɧɟ ɜ ɧɚ-
ɞɥɴɠɧɢɬɟ ɤɚɧɚɥɢ.

 ɇɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɳɢɬɟ ɜɢɧɬɨɜɟ ɧɚ 
ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.

 ɂɡɩɪɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɝɨ ɢɡɛɭɬɚɣɬɟ ɡɚ 
ɟɞɧɚ ɤɪɚɬɤɚ ɨɬɫɟɱɤɚ ɧɚɩɪɟɞ.

 Ɋɚɡɫɬɨɹɧɢɟɬɨ ɨɬ ɩɨɞɚ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɢ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟ ɬɚɤɚ, ɱɟ 
ɬɹ ɞɚ ɫɟ ɨɛɪɴɳɚ ɧɚɡɚɞ ɫ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɩɨ 
ɢɧɟɪɰɢɹ ɨɬ 10-15 ɦɦ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɜɚɥɹɧɟɬɨ ɧɚ 
ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢɬɟ 
ɩɥɚɫɬɢɧɢ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɞɢɚɩɚɡɨɧɴɬ ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚ-
ɧɟ ɜɟɱɟ ɧɟ ɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɟɧ, ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɚ-
ɬɚ ɥɚɣɫɧɚ ɟ ɢɡɧɨɫɟɧɚ ɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟ-
ɧɢ.
 Зɚɞɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ

 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-
ɬɨ.

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɢ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.
 ɇɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɢ-

ɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.
 ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢ ɩɥɚɫɬɢɧɢ

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɢ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.
 Зɚɜɢɧɬɟɬɟ ɧɨɜɚ ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɚ ɥɚɣɫ-

ɧɚ ɢ ɨɳɟ ɧɟ ɹ ɡɚɬɹɝɚɣɬɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɞɨɥɭ ɩɨɞɥɨɠɤɚ ɫ ɞɟɛɟ-

ɥɢɧɚ 1 - 2 mm, ɡɚ ɞɚ ɧɚɫɬɪɨɢɬɟ ɪɚɡ-
ɫɬɨɹɧɢɟɬɨ ɞɨ ɩɨɞɚ.

 ɇɚɫɨɱɟɬɟ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɚɬɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ.
 ɇɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɢ-

ɬɟɥɧɚɬɚ ɥɚɣɫɧɚ.

� ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɉɪɟɞɢ ɧɚɱɚɥɨɬɨ ɧɚ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ 
ɡɚ ɩɪɚɯ ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡ-
ɦɟɬɟɧɨɬɨ. ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ 
ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɨɫɟɬɟ ɩɪɚɯɨ-ɡɚɳɢɬɧɚ 
ɦɚɫɤɚ. ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɦɟɪɤɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɮɢɧ ɩɪɚɯ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨ-

ɬɨ.

 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɲɩɥɢɧɬ ɧɚ 
ɳɚɧɝɚɬɚ ɧɚ ɬɪɴɫɤɚɱɚ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɚɧɝɚɬɚ.

 Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɛɨɥɬɨɜɟɬɟ.

 Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɥɚɦɚɪɢɧɟɧɚɬɚ ɪɚɦɤɚ.
 ɋɦɟɧɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ ɧɨɜɢɹ ɮɢɥ-
ɬɴɪ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɥɚɦɟɥɢɬɟ ɞɚ ɧɟ 
ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɹɬ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ
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ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ
ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ
ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ Зɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ
Зɚ ɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫ ɠɢɥɨɬɨ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɥɸɱɨɜɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
„1“.

Зɚɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɝɨɪɢɜɨ
Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ
ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɫɦɹɧɚ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɦɧɨɝɨɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢɹ ɥɨɫɬ
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher

Ɇɨɬɨɪɴɬ ɪɚɛɨɬɢ, ɧɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ 
ɬɪɴɝɜɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɪɟɦɴɤɚ, ɮɪɢɤɰɢɨɧɧɢɹ ɞɢɫɤ ɢ ɜɟɪɢɝɚɬɚ
ȼɚɪɢɚɧɬ Adv: Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher

ɍɪɟɞɴɬ ɫɩɢɪɚ ɩɪɢ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚɧɟ 
ɩɨ ɧɚɤɥɨɧ

ɉɪɟɦɢɧɚɜɚɣɬɟ ɭɱɚɫɬɴɰɢ ɫ ɩɨ-ɦɚɥɴɤ ɧɚɤɥɨɧ
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɦɟɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ Ɇɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ ɢ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ 
ɫɦɟɧɹɬ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɤɥɚɩɚɧ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɟɦɴɤɚ ɡɚ ɨɩɴɜɚɧɟ ɢ ɞɨɛɪɨ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɧɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯ. ɝɨ ɫɦɟɧɟɬɟ
Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ
ɋɦɟɧɟɬɟ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher

ɍɪɟɞɴɬ ɡɚɩɪɚɲɚɜɚ ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɤɥɚɩɚɧ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ, ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ
Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ
ɋɦɟɧɟɬɟ ɭɩɥɴɬɧɢɬɟɥɧɢɹ ɩɪɨɮɢɥ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ
ɍɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢɬɟ ɩɥɚɫɬɢɧɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɢɥɢ 
ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ

Ʌɨɲɨ ɦɟɬɟɧɟ ɩɨ ɪɴɛɨɜɟɬɟ Ɋɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɫɜɚɥɹɧɟɬɨ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ
ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ
ɋɜɚɥɟɬɟ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɞɜɢɠɜɚɳɢɹ ɪɟɦɴɤ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher

ɉɨɜɞɢɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ 
ɦɟɬɥɚ ɧɟ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚ

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨ ɠɢɥɨ ɧɚ ɩɨɜɞɢɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɚɬɚ ɦɟɬɥɚ
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɭɪɟɞɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Ɍɟɝɥɨ ɛɟɡ ɬɨɜɚɪ kg 126 126

ɋɤɨɪɨɫɬ ɧɚ ɩɴɬɭɜɚɧɟ ɢ ɧɚ ɦɟɬɟɧɟ km/h 4,5 4,5

ɋɩɨɫɨɛɧɨɫɬ ɡɚ ɢɡɤɚɱɜɚɧɟ (ɦɚɤɫ.) % 2 2 (18 ɫ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɚ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɚ 2.640-301.0)

Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɦɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ mm 250 250

Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ mm 410 410

ɉɨɜɴɪɯɧɨɫɬɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɦɚɤɫ. m2/h 3825 3825

Ɋɚɛɨɬɧɚ ɲɢɪɨɱɢɧɚ ɛɟɡ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ mm 610 610

Ɋɚɛɨɬɧɚ ɲɢɪɢɧɚ ɫɴɫ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ mm 850 850

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ l 50 50

ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ ɡɚɳɢɬɟɧ ɩɪɨɬɢɜ ɤɚɩɟɳɚ ɜɨɞɚ -- IPX 3 IPX 3

Ɇɨɬɨɪ
Ɍɢɩ -- Honda, 1-ɰɢɥɢɧɞɪɨɜɚ ɱɟ-

ɬɢɪɢɬɚɤɬɨɜɚ
GCV 160

Honda, 1-ɰɢɥɢɧɞɪɨɜɚ ɱɟ-
ɬɢɪɢɬɚɤɬɨɜɚ
GCV 160

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ cm3 160 160

Ɋɚɛɨɬɧɢ ɨɛɨɪɨɬɢ 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Ɇɨɳɧɨɫɬ ɦɚɤɫ. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ, ɧɨɪɦɚɥɟɧ ɛɟɧɡɢɧ (ɛɟɡɨɥɨ-
ɜɟɧ)

l 0,9 0,9

Ɇɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Зɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɜɫɹɤɨ 
ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

h 1,5 1,5

Ɏɢɥɬɴɪɧɚ ɢ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ
ɉɥɨɳ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɮɢɥɬɴɪ ɮɢɧ ɩɪɚɯ m2 2,3 2,3

Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɮɢɥɬɴɪ ɡɚ ɩɪɚɯɨɜɟ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɡɚɫɬɪɚ-
ɲɚɜɚɬ ɡɞɪɚɜɟɬɨ

-- L L

ɇɨɦɢɧɚɥɟɧ ɜɚɤɭɭɦ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ mbar 4 4

ɇɨɦɢɧɚɥɟɧ ɨɛɟɦɟɧ ɬɨɤ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ l/s 45 45

Ɉɤɨɥɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C -5 ɞɨ +40 -5 ɞɨ +40

ȼɥɚɠɧɨɫɬ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ, ɧɟ  ɨɪɨɫɹɜɚɳɚ % 0 - 90 0 - 90

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-72

ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 75 75

ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3

ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KWA dB(A) 93 93

ȼɢɛɪɚɰɢɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ m/s2 2,9 2,9

ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K m/s2 0,2 0,2
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ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿɈ. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚ-
ɥɢɞɧɨɫɬ.

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ 
ɧɚ ȿɈ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ɇɟɬɚɱɧɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɳɚ ɦɚ-
ɲɢɧɚ

Ɍɢɩ: 1.351-xxx

ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿɈ:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/ȿɈ
2000/14/ȿɈ
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ȿɈ 2000/14/ȿɈ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:93

CEO Head of Approbation

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɱɟɬɥɢ 6.905-626.0

ɋɴɫ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɢ ɤɨɫɦɢ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ 
ɜɴɬɪɟɲɧɨ ɢ ɜɴɧɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ, 
ɦɟɤɢ

6.906-132.0

Зɚ ɮɢɧ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɜɴɬɪɟɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, 
ɭɫɬɨɣɱɢɜ ɧɚ ɦɨɤɪɟɧɟ.

ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ, 
ɬɜɴɪɞɢ

6.905-625.0

Зɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹ-
ɜɚɧɢɹ ɧɚɜɴɧ, ɭɫɬɨɣɱɢɜ ɧɚ ɦɨɤɪɟɧɟ.

Ɏɢɥɬɴɪ ɡɚ ɩɪɚɯ 5.731-585.0

ɉɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹ ɩɨɧɟ ɜɟɞ-
ɧɴɠ ɝɨɞɢɲɧɨ. ɍɫɬɨɣɱɢɜ ɧɚ ɦɨɤɪɟɧɟ, 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɟɪɟ. ɋɬɟɩɟɧ ɧɚ ɮɢɥɬɪɢɪɚ-
ɧɟ > 99,9%, ɨɬɝɨɜɚɪɹ ɧɚ ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ C ɧɚ 
ZH 1/487 ɧɚ BIA.

KM 85/50 W G

ɋɬɚɧɞɚɪɬɟɧ ɦɟɬɹɳ 
ɜɚɥɹɤ

6.906-509.0

ɍɫɬɨɣɱɢɜ ɧɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢ ɧɚ ɦɨɤɪɟɧɟ. 
ɍɧɢɜɟɪɫɚɥɧɢ ɤɨɫɦɢ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ 
ɜɴɬɪɟɲɧɨ ɢ ɜɴɧɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

KM 85/50 W G Adv

Ɇɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ, ɩɪɨɮɟ-
ɫɢɨɧɚɥɟɧ

6.906-508.0

Зɚ ɩɪɨɮɟɫɢɨɧɚɥɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ, ɨɫɨɛɟɧɨ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜ ɧɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ.
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
Enne esmakordset kasutuselevõttu lugege 
kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.956-250!

Kasutage antud seadet ainult vastavalt ka-
sutusjuhendi andmetele.
 Enne kasutamist tuleb kontrollida sead-

me ja selle tööks vajalikke seadiste sei-
sundit ja töökindlust. Juhul kui seisund 
ei ole laitmatu, ei tohi seadet või tarvikut 
kasutada.

– See pühkimismasin on ette nähtud 
mustade pindade pühkimiseks sise- ja 
välitingimustes.

– Seade ei ole ette nähtud tänavate pu-
hastamiseks.

– Seade ei sobi terviseloe ohtliku tolmu 
imemiseks.

– Seadme juures ei tohi teha mingeid 
muudatusi.

– Seade sobib ainult kasutusjuhendis 
loetletud pinnakatete töötlemiseks.

– Sõita tohib ainult ainult aladel, kus see 
on ettevõtja või tema poolt volitatud isi-
ku poolt masina kasutamiseks lubatud.

– Üldiselt kehtib: Vältige masina sattu-
mist kergestisüttivate materjalide lähe-
dusse (plahvatus-/tuleoht).

– Mitte kunagi ei tohi seadmesse pühki-
da/imeda plahvatusohtlikke vedelikke, 
tuleohtlikke gaase ega lahjendamata 
happeid ja lahusteid! Selliste hulka kuu-
luvad bensiin, värvilahustid või kütteõli, 
mis võivad imemisõhu keerises moo-
dustada plahvatusohtlikke aurusid või 
segusid, samuti kuuluvad sellesse 
gruppi atsetoon, lahjendamata happed 
ja lahustid, sest need võivad rikkuda 
seadme valmistamiseks kasutatud ma-
terjale.

– Ärge kunagi pühkige/koguge reaktiivset 
metallitolmu (nt alumiinium, magneesi-
um, tsink), need moodustavad ühendu-
ses tugevasti leeliseliste või happeliste 
puhastusvahenditega plahvatusohtlik-
ke gaase.

– Ärge pühkige/imege masinasse põle-
vaid ega hõõguvaid esemeid.

– On keelatud viibida ohualas. On keela-
tud kasutada seadet ruumides, kus võib 
esineda plahvatusohtu.

– Asfalt
– Tööstuspinnad
– Valatud põrandad
– Betoon
– Sillutiskivid

Pühkimismasin töötab üleheitepõhimõttel.
– Külgmine hari (3) puhastab pühitava 

pinna nurki ja servi ning toimetab prahi 
pühkimisvaltsi teele.

– Pöörlev pühkimisvalts (4) toimetab 
mustuses otse prahimahutisse (5).

– Paagis ülepaiskunud tolm eraldatakse 
tolmufiltri (1) abil ja filtreeritud puhas 
õnk imetakse läbi puhuri (2) välja.

Kui märkate toodet lahti pakkides transpor-
dil tekkinud kahjustusi, teatage sellest kau-
ba müünud ettevõttele.
– Lugege ja järgige kasutusjuhendit ning 

seadmele paigaldatud tööseadiste ohu-
tusnõudeid.

– Seadmele paigaldatud hoiatus- ja teavi-
tussildid edastavad tähtsat infot sead-
mega ohutuks töötamiseks.

– Lisaks käesolevas kasutusjuhendis 
toodud märkustele tuleb järgida ka sea-
dusandja üldisi ohutusalaseid ja õnne-
tusjuhtumite vältimise eeskirju.

� OHT
Et vältida ohtlikke olukordi, tohib remont-
töid ja varuosade paigaldamist teostada ai-
nult volitatud klienditeenindus.
– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-

osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile ga-
rantii, et seadmega on võimalik töötada 
turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusju-
hendi lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Tarvi-
kutel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile ga-
rantii, et seadmega on võimalik töötada 
turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusju-
hendi lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

Sisukord
Sihipärane kasutamine  . . . . . . ET 1
Funktsioon . . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Üldmärkusi. . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Ohutusalased märkused . . . . . ET 2
Teenindus- ja funktsiooniele-
mendid. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 3
Enne seadme kasutuselevõttu ET 4
Kasutuselevõtt . . . . . . . . . . . . . ET 4
Käitamine. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 4
Seismapanek. . . . . . . . . . . . . . ET 6
Korrashoid ja tehnohooldus. . . ET 6
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . ET 10
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 10
EÜ vastavusdeklaratsioon . . . . ET 11
Tarvikud. . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 11

Sihipärane kasutamine

Ettenähtav vale kasutus

Sobivad pinnad

Funktsioon

Üldmärkusi

Lisavarustus ja varuosad

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Garantii

Varuosad
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� OHT
Hoiatab vahetult ähvardava ohu eest, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Hoiatab võimaliku ohtliku olukorra eest, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergemaid vigastusi või te-
kitada materiaalset kahju.

Kui märkate toodet lahti pakkides transpor-
dil tekkinud kahjustusi, teatage sellest kau-
ba müünud ettevõttele.
– Seadmele paigaldatud hoiatus- ja teavi-

tussildid edastavad tähtsat infot sead-
mega ohutuks töötamiseks.

– Lisaks käesolevas kasutusjuhendis 
toodud märkustele tuleb järgida ka sea-
dusandja üldisi ohutusalaseid ja õnne-
tusjuhtumite vältimise eeskirju.

� Oht
Vigastusoht!
Liiga suure kallaku korral ümberminekuoht.
– Sõidusuunas tohib liikuda ainult tõusu-

del kuni 2%.
Lisapiduriga Adv-variant 2.640-301.0: 
Sõidusuunas tohib liikuda ainult tõusu-
del kuni 18%.

Ümberminekuoht ebastabiilsel pinnal.
– Liigutage masinat ainult kindlal aluspinnal.
Ümberminekuoht liiga suure küljesuunalise 
kalde puhul.
– Sõidusuunaga risti tohib liikuda vaid 

tõusudel kuni maksimaalselt 2%.
Lisapiduriga Adv-variant 2.640-301.0: 
Sõidusuunaga risti tohib liikuda vaid 
tõusudel kuni maksimaalselt 18%.

– Põhimõtteliselt tuleb järgida ettevaatus-
abinõusid, reegleid ja määrusi, mis keh-
tivad mootorsõidukitele.

– Käitaja peab seadet kasutama sihipära-
selt. Sõiduviisi valikult tuleb tal arvesta-
da kohapealsete oludega ning jälgida 
töötades kolmandaid isikuid, eriti lapsi.

– Masinat tohivad kasutada ainult isikud, 
keda on seadme käsitsemise osas inst-
rueeritud või kes on tõestanud oma või-
meid masina käsitsemiseks ning kellele 
on kasutamine otseselt ülesandeks teh-
tud.

– Seadet ei tohi kasutada lapsed ega 
noorukid.

 Ärge kunagi jätke masinat järelvalveta, 
kui mootor töötab. Operaator tohib ma-
sinast lahkuda alles siis, kui mootor sei-
sab, masin on kindlustatud iseenesliku 
liikumahakkamise vastu ning on vajuta-
tud seisupidurile.

� Oht
Vigastusoht!
– Heitgaaside äratõmmet ei tohi sulgeda.
– Ärge kummarduge heitgaaside ava ko-

hale ega sirutage sinna kätt (põletus-
oht).

– Ärge puudutage ajamimootorit (põle-
tusoht).

– Seadet ruumides käitades tuleb hoolit-
seda küllaldase õhutamise ja heitgaasi-
de väljajuhtimise eest (mürgitusoht).

– Heitgaasid on mürgised ja tervisele 
kahjulikud, neid ei tohi sisse hingata.

– Mootor töötab pärast väljalülitamist 
inertsist veel ca. 3 - 4 sekundit. Sel ajal 
tuleb ajami piirkonnast tingimata eema-
le hoida.

– Seadet tohib tahapoole kallutada ainult 
siis, kui kütusepaak on tühi.

Seadme transportimiseks tuleb mootor sei-
sata ja seade turvaliselt kinnitada.
Vt selle kohta ptk „Transport“.

� OHT
Kui mootor töötab ja seadme kate avatak-
se, peab mootor välja lülituma. Kui mootor 
ei lülitu välja, on tegemist katte kontaktlüliti 
defektiga. Pöörduge klienditeenindusse.

 Kaitseks soovimatu kasutuselevõtu 
eest keerake võtmelüliti asendisse „0“ 
ja tõmmake võti ära.

 Ohuolukorras või seadme kiireks välja-
lülitamiseks keerake võtmelüliti asen-
disse „0“.

Kasutusjuhendis olevad sümbolid

Seadmel olevad sümbolid

Tulistest pindadest lähtuv 
põletusoht!

Ärge pühkige põlevaid ega 
hõõguvaid esemeid, nt si-
garetid, tuletikud vms.

Rihmadest, külgmistest luu-
dadest, mahutist, sangast 
lähtuv muljumis- ja sisselõi-
keoht.

Pöörlevatest osadest lähtuv 
vigastusoht. Avage seadme 
kate alles siis, kui mootor 
seisab.

Ohutusalased märkused

Üldmärkusi

Ohutusnõuded sõidurežiimil

Sisepõlemismootoriga seotud 
ohutusnõuded

Ohutusnõuded seadme 
transportimisel

Ohutusseadised

Seadme katte avamine/sulgemine

Võtmega lüliti
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1 Tõukesang
2 Hoob jämeda mustuse klapi tõstmiseks 

ja langetamiseks
3 Prahimahuti lukk
4 Tolmufilter
5 Pühkmemahuti
6 Veorattad
7 Õhufilter
8 Süüteküünal
9 Bensiinimootor
10 Õlitaseme mõõtvarras
11 Paagi lukk
12 Jämeda mustuse klapp
13 Pühkimisvalts
14 Seisupiduriga juhtrullik
15 Külgmine hari
16 Seadme kate
17 Tolmufilteri puhastusseadis
18 Tõukesanga lukustus

(ainult Adv-variant)

1 Starteri tross
2 Pühkimisvaltsi tõstmine/langetamine

(ainult Adv-variant)
3 Töötundide loendur

(ainult Adv-variant)
4 Külgmise harja tõstmine/langetamine
5 Multifunktsionaalne hoob
6 Võtmega lüliti
7 Kate

Teenindus- ja funktsioonielemendid

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Juhtpaneel Multifunktsionaalne hoob

1 Õhuklapp (külmstart)

2 Töö pöörete arv

3 Mootori väljalülitamine
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� OHT
Kui mootor töötab ja seadme kate avatak-
se, peab mootor välja lülituma. Kui mootor 
ei lülitu välja, on tegemist katte kontaktlüliti 
defektiga. Pöörduge klienditeenindusse.
 Avage seadme kate.

 Kindlustage seadme kate kinnilangemi-
se vastu toega.

� OHT
Vigastusoht! Ärge kasutage masina maha-
laadimiseks kahveltõstukit.
Peale- ja mahalaadimisel pidage silmas 
seadme kaalu!

 Eemaldage pappkast.
 Eemaldage rataste alt puuklotsid ja 

tõstke seade käega aluselt maha.
 Vabastage seisupidur.

Märkus: Kui seade kallutatakse taha tõu-
kesangale, võib kütusepaak olla maksi-
maalselt poolenisti täis.
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku vastupäeva, 
lukk on lahti.

 Sulgege kütusekraan.
 Eemaldage pühkmemahuti.
 Kallutage seadet taga tõukesangale.

 Pange külgmine hari haarajale ja kee-
rake kinni.

 Kallutage seadet ette.

� OHT
Vigastusoht! Lülitage seade välja, enne kui 
eemaldate prahimahuti.
Märkus: Kasutuselevõtt ainult siis, kui ma-
sina kate on kinni. Seadmel on kasutaja 
kaitseks katte kontaktlüliti. Mootor töötab 
ainult siis, kui seadme kate on suletud.
 Pange pühkimismasin tasasele pinna-

le.
 Seisake mootor.
 Seisupidur fikseerida
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku päripäeva, 
lukk on kinni.

� Oht
Plahvatusoht!
– Kasutada tohib ainult kasutusjuhendis 

nimetatud kütust.
– Ärge tankige suletud ruumides.
– Suitsetamine ja lahtine tuli on keelatud.
– Jälgige, et kütust ei sattuks tulistele pin-

dadele.
 Seisake mootor.
 Avage seadme kate.
 Avage paagi lukk.
 Tankige pliivaba normaalbensiini.
 Täitke paak kuni maksimaalselt 1 cm al-

lapoole täitetutsi alaserva.
 Pühkige mahavoolanud kütus ära ja 

sulgege paagi lukk.
 Sulgege seadme kate.
Märkus: Paagi sisust piisab masina käita-
miseks ca. 1,5 tunni jooksul.

 Mootoriõli taseme kontrollimine.
 Kontrollige, kas süüteküünla konnektor 

on korralikult kinni.
 Kontrollige paagis olevat kütusekogu-

set.
 Kontrollige külgmist harja.
 Kontrollige pühkimisvaltsi.
 Puhastage tolmufiltrit.
 Tühjendage pühkmemahuti.
Märkus: Kirjeldust vt peatükist "Hooldus ja 
jooksevremont".

� OHT
Seadet ruumides käitades tuleb hoolitseda 
küllaldase õhutamise ja heitgaaside välja-
juhtimise eest (mürgitusoht).

� Oht
Seadme pikem kasutamine võib vibratsioo-
nist tingituna põhjustada käte verevarustu-
se häireid.
Üldkehtivat aega seadme kasutamiseks ei 
ole võimalik kindlaks määrata, sest see sõl-
tub mitmetest mõjuteguritest:
– Isiklik kalduvus halvale verevarustusele 

(sageli külmetavad sõrmed, kribelev 
tunne sõrmedes).

– Madal õhutemperatuur. Kandke käte 
kaitseks kindaid.

– Seadmest tugevasti kinnihoidumine ta-
kistab verevarustust.

– Katkematu töö on halvem kui pauside-
ga töötamine.

Kui seadet kasutatakse regulaarselt ja pi-
kemat aega ning kui sümptomid ilmnevad 
korduvalt (näit. sõrmede kribelemine, kül-
metavad sõrmed), soovitame pöörduda 
arsti poole.

 Avage seadme kate.

 Avage kütuse pealevool.
Seadke pöördnupp kütusekraani vooli-
ku suhtes pikisuunaliselt.

 Sulgege seadme kate.

 Vabastage seisupidur.

 KM 85/50 W G Adv
Keerake tõukesanga lukku päripäeva, 
lukk on kinni.
Seadet saab ilma ajamita liigutada.

Seadme katte avamine/sulgemine

Enne seadme 
kasutuselevõttu

Märkusi seoses mahalaadimisega

Tühimass (transpordimass) 126 kg 

Mahalaadimine

Külgmise harja monteerimine

Kasutuselevõtt

Üldmärkusi

Tankimine

Kontroll- ja hooldustööd

Käitamine

Vibratsiooniga seotud 
ohutusnõuded

Käivitage masin

Avage kütusekraan

Seadme sisselülitamine
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 NIhutage multifunktsionaalne hoob 
keskmisse asendisse "Töö pöörete 
arv", külma või niiske ilmaga asendisse 
"Õhuklapp".

Märkus: Seade töötab optimaalselt ainult 
tööasendis.
Käivitage mootor. 
 Seadme käivitamiseks starteri trossi 

abil keerake võtmelüliti asendisse „1“.
 Tõmmake starteri trossi aeglaselt, kuni 

tunnete takistust.
 Tõmmake starteri trossi tugevasti lõpu-

ni.
 Kui mootor töötab, laske starteri tross 

lahti. Lükake multifunktsionaalne hoob 
asendist "Õhuklapp" asendisse "Töö 
pöörete arv".

Märkus: Pühkimisvalts ja külgmine hari 
pöörlevad.

 KM 85/50 W G Adv
� OHT
Seade võib võrdse kiirusega liikuda edasi 
ja tagasi. Seetõttu tõmmake tõukesanga 
tagasisõiduks ettevaatlikult taha.

 Keerake tõukesanga lukku vastupäeva, 
lukk on lahti.

Edasisuunas sõitmine
 Suruge tõukesanga ette.
Tagurpidi sõitmine
 Tõmmake tõukesanga taha.
 KM 85/50 W G
Edasisuunas sõitmine
 Suruge tõukesanga ette.

Ülesõitmine paigalolevatest kuni 30 mm ta-
kistustest:
 Tõstke jämeda mustuse klapp üles.
 sõitke aeglaselt ja ettevaatlikult üle.
Ülesõitmine paigalolevatest üle 30 mm ta-
kistustest:
 Takistustest tohib üle sõita ainult sobiva 

kaldpinna abil.

� Oht
Vigastusoht! Kui jämeda mustuse klapp on 
lahti, võib pühkimisvalts kive või kivitükke 
ette paisata. Jälgige, et inimesed, loomad 
või esemed ei oleks ohustatud.
ETTEVAATUS
Ärge pühkige seadmesse pakilinte, traate 
vms., see võib pühkimissüsteemi vigasta-
da.
Märkus: Optimaalse puhastustulemuse 
saavutamiseks tuleb liikumiskiirus sobitada 
valitsevate oludega.

Märkus: Suuremate, kuni 50 mm kõrguste 
osade pühkimiseks, nt joogipurgid, tuleb jä-
meda mustuse klapp lühikeseks ajaks üles 
tõsta.
Jämeda mustuse klappi ülestõstmine:
 Tõmmake jämeda mustuse klapi üles-

tõstmise hooba.
Jämeda mustuse klapi langetamine:
 Vabastage jämeda mustuse klapi üles-

tõstmise hoob.
Märkus: Optimaalses puhastustulemuse 
võib saavutada ainult siis, kui jämeda mus-
tuse klapp on täielikult alla lastud.

 Vabastage hoova lukustus. Külgmine 
hari lastakse alla.

(ainult Adv-variant)

 Vabastage hoova lukustus. Pühkimis-
valts lastakse alla.

Märkus: Töö käigus tuleks pühkmemahutit 
regulaarsete ajavahemike tagant tühjenda-
da.
Märkus: Töö käigus tuleks toolmufiltrit re-
gulaarsete ajavahemike tagant puhastada.

 Avage prahimahuti lukk ja jätke haagi-
tuks.

Prahimahuti avaneb ca. 8 cm.
Märkus: Nii kaitstakse filtrit niiskuse eest.

 Liigutage filtripuhastuskäepidet mitu 
korda edasi-tagasi.

 Puhastage tolmufiltrit.
 Avage prahimahuti lukk.

 Tõstke lukk välja.

 Tõmmake prahimahuti välja.
 Tühjendage pühkmemahuti.
 Lükake prahimahuti sisse.
 Tõstke prahimahit lukk sisse.
 Sulgege lukk.
Märkus: Prahimahuti on varustatud trans-
pordirullikutega.

Masinaga sõitmine

Takistustest ülesõitmine

Pühkimisrežiim

Pühkimine ülestõstetud jämeda 
mustuse klapiga

Külgmise harjaga puhastamine

Pühkimisvaltsi langetamine

Kuiva pinna pühkimine

Niiskete või märgade pindade 
pühkimine

Tolmufiltri puhastamine

Pühkmemahuti tühjendamine
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Seisake mootor.
 Lükake multifunktsionaalne hoob asen-

disse "0".
 Tõstke külgmine hari üles.
 KM 85/50 W G Adv

Tõstke pühkimisvalts üles.
 Seisupidur fikseerida

 Avage seadme kate.
 Sulgege kütusekraan.

Seadke pöördnupp kütusekraani vooli-
ku suhtes risti.

 Sulgege seadme kate.

� OHT
Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Seisake mootor.
 Seisupidur fikseerida
 Tühjendage kütusepaak.
 Kinnitage seadme rattad kiiludega.
 Kinnitage seade kinnitusrihmade või 

köitega.
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku päripäeva, 
lukk on kinni.
Tõstke pühkimisvalts üles.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

1 Kinnitusala tõukesanga kohal
2 Kinnitusala seadme katte all
Märkus: Jälgige põhiraamil olevaid kinni-
tusalade markeeringuid (keti sümbolid).

� OHT
Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.

Järgige mootori tootja kasutusjuhendi 
märkusi!
Kui pühkimismasinat pikemat aega ei kasu-
tata, palume järgida allpooltoodud punkte:
 Pange pühkimismasin tasasele pinnale.
 Seisake mootor.
 Seisupidur fikseerida
 Kindlustage pühkimismasin veerema-

hakkamise vastu.
 Tühjendage kütusepaak.
 Vahetage mootoriõli.
 Kruvige süüteküünal välja ja valge süü-

teküünla auku ca. 3 cm3 õli. Keerake 
mootor ilma süüteküünlata mitu korda 
läbi. Keerake süüteküünal sisse.

 KM 85/50 W G Adv
Keerake tõukesanga lukku päripäeva, 
lukk on kinni.

 KM 85/50 W G Adv
Tõstke pühkimisvalts üles.

 Tõstke külgmine hari üles.
 Puhastage pühkimismasinat seest ja 

väljast.
 Paigutage seade varjulisse ja kuiva 

kohta.
 Kaitseks soovimatu kasutuselevõtu 

eest keerake võtmelüliti asendisse „0“ 
ja tõmmake võti ära.

 Pange kate kohale.

– Remonttöid tohivad teha ainult volitatud 
klienditeenindused või vastava ala 
spetsialistid, kes tunnevad kõiki asja-
omaseid ohutuseeskirju.

– Mobiilsed tööstuslikult kasutatavad ma-
sinad peavad läbima ohutusalase kont-
rollimise vastavalt VDE 0701-le.

ETTEVAATUS
Vigastusoht! Masinat ei tohi puhastada 
voolikust tuleva või kõrgsurvejoaga (lühiste 
või muude kahjustuste oht).

� Oht
Vigastusoht! Kandke tolmukaitsemaski ja 
kaitseprille.
 Avage seadme kate.
 Puhastage seadet lapiga.
 Puhuge seade suruõhuga läbi.
 Sulgege seadme kate.

 Puhastage seadet niiske, pehmetoime-
lise puhastusvahendi lahuses niisuta-
tud lapiga.

Märkus: Ärge kasutage agressiivseid pu-
hastusvahendeid.

(ainult Adv-variant)
Märkus: Töötundide loendur näitab hool-
dusvälpade aega.

Märkus: Uue mootori puhul tuleb pärast 
esimest 5 töötundi vahetada õli.
Igapäevane hooldus:
 Mootoriõli taseme kontrollimine.
 Õhufiltri kontrollimine.
 Kontrollige pühkimisvaltsi ja külgmist 

harja kulumise ning sissekerinud lintide 
osas.

 Kontrollige kõigi teeninduselementide 
funktsiooni.

Hooldus iga 25 töötunni järel:
 Puhastage õhufilter.
Hooldus iga 50 töötunni järel:
 Viige läbi mootoriõli vahetus.
 Kontrollige õhufiltrit, tugeva määrdumi-

se korral vahetage välja.
 Süüteküünla kontrollimine.
 Kontrollige katte kontaktlüliti tööd.

 Kontrollige ajamirihmade ja ajamiketi 
pinget, kulumist ja funktsiooni.

 Kontrollida bowdeni trosse ja liikuvate 
osade kerget käiku.

 Kontrollige tolmufiltri tihendliistusid.
 Kontrollige filtri puhastusseadise tööd.
 Kontrollige pühkimisalas olevate tihen-

dusliistude reguleerimist ja kulumist.
 Kontrollige pühkimisvaltsi pühkimista-

set.
 Kontrollige pühkimisvaltsi ja külgmise 

harja tööd.
 Puhastage tolmufiltrit.
Märkus: Kirjeldust vt peatükist "Hooldus-
tööd".
Märkus: Kõiki kliendi poolt teostatavaid 
teenindus- ja  hooldustöid peavad tegema 
kvalifitseeritud spetsialistid. Vajaduse kor-
ral võib alati kaasata Kärcheri edasimüüja.

Hooldus 5 töötunni järel:
 Esmase kontrolli läbiviimine.
Hooldus iga 50 töötunni järel:
Hooldus iga 100 töötunni järel:
Hooldus iga 500 töötunni järel:
Märkus: Et garantiiõigus säiliks, tuleb ga-
rantiiajal kõik teenindus- ja hooldustööd 
lasta läbi viia Kärcheri volitatud klienditee-
nindusel vastavalt hooldusvihikule.

Ettevalmistus:
 Pange pühkimismasin tasasele pinna-

le.
 Seisupidur fikseerida
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku päripäeva, 
lukk on kinni.

� OHT
Vigastusoht!
Mootor töötab pärast väljalülitamist inertsist 
veel ca. 3 - 4 sekundit. Sel ajal tuleb ajami 
piirkonnast tingimata eemale hoida.
– Enne kõiki hooldus- ja remonttöid laske 

masinal küllaldasel määral jahtuda.
– Ärge puudutage tuliseid osi nagu ajami-

mootor ja heitgaasitakt.
Märkus: Kui seade kallutatakse taha tõu-
kesangale, võib kütusepaak olla maksi-
maalselt poolenisti täis.
 Enne masina puhastamist ja hoolda-

mist ja osade väljavahetamist tuleb ma-
sin välja lülitada.

Seadme väljalülitamine

Kütusekraani sulgemine

Transport

Hoiulepanek

Seismapanek

Korrashoid ja tehnohooldus

Üldmärkusi

Puhastamine

Seadme puhastamine seest

Seadme puhastamine väljast

Hooldusvälp

Töötundide loendur

Kliendi poolt teostatav hooldus

Klienditeeninduse poolt teostatav 
hooldus

Hooldustööd

Üldised ohutusnõuded
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� Oht
Põletusoht!
 Laske mootoril jahtuda.
 Kontrollige mootori õlitaset mitte enne 

kui 5 minutit pärast mootori seiskamist.
 Avage seadme kate.

 Keerake õlitaseme mõõtvarras välja.
 Pühkige õlitaseme mõõtvarras puhtaks 

ja keerake sisse.
 Keerake õlitaseme mõõtvarras välja.
 Lugege õlinäitu.
– Õlitase peab olema "MIN"- ja "MAX"-tä-

hise vahel.
– Kui õlitase on "MIN"-tähisest allpool, tu-

leb mootoriõli juurde valda.
– Ärge valage õli üle "MAX"-tähise.
 Valage mootoriõli õli täitetutsi.

Õlisort: vt ptk „Tehnilised andmed“.
 Keerake õli mõõtvarras uuesti sisse.
 Oodake vähemalt 5 minutit.
 Mootoriõli taseme kontrollimine.

� Oht
Kuumast õlist lähtuv põletusoht!
 Laske mootoril jahtuda.
 Avage seadme kate.
 Keerake õlitaseme mõõtvarras välja.

 Imege mootoriõli õlivahetuspumbaga 
6.491-538 üle õli täitetutsi välja.

 Valage mootoriõli õli täitetutsi.
Õlisort: vt ptk „Tehnilised andmed“.

 Keerake õli mõõtvarras uuesti sisse.
 Oodake vähemalt 5 minutit.
 Mootoriõli taseme kontrollimine.

 Võtke kaas ära.
 Võtke filtrielement välja.
 Pange asemele uus filtrielement.

Filtri lamellid peavad olema kaane suu-
nas.

 Pange kaas peale.

 Tõmmake süüteküünla konnektor ma-
ha.

 Kruvige süüteküünal välja ja puhasta-
ge.

 Kruvige puhastatud või uus süüteküü-
nal sisse.

 Torgake süüteküünla konnektor kohale.

 Avage seadme kate.
 Sulgege kütusekraan.

Seadke pöördnupp kütusekraani vooli-
ku suhtes risti.

 Suruge paagi ja kütusekraani vaheline 
kütusevoolik kokku.

 Vabastage kütusekraanil olev voolikuk-
lamber.

 Tõmmake kütusevoolik ära.
 Avage paagi lukk.
 Hoidke kütusevoolikut sobiva kogumis-

nõu kohal ja laske kütusel välja voolata.
 Kui paak on tühi, torgake kütusevoolik 

uuesti kütusekraanil olevale tutsile ja 
pange voolikuklamber kohale.

 Seisupidur fikseerida
 Eemaldage pühkmemahuti.

 Eemaldage pühkimisvaltsilt paelad või 
nöörid.

Vahetus on vajalik siis, kui pühkimisrulli ei 
saa enam reguleerida ja pühkimistulemus 
muutub harjaste kulumise tõttu silmnähta-
valt halvemaks.
Märkus: Kui seade kallutatakse taha tõu-
kesangale, võib kütusepaak olla maksi-
maalselt poolenisti täis.
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku vastupäeva, 
lukk on lahti.

 Sulgege kütusekraan.
 Eemaldage pühkmemahuti.
 Kallutage seadet taga tõukesangale.

 Keerake vasakul ja paremal olevad kin-
nituskruvid välja.

 Võtke pühkimisvalts suunaga alla välja.

Mootori õlitaseme kontrollimine ja õli 
lisamine

Mootoriõli vahetamine

Õhufiltri vahetamine

Süüteküünla puhastamine või 
vahetamine

Kütusepaagi tühjendamine

Pühkimisvaltsi kontrollimine

Pühkimisvaltsi väljavahetamine
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Pühkimisvaltsi paigaldusasend sõidusuu-
nas
 Pange uus pühkimisvalts kohale ja kin-

nitage.
Märkus: Uut pühkimisvaltsi paigaldades 
jälgige harjaste asendist.

Jälgige täisnurksete kinnitusplaatide õiget 
asendit. Need peavad üleval ja all ulatuma 
üle pühkimisvaltsi.
Märkus: Pärast uue pühkimisvaltsi paigal-
damist tuleb pühkimistaset uuesti regulee-
rida.

 Tõstke pühkimismasin eest üles ja viige 
tasasele ja siledale pinnale, mis on 
märgatavalt tolmune või kriidine.

 Seisupidur fikseerida
 Laske pühkimisvaltsil 15-30 sekundit 

pöörelda.
 Tõstke pühkimismasin eest üles ja liigu-

tage seda küljele.

Pühkimistase moodustab ühtlase nelinur-
ga, mis on 30-40 mm lai.

� OHT
Põletusoht! Kõigi tööde puhul selles vald-
konnas tuleb jälgida, et heitgaasitoru oleks 
jahtunud.
 Pühkimislaiuse reguleerimine:

KM 85/50 W G Adv
Märkus: Kui pühkimistase on liiga väike ja 
bowdeni tross langetatud pühkimisvaltsi 
puhul pinges, tuleb bowdeni trossi regulee-
rida.

 Reguleerige pühkimistaset bowdeni 
trossist.

 Kontrollige pühkimistaset.
 Pühkimislaiuse reguleerimine:

KM 85/50 W G

1 Pöördnupp
 Pöördnupu keeramine:
– Päripäeva: pühkimistase muutub väik-

semaks
– Vastupäeva: pühkimistase muutub suu-

remaks
 Kontrollige pühkimistaset.

Vahetus on vajalik, kui pühkimistulemus 
halveneb märgatavalt harjaste kulumise 
tõttu.
Märkus: Kui seade kallutatakse taha tõu-
kesangale, võib kütusepaak olla maksi-
maalselt poolenisti täis.
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku vastupäeva, 
lukk on lahti.

 Sulgege kütusekraan.
 Eemaldage pühkmemahuti.
 Kallutage seadet taga tõukesangale.

 Keerake välja 3 kruvi külgmise harja 
alaküljelt.

 Võtke külgmine hari maha.
 Pange uus külgmine hari haarajale ja 

keerake kinni.
 Kallutage seadet ette.

Reguleerimine on vajalik, kui külgmise har-
ja pühkimistulemus halveneb märgatavalt 
harjaste kulumise tõttu.

 Vabastage kontramutter.
 Reguleerige seadekruvi.
 Keerake kontramutter kinni.

– Reguleerimine on vajalik, kui jämeda 
mustuse klappi ei ole võimalik küllalt 
palju üles tõsta.

– Kui pühkimistulemus halveneb, nt ees-
mise huule kulumise tõttu, tuleb bowde-
nit trossi pisut järele anda.

 Vabastage kontramutter.
 Reguleerige seadekruvi.
 Keerake kontramutter kinni.

Pühkimisvaltsi pühkimistaseme 
kontrollimine ja reguleerimine

Külgmise harja väljavahetamine

Külgmise harja langetamise 
reguleerimine

Jämeda mustuse klapi tõstmise 
reguleerimine
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Kui pühkimistulemus halveneb tihendliistu-
de kulumise tõttu, tuleb tihendliiste regulee-
rida või need välja vahetada.
Märkus: Kui seade kallutatakse taha tõu-
kesangale, võib kütusepaak olla maksi-
maalselt poolenisti täis.
 KM 85/50 W G Adv

Keerake tõukesanga lukku vastupäeva, 
lukk on lahti.

 Sulgege kütusekraan.
 Eemaldage pühkmemahuti.
 Kallutage seadet taga tõukesangale.
 Eesmine tihendliist

 Vabastage tihendliistu kinnitus.

 Reguleerige tihendliistu, nihutades 
seda pikergustes aukudes allapoole.

 Keerake tihendliistu kinnituskruvid kin-
ni.

 Seadke masin püsti ja lükake lühikest 
maad ettepoole.

 Reguleerige tihendliistu kaugus maa-
pinnast selliseks, et see oleks 10-15 
mm tahapoole kaldu.

Märkus: Kui reguleerimisala ei ole enam 
küllaldane, on tihendliist kulunud ja tuleb 
välja vahetada.
 Tagumine tihendliist

 Eemaldage pühkmemahuti.
 Vabastage tihendliistu kinnitus.
 Vahetage tihendliist välja.
 Keerake tihendliistu kinnitus kinni.
 Külgmised tihendliistud

 Vabastage tihendliistu kinnitus.
 Vahetage tihendliist välja.
 Kruvige uus tihendliist kohale, kuid ärge 

veel pingutage.
 Lükake alla 1 - 2 mm paksune alus, et 

reguleerida kaugust maapinnast.
 Rihtige tihendliist välja.
 Keerake tihendliistu kinnitus kinni.

� HOIATUS
 Enne tolmufiltri vahetamisele asumist tüh-
jendage prahimahuti. Filtrimooduliga tööta-
des kandke tolmukaitsemaski. Järgige pee-
ne tolmu käsitsemises ohutuseeskirju.
 Seisupidur fikseerida
 Eemaldage pühkmemahuti.

 Eemaldage vibraatori varva kinnitussp-
lint.

 Tõmmake varb välja.

 Keerake kruvid välja.

 Eemaldage plekist raam.
 Vahetage tolmufilter.
Märkus: Uut filtrit paigaldades jälgige, et 
lamellid viga ei saaks.

Tihendliistude reguleerimine ja 
vahetamine

Tolmufiltri vahetamine
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Abi häirete korral

Rike Kõrvaldamine

Seadet ei saa käivitada Seadme katte sulgemine

Kontrollige katte kontaktlülitit

Seadme käivitamiseks starteri trossi abil keerake võtmelüliti asendisse „1“.

Tankige kütust

Avage kütusekraan

Kontrollige ja puhastage süüteküünalt, vajadusel vahetage välja

Kontrollige multifunktsionaalse hoova asendit

Teatage Kärcheri klienditeenindusele

Mootor töötab, aga masin ei sõida Kontrollida rihmu, hõõrdratast ja ketti.

Adv-variant: tõukesanga lukustuse vabastamine

Teatage Kärcheri klienditeenindusele

Kallakul sõites jääb seade seisma Sõitke mööda väikese kallakuga teed

Teatage Kärcheri klienditeenindusele

Seade ei pühi korralikult Kontrollige pühkimisvaltsi ja külgmist harja kulumise osas, vajadusel vahetage välja

Kontrollige jämeda mustuse klapi funktsiooni

Kontrollige rihmu pinge ja funktsiooni osas, vajadusel vahetada

Pühkimistaseme reguleerimine

Pühkimisvaltsi väljavahetamine

Teatage Kärcheri klienditeenindusele

Seadmest tuleb tolmu Kontrollige jämeda mustuse klapi funktsiooni

Tolmufiltri kontrollimine, puhastamine või vahetamine

Tühjendage pühkmemahuti

Prahimahuti tihendprofiili vahetamine

Tihendliistude kontrollimine kulumise osas, vajadusel reguleerimine või väljavahetamine

Pühib servi halvasti Külgmise harja langetamise reguleerimine

Vahetage välja külgmine hari

Laske külgmine hari alla

Kontrollige külgmise harja veorihma

Teatage Kärcheri klienditeenindusele

Külgmise harja ülestõstmisseadis 
ei tööta

Kontrollida külgmise harja ülestõstmisseadise bowdeni trossi

Teatage Kärcheri klienditeenindusele

Tehnilised andmed

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Masina andmed

pikkus x laius x kõrgus mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Tühikaal kg 126 126

Liikumis- ja pühkimiskiirus km/h 4,5 4,5

Tõusuvõime (maks.) % 2 2 (18 lisapiduriga 2.640-
301.0)

Pühkimisvaltsi läbimõõt mm 250 250

Külgmise harja läbimõõt mm 410 410

Pinnavõimsus, max. m2/h 3825 3825

Töölaius ilma külgmise harjata mm 610 610

Töölaius külgmise harjaga mm 850 850

Prahimahuti maht l 50 50

Kaitsme liik kaitstud veepiiskade eest -- IPX 3 IPX 3

Mootor 

Tüüp -- Honda, 1-silindriline nelja-
taktiline
GCV 160

Honda, 1-silindriline nelja-
taktiline
GCV 160

Silindri maht cm3 160 160

Töö pöörete arv 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EÜ direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste te-
gemise korral seadme juures kaotab käes-
olev deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Võimsus maks. kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Kütusepaagi maht, normaalbensiin (pliivaba) l 0,9 0,9

Mootorõli (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Süüteküünal, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimaalne tööaeg ühe paagitäiega h 1,5 1,5

Filtri- ja imisüsteem

Peentolmu filtri pind m2 2,3 2,3

Tervisele mitteohtliku tolmu filtri kasutuskategooria -- L L

Imisüsteemi nominaal-alarühk mbar 4 4

Imisüsteemi nominaal-mahtvool l/s 45 45

Ümbritseva keskkonna tingimused

Temperatuur °C -5 kuni +40 -5 kuni +40

Õhuniiskus, mitteniisutav % 0 - 90 0 - 90

Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-72

Müraemissioon

Helirõhu tase LpA dB(A) 75 75

Ebakindlus KpA dB(A) 3 3

Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 93 93

Seadme vibratsioonid

Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 2,9 2,9

Ebakindlus K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EÜ vastavusdeklaratsioon

Toode: Imur-pühkija
Tüüp: 1.351-xxx

Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EÜ
2000/14/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Järgitud vastavushindamise protse-
duur:
2000/14/EÜ 2000/14/EÜ: Lisa V
Helivõimsuse tase dB(A)
Mõõdetud: 90
Garanteeri-
tud:

93

CEO Head of Approbation

Tarvikud

Külgmine hari 6.905-626.0

Standardharjastega sisse- ja välispindade 
jaoks.

Külgmine hari, pehme 6.906-132.0

Sisepindade peentolmu jaoks, niiskuskin-
del.

Külgmine hari, kõva 6.905-625.0

Tugevasti kinnioleva mustuse eemaldami-
seks välistingimustes, niiskuskindel.

Tolmufilter 5.731-585.0

Lamevoltfiltrit tuleb vähemalt kord aastas 
vahetada. Niiskuskindel, pestav. Filtri toi-
me > 99,9%, vastab kategooriale C (ZH 1/
487, BIA).

KM 85/50 W G

Standard-pühkimis-
valts

6.906-509.0

Kulumis- ja niiskuskindel. Universaalhar-
jased puhastamiseks sise- ja välistingi-
mustes.

KM 85/50 W G Adv

Pühkimisvalts, profi 6.906-508.0

Professionaalseks kasutuseks, eriti kulu-
miskindel.
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt no-
rādījumus par drošību Nr. 5.956-250!

Izmantojiet šo aparātu tikai atbilstoši šajā 
instrukcijā ietvertajiem norādījumiem.
 Pirms lietošanas ir jāpārbauda aparāta 

un tā darba aprīkojuma pienācīgais stā-
voklis un ekspluatācijas drošība. Ja to 
stāvoklis nav apmierinošs, tad ierīci iz-
mantot nav atǌauts.

– Šī slaucītājmašīna ir domāta netīru 
iekštelpu un ārtelpu platību slaucīšanai.

– Aparāts nav paredzēts ielu tīrīšanai.
– Aparāts nav paredzēts veselībai bīsta-

mu putekǌu iesūkšanai.
– Aparātu nedrīkst nekādā veidā pārvei-

dot.
– Aparāts paredzēts tikai lietošanas ins-

trukcijā norādītajiem segumiem.
– Aparātu ekspluatēt atǌauts tikai uz tā-

dām virsmām, kuras tīrīšanu ir atǌāvis 
uzņēmējs vai tā pilnvarota persona.

– Vispārēji attiecas: Viegli uzliesmojošas 
vielas turēt nostāk no aparāta (sprā-
dziena/ugunsgrēka bīstamība).

– Nekad neuzsūciet/neieslauciet sprā-
dzienbīstamus šķidrumus, degošas gā-
zes, kā arī neatšķaidītas skābes un šķī-
dinātājus! Pie tādiem attiecas benzīns, 
krāsas atšķaidītāji vai mazuts, kuri, sa-
jaucoties ar iesūcamo gaisu, var veidot 
sprādzienbīstamus izgarojumus vai sa-
jaukumus, bez tam arī acetons, neat-
šķaidītas skābes un šķīdinātāji, tā kā tie 
iedarbojas uz apparātā pielietotajiem 
materiāliem. 

– Nekad neuzslaukiet/neuzsūciet reaktī-
vus metāla putekǌus (piem., alumīnijs, 
magnijs, cinks), jo savienojumā ar stipri 
sārmainiem vai skābiem tīrīšanas lī-
dzekǌiem tie veido eksplozīvas gāzes.

– Neuzsūciet/nesaslauciet degošus vai 
kvēlojošus priekšmetus.

– Uzturēšanās bīstamā zonā ir aizliegta. 
Ierīces izmantošana sprādzienbīsta-
mās telpās ir aizliegta.

– Asfalts
– Rūpnieciskās ražošanas telpu grīda
– Klona virsma
– Betons
– Bruģakmens

Slaucītājmašīna darbojas pēc griešanās 
principa.
– Sānu slota (3) tīra slaukāmās virsmas 

stūrus un malas un virza netīrumus 
slaucītājveltņa ejā.

– Rotējošais slaucītājveltnis (4) nogādā 
netīrumus tieši netīrumu tvertnē(5).

– Tvertnē saceltos putekǌus atdala putek-
ǌu filtrs (1) un filtrēto tīro gaisu sūc sūk-
šanas ventilators (2).

Ja jūs ierīcei konstatējat transportēšanas 
laikā radušos bojājumus, nekavējoši sazi-
nieties ar Jūsu iegādātās preces izplatītāju.
– Izlasiet un ievērojiet aparātam pievie-

noto lietošanas instrukciju un drošības 
norādījumus.

– Aparātam piestiprinātās brīdinājuma un 
norādījumu plāksnītes sniedz svarīgas 
norādes par tā drošu ekspluatāciju.

– Kopā ar lietošanas instrukcijā ietverta-
jiem norādījumiem ir jāņem vērā likum-
devēja vispārīgie drošības tehnikas no-
teikumi un nelaimes gadījumu novērša-
nas noteikumi.

� BƮSTAMI
Lai izvairītos no apdraudējumiem, remont-
darbus un rezerves daļu iebūvi drīkst veikt 
tikai autorizēts klientu apkalpošanas die-
nests.
– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atǌau-

tos piederumus un rezerves daǌas. Ori-
ģinālie piederumu un oriģinālās rezer-
ves daǌas garantē to, ka aparātu var 
ekspluatēt droši un bez traucējumiem.

– Visbiežāk pieprasīto rezerves daǌu 
klāstu Jūs atradīsiet lietošanas rokas-
grāmatas galā.

– Turpmāko informāciju par rezerves da-
ǌām Jūs saņemsiet saitā www.kaerc-
her.com, sadaǌā Service. 

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Mūsu pilnvarotās tirdzniecības sabiedrības 
izsniegtie garantijas noteikumi ir spēkā kat-
rā valstī. Garantijas perioda laikā mēs bez 
maksas novērsīsim radušos darbības trau-
cējumus Jūsu piederumos, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Ja nepie-
ciešams garantijas remonts, lūdzam griez-
ties pie Jūsu tirdzniecības pārstāvja vai tu-
vākajā pilnvarotajā klientu apkalpošanas 
centrā, uzrādot pirkumu apliecinošu doku-
mentu.

– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atǌau-
tos piederumus un rezerves daǌas. Ori-
ģinālie piederumu un oriģinālās rezer-
ves daǌas garantē to, ka aparātu var 
ekspluatēt droši un bez traucējumiem.

– Visbiežāk pieprasīto rezerves daǌu 
klāstu Jūs atradīsiet lietošanas rokas-
grāmatas galā.

– Turpmāko informāciju par rezerves da-
ǌām Jūs saņemsiet saitā www.kaerc-
her.com, sadaǌā Service. 
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Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Paredzamais nepareizais 
pielietojums

Piemēroti tīrīšanas segumi

Darbība

Vispārējas piezīmes

Piederumi un rezerves daļas

Vides aizsardzība

Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrā-
de.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eǌǌa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokǌūt apkārtējā 
vidē. Tādēǌ lūdzam utilizēt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistēmu starpniecī-
bu.

Garantija

Rezerves daļas

274 LV



     - 2

� BƮSTAMI
Brīdina par tieši draudošām briesmām, ku-
ras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.
� BRƮDINĀJUMS
Brīdina par iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.
UZMANƮBU
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

Ja jūs ierīcei konstatējat transportēšanas 
laikā radušos bojājumus, nekavējoši sazi-
nieties ar Jūsu iegādātās preces izplatītāju.
– Aparātam piestiprinātās brīdinājuma un 

norādījumu plāksnītes sniedz svarīgas 
norādes par tā drošu ekspluatāciju.

– Kopā ar lietošanas instrukcijā ietverta-
jiem norādījumiem ir jāņem vērā likum-
devēja vispārīgie drošības tehnikas no-
teikumi un nelaimes gadījumu novērša-
nas noteikumi.

� Briesmas
Savainošanās risks!
Aparāta apgāšanās risks pārāk slīpu virs-
mu gadījumā.
– Brauciet tikai kāpumos, kuru slīpums 

nepārsniedz 2%.
Adv-Variante ar papildu bremzi 2.640-
301.0: Brauciet tikai kāpumos, kuru slī-
pums nepārsniedz 18%.

Nestabilas pamatnes gadījumā pastāv apa-
rāta apgāšanās risks.
– Aparātu kustiniet tikai uz nostiprinātas 

pamatnes.
Aparāta apgāšanās risks pārāk liela sāna 
slīpuma gadījumā.
– Perpendikulāri kustības virzienam brau-

ciet tikai kāpumos, kuru slīpums nepār-
sniedz 2%.
Adv-Variante ar papildu bremzi 2.640-
301.0: Perpendikulāri kustības virzie-
nam brauciet tikai kāpumos, kuru slī-
pums nepārsniedz 18%.

– Pamatā ir jāievēro veicamie pasākumi, 
noteikumi un norādījumi, kuri attiecas 
uz transportlīdzekǌu ekspluatāciju.

– Lietotājam jāizmanto aparāts tikai atbil-
stoši noteikumiem. Braucot, viņam ir jā-
ņem vērā apkārtējie apstākǌi, un strādā-
jot, jāuzmanās no trešajām personām 
un it īpaši uz bērniem.

– Aparātu drīkst lietot tikai personas, ku-
ras ir iepazīstinātas ar tā apkalpošanu 
vai ir pierādījušas savas spējas to ap-
kalpot, un viņas ir pilnvarotas lietot šo 
aparātu.

– Aparātu aizliegts izmantot bērniem vai 
jauniešiem.

 Kamēr darbojas motors, aparātu ne-
drīkst atstāt bez uzraudzības. Apkalpo-
jošā persona aparātu drīkst atstāt tikai 
tad, kad ir izslēgts motors, aparāts ir no-
drošināts pret nejaušām kustībām un ir 
aktivizēta stāvbremze.

� Briesmas
Savainošanās risks!
– Nedrīkst noslēgt atgāzu atveri.
– Neliecieties pār atgāzu atveri vai nepie-

skarieties tai ar rokām (pastāv apdegu-
mu gūšanas risks).

– Neskarieties klāt piedziņas dzinējam 
(pastāv apdegumu gūšanas risks).

– Izmantojot aparātu telpās, ir jānodroši-
na pietiekoša ventilācija un atgāzu izva-
de (saindēšanās briesmas).

– Izplūdes gāzes ir indīgas un bīstamas 
veselībai, tās nedrīkst ieelpot.

– Dzinçjs pçc tâ apturçðanas ar inerci vçl 
darbojas apm. 3 - 4 sekundes. Ðajâ lai-
ka sprîdî noteikti neuzturieties 
piedziòas zonas tuvumâ.

– Aparātu drīkst sagāzt atpakaļ tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

Pārvadājot aparātu, ir jāizslēdz motors, un 
aparāts ir droši jānostiprina.
Par to lasiet nodaļā "Transportēšana".

� BƮSTAMI
Ja aparāta pārsegu atver, kad darbojas 
motors, motors ir jāizslēdz. Ja motors neiz-
slēdzas, tad ir bojāts pārsega kontaktslē-
dzis. Informējiet klientu dienestu.

 Lai nodrošinātos pret nejaušu iedarbi-
nāšanu, pagrieziet atslēgas slēdzi pozī-
cijā „0“ un izņemiet atslēgu.

 Bīstamās situācijās vai aparāta ātrai iz-
slēgšanai pagrieziet atslēgas slēdzi po-
zīcijā „0“.

Lietošanas instrukcijā izmantotie 
simboli

Simboli uz aparāta

Apdegumu gūšanas risks, 
strādājot pie sakarsētām 
virsmām!

Neslaucīt kopā degošus vai 
gruzdošus priekšmetus, 
piemēram, cigaretes, sēr-
kociņus vai tml.

Saspiešanas un sagrieša-
nās risks pie siksnas, sānu 
slotas, tvertnes, bīdāmā 
roktura.

Rotējošas detaļas var radīt 
ievainojumus. Atveriet ie-
kārtas pārsegu tikai tad, 
kad nedarbojas motors.

Drošības norādījumi

Vispārējas piezīmes

Drošības norādījumi par braukšanu

Drošības norādījumi par iekšdedzes 
dzinēju

Drošības norādījumi par aparāta 
transportēšanu

Drošības ierīces

Aparāta pārsega atvēršana/aizvēršana

Atslēgas slēdzis
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1 Vadāmais rokturis
2 Svira rupjo netīrumu nolaižamā aizvara 

nolaišanai un pacelšanai
3 Netīrumu tvertnes aizslēgs
4 Putekǌu filtrs
5 Netīrumu tvertne
6 Piedziņas riteņi
7 Gaisa filtrs
8 Aizdedzes svece
9 Benzīna motors
10 Eǌǌas mērīšanas stienītis
11 Tvertnes aizslēgs
12 Rupju netīrumu nolaižamais aizvars
13 Slaucītājveltnis
14 Stūres mehānisma rullītis ar stāvbremzi
15 Sānu slota
16 Ierīces pārsegs
17 Filtra tīrīšanas sistēma putekǌu filtram
18 Stumšanas roktura bloķēšanas ietaise

(tikai variantam Adv)

1 Startera aukla
2 Slaucītājveltņa pacelšana/nolaišana

(tikai variantam Adv)
3 Darba stundu skaitītājs

(tikai variantam Adv)
4 Sānu slotas pacelšana/nolaišana
5 Multifunkcionālā svira
6 Slēdzis ar atslēgu
7 Pārsegs

Vadības un funkcijas elementi

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Vadības panelis Multifunkcionālā svira

1 Čoks (aukstais starts)

2 Darba apgriezienu skaits

3 Motora izslēgšana
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� BƮSTAMI
Ja aparāta pārsegu atver, kad darbojas 
motors, motors ir jāizslēdz. Ja motors neiz-
slēdzas, tad ir bojāts pārsega kontaktslē-
dzis. Informējiet klientu dienestu.
 Atveriet ierīces pārsegu.

 Nodrošiniet mašīnas pārsegu pret aiz-
vēršanos ar pārsega balstu.

� BƮSTAMI
Savainošanās un bojājumu risks! Aparāta 
izkraušanai neizmantojiet dakšu iekrāvēju.
Iekraujot vai izkraujot aparātu, ņemiet vērā 
tā svaru!

 Noņemiet kartonu.
 Noņemiet riteņu fiksējošos koka klučus 

un ar roku paceliet mašīnu no paletes.
 Atlaidiet stāvbremzi.

Norāde: Ierīci sasverot uz atpakaǌ pret 
stumšanas rokturi, degvielas tvertne drīkst 
būt piepildīta ne vairāk kā līdz pusei.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pretēji pulksteņa rādītāja vir-
zienam, bloķēšanas ietaise ir vaǌā.

 Aizveriet degvielas vārstu
 Izņemt netīrumu tvertni.
 Sagāziet mašīnu uz aizmuguri uz stum-

šanas rokturi.

 Uzlieciet sānu suku uz turētāja un pie-
skrūvējiet.

 Sagātz aparātu uz priekšu. 

� BƮSTAMI
Savainošanās risks! Pirms netīrumu tvert-
nes izņemšanas izslēdziet aparātu.
Norāde: Sāciet ekspluatāciju tikai tad, kad 
ir aizvērts aparāta pārsegs. Lietotāja aiz-
sardzībai aparāts ir aprīkots ar pārsega 
kontaktslēdzi. Motors darbojas tikai tad, 
kad aparāta pārsegs ir aizvērts.
 Novietojiet slaucītājmašīnu uz līdzenas 

virsmas.
 Izslēdziet dzinēju.
 Nofiksēt stāvbremzi.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pulksteņa rādītāja virzienā, 
bloķēšanas ietaise ir bloķēta.

� BƯstami
Sprādzienbīstamība!
– Drīkst izmantot tikai lietošanas instruk-

cijā norādīto degvielu.
– Neuzpildīt degvielu slēgtās telpās.
– Smēķēšana un atklāta uguns ir aizlieg-

ta.
– Raugieties, lai degviela nenokļūtu uz 

sakarsētām virsmām.
 Izslēdziet dzinēju.
 Atveriet ierīces pārsegu.
 Atveriet tvertnes aizslēgu.
 Uzpildiet "normālu svinu nesaturošu 

benzīnu".
 Piepildiet tvertni maksimāli līdz 1 cm 

zem iepildes īscaurules apakšmalas.
 Satīriet pāri noplūdušo degvielu un aiz-

veriet tvertnes aizslēgu.
 Aizveriet ierīces pārsegu.
Norāde: Ar tvertnes tilpumu pietiek, lai 
aparātu darbinātu apm. 1,5 stundas.

 Pārbaudiet motoreǌǌas līmeni.
 Pārbaudiet aizdedzes sveces kontakta 

stabilu fiksāciju.
 Pārbaudiet degvielas daudzumu tvert-

nē.
 Sānu slotu pārbaude.
 Slaucītājveltņa pārbaude.
 Putekǌu filtra tīrīšana.
 Netīrumu tvertnes iztukšošana.
Norāde: Aprakstu skatīt sadaǌā Kopšana 
un tehniskā apkope.

� BƮSTAMI
Izmantojot aparātu telpās, ir jānodrošina 
pietiekoša ventilācija un atgāzu izvade (sa-
indēšanās briesmas).

� BƯstami
Ilgāks aparāta lietošanas ilgums var novest 
pie vibrācijas izraisītiem asinsrites traucēju-
miem rokās.
Vispārēji ieteicamu aparāta lietošanas laiku 
noteikt nevar, jo tas ir atkarīgs no vairākiem 
ietekmes faktoriem: 
– Personīga predispozīcija uz sliktu 

asinsriti (bieži auksti pirksti, pirkstu kņu-
dēšana).

– Zema apkārtējā temperatūra. Roku aiz-
sardzībai valkāt siltus cimdus.

– Cieša satveršana pasliktina asinsteci.
– Nepārtrāukts darba režīms ir sliktāks 

nekā ar pauzēm pārtraukts režīms. 
Aparāta regulāras un ilglaicīgas lietošanas 
gadījumā un, atkārtoti iestājoties atbilstoša-
jām pazīmēm (piemēram, pirkstu kņudēša-
na, auksti pirksti), mēs iesakām iziet medi-
cīnisko apsekošanu.

 Atveriet ierīces pārsegu.

 Atveriet degvielas padevi.
Noregulējiet grozāmpogu gareniski pret 
degvielas vārsta šǌūteni.

 Aizveriet ierīces pārsegu.

 Atlaidiet stāvbremzi.

 KM 85/50 W G Adv
Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pulksteņa rādītāja virzienā, 
bloķēšanas ietaise ir bloķēta.
Mašīnu var kustināt bez piedziņas.

Aparāta pārsega atvēršana/
aizvēršana

Pirms ekspluatācijas 
uzsākšanas

Izkraušanas norādījumi

Pašmasa (transporta svars) 126 kg 

Izkraušana

Sānu slotas montāža

Ekspluatācijas uzsākšana

Vispārējas piezīmes

Uzpildiet degvielu

Pārbaudes un tehniskās apkopes 
darbi

Ierīces darbība

Drošības norādījumi par ierīces 
vibrācijām

Iedarbiniet aparātu

Atvērt degvielas krānu

Ierīces ieslēgšana
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 Pabīdiet multifunkcionālo sviru vidējā 
pozīcijā "Darba apgriezienu skaits", 
aukstos vai slapjos laika apstākǌos - po-
zīcijā "Čoks".

Norāde: Aparāts darbojas optimāli tikai 
šajā darba stāvoklī.
Iedarbiniet motoru. 
 Lai iedarbinātu aparātu ar startera auk-

lu, pagrieziet atslēgas slēdzi pozīcijā 
„1“.

 Lēnām pavelciet startera auklu, līdz jū-
tama pretestība.

 Spēcīgi pavelciet startera auklu.
 Kad sāk darboties motors, atlaidiet star-

tera auklu. Multifunkcionālo sviru no po-
zīcijas "Čoks"pabīdiet pozīcijā "Darba 
apgriezienu skaits".

Norāde: Slaucītājveltnis un sānu slotas 
griežas.

 KM 85/50 W G Adv
� BƮSTAMI
Mašīna var braukt uz priekšu un atpakaļ ar 
vienādu ātrumu. Tādēļ stumšanas rokturi 
uz aizmuguri velciet uzmanīgi.

 Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pretēji pulksteņa rādītāja vir-
zienam, bloķēšanas ietaise ir vaǌā.

Braukšana uz priekšu
 Spiediet stumšanas rokturi uz priekšu.
Braukšana atpakaǌgaitā
 Pavelciet stumšanas rokturi atpakaǌ.
 KM 85/50 W G
Braukšana uz priekšu
 Spiediet stumšanas rokturi uz priekšu.

Nostiprinātu šķēršǌu līdz 30 mm pārvarēšana:
 Paceliet rupjo netīrumu nolaižamo aiz-

varu.
 Iēni un uzmanīgi pārbrauciet tiem pāri 

virzienā uz priekšu.
Nostiprinātu šķēršǌu līdz 30 mm pārvarēša-
na:
 Šķēršǌus drīkst pārvarēt tikai ar piemē-

rotas rampas palīdzību.

� BƯstami
Savainošanās risks! Ja rupju netīrumu no-
laižamais aizvars ir atvērts, slaucītājveltnis 
var mest uz priekšu akmeņus un šķembas. 
Pievērsiet uzmanību tam, lai netiktu ap-
draudētas personas, dzīvnieki vai priekš-
meti.
UZMANƮBU
Neslaucīt iekšā iepakojuma lentes, drāti vai 
līdzīgo, tas var novēst pie slaucītājmehāni-
kas bojājumiem.
Norāde: Lai sasniegtu optimālo tīrīšanas 
rezultātu, pārvietošanās ātrums būtu jāpie-
lāgo apstākǌiem.

Norāde: Lai saslaucītu lielākus priekšme-
tus, kas ir līdz 50 mm augstumā, piem., 
dzērienu kārbas, uz īsu brīdi jāpaceǌ lielo 
netīrumu tvertnes vāks.
Rupjo netīrumu aizvara pacelšana:
 Pavelciet rupjo netīrumu aizvara pacel-

šanas sviru.
Rupjo netīrumu aizvara nolaišana:
 Atlaidiet rupjo netīrumu aizvara pacel-

šanas sviru.
Norāde: Tikai tad, ja ir pilnībā nolaists lielo 
netīrumu tvertnes vāks, var sasniegt opti-
mālu tīrīšanas rezultātu.

 Atlaidiet sviras fiksējumu. Sānu slota 
tiek nolaista.

(tikai variantam Adv)

 Atlaidiet sviras fiksējumu. Slaucītājvelt-
nis tiek nolaists.

Norāde: Ekspluatācijas laikā netīrumu 
tvertne būtu jāiztukšo regulāros laika inter-
vālos.
Norāde: Ekspluatācijas laikā putekǌu filtrs ir 
jāiztīra regulāros laika intervālos.

 Atveriet netīrumu tvertnes aizslēgu un 
ǌaujiet tam karāties.

Netīrumu tvertni iespējams atvērt apm. 
8cm.
Norāde: Tādējādi filtrs tiek pasargāts no 
mitruma.

 Virziet filtra tīrīšanas sistēmas rokturi 
vairākas reizes turp un atpakaǌ.

 Putekǌu filtra tīrīšana.
 Atveriet netīrumu tvertnes aizslēgu.

 Pakariniet aizslēgu.

 Izņemiet netīrumu tvertni.
 Netīrumu tvertnes iztukšošana.
 Ievietojiet atpakaǌ netīrumu tvertni.
 Ievietojiet aizslēgu netīrumu tvertnē,
 Noslēdziet aizslēgu.
Norāde: Netīrumu tvertne ir aprīkota ar ri-
tentiņiem.

Izslēdziet dzinēju.
 Pārbīdiet multifunkcionālo sviru pozīcijā 

"0".
 Paceliet sānu slotu.
 KM 85/50 W G Adv

Paceliet slaucītājveltni.
 Nofiksēt stāvbremzi.

Braukšana ar aparātu

Šķēršļu pārvarēšana

Slaucīšanas režīms

Slaucīšanas ar paceltu rupjo netīrumu 
nolaižamo aizvaru

Slaucīšana ar sānu slotu

Slaucītājveltņa nolaišana

Sausas virsmas slaucīšana

Mitras vai slapjas virsmas slaucīšana

Putekļu filtra tīrīšana

Iztukšojiet netīrumu tvertni

Aparāta izslēgšana
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 Atveriet ierīces pārsegu.
 Noslēdziet degvielas padevi.

Noregulējiet grozāmpogu šķērseniski 
pret degvielas vārsta šǌūteni.

 Aizveriet ierīces pārsegu.

� BƮSTAMI
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Izslēdziet dzinēju.
 Nofiksēt stāvbremzi.
 Iztukšojiet degvielas tvertni.
 Nobloķēt aparāta riteņus ar ķīǌiem.
 Nostiprināt aparātu ar nospriegotājlen-

tēm vai trosēm.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pulksteņa rādītāja virzienā, 
bloķēšanas ietaise ir bloķēta.
Paceliet slaucītājveltni.

 Transportējot automašīnā, saskaņā ar 
spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

1 Stiprinājuma vieta cauri stumšanas roktu-
rim

2 Stiprinājuma vieta zem aparāta pārsega
Norāde: Ievērojiet stiprinājumu vietu marķē-
jumus uz pamatrāmja (ķēžu simboli).

� BƮSTAMI
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.

Ievērojiet norādījumus motora ražotāja 
lietošanas instrukcijā!
Ja slaucītājmašīna netiek izmantota ilgāku 
laika posmu, lūdzu ievērojiet sekojošus 
punktus: 
 Novietojiet slaucītājmašīnu uz līdzenas 

virsmas.
 Izslēdziet dzinēju.
 Nofiksēt stāvbremzi.
 Nobloķēt slaucītājmašīnu pret nejaušo 

ripošanu.
 Iztukšojiet degvielas tvertni.
 Nomainiet motoreǌǌu.
 Izskrūvējiet aizdedzes sveci un iepildiet 

apm. 3 cm 3 eǌǌas aizdedzes sveces 
caurumā. Vairākas reizes iedarbiniet 
dzinēju bez aizdedzes sveces. Ieskrū-
vējiet aizdedzes sveci.

 KM 85/50 W G Adv
Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pulksteņa rādītāja virzienā, 
bloķēšanas ietaise ir bloķēta.

 KM 85/50 W G Adv
Paceliet slaucītājveltni.

 Paceliet sānu slotu.
 Notīrīt mašīnas ārpusi un iekšpusi.
 Novietojiet aparātu aizsargātā un sausā 

vietā.
 Lai nodrošinātos pret nejaušu iedarbi-

nāšanu, pagrieziet atslēgas slēdzi pozī-
cijā „0“ un izņemiet atslēgu.

 Uzlieciet pārsegu.

– Ierīces labošanu drīkst izpildīt tikai au-
torizēti klientu apkalpošanas dienesti 
vai šās nozares speciālisti, kas ir iepa-
zinušies ar visiem svarīgajiem drošības 
noteikumiem.

– Pārvietojamiem profesionāli lietoja-
miem aparātiem ir jāveic drošības pār-
baude saskaņā ar Vācijas Elektrotehni-
ķu Apvienības priekšrakstiem (VDE 
0701).

UZMANƮBU
Bojājumu briesmas! Aparātu nedrīkst tīrīt, 
izmantojot ūdeni vai augstspiediena ūdens 
strūklu (īsslēguma vai citu bojājumu bries-
mas).

� BƯstami
Savainošanās risks! Lietojiet pretputekļu 
masku un aizsargbrilles.
 Atveriet ierīces pārsegu.
 Notīrīt aparātu ar lupatu.
 Izpūst aparātu ar saspiestu gaisu.
 Aizveriet ierīces pārsegu.

 No ārpuses aparātu notīriet ar mitru lu-
patu, kas piesūcināta ar maigu mazgā-
šanas sārmu.

Norāde: Neizmantojiet agresīvus mazgā-
šanas līdzekǌus.

(tikai variantam Adv)
Norāde: Darba stundu skaitītājs uzrāda 
tehniskās apkopes starplaikus.

Norāde: Jaunam motoram pēc pirmajām 5 
darba stundām nepieciešama eǌǌas nomai-
ņa.
Ikdienas apkope:
 Pārbaudiet motoreǌǌas līmeni.
 Pārbaudiet gaisa filtru.
 Pārbaudīt sānu slotu un slaucītājveltņu 

nodilumu un uztītu lenšu esamību.
 Pārbaudīt vadības elementu funkcionē-

šanu.
Tehniskā apkope ik pēc 25 darba stundām:
 Iztīrīt gaisa filtru.
Tehniskā apkope ik pēc 50 darba stundām:
 Veiciet motoreǌǌas nomaiņu.
 Pārbaudiet gaisa filtru, ja ir ǌoti netīrs, 

nomainiet.
 Pārbaudiet aizdedzes sveci.
 Pārbaudiet, vai darbojas pārsega kon-

taktslēdzis.

 Pārbaudiet piedziņas siksnu un piedzi-
ņas ķēžu spriegojumu, nodilumu un 
darbību.

 Pārbaudiet kontroles vadus un kustīgās 
daǌas tukšgaitā.

 Pārbaudiet putekǌu filtra blīvplāksnes.
 Pārbaudiet filtra tīrīšanas sistēmas dar-

bību.
 Pārbaudīt blīvplāksnes slaucīšanas 

zonā pieregulējumu un to nodilumu.
 Pārbaudiet slaucītājveltņa slaucīšanas 

virsmu.
 Pārbaudiet slaucītājveltņa un sānu slo-

tas darbību.
 Tīriet putekǌu filtru.
Norāde: Aprakstu skatīt sadaǌā "Apkopes 
darbi".
Norāde: Visi servisa un tehniskās apkopes 
darbi, ja ierīci apkalpo klients, ir jāveic kva-
lificētam speciālistam. Vajadzības gadīju-
mā jebkurā brīdī var tikt pieaicināts firmas 
Kärcher speciālists. 

Tehniskā apkope ik pēc 5 darba stundām:
 Veikt pirmo pārbaudi.
Tehniskā apkope ik pēc 50 darba stundām
Tehniskā apkope ik pēc 100 darba stun-
dām
Tehniskā apkope ik pēc 500 darba stun-
dām
Norāde: Lai saglabātu tiesības uz garanti-
ju, visus servisa un tehniskās apkopes dar-
bus garantijas termiņa laikā ir jāveic autori-
zētam Kärcher klientu apkalpošanas die-
nestam, atbilstoši tehniskās apkopes burt-
nīcai.

Sagatavošana:
 Novietojiet slaucītājmašīnu uz līdzenas 

virsmas.
 Nofiksēt stāvbremzi.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pulksteņa rādītāja virzienā, 
bloķēšanas ietaise ir bloķēta.

� BƮSTAMI
Savainojumu gūšanas risks!
Dzinçjs pçc tâ apturçðanas ar inerci vçl dar-
bojas apm. 3 - 4 sekundes. Ðajâ laika sprîdî 
noteikti neuzturieties piedziòas zonas 
tuvumâ.
– Pirms visiem tehniskās apkopes un la-

bošanas darbiem ǌaujiet aparātam pie-
tiekami atdzist.

– Neskarieties klāt karstām detaǌām, 
piem. piedziņas dzinējam un izplūdes 
iekārtai.

Norāde: Ierīci sasverot uz atpakaǌ pret 
stumšanas rokturi, degvielas tvertne drīkst 
būt piepildīta ne vairāk kā līdz pusei.
 Pirms aparāta tīrīšanas un apkopes un 

daǌu nomaiņas aparāts ir jāizslēdz.

Aizveriet degvielas aizgriezni

Aparāta pārvietošana

Glabāšana

Iekonservēšana

Kopšana un tehniskā apkope

Vispārējas piezīmes

Tīrīšana

Aparāta iekšpuses tīrīšana

Aparāta ārējā tīrīšana

Apkopes veikšanas intervāli

Darba stundu skaitītājs

Klienta veicamā tehniskā apkope

Klientu apkalpošanas dienesta veicamā 
tehniskā apkope

Apkopes darbi

Vispārējie drošības tehnikas noteikumi
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� BƯstami
Apdegumu gūšanas risks!
 Atdzesējiet dzinēju.
 Motoreǌǌas līmeni pārbaudiet ne ātrāk 

kā 5 minūtes pēc dzinēja apstādināša-
nas. 

 Atveriet ierīces pārsegu.

 Izgrieziet eǌǌas mērīšanas stienīti. 
 Noslaukiet un ieskrūvējiet eǌǌas mērstie-

ni.
 Izgrieziet eǌǌas mērīšanas stienīti. 
 Pārbaudiet eǌǌas līmeni.
– Eǌǌas līmenim jābūt starp atzīmēm 

"MIN" un "MAX".
– Ja eǌǌas līmenis ir zem "MIN" atzīmes, 

pielejiet motoreǌǌu.
– Nepiepildiet motoru pāri "MAX" atzīmei.
 Iepildiet motoreǌǌu caur eǌǌas iepildes at-

veri.
Eǌǌas veids: skatīt nodaǌu "Tehniskie da-
ti".

 Ieskrūvējiet atkal eǌǌas mērstieni.
 Gaidīt vismaz 5 minūtes.
 Pārbaudiet motoreǌǌas līmeni.

� BƯstami
Apdegumu gūšanas risks, strādājot ar kar-
stu eļļu!
 Atdzesējiet dzinēju.
 Atveriet ierīces pārsegu.
 Izgrieziet eǌǌas mērīšanas stienīti. 

 Izsūciet motoreǌǌu ar eǌǌas nomaiņas 
sūkni 6.491-538 caur eǌǌas iepildes at-
veri.

 Iepildiet motoreǌǌu caur eǌǌas iepildes at-
veri.
Eǌǌas veids: skatīt nodaǌu "Tehniskie da-
ti".

 Ieskrūvējiet atkal eǌǌas mērstieni.
 Gaidīt vismaz 5 minūtes.
 Pārbaudiet motoreǌǌas līmeni.

 Noņemiet vāciņu.
 Izņemiet filtra ieliktni.
 Ielieciet jaunu filtra ieliktni.

Filtra plāksnītēm jābūt vērstām vāciņa 
virzienā.

 Uzlieciet vāciņu.

 Izņemt aizdedzes sveces kontaktdak-
šu.

 Izskrūvēt un iztīrīt aizdedzes sveci.
 Ieskrūvēt iztīrīto vai jauno aizdedzes 

sveci.
 Iespraust aizdedzes sveces kontakt-

dakšu.

 Atveriet ierīces pārsegu.
 Noslēdziet degvielas padevi.

Noregulējiet grozāmpogu šķērseniski 
pret degvielas vārsta šǌūteni.

 Saspiediet tvertni un degvielas vārstu 
savienojošo degvielas šǌūteni.

 Atbrīvojiet šǌūtenes skavu pie degvielas 
vārsta.

 Noņemiet degvielas šǌūteni.
 Atveriet tvertnes aizslēgu.
 Turiet degvielas šǌūteni virs piemērota 

savācējtrauka un ǌaujiet iztecēt degvie-
lai.

 Kad tvertne ir tukša, uzlieciet degvielas 
šǌūteni atpakaǌ uz degvielas vārsta iem-
avas un aplieciet šǌūtenes skavu.

 Nofiksēt stāvbremzi.
 Izņemt netīrumu tvertni.

 Novākt no veltņa uztītās lentes vai auk-
las.

Nomaiņa ir nepieciešama, ja slaucītājveltni 
vairs nav iespējams pieregulēt un suku no-
diluma dēǌ redzami pasliktinās slaucīšanas 
rezultāti.
Norāde: Ierīci sasverot uz atpakaǌ pret 
stumšanas rokturi, degvielas tvertne drīkst 
būt piepildīta ne vairāk kā līdz pusei.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pretēji pulksteņa rādītāja vir-
zienam, bloķēšanas ietaise ir vaǌā.

 Aizveriet degvielas vārstu
 Izņemt netīrumu tvertni.
 Sagāziet mašīnu uz aizmuguri uz stum-

šanas rokturi.

 Izskrūvējiet nostiprinājuma skrūves 
kreisajā un labajā pusē.

 Virzienā uz leju izņemiet slaicītājveltni.

Pārbaudiet motoreļļas līmeni un 
uzpildiet eļļu

Motoreļļas nomaiņa

Gaisa filtra nomaiņa

Iztīrīt vai nomainīt aizdedzes sveci

Degvielas tvertnes iztukšošana

Slaucītājveltņa pārbaude

Slaucītājveltņa nomaiņa
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Slaucītājveltņa ievietošanas pozīcija 
braukšanas virzienā
 Ievietojiet jaunu slaucītājveltni un no-

stipriniet to.
Norāde: Iebūvējot jauno slaucītājveltni, se-
kojiet suku komplekta stāvoklim.

Pievērsiet uzmanību tam, lai taisnstūrainās 
spaiǌu plāksnes atrastos pareizā pozīcijā. 
Tām jāpārklāj slaucītājveltnis no augšas un 
apakšas.
Norāde: Pēc jaunā slaucītājveltņa montā-
žas no jauna jānoregulē slaucīšanas josla.

 Paceliet slaucītājmašīnas priekšpusi un 
virziet to uz līdzenas gludas virsmas, 
kas acīmredzami ir noklāta ar putekǌiem 
vai krītu.

 Nofiksēt stāvbremzi.
 ǋaujiet slaucītājveltnim griezties apm. 

15-30 sekundes.
 Paceliet slaucītājmašīnas priekšpusi un 

nobrauciet malā.

Slaucīšanas virsmas forma izveido uz pa-
matnes vienmērīgu taisnstūri, kas ir apmē-
ram 30-40 mm plats.

� BƮSTAMI
Apdegumu gūšanas risks! Veicot jebkādus 
darbus šajā zonā, raudzīties, lai būtu atdzi-
susi atgāzu izplūdes caurule.
 Slaucīšanas joslas platuma iestatī-

šana:
KM 85/50 W G Adv

Norāde: Ja slaucīšanas josla ir par mazu 
un kontroles vads ir nostiepts, kamēr ir no-
laists slaucītājveltnis, kontroles vads ir jā-
pārregulē.

 Iestatiet slaucīšanas virsmu ar kontro-
les vadu.

 Pārbaudiet slaucīšanas virsmu.
 Slaucīšanas joslas platuma iestatī-

šana:
KM 85/50 W G

1 Grozāmpoga
 Grozāmpogas nospiešana:
– Pulksteņrādītāja virzienā: slaucīšanas 

virsma kǌūst mazāka
– Pretēji pulksteņa rādītāja virzienam: 

slaucīšanas virsma kǌūst lielāka
 Pārbaudiet slaucīšanas virsmu.

Nomaiņa nepieciešama tad, ja saru nolieto-
juma dēǌ tīrīšanas rezultāti manāmi paslik-
tinās.
Norāde: Ierīci sasverot uz atpakaǌ pret 
stumšanas rokturi, degvielas tvertne drīkst 
būt piepildīta ne vairāk kā līdz pusei.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pretēji pulksteņa rādītāja vir-
zienam, bloķēšanas ietaise ir vaǌā.

 Aizveriet degvielas vārstu
 Izņemt netīrumu tvertni.
 Sagāziet mašīnu uz aizmuguri uz stum-

šanas rokturi.

 Izskrūvējiet 3 skrūves sānu slotas 
apakšpusē.

 Izņemiet sānu slotu.
 Uzlieciet jaunu sānu suku uz turētāja un 

pieskrūvējiet.
 Sagātz aparātu uz priekšu. 

Pārregulēšana nepieciešama tad, ja saru 
nolietojuma dēǌ sānu slotas tīrīšanas rezul-
tāti manāmi pasliktinās.

 Atskrūvējiet kontruzgriezni.
 Pieregulējiet regulēšanas skrūvi.
 Cieši pieskrūvējiet kontruzgriezni.

– Pieregulēšanu nepieciešams veikt tad, 
ja rupjo netīrumu aizvaru nevar pacelt 
pietiekoši daudz.

– Ja tīrīšanas rezultāts pasliktinās, piem., 
priekšējās malas nodiluma rezultātā, 
tad kontroles vads nedaudz jāatlaiž.

Slaucītājveltņa slaucīšanas virsmas 
pārbaude un pieregulēšana

Sāna slotas nomaiņa

Sānu slotas nolaišanas pozīcijas 
iestatīšana

Rupjo netīrumu nolaižamā aizvara 
pacelšanas stāvokļa ieregulēšana
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 Atskrūvējiet kontruzgriezni.
 Pieregulējiet regulēšanas skrūvi.
 Cieši pieskrūvējiet kontruzgriezni.

Ja blīvplākšņu nodiluma dēǌ pasliktinās tīrī-
šanas rezultāts, tad blīvplāksnes jāpieregu-
lē vai jānomaina.
Norāde: Ierīci sasverot uz atpakaǌ pret 
stumšanas rokturi, degvielas tvertne drīkst 
būt piepildīta ne vairāk kā līdz pusei.
 KM 85/50 W G Adv

Pagrieziet stumšanas roktura bloķēša-
nas ietaisi pretēji pulksteņa rādītāja vir-
zienam, bloķēšanas ietaise ir vaǌā.

 Aizveriet degvielas vārstu
 Izņemt netīrumu tvertni.
 Sagāziet mašīnu uz aizmuguri uz stum-

šanas rokturi.
 Priekšējā blīvplāksne

 Atskrūvējiet blīvplāksnes stiprinājumu.

 Pieregulējiet blīvplāksni uz leju, pabīdot 
to iegarenajos caurumos.

 Pievelciet blīvplāksnes stiprinājuma 
skrūves.

 Pieceliet mašīnu un pabīdiet to mazliet 
uz priekšu.

 Pieregulējiet blīvplāksnes attālumu no 
pamatnes tā, lai tā atrastos 10-15 mm 
pāri virzienā uz aizmuguri.

Norāde: Ja regulēšanas diapazons vairs 
nav pietiekams, ir nolietojusies blīvplāksne 
un tā ir jānomaina.
 Aizmugurējā blīvplāksne

 Izņemt netīrumu tvertni.
 Atskrūvējiet blīvplāksnes stiprinājumu.
 Nomainiet blīvplāksni.
 Pievelciet blīvplāksnes stiprinājuma 

skrūves.
 Sāna blīvplāksne

 Atskrūvējiet blīvplāksnes stiprinājumu.
 Nomainiet blīvplāksni.
 Pieskrūvējiet jaunu blīvplāksni un vēl 

nepievelciet.
 Palieciet apakšā 1 - 2 mm biezu pamat-

ni, lai veiktu attāluma līdz virsmai piere-
gulēšanu.

 Izlīdziniet blīvplāksni.
 Pievelciet blīvplāksnes stiprinājuma 

skrūves.

� BRƮDINĀJUMS
Pirms sākt putekļu filtra nomaiņu, iztukšo-
jiet netīrumu tvertni. Strādājot ar filtrēšanas 
sistēmu, valkājiet putekļu aizsargmasku. 
Ievērojiet drošības noteikumus par rīcību 
sīku putekļu gadījumā.
 Nofiksēt stāvbremzi.
 Izņemt netīrumu tvertni.

 Izņemiet vibropārveidotāja stieņa drošī-
bas tapu.

 Izņemiet stieni.

 Izskrūvējiet skrūves.

 Noņemiet skārda rāmi.
 Nomainiet putekǌu filtru.
Norāde: Iebūvējot jauno filtru, sekojiet, lai 
nesabojātu plāksnītes.

Blīvplāksnes pieregulēšana un nomaiņa

Putekļu filtra nomaiņa
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Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
Darbības traucējums Traucējuma novēršana

Aparātu nevar iedarbināt Aizvērt aparāta pārsegu

Pārbaudīt pārsega kontaktslēdzi

Lai iedarbinātu aparātu ar startera auklu, pagrieziet atslēgas slēdzi pozīcijā „1“.

Uzpildīt degvielu

Atvērt degvielas krānu

Pārbaudiet un iztīriet aizdedzes sveci, vajadzības gadījumā nomainiet.

Pārbaudīt multifunkcionālās sviras stāvokli

Informēt Kärcher klientu servisu.

Motors strādā, bet ierīce nebrauc Pārbaudiet siksnu, brezes riteni un ķēdi

Adv variants: Atskrūvējiet stumšanas roktura bloķēšanas ietaisi

Informēt Kärcher klientu servisu.

Aparāts paliek stāvot, braucot pa 
virsmām, kurām ir kāpums

Brauciet pa ceǌiem, kuriem ir mazāks kāpums

Informēt Kärcher klientu servisu.

Aparāts neslauca kārtīgi Pārbaudīt sānu slotu un slaucītājveltņu nodilumu, pēc vajadzības nomainīt
Pārbaudīt lielo netīrumu tvertnes vāka funkcijas

Pārbaudiet siksnu spriegumu un darbību, nepieciešamības gadījumā nomainiet

Pieregulējiet slaucīšanas virsmu

Nomainiet slaucītājveltni

Informēt Kärcher klientu servisu.

Aparāts putinā Pārbaudīt lielo netīrumu tvertnes vāka funkcijas

Pārbaudiet putekǌu filtru, notīriet vai nomainiet

Iztukšot netīrumu tvertni

Nomainiet netīrumu tvertnes blīvējuma profilu

Pārbaudiet blīvplākšņu nodilumu, vajadzības gadījumā pieregulējiet vai nomainiet

Slikta slaucīšanas kvalitāte apma-
lēs 

Pieregulējiet sānu slotas nolaišanas pozīciju

Nomainīt sāna slotu

Nolaist sānu slotu

Pārbaudīt sānu slotas piedziņas siksnu

Informēt Kärcher klientu servisu.

Sānu slotas pacelšanas ietaise ne-
darbojas

Pārbaudiet sānu slotas pacelšanas ietaises kontroles vadu

Informēt Kärcher klientu servisu.

Tehniskie dati

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Ierīces dati

Garums x platums x augstums mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Pašsvars kg 126 126

Braukšanas un slaucīšanas ātrums km/h 4,5 4,5

Kāptspēja (max.) % 2 2 (18 ar papildu bremzi 
2.640-301.0)

Slaucītājveltņa diametrs mm 250 250

Sāna slotas diametrs mm 410 410

Maks. platības ražīgums m2/h 3825 3825

Darba platums bez sānu slotas mm 610 610

Darba platums ar sānu slotu mm 850 850

Netīrumu tvertnes tilpums l 50 50

Aizsardzība pret pilēšanu -- IPX 3 IPX 3

Motors

Tips -- Honda, 1 cilindra, čertaktu
GCV 160

Honda, 1 cilindra, čertaktu
GCV 160

Ietilpība cm3 160 160

Darba apgriezienu skaits 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Maks. jauda kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5
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Ar šo mēs paziņojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudē savu spēku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Saturs degvielas tvertne, standarta benzīns (bez svina) l 0,9 0,9

Motoreǌǌa (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Aizdedzes svece, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimālais ekspluatācijas ilgums ar vienu degvielas tvertnes 
uzpildi

h 1,5 1,5

Filtru un pumpju sistēma

Filtra virsma, smalku putekǌu filtrs m2 2,3 2,3

Lietošanas kategorija, filtrs veselībai nekaitīgiem putekǌiem -- L L

Nominālais iesūkšanas sistēmas zemspiediens mbar 4 4

Nominālā iesūkšanas sistēmas apjoma plūsma l/s 45 45

Apkārtējās vides apstākļi
Temperatūra °C -5 līdz +40 -5 līdz +40

Gaisa mitrums, neaprasojis % 0 - 90 0 - 90

Saskaņā ar EN 60335-2-72 aprēķinātās vērtības

Trokšņu emisija

Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 75 75

Nenoteiktība KpA dB(A) 3 3

Skaņas jaudas līmenis LWA + nenoteiktība KWA dB(A) 93 93

Aparāta vibrācijas

Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 2,9 2,9

Nenoteiktība K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EK Atbilstības deklarācija

Produkts: Grīdas tīrīšanas mašīna
Tips: 1.351-xxx

Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
2000/14/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK 2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates līmenis dB(A)
Izmērītais: 90
Garantētais: 93

CEO Head of Approbation

Piederumi

Sānu slota 6.905-626.0

Ar standarta sukām iekšēju un ārēju virs-
mu tīrīšanai.

Sānu slota, mīksta 6.906-132.0

Smalkiem putekǌiem iekštelpu virsmām, 
mitrumizturīga.

Sānu slota, cieta 6.905-625.0

Spēcīgi ar netīrumiem noklātu āra virsmu 
tīrīšanai, mitrumizturīgas.

Putekļu filtrs 5.731-585.0

Plakani salocītais filtrs jāmaina vismaz 
vienu reizi gadā. Mitrumizturīgs, mazgā-
jams. Filtra efektivitāte > 99,9%, atbilst 
BIA ZH 1/487 kategorijai C.

KM 85/50 W G

Standarta slaucī-
tājveltnis

6.906-509.0

Nodilumizturīgs un mitrumizturīgs. Univer-
sālas sukas iekšēju un ārēju virsmu tīrīša-
nai.

KM 85/50 W G Adv

Slaucītājveltnis, pro-
fesionāls

6.906-508.0

Profesionālam lietojumam, īpaši nodi-
lumizturīgs.
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai perskaity-
kite saugos reikalavimus Nr. 5.956-250!

Šǅ prietaisą naudokite tik šioje instrukcijoje 
nurodytiems tikslams.
 Prieš pradėdami darbą ǅsitikinkite, kad 

prietaisas ir jo darbinės dalys yra geros 
būklės ir saugūs naudoti. Jei jų būklė 
nėra nepriekaištinga, prietaiso negali-
ma naudoti.

– Šluojamoji mašina skirta nešvariems 
paviršiams viduje ir lauke valyti.

– Prietaisas netinkamas gatvėms valyti.
– Ǆrenginys nepritaikytas siurbti sveikatai 

pavojingas dulkes.
– Jokiu būdu neatlikite jokių ǅrenginio pa-

keitimų.
– Ǆrenginys skirtas tik naudojimo instruk-

cijoje nurodytoms dangoms.
– Mašiną galima naudoti tik ǅmonės arba 

jos ǅgaliotų asmenų nurodytoje teritori-
joje.

– Pagrindinės nuorodos: Saugokite prie-
taisą nuo lengvai užsidegančių medžia-
gų (sprogių arba degių).

– Niekada nevalykite (nesiurbkite) spro-
gių skysčių, degių dujų, neskiestų rūgš-
čių ir tirpiklių! Tai taikoma benzinui, 
dažų skiedikliui arba mazutui, kurie su-
mišę su siurbimo oru gali sudaryti spro-
gius garus ir mišinius, taip pat acetonui, 
neskiestoms rūgštims, tirpikliams, nes 
jie gali pažeisti ǅrenginio medžiagas.

– Jokiu būdu nešluokite / nesiurbkite re-
aktyviųjų metalų dulkių (pvz., aliuminio, 
magnio, cinko), nes reaguodamos su 
stipriais šarminiais arba rūgštiniais vali-
kliais, jos virsta sprogiomis dujomis.

– Nevalykite (nesiurbkite) degančių arba 
smilkstančių daiktų.

– Draudžiama būti pavojingoje zonoje. 
Draudžiama naudoti prietaisą sprogioje 
aplinkoje.

– Asfaltas
– Pramoninių statinių grindiniai
– Monolitinės grindys
– Betonas
– Tašytų akmenų grindinys

Šluojamoji mašina veikia užmetimo princi-
pu.
– Šoninė šluota (3) išvalo šluojamo pavir-

šiaus kampus ir pakraščius ir nustumia 
nešvarumus ǅ šepečio judėjimo kelią.

– Besisukantis šepetys (4) nukreipia ne-
švarumus tiesiai ǅ nešvarumų kamerą 
(5).

– Kameroje esančios dulkės atskiriamos 
dulkių filtru (1), o išvalytas oras išsiur-
biamas ventiliatoriumi (2).

Išpakuodami ǅrenginǅ pastebėję transporta-
vimo metu padarytų pažeidimų, praneškite 
pardavėjui.
– Perskaitykite darbo ǅrangos, pritvirtintos 

prie prie prietaiso, naudojimo instrukciją 
ir saugos nurodymus bei jų laikykitės.

– Ant ǅrenginio pritvirtintuose ǅspėjamuo-
siuose ženkluose ir nurodymų lentelėse 
pateikiama svarbi informacija, reikalin-
ga, norint saugiai naudoti prietaisą.

– Be naudojimo instrukcijoje pateikiamų 
nurodymų taip pat reikia laikytis bendrų-
jų ǅstatymus leidžiančiųjų institucijų nu-
rodymų dėl nelaimingų atsitikimų pre-
vencijos ir saugos.

� PAVOJUS
Siekiant išvengti gedimų, prietaisą remon-
tuoti ir jo atsargines detales keisti gali tik 
ǅgaliota klientų aptarnavimo tarnyba.
– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-

tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių naudoji-
mas užtikrina saugų, be gedimų prietai-
so funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus priedų gedimus garantijos galioji-
mo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, jei 
tokių gedimų priežastis buvo netinkamos 
medžiagos ar gamybos defektai. Dėl ga-
rantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ savo 
pardavėją arba artimiausią klientų aptarna-
vimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nantǅ kasos kvitą.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių naudoji-
mas užtikrina saugų, be gedimų prietai-
so funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

Turinys
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 1
Veikimas  . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Bendrieji nurodymai. . . . . . . . . LT 1
Saugos reikalavimai  . . . . . . . . LT 2
Valdymo ir funkciniai elementai LT 3
Prieš pradedant naudoti  . . . . . LT 4
Naudojimo pradžia. . . . . . . . . . LT 4
Naudojimas . . . . . . . . . . . . . . . LT 4
Laikinas prietaiso nenaudojimasLT 6
Priežiūra ir aptarnavimas. . . . . LT 6
Pagalba gedimų atveju  . . . . . . LT 10
Techniniai duomenys. . . . . . . . LT 10
EB atitikties deklaracija . . . . . . LT 11
Dalys . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 11

Naudojimas pagal paskirtǅ

Netinkamas naudojimas, kurǅ 
galima numatyti

Tinkami paviršiai

Veikimas

Bendrieji nurodymai

Priedai ir atsarginės dalys

Aplinkos apsauga

Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti ǅ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Garantija

Atsarginės dalys

285LT



     - 2

� PAVOJUS
Ǆspėja apie gresiantǅ tiesioginǅ pavojų, ga-
lintǅ sukelti sunkius sužalojimus arba mirtǅ.
� ĮSPĖJIMAS
Ǆspėja apie galimą pavojų, galintǅ sukelti 
sunkius sužalojimus arba mirtǅ.
ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintǅ sukelti len-
gvus sužalojimus arba materialinius nuos-
tolius.

Išpakuodami ǅrenginǅ pastebėję transporta-
vimo metu padarytų pažeidimų, praneškite 
pardavėjui.
– Ant ǅrenginio pritvirtintuose ǅspėjamuo-

siuose ženkluose ir nurodymų lentelėse 
pateikiama svarbi informacija, reikalin-
ga, norint saugiai naudoti prietaisą.

– Be naudojimo instrukcijoje pateikiamų 
nurodymų taip pat reikia laikytis bendrų-
jų ǅstatymus leidžiančiųjų institucijų nu-
rodymų dėl nelaimingų atsitikimų pre-
vencijos ir saugos.

� Pavojus
Sužalojimų pavojus!
Mašina gali apvirsti ją naudojant ant didelio 
posvyrio paviršių.
– Mašiną galima naudoti ant tik paviršių, 

kurių posvyris yra ne daugiau nei 2%.
Adv versija su papildomais stabdžiais 
2.640-301.0: Mašiną galima naudoti ant 
tik paviršių, kurių posvyris yra ne dides-
nis nei 18%.

Mašina gali apvirsti, kai važiuojama ant ne-
stabilaus pagrindo.
– Todėl naudokite mašiną tik ant tvirto pa-

grindo.
Mašina gali apvirsti jai per daug pasvirus ǅ 
šoną.

– Mašina gali būti pasvirus ǅ šoną dau-
giausiai 2 % posvyrio kampu.
Adv versija su papildomais stabdžiais 
2.640-301.0: Mašina gali būti pasvirus ǅ 
šoną daugiausiai 18% posvyrio kampu.

– Būtina laikytis teisės aktų, taisyklių ir 
ǅstatymų, reglamentuojančių transporto 
priemonių eismą.

– Operatorius prietaisą turi naudoti pagal 
nurodymus. Jis turi paisyti aplinkos są-
lygų, o dirbdamas su prietaisu – netolie-
se esančių žmonių, ypač vaikų.

– Prietaisą gali naudoti tik ǅgalioti asme-
nys, išmokyti naudotis ir pademonstra-
vę savo sugebėjimus dirbti su prietaisu.

– Prietaisą naudoti draudžiama vaikams 
arba jaunuoliams.

 Nepalikite prietaiso be priežiūros, jei 
ǅjungtas variklis. Naudotojas gali palikti 
prietaisą tik tada, jei variklis išjungtas, 
užtikrinama, kad prietaisu negalės nau-
dotis pašaliniai asmenys ir ǅjungtas sto-
vėjimo stabdys.

� Pavojus
Sužalojimų pavojus!
– Neuždenkite išmetamųjų dujų išėjimo 

angos.
– Nelieskite ir nebūkite prie išmetamųjų 

dujų angos (kyla pavojus nusideginti).
– Nesilieskite prie variklio (kyla pavojus 

nusideginti).
– Naudodami prietaisais patalpose, užti-

krinkite pakankamą vėdinimą ir tinkamą 
išmetamųjų dujų pašalinimo sistemą 
(gali kilti pavojus apsinuodyti).

– Išmetamosios dujos yra nuodingos ir 
kenkia sveikatai, todėl jų negalima 
ǅkvėpti.

– Išjungus variklis visiškai sustoja praėjus 
maždaug 3–4 sekundėms. Tuo metu 
būkite toliau nuo pavaros mechanizmo.

– Prietaisą paversti atgal galima tik ištuš-
tinus degalų baką.

Transportuojant prietaisą, jo variklǅ reikia iš-
jungti, o patǅ prietaisą gerai pritvirtinti.
Žr. skyrių „Transportavimas“.

� PAVOJUS
Jei prietaiso gaubtas atidaromas veikiant 
varikliui, variklis turi išsijungti. Jei variklis 
neišsijungia, reiškia sugedęs kontaktinis 
gaubto jungiklis. Kreipkitės ǅ klientų aptar-
navimo tarnybą.

 Norėdami apsaugoti ǅrenginǅ nuo atsitik-
tinio ǅjungimo, pasukite raktinǅ jungiklǅ ǅ 
padėtǅ „0“ ir ištraukite raktą.

 Kilus pavojui ar norėdami greitai išjungti 
ǅrenginǅ, pasukite raktinǅ jungiklǅ ǅ padėtǅ 
„0“.

Naudojimo instrukcijoje naudojami 
simboliai

Simboliai ant prietaiso

Pavojus nusideginti prisilie-
tus prie ǅkaitusių paviršių!

Nesiurbkite degančių ar 
smilkstančių daiktų, pavyz-
džiui, cigarečių, degtukų ir 
pan.

Diržai, šoninė šluota, kame-
ra ir stūmimo rankena kelia 
pavojų, nes gali traiškyti ir 
pjauti.

Besisukančios dalys gali 
sužeisti. Prietaiso gaubtą 
atidarykite tik varikliui visiš-
kai sustojus.

Saugos reikalavimai

Bendrieji nurodymai

Saugos pastabos dėl važiavimo

Saugos pastabos dėl vidaus degimo 
variklio

Saugos pastabos dėl ǅrenginio 
transportavimo

Saugos ǅranga

Prietaiso gaubto atidarymas ir 
uždarymas

Raktinis jungiklis
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1 Stūmimo rankena
2 Stambių atliekų sklendės pakėlimo ir 

nuleidimo rankena
3 Dulkių kameros pavalkėlis
4 Dulkių filtras
5 Dulkių maišelis
6 Varantieji ratai
7 Oro filtras
8 Kaitinamoji žvakė
9 Benzininis variklis
10 Alyvos matuoklė
11 Bako dangtelis
12 Stambių atliekų sklendė
13 Valomasis velenas
14 Varomieji ratai su stovėjimo standžiais
15 Šoninė šluota
16 Prietaiso gaubtas
17 Dulkių filtro valymo sistema
18 Stūmimo rankenos fiksatorius

(tik Adv versijos)

1 Starterio trosas
2 Besisukančio šepečio pakėlimas ir nu-

leidimas
(tik Adv versijos)

3 Eksploatavimo valandų skaitiklis
(tik Adv versijos)

4 Šoninės šluotos pakėlimas ir nuleidi-
mas

5 Daugiafunkcė rankena
6 Raktinis jungiklis
7 Uždanga

Valdymo ir funkciniai elementai

18

17

16

15

14

13

12

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Valdymo plotas Daugiafunkcė rankena

1 Oro sklendė (šaltas paleidimas)

2 Darbinis apsukų kiekis

3 Variklis išjungtas
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� PAVOJUS
Jei prietaiso gaubtas atidaromas veikiant 
varikliui, variklis turi išsijungti. Jei variklis 
neišsijungia, reiškia sugedęs kontaktinis 
gaubto jungiklis. Kreipkitės ǅ klientų aptar-
navimo tarnybą.
 Atverkite prietaiso gaubtą.

 Atrama apsaugokite gaubtą nuo kriti-
mo.

� PAVOJUS
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Mašinai 
iškelti nenaudokite šakinio krautuvo.
Perkraudami ǅrenginǅ, atsižvelkite ǅ jo svorǅ!

 Išimkite iš dėžės.
 Pašalinkite medines ratų apsaugas ir 

ranka pakelkite prietaisą nuo plokštės.
 Atleiskite stovėjimo stabdǅ.

Pastaba: jei prietaisas paverčiamas atgal 
ant stūmimo rankenos, degalų bakas gali 
būti pripildytas tik iki pusės.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
prieš laikrodžio rodyklę, fiksatorius at-
blokuojamas.

 Užsukite degalų čiaupą.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Palenkite prietaisą atgal ant stūmimo 

rankenos.

 Šoninę šluotą ǅkiškite ǅ jungtǅ ir tvirtai už-
veržkite.

 Palenkite prietaisą ǅ priekǅ.

� PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš išimdami ne-
švarumų kamerą, išjunkite prietaisą.
Pastaba: prietaisą paleiskite tik uždarę 
gaubtą. Naudotojui apsaugoti prietaise 
ǅrengtas kontaktinis gaubto jungiklis. Vari-
klis veikia tik uždarius prietaiso gaubtą.
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus.
 Išjunkite variklǅ.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
laikrodžio rodyklės kryptimi, fiksatorius 
užblokuojamas.

� Pavojus
Sprogimo pavojus!
– Naudokite tik naudojimo instrukcijoje 

nurodytus degalus.
– Nepilkite degalų uždaroje patalpoje.
– Draudžiama rūkyti ir naudoti atviros 

ugnies šaltinius.
– Atkreipkite dėmesǅ, kad degalų negali 

patekti ant ǅkaitusių paviršių.
 Išjunkite variklǅ.
 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Atidarykite bako dangtelǅ.
 Ǆpilkite benzino, kurio sudėtyje nėra švi-

no.
 Ǆpilkite ǅ baką degalų tiek, kad jų būtų ne 

daugiau nei 1 cm žemiau ǅpylimo an-
tvamzdžio apatinio krašto.

 Nuvalykite ištekėjusius degalus ir užda-
rykite bako dangtelǅ.

 Uždarykite prietaiso gaubtą.
Pastaba: pripildę pilną degalų baką, prie-
taisą galite naudoti apie 1,5 valandas.

 Patikrinti variklio alyvos lygǅ.
 Ǆsitikinkite, kad tinkamai ǅsuktos degimo 

žvakės.
 Patikrinti degalų kiekǅ bake.
 Patikrinkite šoninǅ siurblǅ.
 Patikrinkite besisukantǅ šepetǅ.
 Išvalykite dulkių filtrą.
 Ištuštinkite nešvarumų kamerą.
Pastaba: aprašymą žr. skyriuje „Patikra ir 
techninė priežiūra“.

� PAVOJUS
Naudodami prietaisais patalpose, užtikrin-
kite pakankamą vėdinimą ir tinkamą išme-
tamųjų dujų pašalinimo sistemą (gali kilti 
pavojus apsinuodyti).

� Pavojus
Ilgą laiką laikant prietaisą rankose, dėl vi-
bracijos gali atsirasti kraujosrūvos.
Tačiau negalima nustatyti tam tikros nau-
dojimo trukmės, kadangi tai priklauso nuo 
daugybės veiksnių:
– Asmens kraujotakos sutrikimų (dažnai 

šąlančių pirštų, pirštų formikacijos).
– Žemos aplinkos temperatūros. Ran-

koms apsaugoti dėvėkite šiltas apsau-
gines pirštines.

– Tvirtai laikydami prietaisą, išvengsite 
kraujosrūvų.

– Netrūkstamas naudojimas yra pavojin-
gesnis nei naudojimas su pertraukomis.

Reguliariai ilgą laiką naudojant prietaisą ir 
pasikartojant tokiems požymiams (pavyz-
džiui, pirštų šalimui ir formikacijai), pataria-
me kreiptis ǅ gydytoją.

 Atverkite prietaiso gaubtą.

 Ǆjunkite degalų tiekimą.
Reguliatorių nustatykite išilgai degalų 
čiaupo žarnos.

 Uždarykite prietaiso gaubtą.

 Atleiskite stovėjimo stabdǅ.

 KM 85/50 W G Adv
Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
laikrodžio rodyklės kryptimi, fiksatorius 
užblokuojamas.
Prietaisą galima judinti ir be pavaros.

Prietaiso gaubto atidarymas ir 
uždarymas

Prieš pradedant naudoti

Pastabos dėl iškrovimo

Tuščio ǅrenginio masė (transpor-
tavimo masė)

126 kg 

Iškrovimas

Šoninės šluotos montavimas

Naudojimo pradžia

Bendrieji nurodymai

Degalų pylimas

Patikros ir techninės priežiūros 
darbai

Naudojimas

Saugos nurodymai dėl prietaiso 
vibracijos

Mašinos ǅjungimas

Degalų čiaupo atsukimas

Prietaiso ǅjungimas
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 Daugiafunkcę rankeną nustatykite ǅ pa-
dėtǅ „Darbinis apsukų kiekis“, o šaltoje 
arba drėgnoje aplinkoje - ǅ padėtǅ „Oro 
sklendė“.

Pastaba: prietaisas optimaliai veikia tik bū-
damas darbinėje padėtyje.
Paleiskite variklǅ. 
 Norėdami paleisti ǅrenginǅ starterio tro-

su, pasukite raktinǅ jungiklǅ ǅ padėtǅ „1“.
 Lėtai tempkite starterio trosą, kol pradė-

site justi pasipriešinimą.
 Stipriai truktelėkite starterio trosą.
 Jei viriklis ima veikti, atleiskite starterio 

trosą. Daugiafunkcę rankeną iš padė-
ties „Oro sklendė“ perstumkite ǅ padėtǅ 
„Darbinis apsukų kiekis“.

Pastaba: šepetys ir šoninė šluota sukasi.

 KM 85/50 W G Adv
� PAVOJUS
Tiek pirmyn, tiek ir atgal prietaisas juda vie-
nodu greičiu. Todėl norėdami judėti atbulo-
mis, atsargiai traukite atgal stūmimo ranke-
ną.

 Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
prieš laikrodžio rodyklę, fiksatorius at-
blokuojamas.

Judėjimas ǅ priekǅ
 Rankeną paspauskite ǅ priekǅ.
Važiavimas atgal
 Patraukite žemyn stūmimo rankeną.
 KM 85/50 W G
Judėjimas ǅ priekǅ
 Rankeną paspauskite ǅ priekǅ.

Stovinčių kliūčių apvažiavimas iki 30 mm 
atstumu:
 Kilstelėkite stambių atliekų sklendę.
 Važiuokite ǅ priekǅ lėtai ir atsargiai.
Stovinčių kliūčių apvažiavimas daugiau nei 
30 mm atstumu:
 Kliūtis galima apvažiuoti tik naudojant 

tinkamą platformą.

� Pavojus
Sužalojimų pavojus! Jei didelių atliekų 
sklendė atvira, besisukantis šepetys gali 
stumti ǅ priekǅ akmenis ar skaldą. Užtikrinki-
te, kad nebūtų sužaloti žmonės, gyvūnai ir 
pažeisti daiktai.
ATSARGIAI
Nevalykite pakuočių, vielų ir panašių daik-
tų, nes tai gali pažeisti prietaiso mechaninę 
ǅrangą.
Pastaba: norėdami pasiekti optimalų valy-
mo rezultatą, pasirinkite tinkamą judėjimo 
greitǅ.

Pastaba: norėdami sušluoti iki 50 mm 
aukščio daiktus, pvz., gėrimų skardines, 
trumpam pakelkite stambių atliekų sklendę.
Stambių atliekų sklendės pakėlimas:
 Patraukite stambių atliekų sklendės pa-

kėlimo rankeną.
Stambių atliekų sklendės nuleidimas:
 Atleiskite stambių atliekų sklendės pa-

kėlimo rankeną.
Pastaba: optimaliai valoma tik nuleidus iki 
galo stambių atliekų sklendę.

 Atleiskite rankenos fiksatorių. Šoninė 
šluota nuleidžiama.

(tik Adv versijos)

 Atleiskite rankenos fiksatorių. Besisu-
kantis šepetys nuleidžiamas.

Pastaba: dirbdami reguliariai ištuštinkite 
nešvarumų kamerą.
Pastaba: dirbant reikia reguliariai valyti 
dulkių filtrą.

 Atidarykite nešvarumų kameros paval-
kėlǅ ir palikite jǅ užkabintą.

Nešvarumų kamera pakyla maždaug 8 cm.
Pastaba: šitaip filtras apsaugomas nuo 
drėgmės.

 Filtro valymo rankeną kelis kartus pa-
traukite pirmyn ir atgal.

 Išvalykite dulkių filtrą.
 Atidarykite nešvarumų kameros paval-

kėlǅ.

 Pavalkėlǅ iškabinkite.

 Ištraukite nešvarumų kamerą.
 Ištuštinkite nešvarumų kamerą.
 Ǆstumkite nešvarumų kamerą.
 Užkabinkite nešvarumų kameros paval-

kėlǅ.
 Užveržkite pavalkėlǅ.
Pastaba:  ant nešvarumų kameros ǅrengti 
ratukai.

Važiavimo režimas

Kliūčių apvažiavimas

Valymas

Šlavimas pakėlus stambių atliekų 
sklendę

Šlavimas šonine šluota

Besisukančio šepečio nuleidimas

Sausų grindų šlavimas

Drėgnų arba šlapių grindų šlavimas

Dulkių filtro valymas

Dulkių maišelio ištuštinimas
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Išjunkite variklǅ.
 Daugiafunkcę rankeną pastumkite ǅ pa-

dėtǅ „0“.
 Pakelkite šoninę šluotą.
 KM 85/50 W G Adv

Pakelkite besisukantǅ šepetǅ.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.

 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Nutraukite degalų tiekimą.

Reguliatorių nustatykite skersai degalų 
čiaupo žarnos.

 Uždarykite prietaiso gaubtą.

� PAVOJUS
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ jo svorǅ.
 Išjunkite variklǅ.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 Ištuštinkite degalų baką.
 Prietaisą prie ratų tvirtinkite pleištais.
 Prietaisą apsaugokite ǅtempiamaisiais 

diržais arba lynais.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
laikrodžio rodyklės kryptimi, fiksatorius 
užblokuojamas.
Pakelkite besisukantǅ šepetǅ.

 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 
priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

1 Tvirtinimo vieta virš stūmimo rankenos
2 Tvirtinimo vieta po prietaiso gaubtu
Pastaba: atkreipkite dėmesǅ ǅ tvirtinimo 
varžtų žymes (grandinės simbolius) pagrin-
diniame rėme. 

� PAVOJUS
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ prietaiso 
svorǅ.

Laikykitės variklio gamintojo naudojimo 
instrukcijos nurodymų!
Ilgą laiką nenaudodami valomojo ǅrenginio, 
laikykitės šių reikalavimų:
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus.
 Išjunkite variklǅ.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 Apsaugokite jǅ, kad nenuriedėtų.
 Ištuštinkite degalų baką.
 Pakeiskite variklio alyvą.
 Išsukite degimo žvakę ir ǅpilkite ǅ degi-

mo žvakės angą maždaug 3 cm 3 aly-
vos. Keletą kartų pasukite variklǅ be de-
gimo žvakės. Ǆsukite degimo žvakę.

 KM 85/50 W G Adv
Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
laikrodžio rodyklės kryptimi, fiksatorius 
užblokuojamas.

 KM 85/50 W G Adv
Pakelkite besisukantǅ šepetǅ.

 Pakelkite šoninę šluotą.
 Išvalykite valomojo ǅrenginio išorę ir vi-

dų.
 Prietaisą laikykite saugioje ir sausoje 

vietoje.
 Norėdami apsaugoti ǅrenginǅ nuo atsitik-

tinio ǅjungimo, pasukite raktinǅ jungiklǅ ǅ 
padėtǅ „0“ ir ištraukite raktą.

 Pritvirtinkite dangtelǅ.

– Remonto darbus gali atlikti tik ǅgaliota 
klientų aptarnavimo tarnyba arba šios 
srities kvalifikuotas, su atitinkamais 
saugos nurodymais susipažinęs perso-
nalas.

– Mobilių pramoniniam naudojimui skirtų 
prietaisų sauga turi būti tikrinama pagal 
VDE (Vokietijos elektrotechnikos asoci-
acija) 0701.

ATSARGIAI
Pažeidimo pavojus! Prietaisui plauti nenau-
dokite vandens žarnos arba aukšto spaudi-
mo vandens srovės (gali ǅvykti trumpas su-
jungimas arba kitoks prietaiso pažeidimas).

� Pavojus
Sužalojimų pavojus! Naudokite respiratorių 
ir apsauginius akinius.
 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Prietaisą nuvalykite šluoste.
 Nupūskite prietaisą suslėgtu oru.
 Uždarykite prietaiso gaubtą.

 Prietaisą nuvalykite drėgna, švelniame 
šarminiame tirpale suvilgyta šluoste.

Pastaba:  nenaudokite agresyvių valymo 
priemonių.

(tik Adv versijos)
Pastaba:  eksploatavimo valandų skaitiklis 
rodo techninės priežiūros laiką. 

Pastaba: naujam virikliui pakeiskite alyvą 
po pirmųjų 5 eksploatavimo valandų.
Kasdienė priežiūra:
 Patikrinti variklio alyvos lygǅ.
 Patikrinkite oro filtrą.
 Patikrinkite ar nenusidėvėję valomasis 

velenas bei šoninė šluota ir nesusiviję 
juostos.

 Patikrinkite, ar veikia visi valdymo ele-
mentai.

Techninės priežiūros darbai kas 25 eksplo-
atavimo valandų:
 Išvalykite oro filtrą.
Techninės priežiūros darbai kas 50 eksplo-
atavimo valandų:
 Pakeiskite variklio alyvą.
 Patikrinkite oro filtrą ir pakeiskite, jei jis 

stipriai užsiteršęs.
 Patikrinkite kaitinamąją žvakę.
 Patikrinkite, kaip veikia kontaktinis 

gaubto jungiklis.
 Patikrinkite pavaros mechanizmo diržų 

ir grandinės ǅtempimą, nusidėvėjimą ir 
veikimą.

 Patikrinti, ar pakankamai lengvai juda 
trosai ir judančios dalys.

 Patikrinkite dulkių filtro tarpines juostas.
 Patikrinkite, kaip veikia filtro valymo sis-

tema.
 Patikrinkite ar tinkamai nustatytos ir ne-

nusidėvėję trapinės juostos šlavimo sri-
tyje.

 Patikrinkite besisukančio šepečio šlavi-
mo plotą.

 Patikrinkite, ar tinkamai veikia besisu-
kantis šepetys ir šoninė šluota.

 Išvalykite dulkių filtrą.
Pastaba: aprašymą žr. skyriuje „Techninės 
priežiūros darbai“.
Pastaba: visus techninės priežiūros dar-
bus turi atlikti kliento ǅgalioti kvalifikuoti spe-
cialistai. Prašome bet kada kreiptis ǅ firmos 
„Kärcher“ atstovus.

Techninės priežiūros darbai po 5 eksploa-
tavimo valandų:
 Atlikite pirmąją patikrą.
Techninės priežiūros darbai kas 50 eksplo-
atavimo valandų
Techninės priežiūros darbai kas 100 eks-
ploatavimo valandų
Techninės priežiūros darbai kas 500 eks-
ploatavimo valandų
Pastaba: garantija suteikiama tik tais atve-
jais, kai garantijos teikimo laikotarpiu visus 
techninės priežiūros darbus pagal techni-
nės priežiūros žurnalą atlieka ǅgaliota „Kär-
cher“ klientų aptarnavimo tarnyba.

Prietaiso išjungimas

Degalų čiaupo užsukimas

Transportavimas

Laikymas

Laikinas prietaiso 
nenaudojimas

Priežiūra ir aptarnavimas

Bendrieji nurodymai

Valymas

Prietaiso vidaus valymas

Prietaiso išorės valymas

Priežiūros intervalai

Eksploatavimo valandų skaitiklis

Naudotojo atliekami techninės 
priežiūros darbai

Klientų aptarnavimo tarnybos atliekami 
techninės priežiūros darbai
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Pasiruošimas:
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
laikrodžio rodyklės kryptimi, fiksatorius 
užblokuojamas.

� PAVOJUS
Sužalojimų pavojus!
Išjungus variklis visiškai sustoja praėjus 
maždaug 3–4 sekundėms. Tuo metu būkite 
toliau nuo pavaros mechanizmo.
– Prieš atlikdami techninės priežiūros ir 

remonto darbus palaukite, kol mašina 
pakankamai atvės.

– Neleiskite ǅkaitusių dalių, pvz., variklio ir 
išmetamųjų dujų sistemos.

Pastaba: jei prietaisas paverčiamas atgal 
ant stūmimo rankenos, degalų bakas gali 
būti pripildytas tik iki pusės.
 Prieš valydami prietaisą, atlikdami jo 

techninės priežiūros darbus ir keisdami 
dalis, būtinai prietaisą išjunkite.

� Pavojus
Pavojus nudegti!
 Palaukite, kol variklis atvės.
 Patikrinkite variklio alyvos lygǅ anks-

čiausiai praėjus 5 minutėms po variklio 
išjungimo.

 Atverkite prietaiso gaubtą.

 Išsukite alyvos matuoklę.
 Nuvalykite ir vėl ǅsukite alyvos matuo-

klę.
 Išsukite alyvos matuoklę.
 Patikrinkite alyvos lygǅ.
– Alyvos lygis turėtų būti tarp žymių „MIN“ 

ir „MAX“.
– Jei alyvos yra mažiau nei iki žymės 

„MIN", pripilkite alyvos ǅ variklǅ.
– Nepilkite ǅ variklǅ alyvos daugiau nei iki 

„MAX" žymės.
 Variklio alyvą pilkite ǅ alyvos ǅpylimo an-

gą.
Alyvos rūšis: žr. skyrių „Techniniai duo-
menys“.

 Vėl ǅsukite alyvos matuoklę.
 Palaukite mažiausiai 5 minutes.
 Patikrinti variklio alyvos lygǅ.

� Pavojus
Pavojus nusideginti ǅkaitusia alyva!
 Palaukite, kol variklis atvės.
 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Išsukite alyvos matuoklę.

 Alyvos keitimo pompa 6.491-538 per 
alyvos ǅpylimo angą išpumpuokite vari-
klio alyvą.

 Variklio alyvą pilkite ǅ alyvos ǅpylimo an-
gą.
Alyvos rūšis: žr. skyrių „Techniniai duo-
menys“.

 Vėl ǅsukite alyvos matuoklę.
 Palaukite mažiausiai 5 minutes.
 Patikrinti variklio alyvos lygǅ.

 Nuimkite dangtelǅ.
 Išimkite filtro kasetę.
 Ǆdėti naują filtro kasetę.

Filtro klostės turi būti nukreiptos ǅ užsu-
kamąjǅ dangtelǅ.

 Uždėkite dangtelǅ.

 Ištraukite kaitinamąją žvakę.
 Išsukite ir nuvalykite kaitinamąją žvakę.
 Ǆsukite nuvalytą arba naują kaitinamąją 

žvakę.
 Ǆkiškite kaitinamosios žvakės kištuką.

 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Nutraukite degalų tiekimą.

Reguliatorių nustatykite skersai degalų 
čiaupo žarnos.

 Suspauskite degalų žarną tarp degalų 
bako ir degalų čiaupo.

 Atleiskite žarnos pavalkėlius prie dega-
lų čiaupo.

 Nutraukite degalų žarną.
 Atidarykite bako dangtelǅ.
 Degalų žarną laikykite virš tinkamos 

gaudyklės ir išleiskite degalus.
 Ištuštinę degalų baką, degalų žarną vėl 

užmaukite ant degalų čiaupo antvamz-
džio ir sumontuokite žarnos pavalkė-
lius.

 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 Išimkite dulkių maišelǅ.

 Pašalinkite valomojo veleno juostas 
arba virves.

Valomąjǅ veleną keisti reikia, jei jo nebega-
lima nustatyti ir dėl šerių nusidėvėjimo valy-
mas pastebimai prastėja.
Pastaba: jei prietaisas paverčiamas atgal 
ant stūmimo rankenos, degalų bakas gali 
būti pripildytas tik iki pusės.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
prieš laikrodžio rodyklę, fiksatorius at-
blokuojamas.

 Užsukite degalų čiaupą.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Palenkite prietaisą atgal ant stūmimo 

rankenos.

Aptarnavimo darbai

Bendrieji saugos reikalavimai

Variklio alyvos lygio patikra ir alyvos 
ǅpylimas

Variklio alyvos keitimas

Oro filtro keitimas

Kaitinamosios žvakės valymas ir 
keitimas

Degalų baką ištuštinimas

Besisukančio šepečio tikrinimas

Valomojo veleno keitimas
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 Išsukite tvirtinamuosius varžtus kairėje 
ir dešinėje.

 Besisukantǅ šepetǅ išimkite žemyn.

Besisukančio šepečio ǅdėjimas judėjimo 
kryptimi
 Ǆdėkite naują besisukantǅ šepetǅ ir pri-

tvirtinkite jǅ.
Pastaba: Ǆdėdami naują šepetǅ, atsižvelkite 
ǅ šerių padėtǅ.

Taip pat atsižvelkite ǅ lygiakampių prispau-
džiamųjų plokštelių padėtǅ. Jos turi uždeng-
ti besisukantǅ šepetǅ viršuje ir apačioje.
Pastaba: sumontavę naują besisukantǅ še-
petǅ, iš naujo nustatykite šlavimo plotą.

 Pakelkite šluojamosios mašinos priekǅ, 
užvežkite ją ant lygaus grindinio, stipriai 
padengto dulkėmis arba kreida.

 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 Ǆjunkite besisukantǅ šepetǅ maždaug 15-

30 sekundžių.
 Pakelkite šluojamosios mašinos priekǅ 

ir pavežkite ją ǅ šoną.

Šlavimo plotas yra tolygaus lygiakampio 
formos, kurio plotis yra 30-40 mm.

� PAVOJUS
Pavojus nudegti! Prieš bet kokius darbus 
šioje vietoje, ǅsitikinkite, kad išmetamasis 
vamzdis atvėsęs.
 Šlavimo pločio nustatymas:

KM 85/50 W G Adv
Pastaba: jei šlavimo plotas per mažas, ly-
nas, nuleidus besisukantǅ šepetǅ, ǅsitempia, 
iš naujo nustatykite lyną.

 Lynu nustatykite šlavimo plotą.
 Patikrinkite šlavimo plotą.
 Šlavimo pločio nustatymas:

KM 85/50 W G

1 Reguliatorius
 Reguliatoriaus sukimas:
– laikrodžio rodyklės kryptimi: šlavimo 

plotas sumažinamas
– prieš laikrodžio rodyklę: šlavimo plotas 

didinamas
 Patikrinkite šlavimo plotą.

Keisti šepetǅ reikia, kai dėl nusidėvėjusių 
šepečio šerių akivaizdžiai suprastėja darbo 
rezultatai.
Pastaba: jei prietaisas paverčiamas atgal 
ant stūmimo rankenos, degalų bakas gali 
būti pripildytas tik iki pusės.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
prieš laikrodžio rodyklę, fiksatorius at-
blokuojamas.

 Užsukite degalų čiaupą.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Palenkite prietaisą atgal ant stūmimo 

rankenos.

 Išsukite 3 varžtus apatinėje šoninės 
šluotos dalyje.

 Nuimkite šoninę šluotą.
 Naują šoninę šluotą ǅkiškite ǅ jungtǅ ir 

tvirtai užveržkite.
 Palenkite prietaisą ǅ priekǅ.

Nustatyti šepetǅ iš naujo reikia, kai dėl nusi-
dėvėjusių šepečio šerių akivaizdžiai su-
prastėja darbo rezultatai.

 Atsukite antveržlę.
 Nustatykite reguliuojamąjǅ varžtą.
 Tvirtai užveržkite antveržlę.

– Perstatyti reikia, jei stambių atliekų 
sklendės negalima pakankamai pakelti.

– Jei valymo rezultatai prastėja, pavyz-
džiui, priekinės dalies nusidėvėjimo, 
šiek tiek atleiskite lyną.

Besisukančio šepečio šlavimo ploto 
tikrinimas ir nustatymas

Šoninės šluotos keitimas

Šoninės šluotos nuleidimo nustatymas

Stambių atliekų sklendės pakėlimo 
nustatymas
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 Atsukite antveržlę.
 Nustatykite reguliuojamąjǅ varžtą.
 Tvirtai užveržkite antveržlę.

Jei dėl tarpinių juostų nusidėvėjimo supras-
tėja valymo rezultatai, tarpinės juostos turi 
būti nustatytas iš naujo arba pakeistos.
Pastaba: jei prietaisas paverčiamas atgal 
ant stūmimo rankenos, degalų bakas gali 
būti pripildytas tik iki pusės.
 KM 85/50 W G Adv

Stūmimo rankenos fiksatorių pasukite 
prieš laikrodžio rodyklę, fiksatorius at-
blokuojamas.

 Užsukite degalų čiaupą.
 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Palenkite prietaisą atgal ant stūmimo 

rankenos.
 Priekinė tarpinė juosta

 Atleiskite tarpinės juostos fiksatorių.

 Stumdami tarpinę juostą išilginėse an-
gose, patraukite ją žemyn.

 Priveržkite tarpinės juostos tvirtinamuo-
sius varžtus.

 Nustatykite prietaisą ir truputǅ pastumki-
te ǅ priekǅ.

 Tarpinės juostos apatinę padėtǅ nusta-
tykite taip, kad ji būtų maždaug 10-
15 mm išsikišusi atgal.

Pastaba: jei reguliavimo sritis yra nebepa-
kankama, tarpinė juosta yra nusidėvėjusi ir 
turi būti pakeista.
 Galinė tarpinė juosta

 Išimkite dulkių maišelǅ.
 Atleiskite tarpinės juostos fiksatorių.
 Pakeiskite tarpinę juostą.
 Priveržkite tarpinės juostos tvirtinamuo-

sius varžtus.
 Šoninės tarpinės juostos

 Atleiskite tarpinės juostos fiksatorių.
 Pakeiskite tarpinę juostą.
 Prisukite naują tarpinę juostą, tačiau 

tvirtai neužveržkite.
 Norėdami nustatyti apatinę dalǅ, pa-

stumkite pagrindą maždaug 1 - 2 mm 
storiu.

 Nustatykite tarpinę juostą.
 Priveržkite tarpinės juostos tvirtinamuo-

sius varžtus.

� ĮSPĖJIMAS
Prieš keisdami dulkių filtrą, ištuštinkite ne-
švarumų kamerą. Dirbdami su filtravimo 
ǅranga, naudokite respiratorių. Laikykitės 
saugos reikalavimų dėl smulkiųjų dalelių.
 Stovėjimo stabdžio fiksavimas.
 Išimkite dulkių maišelǅ.

 Pašalinkite virpintuvo strypo apsauginǅ 
kaištǅ.

 Ištraukite strypą.

 Išsukite varžtus.

 Pašalinkite skardos rėmą.
 Pakeiskite dulkių filtrą.
Pastaba:  montuodami naują filtrą, užtikrin-
kite, kad nebūtų pažeistos jo klostės.

Tarpinių juostų nustatymas ir keitimas

Dulkių filtro keitimas
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Pagalba gedimų atveju

Gedimas Šalinimas

Prietaisas neǅsijungia Uždarykite prietaiso gaubtą
Patikrinkite kontaktinǅ gaubto jungiklǅ
Norėdami paleisti ǅrenginǅ starterio trosu, pasukite raktinǅ jungiklǅ ǅ padėtǅ „1“.

Ǆpilkite degalų
Atsukite degalų čiaupą
Patikrinkite ir nuvalykite kaitinamąją žvakę, jei reikia, pakeiskite

Patikrinkite daugiafunkcės rankenos padėtǅ
Kreipkitės ǅ „Kärcher“ klientų aptarnavimo tarnybą

Variklis veikia, tačiau mašina neva-
žiuoja

Diržo, frikcinio disko ir grandinės tikrinimas

Adv versija: atblokuokite stūmimo rankenos fiksatorių
Kreipkitės ǅ „Kärcher“ klientų aptarnavimo tarnybą

Važiuodamas ǅ ǅkalnę, prietaisas 
sustoja

Pasirinkite kelią su žemesne ǅkalne

Kreipkitės ǅ „Kärcher“ klientų aptarnavimo tarnybą
Prietaisas valo netinkamai Patikrinkite, ar nesusidėvėję valomasis velenas ir šoninė šluota ir, jei reikia, pakeiskite.

Patikrinkite, kaip veikia stambių atliekų sklendė
Patikrinkite, ar pakankamai ǅtemptas ir tinkamai veikia diržas, jei reikia, pakeiskite jǅ.
Perstatykite šlavimo plotą
Pakeiskite besisukantǅ šepetǅ
Kreipkitės ǅ „Kärcher“ klientų aptarnavimo tarnybą

Prietaisas dulkėja Patikrinkite, kaip veikia stambių atliekų sklendė
Patikrinkite ir išvalykite arba pakeiskite dulkių filtrą
Ištuštinkite dulkių maišelǅ
Pakeiskite nešvarumų kameros tarpiklǅ
Patikrinkite, ar nenusidėvėję tarpinės juostos, jei reikia, nustatykite arba pakeiskite.

Blogai valomi pakraščiai Papildomai nustatykite šoninės šluotos nuleidimą
Pakeiskite šoninę šluotą
Nuleiskite šoninę šluotą
Patikrinkite šoninės šluotos pavaros diržą
Kreipkitės ǅ „Kärcher“ klientų aptarnavimo tarnybą

Neveikia šoninės šluotos pakėlimo 
sistema

Patikrinkite šoninės šluotos pakėlimo sistemos lyną
Kreipkitės ǅ „Kärcher“ klientų aptarnavimo tarnybą

Techniniai duomenys

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Mašinos duomenys

Ilgis x plotis x aukštis mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

Tuščia masė kg 126 126

Judėjimo ir šlavimo greitis km/h 4,5 4,5

Važiavimo posvyris (maks.) % 2 2 (18 su papildomais stab-
džiais  2.640-301.0)

Valomojo veleno skersmuo mm 250 250

Šoninės šluotos skersmuo mm 410 410

Didžiausias plotas m2/h 3825 3825

Darbinė pusė be šoninės šluotos mm 610 610

Darbinė pusė su šonine šluota mm 850 850

Nešvarumų kameros talpa l 50 50

Apsauga nuo purškiamo vandens -- IPX 3 IPX 3

Variklis

Tipas -- Honda, 1 cilindro, keturtak-
tis
GCV 160

Honda, 1 cilindro, keturtak-
tis
GCV 160

Darbinė eiga cm3 160 160

Darbinis apsukų kiekis 1/min 2500 ±100 2500 ±100
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rin-
ką išleistas modelis atitinka pagrindinius 
EB direktyvų saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jei mašinos modelis kei-
čiamas su mumis nepasitarus, ši deklaraci-
ja nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Didžiausia galia kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Degalų bako talpa, benzinas (be švino) l 0,9 0,9

Variklio alyva (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

Kaitinamoji žvakė, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Maksimali darbo trukmė su degalų baku h 1,5 1,5

Filtravimo ir siurbimo sistema

Smulkių nešvarumų filtro plotas m2 2,3 2,3

Naudojimo kategorija Sveikatai nepavojingų dulkių filtras -- L L

Siurbimo sistemos nominalusis subatmosferinis slėgis mbar 4 4

Siurbimo sistemos nominalioji siurbimo apimtis l/s 45 45

Aplinkos sąlygos

Temperatūra °C nuo -5 iki +40 nuo -5 iki +40

Oro drėgmė, nesvarbi % 0 - 90 0 - 90

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-72

Keliamas triukšmas

Garso slėgio lygis LpA dB(A) 75 75

Neapibrėžtis KpA dB(A) 3 3

Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibrėžtis KWA dB(A) 93 93

Mašinos vibracija 

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 2,9 2,9

Nesaugumas K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

EB atitikties deklaracija

Gaminys: Siurbiamasis ǅrenginys
Tipas: 1.351-xxx

Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
2000/14/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB 2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
Išmatuotas: 90
Garantuotas: 93

CEO Head of Approbation

Dalys

Šoninė šluota 6.905-626.0

Su ǅprastiniais šeriais vidaus ir išorės pa-
viršiams.

Minkšta šoninė šluota 6.906-132.0

Skirta smulkiosioms dalelėms ant vidaus 
paviršių, atspari drėgmei.

Kieta šoninė šluota 6.905-625.0

Skirta ǅsisenėjusiems nešvarumams ant 
išorės paviršių, atspari drėgmei.

Dulkių filtras 5.731-585.0

Bent kartą per metus pakeiskite plokščiąjǅ 
klostuotą filtrą. Atsparus drėgmei, plauna-
mas. Filtro veiksmingumas > 99,9%, atitin-
ka BIA ZH 1/487 C kategoriją.

KM 85/50 W G

Ǆprastinis besisukan-
tis šepetys

6.906-509.0

Atsparus nusidėvėjimui ir drėgmei. Su uni-
versaliais šeriais vidaus ir išorės pavir-
šiams.

KM 85/50 W G Adv

Profesionalus besisu-
kantis šepetys

6.906-508.0

Skirtas naudoti profesionaliai, ypač atspa-
rus nusidėvėjimui.

295LT
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ 
ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ № 5.956-250.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɚɧɢɣ ɩɪɢɥɚɞ ɜɢɧɹɬɤɨ-
ɜɨ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɞɚɧɨʀ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.
 ɉɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɧɚ-

ɥɟɠɧɢɣ ɫɬɚɧ ɬɚ ɛɟɡɩɟɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ. əɤɳɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡɧɚ-
ɯɨɞɢɬɶɫɹ ɭ ɧɟɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ, 
ɣɨɝɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ.

– Цɹ ɫɦɿɬɬєɡɛɢɪɚɥɶɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɩɪɢɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɯ ɩɨ-
ɜɟɪɯɨɧɶ ɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɣ ɧɚ ɜɭɥɢɰɿ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧ-
ɧɹ ɜɭɥɢɰɶ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɲɤɿɞɥɢɜɨɝɨ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɜɧɨɫɢɬɢ ɡɦɿɧɢ ɜ ɩɪɢ-
ɥɚɞ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɬɿɥɶɤɢ ɞɥɹ ɪɨ-
ɛɨɬɢ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ, ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɭ ɞɚ-
ɧɨɦɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɪɢɥɚɞ ɦɨɠɟ ɩɟɪɟɫɭɜɚɬɢɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɩɨ 
ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ, ɞɨɩɭɳɟɧɢɯ ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɹ ɩɿɞɦɿɬɚɥɶɧɢɯ ɦɚɲɢɧ ɤɟɪɿɜ-
ɧɢɰɬɜɨɦ ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜɚ ɚɛɨ ʀɯɧɿɦ 
ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɤɨɦ.

– əɤ ɡɚɝɚɥɶɧɟ ɩɪɚɜɢɥɨ ɞɿє ɧɚɫɬɭɩɧɟ: ɧɟ 
ɞɨɩɭɫɤɚɬɢ ɡɿɬɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɡ ɥɟɝɤɨ-
ɡɚɣɦɢɫɬɢɦɢ ɪɟɱɨɜɢɧɚɦɢ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 
ɜɢɛɭɯɭ/ɩɨɠɟɠɿ).

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɩɿɞɛɢɪɚɧɧɹ/ɜɫɦɨɤɬɭ-
ɜɚɧɧɹ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɪɿɞɢɧ, ɝɨ-
ɪɸɱɢɯ ɝɚɡɿɜ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɧɟɪɨɡɜɟɞɟɧɢɯ 
ɤɢɫɥɨɬ ɬɚ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ! Цɟ ɫɬɨɫɭєɬɶɫɹ 
ɛɟɧɡɢɧɭ, ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱɿɜ ɮɚɪɛɢ ɬɚ ɦɚ-
ɡɭɬɭ, ɹɤɿ ɦɨɠɭɬɶ ɫɬɜɨɪɸɜɚɬɢ ɜɢɛɭɯɨ-
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿ ɝɚɡɢ ɚɛɨ ɫɭɦɿɲɿ, ɡɦɿɲɭɸ-
ɱɢɫɶ ɡɿ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɢɦ ɩɨɜɿɬɪɹɦ, ɚ ɬɚ-
ɤɨɠ ɚɰɟɬɨɧɭ, ɧɟɪɨɡɜɟɞɟɧɢɯ ɤɢɫɥɨɬ ɬɚ 
ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ, ɨɫɤɿɥɶɤɢ ɜɨɧɢ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɭɸɬɶ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ/ɜɫɦɨɤɬɭ-
ɜɚɧɧɹ ɪɟɚɤɬɢɜɧɨɝɨ ɦɟɬɚɥɟɜɨɝɨ ɩɢɥɭ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɚɥɸɦɿɧɿɸ, ɦɚɝɧɿɸ, ɰɢɧɤɭ) 
ɜ ɡ'єɞɧɚɧɧɿ ɡ ɫɢɥɶɧɢɦɢ ɥɭɠɧɢɦɢ ɚɛɨ 
ɤɢɫɥɨɬɧɢɦɢ ɡɚɫɨɛɚɦɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.

– ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɢ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ/ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɩɚɥɚɸɱɢɯ ɚɛɨ ɬɥɿɸɱɢɯ ɩɪɟɞɦɟɬɿɜ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɣɨɝɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɭ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɦɿɫɰɹɯ. Зɚɛɨɪɨɧɟɧɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡ-
ɩɟɱɧɢɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

– Ⱥɫɮɚɥɶɬ
– ɉɪɨɦɢɫɥɨɜɿ ɩɿɞɥɨɝɢ
– ɋɭɰɿɥɶɧɚ (ɧɚɥɢɜɧɚ) ɩɿɞɥɨɝɚ
– Ȼɟɬɨɧ
– Ȼɪɭɳɚɬɤɚ

Ɇɚɲɢɧɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɩɪɚɰɸє ɡɚ ɩɪɢɧɰɢ-
ɩɨɦ ɧɚɤɢɞɚɧɧɹ.
– Ȼɿɱɧɚ ɳɿɬɤɚ (3) ɩɿɞɦɿɬɚє ɤɭɬɢ ɣ ɤɪɚʀ ɩɨ-

ɜɟɪɯɧɿ ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚєɬɶɫɹ, ɿ ɞɨɫɬɚɜɥɹє 
ɫɦɿɬɬɹ ɜ ɡɨɧɭ ɪɨɛɨɬɢ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞ-
ɦɿɬɚє.

– Ɉɛɟɪɬɨɜɢɣ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє (4) ɧɚ-
ɩɪɚɜɥɹє ɫɦɿɬɬɹ ɩɪɹɦɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

– ɉɢɥ, ɩɿɞɧɹɬɢɣ ɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ, ɜɿɞ-
ɞɿɥɹєɬɶɫɹ ɩɢɥɨɜɢɦ ɮɿɥɶɬɪɨɦ (1), ɚ 
ɜɿɞɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɟ ɱɢɫɬɟ ɩɨɜɿɬɪɹ 
ɜɢɫɦɨɤɬɭєɬɶɫɹ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɦ ɜɟɧ-
ɬɢɥɹɬɨɪɨɦ.

əɤɳɨ ɩɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɛɭɥɢ ɜɢɹɜɥɟɧɿ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɜɿɞ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, ɧɟ-
ɝɚɣɧɨ ɫɩɨɜɿɫɬɿɬɶ ɩɪɨ ɰɟ ɦɚɝɚɡɢɧ, ɞɟ ɜɢ ɤɭ-
ɩɢɥɢ ɩɪɢɥɚɞ.
– ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟ-

ɤɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɨ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɩɪɢɤɪɿɩɥɟ-
ɧɨɝɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɬɚ ɞɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɶ 
ʀɯ.

– ɇɚɧɟɫɟɧɿ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɩɟɪɟɞɠɭ-
ɜɚɥɶɧɿ ɡɧɚɤɢ ɬɚ ɬɚɛɥɢɱɤɢ ɞɚɸɬɶ ɜɚɠ-
ɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɞɥɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Ɋɚɡɨɦ ɿɡ ɜɤɚɡɿɜɤɚɦɢ ɜ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɞɥɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ 
ɡɚɝɚɥɶɧɿ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ 
ɧɨɪɦɢ ɞɥɹ ɩɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ ɧɟɳɚɫɧɢɯ 
ɜɢɩɚɞɤɿɜ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɨɪɝɚɧɿɜ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɪɟɦɨɧɬ ɿ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɿ ɫɟɪɜɿ-
ɫɧɿ ɰɟɧɬɪɢ.
– Ɇɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɬɟ 

ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɳɨ 
ɞɨɡɜɨɥɟɧɿ ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɤɨɦ. Ɉɪɢɝɿɧɚɥɶɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɬɚ 
ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ є ɝɚɪɚɧ-
ɬɿєɸ ɬɨɝɨ, ɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɭɞɟ ɩɪɚɰɸɜɚ-
ɬɢ ɛɟɡɩɟɱɧɨ ɬɚ ɫɩɪɚɜɧɨ.

– Ⱥɫɨɪɬɢɦɟɧɬ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ, ɳɨ ɱɚ-
ɫɬɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ, ɦɨɠɧɚ ɡɧɚɣɬɢ ɜ ɤɿɧɰɿ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɨɞɚɥɶɲɚ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɩɨ ɡɚɩɚɫɧɢɦ 
ɱɚɫɬɢɧɚɦ є ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ ɋɟɪɜɿɫ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH
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ɉɿɞɯɨɞɹɳɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ

ɉɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹ

Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

Ɉɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶ-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ 
ɫɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟ-
ɪɟɪɨɛɤɭ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧє ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.
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ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɳɨ 
ɧɚɞɚєɬɶɫɹ ɧɚɲɨɸ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɥɶɧɨɸ ɮɿɪ-
ɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɜɚ-
ɲɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡɤɨɲ-
ɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ 
ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɚɛɨ ɜɢ-
ɪɨɛɧɢɱɢɦ ɛɪɚɤɨɦ. ɍ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɦɭ ɜɢɩɚɞ-
ɤɭ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɶ, ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚ-
ɦɢ, ɳɨ ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɭɸɬɶ ɩɨɤɭɩɤɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ, ɞɨ ɜɚɲɨɝɨ ɬɨɪɝɨɜɨɝɨ ɚɝɟɧɬɚ ɚɛɨ 
ɞɨ ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɩɭɧɤɬɿɜ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

– ɉɪɢ ɰɶɨɦɭ ɛɭɞɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɶ 
ɥɢɲɟ ɬɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚ-
ɫɬɢɧɢ, ɳɨ ɧɚɞɚɸɬɶɫɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ. 
Ɉɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ ɡɚɦɨɜɥɹɸɬɶɫɹ ɩɨ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, 
ɳɨɛ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨ ɬɚ ɛɟɡ ɩɟ-
ɪɟɲɤɨɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

– Ⱥɫɨɪɬɢɦɟɧɬ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ, ɳɨ ɱɚ-
ɫɬɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ, ɦɨɠɧɚ ɡɧɚɣɬɢ ɜ ɤɿɧɰɿ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɨɞɚɥɶɲɚ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɩɨ ɡɚɩɚɫɧɢɦ 
ɱɚɫɬɢɧɚɦ є ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ ɋɟɪɜɿɫ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
Зɚɩɨɛɿɝɚє ɩɪɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
Зɚɩɨɛɿɝɚє ɩɪɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɭ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɭ ɫɢɬɭɚɰɿɸ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ. 
ɈȻȿɊȿɀɇɈ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɜɿɞɧɨɫɧɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟ-
ɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

əɤɳɨ ɩɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɛɭɥɢ ɜɢɹɜɥɟɧɿ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɜɿɞ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, ɧɟ-
ɝɚɣɧɨ ɫɩɨɜɿɫɬɿɬɶ ɩɪɨ ɰɟ ɦɚɝɚɡɢɧ, ɞɟ ɜɢ ɤɭ-
ɩɢɥɢ ɩɪɢɥɚɞ.
– ɇɚɧɟɫɟɧɿ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɩɟɪɟɞɠɭ-

ɜɚɥɶɧɿ ɡɧɚɤɢ ɬɚ ɬɚɛɥɢɱɤɢ ɞɚɸɬɶ ɜɚɠ-
ɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɞɥɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Ɋɚɡɨɦ ɿɡ ɜɤɚɡɿɜɤɚɦɢ ɜ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɞɥɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ 
ɡɚɝɚɥɶɧɿ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ 
ɧɨɪɦɢ ɞɥɹ ɩɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ ɧɟɳɚɫɧɢɯ 
ɜɢɩɚɞɤɿɜ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɨɪɝɚɧɿɜ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɟɪɟɤɢɞɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɚ ɡɚ-
ɧɚɞɬɨ ɤɪɭɬɢɯ ɫɯɢɥɚɯ.
– ɍ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ʀɡɞɚ 

ɚɩɚɪɚɬɚ ɩɨ ɫɯɢɥɚɯ ɞɨ 2%.
Вɚɪɿɚɧɬ Adv ɡ ɞɨɞɚɬɤɨɜɢɦ ɝɚɥьɦɨɦ 
2.640-301.0: ɍ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚєɬьɫɹ ʀɡɞɚ ɚɩɚɪɚɬɚ ɩɨ ɫɯɢɥɚɯ ɞɨ 
18%.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɟɪɟɤɢɞɚɧɧɹ ɧɚ ɧɟɫɬɚɛɿɥь-
ɧɨɦɭ ґɪɭɧɬɿ.
– Дɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɩɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ 

ɬɿɥьɤɢ ɧɚ ɦɿɰɧɿɣ ɩɿɞɫɬɚɜɰɿ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɟɪɟɤɢɞɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɩɪɢ ɜɟ-
ɥɢɤɨɦɭ ɛɿɱɧɨɦɭ ɤɪɟɧɿ.
– ɍ ɧɚɩɪɹɦɤɚɯ, ɩɨɩɟɪɟɱɧɢɯ ɞɨ ɧɚɩɪɹɦ-

ɤɭ ɪɭɯɭ, ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ɩɟɪɟɫɭɜɚɧɧɹ 
ɚɩɚɪɚɬɚ ɬɿɥьɤɢ ɩɨ ɫɯɢɥɚɯ ɞɨ ɦɚɤɫ. 
2%.
Вɚɪɿɚɧɬ Adv ɡ ɞɨɞɚɬɤɨɜɢɦ ɝɚɥьɦɨɦ 
2.640-301.0: ɍ ɧɚɩɪɹɦɤɚɯ, ɩɨɩɟɪɟɱ-
ɧɢɯ ɞɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ, ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ 
ɩɟɪɟɫɭɜɚɧɧɹ ɚɩɚɪɚɬɚ ɬɿɥьɤɢ ɩɨ ɫɯɢ-
ɥɚɯ ɞɨ ɦɚɤɫ. 18%.

– Ɍɚɤɨɠ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɫɿɯ ɩɪɚ-
ɜɢɥ ɿ ɧɨɪɦ ɫɬɨɫɨɜɧɨ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɯ ɡɚ-
ɫɨɛɿɜ.

– Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤ-
ɰɿʀ. ɉɪɢ ɪɭɫɿ ɜɿɧ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ 
ɭɦɨɜɢ ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ, ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɡɜɟɪɬɚɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɪɟɬɿɯ 
ɨɫɿɛ, ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɧɚ ɞɿɬɟɣ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɚє ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ 
ɨɫɨɛɚɦɢ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɢ ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ 
ɳɨɞɨ ɣɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɛɨ ɩɿɞɬɜɟɪ-
ɞɢɥɢ ɫɜɨʀ ɡɞɿɛɧɨɫɬɿ ɞɥɹ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭɩɨɜɧɨɜɚ-
ɠɟɧɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɣɨɝɨ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɞɿɬɶɦɢ ɚɛɨ ɩɿɞɥɿɬɤɚɦɢ.

 Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɛɟɡ ɞɨɝɥɹ-
ɞɭ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɦɨɬɨɪɚ. 
Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɸɱɨɦɭ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ ɞɨɡɜɨ-
ɥɹєɬɶɫɹ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥɶɤɢ ɩɿ-
ɫɥɹ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɞɜɢɝɭɧ ɛɭɞɟ ɡɭɩɢɧɟɧɨ, 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɭɞɟ ɡɚɯɢɳɟɧɢɣ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞ-
ɤɨɜɨɝɨ ɩɟɪɟɦɿɳɟɧɧɹ ɬɚ ɩɨɫɬɚɜɥɟɧɢɣ 
ɧɚ ɫɬɨɹɧɤɨɜɟ ɝɚɥɶɦɨ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– Вɢɯɿɞ ɝɚɡɿɜ ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨ-

ɜɚɧɢɦ.
– ɇɟ ɧɚɯɢɥɹɬɢɫɹ ɞɨ ɜɢɯɥɨɩɧɨɝɨ ɨɬɜɨ-

ɪɭ ɿ ɧɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɞɨ ɧьɨɝɨ (ɧɟɛɟɡɩɟ-
ɤɚ ɨɩɿɤɭ).

– ɇɟ ɞɨɬɨɪɤɚɣɬɟɫɹ ɣ ɧɟ ɛɟɪɿɬьɫɹ ɡɚ 
ɩɪɢɜɨɞɧɢɣ ɞɜɢɝɭɧ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ).

– ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨ-
ɫɬɚɬɧє ɩɪɨɜɿɬɪɸɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɚɥɟɠ-
ɧɢɣ ɜɿɞɜɿɞ ɜɢɧɢɤɚɸɱɢɯ ɝɚɡɿɜ (ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɤɚ ɨɬɪɭєɧɧɹ).

– Вɢɯɥɨɩɧɿ ɝɚɡɢ ɨɬɪɭɬɧɿ ɣ ɲɤɿɞɥɢɜɿ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ, ʀɯ ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɨ ɜɞɢɯɚɬɢ.

– ɉɿɫɥɹ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧ ɨɛɟɪɬɚєɬь-
ɫɹ ɳɟ 3 - 4 ɫɟɤɭɧɞɢ ɡɚ ɿɧɟɪɰɿєɸ. В ɰɟɣ 
ɱɚɫ ɫɥɿɞ ɡɚɥɢɲɚɬɢɫɹ ɩɨɡɚ ɡɨɧɨɸ 
ɩɪɢɜɨɞɚ.

– Вɢɯɥɨɩɧɿ ɝɚɡɢ ɨɬɪɭɬɧɿ ɣ ɲɤɿɞɥɢɜɿ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ, ʀɯ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɜɞɢɯɚɬɢ.

ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ ɜɢɜɟɫɬɢ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɞɜɢɝɭɧ 
ɬɚ ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚɤɪɿɩɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.
Дɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ «Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧ-
ɧɹ».

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
əɤɳɨ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɩɪɢ ɩɪɚ-
ɰɸɸɱɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ, ɜɿɧ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɥɸɱɢ-
ɬɢɫɹ. əɤɳɨ ɞɜɢɝɭɧ ɧɟ ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ, ɰɟ 
ɜɤɚɡɭє ɧɟ ɧɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɤɨɧɬɚɤɬɧɨɝɨ 
ɜɢɦɢɤɚɱɚ ɤɪɢɲɤɢ. Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠ-
ɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

 ɓɨɛ ɡɚɩɨɛɿɝɬɢ ɧɟɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɨɦɭ 
ɜɜɟɞɟɧɧɸ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ, ɡɚɦɨɤ-ɜɢ-
ɦɢɤɚɱ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «0» ɬɚ 
ɜɢɣɧɹɬɢ ɤɥɸɱ.

 ȼ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɫɢɬɭɚɰɿɹɯ ɚɛɨ ɞɥɹ 
ɲɜɢɞɤɨɝɨ ɜɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚ-
ɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
«0».

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

Зɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɨɛ ɝɚɪɹ-
ɱɭ ɩɨɜɟɪɯɧɸ!

Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɡɛɢɪɚɬɢ 
ɩɚɥɚɸɱɿ ɚɛɨ ɬɥɿɸɱɿ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɢ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɰɢɝɚɪ-
ɤɢ, ɫɿɪɧɢɤɢ ɬɚ ɿɧ.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɟɪɟɝɢɧɚɧɧɹ 
ɬɚ ɪɨɡɪɢɜɭ ɪɟɦɟɧɹ, ɛɨɤɨ-
ɜɢɯ ɳɿɬɨɤ, ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ, 
ɬɹɝɨɜɨʀ ɪɭɱɤɢ.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ 
ɬɪɚɜɦɢ ɜɿɞ ɨɛɟɪɬɨɜɢɯ 
ɱɚɫɬɢɧ. Вɿɞɤɪɢɜɚɬɢ 
ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ ɬɿɥьɤɢ ɩɿ-
ɫɥɹ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɡɭɩɢɧɢɬьɫɹ 
ɦɨɬɨɪ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɛɟɡɩɟɤɢ ɜ ɪɟɠɢɦɿ ɪɭɯɭ

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɞɜɢɝɭɧɚ 
ɜɧɭɬɪɿɲɧьɨɝɨ ɡɝɨɪɚɧɧɹ

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɛɟɡɩɟɤɢ ɩɿɞ ɱɚɫ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɦɚɲɢɧɢ

Зɚɯɢɫɧɿ ɡɚɫɨɛɢ
Зɚɤɪɢɬɢ/ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Зɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ
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1 Ɍɹɝɨɜɚ ɪɭɱɤɚ
2 ȼɚɠɿɥɶ ɞɥɹ ɩɿɞɣɨɦɭ ɣ ɨɩɭɫɤɚɧɧɹ ɤɥɚ-

ɩɚɧɚ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ
3 Зɚɩɨɪ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ
4 ɉɢɥɨɜɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
5 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ
6 ɉɪɨɜɿɞɧɿ ɲɟɫɬɿɪɧɿ
7 ɉɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
8 ɋɜɿɱɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
9 Ȼɟɧɡɢɧɨɜɢɣ ɦɨɬɨɪ
10 ɉɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ
11 Зɚɦɨɤ ɛɚɤɚ
12 Зɚɫɥɿɧɤɚ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ
13 ȼɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє
14 Ɋɭɥɶɨɜɚ ɫɬɿɣɤɚ ɿ ɝɚɥɶɦɚ ɡɿ ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ 

ɩɪɢɫɬɪɨєɦ
15 Ȼɿɱɧɚ ɳɿɬɤɚ
16 Ʉɪɢɲɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
17 ɑɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɞɥɹ ɩɢɥɨɜɨɝɨ ɮɿɥɶ-

ɬɪɚ
18 Ȼɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɞɭɝɢ

(ɬɿɥɶɤɢ ɜɚɪɿɚɧɬ Adv)

1 Ɍɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ
2 ɉɿɞɣɨɦ/ɨɩɭɫɤɚɧɧɹ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє

(ɬɿɥɶɤɢ ɜɚɪɿɚɧɬ Adv)
3 Ʌɿɱɢɥɶɧɢɤ ɪɨɛɨɱɢɯ ɝɨɞɢɧ

(ɬɿɥɶɤɢ ɜɚɪɿɚɧɬ Adv)
4 ɉɿɞɣɨɦ/ɨɩɭɫɤɚɧɧɹ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ
5 Ȼɚɝɚɬɨɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥɶɧɢɣ ɜɚɠɿɥɶ
6 Зɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ
7 Ʉɨɠɭɯ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɿ ɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɜɭɡɥɢ
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ɉɚɧɟɥь ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ Ȼɚɝɚɬɨɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥьɧɢɣ ɜɚɠɿɥь

1 Ⱦɪɨɫɟɥɶ (ɯɨɥɨɞɧɢɣ ɡɚɩɭɫɤ)
2 Ɋɨɛɨɱɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɨɛɟɪɬɿɜ
3 ȼɢɤɥɸɱɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧ
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� ɇȿȻȿɁɉȿКА
əɤɳɨ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɩɪɢ ɩɪɚ-
ɰɸɸɱɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɿ, ɜɿɧ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɥɸɱɢ-
ɬɢɫɹ. əɤɳɨ ɞɜɢɝɭɧ ɧɟ ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ, ɰɟ 
ɜɤɚɡɭє ɧɟ ɧɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɤɨɧɬɚɤɬɧɨɝɨ 
ɜɢɦɢɤɚɱɚ ɤɪɢɲɤɢ. Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠ-
ɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 Зɚɤɪɿɩɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɩɨɪɨɸ 
ɤɪɢɲɤɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɡɚɤɪɢɜɚɧɧɹ

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! Дɥɹ ɜɢɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɧɚɜɚɧ-
ɬɚɠɭɜɚɱɿɜ.
ɉɪɢ ɜɚɧɬɚɠɟɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ 
ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 Зɧɹɬɢ ɤɨɪɨɛɤɢ
 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɞɟɪɟɜ'ɹɧɿ ɤɨɥɨɞɤɢ, ɳɨ ɫɥɭ-

ɠɚɬɶ ɞɥɹ ɡɛɟɪɟɠɟɧɧɹ ɤɨɥɿɫ, ɿ ɪɭɤɨɸ 
ɩɿɞɧɹɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɩɿɞɞɨɧɚ.

 ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɟ ɫɬɨɹɧɤɨɜɟ ɝɚɥɶɦɨ

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɟɪɟɤɢɞɚєɬɶɫɹ 
ɧɚ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ, ɬɨ ɫɥɿɞ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɚ-
ɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɧɟ ɦɟɧɲɟ, ɧɿɠ ɧɚ ɧɚɩɨɥɨɜɢ-
ɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɩɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɟ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɥɿɥɢɰɶ ɧɚ 

ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ

 ɇɚɞɹɝɬɢ ɛɿɱɧɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɡɚɝɚɪɛɧɢɣ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɦɿɰɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ.

 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɭɩɟɪɟɞ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɜɢɬɹ-
ɝɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼɤɥɸɱɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥɶɤɢ ɿɡ ɡɚ-
ɤɪɢɬɨɸ ɤɪɢɲɤɨɸ. Ⱦɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɨɩɟɪɚɬɨɪɚ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɨɛɥɚɞɧɚɧɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬɧɢɦ ɜɢɦɢ-
ɤɚɱɟɦ ɤɪɢɲɤɢ. Ⱦɜɢɝɭɧ ɩɪɚɰɸє ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ 
ɡɚɤɪɢɬɿɣ ɤɪɢɲɰɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɚɲɢɧɭ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɧɚ 

ɪɿɜɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɡɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɤɥɸɱɟɧɟ

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ!
– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ 

ɬɨɣ ɬɢɩ ɩɚɥьɧɨɝɨ, ɳɨ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɣ ɭ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɡɚɩɪɚɜɤɚ ɦɚɲɢɧɢ ɜ 
ɡɚɤɪɢɬɢɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɩɚɥɿɧɧɹ ɣ ɪɨɡɜɟɞɟɧ-
ɧɹ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ.

– ɋɬɟɠɬɟ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ ɩɚɥɢɜɨ ɧɟ ɩɨ-
ɩɚɞɚɥɨ ɧɚ ɝɚɪɹɱɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 Зɚɥɢɬɢ ɧɟɟɬɢɥɨɜɚɧɢɣ ɛɟɧɡɢɧ 

"Normal" (ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє ɩɪɢɛɥ. Ⱥ92).
 Зɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɨ ɪɿɜɧɹ 1 ɫɦ ɜɿɞ ɧɢ-

ɠɧɶɨɝɨ ɤɪɚɸ ɡɚɥɢɜɧɨɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ.
 ȼɢɬɟɪɬɢ ɩɚɥɢɜɨ, ɳɨ ɩɪɨɥɢɥɨɫɹ, ɢ ɡɚ-

ɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɍɦɿɫɬɭ ɛɚɤɚ ɞɨɫɢɬɶ ɞɥɹ ɪɨɛɨɬɢ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɩɪɨɬɹɝɨɦ, ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ, 1,5 ɝɨɞɢɧ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɞɿɣɧɿɫɬɶ ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɧɚɤɨ-

ɧɟɱɧɢɤɚ ɫɜɿɱɿ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɥɢɜɚ ɜ ɛɚɤɭ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɛɿɱɧɿ ɳɿɬɤɢ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɢɥɭ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 

ɫɦɿɬɬɹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɤɥɚɞɧɿɲɟ ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ "Ⱦɨ-
ɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ".

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨ-
ɫɬɚɬɧє ɩɪɨɜɿɬɪɸɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɚɥɟɠɧɢɣ 
ɜɿɞɜɿɞ ɜɢɧɢɤɚɸɱɢɯ ɝɚɡɿɜ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬ-
ɪɭєɧɧɹ).

� ɇɟɛɟɡɩɟка
Дɨɜɝɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɟ 
ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɪɭɲɟɧɧɹ ɥɨɤɚɥьɧɨɝɨ 
ɤɪɨɜɨɨɛɛɿɝɭ ɜ ɪɭɤɚɯ ɱɟɪɟɡ ɜɿɛɪɚɰɿɸ.
ȼɢɡɧɚɱɢɬɢ ɬɨɱɧɨ ɱɚɫ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨ, ɱɟɪɟɡ ɬɟ ɳɨ ɰɟ ɡɚɥɟ-
ɠɢɬɶ ɜɿɞ ɛɚɝɚɬɶɨɯ ɿɮɚɤɬɨɪɿɜ:
– Ɉɫɨɛɢɫɬɚ ɫɯɢɥɶɧɿɫɬɶ ɞɨ ɩɨɪɭɲɟɧɧɹ 

ɤɪɨɜɨɨɛɛɿɝɭ (ɱɚɫɬɨ ɯɨɥɨɞɧɿ ɩɚɥɶɰɿ, 
ɡɭɞ ɩɚɥɶɰɿɜ).

– ɇɢɡɶɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟ-
ɪɟɞɨɜɢɳɚ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɧɨɫɢɬɢ ɬɟɩɥɿ ɪɭɤɚ-
ɜɢɱɤɢ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ.

– ɋɢɥɶɧɟ ɫɬɢɫɤɚɧɧɹ ɡɚɜɚɠɚє ɤɪɨɜɨɨɛɛɿɝɭ.
– Ȼɟɡɩɟɪɟɪɜɧɚ ɪɨɛɨɬɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ - ɰɟ ɝɭɪ-

ɲɟ, ɧɿɠ ɪɨɛɨɬɚ ɡ ɩɚɭɡɚɦɢ.
ɉɪɢ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦɭ ɞɨɜɝɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨɹ ɬɚ ɩɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦɭ ɩɪɨɹɜɿ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɢɯ ɫɢɦɩɬɨɦɿɜ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɡɭɞ ɜ 
ɩɚɥɶɰɹɯ, ɯɨɥɨɞɧɿ ɩɚɥɶɰɿ) ɦɢ ɪɚɞɢɦɨ 
ɩɪɨɣɬɢ ɨɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɭ ɥɿɤɚɪɹ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɥɢɜɚ.
ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭ ɪɭɱɤɭ ɭɡɞɨɜɠ 
ɲɥɚɧɝɚ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɟ ɫɬɨɹɧɤɨɜɟ ɝɚɥɶɦɨ
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɡɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɤɥɸɱɟɧɟ
ɉɪɢɥɚɞ ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ɛɟɡ ɩɪɢ-
ɜɨɞɚ.

Зɚɤɪɢɬɢ/ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ
ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɩɪɢ ɪɨɡɜɚɧɬɚɠɟɧɧɿ

ɉɨɪɨɠɧɹ ɜɚɝɚ (ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɚ ɜɚ-
ɝɚ)

126 kg 

ȼɢɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ
Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

Зɚɩɪɚɜɤɚ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ 
ɫɬɨɫɨɜɧɨ ɜɿɛɪɚɰɿɣ ɩɪɢɥɚɞɭ

Зɚɩɭɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
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 Ȼɚɝɚɬɨɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥɶɧɢɣ ɜɚɠɿɥɶ ɡɪɭ-
ɲɢɬɢ ɜ ɫɟɪɟɞɧє ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
"Betrɿebsdrehzahl" ("Ɋɨɛɨɱɟ ɱɢɫɥɨ 
ɨɛɨɪɨɬɿɜ"), ɩɪɢ ɯɨɥɨɞɧɢɯ ɚɛɨ ɜɨɥɨɝɢɯ 
ɩɨɝɨɞɧɢɯ ɭɦɨɜɚɯ - ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
"Choke" ("Ⱦɪɨɫɟɥɶ").

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨ ɩɪɚɰɸє 
ɬɿɥɶɤɢ ɜ ɪɨɛɨɱɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ.
Зɚɩɭɫɬɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧ. 
 Ⱦɥɹ ɡɚɩɭɫɤɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɬɚɪɬɨɜɨ-

ɝɨ ɬɪɨɫɭ ɡɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «1».

 ɉɨɜɿɥɶɧɨ ɩɨɬɹɝɧɭɬɢ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ, 
ɞɨɤɢ ɧɟ ɜɿɞɭɱɭєɬɶɫɹ ɨɩɿɪ.

 ɋɢɥɶɧɿɲɟ ɩɨɬɹɝɧɭɬɢ ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ.
 əɤɳɨ ɞɜɢɝɭɧ ɡɚɪɨɛɢɬɶ, ɜɿɞɩɭɫɬɢɬɢ 

ɬɪɨɫɢɤ ɫɬɚɪɬɟɪɚ. ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɛɚɝɚɬɨ-
ɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥɶɧɢɣ ɜɚɠɿɥɶ ɿɡ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
"Choke" ("Ⱦɪɨɫɟɥɶ") ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
"Betrɿebsdrehzahl" ("Ɋɨɛɨɱɟ ɱɢɫɥɨ 
ɨɛɨɪɨɬɿɜ").

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɿɞɦɿɬɚɥɶɧɢɣ ɜɚɥ ɬɚ ɛɿɱɧɿ ɩɿɞ-
ɦɿɬɚɥɶɧɿ ɳɿɬɤɢ ɨɛɟɪɬɚɸɬɶɫɹ.
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� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ɜɩɟɪɟɞ 
ɬɚ ɧɚɡɚɞ ɡ ɪɿɜɧɨɸ ɲɜɢɞɤɿɫɬɸ. Ɍɨɦɭ 
ɬɪɟɛɚ ɡ ɨɛɟɪɟɠɧɿɫɬɸ ɬɹɝɬɢ ɞɨɥɿɥɢɰь 
ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ ɩɪɢ ɡɚɞɧьɨɦɭ ɯɨɞɿ.

 ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɩɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɟ.

Ȳɯɚɬɢ ɜɩɟɪɟɞ
 ɇɚɠɚɬɢ ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ ɜɩɟɪɟɞ.
Ȳɯɚɬɢ ɧɚɡɚɞ
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ ɞɨɥɿɥɢɰɶ
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Ȳɯɚɬɢ ɜɩɟɪɟɞ
 ɇɚɠɚɬɢ ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ ɜɩɟɪɟɞ.

ɉɨɞɨɥɚɧɧɹ ɧɟɪɭɯɨɦɢɯ ɩɟɪɟɲɤɨɞ ɜɢɫɨ-
ɬɨɸ ɞɨ 30 ɦɦ:
 ɉɿɞɣɨɦ ɡɚɫɥɿɧɤɢ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ 

ɛɪɭɞɭ.
 ɉɟɪɟɲɤɨɞɢ ɫɥɿɞ ɩɪɨɯɨɞɢɬɢ ɨɛɟɪɟɠ-

ɧɨ, ɪɭɯɚɸɱɢɫɶ ɜɩɟɪɟɞ ɧɚ ɩɨɜɿɥɶɧɿɣ 
ɲɜɢɞɤɨɫɬɿ.

ɉɨɞɨɥɚɧɧɹ ɧɟɪɭɯɨɦɢɯ ɩɟɪɟɲɤɨɞ ɜɢɫɨ-
ɬɨɸ ɛɿɥɶɲɟ 30 ɦɦ:
 ɉɨɞɿɛɧɿ ɩɟɪɟɲɤɨɞɢ ɫɥɿɞ ɩɪɨɯɨɞɢɬɢ 

ɬɿɥɶɤɢ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɿɞɯɨɞɹɳɨʀ 
ɪɚɦɩɢ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨ-
ɦɭ ɤɥɚɩɚɧɿ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ 
ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɦɨɠɟ ɜɿɞɤɢɞɚɬɢ ɜɩɟ-
ɪɟɞ ɤɚɦɟɧɿ ɣ ɳɟɛɟɧɿ. ɇɟ ɧɚɪɚɠɚɬɢ ɧɚ 
ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ ɚɛɨ ɩɪɟɞɦɟ-
ɬɢ.
ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɢ ɜɥɭɱɟɧɧɹ ɜ ɦɚɲɢɧɭ ɩɚɤɭ-
ɜɚɥьɧɢɯ ɫɬɪɿɱɨɤ, ɞɪɨɬɭ ɣ ɬɚɤɟ ɿɧɲɟ., 
ɬɨɦɭ ɳɨ ɰɟ ɦɨɠɟ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɞɨ ɭɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɥɹ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɹ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨɝɨ 
ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɭ ɪɨɛɨɬɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɨɡɦɿɪɹɬɢ 
ɲɜɢɞɤɿɫɬɶ ɪɭɯɭ ɡ ɦɿɫɰɟɜɢɦɢ ɭɦɨɜɚɦɢ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɥɹ ɡɚɦɿɬɚɧɧɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɿɜ ɜɢɫɨɬɨɸ ɞɨ 50 ɦɦ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɚ-
ɧɨɤ ɞɥɹ ɧɚɩɨʀɜ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɧɟɧɚɞɨɜɝɨ ɩɿɞ-
ɧɹɬɢ ɡɚɫɥɿɧɤɭ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ.
ɉɿɞɣɨɦ ɡɚɫɥɿɧɤɢ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭ-
ɞɭ:
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɞɥɹ ɩɿɞɣɨɦɭ ɤɥɚɩɚ-

ɧɚ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ
Ɉɩɭɫɤɚɧɧɹ ɤɥɚɩɚɧɚ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ 
ɛɪɭɞɭ:
 Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɞɥɹ ɩɿɞɣɨɦɭ ɤɥɚɩɚ-

ɧɚ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɉɩɬɢɦɚɥɶɧɚ ɹɤɿɫɬɶ ɡɛɢɪɚɧɧɹ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɭєɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɨɩɭ-
ɳɟɧɿɣ ɡɚɫɥɿɧɰɿ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ.

 Зɜɿɥɶɧɢɬɢ ɮɿɤɫɭɜɚɧɧɹ ɜɚɠɟɥɹ. Ȼɿɱɧɿ 
ɳɿɬɤɢ ɨɩɭɫɬɹɬɶɫɹ.

(ɬɿɥɶɤɢ ɜɚɪɿɚɧɬ Adv)

 Зɜɿɥɶɧɢɬɢ ɮɿɤɫɭɜɚɧɧɹ ɜɚɠɟɥɹ. ȼɚɥ, 
ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє ɨɩɭɫɬɢɬɶɫɹ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɫɥɿɞ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ 
ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɜɦɿɫɬ ɿɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 
ɫɦɿɬɬɹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɫɥɿɞ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ 
ɨɱɢɳɚɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɢɥɭ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɩɨɪ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɫɦɿɬ-
ɬɹ ɣ ɡɚɥɢɲɢɬɢ ɜ ɩɿɞɜɿɲɟɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ.

Єɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɜɜɿɣɞɟ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɧɚ 
8 ɫɦ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɍ ɬɚɤɢɣ ɫɩɨɫɿɛ ɮɿɥɶɬɪ ɛɭɞɟ ɡɚ-
ɯɢɳɟɧɨ ɜɿɞ ɜɨɥɨɝɢ.

 ɉɨɜɟɪɬɚɬɢ ɪɭɱɤɭ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɮɿɥɶɬɪɭ 
ɞɟɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ ɜ ɨɛɢɞɜɿ ɫɬɨɪɨɧɢ.

ɉɟɪɟɫɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ

ɉɨɞɨɥɚɧɧɹ ɩɟɪɟɲɤɨɞ

ɉɿɞɦɿɬɚɧɧɹ

ɉɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡ ɩɿɞɧɹɬɨɸ ɡɚɫɥɿɧɤɨɸ ɞɥɹ 
ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ

ɉɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɛɿɱɧɢɯ 
ɳɿɬɨɤ

Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє

ɉɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɫɭɯɨʀ ɩɿɞɥɨɝɢ

ɉɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɜɨɥɨɝɨʀ ɚɛɨ ɦɨɤɪɨʀ 
ɩɿɞɥɨɝɢ

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥьɬɪ ɞɥɹ ɩɢɥɭ
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 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɢɥɭ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɩɨɪ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɫɦɿɬ-

ɬɹ.

 ȼɢɜɿɫɢɬɢ ɡɚɩɨɪ.

 ȼɢɬɹɝɬɢ єɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 

ɫɦɿɬɬɹ.
 ȼɫɭɧɭɬɢ єɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɇɚɜɿɫɢɬɢ ɡɚɩɨɪ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 

ɫɦɿɬɬɹ.
 Зɚɤɪɢɬɢ ɡɚɩɨɪ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ 
ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɸɱɢɦɢ ɪɨɥɢɤɚɦɢ.

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
 ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɛɚɝɚɬɨɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥɶɧɢɣ 

ɜɚɠɿɥɶ ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ „0“.
 ɉɿɞɧɹɬɢ ɛɿɱɧɿ ɳɿɬɤɢ.
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ɉɿɞɧɹɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 Зɚɤɪɢɬɢ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɥɢɜɚ.

ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭ ɪɭɱɤɭ ɩɨɩɟɪɟɤ 
ɲɥɚɧɝɚ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ.
 Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɚɩɚɪɚɬ, ɩɿɞɤɥɚɜɲɢ ɩɿɞ 

ɣɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɤɥɢɧɢ.
 Зɚɤɪɿɩɢɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɧɚɬɹɠɧɢɦɢ ɪɟɦɟɧɹ-

ɦɢ ɚɛɨ ɤɚɧɚɬɚɦɢ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɡɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɤɥɸɱɟɧɟ
ɉɿɞɧɹɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

1 Ɉɛɥɚɫɬɶ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɩɨ ɬɹɝɨɜɨʀ ɪɭɱɤɢ
2 Ɉɛɥɚɫɬɶ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɩɿɞ ɤɚɩɨɬɨɦ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ 
ɞɥɹ ɡɨɧ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɧɚ ɪɚɦɿ ɩɿɞɦɿɬɚɥɶɧɨʀ 
ɦɚɲɢɧɢ (ɫɢɦɜɨɥɢ ɥɚɧɰɸɝɿɜ).

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ 
ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.
əɤɳɨ ɦɚɲɢɧɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭєɬɶɫɹ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɱɚɫɭ, ɫɥɿɞ 
ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɧɚɫɬɭɩɧɢɯ ɜɤɚɡɿɜɨɤ:
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɚɲɢɧɭ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɧɚ 

ɪɿɜɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.
 ȼɠɢɬɢ ɡɚɯɨɞɿɜ ɩɪɨɬɢ ɦɢɦɨɜɿɥɶɧɨɝɨ 

ɫɤɨɱɭɜɚɧɧɹ ɦɚɲɢɧɢ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ.
 Зɚɦɿɧɢɬɢ ɦɨɬɨɪɧɟ ɦɚɫɬɢɥɨ.
 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɫɜɿɱɿ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɣ ɡɚɥɢ-

ɬɢ ɜ ɨɬɜɨɪɢ ɞɥɹ ɫɜɿɱ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 
ɩɪɢɛɥ. 3 ɫɦ3 ɦɚɫɬɢɥɚ. Ʉɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ 
ɩɪɨɜɟɪɧɭɬɢ ɞɜɢɝɭɧ ɛɟɡ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚɩɚ-
ɥɸɜɚɧɧɹ. Зɚɤɪɭɬɢɬɢ ɫɜɿɱɭ ɡɚɩɚɥɸ-
ɜɚɧɧɹ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɡɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɤɥɸɱɟɧɟ
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ɉɿɞɧɹɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.

 ɉɿɞɧɹɬɢ ɛɿɱɧɿ ɳɿɬɤɢ.
 ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɦɚɲɢɧɭ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє ɡɫɟ-

ɪɟɞɢɧɢ ɣ ɡɨɜɧɿ.
 ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɭ ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɿ ɫɭ-

ɯɨɦɭ ɦɿɫɰɿ.

 ɓɨɛ ɡɚɩɨɛɿɝɬɢ ɧɟɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɨɦɭ 
ɜɜɟɞɟɧɧɸ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ, ɡɚɦɨɤ-ɜɢ-
ɦɢɤɚɱ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «0» ɬɚ 
ɜɢɣɧɹɬɢ ɤɥɸɱ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɤɨɠɭɯ.

– Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ-
ɫɹ ɥɢɲɟ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɦɢ ɫɟɪɜɿɫɧɢɦɢ 
ɫɥɭɠɛɚɦɢ ɚɛɨ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɚɦɢ ɭ ɰɿɣ 
ɫɮɟɪɿ, ɹɤɿ ɨɡɧɚɣɨɦɥɟɧɿ ɡ ɭɫɿɦɚ ɜɚɠɥɢ-
ɜɢɦɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦɢ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɨʀ, ɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɬɶɫɹ ɤɨ-
ɦɟɪɰɿɣɧɨ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɦɿɫɰɟɜɢɯ 
ɜɢɦɨɝ, ɩɿɞɥɹɝɚɸɬɶ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɸ ɩɟɪɟ-
ɜɿɪɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɡɝɿɞɧɨ VDE 
0701.

ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɟ ɞɨɡɜɨ-
ɥɹєɬьɫɹ ɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ ɚɛɨ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɜɨɞɢ ɩɿɞ ɜɢɫɨ-
ɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚ-
ɦɢɤɚɧɧɹ ɬɚ ɿɧɲɢɯ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь).

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Ɉɞɹɝɚɣɬɟ ɡɚ-
ɯɢɫɧɭ ɦɚɫɤɭ ɩɪɨɬɢ ɩɢɥɭ ɿ ɡɚɯɢɫɧɿ ɨɤɭɥɹ-
ɪɢ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ɉɪɨɬɟɪɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɝɚɧɱɿɪɤɨɸ.
 Ɉɛɞɭɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɩɨɜɿɬɪɹɦ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ.
 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɚɩɚɪɚɬ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɱɢ 
ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɜɨɥɨɝɭ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, ɩɪɨɫɨɱɟɧɭ 
ɫɥɚɛɤɢɦ ɥɭɠɧɢɦ ɪɨɡɱɢɧɨɦ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Зɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɚɝɪɟɫɢɜɧɢɯ ɦɢɣɧɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ.

(ɬɿɥɶɤɢ ɜɚɪɿɚɧɬ Adv)
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ʌɿɱɢɥɶɧɢɤ ɪɨɛɨɱɢɯ ɝɨɞɢɧ ɩɨɜɿ-
ɞɨɦɥɹє ɩɪɨ ɦɨɦɟɧɬ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɨɛɫɥɭ-
ɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɧɨɜɨɝɨ ɞɜɢ-
ɝɭɧɚ ɩɿɫɥɹ ɩɟɪɲɢɯ 5 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ ɩɨɬɪɿɛ-
ɧɚ ɡɦɿɧɚ ɦɚɫɥɚ.
ɓɨɞɟɧɧɟ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ:
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє ɿ ɛɿɱɧɿ 

ɳɿɬɤɢ ɧɚ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɣ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɫɬɪɿ-
ɱɨɤ, ɳɨ ɧɚɦɨɬɚɥɢɫɹ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɬɚɧ ɜɫɿɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ 
ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ.

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɨɠɧɿ 25 ɝɨɞɢɧ 
ɪɨɛɨɬɢ:
 Ɉɱɢɫɬɤɚ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ
Ʉɨɠɧɿ 50 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ:
 ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɡɚɦɿɧɭ ɦɚɫɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ.

ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

Чɢɳɟɧɧɹ

Чɢɳɟɧɧɹ ɚɩɚɪɚɬɚ ɡɫɟɪɟɞɢɧɢ

Чɢɳɟɧɧɹ ɚɩɚɪɚɬɚ ɡɨɜɧɿ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬь ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Лɿɱɢɥьɧɢɤ ɪɨɛɨɱɢɯ ɝɨɞɢɧ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɳɨ 
ɡɞɿɣɫɧɸєɬьɫɹ ɤɥɿєɧɬɨɦ
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 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ, ɡɚɦɿ-
ɧɢɬɢ ɩɪɢ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɫɢɥɶɧɨɝɨ ɡɚɛɪɭɞ-
ɧɟɧɧɹ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɜɿɱɭ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɤɨɧɬɚɤ-

ɬɧɨɝɨ ɜɢɦɢɤɚɱɚ ɤɪɢɲɤɢ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɬɹɝ, ɡɧɨɲɟɧɿɫɬɶ ɿ ɫɩɪɚɜ-

ɧɿɫɬɶ ɩɪɢɜɨɞɧɢɯ ɪɟɦɟɧɿɜ ɿ ɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨ 
ɥɚɧɰɸɝɚ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɥɟɝɤɿɫɬɶ ɯɨɞɭ ɬɪɨɫɿɜ Ȼɨɭ-
ɞɟɧɚ ɬɚ ɪɭɯɥɢɜɢɯ ɱɚɫɬɢɧ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɿ ɩɥɚɧɤɢ ɧɚ 
ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɣ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ 
ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɢɯ ɩɥɚɧɨɤ ɭ ɡɨɧɿ ɩɿɞ-
ɦɿɬɚɧɧɹ

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɥɨɳɢɧɭ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɜɚ-
ɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞ-
ɦɿɬɚє ɿ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ.

 Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɞɥɹ ɩɢɥɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɤɥɚɞɧɿɲɟ ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ "Ɍɟɯ-
ɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ".
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ȼɫɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɡ ɛɨɤɭ ɤɥɿєɧɬɚ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɪɨɜɨ-
ɞɢɬɢɫɹ ɤɜɚɥɿɮɿɤɨɜɚɧɢɦ ɮɚɯɿɜɰɟɦ. ȼ ɪɚɡɿ 
ɩɨɬɪɟɛɢ ɜ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɣ ɦɨɦɟɧɬ ɦɨɠɧɚ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɩɨ ɞɨɩɨɦɨɝɭ ɜ ɫɩɟɰɿɚɥɿɡɨɜɚ-
ɧɭ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɸ ɮɿɪɦɢ 
Kärcher.

Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ 5 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ:
 Зɪɨɛɢɬɢ ɩɟɪɜɢɧɧɭ ɿɧɫɩɟɤɰɿɸ.
Ʉɨɠɧɿ 50 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ
Ʉɨɠɧɿ 100 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ
Ʉɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɥɹ ɡɛɟɪɟɠɟɧɧɹ ɩɪɚɜɚ ɧɚ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿɣɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɫɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɣ ɩɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ ɩɟɪɿɨɞɭ ɩɨ-
ɜɢɧɧɿ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫɹ ɜɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɟɪ-
ɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Kärcher ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɨ ɞɨ ɛɪɨɲɭɪɢ ɩɨ ɬɟɯɧɿɱɧɨɦɭ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɸ

ɉɿɞɝɨɬɨɜɤɚ:
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɚɲɢɧɭ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɧɚ 

ɪɿɜɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.
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ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɡɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɤɥɸɱɟɧɟ

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
ɉɿɫɥɹ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧ ɨɛɟɪɬɚєɬьɫɹ 
ɳɟ 3 - 4 ɫɟɤɭɧɞɢ ɡɚ ɿɧɟɪɰɿєɸ. В ɰɟɣ ɱɚɫ 
ɫɥɿɞ ɡɚɥɢɲɚɬɢɫɹ ɩɨɡɚ ɡɨɧɨɸ ɩɪɢɜɨɞɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ 

ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɬɚ ɩɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɦɚɲɢɧɚ ɩɨɜɢɧɧɚ ɨɯɨ-
ɥɨɧɭɬɢ.

– ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚɪɹɱɢɯ ɜɭɡɥɿɜ, ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ, ɩɪɢɜɨɞɧɨɦɭ ɞɜɢɝɭɧɭ ɚɛɨ 
ɜɢɯɥɨɩɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɟɪɟɤɢɞɚєɬɶɫɹ 
ɧɚ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ, ɬɨ ɫɥɿɞ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɚ-
ɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɧɟ ɦɟɧɲɟ, ɧɿɠ ɧɚ ɧɚɩɨɥɨɜɢ-
ɧɭ.
 ɉɟɪɟɞ ɨɱɢɳɟɧɧɹɦ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɢɦ ɨɛɫɥɭ-

ɝɨɜɭɜɚɧɧɹɦ ɩɪɢɥɚɞɭ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɟɪɟɞ 
ɡɚɦɿɧɨɸ ɞɟɬɚɥɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɜɢɤɥɸɱɢɬɢ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ!
 Ⱦɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɤɭ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ 

ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢ ɳɨɧɚɣɦɟɧɲɟ ɱɟɪɟɡ 5 
ɯɜɢɥɢɧ ɩɿɫɥɹ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ ɞɜɢɝɭɧɚ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.
 ȼɢɬɟɪɬɢ ɩɨɤɚɠɱɢɤ ɿ ɡɧɨɜɭ ɣɨɝɨ ɡɚɤɪɭ-

ɬɢɬɢ.
 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.
 Зɧɹɬɢ ɩɨɤɚɡɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.
– Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɩɨɜɢɧɟɧ ɩɟɪɟɛɭɜɚɬɢ 

ɦɿɠ ɜɿɞɦɿɬɤɚɦɢ "MȱN" ɿ "MAX".
– əɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɢɠɱɟ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 

"MȱN", ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ
– ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ ɜɢɳɟ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 

"MAX".
 Зɚɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ ɞɥɹ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜ ɩɚɬɪɭ-

ɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ: ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ".

 Зɧɨɜɭ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɦɚɫɥɹɧɢɣ ɳɭɩ.
 Зɚɱɟɤɚɬɢ ɩɪɢɧɚɣɦɿ 5 ɯɜɢɥɢɧ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ ɝɚɪɹɱɢɦ ɦɚɫɥɨɦ!
 Ⱦɚɬɢ ɞɜɢɝɭɧɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.

 ȼɿɞɤɚɱɚɬɢ ɦɚɫɥɨ ɿɡ ɞɜɢɝɭɧɚ ɱɟɪɟɡ ɩɚ-
ɬɪɭɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚɧɧɹ ɦɚɫɥɚ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɸɱɢ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɡɚɦɿɧɢ 
ɦɚɫɥɚ 6491-538.

 Зɚɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ ɞɥɹ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜ ɩɚɬɪɭ-
ɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ.
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ: ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ".

 Зɧɨɜɭ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɦɚɫɥɹɧɢɣ ɳɭɩ.
 Зɚɱɟɤɚɬɢ ɩɪɢɧɚɣɦɿ 5 ɯɜɢɥɢɧ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɭ ɞɜɢɝɭɧɿ.

 Зɧɿɦɿɬɶ ɤɪɢɲɤɭ ɞɥɹ ɛɚɤɭ.
 ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɡɦɿɧɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ. 
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɨɜɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.

ɉɥɚɫɬɢɧɢ ɮɿɥɶɬɪɚ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɪɨɡ-
ɬɚɲɨɜɚɧɿ ɜ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɡɚɩɿɪɧɨʀ ɤɪɢɲɤɢ.

 ɇɚɞɹɝɬɢ ɡɚɩɿɪɧɭ ɤɪɢɲɤɭ.

 ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɿɱɿ ɡɚɩɚɥɸ-
ɜɚɧɧɹ.

 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɣ ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɜɿɱɭ ɡɚɩɚ-
ɥɸɜɚɧɧɹ.

 Зɚɝɜɢɧɬɢɬɢ ɨɱɢɳɟɧɭ ɚɛɨ ɧɨɜɭ ɫɜɿɱɭ 
ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ.

 ɉɪɢєɞɧɚɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɿɱɿ ɡɚɩɚɥɸ-
ɜɚɧɧɹ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 Зɚɤɪɢɬɢ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɥɢɜɚ.

ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭ ɪɭɱɤɭ ɩɨɩɟɪɟɤ 
ɲɥɚɧɝɚ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 ɉɪɢɝɨɪɧɭɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɜɿɞ ɛɚɤɚ 
ɞɨ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ.

 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɯɨɦɭɬ ɞɥɹ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ 
ɲɥɚɧɝɚ ɧɚ ɩɚɥɢɜɧɨɦɭ ɤɪɚɧɿ.

 Зɧɹɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɲɥɚɧɝ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 ɉɨɬɪɢɦɚɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚɞ ɩɿɞ-

ɯɨɞɹɳɨɸ ɩɪɢɣɨɦɧɨɸ єɦɧɿɫɬɸ ɣ ɞɚɬɢ 
ɩɚɥɢɜɭ ɫɬɟɤɬɢ.

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, ɳɨ 
ɡɞɿɣɫɧɸєɬьɫɹ ɫɥɭɠɛɨɸ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɫɩɨɠɢɜɚɱɿɜ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟɤɢ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɿ ɞɨɥɢɜɚɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ

Зɚɦɿɧɢɬɢ ɦɨɬɨɪɧɟ ɦɚɫɬɢɥɨ

Зɚɦɿɧɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɫɜɿɱɤɭ 
ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ

ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ
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 ɉɿɫɥɹ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ ɛɚɤɚ ɡɧɨɜɭ ɧɚ-
ɞɹɝɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɩɚɬɪɭɛɨɤ 
ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɤɪɚɧɚ ɣ ɧɚɬɹɝɧɭɬɢ ɯɨɦɭɬ 
ɞɥɹ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ.

 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-
ɫɬɟɦɭ.

 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.

 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɡ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɫɬɪɿɱɤɢ 
ɣ ɦɨɬɭɡɤɢ, ɳɨ ɧɚɦɨɬɚɥɢɫɹ.

Зɚɦɿɧɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɚ, ɹɤɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚɥɶɧɢɣ 
ɜɚɥ ɛɿɥɶɲɟ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨ ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɬɚ 
ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɳɿɬɨɤ ɹɤɿɫɬɶ ɩɿɞ-
ɦɿɬɚɧɧɹ ɩɨɦɿɬɧɨ ɩɨɝɿɪɲɭєɬɶɫɹ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɟɪɟɤɢɞɚєɬɶɫɹ 
ɧɚ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ, ɬɨ ɫɥɿɞ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɚ-
ɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɧɟ ɦɟɧɲɟ, ɧɿɠ ɧɚ ɧɚɩɨɥɨɜɢ-
ɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɩɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɟ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɥɿɥɢɰɶ ɧɚ 

ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ

 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɤɪɿɩɢɥɶɧɿ ɝɜɢɧɬɢ ɥɿɜɨɪɭɱ ɿ 
ɩɪɚɜɨɪɭɱ.

 ȼɢɣɧɹɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє ɪɭɯɨɦ ɞɨɥɿ-
ɥɢɰɶ.

Ɋɨɡɬɚɲɭɜɚɧɧɹ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє ɩɪɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɰɿ ɩɨ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɪɭɯɭ
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɨɜɭ ɩɥɨɳɢɧɭ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ 

ɣ ɡɚɤɪɿɩɢɬɢ ɝɜɢɧɬɨɦ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɰɿ ɧɨɜɨɝɨ ɜɚɥɚ, ɳɨ 
ɩɿɞɦɿɬɚє, ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
ɳɟɬɢɧɢ 

Зɜɟɪɧɿɬɶ ɭɜɚɝɭ, ɱɢ ɩɟɪɟɛɭɜɚɸɬɶ ɭ ɩɪɚ-
ɜɢɥɶɧɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɩɪɹɦɨɤɭɬɧɿ ɩɪɢɬɢɫɤ-
ɧɿ ɩɥɚɧɤɢ. ȼɨɧɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɟɪɟɤɪɢɜɚɬɢ 
ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɡɜɟɪɯɭ ɣ ɡɧɢɡɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɿɫɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɨɜɨɝɨ ɩɿɞ-
ɦɿɬɚɥɶɧɨɝɨ ɜɚɥɭ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɧɨɜɨ ɜɿɞɪɟ-
ɝɭɥɸɜɚɬɢ ɩɥɨɳɢɧɭ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ.

 ɉɿɞɧɹɬɢ ɡɛɢɪɚɥɶɧɭ ɦɚɲɢɧɭ ɫɩɟɪɟɞɭ 
ɣ ɩɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ʀʀ ɩɨ ɪɿɜɧɿɣ ɿ ɝɥɚɞɤɨʀ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɿ ɳɨ ɫɜɿɞɨɦɨ ɩɨɤɪɢɬɚ ɩɢɥɨɦ ɚɛɨ 
ɤɪɟɣɞɨɸ

 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-
ɫɬɟɦɭ.

 Ⱦɚɬɢ ɩɨɜɨɪɨɬɧɢɦ ɜɚɥɢɤɚɦ ɨɛɟɪɬɚɬɢ-
ɫɹ ɜ ɩɥɢɧɿ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 15-30 ɫɟɤ

 ɉɿɞɧɹɬɢ ɡɛɢɪɚɥɶɧɭ ɦɚɲɢɧɭ ɿ ʀɯɚɬɢ 
ɭɛɿɤ

Ɏɨɪɦɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɡɛɢɪɚɧɧɹ ɭɬɜɨɪɢɬɶ ɪɿɜ-
ɧɨɦɿɪɧɢɣ ɩɪɹɦɨɤɭɬɧɢɤ, ɲɢɪɢɧɚ ɹɤɨɝɨ 
ɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɦɿɠ 30-40 ɦɦ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɟɤɬɢɫɹ! ɉɪɢ ɜɫɿɯ ɪɨɛɨɬɚɯ 
ɜ ɰɿɣ ɡɨɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, 
ɳɨɛ ɜɢɩɭɫɤɧɢɣ ɬɪɭɛɨɜɿɞ ɛɭɜ ɨɯɨɥɨɞɠɟ-
ɧɢɣ.
 ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɲɢɪɢɧɭ ɩɪɨɮɿɥɸ 

ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ:
KM 85/50 W G Adv

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɩɪɨɮɿɥɶ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡɚ-
ɧɚɞɬɨ ɦɚɥɢɣ ɿ ɬɪɨɫ Ȼɨɭɞɟɧɚ ɧɚɬɹɝɚєɬɶɫɹ 
ɩɪɢ ɨɩɭɳɟɧɨɦɭ ɜɚɥɿ ɞɥɹ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ, ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɬɪɨɫ Ȼɨɭɞɟɧɚ

 ɉɪɢɤɪɿɩɢɬɢ ɩɪɨɮɿɥɶ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɞɨ 
ɬɪɨɫɚ Ȼɨɭɞɟɧɚ 

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɥɨɳɢɧɭ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ.
 ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɲɢɪɢɧɭ ɩɪɨɮɿɥɸ 

ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ:
KM 85/50 W G

1 ɉɨɜɨɪɨɬɧɚ ɪɭɱɤɚ
 ɇɚɠɚɬɢ ɧɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɭ ɪɭɱɤɭ
– Зɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ: ɉɪɨɮɿɥɶ 

ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡɦɟɧɲɭєɬɶɫɹ
– ɉɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ: ɉɪɨɮɿɥɶ 

ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡɛɿɥɶɲɭєɬɶɫɹ
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɥɨɳɢɧɭ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє

Зɚɦɿɧɚ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɣ ɤɨɪɟɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɥɨɳɢɧɢ 
ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɞɥɹ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє
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Зɚɦɿɧɚ ɫɬɚє ɧɟɨɛɯɿɞɧɨʀ, ɹɤɳɨ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ 
ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɳɿɬɨɤ ɹɤɿɫɬɶ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɩɨ-
ɦɿɬɧɨ ɩɨɝɿɪɲɭєɬɶɫɹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɟɪɟɤɢɞɚєɬɶɫɹ 
ɧɚ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ, ɬɨ ɫɥɿɞ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɚ-
ɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɧɟ ɦɟɧɲɟ, ɧɿɠ ɧɚ ɧɚɩɨɥɨɜɢ-
ɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɩɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɟ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɥɿɥɢɰɶ ɧɚ 

ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ

 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ 3 ɝɜɢɧɬɢ ɡ ɧɢɠɧɶɨʀ ɱɚɫɬɢ-
ɧɢ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ.

 Зɧɹɬɢ ɛɿɱɧɿ ɳɿɬɤɢ.
 ɇɚɞɹɝɬɢ ɧɨɜɭ ɛɿɱɧɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɡɚɝɚɪ-

ɛɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɦɿɰɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɭɩɟɪɟɞ.

ɉɨɬɪɿɛɧɨ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ, ɹɤɳɨ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ 
ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɳɟɬɢɧɢ ɡɧɚɱɧɨ ɡɦɟɧɲɭєɬɶ-
ɫɹ ɹɤɿɫɬɶ ɪɨɛɨɬɢ ɛɿɱɧɨʀ ɳɿɬɤɢ, ɳɨ ɱɢ-
ɫɬɢɬɶ.

 ȼɿɞɤɪɭɬɢɬɢ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ
 ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɧɚɫɬɚɧɨɜɧɢɣ ɝɜɢɧɬ.
 Зɚɬɹɝɬɢ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ.

– ɉɨɬɪɿɛɧɨ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ, ɹɤɳɨ ɤɥɚɩɚɧ 
ɞɥɹ ɫɢɥɶɧɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ ɩɿɞɧɿɦɚєɬɶ-
ɫɹ ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɶɨ.

– əɤɳɨ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɫɬɚє ɧɟ-
ɡɚɞɨɜɿɥɶɧɢɦ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɱɟɪɟɡ ɡɧɨ-
ɲɭɜɚɧɧɹ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ, ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ ɡɥɟɝɤɚ ɩɨɫɥɚɛɢɬɢ ɬɪɨɫ Ȼɨɭ-
ɞɟɧɚ.

 ȼɿɞɤɪɭɬɢɬɢ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ
 ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɧɚɫɬɚɧɨɜɧɢɣ ɝɜɢɧɬ.
 Зɚɬɹɝɬɢ ɤɨɧɬɪɝɚɣɤɭ.

əɤɳɨ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɫɬɚє ɧɟɡɚɞɨ-
ɜɿɥɶɧɢɦ ɱɟɪɟɡ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɭɳɿɥɶɧɸ-
ɜɚɥɶɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚ-
ɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɭ ɩɥɚɧɤɭ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ 
ʀʀ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɟɪɟɤɢɞɚєɬɶɫɹ 
ɧɚ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ, ɬɨ ɫɥɿɞ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɚ-
ɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɧɟ ɦɟɧɲɟ, ɧɿɠ ɧɚ ɧɚɩɨɥɨɜɢ-
ɧɭ.
 KM 85/50 W G Adv

ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɞɭɝɢ ɩɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ, ɛɥɨ-
ɤɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɟ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɥɿɥɢɰɶ ɧɚ 

ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ
 ɉɟɪɟɞɧɹ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɥьɧɚ ɩɥɚɧɤɚ

 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶ-
ɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ.

 ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɭ ɩɥɚɧ-
ɤɭ ɡɪɭɲɢɜɲɢ ɞɨɜɝɿ ɩɪɨɪɿɡɢ ɞɨɥɿɥɢɰɶ.

 Зɚɬɹɝɬɢ ɫɩɨɥɭɱɧɿ ɛɨɥɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸ-
ɜɚɥɶɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ.

 ɉɿɞɧɹɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɣɨɝɨ 
ɜɩɟɪɟɞ ɧɚ ɧɟɜɟɥɢɤɭ ɜɿɞɫɬɚɧɶ.

 ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɜɢɫɨɬɭ ɭɳɿɥɸɜɚɥɶɧɨɣ 
ɩɥɚɧɤɢ ɧɚɞ ɩɨɜɟɪɯɧɟɸ ɡɟɦɥɿ ɬɚɤɢɦ 
ɱɢɧɨɦ, ɳɨɛ ɜɨɧɚ ɨɩɭɫɤɚɥɚɫɹ ɡ ɪɭɯɨɦ 
ɩɨ ɿɧɟɪɰɿʀ 10-15 ɦɦ ɧɚɡɚɞ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɦɟɠɿ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɧɟɞɨ-
ɫɬɚɬɧɶɨ, ɬɨ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɚ ɩɥɚɧɤɚ ɷ ɡɧɨ-
ɲɟɧɨɸ ɿ ʀʀ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.
 Зɚɞɧɹ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɥьɧɚ ɩɥɚɧɤɚ

 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.
 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶ-

ɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ.
 Зɚɦɿɧɢɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɭ ɩɥɚɧɤɭ.
 Зɚɬɹɝɬɢ ɫɩɨɥɭɱɧɿ ɛɨɥɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸ-

ɜɚɥɶɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ.
 Ȼɿɱɧɿ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɥьɧɿ ɩɥɚɧɤɢ

Зɚɦɿɧɚ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɞɚɥь ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ

ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɩɿɞɣɨɦ ɤɥɚɩɚɧɚ 
ɫɢɥьɧɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧь

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɣ ɡɚɦɿɧɚ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɥьɧɢɯ 
ɩɥɚɧɨɤ
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 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶ-
ɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ.

 Зɚɦɿɧɢɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɭ ɩɥɚɧɤɭ.
 ɉɪɢɤɪɿɩɢɬɢ ɧɨɜɭ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɭ 

ɩɥɚɧɤɭ ɣ ɧɟ ɡɚɬɹɝɭɜɚɬɢ ɝɚɣɤɢ.
 Ⱦɥɹ ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɜɿɞɫɬɚɧɿ ɞɨ ɩɿɞɥɨ-

ɝɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɿɞɤɥɚɞɤɢ ɬɨɜɳɢ-
ɧɨɸ 1 - 2 ɦɦ.

 ȼɿɞɤɨɪɢɝɭɜɚɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɭ ɩɥɚɧ-
ɤɭ.

 Зɚɬɹɝɬɢ ɫɩɨɥɭɱɧɿ ɛɨɥɬɢ ɭɳɿɥɶɧɸ-
ɜɚɥɶɧɨʀ ɩɥɚɧɤɢ.

� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
Дɨ ɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚɦɿɧɢ ɩɢɥɨɜɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ 
ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɦɿɫɬ ɿɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ 
ɫɦɿɬɬɹ ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɥьɧɨɸ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɨɸ ɧɨɫɢɬɢ ɦɚɫɤɭ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɜɿɞ ɩɢɥɭ. Дɨɬɪɢɦɭɣɬɟ ɩɪɢɩɢɫɚɧь ɩɨ 
ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ ɜɿɞɧɨɫɧɨ ɨɛɿɝɭ ɿɡ ɞɪɿɛ-
ɧɢɦ ɩɢɥɨɦ.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.
 ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ.

 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɲɩɥɿɧɬ ɛɚɥɤɢ 
ɜɿɛɪɚɬɨɪɚ.

 ȼɢɬɹɝɬɢ ɛɚɥɤɭ.

 ȼɢɤɪɭɬɢɬɢ ɝɜɢɧɬɢ.

 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɦɟɬɚɥɟɜɭ ɪɚɦɤɭ.
 Зɚɦɿɧɚ ɩɢɥɨɜɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɰɿ ɧɨɜɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ 
ɫɬɟɠɢɬɢ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ ɩɥɚɫɬɢɧɢ ɧɟ ɛɭɥɢ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧɿ.

Зɚɦɿɧɚ ɩɢɥɨɜɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ
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Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɍɫɭɧɟɧɧɹ
ɉɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚєɬɶɫɹ Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɨɧɬɚɤɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɤɪɢɲɤɢ
Ⱦɥɹ ɡɚɩɭɫɤɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɬɚɪɬɨɜɨɝɨ ɬɪɨɫɭ ɡɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «1».

Зɚɥɢɬɢ ɩɚɥɢɜɨ
ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɤɪɚɧ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɣ ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɜɿɱɿ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɡɚɦɿɧɢɬɢ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɛɚɝɚɬɨɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥɶɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ.

Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ Karcher

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɩɪɚɰɸє, 
ɚɥɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭє

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɟɦɟɧɿ, ɮɪɢɤɰɿɣɧɢɣ ɞɢɫɤ ɣ ɥɚɧɰɸɝ
ȼɚɪɿɚɧɬ Adv: ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɞɭɝɢ
Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ Karcher

ɉɪɢɥɚɞ ɡɭɩɢɧɹєɬɶɫɹ ɩɪɢ ɪɭɫɿ ɩɨ 
ɭɤɨɫɿ.

ɉɟɪɟɦɿɳɚɬɢ ɩɨ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɡ ɧɟɡɧɚɱɧɢɦ ɩɿɞɣɨɦɨɦ
Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ Karcher

Ⱥɩɚɪɚɬ ɧɟ ɩɿɞɦɿɬɚє ɧɚɥɟɠɧɢɦ ɱɢ-
ɧɨɦ

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɡɧɨɲɟɧɿɫɬɶ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, ɿ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɢɬɢ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɡɚɫɥɿɧɤɢ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɬɹɝ ɿ ɩɪɚɰɟɡɞɚɬɧɿɫɬɶ ɪɟɦɟɧɿɜ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ - ɡɚɦɿɧɢɬɢ
ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɩɪɨɮɿɥɶ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ
Зɚɦɿɧɚ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє
Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ Karcher

Ⱥɩɚɪɚɬ ɫɢɥɶɧɨ ɩɨɪɨɲɢɬɶ ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɡɚɫɥɿɧɤɢ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɛɪɭɞɭ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɢɥɨɜɢɣ ɮɿɥɶɬɪ, ɡɪɨɛɢɬɢ ɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ
ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɜɦɿɫɬ ɿɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ
Зɚɦɿɧɢɬɢ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ ɩɪɨɮɿɥɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɡɧɨɲɟɧɿɫɬɶ ɭɳɿɥɶɧɸɜɚɥɶɧɢɯ ɩɥɚɧɨɤ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢ-
ɬɢ

ɉɨɝɚɧɚ ɹɤɿɫɬɶ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ ɡ ɛɨɤɿɜ ȼɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɩɟɞɚɥɶ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ
Зɚɦɿɧɢɬɢ ɛɿɱɧɿ ɳɿɬɤɢ
Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɛɿɱɧɿ ɳɿɬɤɢ.

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɜɨɞɧɿ ɪɟɦɟɧɿ ɛɿɱɧɨʀ ɳɿɬɤɢ
Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ Karcher

ɉɿɞɣɨɦ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ ɧɟ ɩɪɚɰɸє ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɪɨɫ Ȼɨɭɞɟɧɚ ɩɿɞɣɨɦɭ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ
Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɜ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ Karcher

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Хɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ ɩɪɢɥɚɞɭ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ mm 1355 x 910 x 1155 1355 x 910 x 1155

ȼɚɝɚ ɬɚɪɢ kg 126 126

ɒɜɢɞɤɿɫɬɶ ɪɭɯɭ ɣ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ km/h 4,5 4,5

Зɞɚɬɧɿɫɬɶ ɩɿɞɣɨɦɭ ɜ ɝɨɪɭ (ɦɚɤɫ.) % 2 2 (18 ɡ ɞɨɞɚɬɤɨɜɢɦ ɝɚɥɶ-
ɦɨɦ 2.640-301.0)

Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɜɚɥɚ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє mm 250 250

Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ mm 410 410

Ɇɚɤɫ. ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɹ m2/h 3825 3825

Ɋɨɛɨɱɚ ɲɢɪɢɧɚ, ɛɟɡ ɛɿɱɧɢɯ ɳɿɬɨɤ mm 610 610

Ɋɨɛɨɱɚ ɲɢɪɢɧɚ, ɡ ɛɿɱɧɢɦɢ ɳɿɬɤɚɦɢ mm 850 850

Ɉɛɫɹɝ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ l 50 50

Ɍɢɩ ɡɚɯɢɫɬɭ, ɤɪɚɩɥɟɡɚɯɢɫɧɢɣ -- IPX 3 IPX 3

Ⱦɜɢɝɭɧ
Ɍɢɩ -- Honda, 1 ɱɨɬɢɪɶɨɯɬɚɤɬɨ-

ɜɢɣ ɰɢɥɿɧɞɪ
GCV 160

Honda, 1 ɱɨɬɢɪɶɨɯɬɚɤɬɨ-
ɜɢɣ ɰɢɥɿɧɞɪ
GCV 160

Ʌɿɬɪɚɠ cm3 160 160
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Цɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨєʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє 
ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚє ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬɶ ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2010/03/01

Ɋɨɛɨɱɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɨɛɟɪɬɿɜ 1/min 2500 ±100 2500 ±100

Ɇɚɤɫ. ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ kW/PS 3,3/4,5 3,3/4,5

Ɇɿɫɬɤɿɫɬɶ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ, ɧɨɪɦɚɥɶɧɢɣ ɛɟɧɡɢɧ (ɛɟɡ ɫɜɢɧɰɸ) l 0,9 0,9

Ɇɨɬɨɪɧɚ ɨɥɢɜɚ (SF, SG) l 0,50 (SAE 10W30) 0,50 (SAE 10W30)

ɋɜɿɱɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ, NGK -- BPR 6 ES BPR 6 ES

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɬɪɢɜɚɥɿɫɬɶ ɪɨɛɨɬɢ ɧɚ ɨɞɧɭ ɡɚɩɪɚɜɤɭ ɩɚɥɢɜɨɦ. h 1,5 1,5

ɋɢɫɬɟɦɚ ɮɿɥьɬɪɭɜɚɧɧɹ ɿ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
ɋɢɫɬɟɦɚ ɮɿɥɶɬɪɭɜɚɧɧɹ ɣ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ m2 2,3 2,3

Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɚ ɤɚɬɟɝɨɪɿɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɞɥɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɝɨ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ

-- L L

ɇɨɦɿɧɚɥɶɧɢɣ ɧɢɠɧɿɣ ɬɢɫɤ, ɫɢɫɬɟɦɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ mbar 4 4

ɇɨɦɿɧɚɥɶɧɢɣ ɨɛ'єɦ ɩɨɬɨɤɭ, ɫɢɫɬɟɦɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ l/s 45 45

ɍɦɨɜɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C ɜiɞ -5 ɞɨ +40 ɜiɞ -5 ɞɨ +40

ȼɨɥɨɝɿɫɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ, ɛɟɡ ɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɪɨɫɢ % 0 - 90 0 - 90

Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-72

Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA dB(A) 75 75

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA dB(A) 3 3

Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA dB(A) 93 93

ȼɿɛɪɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ m/s2 2,9 2,9

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K m/s2 0,2 0,2

KM 85/50 W G KM 85/50 W G Adv

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Mɚɲɢɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ
Ɍɢɩ: 1.351-xxx

ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єɋ (+2009/127/Єɋ)
2004/108/Єɋ
2000/14/Єɋ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–6–2: 2005
EN 55012: 2007 + A1: 2009
Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/Єɋ 2000/14/Єɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚ-
ɧɢɣ:

93

CEO Head of Approbation

Ⱥɤɫɟɫɭɚɪɢ
Ȼɿɱɧɚ ɳɿɬɤɚ 6.905-626.0

Зi ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ ɧɚɫɚɞɤɨɸ ɞɥɹ ɜɧɭɬɪɿɲ-
ɧɿɯ ɿ ɧɚɪɭɠɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ.

Ȼɿɱɧɚ ɳɿɬɤɚ, ɦ'ɹɤɚ 6.906-132.0

Ⱦɥɹ ɞɪɿɛɧɨɝɨ ɩɢɥɭ ɿɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɿ, ɜɨɥɨɝɨɫɬɿɣɤɚ.

Ȼɿɱɧɚ ɳɿɬɤɚ, ɬɜɟɪɞɚ 6.905-625.0

Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜ'ʀɞɚɜɲɢɯɫɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ 
ɧɚ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ, ɜɨɥɨɝɨɫɬɿɣɤɚ.

ɉɢɥɨɜɢɣ ɮɿɥьɬɪ 5.731-585.0

ɋɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɦɿɧɹɬɢ 
ɹɤ ɦɿɧɿɦɭɦ ɪɚɡ ɭ ɪɿɤ.  ȼɨɥɨɝɨɫɬɿɣɤɚ, ɳɨ 
ɦɢєɬɶɫɹ.  ȿɮɟɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɮɿɥɶɬɪɚ > ɧɚɥɟ-
ɠɢɬɶ ɞɨ ɤɚɬɟɝɨɪɿʀ C ZH 1/487 BIA.

KM 85/50 W G

ɋɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɩɥɨɳɢɧɚ 
ɩɿɞɦɿɬɚɧɧɹ

6.906-509.0

Зɧɨɫɨ- ɿ ɜɨɥɨɝɨɫɬɿɣɤɚ.  ɍɧɿɜɟɪɫɚɥɶɧɚ ɧɚ-
ɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɡɫɟɪɟɞɢɧɢ ɣ ɡɨɜɧɿ.

KM 85/50 W G Adv

ȼɚɥ, ɳɨ ɩɿɞɦɿɬɚє, 
ɩɪɨɮɟɫɿɣɧɢɣ

6.906-508.0

Ⱦɥɹ ɩɪɨɮɟɫɿɣɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ, ɨɫɨ-
ɛɥɢɜɨ ɡɧɨɫɨɫɬɿɣɤɢɣ.
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